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GALI RAZIA H 
TORUM DETECTIO, ו‎ 
HOCES E 


MONSTR ATIO/jlI 
DOGMATUM,QUA l 


OMNES RABBINI RECTE SENTI. 


entes,ante & poft CHRISTI nativitatem,de unitate effen- 
| tie divine, Trinitate perſonarum & de Mefsia pofteritati reliquerunt, facra Scri- 
pturz nixi authoritate;ad fidei Chriſtianæ affertionem de JESU Nazareno , virgi- 
nis Filio unico & vero Melsia ſtabiliendum, & ad vanifsimas Judæorum pertinaci- 
um fabulas , quibus adhuc imperita plebecula inter eos dementatur > refellendnm,. 
direda ;.. Cui addita eft conſignatio nominum omnium Rabbinorum,qui 
Scriptis claruerunt,cum annotatione temporum Thalmud coepti; aucti; 
ariasQ; mitationes & vices fortune palsi 
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Endeckung der Lehr vnd Meynung aller 
Rabbinen / die vor vnd nach Chrifti Geburt von dem 
Meſſia vnd gantzem Goͤttlichen Weſen / zur warheit des Evangelij⸗ 
geſchrieben haben / ſambt etlichen ſpruͤchen aus dem alten T eſtament 
das Je ſus Chriftus Marie Sohn der wahre Meſſias ſey / Gott 
dem Allmaͤcht igen zu ſchuldigem Lob vnd Sanck / zur bekrefftigung 
wahrer ſeligmachenden Religion / auch vermehrung Chriſt⸗ | 
lichem eyfers vnd andacht zuſammen getragen | 
Durch: 
Julium- Cunradum Ottonem. Rabbi der Hebraiſchen Sprach 
vnd Profeſſorn der Hohenſchul zu Altorff. 
STETINI, Typis Johannis Duberi. Anno M. DC. XIII. 
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Dem Ourchleuchtig⸗ 
ſten / Durchleuchtigen / Hochgebornen Fuͤr, 
fien vnd Herren / Hern Chriſtiano dem M. Herrn Yos 
bann Georgen Herrn Auguſto dem 1, Gebruͤdern / Hertzogen 
zu Sachſen / reſpectivẽ des H. R. R. Churfuͤrſten vnd Cramate 
ſchalcken / Landgraffen in Thuͤringen / Marggraffen zu 
Meiſſen vnd Burggrafen zu Magdeburg / etc. Mei⸗ 


nem G. vnd G. Churfuͤrſten 
t vnd Herrn. 


VBrchleuchtigſter Hoch gebor⸗ 
ner / Oudoigfter H. Churfuͤrſt / auch 
Durch leuchtige / Hochgeborne / Gnadt⸗ 

ge Harſten vnd Herrn / Es ſagoder Geiſt⸗ 
reiche Aſaph im as. Pſalm. Ich nil mei⸗ 
nen Mund auff thun mit Spruͤchen / ond alle Geſchichte 
auß prechen / die wir gehoͤrt haben vnd wiſſen / vnd onſer 
520/06 ong erzehlet haben / das wirs nicht verhalte ſol⸗ 
leu / hren Kindern / die hernach kom̃en / vnd verkuͤndigten 
den Ruhm des HErren vnd feine Nacht vnd Wunder / 
die er gethan hat. Item im 1. Ich wil dein Geſetz hal 
ten alleweg immer vnd ewiglich / ond ich wandle froͤllchhß / 
deñ ich ſuche deine befehlch / ich red von deinen Zeugnuſ⸗ 
ſeu / fuͤr Koͤnigen / vnd f âme mich nicht / vnd habe luft 
an deinen gebotten / vnd ſind mir lieb. 
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To welcher beber Pfalmen worten / vns anders 
nichts fürgetragen wird / denn ein Ermahnung zu auf 
breitung der Ehr onl lieben Gottes / durch welchen 
wir aus gnaden / zur erkentnuß ſeines allein Seligma⸗ 
chenden Worts ond Willens / vnnd zum Glauben an 
feinen Sohn / vnſern Herrn Jeſum Chriſtum / vnd ends 
lich zur ewigen Seelen heil ond ſeligkeit gebracht wer⸗ 
den Vnd wil der H. Geiſt in erwehnten worten andeu⸗ 
ten / das nit eben der Aſaph vnd David allein / hier von 
lehren vnd Predigen ſolle / ſondern es werden hier durch 
erinnert / vnd hier zu gereitzt alle Gottſelige Chriſten / 
vnd ſonderlich die jenige / fo in H. Goͤttlicher Schrifft 
geuͤbt vnd erfahren find. Vnd ong hierumb im newen 
Bund eben ſo wol obligt / als den li eben Patriarchen / 
Propheten vnd Altvaͤtern im Alten Teſtament / was 
wir wiſſen von vnſern Vorfahren / von alten Geſchich⸗ 
ten gehört vnd fie ons erzehlt haben / ſolche auß zuͤbkei⸗ 
ten / dar bon zu reden / vnd auff vnſer Nachkommen zu 
pflantzen / biß auff das letzt Geſchlecht der Welt. Vnd 
wie bey jenen dergleichen Alte Geſchicht geweſen / die 
erſchaffung der Welt / Suͤndflut / Sodom / Gomora 
t4/ vnd anderer Staͤtt vntergang / diewuͤnderlicheEr⸗ 
loͤſung aus dem Dienſthauß Egypten / Fuͤhrung durch 

das rote Meer / Geſetzgebung / vnd viertzigjaͤrige erhale 
tung in der rauhen wilden Wuͤſten / ohn alle Menſch⸗ 
liche naturliche Speiß / vnd viel andere / von welchen 
Gott / durch ſein trewen Diener Moyſe mit allem ernſt 
geboten / das ſie jhr Kinder vnd Nachkom̃en inſtituirn 
i ; vnd 


vnd lehren follen: Alſo haben wir bey ong im Newen 
Teſtament / die Evangeliſche Geſchicht / von Nenſch⸗ 
werdung / Predigen / Wunderthaten / Leiden / Ster⸗ 
ben / Aufferſtehuug / Himmelfart / ſendung des Heili⸗ 
gen Geiſtes / Ordnung der Apoſtel zum Predigampt / 
vnd Adminiſtration der heiligen Satramenten vnſers 
einigen Erloͤſers / Mitlers / Heylands ond Seligma⸗ 
chers Jeſu Chriſti / vnd was dergleichen mehr iſt / dar⸗ 
von wir nicht weniger / als jene von jhren alten Ge⸗ 
ſchichten / vnſern Mund auffthun / nicht allein in ge⸗ 
mein / ſondern auch vor Keyſern / Koͤuigen / Chur vnd 
Fuͤrſten / reden/ predigen / ſchreiben / lehren / dann vnſe⸗ 
re Kinder / vnd Nachkommen / biß auff das letzte Ge⸗ 
ſchlecht der Welt / vermahnen vnnd Inſtituirn follen: 
Damit alfo Gottes Ehr bey Dag geſucht / fein Nahm 
geheiliget / ſein Reich befoͤrdert / ſeln heiliger Wille ge⸗ 
ſchehe / vnd wir dermahl eins mit Ihm in ewiger freud 
vnd Seligkeit leben vnd herrſchen moͤgen. 


Demnach nun auch ich / wie wol der ringſte onter 
den ringen von meiner onmündigen Jugend an / big 
zu Mannlichen rechtem verſtand meine ganbe zeit mit 
ſtudieren in heiliger Goͤttlicher Schrifft zubracht / Als 
bin ich durch vilfeltig leſen vnd nachdencken derſelben / 
durch die gund Gottes / vnd mitwirckung des heiligen 
Geiſtes / zu letzt / der ich zuvor ein geborner Juͤd / vnnd 
wie der Apoſtel Paulus von ſich redet / ein Verfolger 
vnd Feind der Kirch Chriſti geweſen / zum erkentnuß 
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der allein ſeltgmachenden Ehriſtlichen Religion fon, 
men / die H. Tauff empfangen / vnd alſo dem verdam̃ten 
vnd verfluchten Hoͤlliſchem Wolff ond Seelenmoͤrder / 
auß feinem Rachen / durch waren / rechten / eyferigẽ / be⸗ 
ſtendigen Glauben an meinen vnd allen Chriſtglaubi⸗ 
gen Seligmacher Jeſum Chriſtum / geriſſen worden / 
durch ſelbigen in ein neues Liecht verſetzt / bey dem ich 
mit der Gnad der ewigen / einigen / heiligen ontheilba⸗ 
ren Oreyfaltiakeit / biß an das ende / beſtendig zuver⸗ 
harren gedenckte / vnnd hierdurch die vnverwelckliche 
Cron an jenem groffen tag vnzweiffelich zuerlangen 
verhoffe. 


Hierumb dann mir in alleweg gebühren vnnd opp, 
gen wil/ meinem G Ott vnd erloͤſer ſampt dem heiligen 
Geiſt / inniglich zu dancken / guter Chriſtlicher Werck / 
fo ein Kennzeichen fein vngeferbter Lieb onnd rechten 
Glaubens mich zubefleiſſen / vnnd das Pfundt / ſo mir 
vertrauet / wol anzulegen / ond nicht wie jener vnnuͤtze 
Knecht / zu vergraben. 


Sintemal ich nun / wie obgemeldt / von meiner Ju⸗ 
gend auff nicht allein in heiliger Goͤttlicher Schrifft / 
ſondern auch in den alten Rabiniſchen / Hebreiſchen ofi 
Syriſchen Buͤchern groſſen fleiß / muͤhe vnd nach ſin⸗ 

nen / angewendet / ond vil ſchoͤner / herꝛlicher / Chriſtli⸗ 
cher Spruͤche / fo ſampt vnd ſonders zu GOttes Ehre 
gereichen / vnd ſonſten nie an tag kommen / auch wol 
von den tauſenden Juͤden weder geleſen noch verſtan⸗ 
den 


den fein) wie in der andern Drafation ded ucirt / in fels 
bigen befunden / als habe ich / itzt gedachte E prücbe nit 
mit wenigerm fleiß zuſamen getragen / vnd nunmehr 
auß angeregter vrſach durch den offentlichen druck ans 
liecht zu geben / kein vmbgang haben koͤnnen. 1 
Das aber Gnaͤdigſter Her: Churfuͤrſt / auch Guaͤ⸗ 
dige S ond H. E. Chur / J G. ich diß mein ringfuͤigs 
Tractaͤtlein fuͤr andern vnterthaͤnigſt / vnd onterthaͤnig 
dedicirn / vnd alfo durch dero mittel / zu Gottes ehren / 
allgemeiner Chriſtenheit nutz / an Tag bringen wollen / 
hat mich hierzu bewegt vnd erregt / des hochloͤblichen 
Qrif- Chur vnd F Hauſes Sachſen vnd in /hecie €» 
Chur vnd F. G. beſtendiger / Gottſeliger in der waren 
vnverfaͤlſchten Religion / durch die gantz Welt ber mb, 
ter eyfer / darbey der Allmechtige GOtt dieſelbe ſambt 
der Chur vnd F. Poſteritet vnd gantzem Land biß an 
das end kraͤfftig erhalten woͤlle. 


So gereichen diſem nach an. Chur⸗ vnd S. G. mein 
vnterthenig demuͤtig bitten / gegenwertigs mein wol⸗ 
gemeintes Buͤchlein vnd deffen Dedication / mit gua» 
den an vnd auffzunemen / mein onterthenigs gemäth 
darauß zu bruͤfen / vnd hinfuͤro meine Gnedigſte gne⸗ 
dige Fuͤrſten vnd Herren zu ſein vnd zu bleiben. 


Der All maͤchtige groſſe vnd guͤtige Gott / woͤlle E. 
Chur vnd F. G. ſampt der Chur onnd F. Gemahlin / 
vnd gantzem hochloͤblichem Chur vnd S. Hauß Sach⸗ 
ſen / bey langwiriger beſtendiger Geſundheit / gluͤckli⸗ 
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chem / friedreichem Regiment / vñ zuͤſtand onter feinem 
ſchutz ond ſchirm ſicher wohnend⸗ allzeit erhalten / In 
dero allen bur ond F. G. ich mich btemit vnterthe⸗ 
nigſt anbefehlen thue. Datum Altorff den 14. Augu⸗ 
fi. Im Tahronfers Erloͤſers vnnd Seligmachers Ee 

ſu Chriſti 1 8 o s. | | 


Hoͤchſter und Hochgedachter 
E. Chur vnd F. G. 


Vnterthaͤnigſter 
Vnterthaͤniger 


Julius Conradus 
Otto. 
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Encomiaſticon & protrepticon, 


IN RABBINI SFLILOTTONIS CV. 
radi Hebrai Chriſtiani opus ex Rabbinis fincerioribus 
concinnatum converfum E editum confirmanda fi- 
dei Gbvifliana vindicandague à blafphe- 
miis Iudaicis. 


Bdita fit quamvis venerandi abſtruſ- q; veri 
Vena,omniq; evo perpaucis cognita nunquam 


Tandem Evangelii veré adveniſſe Quadriga 
Nunciat,eyentug; oracula prifca probaffe. 

Et qui floruerunt Hebræa in gente Magiftri: 
(Quis credat) mundi quidam agnovére falutem, ` 
Quam peperit moriens natus de virgine Chriftus 
Agnovére DEI majeſtatemq; triumi 

Scripta fed illorum invidia fuppreſſa maligna 
Delituere diu,nec nora,nec obvia multis = 
Eruta quz tenebris jam vertit Iulius Otho 
Cunradus;dias profertg; in luminis 30735? 
Hasq; fux fidei voluit tibi Chrifte dicare 
Primitias,gratus meritorum te duce quippe; 
(Relliquias qui aliquas devota gente reduczs 
Pro bonitate tua, ſanctisq; penatibus addis;) 
Perfidiam agnovit gentis fugiensg; reliquit | 
Hebrawe,dira tibi quz convicia linguá 
Obdurata facit,multum mutata ab 2vorgm 
Indole pofteritas. Donaria tù cape lætus 
Atque lubens fruta; tua virtute clientem; 
Et conftans largire pio fub pectore robur. 
Hoc mecum, Lector votis arderitibus optas 
Et ſanctis conatibus aſpirato favorem. 

Tu quoq; the ſauris 6 ditibus edito plura 
Talia, Chriſtiadum & de relligiong mereri 


2 4 Per 


Berge modo quoc cep ift, CunradczTuos f fc 
Ne dubira)expedtat decus immor tale labores 


Arg; hilaris dices, £ Duyos cet (ez e . 


ב 
erga die ZXY I. Juli MDCVs‏ 


AD EVNDEM. 
c Deus immenfo compitxu conazditerbem 5 
od mapra virtutis opus utsabsos labore, 
(ag at humanum moriens geni ipfe redemit 
labor:hic Virtns.Sed magno mag ua dolare 

ventu obi eff paria voluptas: 
Vitlo is binceutes qu jadi victoria 7 : 
Kus peperit nobu eterne gaudia Vita. 
sl era hoc Chrifi meritum gensetbuica cmreit 
Waid curet anifere gens perdita ludserum è 

Due furibunda funm,propriag: ignara falutis 

Suftulit d e medio ftue cuſpa c crimine 0 
Nefctaquid faceret : cali O in[cia regni 
Meffiam regem,noflros ut vinceres-hoßes: 
Iuflitiegne [ati faceret:petcatamgao mundi 
Tolleret effafo pro uobis fanguine: juſſis 
Divinovotaiffe mori. Quod JE LiVS OTTO 
Ex Rabbinorum placttis,ludaus & ipfe 
Demorfirat: Chriflumg, cult nt, 262070 farerem 
Deffens ipfe fur: quem Chrifi gratia denfis 
Eripuit tenebru: Hancó DEVS optime fat bum 
A Indaorumrabie,technisg; uere. 
E ues & obfrma cafeffi lumine mentem: 


A reblo faciles ne Hectat trimite greſſis. 


"Nicolaus Taurellus Phyfices, & 
Medicinz.Profeflor. 


ADEVNDEM. 
73 \bbinos veteres qui partum Virginis anté 
ו‎ EA Vixerunr,ferıe connumerare ſua, 
RT Ka Vtile opus facris chartis,atg; utile ſanctæ 
ed Chriſticoliim fidei: Spiritus almusin his 
Evolvit dextré fifunt qua ænigwata verbis, 
MESSIH& incipiunt, qui fine principio 
Quz tacite ſignant: his & maledictus Apella 
Convinci apperté perfidiz poterit. 
Quod benè cum faciat Conradus Iulius Otho: 
Quisquis eris grates redde viro,atq; DE Os 


Faciebat benevolentia & amoris ergo Johannes 

Cunradus Rbumelius Philoſophiæ E Me- 

dicina D. Novi-Fori Archipalati- 

; norum Phyficus ordinarius. 

AD IVLIVM OTHONEM CONRA- 
DVM AEBRAICE LINGU £ 


Profeflorem: 
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E Vdaica pergi quid [pernere facts acorem, 


3 Poftquam [alvificà es nitidatus aqui, 
Dx V lteriusa, tuos olido rancere eterno 
Non [ini his üiduos luca c ire dies: 
( Quippe tue pandis clariſſima lumina genti, 
Aig hebetes veri (ole ferà oculos ; 
Si modi tam dirus miſeros non nubiles error, 
Stetve adeü rigida impla mens tenebra. ) 
Laudo equidem, IV L I3 fed tunc laudalere vere, 
Ad Chrifli ventum quando tribunalerits 


Mich. Virdungus Hiftor.Proicflor, 
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, Quicquid in margine hujus operis de Rabbinis dicitur, illud 
omne in libro 2pX* TY qui tetum Talmud continet; 
fcriptum reperitur. 

Was in ber Concordantz die Rabbinen betreffende) verzeichnet ift/ 
daſſelbig iſt genommen auß dem Buch En Jaakob, in wel- 
chem nemlich der gantze Thalmud begriffen wird. 


PRBFA- 


PREFATIO AD LECTOREM. 


© fagt ber Königliche 
Prophet David in feinem 
erften Pſalm. 


Alchrei haijch afcher le halach 
2002470 refchaim ` ` ulederech 
chataim lo amad , Ge. 


Das ift: 


Seelig ifl ber Mann / der 
nicht wandelt im Rath ber Gert, 
lofen / noch tritt anff den Weg 
der Suͤnder / Noch ſitzt ba bic 
Spotter ſitzen / Sondern hat uk 
zum Geſetz des HæRotEN /c. 
Mit welchen wortẽ vns der hei⸗ 
lige Prophet warnet / das wir der 
Gottloſen muͤſſig gehen ſollen / 
dieweil (ie von G Vt gantz vnd 
gar verſtoſſen ſind. Inſonder⸗ 
heit aber werden im Woͤrtlein 
LU? -refchaim, ange⸗ 
gezeigt ſolche Leut / die weder nach 
G Ott noch den Menſchen fra⸗ 
gen / ſondern ihres eygenen wils 
lens leben / vnd alſo in Ihren fån- 
den vnd vnbußfertiger weiß forts 
fahren. Solches wil er auch an⸗ 
zeigen mit dem Wortlein nva 

.baazath pas Bet / im Nath / 
Das wir nemblich / gar kein ge- 
meinſchafft mit ihrem varnemen 
vnd Rathſchlaͤgen haben ſollen / 

Vio ob fie 


AVID Propheta Regius 
ita fuum exorditur Pfal- 
terium. 


NUN an MEN‏ לת 
מלר mu‏ רשעכ 
Ga 9925‏ לא * : 


100: 


Beatus vir ille, qui non abijt 
in conſilio impiorum, & invia 
peccatorum nó ftetit, & in ca- 
thedra deriſorũ non ſedit: ſed 
in lege Domini voluptas ejus, 
& c. * Quibus verbis S. Pfaltes 
nos ab impiorum corfortio & 
comercio dehortatur, hanc vi- 
delicet ob caufam,quöd plane 
à DEOalieni & rejecti ſint n- 
primis veró vocabulo Dr: 
tales notantur homines, qui 
ned; Deum ned; Homines cus 
rantac morantur, fed wovadıza) 
f= fai juris exiſtentes, in pec- 
€«tis,nullo unquam pœniten- 
tix dolore ducti, ſtrenuè per- 
gunt. Idem etiam fübindicare 
vult voce בעצת‎ Jæ confilio; 
quod videlicet plane ipforum 
machinationes & confilia fu- 


Ber & averfari debeamus, 


m rosas 
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ob fie ſchon gute 6) / 
vnd ſuͤß omb das Maul ſtꝛeichen. 
Als wolt er ſagẽ: Selig iſt der / dez 
nicht mit jhnen theil hat / vñ noch 
ſeliger / der / ob er wol ein zeitlang 
bey jhnẽ auß blindheit verharret / 
aber dennoch auß Gnaden wider 
ſehendt / auff den rechtẽ weg tritt / 
vnd wider bekehrt wirt. Inſon⸗ 
derheit aber will er mit dem woͤrt⸗ 
fein Dx7lezim (welches Spt- 
ter heiſt) andeuten das Juͤdiſche 
Volck / welches nit allein die 
Menſchen / ſondern auch Gott 
im Himmel verſpottet. Als ſagte 
Dapid / dieweil das Juͤdiſche 
Volck Gott vnd Menſchen ver⸗ 
ſpottet / fo huͤte dich mit alle fleiß / 
das du dich nicht mit jnen verwir⸗ 
reſt / oder ſo du ja mit jhnen ver⸗ 
wãdt wereſt / ſo fey dahin gefliſſẽ / 
das du dich wieder von Ihnen ab⸗ 
ſonderſt / vnd ja gar nicht bey jh⸗ 
nen verhaͤrreſt. 

Weil dan nun GO der 
Hegg fo barmhertzig vnd gne⸗ 
dig / dz Er keines Menſchen Todt 
noch verperbe will / Ezechielis am 
drey on dreiſſigſiẽ Capittel. Vnd 
die er einmahl zu der Chriſtlichen 
Gemein zuverſamlen beſchloſ⸗ 
ſen / zu ſeiner zeit durch deß heili⸗ 
gen Geiſts antrieb / vnd Predigt 

des 


AD‏ 710 57 תפ 


ficetforfan fuaviter nobis ad- 
blandientes aureos. montes 
polliceantur. Quafi dicat Pro- 
pheta: Beatus ille, qui ci ipfis 
non couverfatur, fed multe 
beatior, quilicet ad tempus 
apud illus coecitate perculfus 
cómoretur, per gratiam tame 
vifu donatus, rurſus rectam vi- 
am ingreditur & convertitur. 
præcipuè veró vocula ES? 
(quz derifores fignificat)gen- 
tem ludaicam denotat, quz 
non modo homines, verum 
etia Deum ipfümin fupremo 
calorefidetem deridet.Quafi 
dicat David, Quoniä Judzi & 
Deum & homines alios cöre- 
mnüt & fusd; ded; habent, di- 
ligenter caveas,ne ipforü gre- 
gi immiſcearis, vel certé fi có- 
merciü cum illis habueris ‚in 
id totus imcumbas, quò rurfus 
ſegregeris ab eis, neq; apud il- 
los commoreris. Cùm igitur 
Deus ita mifericors & propi- 
tius fit, ut nullius hominis 
mortem vel interitum yelit, 
Ezech. 35, & quos ſemel in nu- 
meri Electorũ aggregare de- 
finivit , fuo tempore fpiritus 
fandi impulſu & prædicatio- 


OREM. 5 
Dep Goͤttlichen Worts beruffen 


leſt / So hat er mich auch / der ich 


von Juͤdiſchen Eltern geborn / vñ 
alſo in der Suͤnder Gemein ge⸗ 
waͤdelt / in dem ich micht allein für 
mein Perſon Chriſto widerſtrebt 
vnd feinem heiligen Euangelio / 
S ondern auch meinem Ampt vn 
Standt (als der ich nemlich ein 
Rabbi geweſẽ / andere alfo in fal⸗ 
ſchen wahn vnd jrriger meinung 
vnterricht vnd bekrefftigt) durch 
Jeſum CHriſtum in krafft deß 
heiligen Geiſts erleucht / vnd alſo 
zur wahren erkentnuß © Ottes 
vnd Gemeinſchafft der Heiligen 


beruffen / Deßwegen ich dan jhm 


in alle ewigkeit zu dancken / vnnd 
ſchuͤldig ibn zu bitten bin / das Er 
mich inn der einmahl erkandten 
Warheit ſtercken / ond gnaͤdiglich 
biß ans Ende erhalten wolle, 

Db mich aber etliche deſto 
geringer vnnd ſchlechter wolten 
halten wegen meiner Geburt vnd 
Ankunfft / Als der ich vonn Juͤ⸗ 
diſchen Eltern geborn wel⸗ 
ches ich mich doch im weinigſten 
nicht ſcheme / Sondern viel mehr 


mit dem Apoſtel Paulo in Chriſto 


Jeſu ruͤhmen darff / die dan beyde 
Juͤdiſches Stammes geweſen / ſo 
hoff ich doch / dieweil fich 


A ij auch 


L E C T 
ne fui verbi certo vocet; Me 
quod; Judaicis parétibus pro- 
,זגהו‎ 40604 in Ecclefia ma- 
hgnaptiü verfantem (nimirü 
quod non modo ipfe, Chrifto 
& ejus S. Evangelio reluctatus 
fuerim, fed etiam poftulante 
id Officio & vocatione mea 
(cùm videlicer Rabbi fuerim) 
alios quod; in ſuperſtitione & 
erroneaopinione inſtituerim 
& confirmaverim) per jeſum 
Chriftü,eflieacıa Spiritus fan: 
di illuſtravit, ſicq; ad veram 
agnitionem Dei & cõmunio- 
né ſanctorũ reduxit : pro quo 
æterna ipſi ג‎ me debetur gra- 
tix ac preces fundendæ funt, 
ut me in veritate ſemelagnita 
cófolidare;ac clementer old: 
ad fine vite cölervare digne- 
tur, Etſi vero'aliqui me eo vi- 
lioré acabjectiorem judicave- 

. fint propter generationem & 
originem , utpote parentibus 
Judaicis ſatũ(cujus metamen 
minime pudet, fed multo ma- 
gis de illó cw Apoftolo Paulo 
in Chrifto Jefu gloriari pof 
fum, qui etiam ambo Judaico 
prognati fuerunt (temmate) 
Ípem tamen concipio,cum& 


vnnd Derlicber Natur und We⸗ 
fens find / über eines Suͤnders 
bekehrung mehr afe über neun vi 
neuntzig Gerechten frewen / das 
auch ein jeder Chriſt von Chriſt⸗ 
lichen Eltern gebohren / auch eben 
ſo wol ein Suͤnder als ich / jedoch 
etwa nicht in allen / mit mir ſich 
viel mehr frewen / vnd GOTT 
dancken werde / das ich auch zum 
Schaffſtall Chriſti gebracht woꝛ⸗ 
den. Darumb ſpricht GOTT 
der Nexx im fuͤnfften Buch 
Moſis am vierdten Capitt el. 


Vfchemartbem vaafiihen ci hi 
shachmatheben vbinathehem 


leere hasmim afcher 8 
eth col bachakim hacle veames 
ru rat am chacham venalon 
bagui haggadol hafe, 


Das ift. 


So behaltets nun vnd thuts / 
denn das wirdt ewer Weißheit 
vnd Verſtandt ſeyn bey allen voͤl⸗ 


ckern / wenn ſie hoͤren werden alle 
dieſe Gebot / dz fie müffen ſagen: 


Ey welche weyſe vnd verſtaͤndige 


Leut find das / vnnd ein herꝛlieh 


olck 


TI 
auch die Engel / die dochviel höher 


ipfi Angeli, qui tamen multó 
excelletioris & nobilioris na- 
turg & effentie funt, fuper u- 
no peccatore poenitentiam a- 
gente magis quam fuper no- 
naginta novem, juftis gaude- 
ant, quem libet etiã Chriſtia- 
num, Chriſtianis in lucem edi- 
tum parentibus, nihil ominus 
tamen peccatis zqué ac mc» 


' eontaminatö,licet forfan nun 


omnibus, mecü multó magis 
letaturum, & Deo gratias per- 
foluturum eſſe, quod & ego in 
ovile Chrifti aggregatus fim. 
1860 inquit Deus Deut, 4. 


eC)» 


men tme‏ כו היא 
tr» ren‏ לעיני 
Eau‏ אשר. ישמעון  NN‏ 
Pan) Man L—pnn-2‏ 
רק mon mr‏ ונְכון הגוי 

הגרוֹכ- הור= : 


Hoc xsr: 


Obfervabitis & implebitis 
opere: hæc eſt enim veftra (a. 
pientia & intellectus 6014 po- 
pulis, ut audiẽtes univerfi pre- 
cepta hzc,dicant : En populus 
fapiens &. intelligens , gens 


LECTOREM. 
magna !quibus verbis(fapien- Volck. Inn welchen Worten 


(weißheit vi Klugheit) angezeigt 
wird die erkentnuß Chriſti. Als 
wolt er ſagen: Dieſe erkentnuß iff 
nichts nuͤtz / allein dem jenigen der 
fie bey fich hat / dz iſt / der Chꝛiſtum 
den HERRN erkennt / ſondern 
auch darzu / das Er moͤge den vn⸗ 
glaubigen Voͤlckern vñ Suͤndern 
mit ſolcher Weißheit vñ veꝛſtandt 
den rechten Weg weiſen / vnd ſie 
von jren fünden bekehrẽ / vnd fich 
mit jhnen erfrewen / dieweil das 
der hoͤchſte Schatz iſt / den wir von 
Gott ſchoͤpffen vnd haben / wel⸗ 
ches dann auch begert David im 
119, Pſalm Do er ſpricht: 
Horeni lehova derech chükecha 
vecgrena eked, 


Das iſt: HEg x lehre mich 
den Weg deiner Gebot / ſo will 
ich ſie bewahren biß ans end. Inn 
welchen vns David anzeigt / wie 
Edel vnd herrlich ſey die erkennt⸗ 
nuß 65226068 / wie auch Eſaias 
ſagt am drey vñ dreiſſigſten Cap. 


Vehaja emunas ittaıh chofen 
Jefchuntb chathma vadaat ji- 
raih jehova hi ozaro, 


Das iſt: Vnd wirbt zu deiner 


zeit Glaub ſein / vnd herꝛſchafft / 
A iij heil / 


tiæ & intellectus) agnitio Dei 
innuitur. Ach dicat: Agnitio 
non modo pofsidenti emolu- 
mento & commodo fit id eſt: 
Chriftum amplectenti, fed et- 
jarn aliis, videlicet ut paganis 
& flagitiofis 1114 fapientià & 
intelle&u rectam viam mon- 
ftres, & à peccatis abducas, 
proptereag; ipfis congratule- 
ris, cü fummus thefaurus fit, 
qui nobis à DEO contingat, 
Hoc etiam David defiderat 
Pſal. 119. cum ait: 


on‏ תורז vw‏ מקך 
rM‏ עקב ! 


Hoc eft: Legem ponemihi 


Domine viam juſtificationũ 
tuarü, & exquiram eam fem. 
per: Quibus David fatis innu- 
it,quàm pretioía & przclara 
fitagnitio Dei , ficut & Efaias 
teftatur cap, 33. 


m‏ אַטונרת ye‏ הסן 
ANY num mpap mius‏ 
והנרה חיר DOTWON‏ 


Hoc eft: Et 616 fides in tem- 
poribus fuis, divitiæ falutis, 


— 


FREFATIO AD 


heil / weißheit / klugheit / forcht des 
Herren werden ſein Schatz ſein. 
In welchen vns der Prophet an⸗ 
zeigt / das wir kein hoͤhern Schatz 
haben / als wenn wir in der forcht 
Gottes bleiben / mit welchem wir 


* . 


fapiétia & ſeientia, timor Do- 
mini, ipſe cft thefaurus ejus, 
Quibus Propheta, indicat, 
quod nullum pretioſiorem- 
thefaurü pofsideamus , quàm 
fiintimore DEL vivamusin 


quo lætemur & gloriemur, utv ns ſollen frewen vñ ruͤhmen / wie 


dann Gott redt durch Jeremiam 
am neunden Capittel. 


Co amar febovahb al jitbballel 
chacham bechschmato Deafchir 
beajcbro 472000 bighuratho 
er im—beloth 112004020, hamm f. 
hallel Bbafeel ' veradoa othr ci 
ani schova. ofe chefed milchpae 
uzedaka baarez cr berle cha 
2042/02 tum Jehova. : 


5 9 
Das ifs 


So ſpricht der HE dre / Ein 
Weiſer ruͤhme fich nicht feiner 
Weißheit / ein ſtarcker nicht ſei⸗ 
ner ſtaͤrcke / ein Reicher nicht ſei⸗ 
nes Reichthumbs / Sondern wer 
fich ruͤhmen wil / der ruͤhme fih 
deß / das er mich wiſſe vnd kenne / 
das ich Det, HE RR bin / der 
Barmhertzigkeit recht vnnd Ge⸗ 
rechtigkeit uͤbet auff Erden / dann 
folches gefellet - 


mir 


& loquitur per Jeremiam. 
cap. 9. 
Hang int WEN כה‎ 


Denz x) EIN EZ 
- אכ‎ ^D mm Tan 


Innen han rw 
ON כִּי‎ mie וירע‎ eg 
vaio "on עשרח‎ rnm 


min כִּי‎ te Cape 
1 an DNO organ 


SPECIES 


Hoc EST. 


Hazcdicit Dominus: Non 
glorietur fapiens in fapientia 
fuz, & non glorietur fortis in 
fortitudine (ua, & non glorie- 
tur dives in divitijs ſuis, ſed in 
hoc glorietur qui gloriatur, 
fcire & noſſe fe, quod ego fim 
Dominus, qui facio mifericor- 
diam & judicium & juſtitiam 
in terra. Hac cnim placent 


LECTOREM 


mir / ſpricht der HERR, Mit 
welchen uns Gott der Alimech- 
tig anzeigen wil / das fein wil ifj 
das wir jhn vor vnſern Heylandt 
vnnd Seligmacher erkennen vnd 
annemen ſollen / vnnd vns Darin» 
nen uͤben mit Wercken / das iſt / 
mit guten Exempeln von vnſern 
Suͤnden bekehren. Solche gnad 
dieweil ſie mir auch widerfahren / 
wie oben gemeldt / bin ich ſchuͤldig 
ſolche fuͤr jederman zu ruͤhmen 
vnd zu bekennen. 

Dieweil ich nun von jugendt 
auff meine zeit mit ſtudierẽ vñ le⸗ 
ſen hab zugebracht inn heiliger 
Schrifft vnd im Talmud, wie 
auch in andern Rabiniſchen Hå- 
chern / vnd alfo darin bef unde / dz 
enfer Heil allein ſteht in Chriſto 
Jeſu / vñ wir durch nichts anders 
koͤnnen ſeelig werden / ſo hab ich 
mir vorgenom̃en zur Danckbar⸗ 
keit meinem liebẽ Gott diß gerin⸗ 
ge vnd kleine Tracktaͤtlein / wel⸗ 
ches ich zuſammen getragen vnd 
auffs kuͤrtzeſt verfaſt / in Truck zu⸗ 
verfertigen / vnd den Chriſten mit 
zutheilen: Beneben auch meinen 
angebornen geweſenen Bruͤdern 
dem Juͤdiſchen verblendtẽ Volck 
zu einem Troſt / ob ſie — 


fw: 


mihi, inquit Dominus. Qui- 
bus Deus Opt. Max. nobis vo- 
luntatem fuam declarar,ut vi- 
delicet ipſum ſervatorem no- 
Drum agnoſcamus & appre- 
hendamus, & in eo bona opera 
exerceamus , hoc eft, bono 
exemplo alijs przlucentes à 
peccatis noftris declinemus. 
Hlagratia cum & mihi illuxit, 
ficut fuperius memini, eam 
coram omnibus przdicare & 
confiteri teneor, Cum igitur 
äteneris vitam meam in ftu- 
diis & lectione S, literarum & 
Talmud,ut & aliorum Rabini- 
corü feriptorü tranfegerim, 
atd; exijshauferim, noftram 
ſalutẽ tantümodo in Chrifto 
Jefu pofitam effe , adeod; nul- 
là aliud falutis fundamentum 
dari, induxi animum, gratitu- 
dinis erga Deum te(tádz gra- 
tià,renue hoc opufeulü,quan- 
ta fieri potuit brevitate colle- 
ctum & cófarcinatum, in luce 
cedere, & Chriſtianorum mani- 
bus permittere; fmuletiain. 
fcrvireagnatorum olim meo- 
rum fratrum Judaicg gentis, 
obſtinatę czcitatis populi fo. 
lamini & faluti (quód fi for(an 


-- יי שאוי‎ Si 


WE רתמ‎ 


PREFAT 

Deus illorũ mi(ereatur,accos Gott villeicht Ihrer möcht erbar« 
in gratia recipiat, quod &quo- men vnd zu Gnaden auff vnd an⸗ 
tidie nos à Deo cótendere de- nehmen / für welche erleuchtung 
bemus ) cauſam fcilicet habẽs wir täglich bitten follen / welches 
nõ vulgarem, quòd hoc opuf- mich dann etlicher maſſen bewogẽ 
culum germano divulgo idio- hat / das ich diß Buͤchlein auch in 
mate, ut videlicet per id con Teutſcher Sprach geſchriebẽ / da⸗ 
vertantur, cùm paucifsimi mit fie etwan dardurch möchten 
HebreiHebraicam lingua, ne- bekehrt werden / dieweil dz wenig⸗ 
dü Talmud vel alios Rabbino- fte Theil bey den Juͤden die He⸗ 
rum librosantelligatit, fed ut braiſche ſprach / wil geſchweigen 
bruta in diem vivant, & licet, den Talmud, oder andere ſchweꝛe 
orent, vix pauci quid orant, a- Rabiniſehe Bücher verſtehẽ / ſon⸗ 
ni madvertant, ut ita maxima dern dahin leben wie das Viehe / 
pars illorum neſciat, quid ere vnd ob ſie wol beten / der wenigſte 
dat, vel in quo moriantur, & theil doch daſſelb nit verſteht dz al 
vitam quzrant zternamn. fo der meiſte theil onte? jné nit wiſ 
Mundus quoque eorum falu- ſen / wz fie glauben / oder worauff 
tem& perditionem parvipen- fie ſterben / oder wie fie felig wera 
dit. den follen, 

Sonderlich achtet die Welt jhrer 
Nec dubium eft , multos ex ſeeligkeit wenig. So ift auch kein 
Judæis effe; , qui converſio- zwe iffel / dz vil der Juͤdẽ ſein / ſo jre 
nem unicé exoptarent, modo bekehrung von bergen wuͤnſchten 
illis aliquid tantum de fidei vñ begertè / wañ fie nur ein wenig 
‘articulis conſtaret, ned; per- von den Artickeln deß Chꝛiſtlichen 
ſuaſum haberent , lectionem Glaubens wuͤſtẽ / vñ nit vermeyn⸗ 
veteris Teſtamenti, cui maxi- ten / dz man in den Chriſtliche Kir⸗ 
me confidunt, plane in ec- chẽ von dem alten Teſtameẽt / auff 
clefiis Chriſtianorum negli- welches fie am meiſtẽ halten / gaͤtz 
gi, que falfa perfuafio non mi- tfi gar nicht lehret / welcheꝛ falſche 
nima caufa eft, quod ſuæ re- wahn Datt nicht der geringſten vr 
ligioni ita. firmiter adhære: fach eine iſt / dz fie jhre Religion fo 
ant, i^ ſteiff vnd feft vertheidingen 

; Wan 


UM 


Wann aber Koͤnig / Fuͤrſten ) 
vnd andere / fo den Juͤden in ihr 
Gebieten vnterſchlalff gebe / auß 
Chriſtlichem eyfer bewegt / ſie da⸗ 

hin hielten / Chriſtlicher verſam⸗ 

lung beyzu wohnen / vnd Predig⸗ 
ten anzuhoͤren / wuͤrd jhnen nicht 
allein ſolcher falſche wahn bena 
men / ſondern auch anlaß bekom⸗ 
me / ſich zu den Chriſtlichẽ Glau⸗ 


OR 


ben zubekehren: Welches dan zu 


Rom vnd anderswo zu geſchehẽ 
yflegt / Als da nit allein ein fondes 
Collegium den Juͤden / Tuͤrcken 
vnd andern / fo fich zum Chrifli 
chen Glaubẽ zu bekehren willens / 
beſtellet / wie dann auch in denſel⸗ 
bi gewiſſe Pꝛ ceptoꝛn veꝛordnet / 
ſie zu vnterrichtẽ / ſondern es wer 
den auch ſolche Perſonen võ dem 
einkoſm̃en fo dazu geſtifft / ſo lang 
(weil wie bewußt fie kein Handa 
mer konnen) vnterhaltẽ / biß mg. 
beſſere fürfehüg mit me fürnimit. - 
Dieweil aber vnſer Seligkeit 
auff nichts anderſt / wie d Apoſtel 
bezeuget / beruhet / dann auff dem 
VerdienſtChriſt! durch welchen 
wir allein vergebung der Sünde 
erlangen / vnd alſo durch kein an⸗ 
der Mittel von ſolchen vns ledig 
machen fónné So wil derhalben 
von noͤten ſein / das wir für ſolche 
groſſe wolthat ons gegen Gott 
D dem 


LECT 

Quod fi vero Reges, 
Principes, czterig; qui huic 
genti domicilia. in territoriis 
fuis przbent, fingulari pieta- 
tis zelo eos cogerent, facris 
catibus & concionibus inter- 
elle, non dubium, quin plu 
rimi hac falſa opinione abje- 
&a, ad Chriſtianiſmum ad- 
ducerentur ; id quod Rome: 
& aliis in locis fieri comper- 
tum elt; ubi non tantum: pe- 
culiare: collegium extrudu,. 
in quo Judzi,. Turcz- & alu 
qui Chitito nomen dare ge- 
fiiuni,aprzceptoribusinfor- 
maätur, fed etiam tam diu 
publicis aluntur. ſumtibus, 
uſq, dum ipfis, nulli opificio 
addictis, de meliori. fortuna 
fuerit profpedium,Porró cum 
falus noftra in nullo alio, tefte 
A poftolo, fita fit, nifi in folius 
Chrifti merito, per quem ple- 
nam ſatisfactionem nancifci- 
mur,quäliberamur ab omni- 
bus peccatis, à quibus alio re- 
medio abfolvi nequeamus, o- 
mnino requiritur, ut pro tan- 
dis beneficiis erga Deum gra- 


den Allmechtigen 0 0 
gen / fuͤrnemlich wil fich vor allen 
andern mir diß inſonderheit gebuͤ 
ren / d ich durch ſeine grundtloſe 
barmhertzigkeit auß d finſternis 
Dep Tods on Rache deß Teufels / 


durch mittel d heiligen Tauff / ge⸗ 


riffen worden bin. Bnd demnach 
der Allmechtige Gott mir fuͤr an⸗ 
dern Juden den verſtandt der He⸗ 
braiſchen Sprach verliehen / das 


ſie mich zu einem Rabbi geoꝛdnet / 
auch jhnẽ die Bibel / den Talmud 


vii anderer altẽ Rabbinen ſchriff⸗ 
ten erkleret vnnd außgelegt / auß 
welcher erklerung / dann ich das 
jenige geſchoͤfft vnd erſehen / wel⸗ 
ches nechſt Gott mir vr ſach gebẽ / 
Ehriſtlicher Religiõ etwas beffer 
vnd fieiſſiger nachzudencken: Ss 
hat mich derwegẽ für notwendig 
angeſehen / ſolche Gottſelige Leh⸗ 
ren / die ich in gedachten u Buͤchern 
gefunden / vñ von den Juͤden vers 
deckt / verdunckelt vnnd verduſcht 
werden / an Tag zubringen / damit 
deſto leichter die Ehre GO Ttes 
moͤchte offenbar vnnd ans Liecht 
gebracht werden / der Chriſtliche 
Sefer aberen bee Zlaubens Arti⸗ 
EI In de ſto mehr geſterckt würde, 

Vnd darff al jo keiner auß de Jů⸗ 
den gedencken / das ich ſolche jhre 
Gehelmnuſſen außhaß vnd neidt 


\ PRAEFATIO AD 
tos nosaliquo modo exhibea- 


— 


mus; imprimis Vero præcæ- 
terisid mihi incumbere vide- 


tur, qui ex orci faucibus ere- 
ptus, & per ſalutarem baptiſ- 
Matis fontem in numerum 
Chriſtianorũ cooptatus fum» 


Et cum Deus Opt. Max. mihi 
pre cæteris Judzis-cam He- 
bræg linguæ cognitionem 
eonceflerit, ut olim à meis 


Rabbi falutatus fim, cumq; in 


facris Bibliis, Talmud & alio- 
rum veterum Rabbinorum 
fcriptis explicandis, non exi- 
guam operam pofuerim,,ex 
quibus multas præclaras do- 
40 1085 baut, qua mihi poſt 
Deum anfam prebuerunt, ar- 
dentius & majori devotione 
‚de Chriftianz Religionis arti- 
'eulis cogitandi; operzpreti- 
um duxi, illas abfconditas & 
Judæis hactenus furreptas do- 
‚Arinas & myſteria in lucem 
proferre, quo facilius gloria 
Dei UE innoteſceret, Chri- 
ftıani verolectores in fide ve- 
ra magis magisqz eonfirmare- 
zur. Nec eftut quis Judeorum 


o tuition, quod odio & 


gegen ihnen an tag bringe/© si’ 
dern wil vielmehr Gott zum zeu⸗ 
gen nemen / wie ich damit nichts 
anderſt / dann ihr eygen heil nutz 
vnd wolfart ſuche / vmb welcher 
vr ſach dann / ich auch den Text 
Pep Talmuds vnnd der Rabbi⸗ 
nen eygene wort nicht alle in dazu 
gfetzt / ſondern auch Dabey anges 
nelt / an welchem Blat dieſe zu 
finden / damit man ja ſehen vnnd 
genugſam ſpuͤren moͤge / wie ge⸗ 
trewlich / guthertzig vnnd ohne 
fallei ich ſolches alles geſchriebe. 
So aber wieder mein verboten? 
jemand fein folte / fo dieſe meine 
Arbeit entweder tadeln / oder 


auch auß neidt vnd rachgier ver⸗ 


ur ſacht eri bewegt mich daruͤber 
in gefahr zuſetzen begeren ſolte / 
Achte ich folches gering / troͤſte 
mich auß def fo d heilige Apofteh 
Paulus ſagt: Iſt Gott fuͤr vns / 
wer mag wider vns ſein: wird mir 
auch Dif viel mehr an laß vnd um 
fach geben / (o mur der allm echtige 
Gott dz leben lenger ver goͤnnen 
folle mit d zeit etwas wichtigers 
vnd mehrers ans Liecht zubrin⸗ 
gen / weil dieſes Werd gleichſam 
jetzund nur cin Muſte ſchuß iſt. 
Vñ damit ein jeder wiſſen koͤne / 
as in diſem begriffen Sab ich es 
in vier gewiß Bücher an geth eilt / 
5 ij vnd 


invidia adductus, hæc eorum 
myfteria. divulgarim, potius 
Dei tremendũteſtor, mepoft 
Deiglorià nil aliud ſpectaſſe, 
quam eorum commodum & 
utilirare, qua de cauſa non fo- 
ium genuinum textum Tal- 
mud ipfag; verba Rabbinorü 
adícripfi, fedetiam numerü 
fingularum paginarü addidi, 
quo facilius הת‎ fieret, 
mebonafide, Gmpliciter, c- 
dide, nullo proflus præjudi- 
cio omnia perícripfiffe.Quod 
i tamen preter omnem (pem 
nónulli fuerint, qui hos meos 
labores vel cárpat,vel (quod- 
'abfit)cindidte cupiditate acce- 
fi, periculum & infidias mihi 
ftruant, parvi fane æſtimo, & 
cum Divo Paulo dico:Si Deus 
pro nobis, quis contra nos, 
immò calcar potius mihi 
erit, majora Divina favente 
gratia, pofteritati eenfecrah- 
di, iliud modo fit Ng 
& majoris operis indicatio 
quzdam. Et quidem ut hu- 
jus operis partes quafdam 
commonſtrem, ilud in 
quatuor bros dividi , 


PRAEFATIO AB 


vnd in dem erſten derſelben kuͤrtz⸗ 
lich angedeutet / dz die alten Rab: 


binen auch ſehr viel von dem 


Herrn Chriſto vnd feinem H. E⸗ 
vangelio geſchriebẽ / wie auch viel 
Parabeln vñ gleichnuß gbraucht 
vnd angezogẽ / damit wir den Yü- 
den gleichſam als mit jrem eigen 


ſchwerd die fehle abſtechẽ koͤnnẽ. 


Das ander Buch handelt von 
der heiligen Schrifft / auß welche 
ich etliche Spruͤche genommen / 
die vns vnterrichten von der gan⸗ 
tzen heilige Dreyfaͤltigkeit / Gott 
Vatter Sohn vñ heiligen Geiſt / 
dz auch Chriſtus die ander Per⸗ 
ſon in der Gottheit / ſey wahrer 
Menſch vnd alſo vnſer Mittler 


worden bey G Ott feinem Himli 
ſchen Vatter / von welches zus 


kunfft ins Fleiſch die heiligen Pa 
triarchen vnnd Propheten lang 
zuvor geweiſſaget. 

In dem dritten werden etliche 
falſche vnd erdichte Lehrẽ vñ Fa⸗ 
beln erzehlet vñ angezeigt / welche 
die Rabbinen bem gemeinem Dé. 
fel bey den Juͤden fuͤr warhafftig 
erklaͤren vnd fuͤrhalten / vnd aljo 
demſelben ein geplerꝛ gleichſam 
fuͤr die Augen machen. 

In dem vierbé vn letzten werde 
ordentlich er zehlet alle Rabbinen 
welche vor vnd nach der Geburt 
Chriſti 


inulta ;quog; de Chrifto Dei 
filio, ejusq, Evangelio feri- 
pſiſſe, multisque parabolis 
Evangelicis ufos effe, quibus 
fane Judzi proprio, ut dicitur, 
gladio petuntur & jugulan- 
tur. 


Secundus liber agit de 
Sacra Scriptura, ex qua dicta 
quzdam excerpfi, quz nos de 


agnitione Dei patris ejusque 


filii Domini noftri Jefu Chri- 
fti, & Spiritus fan&i erudiunt, 
quod folus Chriſtus Beie: 


* & Mediator nofter fir, 


quem fandti Patriarch &Pro- 
phetz venturum jam olim 
pr&dixere, 4 


Tertius falas & impias do- 


5 & fabulas in Talmud 


‚comprehenfas recenfet, quas 
tamen pro veris Judzorum 
Rabbini & Antiſtites vendita- 
re, illisq; miſeræ & imperitæ 
plebis oculis glaucoma quafi 


„objicere non erubefcunt, 


Inquarto ordine recen- 


featur Rabbini, qui & ante& 


poft datum Chriftum vixe- 


án quorum primo breviter 
‚oftendam,:Rabbinos veteres, 


0 1 Vi» 
Chriſti gelebet / was ein jedweder 
geſchrieben / wer den Talmud ge⸗ 
macht / vnd wann ſolcher ange⸗ 
fangen vnd vollendet ſey. 
Endtlich achte ich für noth- 
wendig / das der guͤnſtige Leſer 
wiſſe / wie ich das alles fo lch ge a 
ſchrieben / nicht auß der Juͤden 
newen Talmud / den ſie auß den 
alten gezogen / vnd zu Baſel tru⸗ 
cken laffen / auch den Chriften 
heutigs Tags verkauffe: 1/ acne 
men hab / Soͤdern viel mehr auß 
dem rechten / alten / In welchem 
viel ſchoͤner Lehr begriffen ſein / 
den ich dann nicht ohne mise vit 
arbeit / auch mit gefahr Leibs vnd 
Lebens neben andern Rabbini⸗ 
[chen ſchrifften vnd Buͤchern von 
jhnen bekom̃en / vnd durch derſel⸗ 
ben huͤlff dieſes We cckverfertigt 
vnnd mit zweyerley Sprach in 
Druck geben / damit auch andere 
Mation? der Deutſchen Sprach 
vnerfahren / Jedoch durch huͤlff 
der Lateiniſchen / von ſolchen 
Geheimniß moͤchten etlicher 
maſſen Bericht empfangen. 

Wil auch alſo hiemit Den qute 
hertzigẽ Lefer t hoch gebeten habẽ / 
weil võ dieſer meiner Arbeit ohne 

zweiffel mancherley vrtheil fallẽ 
má: bten/er wolle ihm diefe gelie⸗ 
ben vit gefallen laff: nj Auch hier⸗ 
V iij innen 


EE 
runt, quid ſinguli eorum mo- 
numentis divulgarunt, qui 
auctores Talmud, quando li- 
ber ifte ceptus & finitus fit, 


Tandem etiam benevolum 
le&orem monendum duxi, 
me omnia illa, quz fcripfi, 
non ex recentiore illa editio- 
nc, Talmud Bafilez exculi, 
quemlibrum Judzi ex vete- 
ri Talmud congeſſerunt, & 
Chriftianis hodie obtrudunt, 
excerpſiſſe, ſed ex veteri, vero 
& genuino, quem etiam li- 
brum ut &alia Rabbinorum 
preclara & utiliffima fcripta 
non fine magnolabore& præ- 
ſentiſſimo vitz pericalo,in u- 
fus meos cöparavi, eorumq; 
beneficio hoc opuſculum du- 
plici ldiomate typis defcribi 
curavi, quo etíam peregrina- 
rum nationum homines ho- 
rum myfteriorum guftum a- 
liguem lating linguæ benefi- 
cio præberem. 


Candidum lectorem etiam 
atq; eria rogans, cum hic me- 
uslaborin varia hominum ju- 
dicia procul dubio (incurfürus. 3 
fit, hanc qualemcunq; etiam 
æ qui bonig; conſulat, neqʒ ad 


— . — 
דל‎ FAT IG AD LECTOREM. 


innen nicht etwa auff die zierlig · 
keit der Wort ſehen / als bey cing 
der סט‎ Jugendt auff / fich bey den 
Juden auff gehalten / die dan {ole 
cher gedachter zierligfeit/fonder= 
lich in der Lateiniſchen Sprach / 
weinig fich beſleiſſen. Mer ift aes 
nugſfam / das ich hierinnen was 
geſchriebẽ / ge trewlieh gehandlet / 
vnd wo hierauß die Juͤden oder 
auch andre einigen nutz vnd frõ⸗ 
men ſchoͤpffen ſoltẽ / hab ich mich 
zu frewen auch meinen lieben 
Gott darumb zu dancken / wel⸗ 
cher mich ohn all mein verdienſt / 
wider mein verhoffen / als ſeinen 
Diener darzu erſehen vnnd ge⸗ 
wuͤrdiget / welchem eynigen / ewi⸗ 
gen / Allmaͤchtigen G Ott fep 
Lob vnd Preiß in alle ewigkeit 
Amen. 


ſermonis copiam & ſplendo- 
rem reípiciat, quz certé o- 
mnia in me tanquam in ho- 
mine Judzo latinæ 1mprimis 
linguæ adhuc imperito, mini- 
me effe ingenuéipfemet pro- 
fiteor. Ego quod potui, ad 
hoc quidem tempus, bona 
fide præſtiti, quod fi ex his ali- 
qua vel ad Judæos vel alios 
redit utilitas, eft quod gaude- 
am,Deoque meo gratias ma- 
ximas agam, qui me prater 
emne Meum meritum & 
ipem huius boni minifirum 
«flecit, cui DEO ter opti- 
mo maximo, fit laus honor 
& gloria in zreinum, A- 
men. 


IVLIUS CONRAD VS 
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Ein brieff an die 
Juden. 

CH Julius Conradus 
Otto / bitte GO den 
o DERREN von wegen e- 
wer / als meine geweſene Brüder/ 
das er euch gebe woͤlle gnad / frid / 
vnd feinen H. Geiſt / der euch eu⸗ 
re Augen wölle eroͤffnen / vnd den 
Deckel abthun von euren Ange⸗ 
ſicht / Auff das jr moͤcht erkennen 
vnd ſehen die groſſe Finſternuß 
vnd Nebel / in welchem jr heutigs 
Tags ſteckt. Solche meine bitt 
wolle euch geben Gott der Vat⸗ 
ter durch Ie ſum Chriſtum / in 
krafft des heilige Geiſtes / Amen. 
Ihr Juden wißt wol / daß 
dieſe zeit / 18 die letzte zeit von den 
Sechs kauſendt Jahren / die die 
Welt ſtehen ſoll / nach der Lehr 
des RabbiEliæ im Thalmud / im 
Capictel Chelek &c. So wißt 
ihr wol / das ihr dem Thalmud 
mehr glauben gebt / dann den Ze⸗ 
hen Geboten ſelbſten / wie auch 
dem andern Wort Gottes / vnd 
iR derſelbig in eurem Mund fig 
ſer denn Hoͤnigſaim / vnd durch 
denſelben werde vil verfuͤhrt von 
rechten zum krummen weg / das 
tft aber die vrſach / dieweil die Ge⸗ 
lehrten bey euch die rechten vnd 
gründe lichen Sprüche /»fo im 
C Thalmud 


j EPISTOLA AD 


JVDÆOS;, 


o Julius Conradus Otto 
Deum veftroinvocd no - 
mine,ut vobis olim fratribus 
meis gratiam,pacem & Spiri- 
tum S. Doum largiatur, quio- 
culos veftros aperlat, & operi- 
mentuntà facie veftra remo- 
veat, quò magnas illas tene- 
bras & nebulas, quibus hodie 
circumdamini, agnoſcatis & 
perſpiciatis. Hajus mei voti 
vos Deus Pater per Jefum. 
Chriftum efficacia Spiritus S. 
compotes faciat Amen, 


Vos Judæi optimé noftis 
inftans tempus annorũ 6000. 
per quos hic mundusdurabıt, 
ſecundumt doctrina Rabb: E- 
lizin Talmud; 636 k, 
& e ad finem decurrere: Fate- 
bimini ctiam , vos ipfi: Thal- 
mud majorem, quàm decalo: 
go, vel toti divinz fcriptu- 
rz fidem habere , ita ut illud 
favo dulcius fit ori veftro, ad- 
eoque perillud multi à femi- 
ta recta ad devia abdycantur; 
hand videlicet ob caufam, , 
quód Doctores vefiri veras 
& certiílimas fententias , de 
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Thalmud von Chriſto gefunden 
werden / euch nicht erkleren woͤl⸗ 
len. So find man vnter tauſent 
Juden kaum einen / der ein blat 
oder zeil / oder auch den geringſtẽ 
Spruch darin verſtehen koͤndte / 
ſondern jr glaubt als die boren 
was euch eure falſche Propheten 
vorpredigẽ / vnd durch ire falſche 
vnnd vnrechte Lehr verführen fie 
euch in abgrundt der Hoͤllen in e⸗ 
wige Verdamnuß / Da nichts 
anders / dann lauter ſchand vnd 
ſpott / kein fried / kein hoffnung D 
Seligkeit in alle ewigkeit ift. 
Darumb jhr lieben gewe⸗ 
ſenen Bruͤder / bitte ich euch vmb 
GO + 3 ES willen (dieweil 
wir ja ſchuldig fein einer den ane 
dern feiner Seeligkeit zu ermah⸗ 
nen) das jhr wollet mit gantzem 
Hertzen GOEN ricff fampt Dem 
Buch leſen / Dieweil Darinnen 
endeckt ynad erklert werden al- 
le Geheimnuß / vnd verborge⸗ 
ne Lehr der alten gelehrten Rabe 
binen / welche von ₪ 2200100 ges 
redt vnd geweiſſagt haben / nemb⸗ 
lich / das Er iſt der wahre Sohn 
GOTTES der rechte Mef- 
fiae onfet Erloͤſer / vnnd das Er 
von ewigkeit her iſt. So haben 
ſie auch gepredigt viel Evange⸗ 
lia / wie ian 
dieſem 


9 


EPISTOLA AD 780 S: 


Chrifto in Thalmud fparías, 


vobisoccultant. lnfupervix 
© millibus unum, ex Judzis 


reperias, qui paginam vel di- 
&um vulgare , vellineam u- 
nam atd; alteram intelligat: 
ſed omnia täquam fatui quæ- 
cund; Pfeudoprophetz veftri 
vobisoccinunt,creditis: qui- v 
bus falfis fuis nugisin æternũ 
damnationis barathrum vos 
pracipitant, ubi nil prater de- 
decus& opprobrium, nulla fa- 
lus, ned; ulla fpes liberatio- 
nis in omnem æternitatem- 
reftat, 


Quare vos olim dilectos fra- 
tres meos perDeü obſecro ob- 
teftord;(quoniam alter alterü 
deanimz falute adhortarı te- 
netur) uttoto corde banc 6- 
piftolam & opufculum. hoc 
perlegaris cum in eo detega- 
tur & explicentur omnia fere 
myfíteria/&obfcodite doctrinę 
vcrerüDoc&torü Rabbinorum, 
qui de Chriftolocuti & vatici- 
natifunt, videl. quodis verus 
Filius DEI, vergs Meſsias & 
Redemptor fir, & ab zterno 
fuerit. Multas eriamEvangeli- 
cas doctrinas tradiderür quo. 


|| 
| 


dieſem Buch zuſehen iſt. Dero⸗ 
wegen ich dann kein fried noch 
ruhe gehabt habe / biß ich die ver⸗ 
borgene Lehren an Tag vnnd an. 
das Liecht gebracht habe / auff das 
auch das Liecht (0.25 G3 ES 
woͤlle auff emm Haͤupt leuchten / 
damit jhr alle miteinander moͤget 
zu der Heilige anf gebracht wer⸗ 
den mit der BF GOTTES / 
vnnd mit den andern frommen 
Chriſten eingehen zum Ewigen 
Leben. Ihr ſolt aber nicht ge⸗ 
dencken / das ich darumb ſolte ge⸗ 
arbeitet vnnd geſchrieben haben 
euch zu ſehand vnd ſpott / dae ſey 
ferne / Sondern euch zu erfrew⸗ 
en / vnnd weiſen den Weg inn 
Himmel ben die alten gangen 
ſeyn / Dann bey den alten iſt 
Weißheit / vnd die lang leben / ha⸗ 
ben verſtandt. So ruhete auch 
auff ine der heilige Geiſt / ſo lehrẽ 


Derowegen woͤllen wir bit 
ten vnſern lieben He ot E N/ 
das eꝛ vns geben woͤll ſeinen heili⸗ 
gen Geiſt / der ens fibre auff jhre 
ſtapffen vnnd ſteigen / vnd dar⸗ 
durch wirdt abget han werden der 
deckel von eurem Angeſicht / als 
dann werdet jhr ſehen die Sort 
des HERRN mit euren Augen / 
vnd werdet ſagen: 
6 ij Sihe / 


EPISTOLA AD Jüb kos- 


rum nonnulla in hoc extant 
opere. Itad; non acquiefcere 
potui donecillaslatentes do- 
ctrinas in [066 & conſpectũ o- 
Inniü proferre, quo hac ratio- 
ne lux Dei capitibus veftris il- 
Juce(cerct, & vosomnes& fin- 
guli ad facrumBaptifmurn,au- 
xiliante divina gratia, perve- 
niretis , atd; cum reliquis pijs 
Chriftianis vitam poflideretis 
æternã Ne vero cogitetis,me 
ideo hunc laborem fufcepiffe 
& librum hunc divulgafle ‚ut 
vos omniüludıbrio expone- 
rem, quod Deus avertat, ſed ut 
vos multó magis exhilarem& 
vitam cæli, quã fuperiores fe- 
Sati (unt ,monftrarem. Senes 
enim fapiunt,& longzvi in- 
telligunt,- Super illis etiam, 
Spiritus S: requievit , cnjus 


afflatu alios quod; docue- 
ſie auch durch den heiligen Geiſt. 


runt, 

Rogemus itad; DOMINUM DE- 
Al ut nobis Spiritum S. fuum 
largiatur, quoin illorum ve- 
ſtigijs & femitis, & nos ambu- 
]emus: cujus etiam 0 
velum à facie noftra remove- 
bitur, & videbimus gloriam 
Domini oculis noftris, ac di- 


auff welchen wir gehofft haben / 
unnd dieſer ift vnſer See ligma⸗ 
cher. Als denn werden ſich frewen 


die Himmel vnd frolocken die Cr 
den / vnnd ſie werden ſagen vnter 
den Heyden der HERR hat re⸗ 


giert / der De R o wolle vns wir⸗ 
dig ſein laſſen zu ſehen ſeine Herr⸗ 
ligkeit mit vnſern Augen / Amen. 


EPISTOLA AD JVDEOS. 


Sihe / das iſt vnſer GOTI 


cemus: Ecce DEVS noitei, 
in quo fperavimus , & iftc, 
eft Salvator nofter, Tunc ex- 
ultabunt coeli & lætabitur ter- 
ra, & dicent inter gentes; Do- 
minus regnavit ; Dominus 
nos dignetur videre. glori- 
am fuam- oculis noliris , A- 


MEN. 


LIBER 


Das Erſte Buch. 


Cap. r- 


Redet von der heiligen Drey⸗ 
faͤltigkeitt 


Halach Rabbi jofe Baccoben Chagi- 


veribi jochanan ben facai e Et SUP 
- 2. 4 


ameru nathena alenu bath Cel ag, 
min bafeanaim veamern: Ein 
lecaan Ela fecaau teraklin ge- 
dolim muchonim lachem uma- 
24020 gedoluh muzea lachem: 
athem  vethbalnidechbeu vethal- 
mide shalmidechem mefumenin 


lechat [chelfehith. 


rp 
8 


Das Iſt: 

Rabbi Joſe der Prieſter / vnd 
Rabbi Jochanan der Sohn Sac⸗ 
cai giengen mit einander vnd ſag⸗ 
ten / ſie hetten eine Stimme vom 
Himmel gehoͤrt / die hab geſagt / 
ſteigt herauff / ſteigt herauff / denn 
groſſe Pallaͤſt ſind euch bereitet / 
vnd herrlich geſchmuͤckte Stuͤl 
darinn geſetzt / dann jbr vnd eure 
Juͤnger / vnd eure Juͤngers Juͤn⸗ 
ger / ſeindt wirdig zu figen vor der 
heiligen Dreyfaͤltigkeit. 

& ij In 


LIBER PRIMVS, 


SAP, I. 


Loquitur de ſacro ſancta 
Trinitate. 


ene 
יוחנן כן זכאו ואמרו נתנה‎ 
השמים‎ in בת קול‎ on 
רכאן‎ Y» עלו רכאף‎ non) 


טרקלין. mom‏ מוכניכם 
רכב ומצעות ra.‏ 
www‏ לככש LN‏ 
ותלמירוככשם | והכמירי n‏ 
תלמיריכם = מוומנן. - לכרת 
rou‏ : 

x, N A. 

ec EEE יש‎ 

Hoc Est: 


Rabbi Jofe Sacerdos & 
Rabbi Jochanan filius Saccai 
unà euntes dicebant, fe vo- 
cem cælitus audiviſſe dicen- 
tem: Afccndite,, afcendite,, 
nam permagna palatia vobis 
parata funt, & fplendide fedes 


- yobis collocatæ : Vos enim 


& vetri difcipuli , & difcipuli 
difcipulorum veftrorü digni 
funt, qui ſedeant in conſpectu 
Trinitatis, 


OCCULTORUM 


In welehem Text dieſe beyde 
Rabbinen vns ein guadenreichen 
Spruch anzeigen / in dem fie bea 
kennen die heingen Dreyfaltig⸗ 
keit / nach der heiligen Schrift, 


Folgt ein andere ꝛ Text / welcher 
handelt von den dreyen Maͤn⸗ 
nern / welche Abraham geſehen 
t / das es dle heilige Oreyfaltig⸗ 


/ 
Hat / daß es die he 


keit geweſen. 


Amar Rabbi jehoſcua ben 
hi Pagar Elan jehova cet hom 
22/00 mai cechom batom amar 
ribi chama bar chanrna otho 
bajem iom fehelofchs [chel mi- 
la fchel abrabam baja uba ha- 
000/20 baruch he Üfchel be- 
abraham fihadre leclafar le- 
mepak lebarai naphak velo a= 
ſchatach naphak ihu chale leka- 
dajch baruch bu dekai ababa 
bainu dichthib al na iFabar tee- 
al 2200004 amar lax orach aro 
eme kom bacha vajifa enau Va- 
jar behine ſchcloſc h anafchim ti- 
zabim alan. 


* | Quotextuuterd; Rabbi- 
norum przclaram fentétiam 
nobis proponunt, dum confi- 
tentur 5. Trinitatemin facris 
literis revelataaxeffe, 


Sequitur alius tcxtus, qui 
agit de tribus viris, quos- A- 
braham. vidit, & quod tres 
perſonæ ſanctæ Trinitatis fu- 
erint. 


אמר רבו יהושע a‏ לוי ורא 
wg‏ והות כחום היום WD‏ 
כחום nvn‏ אמר: רבו "non‏ 
בר Km cM xn‏ 
שרשה של כמילה של-אברחם 
היה. ובא הקפה לשאור-< 
באברהבט שדרוה .. לארעזר 
למופק | לבראי rei» pal‏ 
אשכח  pea‏ איהו mn!‏ 
רקאי | אבבא DD.‏ 
רכתיב אל נא .תעבר מעל 
עכרך | אפר לאו אורת 
RN‏ דמיקם | הכא וישא 
עינון .ורא חנה שלשר-ק 
אנשים Sy‏ עלון : : 


לסכה 
7 


7 


Baba 


mezia 
fol. 70 
Sap. 7. 


Das iſt: 

Es ſagt Rabbi Joſua der Sohn 
Leri / es zeigt der Text an / das Y- 
brabam habe geſehẽ die H. Drey⸗ 
faltigkeit / in dem geschrieben iſt: 
Vnd der Jehova erzeigt ſich den 
Abraham an einem heitern 8 
nen Tag, Fragt auch der Tert / 
was das für ein heller Tag ſey ge⸗ 
weſens So antwort darauff der 
Rabbi Chama der Sohn Chani⸗ 
na / Das dieſer ſchoͤne lauter Tag 
fey geweſen der Tag / do Abrahä 
ift beſehnitten wordẽ / an welchem 
jhme auch G Ott zubeſuchen er- 
ſchienen if, Vnd an diefen Tag 
bat Gott die Sonn fo warm laſ⸗ 
ſen ſcheinen / das vor jrer hitz nie⸗ 
mandt hat reiſen koͤnnẽ. So ſan⸗ 
te Abraham ſeinen Knecht Elea⸗ 
far hinauß / zu ſehẽ / Ob nicht Gaͤ⸗ 
fie kaͤmen / dieſer fande aber nica 
mandt / da gienge Abraham felbez 
hinauß / vnd fahe den HE Rt R EN 
Kadoſch Baruch hu, das iſt / 
G Ott den Allmechtigen / vor der 
Thuͤr ſtehen / wie geſchrieben ift, 
Darauff fieng er an vnnd ſagt: 
Alna thaabar meal abdecha, 
das iſt / HERR ich bitte du 
wolleſt nicht von deinem Knecht 
abweicht, So folgt im Text wer 
ter / dz Abraham fr: icbt/ Es if nit 
der brauch / das die Gaͤſte ſollen 
vor 


DE TE CTO. 


Hoc :דצ‎ 
Dixit Rabbi Jo(ua filius Le- 


vi: Textus commemorat, 
quod Abraham cöfpexerit SS, 
Trinitate, fcriptum cit enim: 
Et Jehova apparuit Abrahz 
quodam ferenifsimo die. Hic 
quarit textus , qualis fuerit 
ilte ferenus dies? ubi Rabbi 
Chama filius Chanina reſpon- 
det, ſerenum diem fuiſſe ‚quo 
Abraham cırcumcifüs eft, eo 


die ipſi apparuit: Quo etiam 


fingulari Dei ordinatione tan- 
tus folis calor extitit, ut ne- 


mo commodé ambulare pof- 


fet. Abraham autem emitte- 
bat fuum fervum Elea(arum, 
ut videret, num hofpites ad. 
venirent,iscum neminem of 
fendiffet : Abraham igitur 
!pfemet egreſſus viden; Do- 
minum קרוש ברור הוצת‎ 
ideft, Deum om nipotentem 
ſtantem ante fores,confeftim 
in hzc verba erupit MHI In 
T» העבור מעל‎ be eft, 


quæſo Domine ne fervam cu. 
um pr&tereas, Porrô in textu 
fequitur, Abraham dixiſſe, nõ 
eſſe moris;hofpites ante fores 


Da dh EA. ו‎ 


vor der Thuͤr ſtehẽ / vnd hub feine 
Augen auff / vnd ſahe drey Maͤn⸗ 
ner vor jhm ſtehen. In welchen 
worten diſe Rabbi nichts anders 
anzeigẽ wil / denn allein das gan⸗ 
tze Goͤttlich weſen / nemlich einen 
Gott / vnd drey vnterſchiedliche 
Perſonen / in dem er ſagt / das A⸗ 
braham ſey hinauß gegangen / vñ 
hab geſehen vor der Z húr ſtehen / 
Kadofch baruch hu,das ift/den 
Allmechtigẽ Gott / in bre) vnter⸗ 
ſchiedlichen Perſonen / das gantz 
Goͤttliche Weſen / vñ dem verſto⸗ 
deer Juͤdiſchen Volck fre falſche 
lehre wiederlegẽ / in dem fie faat/ 
dz diß ein Engel geweſen / vñ nicht 
Gott / welches aber durchauß nit 
ſein kan / dieweil er außdruͤcklich 
ſagt / Er habe den NERAN Ka- 
dofch baruch hu, das ift den All⸗ 
mechtigen. HERRN den wahren 
Gott geſehen. So wird auch di⸗ 
ſer Name keinen Engel geben. 


Vnd ſagt nach drauff zu beſſerm 


beſchluß / das er den Kadoſch ba- 
ruch hu, das ift / den Herrn / ha⸗ 
be in drey vnterſchiedlichen Per⸗ 
ſonen geſehen. 

Folgt ein ander Text / So 
drey Perſonen in einem Goͤttli⸗ 
chem Weſen exweiſet. 


Amar 


OCCULTORUM.- 


flarz,, Elevatis autem o- 
culis vidiffe ante fe tres viros 
ftätes. Quibus verbishicRab- 
bi nihil aliud. docere volsit, 
quàm totam: divinanı Effen- 
tiam videlicet ſimplicem di- 
vinam Eſſentiam, in ead; tres 
diſtinckas Perſonas, dum in- 
quit, Abrahamum exeuntem 
tres vidiffe, קרוש בר הוא‎ 
id eft, Omnipotentem Deum 
& tres ditindas Perfonas,atg;. 
eo refutare falfam Judzorum 
doctrinam, qua docet Ange- 
Ium Abrahamo apparuiffe,nö 
verò Deum, quod tame pror- 
fus nullo modo veritati con- 
fentaneum eft, cum exprefse 
fcriptum fit eum Dominum. 
קרוש ברוך הוא‎ hoc eft, o- 
mnipotentem Dominum, qui 
verus Deus fit vidifl& quod 
nomẽ nullo angelo competit. 
Ideo ad majorem fidem faci- 
endam. fic concludit , fc» 
קרוש ברוך הוא‎ hoc eft, Do 
minum, in tribus diſtinctis 
perfonis vidiſſe. 


Sequitur aliustextus,tres 
perfonasin una eſſentia divi- 
na probans, 

o 


= 


Amar rab chello amar vab Bu. 


DETECTIO.- 


אמר רב | הלכו אמר רב 


taz 
שוש בו‎ Em הנ כל‎ 44 cal adam ‚fehejefch bo tirath choca 


"OT Eu ONT jbamajim debaran nifchmaim Cap.‏ ב 


Mee As 
mathi 


ECH Jrbenemar foph dabar hacal ni- 


fchema eth baelobim jera veth fol. 1. 


mizvothan [chemor ci fe cal ha- 
adome, majci [e cal haadom 4- 
mar rabi Eleafer amar haka- 
dufch Baruch bu cal hablam cul= 
lo io nibra elle bifehbil SE, ribi 
abba bar cabano amar [chakulfe 


ceneged col baolam cullo. 


559 


Das Xfi: 


Es ſagt der Rabbi Chelba 
vnd auch Rabbi Huna / das Gott 
alle die jenigen erhoͤre / ſo ihn von 
gantzem Hertzen anruffen / vnnd 
ſich vor jhm foͤrchten / vnnd ſol⸗ 
ches probieren ſie auß dem Pre⸗ 
diger Salomonis am letzten Ca⸗ 
pittel / do er ſpricht: 


Soph dabar haccol nifch- 
ma eth hackbim fere Yectk 
nis vothau [chemor ci fe col ha- 
odam, 

Das ift: In ſumma / alle die fes 
nigen die Gott fuͤrchten vnd ſein 


D Gebot 


שנאמר סוף 
הכר“ נשמע ארת 
האלהים ירא ואת כצותיו 
שמור כו זה כל mann‏ 
מאי כי והכל האהם We‏ 
רבי אלעור: אפר הקכרה 
כל העולבם dam‏ לא NND‏ 
אלא בשביל זה רבו אבא 
בר כהנא אמה tO‏ 
כנגר כל העולם כלו : 


רבה 


:דפ 1100 


Rabbi 06153 & Huna 
dixerunt : Deum omnes il. 
los exaudire , qui eum exto- 
to'cordis affectu invocant ac 
reverentur: atq́; hoc probant 
ex Ecclefiafte Salomonis ca- 
pite ultimo, ubi legitur: 


סוף רבר הכל נשמע את 
האלהיבם ירת וארת מצותיו 
nov‏ זה כל in‏ 


-9 
Hoc eft : Summatim omnes, 
illiqui Deum timent & man- 


Fotu 
Deun 
Spiri 
et, l 
brem 
Cana 
mt 
Id eſt 
pond 
dus: 
Deil 


din 


Gebot halten / die werden erf ärt? 
vnd beſchleuſt den verß mit dieſen 
worten: ci fe kal Ha damn 
Das iſt / denu diß gehoͤrt allen 
Menſchen zu. So fragen die ob⸗ 
bemeldten zween Rabbinen / als 
Chelba vnd Huna: Mai ci fe cal 
haadam, das ift / Was bif ſey / 
oder was er mit dieſen worten 
anzeigen woͤlle ? Rabbi Eleaſar 
antwort jnen mit dieſen worten: 


Amar hakodafih Baruch 
bn cal baolam «ullo lo nsbra elle 


ép böilfe: 


Das iſt / Gott der Allmaͤch⸗ 
tig ſpricht: Das die gantze Welt 
von nichts anders wegen erſchaf⸗ 
fen ſey / als von wegen des Ti fe, 
Damit dann der Rabbi Eleaſar 
aus Krafft des heiligen Geiſtes 
anzeigen wil / das Goͤttliche Wee 
fen / welches in dem woͤrtlein Se 
begriffen ift nemlichalſo / gleich 
wie das m hat in der zahl zwoͤlff 
(dañ dz ד‎ gilt fiben ה;ס‎ aber fuͤnf⸗ 
fe) alſo begreiffen auch die nach⸗ 
folgendẽ Wort fo viel buchſtabẽ / 
ab ben veruach hakodelch. 


Das iſt / Gott Vatter / Sohn 


vnd H. Geiſt / als wolt er ſagen / 
Die 


gata ejus obfervät, exaudian- 
tur, &verfum-his verbis con- 
cludit:; ann כל‎ M5» 


Id eft: Hoc enim omnes 
homines cohcernit, Querunt 
igitur jam dicti Rabbini Chel- 
ba & Huna Jaar מאי כו‎ 
DINT: Id eſt, Quid hoc ſit, vel, 
guid hifce verbis innuere ve- 
lic? Ipſis Rabbi Eleaſar his ver- 
bis refpondet; 


אמר. הקבה .: פר- pn‏ 
o‏ ל נברצת אל 
בשביל 2 

Hoc eft? Deus Opti, Ma- 

Ki, alt, totum mundũ nullius 
alius rei cauſa creatũ eſſe, quã 
propter FT quibus Rabbi 
Eleafar virtute Spiritus S, no- 
tare vult; Divinam eflentiam 
quin vocula זה‎ abfcondita 
latet; hoc videl. modo: Quem- 
admodum vocula numero 
efficit 1265 enim feptem," ve- 
ro quind, fignificat) ita & fe- 
quentes didiones totliteras 
continent: WIP אב בן ורוה‎ 


Hoc ef, Deus Pater, Fili- 
us & Spiritus S, quafi dixifler 


De gange Welt iſt von nichte. 
anders wegen erſchaffen worden / 
e von wegen GOTT Vaters / 

ohn vnd heiligen Geiſts / das 
ial dieſelben foll loben / ehren vñ 
preiſen. Drauff ſagt weiter der 
Rabbi Aba der Sohn Cabana 
folgend Borel chakulfecene- 
gedcafhaolomcullo: Das iſt / 
Das Woͤrtlein 1 uͤbrwigt alle 
Welt die gantze Welt iſtnichts 
ge inser ares / Sohn vnd 
he ili Mia Geiſt. 


Cap. II. 


Von dem Namen Yehova 


Amar raba bar bar chana # 
mar rabbi joihanan [chem ben 
arba eibeijotb chacbomim mo- 
ferin otho lethalmide hem paars 
achath bijchbua vesmri la pas 
maim 0120082 thanau rabba- 
nan fhm ben jcheihem eſre 
0106/0020 bariſchoua baju mi ſe- 
rin otho lecal adam mifcherab- 
bu. bapparizim Zei moſcrin 
otho- Jazennim Jehebicchuna ve- 
hazenuim ſchiebicchuna meabltis: 
6. 


% 
Dj n. 


DETECTT® 


Fotus mundus propter folum 
Deum Parrem,, Filium. & 
Spiritum, dandam ereazus 
eit ,urhanc laudemus, cele- 
bremus. Qui Rabbi Aba filius 
Cahana: hzc verba annectit: 
כלו‎ own כל‎ 435 em. שקול‎ 
ldeft: Vocula זה‎ plus: habet 
ponderis quam totus mun- 
dus: Torusinundus refpectu 
Dei Parris,filij & Spiritus San- 
&inihileít; 


SAP. IT, 
De nomine Jehovah, 


אפר רברה בר בר חתפת אמר 


רבו יוהנן jo. E‏ -ארבע 
"Frën‏ חכמיב: ‏ מוסרין 
אותו : לתלמיריהנכם = פעכ-: 
r‏ בשבוע wen‏ :לרק 
mmus‏ בשבוע — תּנו> Ban‏ 


שםבן שו D‏ עשרה אותיור=: 


בראשוכר ה היו מוסרון ung,‏ 

לכל ארבש mp‏ הפריציכבם 

היו פוסרין אותו LIVES‏ 
FE‏ ותצנועיכם ‏ ש 


IN, מבר ועין‎ rav 


4 2 
ב‎ E 


achihem baceobanim‏ 2/87/0020 ב 
thanın amar ri00i Zoning pa-‏ 
am achath alithi achar 2‏ 
leduchan vehitithi offa ezel ca-‏ 
bem gadol vefchemaath fchehi-‏ 
Bliafchenkinimoth Eehau hacco-‏ 
benim amar rabiuda amar rag‏ 
fehem ten arban ufehethaiym‏ 
orheiioih En moferin otho Ello le-‏ 

mi ſchegenuas Deanan Veomed 
bachezi jamal Vecno coes vecno 
miſchibaccer vechalbaitodeo be- 
bibir bo 260 ammeſchamro bet ba- 
Haro 0202 lemaala vrenechmad 
lemata venochel [chethe -olamim 
gablam hale bebaolom babba 
[chem ben [chenem afar uben mem 
beth lo perſehu lana. 


S ESS? 
CLG: 


Das SR: 


Es ſagt der Rabbi der Sohn 
Chana vnd auch Rabbi Jocha⸗ 
nan / das die alten Lehrer vnnd 
Weiſen den Namen Jehova / 
(welcher vier Buchſtaben hat) ha⸗ 
ben jhren Juͤngern die Wochen 
zwey oder dreymahl erklert / 


עומות ` אחיהם .` :הכחנום 
הניוא "5M‏ רבי :טרפון: פעם 
Dr‏ עריתו אהר אחי- לרוכן 
והטיתי אוני אצל כהן גהול 
ושמעתי שהבליע rmv‏ ב 
Emma‏ אחין הכהנים N‏ 
רב. ורא אמר 23 שכם.גכן 
ארבעים  DU‏ אותיור-: 
pn‏ מוסרין אותו אלא SO‏ 
שצנוע  vio‏ ועומה: "a.‏ 
ימיו ואנו כועס D: ein‏ 
משתכר וכל הורען והזהיר 
בו המשמררה 


בטהרר-ל 
אהוב למעל ונחמד למטת 
ונוחל .` map‏ 


עולמים העולם 
הוה והעולם הבאי שם בן 
twv‏ עשר ובן :מב gc‏ 


פרשו $535 


LIS 


EA 
888 8 


Hoc sr: 


Rabbi filius Chana & Rab- 
bi Jochanan dixerunt, vete- 
res Doctores ac ſapientes no- 
men Jehovah (quod eft merga- 
20600 ( fuis difcipulis fin- 
Salis ſeptimanis bis terve ex- 


Das erklärt heiſt allfie/die Juͤn⸗ 
gern lehren / wie fie ſollen den Na- 
nen Jehova außrechnen vñ auß⸗ 
zehlen / damit ſie mehr Namen 
heꝛauß ziehen koͤnnen / Sintemal 
auß dieſem Name Jehovah noch 
mehr andere Namen entſpringẽ / 
die hernach folgen. Erſtlich leh⸗ 
ren die Rabbinen / das ein Nahm 
fto von 12. Buchſtaben / אב כן‎ 
הקרש‎ mm Das iſt / Gott Vat⸗ 
ter / Sohn vnd heilige: Geiſt / von 
dieſem Namen hat man die gan⸗ 
tze Welt gelehrt / als wolten fie 
anzeigen / das die gantze Welt an 
Gott Vater / Sohn vnd heiligen 
Geiſt glauben ſolle. Folgt der 
Text weiter: Da die Gottloſen 
fein kom̃en vnd Gott geleſtert / ſo 
iſt dieſer Name nur gemein gewe⸗ 
ſen bey den frommen Prieſtern / 
das iſt / bey den Glaubigen / vnd 
die ſelbigen haben jn heimlich one 
tereinander erklärt vnd gelehrt. 
Es ſagt auch der Rabbi Tar⸗ 
phon / er ſey einmal hinder ſeinen 
Bruͤdern / das if Hinder den Pꝛie⸗ 
ſtern gangen / vnd hab gehoͤrt jhr 
Gebet / welches die Hebreer nen⸗ 
nen duchan , fo hab er gehoͤrt / 
das der Hoheprieſter dieſen Na⸗ 
men von 12. Buchſtaben gar lieb⸗ 
lich vnd heimlich mit ſeinen Bruͤ⸗ 
dern geſungen vnd erklaͤrt habe. 
pij £9 


DETECTIO. 


plicaffe, explicaffe hic idem 
eft, quafi difcipulos docere», 
quomodo nomen Jehova per 
numeros exponere & feruta- 
ri debeant, ut inde plura no- 
mina eliciantur, fiquidem ex 
eo nomine MM alia plura. 
defcendant, ſequẽtia nimirü : 
Primüm docent Rabbini, ali- 
quid effe 12, literis conftans, 
nempe הקרש:‎ m" אב בן‎ 
quod eſt, Deus Pater, Filius & 
Spiritus Sanctus, de hoc cum 
Rabbini omnes edocti fint; eo 
fignificare voluerunt, ut to- 
tus mundusin Deumpatrem, 
Filium & Spiritum Sandum 
crederet. Cum vero impij hoc 
nomen prophanaret,ita enim 
intextu fequitur , illad (altem 
familiare fuit pijs facerdoti- 
bus, id e(t credentibus , qui 
privatim & occulte hoc expli- 
carunt. 


Refert etiam Rabbi Tar- 
phon, fe aliquando audiviſſe- 
à (uis fratribus, id eft, facerdo- 
tibus preces, quas Hebrzi vo- 
cant רוכן‎ ac audi'ffe , quod 
Pontifex hoc nomen 12. lite- 
rarum admodum fuaviter & 
ſubmiſſe cum fratribus fuis 
cantando explicuerit. 


— V AUS ne u > 


bz Je + ;רייר‎ dE uo. 


Es ſagt weiter 0000001 Jn⸗ 
da vnnd auch Rab / das auch ein 
Name von 42. Buchſtaben ſey / 
vnnd dieſen hat man keinen vn⸗ 
terweiſen andern zuerklaͤren / des 
allein einen der da zuchtig / demuͤ⸗ 
muͤtig / vnnd in ſeinem halben Al⸗ 
ter wer / d nicht zuͤrnet / fich nicht 
truncken geſoffen. Vnd ein jeder 
der jbn weiß zuerklaͤren / vnd helt 
fich dran / belt ihn auch in ehren / 
der wird lieb gehalten im Himel 
vnd auff Erden / vnd hat gewiß dz 
ewig Leben. Diefe beyde Namen 
find rne nicht erklaͤrt worde. Mit 

welchem dieſe Rabbi anzeigen 
daß das Judiſche Volck (cti ver- 


ſtoſſen werden von Gott / dieweil 
die beyden Namen jhnen nicht er⸗ 


klaͤrt ſind worden / welehe Namen 
nichts anders ſind / Als Gott 
Vater / Sohn vñ heiliger Geiſt / 
an welche fich das Judiſeh Volck 
nicht helt / noch ſie verehrt. 


Was aber anlanget den Na⸗ 


men dn darinnen begriffen 
wird das gantze Goͤttliche We⸗ 
ſen / ſo iſt zu wiſſen / das die alten 
Lehrer vnd Rabbinen auß dem⸗ 
ſelden erklaͤrt haben / drey entere 
ſchiedliche Perſonen inn einem 
Goͤttliehen Weſen / vnnd haben 
erſtlich einen Namen daraus ge⸗ 


zogen von 12. Buchſtaben / wie 
mir 


SCCULTORUM. 


Deinde inguiunt Rabbini 
Juda & Rab, nomen effe 42. 
literarum, quod nemo docto- 
rum fit aflecutus niſi qui ca- 
ftus, modeſtus in media vel 
virili ætate conftitutus , neq; 
iracundus, ebriofusve fuerit. 
Is veró qui illius noticiam, 
explicandi cófecutus, idg; re- 
verenter profecutus fuerit; & 
Deo & hominibus charus eft, 
& 06716 vitam &ternam obti- 
nebit, Quz tamen nomina 
nobis acſcondita manferunr. 
Quibus Rabbi ifte often dere, 
vult gentem Judaicam à Deo 
rejectum iri e, quod hzc duo 
nomina ipfis non. explicata 
fuerint: qua nihilaliud funt 
quam ipfiffima ſoncta Trini- 
ras, videk. Deus Pater, Filius & 
Spiritus S: à quà 10068 maxi- 
me abhorrent, neque eam re- 
verentur, 


Quod veröipfum nomen 
Fir\arrioer , in quo tota di- 
vinacfífentialatet, fciendum 
eit, veteres doctores & Rab- 
binos eo demonftraffe , tres 
diſtinctas perfonas in una Ef- 
fentia divina , ac primum de- 
duxerunt nome 12, literarũ, ut 


TIO. 
-היהו‎ rM הוהי‎ cem 
Das erſte Wort koͤmpt auff dieſe 
weiſe herauß / wañ man nemblich 
den erſten Buchſtaben Jod“ Hin- 
denan ſetzt / vnd heiſt das Weſen / 
dz ander aber / dz die hindern zwe⸗ 
en vor her gefegt werde / vndheiſt / 
Er wird ſein / Das dritt auff dieſe 
weiß / daß der letzt vorgeſetzt wird / 
vnd heiſt / Er ifl. Wie aber dieſe 
drey Woͤrter zwoͤlff Buchſtaben 
habẽ / Alſo auch die 9 E 

Das iſt / 
GOtt Vatter Sohn vnd heili⸗ 
ger Geiſt / darnach aus dieſen 


zwoͤlff en / kompt ein Nam von 


uchſtaben / Als 


אלהיכם .43 אלחיכ- 
am‏ שרשה 


בשרשר- :| 


אב 
רות הקרש 
באהר אחר 


Das iſt / & Ott Vatter / Gott 
Soin Gott heiliger Geiſt / drey 
Perſonen in einem Weſen / Ein 
Weſen in dreyen Perſonen. 


Dieweil aber die Jaͤden in jh⸗ 
rer Cabala mehrertheils / was 
die Geheimnuß anfangt/; gleieh 
auff die Buchſtaben vnnd Ziffer 
gehen / vnd alſo die Buchſtaben 
vnd Ziffer zuſam men ziehen / vnd 


ſolch 


אב בן MN‏ הקרש. 


DETE 
חוהף‎ Era יחור התיה‎ 
Prima dictio ita elicitur , ut 
prima litera ^ à tergo poga- 
tur, caq; denotat E fie ntiam, 
Secunda , ut poſteriores dur 
liter אק‎ , hze fi- 
gnificat Erit: Tertia verö hoc 
modo, ut ultima litera à fron- 
tecollocetur , ;בס‎ notat vo- 
cabulum Eft. Quemadniodum 
autem hz 3, dictiones 12 
habent literas, ita & ſequentes 
הקרש,‎ rm אב בן‎ id eft Deus 
Pater, Filius & Spiritus San- 
&us , Deinde ex his 12. ex- 
ſurgit aliud nomen 42, litc- 
rarum. 


אב Ein‏ בן אלהיכם רות 
הקרש cows‏ שלשר-ז בא 
באחר "Ins‏ כשרשר הג 


Hoceft, Deus Pater, Deus 
Filius , Deus SpiritusS. Tres 
Perſonæ in una eademg; ef 
ſentia, una eſſentia in tribus 
perfonis, 


Cum vers Iudzi in fua 
Cabala przcipué, quodmyfte- 
rla attinet, &literas & numerũ 
fimul ſpectent, & (ic literas 
& numeros connumerando 


mus 
Simi 
bi Re 
Neb 
pill 


GCCULTORUM 


ſolch Geheimnuß damit zu beſtet⸗ 
tigen iſt hie zu wiſſen / das die 12. 
Buchſtaben / vnd 42. eben ſo viel 
in der Zahl machẽ / als der Name 

Jehova / weñ man ein jedẽ Buch⸗ 
ſtaben deſſelben gantz außſchꝛeibt / 
in Ziffern bedeutet / nemblich $4 


Als / יור הא וו הא‎ 
Das Jod welches der erſte Buch⸗ 
ſtaben von rr bedeut 10 
Sein vav 6 
Sein naler 7 4 
Das He N welches der ander 
Buchſtaben von m 
bedeut ג‎ 
SeinN 
Der dritte Buchſtab Y vav be 
deut 6 
Sein Yod ` 10 
Eeinnann , 6 
Das He nivelches der letzte buch- 
fiab von יהוה‎ $ 
Sein Aleph N 1 
Summa thut £4: 


CAP. LH, 
Handelt von dem Sohn Got- 
tes / das nemlich G Ott einen 
Sohn hab. 
Amar fabi levi dome lebar E- 
lobin amar rabbi reuben. jarad 
melleach vılatero al piu amar 


myfterium aliquod eliciant, 
ideo (ciendum, , quod 12. & 
41. literæ tantum numerum 
cfficiant,quantum literæ rm 
hz quando integre fingule 
numeris arıtımeticis notan- 
tur, notant 54. 


Ut, הא‎ m יור הא‎ 
Prima rmm" Jehovz litera ° 
fignificar סז‎ 
Ejus \ 6 
& ר‎ 4 
Secunda "ren litera ה‎ figni- 
ficat ç 
Ejus א‎ 1 


Tertialitera 1 in MM figni- 
ficat 6 
Ejus Jod ° IO 
&1finale, 6 

Vltima MM litera A figni- 
ficat 1 
Ejus N $ 

Summaomnium 54 
CAP. III. 


Agit de filio Dei, 
videlicer Deus Filiuni 


quod 
ha- 


ON‏ רבי לוי המירז ילבר 
אלהין "en‏ רבי 


מל אך וסטרו : על טיו 


beat 
Schab - 


bathle- 


ruſchal- I ראובן‎ 
mi fol. N 


273. 


rave 


0 1 8. 


le ralhia 204078 20220 ub, 


ith fe. 
Das Iſt: 

Rabbi Levt ſagt / Es ſteht ge 
ſchriebẽ Danielis am; Capfttet: 
Er iſt gleich dem Sohn Gottes / 
wie auch der Rabbi Reuben wer 
ters / Es fep ein Engel võ Himel 
kom̃en / vnd hab den Nebucad Ne⸗ 
zar auff das Maul geſchlagen vñ 
zu jhm geſagt: 

Rafchia chain mileh ubar 
ub i. 


Das ift/ SG ottfofer Mann / 


orbenedeine Wort recht / vñ ſagt 
auch: G Ott hat einen Son / In 
welchen worten dieſer Rabbi ung 
anzeigen wil Jeſum Chriſtum / dz 
Er ſey der wahre Sohn des All⸗ 


mechtigen Gottes / vnd die Juͤden 
zugleich warnen / dz ſie von jhren 


Gottloſen Lehren abſtehen / vnd 
Chriſtum für jhren Seligmacher 
annem? / wider welchen ſonſt die 
Juͤdiſchẽ falſchen Lehrer op Kab- 
binen ſchreiben / als hett Gott fei- 
nen Sohn nicht / Ja fic age wol / 
dz Jeſus Chriftus vnſer Heylad 
vñ Seligmacheꝛ fey ein Mamſaꝛ 
das iſt /in Hurenkind / (dz ich jhꝛe 
laͤſterliche Wort erzehle )mit wel- 
chen worten ſie dz gemeine Juͤdi⸗ 
fhe Volck in fo — 


E-T-E 


wi 


D 
Pio oppo few orm 
£179 ובר אית‎ 


Hoc rer: 


Inquit Rabbi Levi, legi- 
mus apud Danielem, cap, 5. 
Similis elt Filio DEI, & Rab- 
bi Reuben Angelum de colo 
Nebucadnezari alapam impe- 


giffe eig; dixiſſe: 


ירשועת -תקין OTTO:‏ אית 


try 


Hoc eſt, Tu Vir impiere: 
ctè tua vcrba diſpone: addit 
porto: Et Deus habet Filiun 
Quibus verbis Rabbi hic no. 
bis oſtendit, quod lefus Chri- 


ftus fit verus filius Dei, judæos- 


quod, admonet, ut impiarcli- 


gionemabijeiant,ard,Chriflü 


dalvatoremagnoſcat: Contra 
quem Pſeudodoctores atque 
Rabbini calamum ſtringunt, 
quafi Deus filium non habe- 
ret, imó cum non vereantur 
dicere, leſum Chriftum. Met. 


fiam, noſtrum effe" ממזר‎ id. 


eft , ſpurium Cut ipforum, 
blafphema verbz:coibmemo- 
rem.) quo facilius miferam 
Judzorun, plebem in tàm 


OCCULTORUM 


grewliche Irrthumb einfuͤhr / daß 
ſie der Chriſtlichen Religion ſo 
feind werden / das wann ſie ein 
Chriſten anſehen / ſie ob jhm er⸗ 
ſchrecken. G Ott wolle das arme 
blinde Volck erleuchten / vnnd 
ihnen feinen heiligen Geiſt ges 
ben / damit ſie auß dieſen greuli⸗ 
chen Irrthumb vnnd Teuffels 
Rachen moͤgen gezogen / vnd al⸗ 
ſo in die ewige Herrligkeit dureh 
wahren Chriſtlichen Glauben 
eingeleitet werden. 


Folget ein ander Text / daß 
man auch den Sohn ſoll anbe⸗ 
ten / dieweil er wahrer G Ott mit 
dem Bater ifie 3 


Amar rabbi jitchak lerab 
cahano metunach delchaun me- 
hakrebin nsıhochin lecloha fehe- 
maija umeLalıyan lechaija males 


wbenohi, 


Das 1 


Es fagt der Rabbi Fichaf zu 
dem Rabbi Chahana: Wir bege- 
ren vnd bitten / das jhr wolt opf⸗ 
fern dem G Ott der im Himmel 
wohnet / vnd anbeten den ewigen 
Lebendigen Koͤnig / vnnd ſeinen 


korribiles errores con jiciant, 
Chriftianam religionem tam 
acerrimo odio: profequendi, 
ita etiam ut aſpectus Chrifti- 
anorumterroremillis incuti- 
at. Deus excecatum hunc po- 
pulum illuminet, illid; fuum 
Spiritum S, largiatur, quo ex 
his atroci(fimis erroribus & 
orcifaucibus erepti, æternam 
vitam vera in Chriſtum fide 
conſequantur & poffideant, 


Sequitur alius textus, quod 
etiam filius fit adorandus, cü 
is verus Deus cum Patre exi- 


ftat, 


אמה 23^ יצחק לרב כהכא Rakhe‏ 


hafcha- מהקרבין‎ mmh טטונר‎ 
ma Cap. DU maS כיחוחין‎ 
rop לחי‎  ןיילצמו‎ 
ובנוהי;‎ 

Hoc rs: 


Dixit Rabbi Jzchak Rabbi 
Chahana :Petimus ut. facrifi- 
cia offeratis Deo cœleſti, & a- 
doretis eternum vivumd; Re- 
gem, unà cum ב‎ ſuo, 


Bera- 
i : chot ca; 
mippene ma lo necmar nun bea- Mea- 


febre. mippne jehesejch mappo- 5 


In welchen worten dieſer 
Rabbi außdruͤcklich anzeigt / das 
Gott der Vatter einen Sohn 
habe / der auch neben ihm angue 
beten ſey / dann er ſagt: Wir woͤl⸗ 
len anbeten den ewigen Lebendi⸗ 
gen Koͤnig vnd ſeinen Sohn / das 
iſt / den Lebendigen Koͤnig / wela 
cher G Ott der Vatter / vnnd 
auch Benohi, das iſt in der Chal⸗ 
deiſchen Sprach Gottes Sohn 
anbeten / welcher mit Gott dem 
Vatter vnnd H. Geiſt zugleich 
ein ewiger wahrer Gott iſt. 


Cap. HIT; 


Das der heilige Geiſt wahe 
rer Gott ſey. 


Amat rabbi loch anan 


lathan fchel jonchem fchel ji- wi 


ſrarl ſchenccmar naphel.s Dela +ho- 
ph tum amar rab nachmen bar 
Jizchak aphilo hachi chafar da- 
vid vefamecha berusch hako- 
dejch fcheneemer [omecb jehovs: 
lechal hanophelim veraithi bes 
fepher haffohar beparjchath va- 
sikra lepajuk naphiela bels tho fp: 
E ij 


kuns 


DETECTIO 


Quibus Rabbi hic expreſsè 
doset, Deum Patrem habere 
Filium; quifit quog; adoran- 
dus,aitenim:Adoremus'zter- 
num Regem cum Filio fuo, 
Id eſt: Vivum illum: Regem, 
qui eft Deus Pater, & בנוהי‎ 
quod Chaldaico idiomate i- 
dem eft, ac fidiceret: Deum 
Filium adoremus, cum æqua- 
lis fit Patris & Spiritui S. com. 
ternus. 


CAP, HII. 


Qnod Spiritus S; verus: 
Deus fit, 


אמר רבי \וחנן מפני. TD‏ 
לת non)‏ 3 באשרי = מפני 
ww‏ מפלתן oe‏ שונאיהכm‏ 
שם- n‏ שנאמר נפרת 
ולת : חוסיף קובם אמר רב 
RA‏ בר pne‏ אפילו Em.‏ 
חור .בול 719081 ברות ירת 
een‏ שנאמר סומך Th‏ 
לכב N= n‏ וראיתי-בספר 
CAE ` Fre, "pm‏ 
לפסוק mbar‏ .ולת תוסיף 


EF TED LIE. 


Eu veje- lefhno tha cha- 
fi bechal inun gainaiha de- 
galii 22/7400: 2002060 havu fi- 


mns vekaze 400000224 bave 


jifracl ‚heibin lef adafch. barach 
ha behahu ftmnin degafar ` ale- 
hon vehajchtha begalnsths da- 
baihraa lan hachi deha^ hi lo 
titıb hachi 66/7/2010 pehara- 
nim Lab: Kraschach dicbiib 
naphela velo 200/20 kum. 


POB 
Das iſt: 
Es fragt der Rabbi Jocha⸗ 


nan / nach dem in der Hebreiſchen 
Sprach der 149. Pſalm nach de 


Alphabeth ausgeheilt iſt / alſo / dʒ 


fich ein jeder veꝛß mit einem buch- 
ſtaben des Alphabets anfangt / 
außgenommen mit dem 2 nicht / 


Warumb vnd auß was vrſach di⸗ 
fer Buchſtab auf igefaffen fep? vñ 


gibt ſelbſt bie Antwort d drauff / es 
geſchehe darumb / dieweil der fall 
Iſꝛgel anfaͤngt mit dem Buchſta⸗ 


ben / als naphela nelo tho- 


fiphkume das iſt / Sie werden 
fallen vnd nimiemeh r auffſtehen. 

Weiter folgt im Text / Es ſagt 
Rabb Nach man der Son Iſaac / 
Die eweil 


OCC ט‎ > TOR UM 
diem - ae Ep 


MIN‏ גלוותנת ‏ הגלי ועוראל 
רכולהו: הו זימנ:ת reavp)‏ 
ובכילהו wm‏ ישראכ= תייבין 
p‏ בההוא pios‏ רגזר 
עריהון. והשה בגלוות:- 


reien NC‏ לארהכי רחא 


היב לא תתיב. הכי "כזימנין 
אוחרכין והת קרא אוכ 
רכתיב. כפלרדק ‏ ולא הוסיף 
D‏ 


3:59 
Hoc ssr: 


Quzrit Rabbi Jochanan, 
£ümin Hebrza lingua 145. 
Píalmus fecundum alphabs- 
tum diftin&us fit, ita ut qui- 
libet verfüsälitera alphabeti 
incipiat,excepro folo 2 , qua- 
obrem hzc litera omittatur ? 
Idem reſpondet hoc ideo fie- 
ri, cum videlicet ruina Iſraë- 
litarum ab hac litera Jincipi- 
at, ut: D ככרה ולא. הוסיף‎ 
hoc eſt, cadent, & nunquam 
reſurgent. 


; Addit porro: Rabbi Nach- 
man filius Ifaacinquit: Quo- ₪ 


Dieweil der Koͤnigliche Propher 
Za geſehẽ hat den Fall ſꝛael 
wie geſagt iſt / da hat er ſich ge⸗ 
kehꝛt zum heiligẽ Geiſt / vñ hat jhn 
genennet Jehovah / in dem er 
ſprieht: 

Somechjehova lechol hand- 
phehm, 

Das iſt / Gott wird auffrichtẽ 
alle die ſo fallen. In welehe wor⸗ 
ten vns David anzeigen wil / das 
auch der H. Geiſt / ein Perſon in 
dem ewigen vnd vnzertrenlichen 
Goͤttlichen Weſen ſey / welchẽ er 
denn Jehova nennet: Darwider 
die vnglaubige Jůdẽ hefftig ſtreit⸗ 
ten. Es ſagt der Rabbi Nachman 
weiters im text alſo: ch hab gele⸗ 
ſen in dem Buch Sohar Levit. 
Cap. 1. In welchen gedacht wird 
des verß / ſo fich anfengt mit dem 
buchſtabend welchen die Juͤden in 

den 149. Pfalm haben aufactafz 
ſe/ in Syriſcher ſprach / wie folgt: 
Tha chal bechal inun gal- 
natha degalli fiſracl Jecke 
havu- fimna vekaza ubecull hu 
hava iifrael theibin lekadofch 
baruh Ba 000208 finuim dza 
gaſer abon, vehalchta begal 
watha da Laihraa lav 2 
dehaht -delo bachi ce- 

hin. ucharorin bebe Ka 
E ij DI 


[A 4 
tbathió 


DETECTIO 


niam regius propheta David 
vidit ruinam Ifra@litarum, ut 
di&um eft, converſus ad Spi- 
ritum 5. ipfam t nomina- 


vit, in quiens: 
: לככ= הנופלים‎ qm 


Hoc eft, Deusomnes ca- 
dentes 611861. Quibus verbis 
David docuit, Quod. etiam. 
Spiritus S. eterna & indivi- 
dua divinæ Eſſentiæ Perſona 


dit, quem uh appellavit; 


quod tamen increduli Judai 
valdé impugnant. Pergit eo- 
dem in loco Rabbi Nachman 
in textu Legi in libro Sohar 
Levit. cap. 1. In quo mentio 
fit verſus Aa כ‎ literaincipientis 
quem Judziin Pfal, 145, omi- 
ſerunt in Syriacalinguä,ut: 


man הא חזר. ,922 איכון.‎ 
vn ia? mn, A 


ia) up. Zä EE‏ הוו 
pam NOS‏ הקבה: בהחוא 
זימכין, \ evum» AMD ABA‏ 
בגלוגרא N O‏ +בהרארהה לאג 
הכיו ההא annum. NY‏ חכו 
mim s. quom quas‏ קהא 


nullo 

Deus 

| Can 
:זו‎ 


| um à | 
| tiener 
| 8 
| enint, 
| dibunt 
| &regn 
vidis o 
| fidem 
confire 
fim; 


4 
4 


Id 
omnes 
liceret 
Dn, & 
Domin 
In terra 


David p 


ochach dichthib naphela veleshe= 


1 


nw‏ רכתיב נפלת 


SEM תוסיף‎ 2 kum 


Das fr 
Sihe / Alle Sekängnuffen 
darin die Kinder Israel gef an⸗ 
gen geweſt / haben ein zeit vnd end 
gehabt / Sintena! fie fich in allẽ 
Gefaͤngnuſſen zu GOTE wie⸗ 
der bekehrt haben. Aber in dieſer 
testen Gefaͤngnuß ſo findt ſichs 
nicht / daß fie ſich bekehren / als 
wie vor andern zeiten / darumb 
dann auch der Verß laut: Sie 
werden fallen vnd nimmer auff⸗ 
ſtehen / afe fagt er / dieweil fie in 
dieſer Gefaͤngnuß ſo lang ſind / 
vnd doch fo halßſtarrig dabey / fo 
iſts ein gewiß anzeigen / daß ſie 
von Gott gar verſtoſſen ſind. 
Dieſen Text aber erklaͤrt der 
Rabbi Eleaſar widerwertiger 
weiß / damit er alſo die vnbeleſe⸗ 
nen armen Juͤden in jhren fal⸗ 
ſchẽ wohn vnd meinung erhalte / 
vnd ſie alſo damit in das ewige 
verdamnuß führe vnd ſtuͤrtze / iH 
dem er ſpricht / Du ſolt nicht den⸗ 
cke / dieweil dz 2 in dieſem Pſalm 
mangelt / welches anzeigt den Fall 
Iſrael / als fotte das Volck Iſra⸗ 
el ewig verworffen vñ von Gott 
verlaſſen ſeyn / oder das G Ott 
fein Regiment verlohren / vnd 
vns nimmer helffen koͤndte / 
das 


Hoc rs: 


Ecce omnes captivitates in 
quibus Judæi captivi detenti 
ſunt, definitum tempus & fi- 
nē habuerunt, in omnibus. n. 
ad Deum fefe converterunt, 
quod tamen in hac ultima nõ 
fit, ſicut in prioribus, Ideò fo- 
nat verfus :cadent & non re- 
furgent ; quafi diceret, cum jã 
tàm diu captivitencantur,& 
tamé pertinaciſſimi fint, cer- 
tum eft indicium, eos à Deo 
planè rejectos elfe, 


Hunc autem textuni Rab- 
bi Eleafar in diverfum detot- 
quet fenfum, quo miferos & 
illiteratos Judzos in falfa co- 
rü.concepta opinione confir- 
met, adeog; in æternam da- 
mnationé przcipitet , inqui- 
ens : Nori exiftimabis כ‎ in hoc 
Pſalmo omiſſum ruinam Ifra- 
&litarum denotare; quafi De- 
us gentem Judaicam in æter- 
num reprobaturus ac defer- 
turus fit, vel quod fceptrum 

quafi amiferit, manusq; ejus 
ad juvandum abbreviata: fit,. 


zem 


das fep ferne: Sonderlich weil 
Gott vns das widerſpiel hat ver⸗ 
heiſſen / in dem vorgehenden 
Pſalmen / da er ſagt: 


malchuthecha malchuth col 
olamim umemſchaltecha- 
bechol dor vador: 

Das ift / Dein Reich weret 
ewig / vñ dein Regiment bey allen 
Geſchlecht vnnd Nachkommen. 
Als wolt er ſagen: Ob ſchon Ju⸗ 
da vnd Iſrael werden auß jhrem 
Land vertrzebẽ werden / doch fol- 
len fie zuletzt wider darein komt / 
dz Land regieren / ob ſchon David 
lengſt zuvor geſtorben. Auff das 
aber Gott vns zu ein beſſern be⸗ 
ſtendigern Glaubẽ treiben vñ rei» 
tzen moͤge / ſagt er im folgenden 
Verß: 

Somech Jehova lechol ha- 
nophelim. 

Das iſt / Gott wird auffrich⸗ 
ten alle die fallen / als wolt er ſa⸗ 
gen Ob wol die Kinder Iſrael 
gefallen vnd von jhrem Land ver⸗ 
trieben ſein / ſo wird er ſie doch 
wider auffrichten / vñ in fbr Land 
fuͤhren / darumb hat auch David 
weiter geſagt in dieſem Verß: 

Ve ſokeph lechol haccephu- 
phim. » 
Das Iſt: 


2 סש מ 


nullo modo: præſertim cum 
Deus in præcedẽti verſu con- 
tarium promiſerit, in quo 
ait: 


מלכותף לכות כל rm‏ 
וממשלתף aa‏ דור im‏ 


Hac eft: regnum tuum, 
perpetuum , & imperium tu- 
umd generatione in genera- 
tionem. Quafi diceret :licet 


| Juda & Iſrael è terra eje&ifu- 


enint, tamen poſtliminio re- 


dibunt, illamd; pofsidebunt, 


& regnabunt etiam | poft Da- 
vidis obitum, Vr vero Deus 
fidem noftram corroboret & 
confirmet , fubijcit hunc ver- 
fums: 


סומף mm.‏ לכל הנופלים 4 


Id eft:Elevabit Dominus 
omnes qui corruunt, Quafi 
diceret: LicetI(raélitz lapG 
ſint, & € territorio fuo ejecki, 
Dominus tamen eos eriget, & 
in terram fuam reducet. ltag; 
David pergit inquiens; 


1 לכל הכפופיב:ם‎ gem 


ew io SE 


— — 


— — 


Qu 


ging u 


f hm cel 
| Ito ejic 
| Mico 
| tente ah 


Er wird wieder auffrichten die 
fallenden / damit gleichſam anzu⸗ 
deigen / dz die Kinder Iſrael / wel⸗ 
che fich jetzunder in dieſer lang 
werenden Gefengnus buͤcken vñ 
leiden muͤſſen / wieder auffgeriche 
vnd in Ihr Land gefuͤhrt werden 
ſollen. Bund gibt hierauff diefe 
Gleichnuß: ; 


TLemalca drag almat-: 


roniihs veaſchdi le inc het hle 
/ fim na jedia cad haba mathi 
bahu: fimnami ad mathrenita 
havaib: alath Vethebath leka- 
me malca vechen mna: cha- 
da uiberem: utbelatha: leſimna 
batresthba: sihrachakath me- 
Lethla demslca beaſchdi la mal. 
ka leſimna rec hicæa amar ha finna 
lau hi cefchaar fimnindebi ibe- 
the Kamob bah: ellaani ofl 


imcol bene bechli vi bla als 
cad mota’ gabo chamo’ la learo 


ubetibin demalca— 


Friget omnes inclinantes 
ut quafi 0176066765 5 
quiin hac diuturna captivita- 


te multas moleftias devorare 


& perferre coguntur; rurfus 


confolaticne: erectos regio- 


nem fuam ingredi debere, 


Deinde hanc ſubjicit parabo: 


lamos: 


ילמלכא my v0:‏ מטרוניחא 


Ta D e 


DR er ren‏ כר: הור-: 


UTD EE e ln EE 
עלרדת ותברדת‎ "Eu Nor re 
:וכן זומכנרק‎ DDD לקמיה הז‎ 


imma‏ ותהון: התלתנר :לזומנא 


- בחרוות: איתרחקר-.‎ 
WNW, Nen, e 


Dahn‏ לוימנת ‏ רחיקא 


NEN:‏ הא (at.‏ לאו היא 


כשאר. זימנין ‏ :רהיא הוהי 
קמא.. הכי אלא N‏ אוב 


:עב :55 בגנל עהוכלי:ואהבע 


son. Feat "5 עלרה‎ 


sahen: לארעא .ובעיתיו‎ FD 


E CO. 


lekablo drochid le mala Didi‏ לקבלה 


veokim dab westhiüa‏ בירי 


0 


o veomer lah di 0 72/0 mi- 
Y 2a lealmın cach Kaj A baruch 


DE 
E Y rt L 
דאחיר ליה מלכא‎ 
לה ואתינרת‎  םוקואו‎ 
היכליותוואופר : לה :די לא‎ 
P רעלמין‎ c סופת‎ Sven 


hu bechal inum Gesin dienefeth‏ קדוש : ברוף הוא בבל איכון 


Jtfraed. begalvotba cad hava 
mali mna ha athijaıh 02 a- 
haderat Kame 4/4242 0 
tegaluetho do lav haibi ela ha. 
kadufch baruch bu tachid bidoha 
veyokim lah vejithpaies baboda 
veiothib lah lehechle verha chaf 


dehachihu 4/0200 7 naphelo‏ ונל 
no velo 2/6/00 kum beal do cel hib ba.‏ 


tiom hahu nenie iehova okim eth 


` facath david hannoyheleth. 


Als wie ein Konig der v⸗ 
ber ſein Gemahl erzuͤrnet / ſie 
auß fein Pallaſt zu etlichen ge⸗ 
wiſſen zeiten Déif / endtlich aber 
wann die Königin zu gewiſſer 
vund gewohnlicher zeit nieht 
wieder vor jhm erſcheinet / sn 
frer Widerkunfft zweiffelt / 

5 vnd 


N . זימנון | "הכנסר-=‎ 
חור = מטי‎ mm ' ב:לווהנת‎ 
והות‎ AN חא‎ ng 
Fän" Tp ANTIN 
דא לאו‎ ANTS knee 
AND Spin : PSQ ON > הפי‎ 

TIPM NATI יחיר‎ 

וותפויס . בהרא. .ותיב 
לה להכלוה: ותא. חזי רהכי 


Wr‏ נפלה . ולא 
הוסיף Ep‏ ועל הא כתיב 
D‏ ההוא DPN DIU Can‏ 
את ספת דוה הנופלר:: 


הוא : דהוה 


va 
DAL 


RT 
Hoc rst: 


Quemadmodum Rex Re- 
ging uxori fhe iraſcens, il- 
lam certis vicibus e palatio 
fuo ejicit, tandem vero Regi- 
na cõſueto tempore nó rever 
tente abjecta omni fpe rever- 


ie 
ut 
/ 
ng 
vf 
ht 
en 


k 


Eli C 


Cutui 
aberi 
reſpo 
mme 
Runa 
itain 
totu, 


vnnd faat: Dieweil ſie nicht vor 
mich als wie zuvor / kompt / ſo will 
ich mit meinem ganzen Hoffge⸗ 
ſind gehen / ſte ſuchen vñ fuͤr mich 
bringen. Da er zu jr kam / ſahe er 
ſie fisen anf der Erven / hub fie 
auff führet ſie bey der Hand wi⸗ 
uf in fein P allaſt⸗ vnd nach dem 
Er ſie wol empfan gen / ſagt Er zu 
fbr + Nun wil ich dich nimmer⸗ 
mehr verlaſſen / noch hinnauß 
Roffen t Alſo wirdt auch G Ott 
thun mit uns Israeliten / die wir 
mit viele Gefaͤngnuſſen getruckt 
ſein / Dann wann die zeit kom⸗ 
met / wird er uns vo dieſen ſchwe⸗ 
té Joch erloͤſen / bey vnſern Haͤn⸗ 
den nemen / vnnd wieder in vnſer 
Land vnd zu vnſern Tempel fuͤh⸗ 
ren. 

Denn alſo ſtehet geſchrie⸗ 
ben: In jenem Tage wil ich auff⸗ 
richten die Hütten David / die nf 
der gefallen iſt / ſpricht G Ott der 
HERR / weil aber folches alles 
von dem Juͤngſten Tag / ſeiner 
meinung nach /zu verſtehen / als 
an welchem wir endtlich von al⸗ 
lem übel entledigt werden / So 
hort jederman / wie dieſer Rabbi 
den Text verfaͤlſcht vñ anders er⸗ 
klaͤrt / ob er (chon wol gewuſt / das 
er hier inn gejrret / vñ alfo mit feie 
ner falſchen erklaͤrung die armen 
Juͤden 


OCCHLTORUM 


fionis inquit : Cam non am- 
plius cam ad me pro more re: 
vertentem videam, aífumta 
tora familia ibo quefitum, 
banc : Illam itaq; offendens 
procumbentem in terra eri- 
git, manuq; fua ad regium fui 
palatium reducit, , 68 
quoq; 130666, tractatam eam 
his alloquitur verbis : In po- 
ſterum nunquam te deferam 
nec ejiciam. Eodem modo 
quoq; Deus nobifcum 1)236- 
litis aget, qui Multis captivi- 
tatibus ha&enus preſſi fui- 
mus, nos enim (uotemporeà 
jugo noſtro liberabit, & quafi 
manu in terram noſtram, & 
ad templum noftrum redu- 
cet, Ita enim fcriptum eft; 
Jn illo tempore rezdificabo 
domum David collapfam , 
inquit Dominus Deus tuus, 
Cùm vero hzc omnia de no- 
viſsimo die dica elle affir- 
met, quo ab omnibus malis 
tandem liberabimur, quili- 
bet facilé animadvertit, hunc 
Rabbi textum corrumpere, 
iliq; aliut fenfum ſciens 
volensque affingere , quo 
miferain fudeorum gentem 
in ignem æternum hac fua 
$ 


Juden in das ewige CBerbamnif 
fiürgete, 


Folgt ein ander Text / der 
die Gottheit def heiligen Geiſtes 
beſtettiget. 


Amar rab bammenuna va. pery 
ומ0//‎ eleba ad shathai 1bjfchb- choth. 
thaccorim 2222448 channa Va Saz, 
thomer bo adoni amar ula ame- 
rah le lo odon atha bedabar haf- 
fe vek rwach bakodelch febora 
alecha jcheaiba chofchedani le- 
dabar haffe ica doamri 7 
amra te to jJehechina שא‎ 58 
hekodejch gabloch febedanibani 
lecaph 28604 velo dauhani lecaph 
chıba velo danihani lecapb jc. 
bush. 


TS 


Das ft: 

Es ſagt der Rabbi Damme 
nuna / daß der Ell hab geſagt zu 
Channa: Wie lang wilt du dich 
noch voll ſauffen? So antwort 
Channa darauff / vnnd ſpricht: 
Nei Herr ich bin nicht bezecht. 
So ſagt der Hamenuna / ſie hab 
alje zu ibn geſagt / Du Di, in 
bieher fach Fein Herr / — 

9 0 in den 


falfa interpretatione præcipi- 


tet, 


Se quitur alius textus, quo 
Spiritus Sancti Divinitas pro- 
batur. 


אפר רב המנונצ- "ENN‏ 
dag ps‏ עו no‏ תשתכרין 
ותען הכרדל ותאמר לצ ארכו 
אמר עול אפרהת לירת 
לת many pw‏ בדכר הזת 
n^‏ הוח mv vun‏ 


עליך שאתה חושרני / בדבר 
חרז Zi‏ ראפר תפי 
 POLN‏ לית לא שכינה ורות 
הקרש Cun‏ שרכתני רכז ל 
חובה ולא רכתני לכף זכות : 
FP‏ 
ESEL‏ 
Hoc 1872‏ 


Dixit Rabbi Hamenuna, 
Eli Channam his verbis állo- 
cutum efle: Víquequo inebri- 
aberis ? Channam vero ipfi 
reſpondiſſe; Nequaquam Do- 
mine,ego fobria íum *Hame- 
nuna vero refponfoncm- jus 
ita interpretatur: Non ac mit 
to tuum hac in re judiciu de 


St 4 
Ly 


ritur 
erch 
Metz 
dicere 
Filio | 
quis, ke 
Titum 
addit ` 
Met, 
Titus 
Rs { 
S. quo 


Aë 


3 Gei 


/ Bag auct SA 5 Seit 
nicht. Ander ge inen age n fic 


a tigkeit auff bnt as 
( welchen worten die Chan⸗ 
na / wie auch der R. acad כ‎ 
הווח‎ vnd die andern Rabbinen / 
welche im Text in dieſen zweyen 
Werten begriffen finbt 6 de- 
arubrianjeigen wollen das gan- 
Be & Öttliche Weſen / vnd infona 
derheit die Hott heit des heiligen 
Geiſtes / daß derſelbige die dritte 
Perfon in einem EN 
Weſen ſey / darwider doch die 
Juden fich fo heff tig Ba: 


Ein ander Text / das der 
heilige Geiſt G Ott oder der Je⸗ 
bova genennet werde. 

Raa jeſcliaia, «cfebfchbar - 
etha alauruach hakKoacfch cere 
L[beneemar Dacre, erh. 006298 io- 


977^ eiie. 


as der heiltge 


va fige nas 


oC ULTORUM 


me, quaſi me vino obruiſſem, 
cum Spiritus sanctus in te no 
ha abitet; Alithanc ex 
nem afferir, quaſi C. lianha ad 
ilum dixiſſet, quod neq; Spi- 
ritus ſancti nec 15:541 veritatis 
inftinctu hzc protulerit, Jui 
bus omnibus Channag ur & 
Rabbi Hammenuna, & alii 
Rabbini, qui intextu his 000- 
bus vocabulis continentur, 
אל כ מל ראמרי‎ ole nacke 
voluerunt. totam divinam ef 
ſentiam, præſertiai vero Spi. ? 
ritus S. Dęeitatem, & quod is fit 
tertia. divinitatis petlona, 
quod impii Juda pertinaci- 
ter negant s 


plicatio- 


Aliustextus, quod Spiritus 


S. Deus & pe x 


ראה ושעיה כששרתה עליו 
רות DD wien‏ שנאמר 
ואראה fM‏ /יהורת aun‏ 
על בס 


Hoc EST: 


Efaias teftatur, quod Spiri- 
tus S. in co quiefcat , & mox 
NIS irm" fedenter 


(iun 


fubjicit; 


In welchem vns der Prophet Ce 
f nas außdruͤcklich anzeigt / das 
auch der heili ige Geiſt ein Perſon 
in dem der ge le 1, Der | 
vegen ift der heilige Geiſt fo au nut | , 
Gaam geruhet Seo h 
gKletel t GSD mit 


Batter d. nd Sohn in ew igkeit. 


Sinan? "ICE Text /9 De Së b eps 
des die Gottheit vnd Den Auß⸗ 
gang deß Geiſtes vom Vatter 


vnd Sohn beſtettigt. 
Veruach  eubim  merache- 
pheth fe rucho [hel mafthtach 
dichihid benacha alauruacó je- 
poba. 


Das Xfi: 

Es ſagt der Text in dem Buch 
Jalkot: Vnd ber Grik Gottes 
fehwet bet auff dem Waff: r vnd 
derſelbige Geiſt gehet auß vom 
Meſſia Als wolt er ſagen: Der 
heilige Geiſt welcher außgeht và 
Vatter vnd Sohn der ſchwebet 
auffin Waſſer. Vnd damit er de 
y כ‎ beffer beftát lige / daß Der heili⸗ 
ze Geiſt auch Gott ſey / ſagt er 
weiter: venacha alau vuach je- 
Das iſt / Es werde auff 
zuruhen der Geiſt / welcher iit; 
2 hova, In welchen worten vns 
er Text beydes anzeigt / das der 
5. Geiſt auch warer Gott ſey / 


v^.‏ רות 


hovah 


Spiritum 


vnd von dem Meſſea d auß 


; DETE 
bus prophetaexprefse docet, 


Spiritum S; effe períoram ih 
Deita ate, quam noniinat Jeho- 


va, & di ii fiip 
rag; Spir it i 
Im quieſcens cit, : 
ideft; æqualiter Deuscü Deo 
Patre & filio in zternum. 


— 


1 ini 


Textusalius, Divinitatem 
Spiritus S. & procefsionem 
cjus à Patre & Filio probans. 


ורוח אלהיכם מרחפת 
רוחו 


זר-ל 
שר משיח: דכתיב nn»‏ 


eg jl 
Hoc ks. 


In libro Jatkot nic repe: 
ritur textus: Et Spiritus Dei 
ferebatur fuper aquis, qui à 
Meſsia q 109; | proc cedit Quafi 
diceret, See 3, à Patre & 
Filio procedens, incubuit a- 
quis. Idq; ut confirmerur,Spi- 


ritum S. videlicet Deum effe, ‘f 


addit: mv» rm ונחה עליו‎ 
ld eft: S Uper eum fedebir Spi- 
rius, qui 64 MV, Quibus 


exprefse fignificat, 
S. quoq; verum Deum efle & 
a Meflia procedere, 


R 


oA 4 *‏ " 
שש 1 עס 


Er gibt auch zu verſtehen / das 
auch der Meſſias wahrer Gott 
fey / in dem er er ſtlich fagt / xe ru⸗ 
ach elohim, Das iſt / vnd der 
Geiſt Got. es / darnach fc rucho 
fchel meſchiach, Der Geiſt 
Gottes iſt auch der Geiſt Meſſi⸗ 
. Als wolter fagen / der Geiſt 
der von GOtt dem Vatter auß⸗ 
gehet / der gehet auch von dem 
Sohn auß. Endlich ſpricht er: 
venacha alau ruach jehova: 

Das iſt / Es werde auff dem 
Meſſia der Geiſt ruhen / welcher 
iſt Jehova / vñ der Geiſt der auß⸗ 
gehet von Gott dem Vater vnd 
dem Sohn / der iſt mit GO + 
gleich ewig / gleich Allmechtig / 
gleiches weſens mit Gott dem 
Watter vnd dem Sohn / vi find 
alfo drey vnterſchiedliche Perlo⸗ 
nen in einem Goͤttlichen We⸗ 
ſen. Folgt im text weiter: 

Amar rabbi Jochanan baiomer 
elobim naaſe adem bemi nim- 
lack Rabbi ami omer belibbo nim- 
lach. 

Das iſt: Es ſagt der Rabbi 
Jochanan: G Ott ſprach / wir 
wollen Menſchen machen. Hie 
braucht er das woͤrtlein Naaſe / 
wir wollen machen / Als wann 
mehr als ein Perſon were. Es ſa⸗ 
gen aber etliche Rabbin / die ess 

en 


Porro docere nos vult, Meſ- 
fiam quoq; verum Deum efle, 
dum inquit, primo ורוה‎ 
DN & Spiritus Dei: dein- 
de, mun זה רוחו שר‎ Spiri- 
tus Dei eft quoque Spiritus 
Mefsiz. Quafi diceret: Idem 
ille Spiritus, à Patre proce- 
dens,a Filio quoq; procedit. 
Denig; ait: 


: רות והורחז‎ mu - 
Hoc eft:Super Mefsiam qui- 
efcet Spiritus, qui eft Jehova, 
& Spiritus à DeoPatre & Filio 
procedens ipſis quoqʒ elt jco- 
zternus, zqualıs potentiæ, & 
eflentiz, ut ita tres diſtinctæ 
erſonæ fint in Vnitate divi- 
pz Eflenuz, Additur in- 
textu : 


MEN 
ארב‎ 
SEIN 


pr רבי‎ SEN 
ארתקים נעשת‎ 
Pen 

: ברבו נמרך‎ 
Hoc eft: Dixit Rabbi Jo- 
chanan : Inquit Deus, Facia- 
mus homines, ubi reperitur 
vocabulum NWY Nos facıa- 
mus, quo pluralitas perſona- 
rum denotatur. Aliquitamen 
Rabbini, qui textui fictitiis 


"2 


אמי ב 


6% סמ דפ כ 


den klarẽ Text falſche loſſen era 
dacht / dz Gott mit dem woͤrtlein 
Naaſe / das gantze Himliſche 
Heer / das iſt die Engel angeredt 
hab / vnd zu beſtaͤttigung jrer mei⸗ 
nũg / bringen fie diß gleichnuß: 
Gleichwie ein Koͤnig oder Sark / 
wan der etwas wichtigs vornemẽ 
wil / ſeine Raͤth zuvor zu Rath 
zeucht / ob er wol folches allein zu⸗ 
verrichten mechtig genug / ( vñ fof 
cher brauch ſey noch heutigs tags 
ſchier bey allen Nationẽ gebreuch 
lich) Ebẽ alſo habe auch Gott zu 
ſeinem gantzen Himliſchen Heer 
geſagt: Wie / wolle wir Menſchẽ 
machen?? Hb ſchon er allein den 
Menſchen erſchaffen hat. Das 
aber ſolches falfch vii vngereimt 
ſey / Iſt auß diſem klar vnd offen⸗ 
bar / weil weder die Engel noch 
das gange Himliſche Heer etwas 
ſchaffen koͤnnen / darnach auch / 
wie auß dem Text zuſehen / das / 
als Rabbi Jochanan gefragt / da 
Gott Menſchen hab ſchaffen 
wollen / wen er zu Rhat gezogen / 
dieweil im Text mehr als ei⸗ 
ner Perſon gedacht wirde Rabbi 
Am̃i jm geantwort:belibo nime 
lach Das iſt / ſich ſelbſt / vnd fein 
eigen Hertz / Als wolt er ſagen / 
ſeinen Sohn / den er võ ewigkeit 
her gezeugt hat / vnd mit ſeinem 
Hertzen / das iſt - mit 


glofsis alium fenfum affin- 
gunt,ajunt Deum totum cæ- 
leftem exercitum, id eft, o- 
mnesangelos allocutum effe 
& ad hujus ſententiæ con- 
firmationem hoc afterunt fi- 
mile Quemadmodum Rex, 
vel princeps in rebus feriis 
cunfiliarios fuos in confili- 
um adhiber, licet eorum 
auxilio minime indigeat, (qui 
mos etiam hodie apud o- 
mnesferé nationes invaluit) 
ita Deum quoque totum cæ- 
leftem exercitum his verbis 
affatum : Faciemus ne homi- 
nes? quanquã folusillos crea- 
verit, Verum hoc abſurdum, 
nec veritati cõſentaneum et. 
fe, liquet exeo, quód nec An- 
geli, nec coeleftis exercitus 
creatoresfint. Deindecü (ut 
intextu videre e(t) Rabbi Jo- 
chanan quzrenti, quem Deus 
hominem creaturus in confi- 
lium adhibuerit, cum pluriü 
per(onarum mentio fiat? Rab- 
bi Ammi ipfi refponderit : 
בלבו כמרף‎ hoc cft, feipfum, 
& cor (aum, Quafi di@eret iu. 
um Filium, quem ab zterno 
genuit, & cor ſuum, id eft 


ee 


mit Gott dem heiligen Geiſt / 
dieweil er von dem Vatter vnd 
dem Sohn auß; gebet gleiches 
Weſen 8 2 tach + vnnd ge ewalts: 
b braucht er D E 
5 (fU Dot d er Vatter 
ono beilige 
dr ו‎ vin c= 
chen Q3 Bean wollen 
5 en 6) SiR 
alles mit einander bekrefftigt ung 
den Arcee von Der heiligen 
Dreyfaltigkeit / ſtuͤrtzet auch Die 
Juͤden vnnd andere / ſo ſolchen 
derlaugnen vnd half biet wie⸗ 
UR chten / in daß ewige Ver⸗ 
damnuß. 


TU 


€ 
H 
וי‎ 
HI 


RE 
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Cap. V. 

Das GOTT der Vatter 
ohn den Sohn / vnd der Sohn 
ohn den Vatler nicht ſein koͤn⸗ 
ne / vnnd das der Sohn vnd H. 
Geiſt auch Jehova genennet 
werden. 

Amar rablenu bakkodufch 
da fchefchem ben arba othesoth 
hu jehows bu elobai molidute- 
phi [chelo .iochol liherorb molid 
beli meinlad raui bu lehilch- 
tbaeph haahaba mebammolid-lim 
eiulad ulchephech--= 

min 


oceufreR OM 


Spiriti S,ex Patre Filiog; pro- 
ו‎ unius ejusdéq; eflentiz 
&potentiz.lraq; utitur voca- 
bulo Naafe Nur}, הסט‎ eftt 
Deus Pater alloquitur Fılium 
&Spiritum Sanctum: Nos tres 
Perfonz vnius ejusdemq; ef 
fentiæ & potentiz faciamus 
hominem, Hac omnia ma- 
ximé nobis confirmant arti- 
culum de ſacroſancta Trini- 
tate, Judaos vero ilium jop? 
pugnantes cori fundunt & &. 
ternæ damnationis: reos. ar- 


guunt. 


. 


Quod Deus Pater absq: 


filio; & ilius absq; Parre efie 
nequeat: & quod Filio & Spi- 
ritui S. nomen Jehova com- 


=e 


petat, 


An "CR‏ הקדוש רע יש 
ששם בן; ארבע אוחיות הוא 
ההוה : הות ‏ אדהו ` מוליר 
rb  לוכי  אלש Jan‏ 
מוליר 23 מיולר. "NY‏ הת 
להשתעף | mann‏ 7 
מהמוליר. ` למיולר 


= 
zen" 


D. 


min hammejulad lemolid . 
phi ſcleim lo baja mejulad ₪ 
hala molid veim lo baja mifch- 
204000 haababa mimejulad le 
molid haja: bammolid nibb- 
rad mimmejulad vehaju. fche- 
ne  azmiym abal  anachue 
virze bammolid pchammeju- 
lad bejoth. ezem echod ulipli- 
cach hu nizrach <ְ( 46 
leechad thifchthacph hashaba 
umife bafchem bammepherafch 
nigsa [them f[chnem afar 
othijoth veku Ab ben veru- 
ach hakkodejcb afcher bilfche- 
nenn haibri [hem ſchenem 
afar otbijorh. nichthab bo u- 
miſe hem [henem afar othijoth 
miſc he hacph ſchem arbaim u- 
ſchetaijm ochlioth ajcher ha 
Ab clohim Bem clean Ruach 
bækkodeſch elohim fchelofcha 
bece had echad biſcheloſcha ila 
hen arbaim ufchethajim othi- 
joth vede. ila haſchemoth 
mme hnaſſodoth hacloh gm. 


EM ERDE 
v- המיולה למוליר. לפי‎ qn 
לת‎ qb onu = :לא‎ Er 
לא הידד‎ Den v היה‎ 
ממיורר‎ ` rm | משתעף‎ 
היה המוליר נפרר‎ eh 
עצמיים‎ coc 230m "sien 
n MEN). man אבל‎ 
אחה‎ rx» Mn; והטיולר.‎ 
הוא נצרך מהאחר‎ ën 
mann. . לאח תשתעף‎ 
ומוה השם  הפפורש נגזר‎ 
"שכים עשר אותיות והוא‎ Du 
"UN אב בן ורות הקרש‎ 
ברשונוכן ^ העברי: שם שנים‎ 
ינכתב בו‎ "mn עשר‎ 
עשר אותיות‎ nuu  םשמו‎ 
ga LU | משתעף‎ 
ושתים ` אותיות . אשר הו‎ 
אלחים רות‎ ja אב אלהום‎ 
הקרש אלהים שלשה באחר‎ 
בשלשהח אלו הן א‎ “nn 
FIN | ושתים‎  םיעברא‎ 
nono ורע אלו השמות‎ 

: vr 


1% ליג‎ d 


qu 


| 


Rabbi Hakadoſch ſagt: Es 


iſt zu wiſſen / dz der nam von vier 


buchfiaben if Jehova Diefer 
Jehova ift G Ott der Gebaͤrer. 
Dieweil aber der Gebaͤrer nicht 


ſein kan ohn die Geburt / ſo iſt bil⸗ 


lich / das ſich die liebe ſchlieſſe von 
dem Gebaͤrer / das if vom 5 Ott 
dem Vatter zu dem der geboren 
iſt / das il G Ott dem SOHN / 
vnd alſo hin wider / von dem der 
geboren iſt / zu dem der jn gebuͤrt. 
Dann wann der Geborne nicht 
were / fo were der Gebaͤrer auch 
nicht / vnnd wann die liebe nicht 
gefloſſẽ were von dem Gebornen 
zu dem Gebaͤrer / ſo were der Ge⸗ 
barer von den Gebornen abgeſs⸗ 
dert. Die lieb aber iſt d D. Geiſt / 
welche den Vater vnd Sohn zu⸗ 
ſammen bind. Dan were die Lie⸗ 
be nicht / ſo weren zwey Weſen in 
der Gottheit. Wir aber wollen / 
dz der Gebaͤrer vnd dz Geborne 
durch die Liebe ein einigs Weſen 
werde. 

Derowegen ſo bind die Liebe / 
das iſt der H. Geiſt den Vatter 
vnd Sohn zuſammẽ / vñ find ab 
fo ein einigs weſen. Von dieſem 
Namen Jehova / welchen die Des 
breer lhemhaniphoraſch nene 
nen / entſpringt. 


dieſer 


Hoc zs: 


Dixit Rabbi Hakadofch: 


feiendum, quod nomen Te- 
tra grammaton fit Jehova nm 
.&denotet Deum genitorem, 
Cum autem genitor absque 


Genito eſſe nequeat , neceffe 
eft, Amorem conjungere Ge- 
nitorem(id et DeumPatrem) 
cum Genito ( hoc eft Deo Fi- 
lio ( & vice verfa Genitü cum 
Genitore vinculo amotis co- 
pulari, Absq; Genito. n. nons 
Genitor eſſet, ſiq; Amor Geni- 
tum cum Genitore non copu- 
laret,Genitor feparatus effer à 
Genito. Amorautem ifte eft 
Spiritus Sanctus, qui patrem, 
& filium 1036 vinculo con- 
jungit, fine quo amore dux 
Eſſentiæ in divinitate effent. 


Volumus autem, Genitor& 
£z Genitum mediante Amore 
gnam eſſentiam fieri, 


Amoritag;,qui eft Spiritus 
SanctusPatrem & Filium.co- 
pulat & unit, ut unam. Elfen- 
ttam Cou(tituant. Ex hoc no- 
mige MiM quod Hebrzi vo- 
Sante Ven EDY aliud no- 


— 
dieſer Name ab ben vefuach 
hakodefch, das iſt / Gott Wap 
ter / Sohn vnd. H Geiſt / welcher 
in vnſer Hebreiſchen Sprach ges 
ſchrieben wirdt mit 12. Buchſta⸗ 
ben. Folgt weiter: | 
ulephi fcheeno nimza da- 
bar beel. afcher lo jiheje el, 


Das iſt: Dieweil aber in der 
Gottheit nichts gefunden wirdt / 
dz nicht Gott were / ſo entſpringt 
auß dem Namen von 12. Buch 
ſtaben / ein ander Nam von zwey 
vnnd viertzig Buch ſtaben / Als 
nemblich: | 


Ab clohimi. Ben. clohim- 
Ruach hakodefch: elohim 


fehelofcha, beechad echadi 
bilchloſcha: 


Das iſt / Gott Vatter / Gott 
Sohn / rñ H. Geiſt / drey Perſo⸗ 
nein einem Goͤttlichem Weſen / 
ein Weſen in drey Perſone. Dies’ 
ſe Namen find von dem Geheim⸗ 
nufin des Göttlichen Weſens. 

$ 


Cap. VI. 
Hon derMenfehwerdürg deg 
Sohns Gottes / vnd daß derſelb 
zugleich warer Gott ſey. 


G a Arb. 


יאשר 


: : 
men oritur: הקרש‎ mm DN 
hoc eft, Deus Pater, Filius & 
Spiritus Sanctus, quod nomé 
in Hebrza lingua duodecim. 
Charadteribus (ignatur. Se- 
quitur: 


שאינו נמצא דבר באל 
לא יהיה vs‏ 


ולפי 


Hoc eſt: Cùm autem in San- 
63 Deitate nil quam ipfa Di- 
vinitas reperiatur àncmir e, 
duedecim literarum aliud ex- 
furgit-. quadraginta: duabus 
conftans. literis, videlicet: 


D‏ אלהים בן .אלהים רות 
ven‏ אלהים ‏ שלשרחת. 
באחר.אחר בשלשר-זי: 


Id eft: Deus Pater, Deus Fi- 
lius, Deus Spiritus S. Tres per- 
ſonæ in una divina eflentia, 
Vna eſſentia in Trinitate per- 
ſonarum, hæc nomina funt de 
myſterus diving Eſſentiæ. 


Cap. VL; 


De Incarnatione Filii Dei, 
quod is verus $a, eem. lit. 


Arbaim fchana ſcbim- 
ejch . fehimeon 2420600 bicha- 
ra gedola. ubejchana achrona 
amar labem bejchans fu ani 
meih emer do menajin atha 
jodea amar lahem fchebechol 
wefchana [chehajiihi 
nichnas lebech kadſcbe hakko- 
doſchim haja faken eckod le- 
bufch lebenim | 441000 lebe- 
nim nichnas immi vejeze im- 
mi befihans Ja michnas immi 
velo jaZa immi kumi rab- 
bi abba ucha cethib vechal a 
dom de bere ` 000061 moed 
amar lon men amar li deha- 
bo bar nafch ani omer hakka- 
dofeb baruch hu baja en pe 
raich bar 04/00 adim ma- 
majıh ello demuth bakkodofch 
barach bu jithbaracd, 


Das Iſt: 


Simeon der fromme if vier- 


Jchana 


ארבעום שנת: שמש שמעון 


pr = pnun‏ גהולה; 
ובשכה ‏ אחרונה ‏ אפר Lër‏ 
בשנה . זו אני ‏ מת אמהה D‏ 
מנין אתה יורע אכה nn?‏ 


saw‏ שנה nu‏ שהייתי 


2222 לבית קרשי הקרשים 
היה ann IER‏ | רבוש לבײם: 


mama) mon‏ נכנס עמי 
NN‏ עמי- בשנרה. D2122.5.‏ 
D‏ ורא יצא | VES‏ קומי 


רבי ! אבחו Säi‏ כתים וכל 
אדם לא והוה באהל מועה 
אמר לון Io‏ אמר: Jh‏ ההות 


בר נש אנו = אומר הקדוש. 
ar‏ הוה היה אין פירוש 
בר נש Ei‏ מסש אלא 


Mn הקדוש ברוך‎ rw 
3 יהברך‎ 


7 


Simeon virpius & peran- 


nos quadraginta pótificis mu- tig Jar Hoherprieſter geweſt / vñ 
nere functus ultimo ætatis fein Ampt fle iſſig verricht / im lega 
ſuæ anno familiarib.fuis dixit: ten Jahr aber ſprach er zu feinen 


Leuten / In dieſem Jahr werd ich 


gewiß 


6 * 
Certe hocanno curfum vitz 


AE 


Jona 
Jeru- 
ſchalm 


fol. 186 


gewiß ſterben. Als fie ihn aber 
fragten / woher er das wußte? 
Antwort er jhnen: So fang ich 
Hoherprieſter war / vnnd in dem 
Hauß deß Allerhetligſten auß viti 
eingieng / gieng ein alter Mann 
in weiſſen kleidern mit mir hin⸗ 
ein / vnnd nach verrichtem Got⸗ 
tes dienſt wieder herauß. Aber in 
dieſem Jahr gieng Er mit mir 
hinein / aber nimmer herauß. Da 
ſtund Rabbi Abhu auff vnnd 
fragt: Wie es ſein koͤndt / das ein 
Menſch ſey mit jhm auß vnd ein⸗ 
gangen / weil geſchrieben ſtehet 
vechal adam la jiheie beohel 
moed. 


Das kein Menſtei / ohn der 
Hoheprieſter in das Taberna⸗ 
ckel gehen ſolle / Vnd er doch ſa⸗ 
gen doͤrfft: Wie ein alter Mann 
in weiſſen Kleidern mit jpm Hina 
ein vnnd herauß gangen! Hier⸗ 
auff antwort Simeon wieder: 


man amar li 
תסובת‎ ani omer 
dofch baruch hu haia. 


Sas it: Wer ſagt / daß bif 
cin Menſch allein fep? Dieſer ift 
auch Gott / dann Bar nafch bett 
nicht ein ſchlechter Menſch / 

65 j ſondern 


dehava bar 
hakko- 


abfolvam, Illis autem quer£- 
tibus unde hoc noflet? Refpö- 
dit: Quamdiu fummus facer- 
dos eram é domo ſanctiſsimi 
egreſſus & in eam ingreflus, 
vir fenex amictus candidis 
veftibus mecum intrabat, & 
divino cultu peracto egredie- 
batur quoque :hoc vero anno 
eum introeuntem quidem vi- 


di, at non egredientem, Tunc 


Rabbi Abhu furgens quzre- 
bat,quomodo hoc fieri poffet, 
cum feriptum fir: וכל ארם‎ 

רא Frin‏ = באהל מוער * 


Nemo hominum excepto 
folo Pontifice Tabernaculum 
ingrediatur „& is affirmaret 
virum grandævum albis ve- 
ftibus indutum fecum unà in- 
greſſum atq; egreflum ? Re- 
fpondit Simeon: 


מאן אמר לי רהוה בר נש 
op‏ אומר ‏ הקרוש ברוף 
ren‏ הירי | 


Hoc eft: Non d:zohunc 
hominem tantum fuiffe 9 fed 
verum Deum & hominem, 
UJ) בר‎ enim non denotat nu- 
dum, tantum hominem; 


| 
D 


| rmv 
| ואסר‎ 
i רוצה‎ 
| ולגר‎ 
| Sen 

mn 
vo 
| וערז‎ 
| vo 

ארח" 

| 


) 


ſondern 65526 vnnd Menſch. 
Darumb ifi diſer Mann G. Ott 
vnnd Menſch / den ich mit mir 
hinein / vnd wider herauß gehen 
ſehen. Mit welchen worten Si⸗ 
meon das Juͤdiſche Volck von 
jhrer falſchen meinung abführen 
wil / ſie ſolten nicht vermeinen / dz 
Meſſias ein bloſſer Menſch ſey / 
ſondern waarer GOtt vnnd 
Menſch zugleich. 

Folgt ein ander Text / das der 
Sohn Gottes Menſchliche 
Natur annemen werde / vnd alſo 
Gott vnd Menſch zugleich ſein / 
vnnd vom Todten aufffichen 
werde. 


| Amar rabban gamliel 
ramas ijob beamers umileſa- 
ri echefe elohai voani jadsarhi 
goali ihai veachar ori Schein 
jah afcher ani cchefe li ami 
yadaatbi ci wi ſchebu chai ves 
kanm laad vegam bu rifchen 
reachron al col fchochene a- 
phar afcher jakum leolam ha 
geali wvejozi wifchpati lor be- 
gam hu perufch nachon ves- 
char eri --- 


N 


יבל שוכני 


fed Denm & hominem. Ideo 
hic vir Deus & homo eft, quẽ 
mecum fimul ingreffum atq; 
egreflum, Vidi hic populo Ju- 
daico falfam opinionem: de 
Meffia eximere conatur, ne 
exiftimarent Meífiam nu- 
dum hominem fore, fedve- 
rum Dcum atq, verum homi- 
nem. 


Sequitur alius textus,quod 
Filius, humana natura aflum- 
ta, Deus & homo futurus, &ex 
mortuis reſurrecturus fit. 


אטרי Fee — re.‏ . הפו 
אוב SEND‏ ומבשהי אחוה 
אלהו ואני | TY‏ גואלי. חי 
tre‏ עורי NRT EPI‏ אשר 
XN‏ אחות. לי אני rëm‏ כי 
cb‏ שחוא תי - amp‏ לער 
EM‏ היא ראשן ואזחון על 
"EN "EN‏ וקום 
DUI‏ חוא. "dem.‏ ויוציא 
משפשו | לאיר Em‏ הו 
rb‏ נכון ואחר עורי ב 


ES EARS 
EE 


Bera- 
choth. 
cap. 
mecma 
thi fol, 
3$. 


Es ſagt der Rabbi Gam⸗ 
liel / Job fpricht in feinem neun⸗ 
Scio quod Redemtor meus zehenden Capitel / Ich weiß das 
mein Erloͤſer lebt / vnd werde mit 


DET ET TI U. 
| זאת כראח ל* שהיה‎ np) pu fth nire li ſebebais me 


PN Mown jehabeach etb aum veamar‏ עצמו ואמר 
mibbefaro dechefe elohai rele‏ מבשרר man mm‏ רוצה 
on omer (cheaph al pi ſchels ni-‏ שאף על cn‏ של 
ſchar alau ello habaſar lebde‏ נשאר עליו Ni‏ הבשר 
un Cn 37 befe haja roe elobaj vehanebon‏ 


Ma fehecathabthi [ehehaia mo-‏ ארהי 
dia fchemediath belaro ver‏ ; 
: / שחיר-ץ 
naphfcho ` haja mafıg cheion‏ 2 
jediath mezioth elobas afcher ani‏ ערו 


והכבון 


„un TUUM  ושפנו‎ 


| 
M ge li.‏ ידיעת | מציאות | אלהי' | 
אשר UN‏ אחזה לי ג i!‏ 


Hoc rer? 


Das Iſt: 


Inquit Rabbi Gamliel:Job 
eapite decimo nono dixit : 


` שכתבתי‎ no 
| טוריע שמריער-ץ‎ 


vivit, & rurfum pelle mea. 


circumdabor, & de carne meiner Haut vmb geben werden / 


vnd von meinem Fleiſch werd ich 


mea videbo Deum meum, 


quem vifurus ſum ego ipfe, meinen G Ott ſehen welchn ich 


Ich weiß das 


Certé novi Deum hunc vive- mir feben werde. 


re in æternum, eumq; effe SUE G Ott / der in ewigkeit lebt / 


vnd it der Anfang vnd End ale 
les / wird auffſtehen vnd mich er- 
(öfen / vnd ſetzt gem eldter OC 1561 


initium & fanem omaium re- 
rum, deniq; eum re(urre&a- 
rum, & me ſalvaturum, & ad- 


dit idem Rabbi, quod Jobre- Gamliel / das Job recht geredt 
&à dixerit, (e DE Carne Sua, hab / in dem er geſagt: In mei⸗ 


nem Feiſch / das iſt / in Menſch⸗ 
n 
Ott 


id eſt, in humana natura De- 


0 


licher Natur werd ich mein 
G 


m 
N 
E 
— 
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Gott ſehen. Als wolt er ſagen / 
das GOtt werde Menſchliche 
Natur an ſieh nemen / vnnd den 
Menſchẽ in allem / ohn die Suͤn⸗ 
de / gleich werden / vnd werde lei⸗ 
den vnd ſterben / auch wiederumb 
von den Todten aufferſtehen / 
vnd meine Seele ſagt er / wird dz 
gantze Goͤttliche Weſen ergreif⸗ 
fen. Mit dieſen Worten will der 
H. Job wie auch Rabbi Gamli⸗ 
el das Jüdische Volck vermah⸗ 
nen / daß fie auch "yc fum Chris 
ftum vnſern HE RH vnd Hey 
land / welcher vor vns gelitten / 
geſtorben / vnd wieder aufferſtan⸗ 
den / vnd aljo vnſer Seligmacher 
worden / bekennen vnd annemen 
ſollen. 

Vnd diß iſt die eigentliche 
erklaͤrung etlicher Rabbinen / v» 
ber dieſen Spruch Jobs / welehe 
hie nieht hab vbergehen 
wollen / Wiewol andere fuͤrneme 
gelehrte Leut ſolchen anderſt er- 
klaͤret / denen ich hiemit im wenig 
ſten nichts will benommen ha⸗ 
ben. 

Ein ander Text / das ob 
wol Chriſtus der HERR auff 
Erden kommen werde / doch mit 
der Goͤttlichen Natur vereinigt 
bleiben ſolle. 


Jehova 


ich al 


HUE OI cr peo Ce AE 2 
ULTOSRUM 


um vifurus fim. Quaſi dixic 
ſet, Deum humanam .natü- 
ram aſſumturum, hominibus 
excepto peccato per omnia 
fimilem futurum, paflurum, 
moriturum, deniq; refurre- 
cturum, & anima mea, inquit, 
fótam Dei eſſentiam cogno- 
ſcet. His verbis S. Job & Rabbi 
Gamliel Judaicum populum 
adhortantur, ut tandem in je- 
fumChriftum credant eum q; 
Salvatorem noftrum profite- 
antur, qui pro nobis mortem 
fubiit, refurrexit; & Salvator 
nofter conſtitutus fit, 


Et hæc eſt quorundam 
Rabbinorum hujus textus, ex 
libro Jobi deſumti, genuina 
& perfpicua explicatio, quam 
hoc in loco adjicere placuit, 
ſalva tamen aliorum præſtan- 
tiſsimorum & doctiſſimorum 
virorum, quorum auctoritati 
nihil detractum volumus, in- 
terpretatione, 


Aliustextus, de adventu 
Chrifti in carnem, nulla pror- 
fus ſeparatione naturarum 


facta, 


lehova echad ufchemo Sohar 
echad thren fichudain sichud fol. 
thathai ithichid ſepbum jicbu- 


da deiihiachad jichude delela 


sehova elohenn sehova gaunin 
ſethimin delo ithehaſiau Seith- 


kafchru el makom echad ilas 


gaunin dekafchra lethatha do- 


ishjachdo bebu begauno de- 
gabnin veinun jichudo acharo 
rafa uſchems echad | barucb 
ſchem cebod malchuto leolam 
vead jichuda delihatba jichuda 
illad» 


EEY 
SASA 


Das Iſt: 


Es ſteht geſchrieben im Buch 
Soar: Jehova ift einig / vnd fein 
Name iſt einig. Dieſe beyde ei⸗ 
nigkeiten aber ſind eben die einig⸗ 
keit / ſo auff Erden iſt / vnd die ei⸗ 
nigkeit ſo auff Erden / iſt eben die⸗ 
ſe / welche im Himmel ſind / nem⸗ 
lich / jeno va eioheinu jehova, 
G Ott / vnſer HDi) Gott / das 
ift Gott Vatter / Sohn vnd bet. 
liger Geiſt / find drey Perſonen 
in einem einigen Goͤttlichen yns 

zertrennlichen Weſen. 


KX 


Bud 


DETE 
[^n MN ושמו‎ "NO mm 


T יוחודאין יחור התאי‎ 
Sim rmn nn 


האתייחר יחור = rey‏ 


mm‏ :אלהינו cm‏ גוונין 
pono‏ רלנ-ת Feinde‏ 
ואתקשרו. 'אל ao‏ אחר 
Tom rd‏ = רקשרנרת 
לההארה ‏ ראתייחרא | בהו 
בגווכנת רגוונין ‏ ואינוז' יחורא 
אחרנרת Testo‏ ושמו "nw‏ 
ברוך Em‏ כבור מלכותו 
לעולבם ‏ | וער rate‏ 
רלתהאה (rb mm.‏ 


FEARS 
ET 


Hoc :דע‎ 


Scriptum eft in libro Soar: 
Jehova vnus elt, & nomen e- 
jus unum. Hz dug Vnitates 
vero funt hzc ipſa, quæ in ter- 
ris eſt, &quæ in terris hz ipſæ, 
quz in coelis funt, videlicet, 
IT אלהינו‎ MM. Deus, 


Deus nofter,Deus,ideft: De- 
usbater, Deus Filius,DeusS, i- 
ritus S, tres períonz vnius e- 
jusdemque Eflentiz diving, 


שה ו 


Sine f 
e lei⸗ 


der 1 


gen / 
liche 
den 


umb 
hen / 
גל‎ 


teifs 


mli⸗ 
nah⸗ 
ris 
2 
ten / 
tata 
cher 
men 


ide 
| ýs 
(che 
hen 


diit 


| 
| 


WR Ee 
— ULTORUM 
&additur in textu : Hx Vni- Vnd wird weiter hinzu geſetzt: 
tates in unam Vnionem 606- Dieſe Einigkeiten werden zu ei⸗ 
unt & ita coarctantur, ut pla. ner Einigkeit gemacht / vnd alſo 
nè cognoſei nequeant, & hoc verſchloſſen / daß fie niemandt 
nomea unicum eſt, id eſt, quo- verſte hen / vnd dieſer Name iſt et, 
modo bz tres perſonæ unius nig / das ift / wie die drep Perſw⸗ 
ejusdemque eſſentiæ fint, o- nen in einem Soitlichem We⸗ 
maemhumanam ſubterfugit fen fin? / das iſt vor dem gantzen 
rationem &intellectum. Menſchlichem Geſchlecht ver⸗ 
Eodem in loco legimus: V. boraen vnd verſchloſſen. 
nitas in terris facta eadem eſt Folgt der Text weiter Die 
cum Vnitate cœleſti, quafi di- Einigkeit ſo ſich auff Erden be⸗ 
Fat: Vnitas rerreftris, hoc eft, geben hat / iſt auch die Einigkeit 
Chriftus fecundum humana fo im Himmel iſt / Als wolt er ſa⸗ 
fuam náturam, etiam verus gen / die Einigkeit die auff Er⸗ 
Deus eſt, cum Deo batre & den / das iii / Chriſius nach ſeiner 
Spiritu S, qui in coclis funr, Menſchlichen Natur / (ft auch 
His verbis probatur Vnitas wahrer Gott mit dem Vatter 
divine eſſentiæ in Trinitate vnd dem H Gef die im Him- 
Pertonatü, atris, Din & spi- mel ſindt. Welche wort vns ana 
Titus S. DoCetrur ctiam, Chri- zeigen das einig 625061060 Wea 
fium humanam naturam al fen in dreyen Perfonen / Gm 
fumffle , eumque fimul ye- Vater / Sohn vii heiliger Geiſt. 
rum Deum & hominem, Dei Er zeigt vns auch an / das Chri⸗ 
& Märiz filium efie) cum di- fius der HERR Menſchliche 


citur in textu: Natur an fich genommen bab/ 
vnd das er gewiß wahrer Byte 
ws vnd Menſch / Gottes vnd Ma⸗ 


rien Sohn ſey / in dem im Text 
ייחורא‎  האחתלה‎ mem acfagt wirdt: 
1 עלארד)‎ jichuda deithathaa jichuda 
ilia: 
Id eft; Vnitas que in terram Das Ift / die Einigkeit fo auff 
venit, etiam illa Vnitas eft, Erden kommen / iſt auch die Ei 
nigken / fo im 


DETECTIO. 


fo im Himmel iſt blieben. Als 
molt er ſagen: Ob ſchon Chriſtus 
der HERR auff Erden ift omb- 
gangen / vnd Menſchliche Natur 
an ſich genommen hat / ſo iſt er 
doch G 2966 mit Vatter vnd bet, 
ligem Geiſt in ewigkeit. Wirot 
vns derowegẽ hie abermal durch 
dieſen Text angezeigt / ein troͤſtli⸗ 
cher ou Gnadenreicher Spruch / 
in welchem eine bekraͤfftigung 
vnſers Chriſtlichen Glaubens 
begriffen wirdt / den verſtockten 
Juͤdiſchen Volck aber eine war⸗ 
nung / von jhren falſchen Gott⸗ 
loſen Irꝛthumben abzuſtehen / 
wo ſie anderſt dem ewigẽ verder⸗ 
ben entfliehen wollen. 


Cap. VII. 


Von dem Meſſta / das derſel⸗ 
bige Jehova / vnd die Welt erloͤ⸗ 
ſen werde. 


Ebje afcher ehje amar hak- Bera- 
kadofeh baruch hu lemofche lech e. choth 
wor lahem lejifracl ani bayithz P 
immacliem befchia lud fe vaani machi 
chje immachem befchiabud mal fol. 16 


chijoih: amar lenhanau ribbon 
[chedolamtm daja lezara befchaa- 
tha amar le hakkadefch baruch 
bu lech emor labem ehje fclela- 
chani 4/0 

Das 


ij‏ כ 


quz in coelis manfit, Quafi di- 
ceret : Licet Chriftus Domi- 
nus humana natura aſſumta, 
ii terris obambulaverit, ve- 
rus tamen Deus cum Patre & 
Spiritu S. in eternum manfu- 
ruseft, Habemus itaque in 
hoc textu noftre coníolatio- 
nis egregium teftimonium & 
fidei noftre firmamentum, 


Judæi vero dura cervicis ho- 
mines hortantur, ut à falſis 
& impiis fuis erroribus defi- 
ftant, ₪ medo eternum eifu- 
gere velint exitium, 


Cap. VII. 


DE MES quodis 
roi Jehova, & mundum 
redempturus fit, 


אהיה אשר | אחיר-? אמר 
הקבה | ch‏ לך אמור 
vn‏ לישראל אמ היתי 
עסכבם ‏ בשעכור זה ואני 
אהירהי  Een‏ ` בשעבור . 
טלכיורדז: אמר לפנו Dän‏ 
של שלמים mnh mn‏ 
בשעת:ת אפר ליה הקרוש 
ma‏ הו לך אמור להכ= 
vr mma‏ אלוככם + 


"CN 


Das Sd: 


65 Ott fpriche/ Ich werd fein 
der ich war / vnd ſagt zu Moyſi: 
Gehe vnd fage den Kindern $f 
rael / Ich bin bey jhnen geweſen 
in dieſem Joch / wil auch bey jh⸗ 
nen fein / wenn fic ein fchwerers 
Joch haben werden. Fraget Mo⸗ 
fes wider / HERR der gangen 
Welt / warumb wilt du ſie noch 
mehr peinigen / vnnd mit einem 
groͤſſern Joch beſchweren / if es 
nicht genug an dieſem Joch vnd 
ſchweren Gefaͤngniß / darin ſie 
jetzt ſindt? Gott antwortet dem 


Moſt / Gehe vnd ſage jhnen / das 
ich jhnen den Jehova / der ſie er⸗ 


loͤſen / ſchicken werd. Mit welche 


worten Gott dem Moyſi anzei- 


gen will / das der Meſſias ſol ein 
Goͤttlich Per ſon ſein / in dem er 


Ihn MM nent / vnd inſonderheit 


gibt er ihm hie den Namen Ehje / 
mit welchem fich GOTT der 
Vatter im anfang deſſelben 
Texts ſelbſten nennet. 

Ein andrer Text / das Meſſias 
Gottes Sohn fey. 

Thanurabbanan meſcbiach 

ben david. amar Je Hhak 0 
Baruch bu beni ſcheal ma atha 
mebakefch — vaani elhen loch 
(chenemar ---. 


ajaphera 


Hoc rsr: 


Deus inquit: Ero qui (um; 
& dixit ad Moſen: Vade & lo- 
quere filiis Ifraél = Fui vobi- 
fcum in hoc jugo, & amplius 
vobiscum ero,etiamfi majori 
fervitute preſſi fueritis, Quz- 
rit Moyfes, Domine totius ter 
rarum orbis, ulteriusne eos 
punies & graviori onere pre- 
mes ? nondum deferbuit ira 
tuaipíistam grave onus im- 
ponendo ? Refpondet Deus: 
Vade &loquere illis, quod 
miffurus fim Mm, qui ipfos 
redimet. Quibus verbis Deus 
Moyli fignificare voluit, Met 


fiam divinam perfonam fore, 


dum MM ipfum appellat, 
imprimis vero addit nomen 
MAN, quod Deus Pater fibi 
ipfiin principio illius textus 
tribuit. 


Alius textus, quód Mef- 
ſias Filius Dei ſit. 


חנו ja mob pan‏ לור 
r5 sw‏ הקרוש: ברוך 
הוצת בני שאל d‏ 
מבקש: ואני אתן "D‏ שפאטר. 


Bathra 
Cap. 5. 
fol.8f». 


שת דפ 


chok Jehova amar ela?‏ אספרה ` אל "חק והות אמר 
beni atha.‏ ארי n‏ אחרדז : 


Hoc rsr: Das Iſt: 


Rabbini docent & affir- Es lehren die Rabbinen / das 
mant, Deum Patrem Meſsiæ G Ott der Vatter zu dem Meſ⸗ 
flio David dixiffe : Mi Fili, ſia dem Sohn David / 
Poftulaà me quicquid vis, hoe hab Mein Sohn begehre von 
enim dabo tibi. Et additur, mir was du wilt / Ich wil es dir 
: ילירתיך‎ n dd et, Ho- geben“ vnd folgt weiter hajom 
die ego genui te. Quod Rab- jelidthicha Das iſt / heut hab 
bini interpretantur nn ich dich gezeuget / Welches die 
2% אגלת לבריות | שאהה‎ Rabbinen alſo erflären ; hajom 
Hoc eſt, Hodie palam faciam agalle lebirioth ſcheatha be- 
+6 meum effe filium, Quibus ni, Das iſt / Heut will ich offerte 
verbis Rabbini volũt nos cer- bahren das du mein Sohn biſt. 
tiores reddere, de Chrifto, In welchen worten wollen die 
quod is fit verus Filius Dei; & Kabbinen vns anzeigen / das 
neutiquam, ut quidam inepti- Chriſtus der H Erz warer Sot: 
unt, hoc dictum fit referen- tes Sohn / vnnd dieſer Spruch 
dumad Davidem, quaſi Deus mit nichten / wie etliche wollen / 
filium Davidis appellaſſet fili - von dem David zuverſtehen fey) 
um ſuum, cum David nequa- als hett Gott den David ſei⸗ 

quam legem impleverit nec nen Sohn genennet / den David 
regnum ejusin æternum du- fan das Geſetz nicht erfüllen? 


rabit, So wehret auch ſein Reich nicht 
ewig. 

Aliustextus, quod Mef- Ein andrer Text / das der 

fias יהוה‎ appelletur: Meſſias Jehova genennt werde, 


Amar rabbi [ehemuel bar Baba 


DON nachmani amar rabbi jonathan‏ רבו שמואל ‏ בר נחמני 
ION fehelojcha nikreu alfcbesso fehe:‏ ,23^ יונחז muhu‏ כ 


ANPI balikodofch barach hu-‏ על ww‏ של הקבת 
H iij veilla‏ 


— 


OCCULTORUM 
.ומש‎ Sp mm וארו‎ veils hen zadikim 2770400 vi- 
משוח רכתיב | וזה‎ Dhun hain melchiach 0 
אשר יקראו = הוה‎ | cow vejefehemo aſe her- jikreu jehova 
H צרקינו‎ -Zidkenn ; 
Das Iſt: 


Es faat ber Rabbi Samuel d 
Sohn Nachmam vnd Rabbi Jo⸗ 
nathan / das dieſe drey / als nem⸗ 
lich / die froen gerechten / Mef 
fias vund Jerufalem / mit dem 
Namen Hottes genennet werde. 
«ait md aber deſto beffer glau⸗ 
ben ſoll / das d Meſſtas werde ge⸗ 
nent Jehova / ſo bringt er dieſen 
Verß / da geſchrieben iſt in dem 
Propheten Jeremia / Cap. 23. 
Vefe ſchemo afcher Jikreu j e- 
hova zidkenu. 
mm pn שמן אשר‎ nn , Das dfi Vnd Di iſt der Na- 
; צרקיכו‎ men Meſſias / welchen man nen⸗ 
nen vñ ruffen ſoll / Jehova / vnſer 
Id eft: Et hoc 60 nomen Gerechtigkeit vnd Seligmacher. 
Meſsiæ, qui vocabitur Jehova In welche worten vns dife Rab- 
juftitia & falus noftra, Quibus bincn anzeigen wollen / bas der 
verbisRabbiifte nos certiores Meflias waarer SStt/ vnd ein 
facit, Mefsiam verum Dep & Seligmacher der gangen Welt 
Salvatorem totius mundi fu- fey/in dem er allhie außdrücklich 
turum, quem hic MM id anzeigt / das d Meſſias fof Jeho⸗ 
eſt Jehovam appellat, quod va genent werden / welcher Nam 
nomen nulli homini, fed fo- denn feinem Menſchen gegeben 
li Deo tribuitur. Ex vocabulo wird / ſondern allein Gott DEAL 
veró צרקינו‎ apparet eum Ju- mächtige, Vnd in dem woͤrtlein 
ftum & unicum Salvatorem Zidkenu wird vns angezeigt / das 
effe,nos q; per cjus jufticiam, er der gerechte vñ allein D 150 
macher 


Hoc rss 


Dixerunt Rabbi Samuel, fi- 
lius Nachmani & Rabbi Jona- 
than, quò d, tribus his, vide- 
licet PILS hominibus, MES. 
SIE & Hierufale, nomen Dei 
competat. Vt autem firmius 
credatur, Mefsiam Jehova ap- e 

ellari,hunc verſum, quem a- 
pud Prophetam Jeremiam, 
cap.23.legimus citat: 


Pela- 
chin 
cap. ie. 


fol. 93. 


macher iſt / vñ das wir durch ſeine 
Gerechtigkeit / vnnd nicht durch 
vnſere verdienſt / cheilhafftig vnd 
Miterben werden deß ewigen 
Lebens. 

Cap. VIII. 

Amar rabbi jochamam am 
rinin halelhaggadolmippere fche- 
jeſch bo chamifcha debarım iku 
benjeziath mizraim , 
tam [uph,umalhan thora, thechs- 
sath-hammetim , vecheble fiheh 
mo/chiach, 


Das Iſt: 


Es fagt der Rabbi Jochanan / 
wir halten gar viel auff die Dia 
men / In welchem die folgenden 
fuͤnfferley ding begriffen ſind / 
namlich / 1, J ziathmizraim, 
Das iſt / die außfuͤhrung der Kin⸗ 
der Iſrael auß Egypten / 3. ukri⸗ 
ath samlupn, Das iſt / wie fie 
durchs rote Meer ſindt gefuͤhrt 
worde / z. nathan thora Dar DÉI 
Wee ihnen das Geſetz ift geben 
worden / 4 hechiatahamme- 
thin das iſt / die Aufferſtehung 
der todten / Letzlich / F. chebio 
fchel metchich,: 8 iſt das 
Leiden Chriſti oder des Meſſis. 
Mit 


‘DET 4 


& non propter noftram ſan- 
ctitatem aut merita partici- 
pes & coheredes vitz eterna 
fieri, 


CAP. VIII. 
Quod Meſsias paffurus fit, 


אפר רבי יוחנן on‏ ת 
n‏ הגרול מפכי ‏ שוש כו 


חמשרה רבריכם אלו הן 
יציאת | מצרים וקריאת En‏ 
mo‏ ומתן rm.‏ החית 


המתים וחבלו של משיח : 


Hoc EST; 


Dixit Rabbi Jochanan: Nos 
in fummo precio píalmos ha- 
bemus, in quibus quinq; fe- 
quentia continentur, videli- 


pet. וצואר-ת מצריבם‎ 
id 66000010 Ifraelitarum ex 
JEgypto. 2. MO וקריאה ים‎ 


hoc eft, tranſitus eorundem 
per mare rübrum, 3. [nb 
הורת‎ Promulgatio lebisipfis 
fadi, 4, oיתמה‎ = תחיית‎ 
Re(urrectio imorruorum; De- 
niq; 5. של משיח‎ Yan paf 
fio Chriti vel Mefsiz noftri, 


| long 
rus lt 


dete 
ulii 
Quil 
cere! 
pus 
turus 
niele 
craft 
licea 
dad 
naci 


| tud 


Venti 
mii H 
norr 
dem 
liote 
habe 
Met 
igno 
didu 
dcbet 


הסור 1 


| 
| 


הק 


K 


Mit welchen worten diſer Rabbi 
bezeugt / das der Meſſias gewiß⸗ 
lich fuͤr vnſer Suͤnd leiden wer⸗ 
de / welches die verſtockten Jůͤden 
verlaugnen / vnd jbnen traumen 
laſſen / als werde Er ein Welt⸗ 
lich Reich auffrichten. 


Cap. IX. 


Von der zeit der Zukunfft 
Meſſiæ / die GYtt beſtimpt / fo 
die Juͤden wol wiſſen / vnnd doch 
verbieten / ſich gegen der Chri⸗ 
ſtenheit nichts vermercken zu lafe 
jen. 


Amar rab jebuda 001/92 hifih- 
020102 cthchemm benoib jeru= 
{chala\im [cheto gegallu cih bek- 


lj kes ufchelo eracbakuetb hatkez, 


uſchels jegallu eib hafod leumoib 
havlam. 


Das Iſt: 

Rabbi Yehuda fpricht : Es 
ſteht gejchrieben / in dem Hohen⸗ 
lied Salomonis: Ich beschwere 
euch (br Töchter vo Jeruſalem. 
Hie bringe die Rabbinen auff dis 
ſe wort diſe gloſſen / daß ſie nit ſol 
len offenbaren die zeit / wenn der 
Meſſias kommen werd / vñ ſollẽ 
auch dieſe zeit nicht gar zu weit 
werffen / 


uLTORU 


Quibus verbis Rabbi ifte te- 
ſtatur, Chriftum revera paflu- 
rü pro peccatis noftris, quod 
impii Judzi pertinaciter ne- 
gant,& Meſsiæ regnum mun- 
dan um fore ſomniant. 


CAP: RE 


De tempore adventus Mef- 
fix,à Deo deſtinato, quod hoc 
tempus ludzi non ignorent, 
licet illud ftudio Chriftianos 
celent. 


Cethu- כתיב‎ ` Fann תמו רב‎ 
E, Een, TURA 
foli, וגרה ארי‎ Tes? ירושיים‎ 
ארחז‎ "ptn rx En 
את הסוף‎ cb», meh הקץ‎ 
rmn אומות‎ 


Hoc xsT: 


Rabbi Jehuda inquit : fcri- 
ptum eſt in Cantico Cantico- 
zum Salomonis: Adjuro vos 
filie Jerufalem, Vbi Rabbini 
hancexplicationem afferunt: 
quod llis no liceat revelare 
Lëps advétus Mefsiz,neq; il- 
lud nimis protrahere & pro- 


TIO. 
werffen / als feme er noch lang 
nicht / auch das Geheimnuß von 
Chriſto / nemlich / das eine gewiſ⸗ 
ſe zeit ſeiner zukunfft ſey keinen 
Chriſten offenbaren / In welchen 
worten dißer Rabbi anzeigen wil / 
das Gott ein gewiſſe zeit / wen er 
den Meſſiam ſchicken wil / durch 
den Prepheten Dantel erklaͤrt / 
vnd das ſie dieſelbige zeit / nicht 
weiter werffen oder auffſchieben 
ſollen. Die Juͤden aber bleiben 
noch heutigs tags auff jren halß⸗ 
ſtarrigen ſinn / vnnd wollen das 
Daniel dep Meſſiæ zukunfft 
nicht hab anzeigen koͤnnen / ob ſie 
wol wiſſen / das der rechte Meſſi⸗ 
as ſchon vor lengſt kommen iſt. 
Damit man aber deſſen beſſern 
bericht haben möge / das die Juͤ⸗ 
den wol wiſſen / das der Meſſias 
ſchon kommen iſt / vnd das durch 
Daniel erklaͤrt iſt / ſo ſolle man 
mercken difen folgenden text. 


N \ 


Víchlojegallueth haſſod leu. 
moth haolam: 


Das iſt / Dieſes Geheimnuß 
ſoll mã keinen Chriſten offenba⸗ 
re / ſondern dar wider ſtreiten / als 
hette Daniel nit gewuſt die zeit / 

3 wenn 


ETE 
longare, quafi diu emanfu- 
rus fit ; neq; hoc myfterium 
de tempore adventus Chriſti, 
ulii Chriftianorum aperire. 
Quibus verbis hic Rabbi do- 
cere vult, Deum certum tem- 
pus, quo Mefsias ad nos ven- 
turus fit, per Prophetam Da- 
nielem definivifle : quod pro- 
craltınado extrahere minime 
liceat, quod tamen judæi au- 
dadernegant, neq, fe à perti 
naci ſenſu dimoveri patiun- 
tur, dum ajunt, Danielem ad- 
ventum. Mcisiz praedicere 
minime potullis,optime licet 
horint,verüMefsianrjam pri- 
dein apparuifle.. Vt vero me- 
liorem hujus rei cognitione 
habeamus, ícilicet 5 
Mefsiam jam veniſſe, minime 
ignorare, idg; à Daniele præ- 
dictum effe, diligenter notari 
dcbet fequens verſus: 


maus‏ = ילו | ארח הסור 
לאומות העולבם ; 


Id eft, Hoc myfterium nul- 
li Chriſtiano aperiendum, fed 
potius firmiter. afferendum 
prophetam Danielem, tem- 


. 


TORUM 

wenn der Meſſias kommen fot- 
ken. welcher Text denn außdruͤck⸗ 
lich anzeigt / daß ſie die rechte zeit 
von Dep QR r zuku offt wol ge⸗ 
wuß / vnd noch wiſſen / Jedoch 
vngeſcheurht / gemeine vngelehr⸗ 
te ^y ien mit ihrer falſchen Lehr 
verführen / vnd in ewige Ver⸗ 
Danni? Arsen / in dem fie den 
hellen klaren Text verfaͤlſchen / 
vnd andere falſche Gloſſen bare 
über ſchreiben. 


Folget ein andrer Text / 
das der Meſſias zur zeit / davon 
Daniel geweiſſaget / kommen 
fep. 


Amar rabbi jermia amad 
jonathan ben ufel al raglaw ve- 
amar ent hu [chegalishi eth fe- 
tharim 07000 adoa galui veja- 
daa lephanecha [ciclo lichbods 
velo lic h beih abbo Aebi 
ello (ac bbodecha fchelo jirb ma» 
e blokotb 04/7/7201 veod Bikefch le- 
galloth. thargum fchel cetbubim 
jazetha bath Kol veamera lo da- 
tecb mat taamomifchbum deith ha 
kez mefe hiach. 


שש ₪ 6 


pus adventus Mefiiz ignorat: 


íe, Hic textus plane confir- 
mat Judaeos verum tempus 
adventus Meſsiæ ſciviſſe, ac 
etiamnum fcire, qui tamen 
non verentur falfis impoſtu- 
ris & gloifis imperitum vul- 
gus Jadzorum feducere, atq; 
inzternum exitium precip 
tare, dum perfpicuum textũ 
depravaat, atq; aliasadulteri- 
nas gloflas & explicationes il- 
liafingunt. 


Sequitur aliustextus,quod 
Meſsias tempore à Daniele; 
prædicto venerit, 


אמר רבי ירמז 


Air gon ענה‎ Lag יונהן בן‎ 


ואמר cow‏ הו שגליתי את 


שתרים לבני ארב גלוו:וורנע, 


לפניך | madw‏ לכבודי ולת 
לכבור. ביר אבנאת עשוהי 
Dun‏ לכבורך של am‏ 
aa pn‏ ועור 
בקש vun r3‏ 
Da fe Ex‏ :קוד 
mom‏ לו רייך. מאי INYO‏ 
tno‏ ראית בה קץ emp‏ 


DET E פופ‎ 4%. 


Das Iſt: 

Es ſpricht ber Rabbi Jere⸗ 
mia / wie Jonathan der Sohn 
Vſielgeſagt hab / Ich bin der jt» 
nige der die Geheim niß be Men⸗ 
ſchen offen baret / das ich aber fol 
ches den Menſchen offenbar / das 
geſchicht von wegen Gottes / vnd 
nicht meiner oder meines Dass 
ters Ehr wegen / auff dz die Kin⸗ 
der Iſrael nicht zancken follen in 
dem Wort Gottes. Dieſer / in 
dem er hat wollen offenbaren vñ 
erklären Cethubim / das iſt die 
Bücher darin auch der Daniel 
innen verfaſt / hat er ein fine 
gehort / fo jhn mit dieſen worten 
abgehalten: Es ift genug ande 
me / das du erflärt haſt / dann in 
dem Daniel wird die gewiſſe zeit / 
wann der Meſſias kommen ſoll / 
hell vnd klar angezeigt. In wet- 
chen worten dieſer Rabbi auch 
anzeigen wollen / das der Mefa 
ſias ſchon lengſt kommen / vnnd 
alfo auff keinen andern mehr zu 
hoffen fep. Derwegẽ auch die = 
den heutigs tags den Propheten 
Daniel nit weiter erklaren / noch 
außlegen / biß auff den Traum / in 

elchem offenbart wird / das der 
Meſſias ſchon kom̃en ſey / vñ dir 
feriae zeit (chó lengſt fuͤruͤber : vs 

folgt ferner in demſelbige Text: 
Jý o 


Hoc 55: 


Rabbi Jeremias inquit, 
Jonathan filium Ufel dixiſſe: 
Ego fum ille, qui myſteria ho- 
minibus detegit; Illud vero 
quod jam mortalibus. aperi- 
am,nón propter meam aut 
patris mei, fed propter folius 
DEI gloriam 12010, ne videli- 
cet filii 1fracl.de. verbo Dei 
contendant aut rixentur. Is 
itaq; dum explicare. voluit 
כתובים‎ id eit, libros, inter 
quos Daniel numerätur, vo- 
cem audivit, quz illum à pro- 
pofito revocavit his verbis: 
Satis feciſti officio tuo in ex- 
plicandis myiteriis; in Dani- 
ele enim perfpicué certum 
tempus adventus Mefsiz de- 
fignatur. Quibus verbis hic 
Rabbi nos docere voluit, 
quód 160133 jam dudun ad- 
venerit, atq; ita nullus alius 
cxpedandus fit, Quam ob 
caufam etiamnum Judzi pro- 
phetam Danielem ultra fo- 
mnium,in quo certum tem- 
pus Mefsiz adventus revela- 
tur, illudq; jam dudum præte- 
rifle oftenditur, non inter- 
pretätur,& fequitur in textu: 


OCEULTOR UM 


ci jomeru fchenichthab ba 
beruach hakodefch veen od 
thikua. 

Das iſt / Die Juͤden follen ges 
dencken / das Daniel / durch den 
H. Geiſt von der zeit deß Mef- 
ſie / das dieſer ſchon kommen / ge⸗ 
ſchri eben hab. 

Ein andrer text / das die Juͤden 
auff keinen Meſſam mehr zu 
hoffen haben / denn allein auff 
Chriſtum / welcher zugleich was 
rer Gott vnd Menſch iſt. 


ZIER 
לת‎ 


Amar rabbi 40122 afctr caan 
ma fehecetbub beperck. helt 
éeperufeho maamar rabbi hil 
(elem meſchiach lsijracl fche- 
cebar ochiuhu bime 4 
utephi bannire bu  maamar 
meguna mincged el hajcho= 
vefeh emithi hakkadofch Ale. 
מק‎ bebiath rif hichenu ves 
rafchi eatbab berirulcho made 
mar Kazar gadol hacchoth ve 
fe lefchom en -mefchiach de= 
rijrael clo bakadofch baruch 
bu jrmicch 00420 bie jigalem 
004000 ci haccopher befe co- 


pher (bye mache rabben« 


כו יאמרו שנכתב :בה ברוח 


הקרש ואין עור MPN:‏ 


Hoc eft, Cogitent Judzi, 
quod Daniel initin&u Spiri- 
tus S, de Meſsiæ adventu, 
eumq; jam pridem venifle 
fcripferit. 

Aliustextus, quód Judzi 
nullum alium Mefsiam prz- 
ter Chriftum expectare debe- 
antiquodq;is verus Deus & 
homo fit, 


ZUR INS 
8 8 2 


Ide pb רבי‎ SEN 
por מז שכתוב בפרק‎ INS 
הרל‎ "an. | מאמר‎  ושוריפב‎ 
אין. משיח. לישראל שככר‎ 
"bo בימו = הוקיה‎  והורכא‎ 
הכראה = הוא  מאמר פגונכה‎ 
MEN wen מנגר אב‎ 
אצלינו = בביאר:‎  שורקה‎ 
ושי כהב בפירושו‎ f 
מאמר = קצר גרול האוכות‎ 
לישראל אלא‎ mup וול < אין‎ 
הקבר ומלור בעצמו‎ 
וינאלם לכרו = כי הכופר: בוח‎ 
Mr mis Ca, BD 


alan hafchalom [eheamar "vefchob 
jehova elohecha eth fehebutech 
veaph al pi ſchenira [chenebuath 
jejcharah beamero 41626 cother 
migefa Mfcha neemar al cheskija 
beudai lo 0/2044 am (e bime ches- 
kya. 


Das Iſt: 


Es ſagt der 15% Akiba ie 
ber Horred Dep Buchs En Jaa⸗ 
kob / auff dem erſten blat / in der 
dritten zeil / Ich vil hie anzeigen / 
was im Talm id geſchrieben fte» 
het / nemlich / die erklaͤrung der 
Lehr deß Rabbi Hilel / da er ſagt / 
das die Kinder Iſrael auff feis 
nen andern Meſſtam zu hoffen 
haben / dieweil fte jhn ſch on ge- 
habt zu Hißki > zeiten / in dem er 
ſpricht: 


En mefchiach lejfracl: 


Das ift" feinen 
Meſſiã mehr. Das er aber hinzu 
ſetzet / ſie haben in gehabt zu Hille 
fie zeitẽ / oder (welches ebe fo vil) 
Alles was in dem Propheten E- 
faia von Chriſto geweiſſagt / das 
gehet auff Hißkiã / Iſt falh vnd 
ohne grundt / auch der heiligen 
J ij Schrifft 


DÉTECTIO. 


Bauen tw‏ שאמר ושב 


יהור-ז אלהיך את שבותךי 


ואף על פי שנראה שנבואת 
ושעיה באמרו rer)‏ חטר 
מגוע ישי נאמר על חקית 
בוראי לא r7; pf‏ 
Cc‏ קזחיר- : 


Hoc rst: 


Dixit Rabbi Akiba in pro- 
eemio libri EnJaacob fol. I. lin. 
tertia: Referam hic quod in 
Talmud libro Chelek ſcripta 
reperiatur expofitio dodtri- 
nz Rabbi Hilel dicentis, raé- 


litas nullam alium Melsiam 


expectare debere,cümis tem- 
pore Ezechiz regis Iſrael ap- 
paruerit, ait enim. 


! פשיח רישראר-‎ pN 


Hoc eft, Ifraél nullum am: 
plius hibet. Mefsiam futurũ. 
Qaod vero addit, eos Melsi- 
am Ezechigtempore habuif- 
fe, vel, quod idem ct, omnia 
quzinEfiia propheta deChri- 
ito przdida funt, de Ezechia 
intelligenda effe veritati mi- 
niméconíentancum clt, & S. 


H 


RE iE 


an e Soe 


ORUM 


OCCULT 


literis 6 diametro repugnat, Schrifft gar zu wider / dieweil / wz 


in dem Propheten Eſata geweiſ⸗ 
ſagt iſt / zu Hißkie zeiten gantz vnd 
gar nit erfuͤllet wordẽ / dan 0D Herꝛ 
Chriſtus wahrer Gottes Sohn 
hats erfuͤllet. Eb dife meine met 
nung beſtett igt auch der Rabbi 
Salomon ſpricht: 


Maamar kozer gadol 
baeched. vefe lcfchono en me- 
Jehiach lejtfrael ello hakkadofch / 
baruch hu Jimloch bea zmo Ve- 
jigalem lebadae ci haccopher 
befe copher bedibre moſche rab- 
benu alan baſchalem. 


Das Iſt: 

Es ſagt der Rabbi Salomon / 
diß if ein kurtze Lehr / begreifft as 
beꝛ viel in ſich / nemlich dz die Kin⸗ 
der Iſrael auff keinen andern 
Meſſiam mehꝛ zu hoffen / Sinte⸗ 
mal Gott der Jehova der rechte 
Meſſias vnd erloͤſer der gantzen 
Welt iſt / zwar Er allein vnd kein 
anderer. In welchen worten 
vns de: Rabbi Salomon anzeigt / 
das der Meſſias wahrer Gott vi 
Menſch / vnd ſagt weiter: Wer 
das verlaugnet vñ nicht glauben 
wil / der verlaugnet auch m; Mo⸗ 
ſes geſchrieben hat. Deut. 30. 
cap. verf. z. 


cine minimũ quiddã in pro- 
pheta Efaia prædictum, tem- 
pore Ezechiz impletum: fit, 
fed Chriftus verus Dei Filius 
omnia reipfacéprobarit, Cu- 
jus rei quoque teftem habeo 
Rabbi Salomonem dicentem: 


מאמר  Lamm cwp‏ האיכיר 
Pu rm‏ און pn‏ — 
.- אלא yr!‏ ימלוף 
בעצמו Ehm‏ לברו כי 
En‏ | בזר-ק כופר ברברי 

nup‏ רבונו עליו השלום: 


SR RN 


Hoc rsr: 

Inquit RabbiSalomon:Hzc 
dodrina paucis verbis res ma- 
gnas continet, videlicet, quod 
Iſraelitæ nullum alium Mefsi- 
am expedare debeant, Cum 
Deus Jehova, verus Mefsias 
& Redemptor totius mundi 
folus exiftar, Quibus verbis 
Rabbi Salomon oftendit, Met. 
fiam verum Deum & homi- 
nem eſſe. Acaddit: Qui hoc 
negat, negabit & id quod 
Moyfes ſeriptũ reliquit Deu- 
ter jo, verf. 3. 


DETEETIO 


Der Herr dein & Ott wird 
dein Gefengniß wenden / vnd fich 
deiner erbarmen. 


Ein anderer text / das der Meſ⸗ 
fias ſchon kommen / vnd Chriſtus 
derſelbige ſey / vnnd nicht wie et⸗ 


liche Rabbinen fuͤrgebẽ / die Pro⸗ 


phezeyunge von dem Koͤnig Die 
kia zuverſtehen ſeyn. 


Sanhes 


Rabbi elafar ben afar)a A. 
omer. mefchtach nikro melech cap. ros 
mejuchad rabbi hiel omer en 0% 


labem mefchiach leijfrael ſchece- 
bar. schluha bime cheskila a 
mar rab jofeph ſebara le mo- 
re lerabbi bilel cheskja e- 
math hava bebgijeb rilchon 
peilu fecharia ko mit hnabe be- 
bajitb [chene vcamar gili me- 
od bath Ziyon barj bath jeru- 
ſchalaßim hinne malcach jabo 
lach zadık venofcba‘ 


EARS 


Das $f: 
RabbiEleaſar der Sohn Aſa⸗ 
rie ſpricht / das der Meſſias ein 
eyniger Koͤnig genandt merde / 


das iſt er werde Gol 


Reducet te Dominus Deus 
tuus de captivitate tua,ac mi- 
ferebitur tul &c, K 


Aliustextus, quod Chri- 
ftus verus Mefsias (it: & quod 
emnes prophetiz ipfum fo- 
lum, non vero Ezechiam re- 
fpiciant, fecundum quorun- 
dam Rabbinorum delirig. 


בי אלעזר בן D Many‏ 
mup‏ כקרצ: o‏ מיוחף 
nam‏ אומר. Cnm pr‏ 
משיח לושראכה שכבר ג 
"TT‏ בימי e Fän‏ 
רב יוסף mar muU‏ 
לרבי הלכ rn‏ אימר-ז 
rmn‏ בביר- ראשון. ואלו 
זכריה eny ap‏ ככיר-: 
שני ואמר ^w‏ מאור ברע 
ציון wen‏ בהז ירושליב-: 
pus TND xc‏ 
* 


ES 


Hoc sr: 
Rabbi Eleafar filius Alarig 
inquit, quod Mefsias Rex uni- 
us vocetur, hoc elt , quod 


e EE 


Gott ſein / vnd vereinigt mit dem 
Goͤttlichen Weſen / nemlich / mit 
Vatter Sohn vnd dem heiligen 
Geiſt / vnnd werde auch ſein der 
rechte Koͤnig / ein Menſch / ein 
SERR aller goo / vnnd 
Koͤnig aller Koͤnige. : 
Es ſagt auch der Rabbi Hilel / 
das die Kinder Iſtael auff keine 
Meſſiam mehr zu hoffen / ſinte⸗ 
mal fie jpn zu Hißkie zeiten ges 
habt / Als wolt er ſagen / Ezechias 
dft der rechte Meſſias vi / 
von welchem Sfaias geweiſſagt 
hat / dann dieſer hat viel wunder 
gethan / ſo iſt er auch ein Frieden 
Fuͤrſt geweſen. Hierauff antwor⸗ 
tet jhm Rabbi Joſeph : Hilel ich 
bit dich vmb verzeihung / denn du 
redeſt nicht recht / in dem du 
ſprichſt / das alles was Prophe⸗ 
zent iſt / auff Hißkiam gehe / vnnd 
daß dieſer fol der rechte Meſſias 
ſein / welches nicht ſein kan. 


Dann ſiehe / wan iſt Hiß⸗ 
kias geweſen / Er iſt je geweſen 
zur zeit deß erſten Tempels / vnd 
Zacharias hat Propheceyt von 
Meſſia in dem andern Tempel / 
in dem er ſpricht: Frewe dich du 
Tochter Zion / ſinge du Tochter 


Ecce Jeruſalem / Siehe --- . 


dein 


OCOULTORUM 


Deus, fit & cum divina effen- 
tia anitus, nempe cum Patre 
& Spiritu S.deinde Rex verus, 
ideft,homo,Dominus Domi- 


amantium & Rex Regum. 


Dixit quoq; Rabbi Hilel, 
filios lfrael nullum amplius 
Meſsiam expectare, debere, 
fiquidem istempore Ezechiz 
venerit; Quali diceret : E- 
zechias verus Mefsias & Rex 
eſt, de quo ProphetaEfaias va- 
ticinatus eft, hic enim multa 
miracula edidit pacisq; 5 
fuit," Huic Rabbi Jofeph re- 
fpondet: Liceat mihi, mıHi- 
lel, veritatem ingenué profi- 


‘teri; erras enim, dum ais, o- 


mnia illa de Mefsia dicta, Eze- 
chiam concernere, eumq; ve- 
rum Mefsiam efle : quod cer- 
Nam 1 
tempus confideraveris, quo 
Ezechias vixit, reperies illum 
ftante adhuc primo templo 
rcgnafle, Zacharias vero Pro- 
pheta Chriftum feu Mefliam 
tempore fecundi tabernacu- 
li appariturum przdixit, dum 
ait:Exulta fatis: filia Zion, ju- 


‘te impofsibile eft, 


bila. filia Jerufalem, 


Thanu ralbenan amar Erubin 
lachem CP > 


dein Koͤnig wird dir kommen / ein 
Gerechter vnd ein Seligmacher. 
Als wolter ſagen / du. Hillel redeſt 
gar vnrecht/ das Hißkias der rech- 
te Meſſtas ſey / war ift es / das Mee 
fer kommen / aber dz Hißktas fol- 
cher geweſt / iſt falſch / dann Hiß⸗ 
fiae war vor der zeit nicht mehr 
im lebe / ſo zeigt auch der Text an / 
dz der Meſſias werde ein derech⸗ 
ter ſein / das iſt ohne fünde / wel- 
cher Hißkias nicht geweſt / dann 
kein ſchlechter Menſch iſt ohn 
Suͤnde. Endtlich ſagt der Text 
weiter / das er vnſer Seligmacher 
ſein werde / in dem Woͤrtlein No⸗ 
ſeha / Seeligmacher. In welchem 
vite angedeut wirdt / das Je 6 
fold Meſſtas ſeyn / welcher auch 
Jeſchua / das ift / Heylandt ges 
nennt wuͤrdt. 


Ein anderer Text / das der Me 
fias {chon kommen / vnd die Juͤ⸗ 
den deßwegen auff keinen andern 
zu hoffen haben. 
kro hinne fcholeach 
cih ela hannabi Iıphme bo Jom 
bolo otbi elya .mecih mol ello 
amrinan lebeıh din haggadoloıho 
kofalko daatach ---- 2 


K miden 


DETECTI®’ 


Rex tuus veniet tibi juſtus & 
Salvator, Quafi vellet dicere 
Ineptifsime ô Hılel garris E- 
zechiam verum effe Meſslam. 
Certum quidéeft jam Mefsi- 
am veniſſe, ſed dum eũ in per- 
fona 5266 218: apparuiſſe dicis, 
certé falleris,cum is hoctem- 
pore non amplius vixerit. In 
iuper textus commemorat, 


. Mefsiam juſt um futurü. id eft, 


leg ui en (eu. absd; peccato, 
qualis certé Hiskia non fuir, 
cum nemo bominum peccati 
expers reperiatur,Denid; pro 
pheta inquit , quod. Mefsias 
Salvatorfuturus fit, כושע‎ id 
eft, servator: quo ſignificatur 
quod Jefus Nazarenus , ישוע‎ 
hoc et, Salvator appelletur. 


Alius textus, quod Meſsias 
jam venerit, & 1001200 1 
fruftraalium expedtent. 

F 


vn‏ רבנן אמר קרא הכר 
rb‏ לכש את אלורה renim‏ 
לפנו ב ווכם הא Eil?‏ אתו 


few מומה‎ Der 9 
הגוה‎ pus אמרינן לבור‎ 
D "ny?  אקלסאק את‎ 


dem 
mit 
igen 
ו‎ 

citi 
nip 


it) | 


41 


ein? 


inte⸗ 
ge 
hiag 
nig / 
ſagt 
der 
eden 
wor⸗ 
lich 
ndu 
du 


fed 
rus 
hodi 
neri 
eitu 


tell 


H 
ו‎ 
| | 


midrelisa looıhi melchiach rami 
Je cube. 


Das I 


Es fagen die Rabbinen / es ſte⸗ 
het geiehrieben. Mal. 3. Siehe / 
Ich wil euch Eliam den Prophe⸗ 
ten vor den groſſen Tag ſchickẽ / 
vnd fragen / Meint ihr das Elias 
nicht kommen fep ? Antworten 
auch wider hierauff / Er iſt ſchon 
einmal kommen / das er aber wie⸗ 


der kommen werde / das iſt von 


dem Juͤngſten Tag zuverſtehen. 
Vnd ſprechen weiter / Meint fbr 
ob (chon der Elias nicht kommẽ / 
das auch der Meſſias nicht kom⸗ 
men ſey. Ihr ſolt wiſſen / das der 
Meſſtas ſchon lengſt vnd gewiß 
kommen iſt / vnd jhr auff keinem 
mehr zu hoffen habt. 


Mit dieſen Worten zeigen 
vns dieſe Rabbinen an / das / die⸗ 
weil der Meſſi as ſchon kommen / 
das Juͤdiſche Volck auff keinen 
andern zu hoffen habe / Geben 
auch den Chr iſtglanbigẽ ein gna⸗ 
denreichen Troſt / in dem ſie / die 
Rabbinien ſelber / das Juͤdiſch 
Volck warnen wollen / dz fie auff 
ihren narrentandt vnd verſtock⸗ 
ten finn nicht verharren wollen / 
Sondern 


OCCuUuLTORUuM' 


מראלית רת אתל Two‏ 
Cpl‏ לא אהת 1 


Hoc rss: 


Rabbini dixerunt fcriptum 
efle Malach. z. Ecce ego vobis 
mittam Eliam prophetam 
ante magnum illum, diem. 
Quzrunt igitur, num .exifli- 
matis Eliam nondum veniffe? 
Reſpondent: Imò, Semel jam 
apparuit,czterum,quodisre- 


diturus ſit, id fiet ante noviſsi- 


anum diem, æpergunt: Exiſti- 
matis ne, licet Elias nonvene- 
rit, Meſsiam quoq; non veniſ- 
fe ? Scitote, quod Meſsias jam 
dudum apparuerit ned; alius 
expectandus fit, 

Quibus verbis hi Rabbini 
nos decent, quod, eum Met- 
fias jam certo venerit, popu- 
lüs Judaicus nullum alium in 
pofterum expectare debeat, 
credẽtibus vero in Chriſtum 
favoris &cõſolationis plenam 
doctrinam & fidei confirma- 
tionẽ prebent,quandolegunt 
ipfos Rabbinos populum Ju- 
daicum dehortari, ne vanis 


fpeculationibus indulgeant, 


Sondern viel mehr glauben / das 
der rechte Meſſias / auff welchen 
fie heutigs tags noch hoffen / ſchd 
lengſt kommen / Das er aber wi⸗ 
der kommen werd / vom Juͤngſten 
Gericht zuverſtehen fey. 


C Ar. x, 


Von der verſtoſſung ber Kin⸗ 
der Iſrael / das Gott dieſelben 
verworffen. 

Amar rabbi eltaſan NEA M eer 
Shecherab beth hammikaojch<eP- J. 
niphfeka chomaih barſel ben pe 
jiprael: laabibem fchebafchama- 
jim fehemewear veaiho ben» 
dem kach (echa mababath bar 
fel venathatha -otho kir barfet 
benechis uben Bair s 


Das SR: 

Es ſagt der RabbiEleaſar / das 
von den Tag an / da der Tempel 
fey zerſtoͤrt worden / die Kinder Ne 
(rael von ftem Vatter im Himel 
mit einer eyſern Maur vnterſchie 
dẽ ſein wordẽ / vnd probierts aus 
dieſem Verß / Ezech. 4. Vnd du 
Menſchẽ Sohn nimb ein eyſerne 
Pfannen / vnd mach fie zu einer 
wandt zwiſchen du vñ de: Stadt. 
Inn welchen worten ons dieſer 
Rabbi anzeigen --- 9 

% will / 


D BA 


rus Mefsias in quem adhuc 
hodie ſperant, jam olim ve- 
nérit ,& quando rediturus di- 
citur, de extremo judicio in- 
telligendum fit.. 


Cap. X. 


Dereprobatione Iſraklita- 
rum quod DE VS eos reje- 


' cerit. 


vin ON‏ אלעות ‏ מומם 


z2^nv‏ ביר המקרש נפסקה 
N pa ma ron‏ 


Emma tma‏ שנאמר 


rp Em בן‎  הרתאו‎ 


מחבת ברוכ* .ונתחתה יאותרית 
קיר בוחל yon par PA‏ 


Hoc Es 7: 


Dixit Rabbi Eleafar, abillo 


die,quo templü devaftatum 
fit, líraélitasà Deo Patre cœ- 
leftiferreo muro ſejunctos & 
exclufos effe :Idg; probat hoc 
verfu Ezech: 4. Et tu fili ho- 
minis fume ſartagmem fer- 
ream j & pones eam in murum 
ferreum inter te & civitatem. 

Quibus. verbis Rabbi innu- 


' fed potias credant, qued ve- 


ani 


Ws 


ULTORUM 


will / das Gott die Kinder Israel 
verſtoſſen werde / vñ nicht zu gna⸗ 
den annemen / Es fep dañ das ſie 
von jhren falſchen wahn abſteße / 
Gottes Wort hoͤren / der geſagt 
hat im Propheten: Ich wil euch 

ein neues Hertz geben / vnd dz ſtei⸗ 
nere Hertz von euch weg nemen. 

In welchen Worte der Prophet 
anzeigt das Chriſtus der HE Rt 
das alte Geſetz / welches ſchwer 
vnd hart wie ein ſtein war / erfuͤlle 
vnd auffgehaben / dagegt aber ein 
neues Hertz / das iſt das neue Te⸗ 
ſtament geben / Dieweil aber nun 

das Juͤdiſche Volck oiefem nicht 
glauben will / ſagt der Prophet dz 

fie von Gott gar follen verftoffeg 
werden. | 


CAP. XL 


Handelt / Wie etliche Juͤden 
en wuͤnſchen / damit ſie an 


Schalach melech conſchtan- 
ſcheluchau el smecatphe 
fo hammiihpa~ 


4 ` réi | 8 


(Dn 
Chriſtum glauben koͤndten. 


rina 
feheßiſehlach 
chath afcher kanach IE SCHP 
panana wenifcbaro, zuratho chaz 


kaks 


ecc 
ere vult, Deum gentem Iſraè- 
liticam rejecturũ, nec in gra- 
tiam recepturum , nifi ab opi- 
nione falfa defiltant , & verbü 
Dei purum amplectẽtur ejus 
qui dixit qer Prophetam : Au- 
feram à vobis cor ferreum, & 
dabo vobis cor novum, Qui- 
bus verbis Propheta. ınnait, 
quod Chriftus veterem legem 
onerofam & inftar lapidis du- 
sam impleverit ,6 tua imple- 
tione fuitulerit, contra veró 
novum cor. id eít , foedus no. 
biſcun per Evangelium inie- 
rit, Huic quia populus Judai- 
cus reſiltit, ned, ei credit, pro- 
pheta reprobationem a Deo 
comminatur, 


CAP, XI. 


Continet votum quorun- 


dam judæorum, qui fidem in 
Chriſtum maximè exoptant, 


שלח מלך 


לו 


Yom ישן‎ 


"UN | המטפחרדת‎ 
TANNY 


€ 


קושנטינת 
שלוחין Lead‏ מכהפי שישלה 

קנח 
צורתו 
חקוקת ברח FE rm‏ 


Sepher 
Tuchia 


fel. 144 


| 
| 
| 


DETECTI100, 


raha ufchehu jithen cenegde 
col cach sifchmeelim 8 
rim befrkim verfchlach rezu- 
Zim chophfehim vehefihibe 
lo fehejtihna baabur bazalatb 
nephefch came jifchmeelim da 
fchreny kehal adaib 1 
447070280 t 


dodo ooo 
Das Iſt: 


Es ſagt der Rabbi Abraham 
võ Sakuta / der Author deß buchs 
Juchſin / das der ReyſeꝛConſtan⸗ 
tinus feine Boten babe abfande 
zu dem Koͤnig Kabdan / Das er 
hme ſchicken woll das ſchweiß⸗ 
tuch Chriſti / in welchem feine St, 
gur blieben ijt; hergegen woͤlle er 
jm viel Gefangene Tuͤrcken ſchi⸗ 
cken / vnd ſie ledig laſſen / welches 
jhm dann ijt zugeſchickt worden. 
Hierauff ſagt diſer Rabbi: 


Afchrenu kehal 30311 1 
hammaa minim: 


Das iſt / O wie ſeelig weren 
wir Iſraeliten / fo wir glaubten / 
was von dem Schweißtuch hie 
geſchrieben iſt. Als wolt er ſagen: 

j K ] Ca 


ein‏ ושהוא יתן כנגרר-ץ 
כר=. כך. ושמעאריבם שהיו 
אסורובם = Dip‏ וושכת 
van IPRC‏ והשיבו 
לו שוהנר-ז בעבור הצלרע 
wm‏ ככר-ז ישמעאליכם 
אשרינו y‏ עור= ישראל“ 
D‏ 

sSoSoSoSo$, 


Hoc xs r: 


Dixit Rabbi Abraham Sa- 
kudenſis, Author libri Juch- 
fin, quod Imperator Conſtan- 
tinus fuos legatos emiferit ad 
regem Kabdan, ut fibi mitte- 
ret ſudarium Chrifti, in quo 
faciei ejus fizuca ımpreflä re- 
mapfit: fe contra multos ca- 
ptivos Turcas liberé dimit 
furum: quod & ipfi transmiſ 
fum eit. Hac occafione Rabbi 
ilte in hec verba erupit: 


אשרינו r np‏ 
המאמינם ג 


Hoc eft : O quim beati effe- 
mus nos Ifraelitz, ficredere- 
mus, id, quod de ſudario me- 
moria prodit c(t, Quali dicat: 


m 
M2 


Es ift gewißlich war / bas Chri 
ſtus Gottes Sohn iſt / das Er 
Menſch worden / gecreutziget / ge⸗ 
ſtorben / begraben / aufferganven 
alle feine Wunder durch Goͤttli⸗ 
che Krafft geſchehen ſein / mit ſei⸗ 
nem Leiden vnd ſterben die gantz 
Welt erloͤſet / wir aber haben die 
Gnad nicht / das wir es glauben 
können. 


Ein andrer Text / welcher inn 


fich hat ein flag der Rabbinen / dz 


ſie die Gnade Chriſtum zuerken⸗ 
nen nicht haben. 


Amar rabbi fiſclmael 
zen Elifeha mijem fehechorad 
beth hammikdalch din hu {che 
nigfor al azemens ſchels no- 
chal bafar velo niſchte jal in 
ello [cheen goſtin geſero al haz- 
2300, elle. im cen roh baz i- 
bor jechulin laamod bo umjows 
fehepajcheta maleboth ſchego- 
fereth alens geferoih kafchorb 


umebatelesb mimmenn shora- 
umi ⁊- 


T O R. U M 


ca occur 
Extraomnem dubitationis a- 
leam pofitum eft ; Chriftum, 
Filium Dei, hominem fadtum 
crücifixum , mortuum, fepul- 
tum eſſe, & à mortuis refur- 
rexiſſe, omniad; fua miracula 
virtute divina edidiffe „fuad; 
paffione & morte univerfum 
mundum redemiffe, Verum 
nos deſtituimur hac gratia, 
ut hoc credere pofsimus, 


. Alius textus, qui Rabbino- 
rum querelam continet, quod 
gratià Chriftum agnofcendi 
deſtituantur. 


אסר רבי ושמעאר- ‏ ב 
אלישע Ern‏ שחרב ביר 
המקרש כ דין הת שנזור 
Leer)‏ עצמונו kan). m)‏ 
בשר לבת נשתר= m‏ אלגק 
שאק Ly mama pu‏ 
noun‏ אל EH‏ כן רוב 
הצבור | יכולין לעמר ברח 
ומיום  FOE‏ ` מלכורחץ 
שגוזררת עלינו גוירורת קשות 


ומבטלת ממכו חורה + 


Baba! 
bathra 
cap. Ze 
fol. gi. 


ETTAN 
umizvoth veenmenachath orba- 
nu lichnas liſehbua habben veam- 
rila leefehua habben. 
Das Iſt: : 
Es ſagt der Rabbi Iſmael / 
der Sohn Eliſcha / das ven dem 
Tag an / als der Tempel zerſtoͤrt 
worden / were billich geweſen / dz 
wir ſolten kein Fleiſch geſſen / vnd 
kein Wein getruncken haben. 
Das wir es aber nicht gethan / ge 
ſchicht auß die ſer vrſach / Weil 
man keinen mehr ſoll auffladen / 
als er ertragen kan / denn wir het⸗ 
ten es doch nicht halten Fonnen, 
In dem aber das Reich zugens⸗ 
men / vñ vns ſchwere Laſt auffge⸗ 
laden / alſo / daß wir vnſer Geſetz 
nicht haben halten doͤrffen / vnd 
haben vns auch nicht wollen zum 
Sohn einkömen laffen, Vber dz 
Woͤrtlein / Einlaſſen zũ Sohn / 
ſtreiten die Rabbinen vatercinde 
der / vnd legen es auff zweyerley 
weiß auß⸗Ein theil wie auch Rab 
bi Iſmael / ſagen / dz dieſer Sohn 
fey Jeſus / d ware Sohn Gottes / 
denn er ſpricht: lejefchua ha- 
ben Das ift / fie haben uns das 
alte Geſetz verbotten / vnd haben 
wir doch die gnad nit gehabt / das 
wir hetten glauben koͤnnen an Je 
(üben Sohn 65000689, 
ſolten wir wol pillidh; getrauret 
haben, Andere 


DETE 
מנחת אותנו‎ pa DED) 
ואמרי‎ jan היכנס לשבוע‎ 

san לישוע‎ r5 


Hoc EST. 


Dixit Rabbi Mmael filius Eli- 
fcha: Ab illo die, quotemplü 
dirutum eft, noſtrum fuiffet 
plane ab eſu carnium & à vini 
potu abftinuiffe. Quod vero 
hoc negleximus ideo fadum, 
cum vires noſtras, quarum et- 
jam ratio habenda, ſuperave- 
zit, Poftquam autem regnum 
crevit, multad; onera nobis 
impofita funt, legem noftram 
abolere coati fumus , neque 
nos ad Filium accedere paflı 
funt, Hic propter phrafin ad 
filiam accedere Rabbini in- 
ter fe digladiantur, duplicem 
fenfum afingendo, Quidam 


enim ex quibus hic nofter I- 


mael elt, dicunt, hunc filium 
effe lefum , verum filium; 
Del, is enim ait: לישוע הב‎ 
Hoc eſt, Interdixerunt nobis 
veterem legem, neq, gratiam 
habuimus eredendi in Jefum 
£iliumDei: propter quod me- 
zio dolendum, 


ta taf 


| prept 


effe, 


| ducii 


& me 
fecit; 
merit 
quod 

fatis c 


3 RE 


Andere Rabbinen aber verfaͤl⸗ 
fchen diß Woͤrtlein jcjelchva 
habben, Das iſt / JEſus Gottes 
Sohn / vnnd ſchreiben darfuͤr 
litchbua habben, das iſt / Sie 
haben vns das alte Geſetz ver bot⸗ 
tẽ / vñ habe uns auch die Beſchnei 
dung nicht wollen zugebe , welche 
dan geſchieht nach einer Wochk. 
So heiſt dz Wortlein fchcbua: 
Wochen / ben Son. Als wolten 
ſie ſagen / Sie habẽ vns die Wo⸗ 
chen des Sohns nit halte laſſen / 
welches iſt die Beſchneidung: In 


Ia 


welchen ons dieſer Rabbi anzeige 


wil / das / ob ſie ſchon gewuſt / das 

Chriſtus Jeſus der waare Got⸗ 

tes Sohn ſey / ſie doch aus maͤgel 

der Gnad Gottes / zur waren Nez 

ligion nicht habe komen koͤnnen. 
Cap. XII. 

Von der Rechtfertigung / das 
wir nicht von ons ſelber / ſondern 
durch Gottes Geꝛechtegkeit ſeelig 
werden. 


Col haolam cullo nifon be x id. 
14706 fchel’bakkadofeh baruch hu 
vele biſechuth [chebriadam: 

i Das Iſt: 

Es faat der Text / das wir durch 
Chriſtum vnd ſeine Gerechtig⸗ 
keit allein fechig werden / — 

3 vnd 


@CCULTORUM 


Alij Rabbini hanc phrafin 
€orrumpétes pro jan ישוע‎ 
id eft, Jefu Filio Dei, fcribunt 
רשבוע הבן:‎ id eft interdi- 
xerunt nobis veteremlegem, 
ned; circumcifionem permi- 
ferunt , quz pot octiduum. 
celebratur. Nam שבוע‎ fepti- 
manam, {3 filium denotst. 
Quafi dicant; Interdixerunt 
nobis feptimanam filij, id eit, 
circumciſionem. Ex quibus 
liquet;quod licet aliquot Rab- 
binibene noverint Chriſtum 
verum Filium Dei eſſe, tamen 
gratia Dei deſtituti, ad veram 
Religionem pervenire mini- 
mé potuerunt, 


Car. zt, 


De Juftificatione , quod ea 
non fir ex nobis; fed quod im- 
putata DEI juſtitia juftifice- 
mur, 


כל wo v rwn‏ בצרקהו 
שבד mipi‏ ולת בוכור-? 
שבירבם : 


Hoc rsT: 


Textus vult, nos per Chri- 
ftum & ipfius juſtitia ımputa- 


Bera- 
choth 
meema 
thi cap. 
2. fol. 
an 


Berasa 
choth 

Cap. 5, 
fol. 27. 


DE S 
ta tantüm non veró noftris. vnd nicht durch vnſere eigene gu⸗ 
preprijs bonis operibus juſtos te Werck Die weiſt ong der Test 
effe. Hic rurfus ad Chriſtum aber auff Chriſtum / der vns mit 
ducimur, qui nos ſua paſsione ſeinem beiden vnd Sterben erloͤſt 
& morte, redemit, & falvos vnnd ſeelig macht / vnnd das auß 
fecit, idqʒ gratis, non noftris- grraden/ vnnd nicht auß vnſerm 
meritis & operibus bonis, verdienſt vnnd guten wercken / 
quod Evangelium de Chrifto nach inhalt deß heiligen Evange⸗ 


ſatis oſtendit. lions. 
CAP. XIII. Cap. XIII. 
Continet aliquot Parabolas Helt in fich etliche Evan⸗ 


Evangelicas: quarum prima geliſche Gleichnuſſen / vnd Erſt⸗ 
elt de divite Epulone & pau- lich von dem Reichen Mann vnd 
pere Lazaro, Luc. 16. dem armen Lazaro / Luce 16. 


Amar rabbi Eleaſar mii om 


D מק ה ארעור‎ ſchebara bakkadofch baruch hu 
may, MIN aa BERE erh elamo lo baja adam fehe- 
ו - שקראן‎ SN us D karen lehakkadofch Baruch hu 
צבאות, עה שבאת‎ NOP aah ad ſcbelas chana ve- 
וקראחו, .., צבאות - אמרה‎ 2 karatha 2604070 amera chana 
ou ven rp הכה לפטי‎ elne kaaft baruch bu ribbono 
צבאי צבאות‎ | 0002. DODY (elolamim micol zibbe Zebaoth 
p שבראת | בעולטך‎ hbaratha baolamach kafche 
D אחר‎ mw ליתן‎ WA beenecha lichen li ben echod me- 
בשר‎ "boh ken ` "Grp bem, mahal lemelech bajar ve- 
שעשה סעורה גהולה‎ n" dam/cheafa [euda gedola veſimen 
כל בני :ערו ב<< עני‎ om cal bene iro ba oni 9 

L echad 


Fur 
cuti 
na; 
cui 
jud 
hil; 
cert 
deie 
Chr 
sei 


‘div 


hin 
mo 
feri 
licis 
ne 
pau 
Dei 
mn 
ma 
&d 
mu 


i 


Nat 
ערוי‎ 
:של‎ 


M 
5 


" 
d 


JEN nni על‎ een AN eda» ,גא‎ al bappetbach 
^ ; 22 

I לי פרוסרה‎ qn ri amar dabem thena [i erufa 
£ 

"EN השגיחו עליו‎ reu edad vels be chgichu alan amer 

"hon | à» adden, Demmeietb mikel ende‏ 455 סעורת 

ge dl feheafish kafche Seege,‏ גרולה שעשות קשה בעיניף 

+ ביניהס‎ MN כיתן לי פת‎ dea li paibecbad binchem. 


2 


Hoe ud Das Jf: 


GE ſagt der Rabbi Eteafar/og 
E Ee Ott der HERR von anfan 
Dixit Rabbi Elcafar, Deum der Welt Joe in potui ₪ 
Apps 4 ee Se worden mit dem Namen Zeba⸗ 
n 910/01 auff Channa / welche ihn 
fuiſſe צבאות‎ quam ab Hanna, ל‎ re oo dem fie ges 
qae primum iplum De ap- aat : HERR Zebaoth der gana 
pellaverir,dicendo: Domine Ben Welt / enter allen deinen 
Zebaorh totius mundi Domi- Herꝛligkeiten / fo bu in der Welt 
nator, inter omnia mirabilia erfchaffen haſt / ift dir zu wider dz 
tua opera, quein mundo fe- du mir ein einigen Sohn gebeit 2 
cifti, hoc ne unum tibi diſpli- ; rumb bitt ich dich Pn D 
cet, ut unico me filio dones ? Zebaoth du wolleſt mi elit 
fupplex igitur à te Domine, Föhn, ebẽ. Drau a tb Rabbi 
צכאות‎ filium pero, Ihi Rab: EIE CMS mahl 
bi fubjicit: Erat quidam di- eim reicher Mann / der machte ein 
ves בו‎ convivium groffe Mahlzeit / vnnd ludt viel 
apparabat, & multos invita- Gaͤſt / Da kam ein armer Mann 
bat holpires: Erat & pauper für die bit/vnb fprach gebt mir 
quidam, qui ad fores RNS nur die Broßſamlein von dem 
os ins A 10 Lr. Tiſch / ſo euch übergeblieben find 
died e EE > A oder euch ſonſten enter denZifch 
p j à i hinc negli- fallen / fie lieſſen jhn aber fiehen / 
genso nihil ipfi impertivit. ern? wolten ihm nichts geben. 


So fprach er zum Haufberns 
Herꝛ / von einer ſolchen groſſen 
Mahlzeit / fo du gemacht haſt / it 
dir zu wieder / dz du mir ein einigs 
bißlein geben ſolſt ? In welehem 


‘ens dieſer Rabbi nichts anders 


anzeigen will / dann allein das &- 
vangelion / vnnd das Juͤdiſche 
Volck zu der erkandtnuß Da 
Chriſti ermahnen / in dem er klar 
vnnd hell das Evangelium vom 
Reichen vnnd Armen anzeuhet. 
Vnd ſehen wir hirauß / das auch 
die alten Rabbinen ein gleichnis 
deß Evangelions Prophezeyt vñ 
geſchrieben haben / vnd dadurch 
ermahnen / das ſich der Reiche 
auff fein zeitlich groſſes gut / nicht 
verlaſſe / der Arme aber ſich zu 
troͤſten habe / der gnad Gy Ottes / 
Ob er ſchon hie verſtoſſen vnnd 
vntergedruckt werde / gleich wit 
dem armen Lazaro vnd reichen 
Mann geſchehen. 


Folgt ein ander Parabel von 
den Arbeitern im Weinberg 
Matthei am 20. Capitel. 

Cad domich rabbi abbin bar 4 


chijs al rabbi ſcers veiphisr choth 
illani methuke fchenath bao: Jeru- 


ber mafchal 'hammelcch fehe- 
fochar ` poalim vehaja Yıhom 
gecl echad [chehajal\--- 

Ly miib ka. 


D E TB G T10. 


Tuncis Patremfamilias allo- 
cutus : Domine, de tanta cœ- 
na, quam apparaſti, non me, 
cut micam largireris,dignum 
judicas? Quibus hic Rabbini- 
hil aliad quam Evangeliũ do- 
cere voluit, & fimul gente Ju- 
daicam ad agnitionem JES 
€hrifti adhorrars,cum expref 
s€ is Parabolà Evangelica de 
Et 
hinc liquet, etiam antiquifsi- 
mos Kabbinos prædixiſſe & 
ſcripſiſſe de parabolisEvange- 
licis; iisd; admonuiſſe divite, 
ne in divitiis fuis confidat, 
pauperem vero, ne de gratia 
Dei defperet, licet hic ab o- 
mnibus defpiciatur & oppri- 
matur; ficut pauperi Lazaro 
&diviti epuloni 460101016 legi- 
mus, 


Sequitur alia parabola de 


"epcrariis in vinea. Matth. 20. 


מה רמיך דבי אכון כר ‏ חייא 


על cas‏ זעוה:-ת ואפטר עלוו 
מתוקה | שנת . העוכר bed‏ 
"cn‏ ששכר nm obywa‏ 
Eng nw gp Lu‏ 


> divite & paupere utatur. 
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TORUM. 

mukafcher bimlachtho ` fotber 
min; haccol ma afa do bamme- 
lesh natal | webaja | smebatach 
imo arucheih 40207010 leitho- 
the ereb. nichnefa | bappoalim 
dai fecbaron veuihma gam 
£u venstal fecharo mefchalem 
bichehiim ‚happoalim mithraa. 
mim Veomerim ahu | | 
col hajom vefe lo jiga beth 
Jehaotb bejom venatal fecha- 
ro meſebalem amar le baadon 
jiga fe 004600 ma [ibclo jegaa- 
shem 0/0670 col bajous. 


Das Iſt: 


Da der Rabbi Abbin der 
Sohn Chiae ſtarb / kam der Rab 


91 Seira vnd Predigt / ſagendt: 
Das der Rabbi bbin fo viel hab 
außgerichtet in wenig tagen / was 
Gottes Ehr anbelanget / als ein 
anderer in vielen Jahren / Dero⸗ 
wegen er auch gewiß ein Kinde 
deß ewigen Lebens ſey. 


Vnnd 


TT 
= 
CIEL 


cvm % "ben‏ מהדך 
WI‏ אהוכוהת ,נקצרור: 
לעיתותי.- ערם נכנסו הפ 

oc mu הפועלים :ליטול‎ 


Wa‏ הונ )75,2 !שכרו 
משלם' " = התחילו הפועלים 
מתרעמים ‏ ואומריכ; ^N‏ 


vy» וזה כ‎ nen 55 vy» 
שכרו‎ em ב שעות ביום‎ 
Kan משרם אמר ליה הארון‎ 
שלב‎ sn» זה בב שעות‎ 


, וגעתם אתם כל Lamm‏ 


Cuni Rabbi Abbin Filius 
Chiz moreretur, Rabbi Seira 
adventans concionem habe- 
bat inquiens:RabbiAbbintan- 
tum fuis-coticignibus & pro- 
movendà gloria DEI paucis 
diebus profeciſſe, quanta vix 
aliı multis annis efficere po: 
tuiffent: illum jtaq; vita æter- 
na fruiturũ minime dubitan- 


dum Er fubjicirhanc parabo- faget drauff diß Oleichnuß: Es 


der 


„ 


lam: Erat quidam dives Pater- Wax ein reicher Haußherꝛ / 


— — 


der dinget Arbeiter / vnter mel- 
chè Arbeitern einer gefundẽ / der 
gar emſig vnnd fleiſſig in ſeiner 
Arbeit war / feng aber gar ſpat 
an zu arbeiten. Zu Abendt kamen 
die Arbeiter ihren Lohn zu cite 
pfahen / vnd auch der / jo ſpat zur 
Arbeit kommen war. Welchen / 
Als jhn die andern Dn / fena 
gen ſie hefftig an zu ſchelten / zu 
murren / vnd ſprachen / dieſer will 
haben als wir / die wir den gan⸗ 
tzen Tag gearbeitet vnd deß Ta⸗ 
ges hitz getragen haben / Er aber 
kaum ein baar Stundt an der 
Arbeit geweſen. 


Da antwortet jnen der Hauß⸗ 
vatter vnd ſprach: Dieſer hat in 
zwo Stunden ſo viel gearbeitet / 
als ir den ganzen Tag / vnd nam 
jhn alsbalden bey der Handt vnd 
fuͤhret jn mit ſich ſpatziern in ſei⸗ 
nem gröſten Luft / vnd gab jhn 
mehr Lohn als er den andern ſei⸗ 
nen Migeſellen geben hat. 
In welchen vns dieſer Rabbi 
will anzeigen / das viel beruffen 
ſindt / aber weinig außerwehlet / 
nach laut deß Evangellons. 
Ein ander Parabel / von den 
fuͤnff Klugen / vnd fuͤuff Toͤrich 
ten Jungftawen / Matth. 2 


2 113 E henan 


DETE 
familiàs,qui conducebat ope- 


* rarios, inter quos unus Tepe- 
riebatur, qui aſſiduitate cæte- 


ros longè præœibat, licet tardi- 
us ipfos accederet, & labora- 
reinciperet, Veíperaadven- 
tante operarii mercedem ſu- 
am accepturi: confluebant, 
und cum illo, qui tardius ag- 
cefferat. Hunccum vidiſſent 


"murmurabant dicentes : Hic 
"parem nóbifcum mercedem, 


expectat, qui totum. diem la- 
borando conſumſimus, ille 


vero vix unam atq; alteram 


horulam in opere £uit....Re- 
ſpondit Paterfamiliàs:Hic du- 
abus horis tantum: laboris 
impendit, qdantum vos inte- 
gro die, & manu eum appre- 


"hendens illi omnes fuasvolu- 
ptates 


monſtravit, metce- 
demque majorem quàm cæ- 


teris perfolvit: 


Quibus hic Rabbi ſignifica- 
re voluit, multos vocatos el: 
fe,paucos veró electos, quem- 
admodum Evangelium tefta- 
tur. d 

Alia Parabola de quinque 
prudentibüs & quinq; fatuis 
virginib us, Matth. 254 
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ORUM 
אלעור. אומר‎ am התם‎ Qno o 120008 hatham rabbi EI. 
"nro vB שום. יום אחר‎ nn 05 M 6 dog 

eve, Liane withathach Ze Halls thal- 

IN : : 4 
אהת רבי‎ "men VAS midan cih rabbi elafar vechi 
איזו‎ Mm DIN OD MYON, adam jodea efa jom jamuih 
ליה וכ--‎ N ומח‎ Dn Apuh le a firm Hed 
^ שב רשו‎ 4 feheme Jam ut ems 
ב היום | שמא ימות‎ [ 6 char venirsza cal jamau bith- 
ימו‎ b wu MOI haba amar rabbi techanam 
בתשובכת אפר רבו ווחנן כן‎ en faccat^ majchal: leadam 
זכאי משר-- לארם | שזימן‎ ſchelimen eth ` ebadou liſuda 


DN 5,2 ſehebabem kofcheiu eih‏ עברו רסעורה ולוק 
ër .- al 9‏ קבע tn‏ זמן np‏ 
^ei ame ec emera cum‏ שבה 

Peur סו ד‎ as wn daar lebetb bammelech. tip- 
Sen ma בו ער פתח‎ (chin [cbebaben- halechu lim- 
חסר לבור‎ Ei MER Zehren omera clum jefh 
ספשין | שבחן הלכו‎ "Lon jeuda belo tarach pit be bi- 
1 6 למלאכם‎ keſch 1 2 eth cbadau 

MER, ge pikchim ſchebahem nit hneſu‏ כלום:: יש 
liphne hammelecli ceſc he hen‏ סעורה. mio a‏ פתאום 
smekofchetim vehatipfchin ſche-‏ בקש ` woy rxn rn‏ 
bahen nic hacſu [4846 ce-‏ פקחים 
ſchehen meluchiachin famach‏ 


שבהם . נכנסו רפני 


fa‏ " סלר ב 
picis he‏ בש nw» VEN hakimelech‏ סקושטין ות 
TE coas likrach .‏ שבתן נכנסו לפניו 


כשהן מלוכלכין | שמת המלך 
לקראת . פקחין וכעס לקראת 


Alo alos 


D 
כ‎ 


üpftbin amar halala [cheko- 
ſehetu eth armen liſtuda jeſec- 
bu veischein Ve jiſchihas Ha- 
tala ſchelo Kofchetu cih azmon 
Bfuda jaamdiu vesiru [chene- 
mar co amar jebova binne 
abdi jecheiu | Peathem thirabu v 


hinne abdi jifcbibe Veathem sy. 


thizman binne abdi; jaronu 
miteb deb Peathem 20124004 mice 
ceeb leb. 


Das Iſt: 


Es ſagt der Rabbi Eleaſar / 
Bekehre dich ein Tag vor dei⸗ 
nem Todt / Hie fragten jhn ſeine 
Juͤnger / Weiß denn der Menſch 
welchen Tag er ſterben ſoll? Er 
antwortet jhnen wieder / vnnd 
ſpricht: Alle Tag ſoll ſich der 
Menſch bekehren / dieweil Er 
nicht weiß welchen Tag er auß 
dieſem Leben abgefordert wer⸗ 
den ſolle. Darauff erzehlt Rabbi 
Jochanan der Sohn Saci 
Pip Gleichnuß: Ein reicher 
Mann macht ein Hochzeit / vnd 
ludt etliche ſeine Diener / ſetzet 
jhnen aber keine zeit vor / wenn 
die Hochzeit werden ſolte / vnter 
welchen etliche Klug / etliche Toͤ⸗ 
richt waren. Die Weiſen ober 
klugen auß jhnen zierten 
vnd 


DETEETTO. 


אמר Um‏ שקשפו 


| puso 
wou עצמן לסעורה‎ En 
וישתן ` הלכלו שלג;‎  ולכאו‎ 
אח עצמן כסעורת‎  וטשק‎ 
שנאכר כת‎ nn mon 
הנה עברו ואכרו‎ mm אמר‎ 
הרעב הנה עבר‎ | ann 
הצמאו הכת‎ DAN ישתו‎ 
Ens) 25 ירנו מטוב‎ or 

הצעקו מכאב 125 


Hoc 18 7: 


Dixit Rabbi Eleaſar: Age 
pcnitentiã pridie tui obitus, 
Quzrebät difcipuli ejus, num 
homo mortis horam noffet? 
llle viciim refpödensinquit: 
Omnibus diebus homo pœni- 
tentiá agat, quia ignorat, quo 
die ex hac vita migraturus lit, 
Ad hzc Rabbi Jochanan filius 
Saccai hancpropofuit para- 
bolam: Vir quidam diues ap- 
parabat nuptias adquas mini- 
firosfuosconvocabar,verum 
nullam certü definiebarnu- 
ptiarum tempus, horum qui- 
dam prudentes,quidam erant 
fatui, Prudentes ex illis fplen- 


. 


vnd ſchmuͤckten ſieh mit ſchoͤnen 
Geſchmuck / ſetzten fich: vor deh 


Koͤnigs Hauß / vnnd gedachten 
bey Gei h/ Es mangelt hier nichts 


Derowegen weil wir keiner 
b wiß / w ds man vns 


abf fordert oni nd begehrt / fo finde 


ir fehon geziert / si und konnen 


jhm dienen. l 
Die Törichten oder Gebiet, 
feriam aber giengen jhres wegs / 


f, 


dachten bey Kil es hat noch zeit 


genug / biß die Mahlzeit zuge⸗ 
richt wirdt / Se: wollen uns noch 
wol zieren vnd ſchmuͤcken / damit 
wir jhm dienen koͤnnen. Vnge⸗ 
fahr fordert der König feine Die 
ner zur Mahlzeit / die klugen ka⸗ 
men vor den Koͤnig in ihrem Ge⸗ 
ſchmuck gezieret / Die Toͤrichten 
aber waren noch nicht mit jhrer 
zierd bereit / wolten derwegen al⸗ 
lererſt hingehen / vnd ſich zieren. 

Der König erfrewet fich über 
dieſe fo in jhrem geſehmuck vnnd 
zierd kommen waren / uͤber die an 
dern aber war er gantz zornig. Zu 
denen die fich gezieret vnnd jm 
gedienet hatten / ſprach Er / Ihr 
ſolt fien. / Effen vnnd Trincken 
vnd froͤlich ſein. 


Zu den andern ſprach Er / 
ihr foit drauſſen ſtehend bleiben / 
wie auch 


0 0 6 ש‎ 90 R U NM 


dide fe veſtiebant, 0 58 
ante domum Regis apud! fe; 
cogitabant: Omnia hid parata | 
funt;jnec quie quam deeft, qua 
re cum de hora; qua vocabi- 
mur, incerti ſumus, expecta- 
bimus, ut quacunq; Hora nos 
avocaverit, ornatu neftrein- 
dutripfi niiniftremus.»«Fatis 
vero ſeu ſemnòlenti hinein-: 
de difcurfitantes cogitabant 
apud ſe, cum fatisadhuc tem- 
poris refter, ufg; prandium 
apparatum" fuerit, interim 
nos commede ornabimus, 
quo & iph minitremus, Sed 
6006 cum repentè & infpera- 
tò Rex miniſtros: ad cœnam 
vocaret, prudentes coram re- 
ge: BER TREE ornatu {ug in: 
duti: Fatüi;veró nondum:;có- 
ti & parati abitum molicban- 
tur, quo ornatos fe cœnæ ſiſte- 
rent. Rex gaviſus propter eos, 
qui ornatu decenti ad nu- 
ptias comparuerant, reliquis 
vero ſomnolentis valde ſuc- 
cenfebat:feg; ad illos qui præ- 
parati acceſſerant conver- 
Vos ſedentes, 
comedetis, bibetis & gaude- 
bitis ; reliquos vero be allo- 
quebatur: Vos vero foris. ſub- 


tens dicebat: 


eemothenu Erubin 
vehalalu omerim halacha cemo- cl. i. fol 


wie such der Prophet Ffeias am 
69. Capitel. Alſo ſpricht WO 
der HERRN / Siche / meine 
Knechte follen Eſſen / ihr aber 
ſolt hunger leyden / meine Knech⸗ 
te ſollen trincken / ihr aber ſollet 
durſt leiden. In welchem worten 
vig dieſer Rabbi lehren will / das 
fic der Menſch alle Tag zu 
G Ott bekehren ſolle / die well bie 
Stunde dep Todts fehr unge 
wiß / vnd niemandt die Rechnung 
machen koͤnne / daß er auch den 
morgigen Tag erleben werde. 


Cap, XIIII. 


Das fich niemandt felbg 
erhoͤhen ſoll / damit er nicht ge⸗ 
nidrigt werde. 


Amar rabbi aba amar [che- 
mael gimel fchanim wechlcka 
beth. jehamas ubeih hill bals- 


lu omerim halacha 


thenu jezetha bath Kol peo- 
mereth labes. ilu veilu di- 
bre elohim chajim hen veha- 
lacha cebeih hilei vechi meachar 
deilu veilla dibre elohim cha- 
jm hen mippene ma fathu 
beth hilel ~~ , 


fitetis: quemadmodum Pro- 
pheta Efaias cap. Ge idem te- 
ftaturinquiens.;-fic dicit Do- 
minus Deus, Ecce ſervi mei 
comedent, vos autem efurie- 
tis, lervi mei bibent, vos au- 
tem ſitietis. Quibus verbis hic 
Rabbi docet, hominem iem- 
perparatum effe debere, ut fe 
ad Deum convertat; cum ho- 
ra mortis incerta fit, nemog; 
fibipolliceri poffit, fe in cra» 
finum victurum. 


CAP, XII, 
Quod nemo feipfum ex- 


tollere debeat, ne humilie- 
tur, 


Son‏ רכי אבות אמר ש 
שמואל ג שנים ma poni.‏ 
שמאי  rmi.‏ הרל הללו: 
Fein / XN‏ ` כמותינו 
קרי Ig SEEDS.‏ 
כטותינו nne‏ ברח = קול 
Fran‏ | להרד אלו ואלו 


- אלחים | cwn‏ הן nom‏ 
כבית הפל:וכי מאחר ראלו 
ואלו הברי :אלהים. חיים p!‏ 
D no wen‏ 
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//:004 0200004 cemeibom mig- 
pens Jıbenochin Ben lelamdack 
ſchecol hamm eh eth ata 
mo 4441 eh barach bu mag- 
dihu werhel bammaghiba az- 
mo bakkadııch baruch he 
mejchpilo | 02001 bammach- 
fir athar Bbaggedala | gedala 
borachaih missena bechol bab- 
2078000 win baggedula ge- 
dula wechfereth alan wechal 


badechek exh halhaa fibas 
acht abe vechol Bannidihe 
mippene 04044 ſcſas on 
dle th fos 


Das Iſt: 


Es faat Rabbi Abba vnnd 
Schemuel / da die Juͤnger Scha 
mai vnnd die Juͤnger Hilel drep 
Jahr mit einander wegen der 
lehr geſtritten / Alſo / das ein jeder 
hat recht haben / vnnd der hoͤchſte 
ſein woͤllen / ſey ein Stimm er⸗ 
ſchollen / welche geſagt: Sie re⸗ 
den alle beyde theil GOttes 
Wort / aber doch ſo bleibts wie 


die Juͤnger Hilel geſagt haben. 


Als Ge folches gehoͤrt / 
befrag⸗ 


O 
mes" הלכה‎ 


a 
5225 rap? 


meh. mupmae‏ שככ-ל 
המשפיל | את עצמו הקרוש 
rm m‏ מגביהו ` Jean‏ 
tpa ww mean‏ 
משפילו וכל המחזיר ann‏ 
n cw an‏ 
n p ınman Lamm ox‏ 
man‏ גרולה פחורת עליו 
וכל ההוחק | את השער-ז 
שעת pma‏ וכל nnn‏ 
rU | fun San‏ עו 

עופרת לוג. 


Hoc 13712 


Narrant Rabbini Abba & 
Schemuel, ci diſeipuli Scha- 
mai & diſcipuli Hilel trienni- 
um inter fe acrıter-contende- 
rint de Religione, ira ut nulla 
pars alreri cedere, fed utrag; 
fuperior evadere voluerit:ibi 
vocem refonantem exandita 
606: uterg; difcipulorum ca- 
tüs verbum Dei loquitur; fir- 
mier tamen fententia difci 
pulofum 111161, His auditis 


EL NS 3 
Uo c — 


fac- Bera- 
choth. 
cap. 4. 
fol. 26. 


DETECTIO. 


dénuo inter fe quærebant, cũ befragten fie fich wieder vnter⸗ 


einander / dieweil ja alle beyde 
tbeit © Hites Wort reden / war⸗ 
umb denn die Juͤnger dei Soiled 
mehr Gnad bey GOTT Betten 
als die andern ? Da antworten 
ſie wieder vnd ſprachen: Solches 
geſchehe derwegen / diewell Hi⸗ 
lel ſampt ſeinen Juͤngeꝛn demũ⸗ 
tig wer / vnnd nicht nach Geiz s 
der Ehr ſtrebte / damit ſie wolten 
anzeigen / das ein jeden / ſo fih 
[cibi ernidrigt / G Ott erhoͤhe / 
der ſich aber ſelbſt erhoͤhe / von 
G Ott ernidrigt werde / vnd eim 
feden der nach groſſer Herꝛlig⸗ 
keit ſtehe / ſolche genommen / wer 
fich aber demuͤtigt / dieſem Arges 
ben werde. 
Cap. XV. 

Hellt ein ſchoͤne Lehr in fich/ 
das fich der Menſch huͤten foit 
vor H Ottes Zorn vnd der ewi⸗ 
gen Verdamnuß. 

I haus ralbonam cefche- 
chale rabbi jechanan ben 
cat nichnefe thalmidau leba- 
kro tivat ſeheræa them bith 
chil wehaja boche omera lo 
rábtenn ner jiſrael ammud haje- 
mini paitfih becbaſak minpene 
wa siba Leche omer labem --- 


M d 14 


pars utraq;verbum Dei locu- 
ta fit, cur tamen diſcipuli Hi. 
lel in majori fint gratia corä 
Dco,quamreliquitAd hzc re- 
fpondétes dicebant, hoc ideo 
fiers, quod Hilel cura difeipu- 
lis fuis effet humilis, neq; o- 
pes honoresq; appeteret; quó 
innuere voluérünt DE V.M 
omnem, qui feipfum humili. 
at, extollere, illum.vero qui 
ſeipſum extollit; humiliare,& 
quod honor ab omni, qui ma- 
gnz dignitati inhiat, aufera- 
tur, ei vero, qui fe humiliat, 
concedatur, 


Pr&charam.continet do- 
Grinam,quod homo iramDei 
& zrernam damnationem 
precavere debeat. 


vn‏ רבנן כשחלה רבי יוחנן 


wn [2‏ נכנסו | הלמידיו ל 
לבקרו. 2 שראה אוהם 
o noa mm cnm‏ אמרו 
לו רביט. m‏ ישהאר-- עמור 
wyg vow‏ החוק מפט 
סה אתה בוכה אמר להם 
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il i linhne mekih baſar edam 
baja molichis oiko dehebajos 
caen umac ban -bekeber [heim 
ca. alai en 440/20 1495 olam 
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hakkadofch baruch ha 4 
chai vekæjem kolam ulroleme 
olamim jeheim itaas 6/2223 8 
caas clay veim jeafrani iſuro 
Ap olam vetm memithand 
mithathi mithach olam been 
ani jachol dephajefa biabarim 
uleſchochado bemamon | belo od 
ello febzjefch Jophanai beth de- 
rachim ec had, jchel gehinam 
verchad ſchel gan eden vceni 
jodea beefa mehen 4 
ochi velo 0006 ancra lo rab. 
benu --- 


RM המרכים | הקבה‎ . "25b 

חי וקים mw‏ ולעול 
עולמים  nu‏ כעס Lus‏ 

עסו | כעס עורכםן וא 
ואסרכי ‏ אוסורו איסור DW‏ 
ואם pt:‏ ` מיתתי nmo‏ 
MIN) D‏ אני m‏ לפיוסו 
ברברים ולשוחחו = בכמון 
ולצת עור אלא שיש לפני 
ב הרכים אחר של גיהנם 
“may‏ של D‏ ערן Mi‏ יור 
באוזו ind‏ מוליכין אותי 
ולא n22N‏ אטרו לו רבימ 


berachnn amar lahem jehi raw 
zon fchejehe mora ſchia m aim ale 
chem cemora bafar vodam, 


Das Iſt: 


Es ſagen die Rabbinen / do 
Rabbi Jochanan kranck war / 
vnnd jpn feine Diſcipel in der 
kranckheit beſuchten / hab er in de 
er fie erſehen / zu weint angef an⸗ 
gen / vnnd da ſie jhn gefraget / du 
Rabbi / ein Liecht Iſrael / vnd ein 
ſtarcke Seulen vnnd Felſe / war⸗ 


umb weineſt du? Had er geant⸗ 


wortet / Wann man mich jetzund 
für einen Koͤnig oder Fuͤrſten 
führen ſolte / welcher lebet / vnnd 
morgen todt iſt / vnd er auff mich 
zornig were / ſo iſt gewiß das ſein 
zorn nicht ewig weren kan / vnnd 
ob er mich ſchon binden feft / fo 
werden ſeine Bandt doch nicht 
ewig fein / Ja / vnnd auch ſchon 
gar vmbbringen / So ſterbe ich 
doch nicht deß ewigen todtes. Zu 
dem fo kan ich jn mit guten wor⸗ 
tẽ / oder mit Geſchenck fein Hertz 
erweichen: Doch gleichwol iff 
mir mein Hertz trawrig vnd muß 
Weinen: Noch viel tauſendt⸗ 
mal aber mehr jetzund / da ich ge⸗ 
fuͤhret werde / fuͤr den Soa al⸗ 
ler König vnnd HERREN 
; ot ui aller 


מ דפס 


ברכנו אמר להם יהי huh‏ 
N N‏ שמים עליכס 
כמורא בשר D‏ 


Hoc EST. 


Referunt Rabbini, Rabbi 
Jochanan conſpectis fuis dit 
cipulis,quiipfum decumben- 
tem vifitaverant, largas pro- 
fudiſſe lachry mas, & quæren- 
tibus Illis „Mi Rabbi cur la- 
chry maris, reſpondiſſe: fi jam 
coram rege vel principe fiíte- 
dus eſſem, qui hodie viveret, 
cras moreretur, isq} mihi ob 
certam caufam. ſuccenſeret, 
certum eft ejus jram non per- 
petuam fore, & licet in vincu- 
la me conjiceret, tamen fpes 


= fuperefler, illius iram & vin- 


culaaliquando fine habitura, 
immo fi de vita periclitarer, 
refidua tamen mihi effet gter 
nz vite fruitio: adhac forfan 
blandis verbis & muneribus 
cor ipfius fledere & mollire; 
poflem.: nihilominus tamen 
moelticia mihi lacrymas €x- 
torqueret : quidni ego etiam 
millies lachrymis genas meas 
rigare, cùm mihi in colpedu 


eg | 


aller Goͤtter / ל‎ Heiligſt 
aller Heiligen / weicher lebt imer 
vnd ewiglich / dann deſſen Zorn 
wehret in ewigkeit / ſeine Bandt 
werde nimmermehr auffgeloͤſet / 
Wan mich dieſer toͤdtet / fo muß 
ich deß ewigẽ Todes ſterben. So 
kan ich jhn auch nicht mit guten 
worten bereden / noch viel weni⸗ 
ger mit Geſchenck vnnd Gaben 
erweichen noch bewegen. Zu dem 
ſo hab ich zween Weg fuͤr mir / 
einen zum Himmel / den andern 
zu der Hellen / vnd weiß nicht zu 
welchem ich etwa gefuͤhret wera 
den moͤchte. 

Da ſprachen ſeine Juͤnger / Lie 
ber Rabbi / Gib vns eine Segen. 
Da antwort er jnen vii ſprach: 
Gott gebe / dz ihr euch fuͤr Gott / 
als wie für den Menſchẽ fuͤrchtet. 

Damit dieſer Rabbi anzeigen 
will / daß fich der Menſeh nicht 
auff ſeine eigne gute Werck oder 
verdienſt / den Himmelzuerlange 
verlaſſen ſol / Sondern allein auf 
dz Verdienſt Chriſti / in deme er 
ſeinen Juͤngern mit weinen an⸗ 
gezeigt / wie er nicht wuͤſte / wo má 
jhn hinfuͤhren wuͤrde / ob er ſchon 
der vornembſten Rabbinen einer 
war / vnd von vielen darfuͤr ge⸗ 
halten wurde / als hette er nie kein 
ſuͤnd begangen. Cap. XVI. 


U T T N OS 
aller HERREN/ vor dem Gott 


Regis omnium regum,Domi- 
ni Dominorum,Dei Deorum, 
SandiSandorum &zternüm 
viventis, prodeundum fit? 
Hujus enim ira in zternüm 
durat- ejus compedes nun- 
quam folvuntur,ab eo occifus 
zterna morte perco,neq; blà- 
ditiis ipfum lenire potero, 
multó minus, munera ipfius 
juſtitiam & ſanctitatem fle- 
ctent aut vincent, Adhæc dux 
mihi propofitz ſunt viz, qua- 
rum una ad cxlum, altera ad 
infernum tendit, jam quz 
mihi ambulanda fic nefcius 
fum. 


Cui Difcipuli refponderüt ? 
Mi Pater, relinque nobis be- 
nedi&ione. Ait ille: concedat 
vobis Deus, ut ipfum zqué ac 
homines 16 


Quibus hic Rabbi fignifica- 
re voluit, hominem non pro- 
priis fuis operibus vel meritis 
confidere debere,quafiiis cœ- 
lum promereri poffit, fed in 
folius' Chrifti merito:cùm la- 
erımabundus difcipulis fuis 
dixerit, fe ne(cire, quo abitu- 
sus ft,licet unus ex præcipuis 
Rabbinis fuerit,a plurimis im- 
munis à peccatis Judicatus, 


Cap. XVI. 
Von den Jahren der Welt / 
das dieſelb allein 6000, Jahr ſie⸗ 
hen foile, 


Thana debe elia fehefcheth ganhe- 
alaphim [chana havo alma fe hen drin 
Chelek 
2 A, cap. if. 
thora beth alaphim jemath ham- Fol. 2 g. 


ne alaphim thobu [chene alaphim 


mafıhiach ubasvonstheru feke- 
rabbu jazeu ma [chejezu. 


Das Iſt: 


Es lehret der Elias fampt al⸗ 
len feinen Juͤngern / das die Welk 
nicht lenger als 6000. Jahr ſte⸗ 
hen ſolle / zwey tauſendt Jahr fol 
fie vor dem Geſetz ſtehen / das iſt / 
ehe das Geſetz foll geben werden / 
vnd das ſoll wuͤſt ſein. Die an⸗ 
dern zwey tauſendt Jahr ſolleſie 
vnter dem Geſetz ſein / daß das 
Geſetz ſoll zwey tauſendt Jahr 
gehalten werden. Aber die letzten 
2000. Jahr / ſolle ſie vnter dem 
Meſſia ſtehen / das iſt / wann die 
4000; Jahr vollbracht fein / als 
dann ſoll der Meflias kommen. 
Welches dann alles mit einan⸗ 
der geſchehen. Vnd alſo rechnet 
der Elias die Gooo. Jahr von 

Adam bif Abraham alt war 52. 
Jahr / ſo find erfuͤllet die — 
erien 


DET 


CAPS BVT, 
Deannis Mundi, quod is 
tantüm 6090, annos duratu- 
: rus fit. 


rauu | רבו אדוהו‎ men 
שנה הור ערמא שני‎  םיפלא‎ 
אלפים ההר שני אלפיכ-‎ 


rn‏ ב . אלפיכבם יכות 
המשות  nmm)‏ ` שרפו 
יצאו מה שיצאו: 


Hoc rsr: 


Elias cum omnibus fuis di- 
fcipulis docet, mundum ultra 
60900,annos non duraturum: 
bis milleannos videlicet ante 
legis" promulgationem , & 
quidem incultum : bis mil- 
le fub lege florente,; Et bis 
mille annos fub Melia: 
ex quo apparet,Mefsiam poft 
4009. annos Mundi demum 
venturum. Quz quidem o- 
mnia completa funt; Et hoc 
modo 6000. annos Elias ifte 
computat, videlicet ab Ada- 
mo ufq; ad Abrahami ætatis 


annum quinquageſimum fe- 


£upndum,completos fuiffe fta- 


erſten 2000. Game Do nun die 
2000. Jahr auß waren / ſo trat 
Abraham vnter das Seep vnd 
probierens auß dieſem Verß 
veerh hanephefch afcher ג‎ 
becharon: 

Das iſt / Vnnd bic Seelen die 
Abraham bekehrt hat in Charan. 
2t: uff welehen Verß der Chaldei⸗ 
ſche Text alſo laut: 


Defchaabidu leoraitha be. 
charon : 


Die Seelen bie Abraham bea 
kehrt hat vnnd vnter das Geſetz 
gebracht in Charan. Die an⸗ 
dern 2000, Jahr fo enter. dem 
Geſetz waren / rechnet er alſo: 
Von 52. Jahren die Abraham 
alt war / bif ibm I ſaae geboren / 
ſind d 48. Jahr. Von faac an 
biß Jacob geborẽ ward 6o. Jahr. 
Da Jacob in Egypten fam mar 
er alt zo Jahr / In t Egypten wa⸗ 
ren fie 210. Jahr. Da ſie von E⸗ 
gypten außgiengen biß der erſte 
Tempel außgebawet ward / find 
480. Jahr / wie geſchrieben ſteht: 


Vajehi biſchmonim ſcha- 
גת‎ vearba meoth fchana, 
lazeth bene jiſrael meerez 
mizraim: 


tuit 2ooo.annos:iisg; abfolu- 
tis Abrahamum ſub lege vi- 
xiſſe ex hoc verfu probant : 


ואת הנפש אשר Ww‏ בחרן ו 
Hoc eſt: Et animæ quas A-‏ 
braham convertit in Charan.‏ 
Quem verſum Chaldaica pa-‏ 
raphraſis ita explicat:‏ 


: דשעבירו לאורייהא בחרן‎ 
Hoc eft, Animæ, quas Abra- 

ham convertit & legi ſubjecit 
in Charan, Secundi millena- 
rii talem fubducit rationem: 


Abanniss:.ztatis Abrahami; 


ufque ad nativitatem J(aaci e- 
lapfi funt anni quadraginta 
octo. Ab !faaco ufque ad 
Jacobum anni fexaginta, A 
nativitate Jacobi ufq; ad mi- 
grationem in Egyptum cen- 
tum&triginta.In Ægypto ha- 
bitarüt annos ducentos & de- 
cem, Abexitu Ifraélitarum 
ufque ad primi templi extru- 
ionem intervenerunt anni 
quadringenti & octoginta fic- 
ut fcriptum eft: 


והי בשמנים שנה וארבע 
"ND‏ שנרה לצאר-ז בני 
ושראל מארץ מצריב ג 


Das iſt / Vnd es waren vier 
hundert vnd achtzig Jahr / da die 
Kinder Iſrael auß Egypten auß⸗ 
giengen. Vnd der erſte Tempel 
ijt geſtanden vierhundert vnd ze⸗ 
hen Jahr / welches abzuzehlen iſt 
nach der Regierung der Könige, 
Da ſie in der Babyloniſchen 
Gefaͤngnuß waren / find verfloſ⸗ 
ſen ſiebentzig Jahr. Der ander 
Tempel ſtunde vierhundert vnnd 
zwantzig Jahr / hundert vnd zwey 
vnd ſibentzig zuvor / ehe die zwey 
tauſent Jahr auß waren / wurde 
der Tempel zerſtoͤrt / vnd wehrete 
alio קול‎ die zwey tauſendt Jahr 
auch erfuͤllet wurden Die drit⸗ 
ten zwey tauſent Jahr die ſeind 
vnter dem Meſſia / Das iſt / do 
die vier tauſendt Jahr außwa⸗ 
ren / iſt der Meſſias kommen / das 
Volck Iſrael auß dem ſchweren 
Dienſt zuerledigen. ; 

In welchen worten dieſer E⸗ 
lias mit all ſeinen Juͤngern lau⸗ 
ter vnd klar anzeigt / dz der Mefa 
ſias ſchon komm n ſey / vnd auff 
keinen andern nt Br zu hoffen. 

Das aber das "ybi b Volck 
noch heutige Tags auff einen an 
dern hoffet vñ diſen fiir den Meſ⸗ 
ſiam vnd Heyland der gantzen 
Welt nicht annehm a will / ge⸗ 
fehicht dereniwegen / weil etliche 
Nabbi⸗ 


6 T 1 8 


D E T E 

Id eſt, Annus agebatur qua- 
dringentefimus & octuageſi- 
mus, cum líraelite ex £gypto 
reverfifunt. Et primum tem- 
plum duravit annos quadrin- 
gentos & decem, quod intel- 
ligendum eft de tempore Re- 
gum, antequam in Babiloni- 
Cà captivitatem abducti funt, 
qux duravit annos feptuagin= 
ta.Secundum templum floru- 
it anhos qnadringentos & vi- 
ginti, annis centum & feptua- 
ginta duobus antequam: hi 
duo millenarii completi funt; 
templum hoc ſubverſum eit, 
qua ſubverſio duravit ufq; ad 
confumarionem: illorum bis 
miiicannorum. Vltimiduo 
millenarii complebuntur fub 
Meſsia, id eſt, exactis 4000.an- 
nis. Mefsias venit,lfraél eju- 
£o lervitutis liberaturus. 


Quibus Elias cum omnibus 
difcipulis fuis clare & peripi- 
cué fignificat, Mefsiam jam- 
dudum veniffe, adeog; nullü 
alium expectandum effe, 


Verum quod Judzi 
adhuc alium expectent, 
neq; hunc totius mundi 


. Servatorem recipiant, & a- 
&noícant, fit quod quidam 


— — 


* 
— 


— 


KR 


ſchoͤne Chriſtliche 


gar auff ein andere weiß deuten 
vnd außlegen / vnd mit jhren fal⸗ 


ſchen Stoffen vnd Fabeln die ges 


meinen Juͤden alfo verblenden. 
Wenn CHriſtus der HERR 


noch einmal kaͤme / vñ noch groͤſ⸗ 


ſere vnnd Goͤttlichere Wunder⸗ 
zeichen thet / fie ſolchen nicht an= 
nehmen: Ja wenn auch jhm ein 
Engel im Himmel Zeugnuß ge⸗ 
be / fo were doch jbr Hertz alfo 
verblendt vnnd verfuͤhrt / daß ſie 
auch ſolchem nicht glauben ge⸗ 
ben moͤchten / weil ſie den Rabbi⸗ 
niſchen Fabeln vnd Luͤgen mehr / 
als Gottes Wort ſelbſt zumeſ⸗ 
ſen. Was aber die Rabbinen dem 
Juͤdiſchem Volk fir Fabeln 
fuͤrſchreiben / dardurch fie auch 
jaͤmmerlich verfuͤhrt werden / wil 
ich etlicher maffen in dem brifs 

Zen theil Dif Tractaͤtleins 

| fürglich erwäß- 
"es c MUN 


ENDE DES ERSTEN 
Buchs dieſes Tractaͤt⸗ 
3 ‚keins. 


e e cg TON 
Rabbini tam præclara teſti · Rabbinen / ſolche vnd dergleichen 
,monia reliquorum puriorum herrliche 
‚Rabbinorum plan è in con- ſpruch / ſo andere Rabbinen wie 
hie zu ſehen / geſchrieben / gantz vii 


trariam partem flectunt, & 


falſis gloſſis & fabulis Judæo- 


rum oculos ita perſtringunt, 
ut, fi Chriftus denuò rediret, 
multoque præſtantiora mira- , 
cula cáerét ea non intellige- 
rent, nedum in ipſum crede- 
rent: imò ita excœcati & ob- 
duratifünt, ut ſi Angelus de 
cœlo teftimohium Chrifto 
daret, eum effe verum Mefli- 
am; illi.vix- haberent. fidem: : 
cum Rabbihorum fabulas & 
mendacia plus quam ipfiſſi- 
inum verbum Dei exoſculen- 
tur. Fabulas vero, quas Rabbi- 
mi Judaico populo obtrudunt, 
eumquefeducunt, aliquot ta- 
tum in tertio hujus tractatus 

Jibello, volente Deobrevi- 
der recenfebo & per- 

i ftringam. ` 
esi» 


FUNIS LIBRI HV 
j ſeractatus primi. 


Cit in fidy etliche‏ קאי 
n Spruͤch der Heiligen‏ 
Schrifft / ſo von den‏ 
vornembſten Artickeln‏ ; 
Chriſtlicher Religion handlen /‏ 
welche ich-felber durch Gottes‏ 
huͤlff im leſen gemercket vnd zu⸗‏ 
fammen getragen habe⸗‏ 
Capp sz‏ ; 
Das in dem Goͤttlichen Wea‏ 
ſen mehr denn ein Perſon ſey.‏ 
Das in dem Goͤttlichen We⸗‏ 
fen mehr denn ein Perſon ſey / d‏ 
beſchreibt ons der Prophet Mo‏ 
ſes in feinem cap. in dem er fagts :‏ 
Bere ſchit 6 ira elobim eth ha-‏ 
ſclamaim veerh_hasrez yebae-‏ 
rexhajethathohn babobh u. .‏ 
Das iſt / Im Anfang ſchu‏ 
Gott Him̃el vnd Erden a sd‏ 
Erde war wuͤſt / leer vnd finſter.‏ 
In welchen vns angezeigt ift / dz‏ 
mehr denn ein Perſon in dem‏ 
Goͤttlichen We ſen ſey. Dañ da‏ 
Moſes das Juͤdiſche Bock folte‏ 


in ihrem Glauben vnterweiſen / 


wie fie an G Ott glauben ſylten / 
fo feng er an jBnen vor; uſchreibt 

mit dieſen worten bara clohim: 
Ni Das 


E‏ בצ ו 
8 ]חח | TI‏ 
EN‏ 


— S 


S. Seripturæ dicta 
le præcipuis Chri- 

3 (liane fidei articu- 
lis, quæ auxihante DEO inter 
legendum ipfemet obfervavi 
& collegis- 


Cap. I 


Quod in divina Eflentia 
plures quam: unica Períona 
exiſtant. 

In Eſſentia divinaplures 
Perſunas effe teftatur Moyfes 
Cap,r.cum ait: 

"mei Birne. בְּרְאשִׁית ברַא‎ 
{RN Can "en Down 
: Na mm nam 

Hoc eſt: ln principio creavit 


Deus 606100 בח‎ &terram: Terra. 


autem erat inanis & vacua, & 


tenebræ erant ſuper faciem" 


abyſſi. Vbi docetur, quod plu- 
res פע‎ in 12611316 fint Perfo- 
næ. Nam cü'Mofes gentem ju- 
daicam in religione informa- 
turus eflet, exorfus eft hifce 
verbis: ann DAD 


Das iſt / Wenn wir dieſe wort 
von Wort zu Wort geben: Im 
Anfang erſchuff die Goͤtter Him 
mel vnd Erden. Er braucht am 
erſten das Woͤrtlein Bara, Das 
heiſt / Er erſchuff / als redet er von 


einer Perſon / vnd bald darauff 


ſagt er Elohim, das ift Goͤtter / 


welches Wort mehr den ein Per 


ſon anzeigt / als wolte Moyſes ſa⸗ 
gen: Ihr Kinder Iſrael folt wif 
ſen / dz in der Gottheit mehr dañ 
ein Perſon iſt / vnnd an dieſen 
G tt / in welchem mehr dan ein 
Perſon / ſolt ihe glauben. Dann 
wann Moyſes het woͤllen anzei⸗ 
gen / das nur ein Perſon in der 


Gottheit were / hette er nur von 
einer geredt / nemblich alſo: 


Ja, fchadai, el. adonai, elo. 
haimakomo: 

Vnd dergleichen Nomina, 
welche alle verftande werden als 
ein Perſon / ob wol dz gaͤtze Goͤtt⸗ 
liche Weſen darinnen ebẽ fo woll 
begriffen iſt / als in den andern / je 
doch et was dunckelers als im E- 
Johim dann dieſes gar klar vnd 
deutlich anzeigt / dz mehr dan ein 
Perſon in der Gottheit iſt / alſo dz 
Moſes diß Woͤrtlein nit verge⸗ 
bens gebraucht hat. Als wolt er 
ſagen: Im anfang waren z. Per⸗ 
ſonẽ / die erſchuffẽ in einem Goͤtt 
lichen weſen Himmel vnd Erde. 


OC ד ש סש‎ R UM 


Hoc eft, Quando verbum 
verboreddimus, Ín principio 
creavit Dll coelum &terram, 
Utitur primüm vocabulo 73 
id eft, Creavit, quafi de unica 
perfona loqueretur: mox fub- 
jicit DON ideft DIL, quod 
pluralitatem Perfonarum de- 
notat, quafi diceret : Scitote 
filiilſrael, quod in deitate plu- 
res perfonz fint, & in hunc 
Deum, qui eft trinus in Per- 
foniscredatis, Quodfi Moy- 
fes ftatuiffet unam faltem in 
Deitate perfonam effe,unius 
tantum mentionem feciffet 
hoc modo: 

ADN wm Ww vw Hm 
Wes E מו‎ 


Velaliis verbis quoq; unam 


‚tantum Perfonam, & totam 
eſſentiam divinam licet non 
ita perfpicué, denotantibus 
quam DYN quod clare o- 
ftendit,pluresin deitate per- 
fonas effe, ita ut nontemeré 
hoc ufus fit Moyfes vocabulo. 
Quafi dixiſſet ^: In principio 
eranttres perſonę qu in uni- 
tate diving eſſentia coelum& 


feram creaverunt, quæ fecun- 


E o ud 


Die drey Perſonen aber in der 


viduntur aut divelluntur, ita Gottheit die werden miſtermehr 


nach dem Weſen zertheilt oder 
zertrennet. Denn alſo ſchreibt er 
ebẽ auch in feinem. Buch im nc, 

Vajomer .elohım naaſc a< 
dam :belalmenn cidmuthenu 
vajerdu bidgalh /bajam ‚nbeoph 
haſchamaijm ubabbehbema u. 
bechol haare. 

Das Iſt: 

Võ wort zu wort Wir Goͤtter 
wollen den Menſchen machen in 
vnſern Bildnuß / vnd in vnſer ge⸗ 
ſtalt / vii er foll herꝛſchen über die 
Fiſch im Meer / vber die Voͤgel 
ynter dem Himel / uͤber dz Vieh 
vñ alles was auff Erdẽ iſt. In di⸗ 
ſem ſpruch wird vns angezeigt dz 
Goͤttliche Weſen in dreyẽ vnter⸗ 
ſchiedlichen Perſonẽ. Dan zũ er⸗ 
ſten ſetzt er dz woͤrtlein vajomer / 

das iſt / vnd er faat/b: a redt er von 
dem Göttliche n weſen / dz es ein 
ewigs Weſen ſey. Binn andern 
fester das woͤrtlein Elohim das 
bet Goͤtter / in welch? vas anges 

zeigt werden Die onterjchiedlich? 
perſonen / zum dritten ſagt er: 
Naafe adam bezalmsauz 
Das heiſt wir wollen m achen 
vnſerm bildnuß nach enfer form / 
dam t er ons anzeigt / dz mehr deñ 
ein Perſon in dem Goͤttlich? we⸗ 
fen ſey. Hie ſagen — Nj die 


DET E CTI O. 


dum Eſſentiam nunquam di- 
euim idem fcribit Gen. r. 


Dan נעשה‎ DON SONY 


rm. pm = vows 

Down yin Gen nv 
Cara npp 
Hoc EST. 


Verbum verbo reddendo: 
Nos Dii faciamus hominem 
ad imaginem & fimilitudi- 
nem noftram, & dominabitur 
pifcibus niaris, volatilibus 
cocli;beftiis,terrzq, univerfa. 
Hic Divina Eſſentia tribus di- 
ftin&is perfonis indicatur. 
Primum enim voce SAN Et 
ait, totam Divinam Effenti- 
am denotat, quod ca unica fit: 


. Deinde- vocabulo DDN Dii, 


oftendit diftin&as perſonas, 
denique dum ait : 


: vows DIN נעשה‎ 


Faciamus homine adima- 
ginem & fimilitudinem no- 
ſtram, indicat, plures inDeita- 
te perſonas eſſe. Hic oblatrant 


| nihil 
| meliu 
mus, 


fuifle 


auß 


P Gd D 

die Juͤden: Bleich wie Gott einig 
im Weſen / alſo ſey auch nur ein 
Perſon im Goͤttlichen Weſen / 
vnd ſey alſo nur Gott der Vat⸗ 
ter allein Gott / der Sohn aber 
vi der H. Geiſt mit nicht. Das 
aber hie geſchrieben ſey dz woͤrt⸗ 
lein Naaſe / dz iſt / wir woͤllen ma⸗ 
chen / das geſchehe darumb / die⸗ 
weil Gott mit dem ganten Him 
liſchen Heer / do er den Menfche 
erſchaffen wollen / habe Rath ge⸗ 
halten. Solches beweiſen fic. mit 
der Gleichnuß / derer oben im ers 
ſten Buch auch gedacht worden / 
nemlich Wann em groſſer Kö⸗ 
nig / Fuͤrſt oder Herr eiwas an⸗ 
fangen wil / daß er ſich zuvor mit 
ſeinen Raͤthen berahten thut / ob 
er 01:10 die macht hat / das fenis 
ge alle in zu thun: Alſo habe auch 
Gott der Herr die Engel vnd dz 
gange Humliſche Heer / in era 
ſchaffung deß Menſchen / zu rath 
genommen / ob er ſchon die macht 
hatte / den Menſchen allein zu 
ſchaffen / bleiben alfo in ihrem 
falfehen vnd jrrigen gedancken / 
vnd laugnen / dz weder der Sohn 
noch der heilige Geif Gott (cp. 


Auß welehen dann jhre ver⸗ 


ſtockte Hertzen zu ſehen / in dem 
ſie gantz wol wiſſen / das weder 
die Engel noch einige Creatur 


QCCULTORUM 


judzi, quemadmodum Deus 
unus fit in Eſſentia, ita etiam 
unà faltem perfonam effe in. 
Deitate, nempe folum Deum 
Patrem, non vero Filium vel 
Spiritum Sanctum: quod au- 
tem hic addatur MWYJid eft, 
faciamus, id 136% 8 efle nugan- 
tur, quod Deus cum toto cœ- 
leiti excercitu deliberärit de 
hominis creations, Hoc ut e- 
vincant, utuntur fimilitudrae 
illa, cujus in fuperiori. libro 
mentio facta. , videlicet dc» 
Principe, qui interdum in- 
rebus arduis honoris gratia, 
confiliarios fuos ad! confili- 
um adhibere folet, licet per fe 
illud perficere potis fit : ita 
quoq; Deum in creatione ho 
minumangelos& totum ex- 
ercitum cœleſtem allocutum 
efle, etiamſi ipforum auxilio 
minime opus habuerit, hac 
itaque falia inibuti.opinione 
Deitatem Fili & Spiritus fan- 
@incgare non erubelcunt. 


Vnde ipforum deploran. 
dam mentis coccitatem fatis 
dc, rehendimus,cum optime 
norint, nec angelos, 1 


lam alasa crcaturá aliquid ex 


C T5150. 


auß nichts etwas machen oder 


ſchaffen kan. Wir aber wiſſen 
gewiß vnnd erkennen / das in er⸗ 


ſchaffen deß Menſchen zugegen 


geweſen / G Ott Vatter / Sohn 


vnnd heiliger Geiſt / drey vnter⸗ 
ſchiedliche Perſon / in einem ei⸗ 


nigen Goͤttlichen Weſen. Vmb 


mehrer bekrefftigung diß / gehoͤrt 


hieher der Spruch Joſue am 24. 
Capitel. 

Vajomer jehoſchua el haam 
lo tuchlu laabod ech jehova 
ci clohim Kedofchim hu el kan- 
714 . 

Das if: Joſua ſagte zu 
dem Volck Iſrael: Ihr koͤnnet 
dem HERRN nicht dienen / 
dann heilige Gëtter iſt Er. In 
welchem Spruch Joſua anzeigt? 
das inn dem Goͤttlichen Weſen 
mehr denn ein Perfor if / in dem 
er ſagt / heilige Goͤtter. Weiter 
fast er / Hu, Das iſt / Er / in wela 
chem vns angezeigt iſt das einige 
Goͤttliche Weſen in dreyen vn⸗ 
terſchiedlichen Perſonen. Diß 
bezeuget vns auch der Prophet 
David im 2. Buch Samuel. 7. 
cap. do er ſagt: 


Vmi cheamme ch riff ael g vi 


echad 034702 alcher halecha 
elohim liph dnih lo leans: 
ö Dis 


DETE: 
| nihilocrearc poffe. Nosverò 
! melius edocti firmiter credi- 
| mus,in creatione hominis ad 


fuiffe Deum "Patrem, Filium 
& Spiritum S, tres diſtinctas 


perſonas, unius ejusdemg; ef- 


fentiz. Porrò ad hujus con- 
firmationem huc pertinet il- 
lud quoq; quod legitur 24. ca- 


| pite Jofux: 


ty ON יהושע‎ DN 
Dën לעבוד.‎ "om לא‎ 
DON בי‎ 
gie iet 


Hoc eft: Dixitq; Jofua ad 


| populum: Non poteritis fer- 


vire Domino, Deus enim (an- 
as eft. In quo dito Jofua, 
dum dicit, DiI ſancti, plura- 
litatem perfonarum denotat. 
Deinde cum addat M, id eft 
Ille, oftendit unitatem eflen- 
tiz Trinitatis perfonarum, 
Similiter loquitur David, 2. 
Reg 7.inquiens: 


bam 552 ^0‏ טי צרר 
Na‏ אשר 1221 3 — 
רְפרור-ת לו "uw‏ 
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25 24 gts 
OCCULTORUM 
Hoc eft: Quz eſt autem, ut Das iſt / Wo iſt kin Volck 
populus tuus Iſrael gens in auff Erden als Iſrael / welchen 
terra, propter quam ivit De- die Goͤtter ſind entgegen gangẽ / 
us, ut redimerer-eam: fibi in. fie zuerloͤſen / vnnd jkm dardurch 
populum, & poneret ſibi no- ein Namen zu machen. In wel⸗ 
men. Ubi expreſse David do- chen vns der König David anf- 
cet pluralitatem perſonarum druͤcklich anzeigt / das mehr dann 
in divinitate; du inquit: הלכו‎ ein Perſon in dem Goͤttlichen 
DIN 1d elt, Du iverunt. Weſen ſey / in dem er ſagt: hale- 
Conſentiunt ergo Judzi: no: cbuelohim. das iſt / die Goͤtter 
biſcum, in: hoc quod. unus- ſind gangen. Stimmen alſo die 
tantum Deus fit; diſſentiunt Juden vns zu / daß fie ſelber faa 
vero jam. dum Trinitatem gen / es ſey nicht mehr dann ein 
perfonarum negent; quod u- Gott / Irrꝭ᷑ aber / in dem fie drey 
trumq; tamen David hic ipſe Perſonen verlaugn: / / welches 
aftruir.ldem docet Jeremias: beydes doch allhie David Reiff 
Propheta cap 23. cum ait: vnd veſt erweiſet vnn D bezeuget. 
€ olches bezeugt auch der Pro⸗ 
phet Jeremias in feinem 23. cap. 


vn do er alſo fagt:‏ יאיש על רעה 

rp no vns אל‎ ven 

rm 32 mn Co thomeru ffch al rechu pe-‏ ומש 
mm ifeh el achiu meana jehiva He‏ לא məm‏ עור כי 


i21 vw. mm המשא‎ me diber jehova uniafa jehova 
DIN אתדרברי‎ or2em lo thiſceru cd ci bamma[a ji- 

e צכאור:‎ N Len hje leiſeb debao vabaphach- 
+ WR tihem eth 41076 elobim cam 
jebovab zebaotb. 

Hoc eſt: Hæe dicet unusquiſ- à : : 
que ad. proximum & uiis Das ift : Alſo fol einer mit 
trem fuum : Quid refpondit dem andern reden / vnd vnterein⸗ 
Dominus: & quid locutus eft ander ſagen / Was antwortet der 
Domus ? & onus Domini VENN: Vnnd was ſagt der 

Heng 99 Qonnb nennets nicht 
mehr 


mehr Laſt bef 350% ,דל‎ Hie⸗ 
mit feat d Prophet die bre Per⸗ 
fonen in dem Göttliche Weſen / 
in dem er den Namen JEhora 
dreymal widerholt. Als wolt er 
ſagen Was antwortet G Ott ð 
Vatter? Was ſagt Gott der 
n / vnnd (Dr ſolts nicht mehr 
nen den Lat Gottes deß H. 
Grieg. Auf dieſen eingefuͤhrten 
Zeugnuſſen ſcheinet genugſam / 
0 drey Perſonen in einem Goͤtt⸗ 
lichen Weſen ſind / woͤllen doch 
zur mehrern bekrefftigung / noch 
etliche zum vberfluß erweh nen / 
Alſo ſchreibt Mohſes in ſeinem 
andern Buch am 34. Capitel. 


Vajered jehovah beanam va. 
jrehrazeb immo fchom Pai, 
rabefchem gelous vajaator je- 
hoba al parau vajıkra fehoua 
jehova el rachtm bechaunum: 

Das iſt / Da kam der HERR 
hernider in einer wolcken / vñ trat 
daſelbſt bey hm vnd predigt von 
deß HERRN Namen / vnd da D 
Herden vor ſeinẽ Angeſicht fürs 
über gieng / ſo rieff er HerꝛHerꝛ 
Gott. In welchem text vns das 
Göttliche Weſen / vnd drey Per⸗ 
ſonen / in dem er den Herrn drep 
mahl Jehova nennet / an ged u⸗ 
tet werden. Als woli Er fa eu: 


Sb 


ultrinonmemerabitur, Ubi 
Propheta omnes tres perío- 
nas divinitatis expref:é po- 
nit, nomen FO) terrepeten- 
do. Quafi dixilet : Quid re- 
fpondit Deus Pater < lo: 
cutus eft Deus Filius? & ulii 
non memorabitur onus D 
Spiritus S, Ex quibus adducti 
quidem teſtimoniis abunde 
patet,tres perfonasin unitate 
eſſentix diving exiftere : Ve- 
rum ut fides noftra adhuc fir- 
mior reddatur, quadam alia 
addam,.fic autem dicit Moy: 
ſes Exod 34. 


iy „arm pes "mr" 
ויעכר‎ m בשם‎ SE DU 
ny "su wm על‎ nim 

2 Jef OW nm 


Hoc eft:Cumq; deſcendiſſet 
Dominus per nubem, ftetit 
Moyíes cam eo invocans no- 
men Domini:quotranfeunte 
coram eo ait, Dominator Do: 
mine Deus. Quo textu divi- 
na Effentia & tres perfonz du 
Dcum ter MM! appellat, at- 
tinguntur, Quali dixiſſet: 


— 


Ich glaub von gantzen hertzen / dz 
ta ſind in dem Goͤttlichen We- 
fen drey Perſonen Gott Båt- 
ter / Gott Sohn / Gott heiliger 
Geiſt. Deßgleichen ſagt er in ſei⸗ 
nem 4. Buch am 6. Capitel. 

Co 060070606 eth bene jifra- 
el omar lalem iebarechecha je~ 
hova wejifchmerecha jaer je- 
hova- panau elecha pichunccha 
i jehova panau elecha Deja- 


fem lecha feholom: 


Das ifl: Alſo ſolt ihr fagen zu 
den Kindern Iſrael / wann jbr fie 
ſegnet / Der HERR ſegene Dich 
vnd behuͤte dich / der Heer laß 
ſein Angeſicht leuchten vber dir / 
vnd fep dir gnaͤdig: Der HERR 
heb ſein Angeſicht vber dich vnd 
geb dir Friede. In welchem Se⸗ 
gen Gott der Herr dem Moyſi 
ſelbſt gebeut / das man ſeinen al⸗ 
lerheiligſten Namen dreymahl 
nennen ſoll / anzuzeigen die drey 
Perſonen in dem einigen Goͤtt⸗ 
lichen Weſen / vnd ſetzt hinzu: 
Ich will mein Namen thun auff 
die Kinder Iſrael / vnnd will fie 
ſegnen. Als wolt er ſagen zu erſt 


fett du erkennen die drey Perſo⸗ 


nen / vnd darnach dz gantze Goͤtt⸗ 
liche Weſen ehren. Dergleichen 
(aat Davidin feinem so. Pſalm. 

Memos 


— — ee 3 
EEUU סיטל‎ OEC To אט(‎ 


0 
Credo ex toto corde meo, 
quod in eſſentia divina. tres 
fint períonz;Deus Pater, De- 
us Filius, Deus Spiritus San- 
di. ldem inquit, Numeri 6, 
cap. 


tun v$—rnN vm כּה.‎ 


rim, umm nb Sion 
VW ru ואר‎ quU 
פכיו‎ mim ישא‎ zum ON 


LEE ל‎ men TON 


Hoc eft ; Sicbenedicetis fi 
Jiis Ifrael & dicetis eis: Bene- 
.dicat tibi Dominus & culto- 
diat te: oſtendat Dominus 
faciem fuam tibi & miferea- 
turtai : Convertat Dominus 
vultum fuum ad te, & det ti- 
bi pacem, In qua benedidio- 
ne Deus Moyfi præcipit, ut 
nomen fuum. ſanctiſſimum- 
terrepetat, fignificans, tres in 
unitate Effentiz perfonas et. 
fc, Deinde dum addit:[nvoca- 
buntg; nomen meum fuper 
filios Ifrael, & ego benedicam 
615, docere voluit, ur prius 
tres perfonas agnofcamus,de- 
inde totam ellentiam divi- 
nam revereamur. Sic legimins 


Jal: 30. i 


Das iſt / Ein Pſalm Aſapß⸗ 


O ij Os 


d אל‎ SEN? "E Mifmor leojonh ekelohimje: 
Eye NOpM 72339 ny" 2004 ae vajikra are Z.: 


Hoc 60 : Pfalmus Afaph;- 
Deus Deorum Dominus lo- Gott der Herr der maͤchtig re⸗ 
cutus eff& vocavit: ubi etiam det vnd ruffet. In welchem vns 
tres divinitatis perlonæ often. David anzeigt / drey Perſonen in 
dantur, dum ait : kan einem Goͤttlichen Weſen / in 

wom DN dem er ſagt:el elohim jehova: 

id eft: Deus, Du, Deus. Quaſi Das iſi: Gott / Goͤtter / Gott. 
dicar, Deus Pater, Filius & Spi- Als moli er ſagen / Gott Y Vat⸗ 
ritus S. eft סטג יהוה‎ elt, una ter / Sohn vnnd heilige Geiß ift 
eifzatia in Trinitage perfona- Jehova, Dasıjt/ ein Goͤttlich 
rum,ldem Pfal, 67. Weſen in dreyen Derfonen Fire 

; ner fagi er im 67 Pfalm. 

DON S Jebarchenu élohim elo- 
אע‎ SUR 3223 henu jebarchenu elohim : 


Das iſt: BOTT woͤlle vns 


Hoc eſt: Benedicat nos ſegnen / vnſere Goͤtter / es ſegne 


Deus, Deus nofter, benedi- uns G Ott. In welchem David 


cat nos Deus. Vbi David be- den Segen von Gott begert / da 
nedictionem divinam implo- nent er den Namen Gottes drey⸗ 
rans nomen Dei ter repetit, mal in dem er ſagt: 

Elohim elohenu elohim z 

: אלהו -אַלהיכם‎ Grimm 


Hoc cit: Dii noftri feu Deus Das ift / Vnſere Gëtter? 


pater, Filius & Spiritus tres Als wolt er jagen / 65252 G der 
perſonæ in una divina ellen. Vatter / Sohn vå heilige Geiſt / 


tia benedicant nobis, Irem: Drey Perſonen in einem Goͤttli⸗ 
Pial, 724 chen Weſen / die woͤllen uns jeges 
nen. Deßgleichen im 72 Pſalm. 

vim DiR תרח‎ cw 
n Baruch jehova elohim elo- 
he jifrael: 


- — © = E M 
Hoc eft : Benedictus Deus, Das iſt / Gebenedeyet fen 
Dominus Deusifrael. Vbifi- Gott / Goͤtter / Gott Iſrael. In 
militer tres perſonæ divinita- welchem David wider anzeigt 
tis fignificantur. Talis locus drey Perſonen in einem Goͤttli⸗ 
quoque extat Eſai. 6. cum di- chen Weſen. Alfo fagt auch der 


citur: Prophet Cfaias in feinem 6. 
Capitel. 
ram קרוש קרוש קרוש‎ Kadoích kadoſch kadofch 


Tag jehovaZebaorh: 
Das iſt / Da die heiligen En⸗ 
gel G Ott loben / ſchreyet einer 
Hoc eſt: Et clamabat alter zu dem andern: Heylig / Heylig / 
fcilicet angelus ad alterum, & Heylig iſt ber HERR Zebaoth. 
dicebat: Sanctus, Sanctus, San: Als wolten fie faaen : Heylig iſt 
&us Dominus Deus exercitu- Gott der Vatter / Heylig ift 
nm. Quafi dixiſſent; Sanctus GOtt d Sohn / Heylig iſt Gott 
Deus Pater, Sanctus Deus Fi- der Heylige Geiſt. So melden 
Ins, Sanctus Spiritus Sanctus, nun die heiligen Engel dreyPer⸗ 
Vbi primo tres perfonas lau: fanen / vnd zu letzt loben fie dz et, 
dant, poftremo totam divi- nige Goͤttlich Weſen / in dem fie 
nam eſſentiam, quado3junt : fagen: melo cal haarez cebo- 
3123 הארא‎ 2 N95 do: Das iſt: Die gantze Erd ifi 
Hoc eſt: Plena eft omnis ter- feiner Ehr voll. Da reden fic als 
ra gloria ejus, Vbi de uno fal- von einem / das iſt / von dem eini 
tem, hoc cft, de una Deitatis gen ₪ Weſen, Derglei⸗ 
effentialoquütur, Similis tex chen wirdt vns auch angezeiget 
tus extat Gene, ig, in hiſtoria bey Abraham / Daß fich Gott d 
Abrahami, cui Deusin fpecie HERR gegen jhm erzeigte in ge⸗ 
trium virorum apparuit, quo ſtalt dreper Maͤnner / anzudeuten 
fiam tres perfonz Divinita. die drey Perſonen in dem einigen 
tis demonflrantur. Primum Goͤttlichen Weſen / in dem Er 
enim ait; TI MOIN , NOM erſtlich ſagt: vàjar elau Jehova; 
Hocceft; Apparuit eiDominus. das iſt / Vnnd es erſchien jhm der 

ER RN.‏ כ 


Darnach 


Darnach / vehinne ſcheloſcha 
anaſchim, Das iſt / vnd er ſahe 
drey Männer vor jhm ſtehen. 
Weiters na adoni, das ift / Ich 
bitte dich / ſagt Abraham zu dem 
HERRN / welcher jhm erſchie⸗ 
nen war / in dreyer Maͤnner ge⸗ 
(tale / du wolt nicht von mir ab» 
weichen. Da redt er zu dreyen / 
vnd meldt doch nur einen / anzu⸗ 
zeigen / die drey Perſonen in dem 
einigen Goͤttlichen Weſen / vnd 
nicht wie die Juden ſagen / das 
dieſe drey ſindt Engel geweſen / 
welches nicht ſein kan / dieweil der 
Namen Jehova geſetzt wirdt / 
der Gott allein / vnnd nicht den 
Engeln gebuͤrt. Weil ein Engel 
Maleach vnnd nicht Jehova ge⸗ 
nennt wirdt. Sind derowegen 
mit dieſem Zeugniß hie genug⸗ 
ſam bewieſen die drey Perſonen 
in einem einigen Goͤttlichen 

Weſen. 
Cap. II. 


Lehret vns die Goͤttliche Ge⸗ 
burt deß Sohns Gottes. 

Es hat Gott der Vatter durch 
den Propheten Eſaian in ſei⸗ 
nem letzten Capitel geo fenbaret / 
das er nicht vnfrucht bar ſey / vnd 
alſo dadurch die Goͤttliche Ge⸗ 
burt ſeines Sohns anzeigen woͤl⸗ 
len / in dem er ſpricht: 


O D Haa- 


Deinde DEIN nyny ren 
Hoc eft, Apparuerunt eitres 
viri (tantes prope eum, Deni- 
que WIN NI hoceft, Domi- 
ne, inquit Abraham adDeum, 
qui fibi 1n forma trium viro- 
rum apparuerat, ne transeas 
fervum tuum. Vbi ad tres fer- 
monem convertens unum 
faltem compellat, quo tres 
quoque perfonas in unitate 
eſſentiæ fignificaret. Falſa i- 
tag; eft Judæorum fententia, 
qui tres angelos fuiffe ftatu- 
unt, cum expreſse nomen 
mm ponatur, quod foli Deo, 
non veró angelis , competit, 
cum Angelus NID & non 
mm vocetur, His teítimoniis 
noftram de Trinitate perſo- 
narum Deitatis fententiam 
hactenus fatis confirmatam 
arbitramur. 
Sap. dh 

Divinam Filii Dei Ge- 

nerationein docet, 


DEVS Pater per Prophetam 
E (aiam cagite ultimo dixit, fe 
non effe (terilem;divinam:Fi- 
li ſui generationem oſten- 
dens, inquit enim: 


fuis : 
quafi 
fcita 
ret 
quo: 
fd 
expr 
re vi 
ab Et 
Filin 
tate 
mili 
Dei 
ingu 


on 
Ha 


Haani afchtir velo oli jo. 


mar jehova im ani hammolid . 


veazarıhiomar elohaich, 


Das if: Solt ich andere lafen 
die Mutter brechen / vnnd ſelbſt 
nicht auch gebaͤren / ſpricht der 
HERR: Solt ich andere laſſen 
gebären / vñ (oft verſchloſſen ſein / 


ſpricht dein G Ott? Als ſagt Er; 


Wie iſt es muͤglich / das ich vn⸗ 


fruchtbar ſey / vnd nicht auch ge⸗ 


bare: Dann ich gib die krafft alle 
Creaturen zu gebaͤren. Iſt er al eꝛ 
fruchtbar ſo gebaͤret Er. In wel⸗ 
chem er vns anzeigt / das Er ſey 


der Gebaͤrer / vnnd hab net 


den Sohn / welcher jbm famp 
dem heiligen Geiſt / gleichformig / 
gleich Ewig / gleich Allmechtig / 
gleich Goͤttlicher Mafeſtaͤt iff. 
Eben alfo ſtimmet jhm zu der 
Koͤnig Salomon / inn ſeinen 
Sprichwoͤrtern am 30. Cap. da 
er alfo ſpricht: 


Mi ala ſehamaim vajerad 
mi afaph ruach bechanbnau 
mi Zorar majim bafımla mi 
bekim cal apliſii arez ma fche- 
moumajch m benocitheda, 
Wer febret hinauff gen Him⸗ 
mel vnd herab Wer faſſet den 
Wind in feine Haͤnde --- 
Wer 


Km 
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Hoceft: Nunquid ego, qui 
alios parere facio, ipſe non pa- 
riam, dicit Dominus ? 51 ego 
qui effe ceteris tribuo, ſterilis 
ero,ait Dominus Deus tuus? 
Quaſi dicat: Mihine, quio 
mnıbus creaturis facultatem 
generandi largior , illa dene- 
gata ſit, ut ſterilis fiem neque 
procreem. Quibus fignificat 


fe elle Genitorem , & ex ſe ge- 


nuiſſe Filium, qui fibi & Spi- 
ritui S. fit coeſlentialis, cog- 
ternus, æqualis potentie & 
divinz Majeltatis, Huic con- 
fentit & Rex. Salomon Pro- 
verb, 30. 
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Hoc eft: Quis aſcendit in 
co lum arg, deicendit? Quis 
Goncinult. > piriuuan manibus 


Wer bindet die Waſſer in ein 
Kleidt? Wer hat alle Ende der 
Welt aeftellet? Wie beit Er / vñ 
wie heift fein Sohn? Weiſtu dz? 
In welchem Spruch vns der 
König Salomon außdruͤcklich 
anzeiget / vnd zu verſtehen gibt / 
das Gott der Vatter den Sohn 
von ewigkeit her gezeuget / vnd 
gewißlich einen Sohn habe / 
welcher ihm gleich iſt in dem 
Goͤttlichen Weſen. Ajo be 
ſchreibt eben auch der König 
Salomon die Geburt des Alls 
mechtigen Sohns Gottes / in ge 
meldtem Buch am a. Cap. 


lehova kanani refchith 
darco kedem miphalau meas 
meolam nijachihi meroſch mi- 
kadmes arez been thebomoth 
cholelihi been maajonoih nich- 
bade majim beterem barim 
boibau liphnei gebaoih cholal- 
thi ad lo afa ere: vVecbuzoid 
verefcb apbroih thebel baba- 
chino ſchamaim ſ ham ani be. 
chuks chag alpene tbebam be- 
ammezo ſchechakim mimaal 
baafos emoth ihchon bejume 
leiom cbukko umsjimlo jase 


bru pra bechuko. 
Mate? 


fuis? Quis colligavit aquas 
quafi in veftimento ? Quis fu- 
ſcitavit omnes terminoster- 
ræ d quod nomen eft ejus, & 
quod nomen filijejus, fi no- 
fti? Qud loco Rex Salomon 
exprefle fignificare &innue- 
re vult, Deum patfem Filium 
ab æterno genuiſſe, &ſic certó 
Filium habere, qui ſibi in Dei- 
tate coéffentialis fit, Idem fi- 
militer generationem, Filij 
Dei deferibic, Proverb 8. 
inquiens, 
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mofedi arez bacjie 020 amon 
vac je fehaafchuim jom jom 
mefächekeih leobanan bechal 
eth mefacheketh bethebel arzo 
vejchaajchuas ech benci adam. 


Das Iſt: 

Der Henx hat mich ges 
habt im Anfang ſeiner Wege / 
ehe Er was macht war ich da. 
Ich bin einge ſetzt von ewigkeit / 
vd Anfang vor der Erdẽ. Da die 
tieffen noch nicht waren / da war 
ich ſchon bereitet / da die Brun⸗ 
nen noch nicht mit Waſſer quol⸗ 
len Ehe denn die Berge einge⸗ 
ſenckt waren / vor den Huͤgeln 
war ich bereitet. Er hatte die Er⸗ 
de noch nicht gemacht / vnnd was 
daran iſt / noch die Berge deß 
Erdbodens. 


Da Er die Himmel berei⸗ 
tet / war ich daſelbs / Da Er dit 
tie ffen mit feinem ziel verfaſſet. 
Da Er die Wolcken droben ve⸗ 
ſtet / Da Er veſtiget die Brun⸗ 
nen der Tieffen. Da Er dem 
Meer das Ziel ſetzet / vnnd den 
Waſſern / daß ſie nicht vberge⸗ 
hen ſeinen Befehl Da er den 
grundt der Erden legt / 


Zen Mm Ce 
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d ang ` Cem 
rm ere wur 


מוסרי 
Wo pe‏ 
npnus Di‏ 


Hoc rsr? 


Dominus poffedit me inini- 
tio viarum ſuarum, antequam 
quicqua faceret à principio. 
Ab aeterno ordinata füm, ex- 
que anriquis antequam terra 
fierer. Nondum erant abyſſi, 
& ego jam cõcepta era m. Nec 
dum fontes aquarum erupe- 
rant, nec dum montes gravi 
mole conítiterant, Ante o- 
innes colles ego parturicbar, 
adhuc terram: non fecerat, & 
flumina & cardinesorbis ter- 
rr. Quando praparabat cœ- 
lus aderam, quando certale- 
ge & gyro. vallabat abyſſos. 
Quando athera firmabat fur- 
fum, & hbrabat fontes aqua- 
rum. Quando circumdabat 
mari terminum fuum & le- 
gem ponebat aquis, ne trans- 
nent fines fuos, Quando ap- 
pendebat fundamenta terra, 


Dia 


Da war ich 8 Werckmeiſter bey 

jhm vnd hatte meine luſt taͤglich / 
vnnd ſpielet vor ihm allezeit. 
Bnd fpiclet auff feinem. Erdbo⸗ 
den / vnnd meine Luſt iſt bey den 
Menſchenkindern. 

In welchen Spruͤchen vns der 
König Salomon anzeiget / die 
Geburt deß Allerheiligſtẽ Sohns 
Gottes. Vnd auch die ewige Alle 
maͤchtige Gottheit / welche er ge⸗ 
habt von ewigkeit / ehe Himmel 
vnd Erden / Waſſer vnd Berge / 
Laub vnnd Graß war / war Er 
der Sohn Gottes / gleiches We⸗ 
ſens / gleich maͤchtig / gleich ewig. 
Er wird auch derwegen genennet 
damon, das iſt / ein Kunſt⸗ 
reicher / Als wolt Er ſagen / dieſer 
Meſſias hat erſehaffen mit Gott 
dem Vatter vnd heiligem Geiſt / 
Himmel vnd Erden / 26: Dero⸗ 
wegen fo will auch der Prophee 
Elaias / wie auch der Konig Sa. 
lomon anzeigen vnd lehren / das 
te der Vatter ſeinen einigen 
Sohn von ewigkeit her gezeuget 
hat. Vnd iſt alſo Gott mut dem 
Vatter vnd heiligen Geiſt / dreh 
vnterſchiedliche Derfonen in efe 
nem Exoͤttlichen Weſen. 

Folgt ein anderer Text / Wel. 
cher uns anzeigt / das der Sohn 
Gottes die ander Perſon in dem 

3 Ooͤtt⸗ 


D H 
cum eo eram cuncta compo- 
nens. Et delectabar per fingu- 
los dies, ludens corani eo o- 
mani tempore, & ludens in or- 
be terrarum, & delitiæ meæ e- 
rant cum filiis hominum; 

Quibus verbis omnibus Sa- 
lomon clare oftendit genera: 
tionem Sanctiſſimi Filii Dei: 
ejusqy eternam & omnipo- 


tentem deitatem, quam ante 


ſecula ab æterno habuit prius- 
quam c&lum,- terra, maria; 
montes„arbores & gramina: 
erant. Ipfe Filius erat omni- 
potentis Dei, æquali effentià 
potentià & æternitate cum) 
patre. Dicitur quoqʒ hic Da: 
id eſt, ingeniofus- artifex ;- 
quod cum Patre & Spiritu S. 
cœlum & terram" creaverit: 
Vterque igitur & Efaias & Sa: 
lomon docent;quod Deus Pa- 
ter fuum Filium ab aterno 
genuerit quodque is cum ba- 
tre & Spiritu S.verus Deus fit, 
& fic tres diftindas perfonas 
in nnitate divinæ Eſſentiæ 
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Sequituraliustextus;qui o- 
ftendit Filium Dei, fecundam 
perionam im divinitate, cum 


fit. | 


geln 


na 
deß 


ttl 
die 


Ha 
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war 


.- R wm es 
€ éclicbe Weſen mit Sott dem 
Vatter vnnd Heiligen rif 
gleich ewig vnd Allmechtig if. 


Es iſt zu beweiſen / das 
einige Göttliche Weſen fey in 


dreyen vnterſchiedlichen Perſo⸗ 


nen / welche in heiliger Schrifft 
genennet werde / Vatter / Sohn 
vnd heiliger Geiſt. Doch werden 
ſolche Perſonen nieht allwegen 
zuſam geſetzt / ſondern bißweilen 
in gemein genent / bißweilen der 


Matter / zuzeiten der Sohn / o⸗ 


der der H. Geiſt Von dem 
Sohn Gottes redet Gott der 
Vatter im 2 Pfalmen / da er 


ſpricht: 


Paani mafachibi mali al 
zion har kodfchi afappera 0 
chok. jehova amar elai beni e 
tha ani bam jelidibicha 
fheal mimeni veethina gojim 
natbalathecba - vaachujaihecha 
aphfei arez sheroem befchebes 
barfel cichli jozer thenapezem 
veaiha -melahim Äech bi- 
balers ſchepbeti arc ` ida 
eth jehova beira vegilu brada 
nafcheku bar pen jeensph ve 
shobedu derech ci ibar cimas 
„appo ihre cal chofei bo, 


Ed RER 


SE 
SE 


ul‏ כ 


Batre& Spiritu S.cozternum 
& coomnipotentem eſſe. 


Vnitatem diving Eſſentiæ 
tribus perfonis,nempe Patris, 
Filii & Spiritus S. diſtinctam 
eſſe, ex S. literis demonftrari 
poteſt, quanquam in fcriptura 
non {emper conjunctæ, fed 
jam Patris & Filii, jam Spiri- 
tus S. nomen folüm reperia- 
tur. De perfona Filii loquitur 
Deus Pater, Pfalm, 2. inqui- 
ens; ; 
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Das ift: Aber ich habe memery 
Ks nig eingeſetzt / auff meinen hel 


ligen Berg Zion. Ich wil von et 
ner ſolchen weiſe Predigen / bag 
der He x» zu mir geſagt hat / du 
biſt mein Sohn / heut hab ich dich 
gezeuget. Heiſche von mir / ſo wi 
ich dir die Heyden zum Erbe gas 
ben / vnd der Welt ende zum Ey⸗ 
genthumb. Du folt fie mit einem 
eyſern Scepter zuſchlagen / wie 
Toͤpffen ſolt du fie zuſchmeiſſen 

So laſt euch nun weiſen jge 


Koͤnige / vnd laſſet euch zuͤchtigen j 
fbr Richter auff Erden. Diener 


dem He RRE N mit forcht / vnd 


freuet euch mit zittern. Kuͤſſet den 


Sohn das er nicht zuͤrne / vnd ie 
vuibfómet auff dem Wege. Des 
fein zorn wird bald anbrennen 
aber wol allen die auff חן‎ 6 

In dieſen Worten wird vns 
auß druͤcklich angezeiget / in dem 
Gott der Vatter zů Sohn fagets 
Heut hab ich dich gezeuget: Aig 


ſagte Er: Von ewigkeit her bifa- 


₪ ware Sohn Gottes gezeuget / 
welchem allein die Voͤlcker der 
Heyden gegeben find zum Seg 
heil / das iſt / von ende der Welt. 
Welches dan weder auff Da⸗ 
vid noch auff Salomon gehe ka / 
wie Die Juͤden fagen onn? außle⸗ 
gen. Dan David war ein Rony 
Py vba 


go autem cenflitutus fum 
Rex ab eo fuper Sion montem 
Sanctum ejus, prædicans præ- 
ceptum cjus : Dominus dixit 
ad me: Filius meus estu, ego 
bodie genuite. Poftulaà me 
& dabo tibi gentes hzreditas 
tem tuam, & poflefionem tu- 
am terminos tertz.Regescos 
in virga ferrea, & tanquam 
vas figuli confringes eos, 

Er nuncreges intelligite‘, 
erudimini qui judicatis terra, 
fervite Domino intimore, & 
exultate ei cum tremore. Apr 
prehendite diſciplinam, ne 
quando iraſcatur Dominus; 
& pereatis de via jufta, . Cum 
cxarferit in breviiraejus,bea- 
ti omnes qui confiduntin cog 


In his verbis perſpicuè vi- 
de mus, quod DEVS Pater Fili- 
um allequatur, Ego hodie ge: 
nui te, quafi dicat; Ab’ æter- 
no cs verus FiliusDeipenitus, 
cui foli gentes dati ſunt in he: 
reditatem, à termino: terra 
uíq; ad terminum illius; 


Quod neque de Dauide neq; 
Salomone intelligi poteft, fi- 
cut Judæi nugantur &aflerut, 
Sun uLerg, Juda cantum;no: 


לועיי 


/ 


* 


vber das Juͤdiſche Land / wie auch 
Salomon / vnd nicht biß zu Ende 
der Welt / allhie zeigt aber ð text 
an / das dieſer Koͤnig ſoll regieren 
võ einem ende der Welt biß zum 
andern. Darumb vermahnet er 
alle Koͤnige der Erden / das iſt / in 
der gantzen Welt / daß ſie ſollen 
an forcht dienen / vii follen kuͤſſen 
den Sohn deß Allmaͤchtigen 
Gottes / dz iſt / den Meſſiam / auff 
das Er nicht vber fie zůrne⸗ vnd 
ſie verlieren den Weg deß ewi⸗ 
gen Lebens vnd der Seeligkeit. 
Vñ (aat der text weiter / See⸗ 
lig find alle die / ſo auff in hoffen / 
das iſt / auff den Sohn Gottes / 
welches dan von David / der nur 
ein bloſſer M enſch war / durchauß 
nicht kan verſtanden werden / die⸗ 
weil geſchrieben ſtehet / Pal. 147 
Du ſolt nicht hoffen auff Fuͤrſtẽ / 
vnnd dich auff keinen Menſchen 
verlaſſẽ: Redet alſo auß druͤcklich 
allhie von dem waren Sohn deß 
allmächtige Gottes. Es bezeuget 
auch ð Königliche Prophet Da⸗ 
vid dergleichen op לס‎ 
Mafjeſtat deß Meſſie deß Geſalb 
ten Sohns B Ottes / in ſeinem 
no Pſalm / da er ſpricht: 
Ledavid minor neum jehova 
ladoni [cheb limini ad afchit oje- 


becha hadom leraglecha --- 
maiie 


OCCULTORUM 


werd totius orbis terrarum 
Rex & Dominus fuerit. Quan- 


do veró dicit, hunc regem ab 
oriente ad occidentem vel 
toti mundo dominaturum, o- 
mnes reges vult admonitos, 
ut Deum cen feudarium fu- 


um in timore revereantur, & 
Filium ejus feu Meífiam ex- 


oícalentur,ne quando irafca- 
tur,viam vitz æternæ & bea- 
situdinis perdant. 


præterea inquit; Beati o- 
amnes, qui confidunt in eo, 
hoc eſt, Filio Dei: quod etiam 
de Davide, qui nudus homo 
fuit, nullo modo intelligi po- 
teft, cùm ipſe dicat Pfal. 147. 
Nolite confidere in Principi- 
bus, in filijs hominum, in qui- 
bus non eft falus, ubi exprefsé 
hoc loco Filius Dei nomina- 
tur, Similiter de divina Maje- 
ftate Filij Mefsiz loquitur 
Pſal 110. cum ait; 
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TDN 20 qm Zion rede bekereb ojebecha amme‏ עמ 
na qqvn "Enz MID cha ncdabolh bejom chelecha be-‏ 
hadrei kodefch merechem mifchar‏ קרש mn nm‏ 
doe 115 lecha talialduthecha.‏ ; ; 
Das iſt: Der Henx ſprach‏ 
zu meinem HERREN /fege dich‏ 
zu meiner Rechten / biß ich deine‏ 
Feinde zum Schemel deiner Sáf-‏ 
ſe lege. Der HæE RA wird das‏ 
rum. Virgam virtutis tuæ e- e, e fenne ip‏ 
mittet Dominus ex Sion, Do- Bion/hersfche le‏ 
D Jn‏ ו minare in medio ánimicorü SUUS ROO‏ 
tuorum. Tecum principium Dein Went oar) ple "‏ 
heiligem Schmuck / deine Kinder‏ א ier qud: x‏ 
ribus Santorum ex utero an- erden u geborg/ wie der Thau‏ 
te luciferum genui te : ander notgentörhe, nore.‏ 
fem Spruch wird erklaͤret vñ an‏ 2 2 
gezeiget / dz der Meſſias wahrer‏ 
Gott vnd Menſch / in dem eini⸗‏ 
gen / vnzertrenlichen Goͤttli hen‏ 
Weſen ſey / Sintemal diß vo feja‏ 
nem ſchlechten Menſchẽ kan vera‏ 
fand? werde / dieweil kein menſch‏ 
fiat zu rechte Gottes / ohn allein /‏ 
der da Gott dem Vater gleich "op‏ 
mig titia dem Göttlichen weſen.‏ 
Darumd muß ſein / das Chriſtus‏ 
d Derr Gott vnd Meneh Got‏ 
tes vnd Marien Sohn / fiset zur‏ 
ler Gottes / das iſt / er iſt mit‏ 
sn rp TE ott gleich Alnzchiig/ond pere‏ 
RU PALUEAA $3 einigt in dem Hoͤktlichen Ben.‏ 


1 


Hoc eſt: Dixit Dominus 
Domino meo, fede à dextris 
meis,donec ponam inimicos 
tuos. fcabellum pedum tuo- 


In quo dicto oftenditur, 
Meffiara individus Effen- 
tiæ divinæ elle, cum ad dex- 
tram Dei fedeat, quod nulli 
homini, nifi illi, qui Deo Pa- 
tri zqualis eft inEffentia divi- 
na, competit. Chriítum er- 
go cum à dextris Dei reſide- 
at, Rw saat, Dei & Mariæ 
Filium, cim DEO zqualis 
potentiæ & Eſſentiæ elle ne- 
celle elt. 


P iij Cap. 


—  — — 


— Bꝗ— 


| ecl 
rise 
Ingu 
fonz 
Dën 
de P 
Verb 
elt S 
qui c; 
àquil 
ra & e 
ata fu 
must 
auxili 


קחוש 


| Hoc 


eC psy Be, hu BE 


Cap, III. 

Das Gott der heilige Geiſt / 
die dritte Perſon in dem Goͤttli⸗ 
chen Weſen ſey. / 

Das der heilige Geiſt die drifa 
te Perſon in dem heiligen Gott 
lichen Weſen iſt / bezeuget Moya 
fce; Geneſis am erſten Capite 


Berefebit bars elohim eth 
bafchamam vecih Haares ves 
haarız hartha thobu vVabew 


-hu vechejchech al penei iber 


hem veruach eiohim merac he. 
chephet al pıner hammam. 


Das if: Im Anfang ſchuff 
Gott Himmel vnd Erden / vnd 
die Erde war måg vnd leer / vnd 
die Finſter nuß bedecket die Tief⸗ 
fe / vnd der Geiſt Gottes ſchwe⸗ 
bet auff dem Waſſer. In wel⸗ 
chem vns angezeigt wirdt / das z 
eilige Geiſt / nicht allein die drit⸗ 
te Perſon in der Gottheit ſey / 
ſondern auch vom Vatter vnnd 
Sohn außgehe / wird derwegen 
genennet ein Geiſt der Goͤtter / 
Als wolt er (agen: Der Geiſt iſt 
cin Perſon auß den drey Perſo⸗ 
nen in dem Göttlichen Weſen / 
Solches bezeuget auch der Pros 
phet Darid in feinem 33 Pfalm / 
da er lyn icht: 


Bidbae 
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Cap. III. 


Quod Spiritus S. tertia fit 
perſona divinitatis, 


Quod Spiritus S,tertia per- 


fona fit in effentia divina;te- 
ftatur Moyfes Gen.r.cum alt 
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Hoc eft :In principio crea- 
vit Deus coclum & terram, 
Terra autem erat inauis & va- 
cua, & tenebræ erant fuper fa- 
ciem aby ſſi, & Spiritus Dei fe- 
rebatur luper aquas. Vbi do- 


cetur, quod Spiritus Sanctus b 


non folum tertia in Deitate 
perfona exiftat, fed etiä quod 
ex Patre. & Filio procedat: 
Vrde hic appellatur Spiritus 
ero (cu Deorum, Quafi 
dicat, Spiritus quoq; cft una 


ex perfonis Sandia rinitatis. 
Jd; m teftatur David tal. 33. 


inquichs z 


Das iſt: Der Himmel ift durch 
das Wort def Dern gemachi / 
vnd all fein Heer durch den Geiſt 
ſeines Mundes. In welchem 
ſpruch drey Perſonen gemeld vñ 
angezeigt werden / als erſtlich Je- 
ho va, das iſt / Gott der Vatter / 
zum andern/Bidbar das iſt Gott 
der Sohn / denn der if 0; Wort / 
zum dritten ſagt Er / Vberaach 
pit. das ifi der H. Geif / welcher 
außgehet vom Vatter vñ Sohn / 
von welchen dreyen vnzertrenli⸗ 
chen Perſonen Himel vnd Frog 
vnd das gantze Himliſche Heer 
ift erſchaffen worde. Alfo ſpricht 

David weiter im 104 Pfal. da er 
den H. Geiſt anrufft / das er jhm 
helffen ſoll. 
Thefchalach ruchacha ibareun 
ushechadefch penei ad vna. 
Das iſt / Du ſendeſt deinen 
Geiſt / ſo werden ſie geſchaffen / 
vii verneuerſt die geſtalt 8 Erden. 
Da denn David auch dz der H. 
Geiſt ein warer Gott ſey / beſtetti 
get / dieweil er jhn ein Schoͤpffer 
heiſt. Dan kein Wind kan etwas 
erſehaffen / wie die Jude diſe wort 
verfaͤlſchẽ. Alfo auch im Fi. Pfal. 
bekennet David / dz der H. Geiſt 
Gott ſey / in dem er ſagt: 
Al 
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Cem nm‏ נעשו 
j 4‏ 
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Hoc eft : Verbo Domini‏ 
e cli fir mati ſunt, & Spiritu o-‏ — 
risejus omnis virtus eorum.‏ | ^ 
„In quo dido omnes tres per-‏ 
fong enumerantur, primüm‏ 
TO" ideft, DEVS Pater, dein-‏ | 
h de per 7272 Filius, qui eft‏ 
Verbum: deniq; "8 maid‏ 
JD eft Spiritus Sanctus notatur,‏ » 
E quiex Patre Filiog; procedit:‏ > 
quibus perſonis coelum ter-‏ | ^ 
ra &omnis virtus eorum cre-‏ | 
ata funt, Idem teftatur Pfal-‏ 
(f mus 104, ubi Spiritus Sancti‏ 
f auxilium imploratur:‏ | 
nd‏ 
mem m ra‏ התש f I‏ 
"m i TDN `a‏ 
1 
d | 10068 : Emitte Spiritum‏ 
tuum & creabuntur, & renó-‏ | 2 
ul | vabisfaciem terræ. Hic Da-‏ 
d kid Spiritus Sancti divinita-‏ 
i tem quod; exprimit, appel-‏ 
"l flando ipfum Creatorem, Non‏ 
enim yentus aliquid creare‏ 1 
pote(t, ficut Judzi hunclocü‏ | ^^ 
ol Corrumpunt,Similiter in Pal,‏ 
E sr, exprefsesSpiritum Sanctum‏ 10% 
nominat, dum inquit:‏ ₪ 
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e‏ ` תשלוכני 


tbilkach mimmeni. 


Das iſt: Verwirff mich nicht 


Hoc eſt: Ne projicias mea 


facie tua, & Spiritum Sanat von deinem Angeſicht / vnd nimb 


dein H Geff nicht von mir. All⸗ 
hie bittet er Gott den Vatter / 
daß er ſein Heiligen Geiſt / wel⸗ 
cher iſt die dritte Perſon in der 
Gottheit / nicht wolle von hm 
wegnemen. 


Cap, ITIL 

£chret das der Meſſias waha 
rer Gott vnd Menſch ſein foil. 

Es bezeuget uns der Prophet 
Zacharias in feint iz Cap. Das 
Chriſtus der Dean wahrer 
Gott vnnd Menſch ſein ſol / in 
dem er ſpricht: 


Bajom hahu jagen jehova 
bead jojcheb jerufehalaim pe- 
bajab hanichjchal bahem ba- 
jom habu cc Dauia ubeth ba- 
vid celihim cemalleach jehova 
liphnehem veha)a bajom babu’ 
abbakkerch lebæſchmid eth cal 
haggeim habloaim al jerujcha- 
laim Vejchapachti al beth da- 
vid Yeal jefcheb jeruichalaim 
suach: chen vetbacébanunnm 
100010008 clai eih ajcher da- 
karis 


tuum ne auferas ame. Hic 
enim DeumPatren precatur; 
ne fuum, Spiritui ». tertiam 
deitatis perfonam , à fe aufe- 
Fal. 


CAP. IIII. 


Quod Meſsias verus ge 
Seor® fit, 
Meſſia m Beat Sewroy futu- 
rum, teſtatur Zacharias cap 13 
inquiens; 
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Das ift: Zu der zelt wird den 
HERR beſchu men die Buͤrger 
zu Jeruſalem on wird geſchehen / 
das / welcher ſchwach qein wirdt 
vnter jnen / zu d zeit wird ſein wie 
David / vñ dz Hauß David wird 
fein wie © Ottes Hauß / wie deß 
Erren Engel fuͤr inen Vñ zu 
D zeit werde ich gedenden zu vcre 
tilgen alle Heyden / die wider Je⸗ 
rufalem gezogen find, Aber vber 
das Hauß David vnnd vber die 
Bürger zu Jeruſalẽ / wil ich auß⸗ 
gieſſen ben Geif der Gnaden vf 


des Gebets. Denn ſie werdẽ mich 


anſehen / welche jene zuſtochẽ ha⸗ 
ben / vnnd werden ihn klagen / wie 
man klagt ein einiges Kind / vnd 
werden fich vmb jn betruͤben / wie 
man fich betruͤtet vmb ein erſtes 
Kind. Die ſer Text zeiget beydes 
an / die Goͤttliche vnb Menſchli⸗ 
ehe Natur ₪6 6101 - Erſtlich / die 
C orbe vnd vn ußſprechliche 
otthett / in dem Gott lagt: Ich 
wil auf gieſſen den Griſt d Gnas 
den / auf Jeruſalem vnd jee In⸗ 
wohner. Vnd in den jen gen taag 
wirdt der Jehora die In wohner 
Icruſalem beſchirmen. Din ak 
les kan ri mandt / denn Gott ale 
lein thun welchen er hie Jehora 
nennet/ Welter foigt m Text: 
Vchibitu: cla ech af her 
₪ us O Das , 


Hoc eſt: In die illaprotegct 
Dominus habitatores Hieru- 
fale. Et erit qui offenderit ex 
eis in die illa : quaſi David : & 
domus David quafi Dei, ficut 
Angelus Domini in cöfpectu 
corum,Et erit indie illa: qug- 
ram conterere omnes genres, 
quæ veniunt contra Hierufa- 
lem, & effundam fuper do. 
mum David, & fuper habita- 
tures Hierufalem Spiritum, 
gratiz & precum; & aſpicient 
ad me quem confixerunt, & 
plangent eum planctu quafi 
fuper unigenitum, & dole. 
bunt füper eum, utdolerifo- 
let in morte primogeniti. Vbi 
Propheta & divinam & hu- 
manam Chrili: naturam in: 
nut, primo divinicatem ejus 
ineffabilem, dum ait: Effun: 


dam Spiritum gratiz fuper: 


domum David, & ejus habı- 
tatores, & : In illa die Jchova 
habitatores Jerufalem deten: 
dct Hoc nemo nili Deus præ- 
fiare poteft, qui kic expref. 
se Jehova nuncupatur, De- 
indes 
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Das if; Sie werden fehen/den 
fie durchſtochen haben. Weil a* 
ber GOT keines weges der 
Gottheit nach durchſtochen / 
auch nicht geſehen werden kan / 
ſo muß ſolches nach ſeiner 
Menſchlichen Natur zuverſte⸗ 
hen ſeyn. Iſt derwegen hell vnd 
klar / das der Meſſias der ware 
Sohn Gottes auch die Menſch 
liche Natur an ſich genommen 
had / vnd alſo warer G Ott vnd 
Menſch / Gottes vnnd Marien 
Sohn worden . Dergleichen 
zeugnus beſchreibet auch der 
Prophet Ejaias im 9. Cap. Do 
er ſpricht: 

Ci jeled jullad dlana den 
nithan lana vathihamsifra al 
fchichemo vaicore ſchems phele 
joez el giöbor abi ad far fchs- 
lom Ikmarbbe hammiffa ue. 
Jchalom en kez aliffe David 
ved! mamlachtho lehachin o- 
thah  ulefaadeh ` bemifchpeib 
ubizd:ika meath? vead olam 
kınnesih lebova Zrbseih tba- 


efc fotih. 


Das ift : Denn one ift ein kind 
geborn / ein Sohn iſt uns gegen 
ben / welches Herrſchafft ißt auff 
ſeiner Schulter / vnnd Er heiſt 
Wunderbar --- 

Rat z / 


Hoc eſt: Aſpicient ad me, 
quem confixerunt, Jam ed om 
Deus configi nequcat, ratione 
nature divinæ, imo nec vide 
ri: itaq; fecundum humanam 
naturam. id fieri neceffe elt. 
Sole igitur clarius eft, Meffi- 
am Filium Dei etiam huma- 
namnaturam aſſumſiſſe, & i- 
ta verum Deum & hominem 
Dei & Marig Filium effe. Si- 


mile teſtimonium refert Efa- 
jas Cap. g. cum ait: 
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Hoc eft : Parvulus enim na- 
tus elt nobis, & filius datus elt 
nobis, & factus eft principatus 
fuperhumerum ejus, & voca- 
bitur nomẽ cjus, Admirabilis, 


Rath /s Frafft / Held / Ewigvatten 
Friedefuͤrſt / auff das feine Zog 
ſchafft groß werde / vnd Def: Frie⸗ 
des kein Ende / auff dem C tuek 
David vnd feinem- Komgreiche / 
daß er es zurichte vnd ſtaͤrcke mit 
Gericht vnd Gerechtigkeit / von 
nun an biß in ewigkeit. Solches 
wird ik un der Eyffer deß HER“ 
KEN Zebaoth. In welchem 
Te t vns D Prophet Elaꝛas ans 
zeigt / die Menſchtheit der Sohns 
Gottes da er iprichis Ein Kinda 
li in iſt vns geboren / em E obn i 
vna gebe Welcher Sohn iſt der 
Sohn Gottes / und iſt vns nach 
feiner Menſchlichen Natur ges 
ben worden. Folgt weuer: 

Vachs hamiſra al fchichmot: 

Seine Herrſchafft hat er auff 
ſeiner Achſel. So wird nun in 
der Hebreiſchen ſprach das woͤrt⸗ 
lein mar be, das Hesk viel / mén 
der alle gewonheit geſchriebẽ mit 
dem eim finali, welches jong: 
nimermer mite oder im anfang / 
ſondn allem zu ende deß worts ge 
fest wird. Das er aber mitten ing 
Wort ſtehet / zeiget an das Chri⸗ 
fust HER x [ome Y rꝛiſet afft 
tragen werde auff feine: Aehſel 
dz iſt / das Creun / mit w lch em er 
verſchlieſſen vfi verſperren ac .e 
den ewige todt / Hell vñ T. uich 
sy Dans 


Confiliarius, Deus, fortis, Pa- 
ter faruri feculi, princeps pa- 
cis. Multiplicabitnr ejus. im- 

perium, & pacis non erit finis 
fuper folium David & fuper 
regnumejus, ut confirmet il 

lud & corroborer in: judicio 
& juftieia, amodo. & ufq; in 
fempiternum, Zelus Domini 
exercituum faciet hoc,in quo 
textu Efaias oftendit huma- 
nitatem FiliiDei, dum inquit: 
Parvulus natus eft nobis, & fi- 
lius datus eft nobis, qui filius 
e(t Filius Dei, & nobis fecun - 


dum carnem fuam datus«i!,. 


Irxterea inquit: 


vam הששרר-ז על‎ cnm 
: המשרה‎ 719409 


Et factus eit principatus fu- 
per humerum ejus,Hic inHe- 
brzá lingua vocula m2509, 


Multum contra. naturam, B, 


finalıfignaturin medio, quod 
alias ſemper in fine, nunqua 
vero in principio vel medio 
dictionis reperitur, & afirma- 
tur, Chriftum fuum principa. 
tum fuper humerum geſtatu- 
rum,id eft,crucem (uam, qua 
&ternam Mortem,infernum 
& Diabolum tanguam hoftes 
vincere debeat; 
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Dan alſo wird auch das Mera 
bey den Hebreern genennet / ein 
geſchloſſen Mem, dz iſt / es endet 
vnd beſehlieſt dz Wort / als welt 
Er ſagen / Es iſt nicht ein Welt⸗ 
licher Koͤnig / welcher groß Gut 
oder Welt / oder viel ſtatliche Die 
ner hat / oder das er ſeine Diener 
ſolte beſchwerẽ mit allerley auff» 
lag / ſondern er tregt ſeine Herꝛ⸗ 
ſchafft auff feiner eigenen Achſel 
das ift / feine Herꝛſchafft ift in 
dem / daß er fúr feine Vntertha⸗ 
nen vnd Diener ſelber die Buͤrde 
deß Geſetzes tragen werde / vnnd 
mit der Hårde feiner Achſel wird 
Er ſie erloͤſen / dz iſt mit dem hei⸗ 
ligen Creutz / fo Er auff feiner 
Achſel tragen werde. In welchen 
der gangen Welt / fo an jn glana 
ben / geholffen ſoll werden. 

So wird nun hie angezeigt die 
Menſchheit deß Sohn Gottes. 
Zum andern / zeigt ong ð Text an 
die Gottheit deß Rindes / in dem 
er jhm ſiben Namen gibt: Zum 
erſten Pele, Wunder / Als wolf 
er ſagẽ / diß Kind werde Wunder 
thun durch Goͤttliche Krafft Zů 
andern / ſoe n, ein Rathgeber / an⸗ 


zuzergen / dz diß Kind nicht alle in 


iſt geweſen in ונטס‎ 484 
Rath von ewigkeit her / da ſie den 
Menih erſetzaffen / ſonder auch 

dieweil 


eur roru 


Zodemenimmodo-D fina- 
de apud Hebræos appellatur 
Ð claufum, cum vocem finiat 
& claudat. Quafi Propheta 
dixiſſet: 160135 non eft Rex 
Politicus,qui multa bona, au- 
rum & argentum pofider, 
Magnum fervorum comitita 
alit, neq; etiam 10% 5% 
duris exa&ionibus onerat:fed 
fuum principatum fuper ſuũ 
humerum geſtat, id et, impe- 
rium ejus in hoc conſiſtit, ut 
fuorum ſubditorum & fervo. 
rum nomine onus legis por- 
tet, & onere Sante crucis, 
quam fuis humeris ſuſtulit, e. 
os redimar,omnesq; in fe crc- 
Gentes falvet. 


His ejus humanitas deno- 
tatur, Deinde quoq; divinita- 


tem oſtendit, ſeptem nomina 


feu epitheta ipfi aflignando, 
primo vocat eum N, Ad- 
mirabilem, quafi dicat : Hic 
Filius divinà potentia fuà 
multa miracula edet. Deinde 
Pi Confiliarium, fignificans 
linc puerumquog; non tan- 
tum divino illi confiliv ab £- 


ternvin Hominum creatio- 


95 פד‎ T16. 


ne interfuiffe, fed etiam toti dieweil es hat dem 0 


lichen Geſchlecht gerathen / die 

ewige Verdamniß zu meiden / vñ 
zu erkennen die Goͤttliche Lieb / 
dardurch das ewige Leben zubeſt⸗ 
gen, Zum dritten / wird es genene 
net / El, Gott / anzuzeigen / daß bie 

Kind iff ein warhafftiger vnd atl» 

mächtiger Sohn des ewigẽ Got⸗ 
tes Vatters. Zum vierdten wird 
es genennet ein Starcker / anzu⸗ 
zeigen / dz er an jme hat die ſtar⸗ 
cke Goͤttliche Krafft. Zum fuͤuff⸗ 
ten wird das Kind genennet / abi 
ad, Vatter in Ewigkeit / dieweil 

es ſeinem Vatter im Himmel in 
der Goͤttlichen Krafft gleich iſt. 

Zum ſechſten / ſo wird es genen⸗ 
net Sar, Ein Fuͤrſt / darumb das 
es iſt ein Fuͤrſt vnnd Der aller 
Creaturen. Zum ſibenden, wird 

es geniner ſchalom, Fried. Dies 
weil es hat Fried gemacht zwi⸗ 
ſchen dem Menſchlichen Ge⸗ 
ſchlecht vnd Gott dem Allmech⸗ 
tigen Vatter. 

We cdt alfo in dieſem Text 
bezeuget / beydes die Goͤttliche 
vnd Menſchliche Natur, Wie⸗ 
wol aber die Juͤden dieſen Text 
verfaͤlſchen vnnd auff dieſe weiſe 
außlegen / Nemblich / 056 6 
Kinde fe» Hißkia der Sohn 
Achaz / welcher das Geſetz — 

Q ij nach 


generi humano conſuluiſſe, 
monftrando, quomodo zter- 
nam damnationem effugere, 
Deiamorem agnoícere, & fic 
vitam zternam conſequi poſ- 
fet. Tertio ^N; Deus appel. 
latur, quo fignificetur, hunc 
parvulum verum & omnipo- 
tentem Filium zterni Dei ba- 
tris fore, Quarto ^33, For- 
tis, quod hic puer divinafor- 
titudine & potentia przdi- 
tus fir, Quinto nominatur 
אבי ער‎ Pater æternus, cùm 


“ Patrem fuum cœleſtem po- 


tentia & zternitare fua refe- 
rat, id eit, æqualis cum Patre 
potentiz fit, & æternus. Sex- 
to YD, Princeps, ideo, quod 
Princeps & Dominus fir o- 
maium Creaturaru m, Septi- 
mum nomen elt DNY, Pax 
vel Pacificus, cum amiflam 
picem inter genus huma- 
num & Deum recuperaric. 
His nominibus Deitas & hu- 


Manitas Mefsız fatis declara- 


| tur. & confirmatur Et licet Ju- 


dei hunc textü corrüpant, & 
hzc verbai,Parvulus nobis na- 
tus elt, filias nobisdatus eſt, de 
Ezechia filio Achas, interpre- 
tent ar, qui mortuo patre lege 


fartam tectam conſervarit, nach feines Vatters Todt 06000. | impe 
pacisq; ſtudioſus fuerit, re- gen vnnd erhalten Er auch 12 Go 
gnum fuum poft obitum pa- Friedefurſt geweſt / in dem Er א‎ 
tris pacifice adminiftràrit ita, nach feines Katers Todt das | Rte 
ut hzc feptem nomina Pro- Koͤnigreich lang in fried bejefien/ De 
phetæ Efaiz vere competere Aljo/das jhme die ſieben damen | unt 
videantur, idque evincere co- etlicher moffen gebinen wollen / pore 
nentur voce ויקרא‎ quz non Soſches auch bewelfen auß dem irit 
fignificat, & vocabitur, fcd & Woͤrtlein vajıkarı „dz "ep nit / | prefs 
iple alium. vocabit : hzc ta- vnd Er foll. genennet werden EI 
men interpretatio falfisima jendern Ex foll ד‎ / So T M ele. 
eſtꝭ textum enim cotrrumpumt doch Diefe Außlegung [alic vnd 

& in alium lenſum detor- ohne grundt / denn fie verfaͤlſchen ( 
quent,mutantespundta, dum den Zizeideuten jon andern / vñ 

dicunt; IPN vocabit, pro das geſchicht durch die Puncten / Prz 
NOR vocabitur: Hoc ita effe. die ſie in den Worten hin סוומט‎ ^ kh 
textus Chaldaicus aperte o- wider verſetzen. Das aber dieſem 


ex tunt, 
Rendit, qui genuina punca alſo / erſcheinet auß dem Q bale ES 
fctinens,ita lcgitur: deiſchen Text / der aljo lautet: dis 


neo; | 
Amar 601-6022 David = 
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Das ift : Es fagt der Prophet e 

Hoc eft : Dixit Prophetaad zu David / denn ein Kind iſt vns ו‎ a 
Davidem : Parvulus natus eſt geboren / Ein Sohn iſt uns gegt- e 
nobis, & filius datus eft nobis, ben / vnd wirdt auß fich 7 TM 


& legem cuſtodiendam fibi 


e Treo. 
Geſetz zu Büten vnb fein Name 
wird genennet / Wunderwircker / 
Rathgeber / Gott / Starcker / 
Beſtendiger / jmmer vnnd ewig⸗ 
lich / das iſt / der von ewigkeit her 
war / Meſſias der Geſalbte / von 
jhme werde der Friede groß feig 
auff vns in ſeinen Tagen. Auß 
dieſem Chaldeiſchen Text ift klar 
angezeiget / das diß Kindlein der 
rechte Mefhas vnd G Ottes cis 
niger Sohn ſey. 

Vber das gebuͤren auch dieſe 
nomina in dieſem Text keinem 
ſchlechten Menſchen / wie die Juͤ⸗ 
den haben woͤllen / das diß auff 
Ezechiam gehen ſoll / Dann diſer 
ifi kein Wuͤderbarer oder Gott / 
noch Vatter D Ewigkeit geweſt / 
Sondern dz gebuͤrt allein dem ei⸗ 
nigẽ Gott dè Vatter in ewigkeit / 
Wunderbar in ſeiner Allmacht / 
vñ Friedenfuͤrſt iſt. Ob aber wol 
die Jaden fuͤrgeben / daß er Fried 
gehabt / Jedoch ſo hat es nit lang 
geweret / den Senacherib in dem 
er jm in ſein Koͤnigreich gefalle / 
va folches ver derbt / dẽ Fried bald 
zerſtoͤret / der doch wie d Prophets 
ſagt / ewig weren ollen Darumb 
muß das auff Eitan gezogen 
werden / welcher der rechte Fried⸗ 
macher vnd Friedenfuͤr dd. def 
fen Fried in ewigkeit — 


werk: 


BETE 
imponet, & nomen ejus voca 
birur, Mirificus, Confiliarius, 
Deus, Magnanimus, Cöſtans, 
Æternus, & Perpetuus, id elt, 
ab zterno exiftens Mefhas & 
Unctus, &àquo & cujus tem- 
pore pax in terra florebit. Hic 
igitur textus incorruptus ex- 
preísé docet, hunc parvulum 


| verum Meſſiam & Filium Dei 


eile. 


Preterea hzc nomina nu- 
do homini minimé compe- 
tunt, quemadmodum illa Ju- 
dzi ad Ezechiam reftringunt, 
qui neq; Mirabilis,neq; Deus, 
neq; Pater æternitatis fuerit, 
fed folius Dei funt proprio, 


| qui æternus pater, Mirabilis 


potentià & princeps pacis elt, 
Etiamſi vero Judzi obijciant: 
Ezechiam pacem coluifle; 
Rex tamen Senacheribus ın 
provincias ejus irruèdo, eas q; 
crudeliter devaſtando pacem 


| omnem fuitulit, quam æter- 


nim fore Propheta affirma- 
vir, Ad Chriftum igitur, qui 
veras pactficaror & princeps 


ej | pacis eit, & cujus pax æternũ 


TA 


«qi |. 


e 


0 


bae diß Kind wert bevefligen vñ 
ſtercken den Stuel David / auff 
das er in ewigkeit ſtaͤrck vnd vet 
ſey / welches von Hißkia nicht ges 
ſchehen / ſondern nach jm zer⸗ 
ſtoͤrt worden / wie assehrieben iff 


im letzten Buch der Konig am 2. 


Capitel. Chriſtus der DEX de 
ber hat jhn beveſtigt vnd alſo ge⸗ 
ſtaͤrckt, das er in ewigken veſt vnd 
ſtarck Bleibe, Iſt derowegen ace 
nugſam Fouen / daß dieſer 
Spruch allein gehe auff Chris 
um / vnd nicht auff Hißkiam / 
wie die Juͤden thn verfälichen, 
Es ſagt auch der Prophet SEs 
faias in feinem acht vnd vurtz ig⸗ 
fien. Caputel / das Git fell 
Menſch werden / da er alls 
ſpricht: 


a 

Schema elai jaskob ves 
jrael mekoroei ans bu ant rie 
jıben af ans acharon af jedi 
jefedo e Virani tie cha 
ſehamatm kore ant alchım ja- 
ma jechdam 2226416 cu. 
chem ujchamen mi bahem bigs 
gid eth cle jcheva 4/6640 jase 


Je ebe ⁊e geb abe! 


aferta 


VN yey 


- my 
wert: Vnnd weiſt ene der Text / 


durat: Prophetam reſpexiſſe 
neceſſe eſt. Deniq; textus ait, 
hunc parvulum confirmatu- 
rum folium Davidis, ut in æ- 
ternum ftabile perfiftat, quod 
Ezechias præſtare non potuit, 
poſt illius enim obitum illud 
everfam fuit, ut 2. Reg. 2. vide- 
re eft, Chriftus autem f lium 
faum. confirmavit & ita cor- 
roboravit; ut in zternum fir- 
mum & folidum- mantat & 
perduret. Atq; ita fatis demon 
ſtratum elt, banc prophetiam 
de (olo Chrifto, & non de E- 
zechia, utfalfarii Judi con- 
tendunt, intelligendam: efle, 
Sic,quod Deus humo futurus 
fir, teſtatur idem [618185 Pro- 
pheta,cap.48.cum ait: 


GE 
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bizach darco Verb elai fohi- 
men feth lo meofch bafether 
dibbarihi meeth 06/0260 [chem 
oni veatho adonai jcheve fer 
lochani veruche. 


Das ift: Hoͤre mir zu Ja⸗ 
cob / vnnd du Ilracl me in beruff⸗ 
ner / Ich bins / Ich bin der Erſte / 
darzu auch d Letzte, meine Hand 
Bat d den Erdboden gegruͤndt / vnd 
meine rechte Hand hat den Dës 
mel vmbſpannet / was ich ruffe / 
das ſteht alles da / ſamlet euch ala 
le vnd hoͤr et. Wer iſt vnter dieſen 
der ſolches verfündigen kan? Der 
SERR Leber jhn / darumb wird 
er ſeinen willen an Babel / vnnd 
ſeinen Arm an den Chaldeern 
beweiſen / Ich / Ja, Ich hab es ge 
ſagt / Jh Bab ihn gerufen / Ich 
wil jn aueh kommen laſſen / vnd 
fein Reg (clini gelingen. Trett 
her zu nur / vnnd Force pif / JA 
habs nicht im verborgen pivot 
geredt / von der zeit an / da es ge⸗ 
redt wirdt / bin ich da / vnnd nun 
ſendet mich der 2 50% HERR 
vnd ſein Geiſt. 


5 
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coz‏ אף קתאתיו הב 
p. ow" Guer oo ve‏ 
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Hoc eſt: Audi me Jacob & 
Ifrael, quem ego vocc. 
ipfe,ego primus & ego novit 
sët Mahus quoq; mea fun- 
davit terram, & dextera mea 
menfaelt cœlos. Ego vocabo 
eos, & ſtabunt fimul. Congre: 
ga mini omnes vos & audite. 
Quis de eis annunciavit hzc? 
Dominus dilexit cum, faciet 
voluntaté fuam in Babylone; 
& brachium fuum in Caldz- 
is. Ego ego locutus ſum & vo: 
cavi eum, adduxi eum, & di- 


n 
ALO 


re cta eſt via ejus. Accedite ad 


me & audite hzc: Non à prin- 
cipio in abícondito locutus 
fum, Ex tempore ante ns 
fierent ibi eram, & nuuc Do- 
minus Deus mifit me& Spi- 
ritus ejus, 


EE j Ce - 


In welchen Text drey vnter⸗ 
ſchiedliche Perſonen in ot 6 
lichen Weſen angezeigt werden / 
Denn zum erſten redt Gott in ge 
mein / vnnd ſpricht: Hoͤre mich 
Jacob vnd Iſrael / den ich ruffe / 
Ich ſelber / Ich der Erſte / Ich d 
Letzte / mein Hand hat beveſtiget 
die Erden / vnd meine rechte ge⸗ 
meſſen die Himel / ich ruffe jnen? 
vnd ſie ſtehen bey einander. 
Zum andern / Redt G Ott 
in der Perſon deß Sohns / da er 
ſpricht: Nahet euch her zu mir / 
vnd hoͤret das / Ich habs nicht im 
Anfang heimlich oder verborgen 
geredt / vnd nun der Herr Gott 


hat geſendet mich vnd ſein Geiſt / 


Hie redt außdruͤcklich der Sohn 
Gottes vñ ſagt / Gott d Vatter 
hab ihn ſampt dem H. Seif ges 
ſandt / den die Perſon welche ſen⸗ 
det bezeugt Gott den Vatter / vñ 


der geſendt ifl worden / Gott den 


Sohn / aber der von Vatter vnd 
Sohn außgeht / den heiligẽ Geiſt. 

Diſen text verfaͤlſchen die Juͤ⸗ 
den / vnd ziehen jhn auff Eſaiam / 
vnd alle andere Propheten / vñ al⸗ 
le Seelen bie ſollẽ dabey geweſen 
ſein / da Golt dz Geſetz auff dem 
Berg Sinal gebe / die bafi ſich als 


le bewilligt dz Geſetz zuhalten / Le⸗ 


gen dero wegen den text auff dieſe 
weiß 


'CCULTORUM 


In hoc textu cõmemorantur 
tres diſtinctæ perſonæ divinæ 
Effentiz. Nam primò Deus 
Parer ita loquitur : Audi me 
Jacob 6 Ifraél, quem ego vo- 
co: Ego ipſe, ego primus & no- 
vifsimus: Manus quoq; mea 
fundavit terram, & dextera 
mea menſa eſt 602105: ego vo- 
.cabo eos, & ftabunt fimul; 6. 


Deinde perfona Filii: Acce- 
dite ade &auditehzc: Non 
à principio in abſcondito lo- 
catus fum : & nunc Dominus 
DEVS mifit ME & SPIRI- 
TVS ejus. Hicloquiturfilius 
Déi & afirmat fe à Patre & 
Spiritu S miſſum effe. - Nam 
per(ona mittens denotat Pa- 
trem, mi(fa vero Filium, per- 
ſona vel Spiritus ex Patre & 
Filio procedens, Spiritum 5. 
fignificat, ` : 


Huic enarrationi dicti hu- 
jus Judæi contradicunt; dum 
ajunt, quod Efaias, ut &reli- 
qui prophetæ omnes, cunctæ- 
que animæ, affuerint promul- 
gationi Legis in monte Sinai 
factæ, & quod ad obedientiam 
legi præſtandam omnes con. 


DETECTION 


weiß auß / vnd fagen: Es ifl war 
das GOT vom erken gerede 
hat / wie im Text ſtehet / aber da 
der Text anfangt / kirbu, Dz iſt / 
Kommet her / da fengt der Pro⸗ 
phet Eſaias an zu reden / vnnd 
ſpricht: Ihr Juͤdiſch Volck kom⸗ 
met her zu mir vnd hoͤret: Als ich 
auff dem Berg Sinai die Pro- 
pheceyungvon Gott empfangẽ / 
ſo hab ich nichts verborgen / ſon⸗ 
dern offenbar gered in der zeit / da 
ich dort war (( dz iſt / da meine See: 
le dort war) da hat Gott mich vf: 
den heiligen Geiſt geſendet / dz iſt 
der Propheceyung / darumb ſolt 
ihe mich Doren / ſpricht Eſaias. 
Darauß ſcheinet / das die Juͤden 
dieſen Spruch nicht auff Chri⸗ 
ſtum vnd das gantze Goͤttliche 
Weſen / ſondern auff den Pro⸗ 
pheten Eſaiam ziehen. 

Darnach ſche met in dieſer Fale 
ſchẽ erklaͤrung gar ein grober jrꝛ⸗ 
thumb d Juͤden / dz ] mey nen ab 
le Seelẽ der Menſchẽ ſeyen lang 
vor der Welt Erſchaffung / vnd 
alſo vor den Leibern erſchaffen 
worden / welcher Irꝛthumb auß 
dem 2, Capitel / deß erſten Buchs 
Moyſis / kau widerlegt werden / 
Da Moyſes alſo ſchreibt: 

Vajizer jehova clobim eth 
haadam 4200 min - baadama 
R 8 Vaipu 


fenferint, ideft, Priora quide 
verba Deum locutum fuifie 
concedunt; pofteriora vero à 
voce , hoc 6%, 
Propheta Eſaiæ aſcribunt, qui 
ÂC- 
ceditead me & audite : Cùm 
enimin monte Sinaiprophe- 
tiam ג‎ Deo acceperim iilam 
non abícondidi, fed cum ad- 
hucibieram,(intellige fecun- 
dumanimam meam, ) ( 6 
illamannunciavi: poftea De- 
us me & Spiritum S. hoc eft, 
fpiritum Prophetiz mifit, au- 


-dite ergo me, inquit Eſaias: Et 


ita hoc dictum àChrilto& to- 
ta Eſſentia divina removent, 
& ad Efaiam Prophetam re- 
ferunt: 

Ex quo apparet Judæos, dum 
fententiam hanc pertinaciter 
defendunt, & falíam Rabbi- 
norum fuorum row fir- 
miter credunt, in alium erro- 
rem relabi, animas videlicet 
ante mundum conditum, & 
ficante corpora, creatas fuif- 
fe, quod quam abfurdum fit, 
oftendit Moyfes, qui ait: Ge- 
nelis 2.cap. 


we 


hM Epi ny?" ow 
BN 


rem טן‎ ep 


, dixerit populo Judaico : 


dast 
tum! 
preis 
omn 
nisc 
man 
ni j 
umf 
prius 


| omn 


ver? 
mis 

toto 
gem 
utero 
müm 
Cem: 
homi 
omn 


Vert 


waippach beappas mijchmath 
chaim vaibi baadam lenc- 
phefih chaia 

Das iſt: Vnd Gott der Herr 
machet den Menſchen auß einem 
Erdenklos / vnd Er bließ jhm ein 
den lebendigen Athem in ſeine 
Naſen / vñ alſo ward der Menſch 
ein lebendige Seele. In wel⸗ 
chem Text vns deutlich angezei⸗ 
get wirdt / dz Gott in erſchaffung 
pef Adams / zum erſten den Leib 
von der Erden gemacht / vnd dar⸗ 
nach erſt die Seel / die er jhm ein⸗ 
geblaſen / vnd das alſo falſch ſey / 
was die Juͤden ſagen / das alle 
Seelen anfangs gleich mitein⸗ 
ander erſchaffen / Koͤnnen alſo 
jhre Seelen / die noch nicht wa⸗ 
ren / auff dem Berg Sinai nicht 
geweſen ſein. Zu dem / weil auch 
diß bey ſiben hundert Jahren vor 
dem Propheten Eſala geſchehen. 
Hber das ſtimmet auch mit über 
ein der Prophet Zacharias in 
feinem 22. Capitel / da er ſpricht: 

della de bar sehova al 71 

neum jehova noie [chamaim 
vcſeſed arez vejozer ruach adam 
bekirbo, 

Das iſt: Diß iſt die Laſt deß 
Worts vom Herren uͤber J⸗ 
ſrael / ſpricht der HERR der den 
Himmel außbreitet / vnd die Er⸗ 

de ge 


OCCULTO Ee 
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Hoc eft : Formavitigitur 
Dominus Deus hominem de 
limo terre, & infpiravit in 
faciem ejus ſpiraculum vi. 
te, & factus eſt homo in ani- 
mia m viventem. Quo textu 


perſpicuè docetur, in creatio- 


ne Adami Deum primo cor- 
pusà limo terre formaffe, 
tandem vero animam ipfi in- 
ſpiraſſe, ac proinde falfum.et- 
feid, quod Judei dicunt, eo- 
rum animas ante creationem 
corporum omnes & fingulas 
conditas, & in monte Sinai 
verfatäs effe, cum præſertim 
legis promulgatio annis fè- 
ptingentis ante Efaiam natü 
factafit, Hicconfentir quoq; 
Zacharias cap. Iz. inquiens: 


"wm על‎ mpm בר‎ ën 
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Hog eft : Onus verbi Domi- 
ni ſuper lfraél : Dixit Domi- 
nus extendens coelum, & fun- 


| 
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BERO 
de gegruͤndet / vnd den Athem deß 
Menſchen in jhm gemacht. In 
welchem ſpruch außdruͤcklich ana 
gezeigt wirdt / daß G Ott der Alle 
mechtig in der erſchaffung Def ers 
Gen Menſchẽ / Erſtlich den Leib / 
hernacher aber die Seel erſchaf⸗ 
fen / ob wol die Rabbinen auß dë 
Thalmud dz gegentheil beweiſen 
wollen / deñ ſie ſagen / dz die See⸗ 
len vor dem Leibe erſchaffen wer⸗ 
den / vnd alles gedenckẽ / ſeythero 
fie auff dem Berge Sinai gewe⸗ 
ſen / vnnd wiſſen alles was in der 
gangen Welt geſchicht / Auch dz 
gantze Geſetz / vnd diß / weil ſie 
noch in Mutterleib if, Bald aber 
der Menſch ſoll geboren werden / 
ſo komme der Engel vnd ſehlage 
ihn auffs Maul / fo vergiſſet die 
Seel alles was ſie gekoͤndt hat / 
vnd brauchen dieſe Wort zu ei⸗ 
ner prob: 

Befcha ſcheuolad ha adam 
ba maleach vefatero al pif ve~ 
niſche ach mimme nu cal hathora. 

Das ift: Wenn der Menſch 
foll geboren werden / fo Fompe 
der Engel vnnd ſchlegt ihn auff 
das Maul / als dann vergißt die 
Seel das gantze Geſetz. Welches 
aber gantz wider die vernunfft 
ift / dann die Seel ift fa meh als 

der Leib. So kan ber --- 
A tij £cib 


Ke 
das terram, & fingens Spiri- 
tum hominis in es. Vbi ex- 


prefse Propheta docet, Deum 
omnipotentem prius homi- 
nis corpus, tandem vero ani- 
mam 0163016, quamvis Rabbi- 
ni תג‎ fuo Thalmud contrari- 
um ſtatuant, & dicant animas 
prius quàm Corpora creari, & 
omniü, dum in monte Sinai 


| veríantur, recordari, impri- 


mis vero noſſe quicquid in 
toto mundo fiat, ipfamq; 16- 
gem integre, idque durare in 
utero' materno : quampri- 
mum autem Homo hanc lu- 
cem aſpexerit, tune Angelum 
hominis os percutere , quo 
omnium eorum obliviícatur, 
Verba ipforum hzc funt: 


ras nu] DU. בשעה‎ 
bam vn על‎ "En 1872 
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Hoc eſt: Quando homo naf- 
ci debet, vehit angelus, qui 
ipfius os percutit; tuncanima 
illius totius legis oblivifzitur. 
Quodtamea contra omnem 
rationein eſt, cum anima præ- 
Rantior fir corpore, ac pro- 


— : . KU 
inde certam notitiam ex illa £eib die Kunſt oder wiſſenheit à 
IP. expellere minimé poſſit. Qua- auß der Seel nit treiben. Dero | MH 
OU propter manifeftum eft, tex- wegen ift offenbar / dz dieſer Text 

(db tum hunc non de Efaia,fed de nicht von dem Propheten Cfatay 


GER Chriſto & tora divina Eſſentia ſondern von CHriſto dem wah⸗ | D 
al intelligendum efle.Preterea,. ren SOHN Gottes follvere | dici 
Al quod Chriftus. verus fihus fanden werden. Ferner dz Chris | exD 


D-EIincarnatus fit, docetet- ſtus der wahre Sohn deß Leben⸗ ipti 
0 iam jeremias cap. 23. exreve- digen 65276668 fen Menſch mots 

E RR. latione, Spiritus S. dum jn- ben/beftbreibt uns der Prophet 

Däi quit: Jeremias in feinem 23. Cap. da H 
i et wi Offenbahrung def Heili | א‎ 
E ug en 6561066 redet vnd ſpricht: 
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rm Mu Na jehova: vahakimothi ledavid‏ צמת 
wain cob. Pea PIE‏ 


— 
ct 
La. 


: v ot zemach tadik umalach melech || (iim 
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lu * צרקינו.!‎ Tür CONDES Za£etech Def [chemo alcher dia 
; E WE jekveo jehova zidkenu. SEH ipin 
0 Das ifi: Sihe / Es kommet die kh gu 
TM Hoc eft: Ecce dies venient, zeit/ſpricht der DERK / das ich || umd 
a dicit Dominus, & fufcitabo dem David ein recht Gewechs || Can 
Davidgermen juftum, & re- erwecken will / vnd ſollein Koͤnig ten. 


Wed gnabit Rex & fapienserit, & fein der wol regieren wirdt / vnnd rech 
Ki, faciet judicium& juſtitiam in recht vnd Gerechtigkeit auff Era Drg 
DI terra, In diebusillisfalvabi- den anrichten. Zu derſelbigen zeit kus n 
zn tur Juda; & líraél habitabit foll Juda geholffen werden / vnd De 
dër confidenter. Et hoc cit no- Iſrael ficber wohnen. Vnd diß Mund 
E men quod vocabunt eum, wird ſein Name ſein / das man in ley; 
Dominus Juftus nofter. nennen toirb/.D s oo / ber vnſer Yeun 
D Gerechtigkeit iſt. Auff weichen | tuun 


Spruch der Chaldeiſche Text al⸗ 
ſo lautet: Bao 


2010707074 athan amar jehoz 
vabaakajem ledavid. meſchiacb 
dezidtaveimlech malta. 

Das ift Nemet war / die Tage 
kommen / ſpricht Gott der Herr / 
vnd ich werde erwecken auß Da⸗ 
vid den Meſſiam den Gerechten / 
vnnd der Koͤnig wird regieren. 
Vnd redet der Text weiter vnd 
ſpricht melech vehafcil, 

Das iſt Er werde ein weiſer 
König fein / vnnd werde wircken 
dz Gericht vnd die Gerechtigkeit 
auff Erde / in feiner zeit werde fes 
lig werden Juda / das iſt / ein jeder 
der an den Meſſiam glaubet / vnd 
jhn erkennet הט‎ für feinen Selig 
macher annimmet / d wird ſelig. 
Daf Jehuda heiſt in Hebreiſcher 
Sprach einer der Gott erkennet / 
dz tft der fich verleſſeſt auff Gott 
vnd an ihn glaubet: Weiter wird 
geſetzt Iſrael / dz heißt in Hebrei 
ſcher Sprach / ſo all ſein vertrauẽ 
auff Gott ſetzet. ie: Vnd diß iſt 
der Name / damit ſie jhn nennen 
werden / nemlich / Jehova zid- 
kenu, Das iſt / G Ott enfer Ge⸗ 
rechter / als wolt er ſage: Der Yes 
hova iſt der rechte Meſſias vnnd 
Seligmacher der gantzen Welt. 
In welchem Text nun genugſam 
angezeigt iſt / dz der Meſſias wer⸗ 
de fein warer Gott כ‎ 

Das 


ram אמר‎ 78.2073 


| רצרקא‎ min wm opn) 
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Hec eft:Écce dies veniunt, 
dicic Dominus, & fufeitabo 
ex David Mefsiam Juftum,& 
ipfe Rex regnabit,& fequitur: 

un 2 


Hoc eft; Erit Rex fapiens, 
& faciet judicium & jufticiam 
in terra, in diebus illis falvabi- 
tur Juda, id eft, Quicunque 
| credit in Meſſiam, ipſumque 
| fuum falvatorem agnofcit, 
| falvabitur. Jehuda enim in 
| Hebrza lingua eum, qui De- 
um agnoſcit, fignificat, hoc 
elt, qui in eo confidit. & in 
ipfum credit, & additur: Iſra- 
el, quod in Hebraica lingua e- 
um denotat, qui omnem fidu- 
ciam in Deo poſitam habet. 
Item: Et hoc e(t nomen, quod 
vocabunt cum, nempe TnI 
p' hoc et, Dominus ju- 
ftus nofter, Quafi dicat:Jeho- 
va verus. Meilias & Salvator 
Mundi 66. In quo textu fatis 
luculenter docetur, Meffiam 
verum Deum & hominemfu- 
turum, 


Lët Gra aber Mensch e wor⸗ 
den / iſt derowegen geſchehen / Ge 
mit Er die Sünder zu Sebud 
macht / das iſt / daß ſich der S ee 
der foll bekehren / vnd von gantzẽ 
Hertzen glauben / daß durch ſein 
heilige Menschwerdung vnd = 
den das gang Menſchliche glau⸗ 
bige Geſchlecht ſoll felig werden/ 
vnd das ewige Leben haben. 
Gap: V. 


Das zeigt vns an die Menſch⸗ 


wer dung deß Sohns Gottes deß 
wahren Meſſie. 

Auß groſſer Goͤttlicher vñ vn⸗ 
ergruͤndlicher Liebe / ſo Gott der 
Hege zum Menſchlichen Ge⸗ 
ſchlecht hatte / ließ Er feine einge⸗ 
bornẽ Sohn vnſern HERNER 
vnnd Heylandt Is ſum Chri 
Menſchliche Natur an ſich neh⸗ 


men / auff das Er nach derſelben 


ſolte leyden / vnn die gantze Welt 
סט‎ Suͤnd / Tod / Teuffel vfi emis 
ger hoͤlliſcher pein erloͤſen. Das 
aber folches geſchehen folie / bee: 
ſchreibt vns der Prophet Micha 
am fuͤnfften Capittel / da er alſo 


ſpricht: 

i c 

Veatha beth dechem ephrata 
Zairi liheyoib. bealphei jebuda 
mimecha li jeze libejech 
meſcbel en 
Beilracl 


Quod autem carnem aflum- 
ferit, ideo factum, ut peccato- 
res Jehuda faceret, id eft, ut 
converterentur, & ex toto 
corde crederent, fe & totum. 
genus humanumo fua incar- 
natione & paſsione ſalva- 
ri, & vitam æternam confe- 


qui, 
Cap. V. 


Quod incarnationem Met 
fiz Filii DEIoftendit, 


Ex magno & inveſtigabili 
amore,quo ergatotum genus 
humanum Deus Pater flagra- 
bat;Filium fuum Unigenitum 
Dominum noftrum- JESVM 
Chriftum. humanam natura 
aflumere voluit, ut fecundum 
hanc pati, & totum. mundum 
à peccato, morte, diabolo & 
gehennz cruciatu liberare; 
poffet. Hoc ut olim certó fu- 
turum crederetur, per Pro- 
phetam Micham illud prædi- 
cicuravit,qui cap. I. ita ait: 


mowr iph mà nam 
now Sehne nimh gg 
ששל‎ neo ag: Ai "jon 


Jic 
beifrsel umozathaw milked 


mines olam.’ 

Das iſt: Vnd du Bethlehem 
Ephrata / die du klein biſt vnter 
den Tauſenten in Juda / auß dir 
fol mir kommen / der in Iſtael 
Denn fey / welches außgang 
von anfang vnnd von ewigkeit 
her geweſt iſt. 

In dieſem Text verkůndiget 
vng der Prophet zweyerley: Zũ 
erſten die Goͤttliche Geburt deß 
Meſſias / der von ewigkeit her 
gezzeuget iſt / nach welcher er ges 
boren iſt von feinen Himliſchen 
Vatter von ewigkeit. i 

Zum andern / feine Menſchli⸗ 
che Natur / ſo er in dem reinen 
keuſchen Jungfraͤwlichen Leib 
Marie an ſich genommen hat / 
auff das Er die gantze Welt mit 
ſein er Menſehwerdung / Marter: 
vnnd pein erloͤſete. 

Vnd zeigt vns hie B. Text an / 
das Chr iſtus der HERR nach 
ſeiner Menſchlichen Natur ſol⸗ 
le geboren werden zu Bethle⸗ 
hem. Welches in der Hebrei⸗ 
ſchen Sprach ein Speiß hauß 
heiſt / nemlich / als wie in einem 
ſpeißhauß Jederman geſpeiſet 
wirdt / alſo werde auch CHR. 
Rus ber moror die gantze 
Welt ſpeiſen / bie an ihn glau⸗ 
ben / 


Wedges ) 


N00 
D on 


der 


Hoc eſt: Et tu Bethlehem 
Ephrata parvulus es in milli: 
bus Juda, Ex te mihi egredie- 
tur, qui fit Dominator in Hira. 
EL & egreſſus ejus ab initio à 
dicbus æternitatis. 


VbiPropheta duo nobis fi- 
| gnificat, primò divinam ge: 


nerationem Meffiz , quod is 


ab zterno& cœleſti fno Patre: 


fecundum divinam’naturam 
ante omnia ſecula genitus ſit. 
Deinde humanam ejus na- 
turam quam in caſtæ & pudi- 
cæ virginis Mariz utero af 
fumfit, quò totum mundum 
fua incarnatione, paſſione & 
morte redimeret, 
Inguirautem textus, quod 
Chriſtus Dominus fecn ndum 
humanitatem fuam oriri de: 
beatex Bethlehem; qued vo- 
cabulum in lingua Hebrza fi. 
gnificat domum panis vel 
promtuarium; quafi dice: 
ret : Quemadmodum ex 
promptuario quilibet fibi 
cibum -depromere poteft, 
ur comedat, ita ' Chriftus 
in- Ecclefia omnes cre- 


2222211 


ein Speiſe zum ewigen Leben iſt. 
Weiches dann alles erfuͤllet / 
Dann CHriſtus der He gt ox 
nach ſeiner Menſchlichen Natur 
geboren iſt in Bethlehem / vnnd 
ſich zur Speiß vnd Tranck dem 
Menſch lichen Geſchlecht gege⸗ 
ben / durch welehen es ewig ge⸗ 
recht vnd ſelig werden ſolle. 

Ein anderer Text / welcher leh⸗ 
ret / daß der SOHN €) ttes 
in dieſe Welt kommen ſol / vnnd 
von Marien der keuſchen Jungk⸗ 
frawen geboren werden. 

Daß der Sohn Bottes in die 
Welt kommen / vnd auß dem reis 
nen / vnbefleckten vnnd keuſchen 
Leib der Jungkfrawẽ Marie ges 
boren werden ſoll / bezeuget der 
Prophet Ezechiel am 44: Cap. 
da er ſagt: 

Varajcheb erhi derech jcha- 
ar hammiıkdofeh 24002208 hap- 
pone kadim: veha fagur vajo- 
mer elsi leheva bæſchaar ba- 


fefagur jibe blo: jirparheach ve- 


ijch io jabo bolii je bo ba elahei jif 
raelbabo 0 3724 fagur eth han- 
nafa naffahu je ſcheb bo leecol len 


chess liphneiebapamudderech u. 


denn haſebabur jalaumiddar ko je- 


Ze. 
Das ift: Vnd er fuͤhret mich 


c 


wieder⸗ 


: OCCULTORUM | 
Jentes fuo corpore & (angui- ben / mit feinem Leib vnd blut das 
ne, ad vitam æternam pafcit, 


lla omnia actu. completa 
funt, Nam Chriftus Dominus 
íccundü carnem fuam Beth- 
lehemi natus eft, & fe quoque 
<ibum & potum toti generi 
humano, æternæ falutis con- 
ſequendæ cauſa, propoſuit. 

Alius. textus qui docet, 
quod Filius Dei in hunc mun- 
dum venturus fit; & ex caſtæ 
virginis Mariæ femine nafci- 
turus. 


Quod Filius DEI in hunc 
mundum naſciturus fit, per 
portam claufam intacta & ca- 
ſtæ virginis Maria, teftatur 
Ezechiel cap.4 4,1nquiens: 


nm שעה.‎ y Amin DEN 
aan mend ` Gei 
סגור. ויאמרי‎ em. pup 
wp ny השער‎ mim a 
ואיש‎ nns לבג‎ AN 
mm כו‎ d» רא .ו‎ 
mm 32 בא‎ hurt cria 
i אָה‎ 38 


a: i d - ee we -«- waar: 
apu. Cn. ZE 
iren i322) N23 


Hoc eſt:Et convertit me 


widerumb zu de Thor dep euſſern 
Hepligthumbs gegen Morgen / 
es war aber zugeſchloſſe. Vñ der 
Herr ſprach zu mir: Diß Thor 
ſol zugeſchloſſen bleiben / vñ nicht 
auffgethan werden / vnd ſoll nies 
mand hindurch gehen / ohn allein 
der Dean der G Ott Iſrael / 
fog dardurch gehen / vnd ſoll juge 
ſchloffen bleiben / Doch bem Fürs 
Den außgenommẽ / deñ der Fuͤrſt 
foll darunter ſitzen / das Brod zu 
effenfür dem He Ren / durch 
die Halle ſoll er hinein gehen / vñ 


durch dieſelbe wider herauß gehe. 


In welchem Text vne klaͤrlieh 


vnd auß druͤcklich angezeigt wird⸗ 


die H. Jungkfraͤwliche Geburt / 
in dem Gott ſpricht zu dem Eze⸗ 
chiel / von der beſchloſſen Porten 
def euſſern Tempels durch wel⸗ 
che die vnverſchrung beg keuſchẽ 
SJungffräwfichen vñ jartenícibs ' 
der reinen Jungkfrawen Maria 
bedeutet wird welcher war der 
euſſere Tempel der Goͤttlichen 
Majeſtaͤt / wie auch 8 Leib Chri- 
fit der innere Tempel der Soͤttli⸗ 
chen Maſeſtaͤt def Sohns Got⸗ 
tes war / welcher nach ſeiner 
Menſchlich en natur in Diefer rei⸗ 
nen Jungkfraw wohnete. 
Vnd wird inſonderheit ange⸗ 
zeigt mit dieſer Port deß euſſerſtẽ 
Sy Tempels / 


C10. 


DETE 
ad viam port Sanduariiex- 
terioris, quæ reſpiciebat ad o: 
rientem, & erat clauſa. Et di- 
xit Dominus ad me : Porta 
hæc clauſa erit & non aperie- 
tur, & vir non tranfictper e- 
AM, quonlam Dominus Deus 
Ifraelingreffus eſt per eam, e- 
titq; claufa principi, Princeps 
ipfe ſedebit in ea, ut comedat 
panem coram Domino. Per 
viam porte veftibuli ingre- 
dicetur, & per viam ejus egre- 

dietur. 


In quo textüperfpicueé & 
expreise fignificarar ſanctus 
virginis partus, cum Deus lo- 
quatur ad Ezechielem de por- 
ta clauſa exterioris templi, 
qua intactam caſtæ virginis 
virginitatem denotat,quz ex 
terius templum diving Ma. 
jeftatis erat, ficut. & Corpus 
Chrifti interius teinplum ipfi- 
us erat, qui fecundum huma- 
nitatem ſuam in caſta virgine 
Maria habitabat, 


Præcipuè verö pet hanc 
portam claufam exterioris 


OCCULTORUM 


Tempels / welche fof verſchloſſen 


bleiben vnd nicht geoͤffnet werde / 
das Jungkfraͤwliche Schloß der 
keuſchheit / welehes nicht fol geoͤff 


net werden / ob ſchon Chriſtus der 
Herr nach feiner Menſchlichen 
Natur vö jr foll geboren werden. 

Folgt der Text weiter: Vñ kein 


Mann werde gehen ihr ſchloß zu 
öffnen / das ii / Sie wird vnver⸗ 


ſehrt vnd eine reine Jungkfraw 
bleiben: Dañ d Gott Iſrael wer⸗ 
de gehẽ oder kom̃en durch ſie / vñ 
fie werde doch ver ſehloſſen bleib 
dz iſt / ſie werde ein Jungfraw / fo 
wol nach als vor d Geburt ſein. 

Vnd dz iſt inſonderheit zu mer⸗ 


cken / in de Gott ſpricht: dz durch 
diſe Portẽ niemand geht werde / 
denn allein Gott. Dy Gott hie in 
diſem Text redet סט‎ einer andern 
Perſon / in dem er ſpricht / dz der 
Fuͤrſt aller Fürſten werde gehen 
durch die Portẽ / darumd fast er / 


Er werde gehen. In welchem 
nun flås lich angezeiget wird / das 
allhie סט‎ zwepen Perſonen gerede 
wird / dann das iſt eine Perſon fo 
da redet / dz iſt Gott der Vatter / 
der redet סט‎ einer andern Perſon / 
welche auch Gott iſt / nẽlich H ott 
der Son. Den der Text zeigt an / 
dz kein anderer werde durch dieſe 
Porten gehe Dep Gott / in welche 

nun 


&empli, quæ non aperietur; 
.clauiirum virginez caſtitatis 
fiznificatur quod non.refera- 
Ii debet, licet Chriftusfecun- 
dum carnem ex ipla nafcitu- 
rus fit, 


Sequitur deindein textu: 
Et vir non tranfiet per eam, 
hoc elt, illz(a. & pura virgo 
manebit, quoniam Dominus 
DEV S Ifraél ingreſſurus eft 
per eam, & tamen clauſa 
erit, id eſt, virgo manebit non 
minus poſt, quàm ante par- 
tum. 


Notandum hic præcipuè, 
quod cum Deus dixerit: per 
hancportam neminem trans 
ituram nifi folum DEU M, il- 
lum hic de alia perfona loqui, 
inquiens, Principem, Princi- 
pum per illam portam txan- 
fi:urum, Ideo ait in tertia per- 
fona, ille tranfiturus eſt: quo 
claré docetur,aliä perfonä et- 
fe loquent&,nempe Deum Pa- 
trem, &aliam de qua Deus 
Patecloquitur,nempe filium, 
quem textus Deum appellat : 
atq; va manifeftum ex hoc lo 
co eſt, plures una in divinitate 


> דלפ 
perfonasefle. Cur verò per nun mehr afe 06 einer Perſon go.‏ 
hanc portam tranſiturus fit, redt wird. Er zeigt auch an ward‏ 
hanc affert cauſam, ut come. er dureh dife verſchloſſene Porte‏ 
dat panem coram Domino. gehen werde / nemlich / dz Er eſſen‏ 
Ex quo pluralitas perfona: moͤg dz Brod / vor dem Angeſicht‏ 
rum in Trinitate cernitur. Gottes. Daraus ſcheinet klar ge‏ 
Nifi enim hoc de alia perfona Hug dz mehr als eine Perſon in‏ 
intelligendum effer, DEUS der Gottheit iſt / wo das nit were /‏ 
de fe ipfo locatus fuiffet, fe fo Bette Gott nur in feinem Na⸗‏ 
per claufam portam tran fitu- men geredet / vnd geſagt / Ich will‏ 
rum ad comedendum pa- gehen durch die Porten / zu eſſen‏ 


nem, quod tamen abſurdum das Brodt. 
eſt. 


Docetur ergo hoc capite, | i 
plures unà Deitatis perfonas fon in dem Göttliche Weſen fep, 
effe : Item ſanctiſſima Filii Es wirdt auch angezeigt die Al⸗ 


abre Sohn Gottes werd gehe 
naturam aſſumturum, & ho- Dusch dife eꝛſchloſſene Porten zu 
minibus excepto peccato in effen dz Brodt / das iſt / Er wer de 
omnibus fiinilem futurum. binburch gehen / dz er die Menſeh 
liehe Natur an ſich neme / vñ alſo | 
Aliustextus, quod Mefsias bem Menſchen / die Saͤnde aufs 
Dominus & Salvator nofter, genommen / gleich fein werde 
fecundum carnem ex profa- ` Ein andrer Text / dz der Meſ⸗ 
pia Abrahami & Davidis or- fias vnſer H erꝛ הט‎ Heyland ſoll 
tum habitarus (it. gebore werden nach der Menſch⸗ 
Qiameis alicui miram: ſichen Natur auß dem Siar 
videatur, quando dicitur, men Abrahams vnd Davids. 
Meſſiam verum Deum & ho- Ob wol einem ſelz am vorkom̃t / 
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in dem er hört/d; Meſſias Chri⸗ 
ſtus der Herr wahrer Gott vnd 
Menſch ſoll ein Vatter haben _ 
nemblich Abraham oder David / 
der ein Suͤndiger Menſch iſt / fo 
doch kein Menſch fo wirdig iſt / dz 
Er ein Vatter deß Almechtigen 
Gottes folte genennet werde / je⸗ 
doch iſt von ewigkeit her võ Gott 
dem Allmechtigen beſchloſſen / dz 
v wahre Sohn Gottes Menſch⸗ 
liche Natur vom Weiblichen Sa 
men auß dem geſchlecht Abt ahã 
vii Davide an fich nemen ſoll / in 
welchem zweyen GZ der Alle 
mechtige das gantze Volck / ja die 
gantze Welt ver heiſſen hat zu ſe⸗ 
guen, Dz aber Gott der Allmech 
tig dem Abraham verheiſſen / das 
der Meſſias ſoll auß ſeinem Sas 
men geboren / vnd durch ibn die 
gantze Welt geſegnet werdẽ / zeu⸗ 
get ſolches der Prophet Moyſes 
in ſeinem erſten Buch am 1. Ca⸗ 
pitel / da eralfo fpricht i 

Vajomer jehovak el Abram lech 
lechamearzecha umimmoladıhe- 
chaumibbeih abicha el baarez. a- 
[cher arcecba veec[chba legoi gadol 
vaatarechavaagaddclah fiheme- 
cha vehich berachah vaabarecha 
mebaracheba umekaalelcha aor 
venibrechu becha coimifchpecketb 
hasdamalı. 


SEN 


minem patrem liabere homi- 
nem peccatorem, nempe A- 
brahamum vel Duvidem, cum 
nullus homo pater omnipo- 
tentis DEl dici mereatur; ab 
eterno tamen à DEO decre- 
tum elt, ut verus Filius DET 
humanam naturam. ex femi- 
ne muliebri & quidem ex fa- 
milia Abrahami & Davidis at 
ſumeret, cum inurrog; DE- 
V S Omnipotens omni popu- 
lo, imó toti mundo benedi- 
&ionem promifit. Qnod au- 
tem DEVS Abrahamopro- 
miferit, Meſſiam ex fuo femi- 
ne nafciturum,& totum mun 
dum per eum benedidienem 
acceptürum,docet Mofes Ge- 
neſ. Ir. inquiens: 


- 


ens 


PE ATERS 
KOA EES 


wann Us mm 
סארצף ומפולרתך‎ CD m 
"UN Yan UM "DON NE 
bg לגור‎ JEVN) "SR 
והות‎ t€ ואגדלת‎ PDS) 
qb Fan FS 
ei rn "pn pn 

irn rr כל‎ 


Das iſt: Vñ der De tt ſprach 
zu Abraham / Gehe auß deinem 
Vatterlandt / vnnd von demer 
Freundtſchafft / vnnd auß deines 
Batters Hauß in ein Land dz ich 
dir zeigen wil / vnd ich wil dich zu 
groſſen Volck machen / vnd dich 
ſegenen / vnd dir ein groſſen Na⸗ 
men machen / vnd ſolt ein Segen 
fein / הט‎ will ſegnen die Dich ſege⸗ 
nen / vnd verfluchen die dich ver⸗ 

fluchen / vnd in bir follen geſrg⸗ 
net werden alle Geſchlecht auff 

Erden. : 

In welchem Text (555€ der 

HERR dem Vatter Abraham 
verheiſſen / dz in jhm alle Voͤlcker 
ſollen geſegnet werden / welches 
auch erfuͤllet הט‎ gefchehe / in dem 
der Meſſias Chriſtus der Herr 
auß ſeinem Geſehlecht kom̃en iſt / 
in welehem alle Menſchen / ſo an 
jbn glauben / felig vnd geſegnet 

werden / Diß bezeuzet ferner der 

Prophet Moyſes in ſeinem er⸗ 

fien Buch am 22. Capitel. 

Vajomer bi mifchbarhi neum 


Turn jehova ci jaan afcher afha 


eh haddabar hafe velo echa- 


rec hi- 


barbba 270000 eth. faracha ce- 
20/0067 haſchiama im vecharhal 
efcher al fephat hajam vejirafch 

Jerata 


DETECTIO 


Zä Déi achiha eth bincha eth 
7:202" decha ci barech abarechahs ve- 


Hoc eft: Dixit Dominus ad 
Abraham: Egredere de ter- 
ra tua, & de cognatiene tua, 
& de Domo Patris tui, & veni 
in terram, quam monſtrave- 
ro tibi. Faciamq; te in gen- 
tem magnam, & benedicam 
tibi, & magnificabo nomen 
tuum, erisq; benedictus, Be. 
nedicam benedicentibus te, 
& maledicam maledicenti- 
bus tibi, atq; inte benedicen- 
tur univerſæ cognationes 
terra, 


In quotextu DEUS Abra- 
hamo promifit, quod in illo 
omnes gentes benedicentur, 
quod & tadum & impletum 
elt, dum Meflias ex familia, 
ejus provenit, per qnem totus 
mundus, qui in illum credit 
falvabitur &  benedicetur, 
Idem docet Gen, 22. 
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ſehaar ejebav pe- 
hiihharacka befaracha col goz 
jet Haarer ekeb zfcher ſchama- 
tha bekoli. 

Das if: Ich habe bey mir ges 
ſchworen / ſprieht der Herr / Dice 
weil du ſolches gethan haſt / vnd 
haft deines einigen Sohns nicht 
verſchonet / das ich deinen Sa⸗ 
men ſegnen vnd mehren wil / wie 
die Stern am Himmel / vnd den 
Sand am Vfer deß Meers / vñ 
dein Same ſoll beſitzen die Thor 
ſeiner Feinde / vnd durch deinen 
Samen follen alle Voͤlcker auff 
Erden geſegnet werden, darumb 
dz du meiner Stimme gehorchet 
haſt. Welches alles dañ ein vor⸗ 
bild auff Chriſtum den Herrn 
war / In welche es auch ift eril 
let worden / in dem Er / Meſſias 
der Herr von ſeinem geſchlecht 
nach der Menſchlichen Natur ge 
boren iſt / vñ alſo die gantze Welt 
durch jhn geſegnet worden. 

Dergleichen hat Gott verheiſ⸗ 
ſen dem Propheten David / das 
auß ſeinem geſchlecht ſolte gebo⸗ 
ren werden Meſſias der ware 
Gottes S von welchen der 
Prophet Samuel / 2. Reg 7e 
ſchreibt / da er ſpricht: 

Ci jimleu jame cha vefchachab 
tha eth aböthecha vahakimorbi 
; ath [ara- 


Fan 7911 Jaracha eth 
Danm 
הארא‎ 
de 


Poffidebit 


שער = אזיביו 
và uS qeu‏ 
שקב Doce NEN,‏ 


Hoc et: Per memeti- 
pfum iuravi, dicit Dominus, 
quia 160001 hanc rem, & nen 
peperciſti filio tuo unigenito, 
benedicam tibi, & multipli- 
cabo femen tuum ficut ftellas 
cali,& velut arenam, quz eft 
in littore maris. 
femen tuum portas inimico- 
rum fuorum, & benedicen- 
turin femine tud omnes gen- 
testerræ, quia obediviſti voci 
.שסות‎  Hocomnetypus erat 
Chrifti, & in ipfo quoq; com- 
pletum, cum is tanquam Mef- 
fias (ecundum humanitatem 
ex ejus familia natus, toti 
mundo benedixerite. 


Quod vero DEVS Davidi 
promiferit, Meſſiam ex ejus 
profapia naſciturum, teftatur 
Samuel Propheta 2, Reg. 7. 
cum ait z: 


worn כִּי‎ 


SEN Eed spe 
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Ich will fein Vatter ſein / nd 
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Hoc eſt: cum comple- Das iſt: Wenn nun deine 
ti fuerint dies tui, & dor- zeil hin it dz du mit deinen Bå- 
mieris cum patribus tuis, ſu- tern ſchlaffen ligſt / wil ich deinen 
ſcitabo femen tuum poft te, Samen nach dir erwecken / der 
quod egredietur de utero tuo, von deinem Leib kommen ſoll / 
& firmabo regnum ejus, Ipfe den wil ich ſein Reich beſtettigen / 
Kdificabit domum nomini der fell. meinem Namen ein 
mco, & ſtabiliam thronum, auß bawen / vnnd ich will den 


regni ejus uſque in ſempiter- Stuel feines Königreichs beſtet⸗ 


num. ligen ewiglich. 


Ego ero ei in patrem, & 
ipfe erit mihi in flium. Qui Er ſoll mein Sohn ſein. Wenn 
fi inique aliquid gefferit, ar- Er eine Miſſethat thut / will ich 

% nit 


fet 
ise 


hat 
Pet 


6 6 6 ד ש‎ 69 gw 


jhn mit Menſchen Ruthen / vnd 
mit der Menſchen Kinder ſchlaͤge 
ſtraffen / Aber meine Barmher⸗ 


tzigkeit foll nit von jhm en wandt 


werden / wie ich ſie entwandt hab 


von Saul / den ich fuͤr dir hab 
weggenommen. Aber dein Dang 


vnd dein Königreich foll beſtaͤn⸗ 
dig ſein ewiglich fuͤr dir / vnd dein 
Stuel ſoll ewiglich beſtehen. 

In welchem Gott der HERR 
dem Koͤniglichẽ Propheten Da⸗ 
vid hat angelobt / dz ſein Koͤnig⸗ 
licher Stuel in ewigkeit bleiben 
ſol / welches nimmermehr vom 
Koͤnig Salomon zuverſtehen. 
Muͤſſen derwegen ſolche wort 
auff Den Meſſiam gezogen wer⸗ 
den. Alſo leſen wir 2. Sam. 23. 

Veelle dibrei da vid baachra- 
nim meum david ben jiſai u- 
neum haggeber hükkam al Mes 
fihiach elohei jaakeb unc im fe- 
miroih 4 

Drift: Diß ſind die letztẽ wort 
Davids Es ſprach David der 
Sohn Iſai / Es ſprach der Mañ 
der verfichert iſt von dem Meſſia 
deß GOttes Jacob / lieblich mit 
Pfalmen Iſrael. 

In welchem Spruch vns Da⸗ 
vid anzeiget / daß Gott der Herr 
jme geboten / als durch eine Pro- 
pheten / zu verkuͤndigẽ den geſalb⸗ 

, gen 


guam eum in virga virorum, 
& in plagis filiorum homi- 
num. Miſericerdiam au- 
tem meam non auferam ab 
eo, ficut abſtuli A Saul, quem 
amovi à facie tua. Et fidelis 
erit domus tua & regnum tu- 
um uſqʒ in æternum ante fa- 
ciem tuam, & thronus tuus 
erit firmus jugiter, 


In quibus Deus regi David 
firmitatem æternam folii fui 
promifit, quod nullo modo 
de Rege Salomone intelligi 
poteft, Similelegitur 2. Reg. 
23. 
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Hoc eft : Hzc fant verba 
noviſſima, quz dixit David 
filius Ifai. Dixit vir cui confti- 
tutum eft, de Chrifto Dei Ja- 
cob, egregius pſaltes Ifrael. 


In quo dicto David often- 
dit Deum fibi præcepiſſe, tan- 
quam Prophetæ, ut annuncia- 


DETECTIO. 


ten Gott Iſrael / als wolt er fage? 
daß er ſolte verkuͤndigen / das von 
jm ſolte geboren werden / D Meß 
fias vnſer Seligmacher. Vñ auß 
dem elohi jaacob, Das ify 
Gott Jacob / wird vns angezeigt 
die Goͤttliche Majeſtaͤt dep Meſ⸗ 
ſiæ / das der Meſſias foll fein was 
rer Gott vnd Menſch. Eben alſo 
ſchreibt auch Efaias am 49. 


Cap. 


Hariphu ſchamaim mimmaal 
ufchechakim iffeld zedek tbipli- 
tach ere vejphere jefchs uze- 
daka 2002002406 jachad ami je- 
ho ba herathiv. 

Das ifl: Traͤuffet fbr Himmel 
von oben / vñ die Wolcken regnẽ 
die Gerechtigkeit / die Erde thue 
ſich auff / vnd bringe Heil / vnnd 
Gerechtigkeit wachſe mit zu / 
Ich der HE H R ſchaffe es. 

In welchem Spruch ange⸗ 
zeigt iſt / dz die Geburt deß Mefa 
fix mehr Himliſch den Irꝛdiſch 
ſey geweſen / dieweil Gott d All⸗ 
maͤchtig durch ſeine macht auß 
dem Jungk fraͤwlichen vnnd keu⸗ 
ſchẽ Leib Marie / ohn alle Menſch 
liche Diff / den außerwehlten al⸗ 
lerheiligſtẽ Leib Chriſti formiert 
vnd gebildet hat / Derowegen ift 
billich das wir fagen in vnſerm 
Ehrifilichen Glauben CG emf 


6 Atta 
í 
c 
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ret unctumDeum Iſrael, quod 
is ex (uo ſtemmate ortü ſuum 
habiturus ſit verus Salvator. 
per p wid id 60, Deum 
Jacob, oſtenditur divinitas 
Meffiz; quod verus Sia 92o- 
76 futurus fit, Efaias cap.45. 
quoq; huncin modum feri- 
bit: 
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Hoc eft; Rorate cœli defu- 
per. & nubes pluant juftum, 
aperiatur terra; & germinet 
Salvatorem; & julticia oria- 
tur ſimul: Ego Donnnuscrea- 
vieum, 


Quo docetur, Nativitatem 
Meflie magis caleftem quàm 
terreítrem effe; cum-DEV S 
Omnipotefs divina potentia 
ex caſtæ & pura: virginis fe- 
mine Mariz, fine omni hu- 
mana ope, electum & ג)‎ 
fimum corpus Chrifti formà- 
rit & effinxerit, üt meritó in 
fymbolo noftro dicatur:Con- 


luc 
nul 
inte 
lun 
cre 
iur 
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| 


gen von dem H. Geiſt / geboren 

auß der Jungfrawen Maria. Es 
wird auch Chriſtus der HERR 
wegen ſeiner vnaußſprechlichen 
Guͤtigkeit vnd ſeiner allerheilig⸗ 
ſten Men ſehwerdung in der hei⸗ 
ligen Schrifft genennet / Ein 
Sonne der Gerechtigkeit. Von 
welchem der Prophet Mala⸗ 
chias fchreibe in feinem letzten 
Cap. da er ſpricht: 

Vejarecha lachen jreei/che- 
mi jchemefeh. Zedaka umarpe 
bichnapheha Vizathem uphifch- 
them seeg lei marbek. y 

Das iſt: Euch aber bie jr mei 
nen Namen fuͤrchtet / ſoll auffge⸗ 
hen die Sonne der Gerechtig⸗ 
keit / vnd Heyl vnter deſſelbigen 
Fluͤgeln: Vnd jhr ſolt auß vnnd 
eingehen / vnnd zunemen wie die 
Maſtkaͤlber. So wird auch der 
Meſſias genennet ein Liecht der 
Voͤlcker / in dem Propheten E⸗ 
ſaia am 42. Cap. 

Ani jehova kerasbicha be- 
Zedek veachfek bejadecha Vee- 
Zartha veeihencha libriih am 
deor goim. 

D Di if: Ich der Henn hab dir 
geruffẽ mit Gerechtigkeit / vñ ha⸗ 
be dich bey deiner Hand ge faſſet / 
vi dich behuͤtet / vñ habe dich zum 
Bundt vnter dz Y Volck gegeben / 

zum 


TORE 


occ 
,€eptus de Spiritu Sancto, Na- 
tus ex Mariavirgine. Chri- 
ftus etiam propter fuam inef- 
fabilem bonitatem & fandif- 
fimamincarnationem in S. li- 
teris Sol juftitiz appellatur, 
de quo Malachias ultimo ca- 


pite ait: 

"UV C" an. rmn 

323 Cp שמ‎ 
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Hoc eft: Et orietur vobis 
timentibus nomen meum» 
Soljuftitiz, & fanitas in pen- 
nis ejus. Egrediemini & fatie- 
tis ficut vitulus dearmentis. 
Idem lumen gentium voca- 
tur Eſaiæ 42, 


rëm Sam‏ קראתיף. בער 
ואחזק | qTS‏ ואצרף — 
qme‏ כברירת Ly‏ 


u INT 


Hoceft: Ego Dominus vo- 
cayi te in jufticia& apprehen- 
dimanum tuam, & ſervavi te. 
Et dedi te in fœdus populi in 


S TI SO. 
zum Liecht ð Heyden. Welches 
allein verſtanden ift võ dem Meſ⸗ 
ſia / Chrifto bem Jo sortent wele 
cher den Heydẽ ein Liecht iſtwor⸗ 
den / in Dem fie jn erkandt / vñ fuͤr 
jhren Hey land vnd Seligmacher 
angenommen haben. Das Er 
aber die Sonne geneñet wird / iff 
etlicher maffe diſe vrſach: So wol 
als ber ſchein von d Sonnen ent⸗ 
ſpringt / die fonne aber bleibt noch 
vnverſehret: Alſo ift auch Chriſtx 
ð Herr nach ſeiner Menſchlichen 
Natur fomen vit entſprungen vd 
ל‎ reinen Jungfrawen Maria vit 
fie i doch in jrer Jũgfrawſchafft 
nit verſehret worden. Vnd eine 
reine Jungkfraw ſo wol nach / als 
vor der Geburt geblieben. Von 
welchem auch d Thalmud Jeru⸗ 
ſchalmi ſehreibt / über den verß / 
welcher Eſa. am /. cgeleſen wird: 
Lachen ithen 400067 hu la- 
chem oth hinne haalma bara 
ve joleaeth ben | vekarath Jche- 
mo immanu el. 
Das iſt: Darumb wird euch 
der Dexa ſelbſt ein Zeichen ges 


e DETE 
lucem gentium, Quod de 
nullo nifi de Melia Chrifto 
intelligi poteſt, qui lux eft, il- 
luminans omnes qui in eum 
credunt, & pro Salvatore il- 
ium recipiunt. Quod vero 
Sol nuncupetur, inter alias 
cauſas & hæc eſt: Quemadmo- 
dum enim ſplendor à Sole or- 
tus eum non corrumpit: ita 
Chriſtus quoque ſecundum 
carnem ortus ex caſta virgine 
Maria, illam illæſam confer- 
vavit, ut nó min us poft,quàm 
ante partum virgo perman- 
ſerit. De quo etiam Thalmud 
Jerufchalmi (cribit fuper ver- 
ſum illum, Eſalæ cap.7. 


Kach אדט הוא‎ | qm onm 
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Hoc eft: Propter hoc da- 


bit Dominus ipfe vobis ſignũ: ben / Sihe / ein Jungkfraw ift 


Ecce virgo concipiet, & pa- ſchwanger / vnd wird einen Sohn 
riet filium, & vocabitur no- geberen / den wird fie heiſſen Im⸗ 
men ejus Emmanuel, nanuel. 

Hic Din naw claufüm So iſt das d mem im alma 


eſt, quod in Hebræa lingua in verſchloſſen / welches in d Hebrei⸗ 
ſchen 


T ij 


ORUM 
ſchen Sprach nur im ende def 
worts gefeget wird / vnd nimmer = 
mehr mitten oder im anf aug deß 
morts, Derwegen es auch bey DE 
Hebreern ein wem finale ges 
nennet wird. Daß es aber hie in 
mitten deh Worts geſetzet wirdt / 
ze iget vns an / das wie das men, 
welches wider ſeine Natur mittẽ 
im wort wircket / vñ den verſtandt 
gibt / ob es feh verſchloſſen iſt / af 
fo if auch Chriſtus der Herr vnd 
Meſſtas vd d reinen Jungfraue 
geboren worden / vnd iſt doch jhre 
Jungfrawſchafft verſchloſſen 
dlieben. Es wird auch d Meſſias 
nach beyden / Goͤttlichen vnnd 
Menſchlichen Natur in der H. 
Schrifft gemeldet. Von welche 
der Koͤnigliche Prophet David 
ſchreibt im ue Pfa,da er ſpricht: 
Ammecha nedaboin bejon 
cheiecha behadrei kodefch me- 
rechem miſebehar lecha. tal jat- 
duthecha 1/2004 jehova velo 
jinschem atha cohen leolam al 
dibrathi malci ue de k. 

Dz iſt: Nach deinem Sieg wird 
dir dein volck williglich opffern 
in heilige Schmuck / deine Kinder 
werden dir geboren wie d Thaw 
auß der Morgenroͤte. Der Herr 
hat geſchworẽ / vii wirs jn nit gea 
iewẽ / du biſt ein Pꝛieſte: c 

nac 


OCCULT 
fing, tantum ponitur, nun- 
quam vers in medio vel ini- 
tio dictionis, ideoque ab He- 
brzis D finale appellatur: Hic 
autem idco in medio, ut figni- 
ficetur,quemadmodü B, con- 
tra naturam fuam in medio 
claufum ramen operatur & 
fenfumrhabet,ıta Chriftus Do 
minus ex pura virgine natus 
ilius tamen virginitatem nó 
Izütnecíuftulit. Denomina- 
tur etiam Meflias fecundum 
utramg;. naturam, divinamo 
videlicet & humanam in S. li- 
teris. De quo regius Propheta 
David Pfal.11o.inquit:. 
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Hoc eft:Tecum principium: 
in die virtutis tuæ in ſplendo- 
ribus ſanſtorum, ex utero an- 
te Juciferum genui te,Juravit 
Dominus & non poenitebit 
aum, tu es Sacerdos in æternũ. 


aM 


welchem ſpruch der Prophet Da 
vid ſpricht zu dem Meſſta / dem 
Sohn deß Allmechtigen Gottes: 
Deine Heburt thawet dir als ein 
rechem, Das iſt / beg. Weibes 
heimliche oͤffnũg. Als wolter ſa⸗ 
gen: Gleich als ein thaw der zu 
morgens vom Himel feilet auff 
das Erdreich / macht die Erden 
fruchtbar / Alſo entſpringet auch 
deine allerheiligſte Geburt von o⸗ 
ben / das iſt / vom Himmel herab / 
weil Chriſtus vom H. Geiſt eme 
pfangen / vnd macht fruchtbar dz 
Erdreich: Das iſt / das gantze 
Menſchliehe Geſchlecht wirde 
durch dich gerecht vnd felig: 

Ein anderer Text / Lehret vns / 
dz Gott der Herr nit vergebens 
hab wollen ein zeichen geben / võ 
welchẽd Prophet Eſaias ſchreibt. 

Es ſchreibt d Prophet Eſaias 
am 7- Cap. in dem er redet von d 
Geburt deß Meſſiæ / vñ inſonder 
heit redet er am erſten von d Ge⸗ 
burt / nach dem er ift geben wordẽ 
zu eine Zeichen der Erloͤſung deß 
Hauſes David / vmb welcher vr⸗ 
ſach dann er genennet wirdt Im⸗ 
manuel, das iſt Gott mit vns / als 
wolf er ſagen / Der Meffias wels 
cher vns gantz gleich nach ſeiner 
Menſchlichẽ Natur iſt auch Gott 
von ewigkeit her. Zum 


DITE. o 
fecundum ordinem Melchi- nach der weiſe Melchifedech. In 


fedech. In que veríu David 
Memamo alloquitur Filium. 
Deiomnipotentis : Partus tu- 
us rorat intar EIN iſt eft, 
zaenftruorum. ` Quafi dicat : 
Quemadmodum ros mane 
600116005 cadens terram frugi- 
feram reddit, ita ſanctiſſima 


nativitas tna fuperne feu cœ- 


litus oritur( cum à Spiritu S, 
conceptus fis) & frugiferam 
facit terram, id eft, totum ge- 
nus humanum falvat as æter- 
nam beatitudinem donat. 


Alius textus, qui docet, 
quod Deus non fruitrà fignü 
dare voluit, de quo Efaias fcri- 
bit. 


Propheta Efaias cap.7.dum 
de Nativitate Mefliz loqui- 
tur, primüm illam defcribit, 
quatenus fignum futura. fit 
redemptionis domus 1 
quam ob caufam vocatus eft 
Emmanuel, hoc eft, Deus no- 
biſcum, quafi dicat; Meffias 
nobis in omnibus excepto 
peccato fecundü humanitatẽ 
fimilis, Deus e(t, & perfona 
Trinitatis ab zterno exiltens, 


Zum andern fo redet et von feia 
ner Geburt / nach dem et ifi geben 
zu einem zeichẽ / der endlichẽ vera 
werffung d zehen Geſchlecht fe 
rael. Vñ wird als dañ genennet / 
maher ſchelal chaſch bas, 
vñ von difer zwehen meldung rea 
det der Prophet Cfaias am 7. 
Capitel / mit folgenden worten. 

Vajol:f boa daber el 4 
lemor [cheal lecha oih meim je- 
hovaelehecha hasmek [cheala 6 
bagbeha lemala vajomer achas 
le efchal veloanaje erh jehovab 
va jomer [chimu na beth da- 
yid bamatb mictem haloih a- 
naſchim ci thalu gam cth elo- 
bai laghem- 11000 adonai hu la- 
chem*ih: hinne haalmæ hara 
wejeledeih ben vekarorh fehe- 
mo imanuel chema ndebafch jo- 


chel ledatho maos bara ubacher‘ 


batob ci beterem jeda banuaar 
maos bara batoh theafeb haa- 
dama aſcher 27114 koz- mippenei 

(chenei melacheha. CS 
Das ift: Der. Herr redet 
abermal zu Abas / vnb ſprach: 
Fordere dir ein Zeichen vom 
HERREN deinen Gott / es 
fey vnten in der Helle / oder Droa 
ben inn der hoͤhe: Aber Ahas 
ſprach: Ich wils nicht for dern / 
das ich den HER RHE N nicht ver⸗ 
; ſuche. 


o 660 
Deinde quatenus data eft- 


nem 


ררעתו 


fignum reprobationis decem 
tribuum Ifrael : cujus refpe- 
&udicitur > vn של‎ mo 
ficautem ſonant verbaillius: 
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Hoc eft:Etadjecit Dominus 
loqui ad Achas, dicens: Pete 
tibi fignum à Domino DEO 
tuo in profundum inferni, fi- 
ve jn excelfum fupra. Et dixit 
Achas: Non petam, & non 
tentabo Dominum. Et dixit: 


ſuche. Da ſprach Er: Wolan/fe 
hoͤret jhr vom Haufe David / 6 
euch zu wenig dz ihr die Leute bee 
leydiget / jhr muͤſſet auch meinen 
Gott beleydigen? Dari ſo wird 
euch der HERR ſelbſt ein Zeichẽ 
geben; Sihe / ein Jungk fra if 
ſehwanger / vñ wird ein Sohn ge 
baͤrt / den wird fie heiſſen Imma⸗ 
nuel: Butter vnd Honig wird Er 
eſſen / dz er wiffe boͤſes zu verwerf 
fen / vnd gutes zu erwehlen. Den 
ehe der Knab kernet Boͤſes vera 
werffen / vnnd gutes erwehlen / 
wird das Landt / darfuͤr dir gra⸗ 
wet / verlaſſen ſein / von ſeinen 
zweyen Koͤnigen. 

In dieſem text wird vns dureh 
den Propheten angezeigt / die e 
burt deß Meflix/ Chriſti vnſers 
Herren vnd Heylandes / Inn 
dem er redt von einem Zeichen d 
erloͤſung des Hauſes David / dir 
weil der Meſſias von David her 
kompt. Deswegen ſpricht & Ott 
der Herr zu Achas dem Koͤnige 
Juda / der ein Diener ber Abgst⸗ 
terep war: Begehre dir ein Zeja 
chẽ oder Wunderwerck vd Gott 
deinem Herxen / welchen אל‎ 
verlaſſen haſt / vñ ob du jhn ſchon 
vertaffe haſt fo bleibt er doch dein 
HERR, Darumb begere dir ein 
ſolches Wundwerck / weſchs wis 

die 


Audite ergo domus David: 
Nun quid parum vobis eſt mo- 
leftos e(Te hominibus, quia- 
moleſti eftis.& Deo meo. Fro- 
pter hoc dabit Dominus ipſe 
vobis fignum. Ecce virgo 
concipiet & pariet filium, & 
vocabitur nomen. ejus Ema- 
nuel, Butyram & melcome- 
det, ut fciar reprobare ma- 
lum & eligere bonum. Quia 
antequam fciat puer reproba- 
re malum & cligere bonum, 
derelinquetur terra, quam tu 
deteſtaris à facie duorum re- 
gum fuorum. 


FEES 


Inhoctextu Meſsiæ Salva- 
toris. noftri nativitas ut dixi- 
mus initio, prædicitur, dum il. 
lum in fignum datum effe di- 
cit redemtionis domus Da- 
vid, ex qua Meſſias naſciturus 
erat, Sic autem ait Dominus 
ad Achasregem]uda,idolola- 
triæ deditum ; Pete tibifignü 
à Domino Deo tuo, quem de- 
feruifti; ille enimä te repudi- 
arms te tamen non deferit. 
Igitur poſtula quod contra, 


OCCULTOXRUM 


die gange Natur iſt / auff das du 
wiſſen ſolſt / dz ich dein Gott bin. 
Darumb begere dir vnter dieſen 
zwey Wunderwercke eines / ent⸗ 
weder in die tieffen gruben hinab 
zufahren / vnnd zuer wecken einen 
ode Menſchen / vñ auß der Hoͤl⸗ 
len ruffen / oder ein wunder in der 
pohe hinauff / als nemlich / von 9 
Sonnen vnd Geſtirn / oder ſonſt 
von des Himmels lauff / ete. 

Da ſprach Achas der Koͤnig 
Juda: Ich will nicht begehren / 
oder verſuchen den Hærren / der⸗ 
wege fo kehret ſich d Prophet zu 

dem Haufe David / zu verkuͤndi⸗ 

gen dz Wunder werck / vñ ſprach: 

Nun hoͤret jr alle / die (br feyt auß 

dem Koͤniglichen Stamme Da⸗ 

vid: Iſt folches ein kleines zu [eod 

tzen / daß jhr arbeiten macht die 

Maͤnner / welehe Männer gewiß 

find die Propheten / die euch taͤg⸗ 

lieh vermahnen / daß jr Gott dem 

Allmechtigen dienen ſolt / và nit 
den Abgoͤttereyen. Dargu macht 

jr auch muͤhe vnd arbeit meinem 
Gott / dz iſt / dem Meſſia Chriſto 

dem Herren / der vmbewert wille 
muß arbeiten in feiner Menfchlis 
chen Natur / muß Menſch werde / 
vñ auch buͤſſen für ewr ] / auff 
dz er euch ven ewren fünden mit 

feiner arbeit / das ifl / mit feiner 
marter 


naturæ ſeriem fit, & experie- 
nis, me Deum tuum effe & id 
Præſtiturum effe, Dabo tibi 
4optionem, ; ut vel in infer - 
mum defcendas, & hominem 
demortuum inde evoces feu 
ex mortuis reſuſcites, velin 
excellum cœlum afcendas, 
& miraculum, in Soles, a- 
ftris vel firmamento efficias, 
6. 


> caa 


Cui Achas refpondit: Non 
tentabo Dominüm. Addo: 
mum igitur David Propheta 
<onverius miraculum annun- 

ciat dicens: Audite omnes de 
‚profapia Davidis orti: Nun- 
Auid parüm eft vobis mole- 
ſtos elle hominibus feu Pro- 
‚phetismeis, qui vos quotidie 
Adhortaurür ad przítándum 
eültum Ommiiporeati Deo; & 
ab iáolólatfiis dehortantur? 
ut etiam moleſtfam creatis 
Deo megj hoc eft, MESSIE 
Chrifto; qui propter vos in, 
humana natura Tua laborare 
א‎ ponain peccdterum, ve- 
ftrorami; iueré cogitur, auo 
io». fuis laboribus, hoc eft, 


TIO; 
marter / Creutz vñ Leiden erloͤſer. 
Dieweil ffr auch nun meinem 
Gott Meſſia dem Heylandt vnd 
Geſalbten macht arbeit / ſo wirdt 
er geben ein wunderlichs Zeichẽ / 
nemlich / das die alma, Das iſt / 
eine Jungfraw fol ſchwaͤger wers 
de סט‎ de Y. Geiſt / auß Goͤtt licher 
kraft vñ gebaͤren einẽ S on / den 
fic wird nennẽ mit feinem Name 
Immanuel; iſt / Gott mit vns 
In welchem Namen vns auß 
druͤcklich angezeigt wird / dz prie 
fins der HERR foll fein wahrer 
Gott vnd Menſch. Dañ in dem 
woͤrtlein imanu, wird angezeigt / 
dz Chriſtus d Herr ſolle an ſich 
nemen Menſchliche Natur / wen 
imanu heiſt / Mit uns: Als 6 
Er fagen / Er wird mit vns ein 
Menſch ſein / den Menſehẽ gleich 
die fände außgenommẽ. So Beil 
dz woͤrtlein ol, Gott / als wolt er 
ſagen / Er werde auch ein wahrer 
Gott fcit; vfi wird alfo dar durch 
angezeiget / dz die andere Perſon 
in dem Göttliche Weſen / werde 
ſein wahrer Gott vnd Menſch / 
Gottes vnd Marie Sohn. 
Folgt der Text weiters / dz Dies 
ſer Immanuel werde eſſen But⸗ 
ter vnd Honig / wie ein anderer 
Menſch / Das iſt / nach ſeiner 
Menſchliche Natur werde er ge⸗ 
Qj ij (EBI 


dite 


DET 


cruce & paffione fua redimat, 
Cui hoc negotium Deo 
veſtro Me(liz faciatis, dabit 
vobis fignum miraculufum, 
nempe; ne, id eff virgo vir- 
tute Spiritus Sancti Coicipiet 
& parier Filium; quem- voca- 
bit NOY hoc el: DEYS 
nobiſcum, Ge 


ne sar, 
ב‎ 


Quo vocabulo exprefse 
ſignificatur, quod ` Mellias 
Chriftus verus DEVS & Ho- 
mo;fit. Per Wr namque, 
quod Nobifcum eft, docetur, 
quod humanam, naturam 
aſſumpturus, hoc et, homini- 
busin totum excepto- pecca- 
to fimilis futurus fit. DN vez 
vo DEVS eft, ut fic Faw Gew- 
v GO» inuna Perfona,verusDe- 
„us & homo, DEI & Mariz fili- 
5 


ב 


Sequitur textus: Butyrum 
& mel comedet, id eſt, ut alius 
home cibis utetur;ut ſciat re- 


|: 


ces "7ב שה‎ x. על‎ 
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fpeifes werden / Er werde bets 
werffen das boͤſe / vnd erwehlen 
das gute. Vnd ehe er werd koͤn⸗ 
nen verwerffen das boͤſe / vnd er⸗ 
wehlen das gute. 

Das iſt: Ehe denn Er empfan⸗ 
gen wirdt werden nach ſeiner 
Menſchlichen Natur von ſeiner 
Mutter / werde verlaſſen werden 
das Land / das du verunreinigeſt / 
von wegen der zweyen Koͤnigen / 
Als fagte er / ehe daß der Meſſias 
oder das Kind werde empfangen 
oder geboren werden / ſo wird das 
Juͤdiſch Land / welches du verun⸗ 
reinigeſt / mit deiner Abgoͤtterey / 
verlaſſen ſein / von ſeinen zweyen 
Koͤnigen / Als nemlich Pekach 
vnd Rezin. 

Alſo wird das erſte zeichen an⸗ 
gezeigt vñ verkuͤndigt dem Hau⸗ 
ſe David / das es nicht ſolle zer⸗ 
ſtoͤret werden. 

Darnach iſt die Geburt deß 
Kindes Meflix geben zu einem 
Zeich en / aß die zwen Konig be⸗ 
kach vnd Rezin, ſollen endtlich 
zerſtoͤret vnd verworffen werde / 
dieweil fie tooften mit gewalt das 
Hauß Juda verderben / von wel⸗ 
chem ſolte geborẽ verbe der Meſ⸗ 
ſtas. Wie dann auch ſolches be⸗ 
ſchreibt der Prophet Eſaias / inn 

ſeinem 8. Cap. da er ſpricht: 
Vajs- 


2 


probare malum & eligere bo- 
num. 


Et priusquam hoc fciet, 
hoc eít, conceptus & natus 
fuerit, derelinquetur terra, 
quam tu profanam facis, à fa- 
cie duorum regum illorum. 
Quafi dicat, Priusquam Mef- 
fias vel filius hic conceptus & 
natus fuerit, Palæſtina, quam 
tu Achas idolomaniis tuis 
polluis, derelinquetur à duo- 
bus fuis regibus, videlicet Pe- 
kach & Rezin. 


Atque ita hactenus an- 
nunciatum eft fignum domui 
David, quod illa non cafura 


fit, 


Deinde etiam datum eft 
illud, nt doceat, hos duos re- 
ges Pekach & Rezin plane 
periturosefle, cüm omnicu- 
ra in idincumbebant;quó do- 
mus Juda corrueret, de qua 
tamen Chriftus 160135 or- 
tum fuum habere deberet, fi- 
cut in fequenti capite hujus 
Propheta legitur, cum ait: 


Vajomerjehovaeläi cach le‏ ואר וחור | don‏ קח לב 
poA cha gilsion g ad uchethob alas‏ רוט וּכְהוּב oma y‏ 
CUN becherer enofch lemaher [chalal‏ רמהר "^u lg‏ 
chafch bas veai da li edim necis-‏ ואעירה | lt‏ ` עסו 
d : "TTT simethuriabaccobenvecthjecha-‏ 

ro quen ES As risha ben jeberiech tabu Vackrab 
ap ma RB MID / hannebia vathahar vaihcled 


Bm ben vajomer jehova elai Ke- 


popu) DU 


אל הביאה ותחר. ותן 
~p. d SN "ST ra fchemo maher [halal chafeh‏ 
M) MD WO As ci beterem jedi bana an ke-‏ ר Un‏ בו כִּי 
"Mw SE 3 * PeR ra ali veimmi Ais eth chel das‏ 
ctn SX mefchek veeth [chelal fchame-‏ את VE‏ 
war qnew pue zo ron liphnei melech aſchur.‏ 

Hoc eſt: Et dixit Dominus Das iſt: Vnd der Herꝛ ſprach 
ad me: ſume tibi librum gran- zu mir / nimme für dir einen grofa 
dem, & fcribe in eo ſty lo ho- fen Brieff / vnd ſchreibe darauff 
minis velociter fpolia detra- mit Menſchengriffel / Raubes 
he,citó prædare. bald / Eylebeute. 

Et adhibui mihi teſtes fide- Vnd ich name zu mir gwern 

les Vrlam facerdotem,Zacha- trewe Zeuge / den Prieſter Vria / 
riam filium Barachiæ, & ac- vnd Zacharia den Sohn Baras 
ceſsi ad prophetiffam, & con- chia / ond gieng zu einer Prophe⸗ 
cepit & peperit filium, Et di- tinne / die ward ſchwanger / vnnd 
xit Dominus ad me: Voca no- gebar einen Sohn. Vnnd der 
men ejus, Accelera, ſpolia de- Herr ſprach zu mir: Nenne ihn 
trahe, feſtina prædare, quia Raubebald / Eylebeute: Deñ ehe 
antequam feiat puer vocare der Knab ruffen kan / lieber Vat⸗ 
patrem fuum & matrem fa- ter / liebe Mutter / foldie mache 
am, auferetur fortitudo Da- Damaſci/ vnd die Außbeute Sas 
mali, & fpolia Samariæ co- marie weggenommen werden / 
ram rege Affyriorum. durch den König zu Aſſyrien. 

Quz verba allegorica funt, In welchem Text verdecf te re⸗ 

namdũ ait; Et acceſſi ad pro- den e inn dem Er 


iij ſpricht: 


12 U 


den mich ſeelig hågen alle Roh 


cker. Folgt der Text wener / vnd 
Volg 2 
GH fprach zu mir / Nenne deß 


Kindes Namen / Hurtig Raub / ; 


Schnell Beute: Dann ehe das 
Kind wird fongen reden Vatter 
vnd Mutter / fo wirdt wegge⸗ 


nommen werden die ſtaͤrcke Daa 


maſa / das iſt / die Haupt ſfladt deß 
Koͤnigreichs Syrie. So werde 
auch weggenommen der Raub 


Schomeron das iſt / Samaria / 


von dem Königreich Juda durch 
den Konig Aſchur. 
Dtergleichen beſchreibt vns 
auch der Prophet Hoſea / dz der 
Meſſias fey fomen zu einem zei⸗ 
chen der erloͤſung deß Hauſes 
Davids vnnd zu einer verwerf⸗ 
fung deß geſchlechts Iſrael / in 
ſe in erſten Capitel / da er ſpricht: 
Vathabar od Vathelea bath 
vaſomer lo kera [hema lo rucha- 
ma ci lo ff od arachem eth beth 
ifrael ci nafs eſſa labem vecih 
beth jchuda arachem vebofcha- 
thim bajhevaelodchem velo afchi- 


em bekejchetb ufechereb. ubemsl- 


ehameih leſuſim ec Äer arm 
varhig- 


phetiffam, hoc voluit : Spiri- 
tu me converti ad Mariam. 
virginem; quæx prophetiſſa- 
fuit;cüim dixerit: Ecce ex hoc 
nunc beatam me dicent oś 
mnesgeneratitones,: Deinde: 
Et dixit Dominus ad mé :Vo- 
ga nomen ejus: Accelera, ſpo- 
lia detrahe, feſtina prædari, 
quia antequam fciat puer vo- 
care Patrem ſuum & matrem 
ſuam, auferetur fortitudo Da- 
maſdi, qua eft metropolis re- 
gni Syriz, & ſpolia שומרון‎ 
hoc eit, Samariæ à regno Juda 
per regem Aſſyriorum. 


Similiter fcribit Propheta 
Ofeas, quód. Meffias venerit 
in fignum redemptionis do- 
mus David & Juda, & repro. 
bationis quoque reliquarum 
tribuum 1/2361 , cap. „cum 
ait: 


Tann na "m עוֹד‎ nm 
^? nem דא‎ mod Np לו‎ 
"nn Enn oW לא. אוסיף‎ 
n NN בשא‎ D oNDUS בת‎ 
LION TS .ביר‎ DN) 
Ecg mima  nwrvin 
20131 DES nrw. w5 
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9 a 
niit est h ruck ams Sara, 
har vatheled ben Varomer -kera 
fchemo lo ammi ci atbem la animé 
veanochi lo ehe je lache m. 


Sas it: Vnd fie ward aber. 
mal ſchwanger vnnd gebar eine 
Tochter / vnd er ſprach zu fhm: 
Heiſſe fe £o Ryhams / denn ich 
will mich nicht mehr vber das 
Hanf Iſrael erbarmen / ſondern 
ich will ſie wegwerffen. 

Doch will ich mich erbar⸗ 
men vber das Hauß Juda / vnnd 
wil jhn helffen durch den Dez, 
ren jhren Gott / Ich will aber fhe 
nen nicht helffen durch Bogen / 
Schwerdt / Streit / Noß oder 
Reuter. Vnd da fie hatte die £o 
Ryhamo entwehnet, / ward fie 
wieder ſchwanger vnnd gebar ei⸗ 
nen Sohn: Vnd er ſprach / heiſſe 
hn Lo Ammi / denn jhr ſeyd nicht 
mein Volck / ſo will ich auch nit 
der ewer ſein. 

In welchem Text vns der Pro⸗ 
phet Hoſeas verkuͤndiget / das 
Gott die Zehen Geſchlecht J⸗ 
ſrael gantz vnnd gar verwerffen / 
allein ober das Hauß Juda woll 
Er fich erbarmen / vnnd ihnen 
durch den Jehova. 
Welches die Chaldeiſche peach 
an dieſem ort erk laͤrt / Das Je⸗ 
hovs 


helffen / 


qa 


TM 


ee שאי סי‎ 
החמרת‎  אלהחהא‎ Siam 
קרא‎ "E qm "om Anm 
| לאי‎ nrw לא: עפר פִי‎ iu 


t CET mu לא‎ Span) Oy 


Etconcepitadhuc & pepe- 
rit filiam, Et dixit ei: Voca 
nomen ejus absq; mifericor- 
5 non addam ultra mi- 
ſereri domur Ifrael fed oblivi- 
one obliviſcar eorum. 


Et domui juda miſerebor, 
& falvabe eos in Domino 
Deo fuo, & nen falvabo 5 
in arcu & gladio, & in bello 
& in equis & in equitibus. Et 
ablactavit eam, quæ erat abs. 
que mifericordia,Et concepit 
& peperit Filium... Et dixit, 
Voca nomen ejus, Non:po- 


^ pulus meus: quia vos non po- 


pulus meus, & S non ero 


vekter 


In qune textu Propficta O- 


: feas prædicit; qi tod Deus 10. 


tribus Hrael, plane rejedurus 
fit, excepta: domo Juda cujus 
"curam ſuſcepturus, & eam fal- 


vaturus Dr per Jehovam,vel, 
ut Chaldaica paraphrafis hic 


+ 
1 
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explicat, in Meſſia, qui eſt Je- hova iſt ð Meſſias. Als ſagt er /dz 
hova; quafidicat: Tribum Ju- geſchlecht Juda wil ich ſelig mae 
da ſalvabo in Meffia Deo fuo; chen in dem Meſſia fren Gott. 


So nennet nũ Gott d Vater bE 
Refit cine Hott deß geſchlechts 
Juda / vñ zeigt vns damit an dzdz 
geſchlecht Juda dar umb nit 8 
vñ gar ſolle verderbt werden / die⸗ 
weil d Meſſias darauß kommet. 
Vmb welcher vr ſach wegen das 
Kind Meſſias gebord iſt in mẽſch⸗ 
licher Natur / von bé Jungfraͤw⸗ 
liche Leib Maria / zu eine zeichen 
der erloͤſung def Dauf Davids. 

So wirdt vns derwegen hie 
in diſem text außdruͤcklich vnd ge 
nugſam angezeigt / das Chriſtus 
ber HERR wahrer G Ott vnd 
Menſch / iſt gebẽ worden zu einẽ 
zeichen zur Erloͤſung deß Hauſes 
Davids. Vnd das Er auch iſt ge⸗ 
boren von der reinen vnd keuſchẽ 
Jungfrawen Maris. Es laugnẽ 
aber die Jude heutigs tags dz bif 
ein zeiche ſey / vnd fagen dz alma 
heiß eine Witfraw oder Junge⸗ 
fraw / vnd wenn ſolche Woͤrtlein 


von dem Hegg Chriſto zu⸗ 


verſtehẽ / ſey er ein vnehlich Kind 
vnd einer Huren Sohn / wie ſie 
dann auch fbre Kinder vnd gantz 
Geſchlecht hierinnen vnterrich⸗ 
ten / daß dieſer CDaxifius ein 
Huren Sohn / die Maria aber 

oder 


Deus Pater igitur Meſſiam 
Deum tribus Juda nominans, 
oftendit domum Juda non 
plane perituram, cum Mefli- 
as inde nafciturus fit, Hac 
de caufa 04161135 humanam 
naturam è caſta Maria virgi- 
ne affumfit, ut redemptio- 
nem domus David fignifica- 
ret. 


Ergo hinc fatis ſuperqʒ e- 
vincitur Chriftum Dominum 
Deum & hominem datum fi- 
gnum redemptionis domus 
Davidis, ipſumque 6 caſta vir- 
gine Maria natum effe. Judæi 
wero hoc fignum effe negant, 
inqniunt, n, me^ denotare 


. viduam vel novam nuptam, 


ac proinde fi hoc intelligen- 
dum fit de Chrifto, ipfim fpu- 
rium, Mariam vero fcortum 
eſſe: cum textus dicat, hunc 
puerum nafciturum ex Alma, 
quod viduam ſignificat, ſeque 
tur, illum 102 hoc eft fpuri- 
um effe. ldeo & liberos fic 


infermant, quod CHRISTVS 


fit fpurius, Maria vero fcu 


D P = 0 


Theluia quod in Hebrzo fi. oder Theluia (dz heiſt in Hebrel⸗ 
gnificatamaram & ſuſpenſam feher ſprach / eine bittere vnd ge⸗ 
foemina, ſcortum, idd; quot- hangene Sram / in welehem fie 
annis circa ferias Natalitias meinen die Mutter Gottes) cie 
cum tota familia repetunt, & ne Hur ſey. Vnd ſolches repetie⸗ 
Chriſtum ut nothum procla- yen fie alle Jahr an Weynacht 


mant. tag / mit ihrem gantzen Haußge⸗ 
ſind / ſagen das difer Chriſtus fep 
Ad, . 2 . 
SARA ein Hurenkind. 


Dz ct aber Wunderwerck ges 

Quod autem miracula edi than / vnd dz Bol dadurch vere 
derit, ac per ea populum fedu- fuhet / habe er auß dẽ Tempel dz 
xerit, inquiunt, eum ex tem... ſchem hamephoraſch, das iſt / 
סוק‎ TEAN D, hoc eſt, No- den Namen Gottes / welcher 
men DEI 72 literis conftans geſchrieben iſt mit zwey vnnd fier 
(de quo fuo loco fufius sdice- bentzig buchſtaben (von welchem 
tur) clam ſurripuiſse, idque. wir an feinem ort weiters reden 
fuis ſoleis alligaſſe, cujus vir - woͤlln) gekon. Diſen vnter feine 


` tute furfum volarit, muita. fuͤß gebunden / vñ (cp alfo auffge⸗ 


miracula præſtiterit, & ita flogen / vnd dardurch viel Wun⸗ 
fimplicem plebem ſeduxerit, derzeichẽ gethan / viel Leute verfü 
ut ipfum, quem fe effe dice- ret /in dem er fich für einen Gott 
bat, Deum eſſe erederent, do- außgeben / welches das gemeine 
nec tandem Deus ipfius frau · Volck geglaubet. Zu letzt aber ha 
dem detegens eum in terram be jm Gott folches nit mehr zufe⸗ 
præcipitarit, quem Judæi ap- hen woͤllen / ſondern jn geſtauͤrtzt / 
prehemdentes per omnes dz er auff die Erden gefallen / ha⸗ 
מושבים‎ hoc eft, cloacas ra- be jhn das Juͤdiſche Volck durch 
ptaverint, & fic miſerè necä- alle moſchabim, das iſt / durch 
rint, ita ut vix inter centum alle Cloaken gezogen / in welchen 
Judæos unum reperias, qui er alfo verdorben. Derwegẽ auch 
certo ſciat, Chriftum crucifi- vnter hundert Juden / kaum einer 
xum effe, Hoc cum quot: iſt / ð da gewiß wißte / dz Chriſtus 
der. Mer: iſt gecreutziget worden / 

X dieweil 


dieweil fie ſolches alle Jahr fo 
fieiffig in fore Hertzen faſſen. 
Welches dann ein groffe verhin⸗ 
derung iſt / dz fie nit zu der Drift, 
lichen Religion kommen. 

Damit man jhnen aber jhre 
falſche erklaͤrung / fo fie vorgebt᷑ / 
das alma heiſſe eine Witfraw / 
vnd nicht eine Jungfraw / wider⸗ 
legen moͤg / ſo ijt zu wiſſen / daß in 
der Hebreiſchen heilige Sprach 
ein groſſer vnterſchied iſt / zwiſchẽ 
dem Nam? einer Witfraw oder 
Jungkfraw / vnnd das noch wol 
mehr / fo ift ein vnterſchiedt zwi 
ſchen einer zuͤchtigen vnd ſtillen / 
oder alten / vnd einer außlauffen⸗ 
den oder fuͤrwitzigen vnd jungen 
Jungfrawen. 

Als zum erſten / ſo wird ein jun 
ges kleines Meidlein in d Hebrei⸗ 
ſchen Sprach genennet / naara, 
dz iſt / ein junges Meidlein welehs 
von 10. oder 12. Jaren if. Daher 


CM 


auch ein kleiner angling genen⸗ 


net wird naar, das iſt ein junger 
Knab von 10 oder 11. Jaren. wie 
zu leſen iſt / 1. Reg 1. 
Vebsmmclech david faken ba ba. 
jamin bajechaſuls ballbegadim 
velo fecham lo vajomeru lo aba- 
dav jebakkefche laadoni ham- 
melech nasra bethulaveaımeda li. 
brei bammelecb 8/0902 --- 


lo feche 


\ OCCULTORUM 
agnis dulo fuis inculcent, 


noh parum facit ad errores 
conSrmandos, quo mitius ad 
veram Religionem Chriftia- 
morum convertantur, 


Ut vero ipforumerreneam 
epinionen,, NDW viduam, 
& non virginem fignificare 
refutemus,fciendü, magnam 
in S;lingua differentiam efle 
inter illa duo, videlicet inter 


virginem & inter viduam: & 


quod magis eſt, inter pudi- 
cam & caftam virginem, & in- 
zer puellam vagabundam & 
lafcivam. 


Nam primüm puella, quz 
decimum vel duodecimum 
annum nondum exceſſit, ap- 
pellatur AVI, & puer ejus- 
demeetatis Y, Prius legitur, 
ו‎ 


oa NS וקן‎ 7 Za 
iom  אלְוםירגכפ‎ qno" 
יבקשג‎ wg לו‎ enn לו‎ 
rina mw 5 como 
vw xoa mar men 


[| 
a 
ו‎ 
ו‎ 
I 


lo ſocheteth vefeh 4200284 bechekez 
cha bercham laadoni hammelech. 

.. Das iR: Vnd da der König 
David alt war / vnd wolbetaget / 
kund er nit warm werden / ob ma 
ibn gleich mit Sfcpbern bedeckt. 
Da fprachen- feine Knechte zu 
m: Saft meinem Herrn Könige 
eine Dirne / eine Jungfraw fira 
chen / die für dem Könige Bebe 
vnd ſein pflege. Hie wird der Na⸗ 
men naara gebraucht fiir ein klei 
nes Meidlein. Deßgleichen wird 
das naara gefunden bey der Sx 
nigin Eſther in dem andern Ca⸗ 
pitteljhres Buchs. 


Fajehi omem eth badaffa bd 
eff her bath doda ei em la ab ven 
vebannaara jephaib thoar beto- 
bath mare ubemoth abiba veimme 


Ie kacha mardechas 29 8 


Das ift : Vnd er ward ein 
Vormundt Hadaſſa / das it 
Efiher / eine Tochter feines Vet 
tern / denn ſie harte weder Vat⸗ 
ter noch Mutter / vnd fie war eis 
ne ſchoͤne feine Dirne / vnd da fe 
Vatter vnd Mutter ſtarb / nam 
fie Mar dachai auff zur Tochter. 
Hie wird abermal das Wört⸗ 
lein naara verteutſcht ein junges 
Meidlein. 

X4 Zum 


pe no 
: J com zm 


Hoc 60: Et Rex David fe- 
nucrat, habebarg; xtatis plu- 
rimos dies: cumque opcrire- 
tur veſtibus, non calefiebat. 
Dixerunt ergo ei fervi fui, 
Quaremus Domino noftro 
regi adoleícentulam. virgi- 
nem, & ſtet coram Rege, & fo- 
veat eum. Hic Naara ulurpa- 
tur pro puella virgine, Simi- 
liter legitur quoq; de Efiher, 
libro Eithercap.r, 


2 


הי אמן DETION‏ היא 
Pä "PON‏ רהו כִּי f) PN‏ 
אָב "hn rer eth Ce‏ 
FEN uo peo)‏ 
Sg "Dpl many man‏ 


(Fan לו‎ 


Hoc eft: Mardochzus erat 
autricius filiz fratris (ui Edif- 
fæ, quz altero nomine voca- 
batur Hefter, & utrumg; pa- 
rentem fuum amiferat, pul- 
ebra nimis. & decora facie. 
Mortuisq; patre cjus & ma- 
tre, Mardochzus fibi eam ad- 


. eptavitinfiliam, Vbi etiam 


HW ufurpatur pro puella, 


d 


DES 


Zum andern / So wirdt eine 
Jungkfraw in der Hebreiſchen 
Sprach genennet bethula, das 
heiſt eine reine Mannbare Jung 
fraw / als wie zu ſehen in gedach⸗ 
tem Capitel. 

Vajaphked bammelech pe- 
kidim becbol medinoth malchu- 
thoveibéezu eib cal naara bethu- 
la tobath mare. 


Das ift : Man ſuche dem Koͤ⸗ 
nige junge ſchoͤne Jungkfrawen / 
vnd der Koͤnig beſtelle Sehawer 
in allen Landen ſeines Koͤnig⸗ 
reichs / daß ſie allerley ſchoͤne jun⸗ 
ge Jungfrawen zuſammen brin⸗ 
gen auffs Schloß Suſan / ins 
Frawenzimmer / vnter die Hand 
Hegai / deß Königs Kaͤmmerer / 
der der Weiber wartet / vnd gebe 
ihnen ihren Geſchmuck. 

Hader Namen bethula 
heiſt cine Mannbare vnd 3ücbti- 


ge reine Jungkfraw. Denn das 


bethula fompt her von bajith, 
das ift ein Hauß / anzuzeigen / dz 
ein keuſche ſtille Jungkfraw ſoll 
im Hauſe bleiben. Gleichwol 
wird es einmal gefunden / daß 
das naara auch Beift eine ſolche / 
die jhr Ehre ſchon verlohren hat / 
als bey Dina / der Tochter Lea 
vnd Jacobs / — 

da ſie 


OCCUHLTORUM 


Deinde virgo etiam dicitur 
Wan, hoc eit, matura viro 


vel virgo nubilis, ficut in co- 
‚dem capite legitur. 


3 "rpm Tan "pe^ 
וקבצג‎ ` ` ehn — מרונור-ת‎ 
mans את כ נערהח‎ 

! rn nado 


Hoceft: Quzrantur regi 
puellæ virgines 20 8% 
mittantur, qui confiderent 
per univerfas provincias pu- 
ellas fpeciofas ac virgines, & 
adducant eas ad civitatem Su- 
fan, & tradant eas in domum 
foeminarum fub manu Egei 
eunüchi, qui eft præpoſitus, 
& cuftos mulierum regiarum 
&accipiant mundum mulie- 
brem. 


Vbi n fignificat nubi- 
lem & pudicam virginem- 
man enim defcendit à MI 
hoc eít, domo, ut fignificetur, 
caftam virginem domi mane- 
redebere.Semel tamen NF] 
etia de illa; quz pudicitia ſuæ 
jaturä fecirlegitur, videlicet 
ge Dina, filia Jacobi & Leg, 


quam Chamor filius Sichem da fie dep Chamor feine Söhne 
per vim illatam ftupravit, vbi zwangen / vnd mit gewalt notha 
quidem ternis vicibus fic ap- zuͤchtigten / da wird fic doch gleich 

pellatur, cum videlicet adhuc darnach dreymahl nacheinander 
juvencula erat. genennet / naara, anzuzeigen / das 
g ſie noch ein junges Meidlein war. 

Tertió proba, modeſta & Zum dritten / eine heimliche vn 
pudica virgo apud Hebræos gar zuͤchtige eingezogene Jungk⸗ 
dicitur 1227, id elt, abfcon- fraw / wirdt in der Hebreiſchen 
dita & pudica. Sprach genennet al ma, dz heiſt / 

verborgen / eingezogen / ſtill. 

Quod veró vocabulum Das aber das Wort alma 
no» non viduam feu ſcor- nicht ein Witfraw oder ein Hure 
tum fignificet, ficut impii יג[‎ / wie die Juͤden leſtern / ſon⸗ 
dei calum niantur, Ted puram dern eine zuͤchtige / verborgene / 
& cakam virginem fequenti- eingezogene Jüͤgfraw / iſt folches 
bus dictis teſtatum faclemus, zu beweiſen auß folgenden euge 
& ita maledicum Judzorum nuſſen / damit man den ſchendli⸗ 


chen Fäden dz maul ſtopffen ſol / 
Als nemlich / vnd zum erſten / in 
dem 2. Buch der König am 4. 
Capitel / da geſchrieben tft 
Vathabo el ifchhaelohim el 
vathachajek, beraglau 
224/00 mecha lehadepha 
fh hacloßim harpe 
i hfchach marah tah 
paihovah heim ` mimmenni 
vela bíggid li. 

Das ift: Da fie aber zu dem 
Manne Gottes auff dem Berge 
kam / hielt ſie jn bey feinen Fuͤſſen. 
Schaft aber trat herzu / daß Er 
fie abſtieſſe. Aber 

X tif 


bahor 


der 


os obturabimus, ac primũ le- 
gimus z. Regum cap, 4. hæc 
Verba: 


Nam 


2 הרפהה פיהנפטות 
non‏ חר העליב- 
1229 ולא הגיר 1 


Hoceft: Cumq; 
virum Dei in montem;appre- 
hendic pedes ejus, & acceſſit 


veniſſet ad 


Giheziutamoveret eam, Et 


E 


der Man Gottes ſprach / laß fic? 
denn jre Seele iſt betruͤbt / vnd 8 
Herr bat mirs verborgen / vnnd 
nit angezeigt. In welchem ſpruch 
tif woͤrllein heelim, das iſt / ver⸗ 
borgen / auff nichts anders ver⸗ 
ſtanden wird / als eingezogen / 
verborgen bleiben. Als wolte der 
Eliſa (agen; Gott hat es vor mir 
ſtill vnd geheim gehalten. Von 
welchem dann herkompt der Na⸗ 
men alma, das iſt / ſtille / ein ſulle 
eingezogene Jungfraw / die ſich 
innen helt. Ein andere beweiſung 
wird genommen / auß dem Pro⸗ 
pheten Cſatæ cap. i. 
Ibepbariſele hem cappechem 
salim enai miccem. 

Das if. Wenn jhr ſel on wer 
Hand auß breitet / verberg ich doch 
meine Augen vor cuch. Da aber⸗ 
mal das woͤrtlein aalım, anzeigt 
verbergen / als wolte Gott fagen? 
Ich will mich vor euch nit fchen 
laſſen. Von welchem auch her 
kompt das alma. Item in dem 
Hohenlied Salomonis im erfg 
Cap. ſte het alfo gefchticben: 

Lercach fchemanechatobim 
Sehemensburak fchemecha al cen 
alsimoth abefucba, 

Das if: Dein Name ift eine 
außgeſchuͤttete Salbẽ / Dar umb 
liehen dich —. 


Quaſi di- 


ait home Dei; dimitte illam: 
Anima enim ejus in amaritu- 
dine eſt, & Dominus celavit 
à me, & non indicavit mihi. 
In quo textu vox DYN hoc 
eſt, celavit nil aliud ſignificat, 
quam abſcondidit. 
cat Eliſæus: Deus à me occul- 
tavit, Ab hac voce deſcendit 
now id eft, modefta & pu- 
dica virgo, quz fe domo con- 
tinet.Similis locus extat apud 
Eſaiam cap. 1. 


nn Goes Gaga 
i EDP D 


Hoc eff: Et cum extende- 
fitis manus veſtras, avertam 
eculos meos à vobis. Vbirur- 
fus OWN fignificat Oc- 
cultare, quafi diceret DEVS, 
abicondam me à vobis, à qua 
voce quoque no^ deícen- 
dit. Item in Canticis Cantico- 
rum cap, i. dicitur: 
py rcm = שמנוף‎ mss 
now GH gen תירק‎ 

EC 


Hoceft:Oleum effuſum no- 
mie tuum,ideo adoleſcentulæ 


dilexeruntte. Quz fententia. die Maͤgde. Welcher ſprurh ong 
oftendit. Sponfam fpiritualis anzeigt 0060 של‎ 
Chrifti Sponfi, quem laudat, Braͤutigams CHriſti / zu einem 
quod adeleſcentulæ ipfum. lob / das jn die Jungkfrawen lieb 
dilexerint, quæ virgines pura gehabt / welche Jungkfrawe auch 
caftacorda eorum denotant, aufgelegt fónné werden / die Felis 
qui Sponfum Chriſtum ex ſchen reinẽ hertzen / die den Braͤu⸗ 
corde diligunt, 66 quod no- tigam von bergen lieb haben / die⸗ 
men ejus odoriferum, hoe eft, weil ſein Namen fo wol reucht / dz 
Spon(us puritatis exiftat. Hic if / dieweil er iſt ein Braͤutigam 
עלְכַר-ז‎ in plurali uſurpa- der reinigkeit / vnd wird dz alma 
tur, & multas caftas virgines hie in Plurali numero ges 
fignificat, Ibidem cap. 6. in- braucht / vñ werdẽ verſtanden / vil 
quit Rex Salomon: keuſche vnd zuͤchtige Jungfrauẽ. 
; tem in gemeldtem Buch amé, 
453r 3E P3 Tapitel / ſpricht der Koͤnig alon 
mon mit diſen worten. ; 
הפרח מלכוררת‎  םםישש‎ Schifchim hemma melachoth 
ous iar Diet ufchemonim pilagschim Vasl- 
. DUROS DW eib en miar. | 
io Das iſt: C echsig iſt der Koͤni⸗ 
Hoc eft: Sexaginta tuntre- ginnen / vnd achtzig der Kebswei⸗ 
ginz,& octoginta concubinz Ber / vnd der Jungkfrawen ift Feie 
& adolefcentularum non cft. pe zahl. 
numerus. j In dieſem Spruch wird au 
In hocrextu EES do- ns 12 das d 
ectur, vocem eon fignifi- alma heiſt ein Jungfraw / denn 
care virginem, cum» reliquas er gibt jedem Geſchlecht ein ſon 
emnucs fingulari nomine ap- deren Namen. Als Salomonis 
pellet. Bis uxores fuas vo- Eheweiber heiſt Er malchuth, 
cat pg, hoc eft, Reginas. Das iſt Königin / die anderen / ſo 


Reliquas, quas Matrimonio er nicht zur Ehe gehabt / nennet er 


J eher‏ ה 
Lt = es” x efe‏ 


Die rei⸗ 


* = F 


SA nm W I "3 ee 


Die reinen vnnd feufchen 
Jungfrawen ſo er zu Hoff hatte / 
die nennet er alomoth, das heiſt 
viel Jungkfrawen / von welchen 
herkompt alma, dz iſt / ein Jung⸗ 
fraw. Item / in dem 1. Buch 
Moſi am 24. Capit. (icbet alfo 
geſchrieben. 

Vebojo hannaaro afcher a- 
mar c lei ba. 

Das iſt: Vnd wann ich zu ei⸗ 
ner Jungfraw ſagen werd / daß 
fie mir trincken gebe / da wirdt 
erfilich gedacht naaro, Das iſt 
ein Jungfraw. Folgt der Text 
weiters: 

Hinne 4702601 012206 al en 
bammajim vehojo haaimo hajo 
22 

Das ijt: Sihe / Jch ſtund bey 
den Brunnen deß Waſſers / vnd 
ſahe die alma, das iſt / bie Jung⸗ 
fraw herauß gehen / Waſſer zu 
fehöpffen. Sn welchem Text ung 
angezeigt wirdt / dz alma ein reis 
ne vnd keuſche Jungfraw / vnnd 
nit eine Witfraw heiſt / denn Bie 
Ift gewißlich war / das Rebecca 
eine reine Jungfraw zur ſelben 
zeit geweſen / dieweil ſie noch gar 
jung. Item / im 2. Buch Moſis / 
am i. Capit. ſagt er alſo: 

Vathelsch hoalmo vatkıkro 


Das, 


eib cw. 


Do Li 
Caftas veró & puras virgi- 
nes, quas alebat, appellat 
עלמות‎ hoc eft, Virgines. A 
quo fingulare oritur DG 
hoceít,Virgo. Similiter Ge- 
nefis 1 4.00 legitur, 


"En "a ram mum) 
, de 


Hoc eft:fgitur puellacui 
dixero:Inclinahydriam tuam 
ut bibam &c, Vbi primum 16- 
gitur MWI Deinde fequitur,. 


yr 


nur 203,08 \ הר‎ 
rp nom | ten 
| : היוצָאות. לשָאוב‎ 


Hoc eſt: Ecce fto juxta fon- 
tem aquæ, & no^» hoc eft 
Virgo, quæ egredietur ad hau- 


riendam aquam, audierit à 


nie &c..Vbirin7y etiam figni- 
ficat caftam virginem, non 
vero viduam, cum Rebecca 
pura virgo illo tempore ad- 
huc fuerit. Item Exod 1. legi- 
tur: 


Hoc eſt: Perrexit puella, & Das iſt: Die Jungfraw gien g 
vocavit matrem fuam, Vbi הט‎ ruffet der Mutter des Kinds / 
etiam day fignificat virgi- Da auch das alma. bedeut ein 
nem: 41145 enim filia Pharao: Jungkfraw / denn die Tochter 
nis ipfam pueri matrem vo- Pharao Bette ſonſt geſagt / daß 
caſſet. Sic ergo ſatis ex g. lite: fic Def Kindes Mutter wer. Oe⸗ 
115 probatum arbitror voca. rowegen iſt nunmehr genugſam 
bulum 79% puram & caftam bewieſen auß Goͤttlicher H. 
virginem denotare, qualis Schrifft / dz alma eine reine keu⸗ 
Maria Chrifti & Meffiz Ma- fehe Jungkfraw heiſt / vnnd die 
ter fuerit. Maria ein alma, das iſt / eine reis 
ne keuſche / zuͤchtige vnd eingezo⸗ 
gene Jungfraw geweſt. 


Cap. VI. 


CAP. VE, 


Quod Meſſias in pauperta- Zeigt vns an / das ber ל‎ 
te ad nos venturus ſit. arm kommen ſolle. 


Mleſſiam in paupertate, & Das der Meſſias ſoll in ar⸗ 
non magnis divitiis, ad nos mut vnd nicht in groſſen Reich 
venturum, teſtatur Propheta thum zu vns kommen / bezeugt 
leremias cap. 14. inquiens: der Prophet Jeremias am 14. 

Capitel / da er alſo ſpricht: 


mim c3 ענו‎ cosy אמ‎ Im auonems ani. banu je- 
רבו‎ ^3 Joy ער רֹמֶען‎ 4 afe 998 ſcbemecha cz 
mpo. xwon משוּכתינג לף‎ 7000 ` melchutoihens 4 
צרה‎ nya ew טר‎ * chdtann' me tfracl mos 
VOS כּגר‎ rnm rw Mhio beech Zara lama thiheje 
לפרק‎ p^ Fon DNI) ceger baarez uchecreach mata 
כגפור‎ Dan) WIND "mem alen dama ie cifch mid. 
man. לתושיע‎ ham לא‎ Bam cegiblor lo juchal lchojthia 
ER ל‎ 264/44 sen 
x bokira 


ORUM 
be h; ir lemis 1920794 vefchimcha ale- 
au 2147 altantebenu. 

Das ift: Ach HERR) vnſere 
miſſethat habẽs ja verdienet / aber 
hilff doch umb deines Namens 
willen / deñ vnſer vngehorſam ift 
groß / damit wir wider dich geſuͤn⸗ 
diget habe Du bif D tro Iſrael / 
jr Nothhelffer / warumb ſtelleſtdu 
dich als wereſt du ein Gaſt in dem 
Lande / vñ als ein fremder / d nur 
über nacht drinne bleibet? Wats 
umb ſtelleſt du dich als ein Held 
der ve rzagt iſt / vñ als ein Riſe der 

nicht helffen kan? Du biſt doch ja 
ynter vus / HE RN vnd wir bett, 
ſen nach deinem Namen / verlaß 
vnns doch nicht. Inn dem der 
Prophet zu Gott redet vi ſpricht 
mikve iſrael, O du hoffnung 
Iſrael / Warumb wilt du auff 
Ert en werden wie ein Frembling 
oder Bilgram in einem frembden 
Lande? Damit beſchreibt Er die 
Menſchliche Natur Chr iſti / wie 
auch ſeine Armuth / Das iſt / das 
Chriſtus der Herr ſoll Menſch 
werden vnd in armuth vmbgehẽ / 
die Welt zubekehren vnd ſelig zu 
machen. Dan ob er wol nach der 
Goͤttlichen Natur / in demſeinen / 
fo iſt Er doch / als er Menſch wore 
den / gangen von einer Stadt zu 
der andern / wie ein Bilgram = 

ti 


בקרבנו | יתור UM‏ 
NOp2‏ אל תיח 4 


‘Hoe eft: Siiniquitatesno- 
ftrz refponderint nobis, Do- 
mine fac propter nomen tu- 
um, quàm multe (unt aver- 
fiones noſtræ. Tibi peccavi- 
mus expectatio (rael, Salva- 
tor nofter in tempore tribu- 
lationis. Quafi quare colo- 
nus futurus es ít terra, & qua- 
fi viator declinans ad manen- 
dum? Quare faturus es veluti 
vir vagus & fortis, qui non 
poteft falvare? Tu autem in 
nobis es Dominc, & nomen 
tuum invoeari eft fuper nos, 
ne derelinquas nos. Hic dum 
Propheta ait: NOS mp2 
Hoceft: 6 expectatio 1% 
quarc futurus es in terra quafi 
colonus vel viator ? Oftendi. 
tur humana ejus natura, & 
paupertas, quod videlicet ho- 
mo fadus, in paupertate vi- 
Gurus, & fic mundum con- 
verſurus & ſalvaturus fit, Li- 
eęt enim fecundum divinita- 
tem Chriftus erat omnium; 
Dominus& in fuisambulabat: 
Jams homo factus à civitate 
2daliam infiar,viaroris,qui di- 


— 
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CTTO. i 
Feine Herberg hat / ban er vberal 
geprediget / vnd das Bolt 00 
ret hat. 

Folgt der Text weiter / warumb 
wirſtu werden ceiich nidham, 
das iſt / wie ein vnſtaͤter Mann /d 
feine eigene Herberg hat? Mar⸗ 
umb wirſtu werden als ein Held / 
da man dz gefpött auß jn treibet / 
vnd ſaget / das er weder jhm noch 
andern helffen / vnd ſie ſelig ma⸗ 
chen kan. Welches dann alles an 
Chriſto vnſerm He RRE N vnd 
Seligmacher erfuͤllet / nach dem 
Er an dz H. Creutz gehefftet / vñ 
die Juͤden ſpoͤttlich zu ihn ſchrien 
vnd ſprachen: Steige herab / vnd 
helffe dir / du haſt andern geholf⸗ 
fe / vnd fans dir ſelber nit helffen. 


Der wegen ift genugſam probiret 


auß dieſem Text dz d Herr v rech⸗ 


te Meſſias / in armuth komen iſt. 


Cap. VII, 


Bezeuget / bas Meſſias fele 


Wůderwerckthũ / vnd dardurch 
für Gott / vnd Gottes Sohn ege 
kandt werden. 

Gleich wie ein Weltlicher 
Koͤnig / wann er feinen Botten 
oder Legaten inn frembde Lande 
ſchicken wil / ihme ein zeichẽ aif t/ 
darbey man fbn erkennen kan / dz 
er warhafftig von feinem Herkn 
abgeſandt ift z^ Alſo⸗ 


1) 


DETE 
verſorium nefcit, hinc inde, 
ambulavit & ubique ſuum E. 
vangelium annunciavit,. 


Pergit textus: Quare futu- 
ruses veluti vir vagus כאיש‎ 
in qui nullam certam, 
ledem habet? Quare ut fortis, 
qui omnium ludibrio expofi- 
tus eft & audit, quod neque 
fibineq; alijs opem ferre que- 
at? Quz omniai1nChriíto cru- 
ciixo completa funt, cam, 
iph Judzi inlulcarent dicen- 
tes: de ſcende & falva teipfum, 
Alios Alves facies, & te ipſum 
ſalyum facere nó pores. Atd; 
itaconftat, Chriftum verum 
Meffiam.effc,, & in pauperta- 
te ad nos venifle,, 


Cap. VII. 


QuedMeffias miracula ede- 
re, ac per ca cognofci debeat, 
quod verus DEUS, & DEI Fi. 
lius fit, j 

Quemadmodum Rex Po- 
liticus ſuis legatis vel tabella- 
rijs quosin exteras regiones 
ablegaturus eft, figna aliqua 
confert, quibus dignofcun- 

tur, à quo ablegati finc; Sic 


UM 
hat G Ott der HERR auch gea 
than / da er wolt ſeinen einigen 
Sohn den Meſſiam / Chriſtum 
vnſern Dessen in diefe Welt 
nach dem Fleiſch ſenden / dz gan⸗ 
tze Menſchliche Geſchlecht ziera 


loͤſen / ſo verkuͤndiget er das erſt⸗ 


lich durch die Propheten / wie der 
Meſſtas groſſe Wunderwerck 
thun wuͤrde / das man jhn dabey 
erkennen ſolt / das Er der rechte 
Meſſias vnd ware Sohn Sot 
tes were / vnd erſtlich durch den 
Propheten Eſaiam in ſeinem z. 
Cap. in dem er ſpricht: 

j Chart jadatm raphoth u. 
bircajim cofchaloth amezu im- 
ra lenimbarei leb chiska althi- 


ge ran hinne elohechen nabam /4- 


bo gemat elohim bu jabo vejo- 
thippeKa:hna 


chippathachanah asjedalieg ca. 


0 UL FOR 


BW 2242000 as 


MINDAN 2 jurim veasne chereſchim 


וי ₪ 


Deus Filium" fuum Vnigeni- 
tum. Meífiam in hune mun- 
dum, uf carnem affumeret, 
& genus humanum redime- 
ret, miflürus, per. Prophetas 
primim figna predixit, qui- 
bus moneremur, Meſſiam ye- 
rum Filium Dei jamjam adet- 
fe,imprimis vers perProphe- 
tam Jefaiam cap. 35.quiait: 


Sara 


ED na) nw חזקו‎ 
"ל‎ MON אַמַּצוּ‎ rubus 
ann אל‎ cpm ו‎ 
ND mm. הנה אֶלהִיכֶם‎ 
ND) הוא‎ | Eat 


IN. Dasein 
Kam | unn / 


: אלכ‎ puo Hen nes 


ADY noanpen 


או ולג ds‏ 


ajo! piſcach verkarzn lefchon ilem 

Hoceft:Confortate ma. Das ift: Staͤrcket die muͤden 

ius 011010035, & genua debi. Hände / vñ erquicket die ſtrauch⸗ 
lia roborate: Dicite, Puſillani. {fenden knie. Saget den verzagtẽ 
mes confertamini & nolite Hertzen: Seydt getroſt / foͤrchtet 
timere, Ecce Deus velter ulti- euch nicht / Sehet ewer G Ott 
nem adducet retributionis, kompt zur Rache / Gott der da ver 
DEVS ipfe veniet & (alvabit gilt / kompt vnd wird euchhelffen. 
Vos, Als denn werden die Blinden 


Tupcaperientur oculi ce- Augen auffgethan werden / vnd 
gorum, & aures furdoram pa- der Tauben Ohren geöffnet get, 
chunt, Tuns faliet fcut cer. den. 


nen SEH wird lob fa 95 de m 
werden Waſſer hin vnd wider in 
d Wuͤſten flleſſen Und ſtroͤme in 
den Gefildẽ. Welche Zeichen vit 
WundercChriſtus der Herr alle 
er fuͤllet hat / denn es iſt bewuſt / dz 
ו‎ i die todten / ſo fehon vier 
tag in ð Erdẽ lagen / aufferweckt / 
nemlich den Lazarũ / vnd derglei⸗ 
chen. Item / ſo hat er die von Na⸗ 
tur blind / ſehend gemacht / Er hat 
viel krancken geſundt gemacht / 
Er machet die Stummen re⸗ 
dent / die Lahmen gehend. 

Er thet auch viel Wunder / 
welche kein heiliger weder vor / 
noch nach jm gethã hat. So trieb 
Er auch die boͤſen geiſter / vñ ma⸗ 
chet geſund / alle die boͤſe gebrechẽ 
hetten / Itẽ / Er erkennete d Men⸗ 
ſchen gedancken / vnd wuſte / was 
ein jeder bey jhm ſelber gedacht / 
welches kein fehlechter Menſch 
thun kan / dann kein ſchlechter 
Menſch kan deß andern Sena 
ſchen gedancken wiſſen. 

Dieweil nun Chriſtus 8. Here 
ſolches alles gewuſt / ſo iſt gewiß⸗ 
lich / daß er iſt warer Gott / vñ die 
zeichen ſeyen alle auff Chriſtum 
gebe, Deßgleichẽ verkuͤndigt vas 
auch Jeſaſas am 42, Capitel. 

X 4 Hen abel 


יס 


in deferta aquz, 6 torrentes 
in folitudine, Quæ figna &mi- 
racula omnia Chriftus reipſa 
: notum eft enim. 
eum Lazarum mertuum, ₪ 
per quatriduum jam in mo- 
numento pofitum,& alios,re- 
ſuſcitafſe: Item qued coecis 
vifam reftituerit : quod mul- 
tos ægrotantes priftinz fani- 
Item quod 
mutos loquentes, & claudos 
falıentes fecerit. 


Imo talia miracula præſti- 
tit, quz nullus ſanctus velan- 
te vel polt eum, potuit perf- 
cere : Sic quod ejécerit dæ- 
monia, & emnes male haben- 
tescuraverit, quz omnia fu- 
pracaptum hominis funt, 


Hzc cùm; ut notum elt, 
Chriftus præſtiterit, certum 
eft, ipfum verum Deum effe, 
illaq; miracula prædicta pro- 
phetam reſpexiſſe, ¿Similis 


ter Efaias de iisdem inquit 
' Cap.42. 


' complevit 


| tati reſtituerit, 


Hen abadi eehmark bo bechi- 
ri razeıba 7020/2062 22 
ruchi alau mifchpoib lagejim 
jozi lo 2240 velo Ae Vale jasch- 
msabachuz Kolo. 

Das iſt: Siehe / das if mein 
Knecht / ich erhalte jhn / vnd mein 
Außerwehlter / an welche meine 
Seele wolgef allen hat. Ich habe 
jm meinẽ Geiſt gegebeẽ / er wird dz 
Recht vnter die Heyden bringen. 
Er wird nit ſchrey e noch ruffen / 
vnd ſeine ſtimme wird man nicht 
hören auff der gafjen. Vñ in dies 
ſemCapittel im dritten verß hera 
nach / redet er alſo: 


Ce amar bael jehova bore 
hafsbamajim venotehem roka 
haare i veleelacha metbem ne- 
jfchens laam aleba verusch la- 
holecbim bal, ani jebobs ke- 
vatétcha bezedek veachfek. be- 
jadecha | 0002707004 vertbe- 
necha libriih am deor geim 
Apbkeach ensjim ivreih lebo- 
2. mimmasger allir | 
cele fofchebes chofchech ani jeho- 
va hu [chemi wchebedi -~-a 

; deacher 


חן עברי 


rn San 
"H רוּחי‎ Sana נפשי‎ p 
לא‎ mei Em משפט‎ 
Vë: NO) ולא ישא‎ Fe 

: קולו‎ ons 


Hoc eft: Ecce fervus meus 
fu ſeipiam eum, electus meus, 
complacuit fibiin eo animas 
mea, Dedi Spiritum: meum 
fuper eum, judicium genti- 
bus proferet. Non clamabit 
ned; accipiet perfonam , nec 
audietur vox ejus foris, Et 
fequenti verfu cjusdem capi- 


tis: 
RAR 


£N D$‏ חאל 

השטוכם 

med) qn "gn הארא‎ 

tomm. mum עליה‎ t 
"ZA 


MW mim 
רוקע‎ camy) 


D YON. "ODD 
"NOn en NOD En 
"TO הוצת שמי‎ min 


gſilum. 

Das ift: So fpricht der Herr / 

bet die Himmel ſchaffet vnd auß. 
breitet / der die Erden machet / vñ 
fbr gewaͤchſe / der dem Volck fo 
drauff iſt / den Athem gibt / vñ den 
Geiſt denẽ die drauff gehen. Ich 
der DERN hab dir geruffen mit 
Gerechtigeit, vnnd habe dich bey 
deiner Hand gefaſſet / vnddich bes 
huͤtet. Vnd habe dich zum Bund 
vnter dz Volck gegebẽ / zum Liecht 
der Heyden Das du ſolt öffnen 
die Augen der Blinden / vnnd die 
gefangen? auß dem Gefaͤngnuß 
fuͤhren / vnnd die da ſitzen in Fin⸗ 
ſternus auß dem Kercker. Ich der 
HERR / das if mein Name / 
vnd will meine Ehre keinem an⸗ 
dern geben / noch meinen Ruhm 
den Goͤtzen. 

Welches dan alles erfuͤllet ift 
an vnſerm Deen vnd Hey⸗ 
land Jefu Chriſto dem rechten 
Meflia vnd ware Gottes Sohn. 
Weil menniglich bewuſt vnd ge⸗ 
wiß / das CHariſtus der HERR 
alle diefe Wunderzeichen gewir⸗ 
cket vnd vollbracht hat / Gott der 
Vatter aber durch den Prophe⸗ 
ten Eſaiam angezeigt / dz weñ der 
Meſſtas kommen / werde Er fof 
che Wunderwerck thun — 
dabey 


DET מש‎ IO. 
MSN Zacher lo chen utbehilaibi lap 


nam Ip = לת‎ ! 
: נפסיליכ-ם‎ 


Hoc eft: Hzc dicit Domi- 
mus DEUS creans cœlos & 
extendens eos, firmans ter- 
ram,& quz germinantex ea, 
dans flatum populo, qui eft 
fuper cam, & fpiritum calcan- 
tibus cam, Ego Dominus 
vocavi te in jufticia, & appre- 
hendi manum tuam, & ſerva- 
vite. Et dedi te in fædus po- 
puliin lucem gentium, uta- 
perires oculoscaecorum,, & 
educeres de conclufione vin- 
ctum de domo carceris , fe- 
dentes in tenebris, Ego Do- 
minds, hoc eft nomen, me. 
um, Gloriam meam. alteri 
non dabo, & laudem meam. 
fculptilibus, 


Quz omnia in Domino & 


Salvatore noftro Jelu Chriſto 


Melsia& vero Filio Dei com- 
pleta funr, Cum inter om- 
nesirag; conftet Chiiftum e- 
jusmedi miracula divina vir. 
tute edidiffe; Deus vero Pater 
per Prophetam Efaiam præ- 
dixerit, nos Mefsiam ex mi- 


| 
| 
| 
| 
| 


D 7 we en om > CX 


zi Quod Chriftus verus Deus ttf Gott vnd Menſch / die gange ו‎ 
d & Homo mundum converfu- Welt mit ſeiner Lehr vñ Predigt lupe 
Hu rus fit, Doctrina & concioni- bekshren folle / vnd ſolches in ar» me, 
10 bus fuis, idque in paupertate Muth vnnd nicht in Weltlichen fuet 
Lt conftitutus, non vero bra- reichthumb oder gewalt. con 
ni chio feculari. Das Chriſtus der Herr bie rem 
| Quod Chriftus mundum Melt bekehren / vñ vom Teuffel cla 
/ àdiaboli poteftate vindicare gewinnen ſolle nit dredigen vnd did 
debeat concionibus. fuis, te- lehren / dz befchreibt uns der Pro fias 
Lalin ftatur Efaias cap. 41. dum ait: phet Sfaias am 41. Capitel. præ 

el Rijchon lezijon binne hin- Tüs 
Ki tn rum mu^ DENT sam peliruſchalaim mebaſſer riat 
Gr (ep BO zum erben. & bol 
D Das ift: bin der erſte / der zu de 
ii Hoc eft:Primus ad Sion di- Zion ſagt / Sihe/ da ifis / vñ gebe no 
A: cet, Ecce adſum, & Hierufa- Jeruſalẽ ein Prediger. Als wolt bel 
lemEvangeliftam dabo. Quaſi er ſagen: Ich Gott d Vatter bin ita 
dicat, Ego Deus Pater primus zu Zion d erſte / vñ wil euch auch app 

fum in Sion, & mittam vobis ein Prediger ſchicken / der euch vo 

dt Concionatorem, qui vos ab o- allen ewren ſuͤnden ſoll bekehrẽ / 

dg mnibus veftris peccatis con- nemblich CHriſtum den HER: 4 

a vertet,videlicetChriftum,qui xen / welcher ein wahrer Gott re 
| verus Deus humana indutus in Menſchlicher Natur wird fó« cel 
N carne veniet, cœleſtia gaudia men / vñ euch die Himliſche freud | 

vobis annunciaturüs, Similis verfünbigen. Deßgleiche ift auch 
| textus legitur quog; cap. 6. ju leſen im Eſaia am 61. Cap. Ci 
bit 


dabey man jn folie erkennen / So 
folget / das Er der rechte Dieflias 
vnnd Heyland / Seligmacher / 
wahrer Gott vnd Menſch / Got⸗ 
tes vnd Marien Sohn fep. 
Cap. VIII. 
Das Chriſtus der Herr wah 


TORUM 


occur 
raculis agnofcere debere,cer- 
te liquidó apparet, eum ve- 
rum Meſſiam & Salvatorem 
& propterea Ba Boston Dei & 
Mariz filium eflec. 


CAP. VIII. 


Rub | 
H | 


Ruach adonai jehovah alai ja. 
en majchach jehovah othi le- 
baffer anavim ſchelachani la- 
chabofeh lenifchberei leb likra 
liſchbujim derer velaaſurim pe- 
Rach koach. 


Das iſt / der Geiſt des Herrn 
Herrn iſt vber mir / darumb hat 
mich der Herr geſalbet / Er hat 
mich geſandt den elenden zu pre⸗ 
digen / die zubrochẽ hertzen zu vere 
binden / zu predigen den gefange⸗ 
né eine erledigung / den gebunde⸗ 
nen eine eroͤffnung. Melcher 
ſpruch eigentlich anzeigt / das der 
Meß tas zu uns kommen ſolle in 
Menſchlicher Natur zu predigt / 
vnd verkuͤndigen die ewige freud 
vnd hereligkeit / vnd dz durch feia 
ne onfunf Teuffel / Todt vnnd 
Hoͤll ſollen vberwunden werden / 
nicht mit Weltlichem ſtreiten / 
oder fechten / Sondern mit dem 
Wort GOttes. Derowegen er 
dann auch billich Friedenfuͤrſt ge⸗ 
nandt wirt. 


Ein anderer Text / dz zu der zeit 
Meſſiæ alle Abgoͤtterey ein ende 
gewinnen. 

Das die abgoͤtterey zu Chrifti 
zeiten follen auff hoͤren / vnd dat 
alle Voͤlcker an — 

Gott 


2 


rm 


(peer 
-:e25 אתי‎ 


"Mo omm 
) mim. non 
mau wan? nme ענוים‎ 
רב לקת ` לשבוריכ= הור‎ 

p npa ולאסוריכ=‎ 


Hoceft: Spiritus Domini 
füper me , eo quod unxerit 
me, ad annunciandum man- 
ſuetis mifit „ nt mederer 
contritos corde , & prædica- 
rem captivis indulgentiam, & 
claufis apertionem;. Quod 
di&um clare docet,quodMef- 
fiasin carnem miffus, nobis 
prædicaturus & annunciatu- 
rus fit eterna gaudia, & glo- 
riam,quodd; fno adventu dia- 
bolum, mortem & infernum 
debellaturus fit ,& quidem. 
nonexterna vi & machinis 
bellicis, fed folo verbo DEI: 
ita.ut meritó princeps pacis 
appellari poffit, 


Alius textus , Quod tempo- 
re Meſſiæ omnes idelolatriz 
ceſſare debeant. 


Quod omnis idololatria ad 
Chriíti adventum finem. ha- 
bitura fit, & omnes gentes vc- 


06261146) der 
Prophet Zacharias Cap. 4 da 
er ſagt: 

Mi atha g ar haggadal lip b- 
nei fersbabel Vemilchor 1 
cth baalen 4470/04 0 
chen chen la. 

Das iſt: Wer biſt du / du 
groſſer Berg / der doch fuͤr Se⸗ 
rubabel eine ebne fein muß? Vnd 
er folle aufführen den erſten 
Stein / das man ruffen wird: 


Gluͤck zu / Gluͤck zu. Dieſer Berg 


bedeut nichts anderſt / als den 
Heran Chriſtum ſelbſtẽ / auff 
welchen das Hauß Gottes / das 
iſt die Chriſtliche Kirch gebawet 
ig / der mirdi erhaben fein über 
alle Huͤgel / vnd zu jm werden al⸗ 
le Voͤlcker zuflucht haben / vnd 
im 13. Cap. fast er alfo: 

Bajom Baka heje makor 
niohtach lebetb Daviduleicfche- 
bei jerufehafatm dechaitäth u- 
lenidda vetoja bajom hiba 
neum jehova Zebaorh achrish 
erh feherotb boazabim min 
haare? Velo ifackra od pegam 
eih Veech ruach 
hattuma 0407? min haare . 


hannebiim 


jas ffc; Zu der zeit wird das 
Hauß David, unnd die Buͤrger 


Gott glauben / das 


10 DE O adhefure, teſtatur 


Zacharias cap 4. inquiens: 


MET ann eee 
PS Min , ורכבל דמישור‎ 
E "wën MYN CG 
AT 2 חן חן‎ 
Hoc 606, Quis tumons ma- 
£^ccoram Zerobabel in pla- 
num ? & educetlapidem pri- 
marium, & exaquabir grati- 
am gratiæ e jus. Quo monte 
denoratur Chriſtus, ſuper qué 
exxdificata et Domus Domi- 
ni, id elt Ecclefia, Ille ſva glo- 
ria omnes colles ſuperabit, & 
ad cum omnes populi confu- 
gient. Et cap 13,inguits 


oma 
nna? 
ורושלים.‎ 
rmm 


ההות sipo mv‏ 
רביח | ב וליושבי 
לחטאת 
nv‏ ההוא נאס niv‏ 
אכרית. את שמות 
y Ven qo‏ 


D 


hanes ka! 33 


pum 
אהו‎ mM עה‎ Mon 
הטמאה‎ | mo וארת‎ 


1. 
2 


j? 
H»c e(t: in die illa erit fon 


€ 3 - . 
patens domu David, & habi- 


6 

zu Jeruſalem einen frey offenen 
Brunnen haben / wider die ſuͤnde 
vfi vnremigkeit / zu der zeit ſpricht 

ber He R R Zobaoth / wil ich der 

Goͤtzen Namen außrotten / auß 

dem Land / dz man jhr nicht mehꝛ 

gedencken ſoll / darzu teil ich aueh 

bie Propheten vnd vnrey nen gels 

(lica auß dem Lande treiben. i 

Inn welchem Text uns auß⸗ 

druͤcklich angezeigt iſt / die heilige 
Tau Fin dem er jagt: Es werde 
ein freyer Quellbrunne auffge⸗ 
than werden / Nemlich / EH Rie 
Rus / der ift geoͤffnet worden / dir 
Suͤnder vnd vnreinen zu ſeubern 
von jbren ſuͤnden zum ewigen Ze, 
ben / So find auch zu CHRiſti 
zeiten abgeſchnitten alle Abgoͤtte⸗ 
reyen. 

Deßgleichen beſchreibt vns d 
Prophet Daniel in feint andem 
Capittel / da er das Geſicht / ſo ð 
Konig von Babel geſehen bat / 
auß leget, nemlich / ein Seulen ei⸗ 

ner Menſchlichen Form gleich / 
welches Bildt hat ein Kopff von 
Gobddt / die Bruk vnd Arme von 
Suber / ꝛc. So er dañ alles nad» 
einander erklaͤret. Nach dem ſahe 
der Koͤnig Nebucad Nezar einen 
Stel in / der riß ſich see berg/ 
ohn alle huͤlff D haͤnd / vnd zumal⸗ 


mel die gantze Seul t pep Vll ds / 
vnd 


כ 


a d 


$ DETE 
tantibus Hierufalem in ablu- 
tionem peccatoris & men. 
ſtruatæ. Et erit in die illa, dicit 
Dominus éxercituum,diíper- 
dam nomina. idolerum de 
terra, & non memorabuntur 
ultra. Et Pſeudoprophetas & 
ípiritum immuadum aufe- 
ram de terra, Quo texru ex- 
preíse S. Baptifmus fignifica- 
tur,cum inquit, föntem pa- 
tentem aperiri „Videlicet ipfe 

CHRISTUS hs vite xter- 
nz, quo peccatores & men- 
firuatz à peccatis fuis ablu- 
untur, cujus etiam tempore 
omnes idololatriz finem fu- 
um habuerunt. 


Similis locus extat Daniel. 
2. dum interpretatur fompi- 
um Regis Nebucadnezari, vi- 
deliceritatuam hominem re- 
præſentantem, cujus caput 
aureum., pectus & hume- 
ri argentei, &c. quorum o- 
mnium fig gnificanonemo ad- 
didit, Uaa vero vidit 
rex Nebucadnezar lapidem 
de monte fine manibus 


abfeiflum, & totam. fatu- 
qui 


amb comminuentemb; 


אצת 50 ש 6 6 8 


vnd derſelbig Stein iſt worden zu 
einem groſſen Berg / der esfühlet 
die gange Welt. Die Wort Da⸗ 
nielis lauten alſo: 


be jome hon di malchaja 
immun jebim ela Jchemaja mal. 
chu di lealmin lo thiihebabal 
umalehutha leam ocharon lo 
thilchthebek ıhadek 0 
cal iden malcevasha vehij the- 
kam lealmaj a. 


Das iſt: Aber zur zeit ſolcher 
Koͤnigreich / wird Gott võ Him⸗ 
mel ein Koͤnigreich auffrichten / 
das nimmermehr zuſtoͤret wirdt / 
vñ ſein Königreich wird auff kein 
ander Volck kommen / Es wird 
alle die Koͤnigreich zumalmen vñ 
zuſtoͤren. Aber Es wird Ewiglich 
bleiben. 


In welchem Text vns ange⸗ 
zeigt wird Chr rls der He got / 
welcher iſt der groſſe Stein / d al 
le andere Stein zu nalmẽ / dz iſt / 
alle andere Konig; eich auff hebet / 
Den dieſer if ð rechte va ſtarcke 
König A welcher erſtlich nach ſei⸗ 
ner Menſchlichẽ natur gar klein / 
das iſt ver acht vñ vernicht ward / 
hernacher aber herzlich durch die 
gantze Welt a uogeorcitet/ - — 
vnd 


< 


mons magnus factus, totam- 
terram implevit. Verba ejus- 
dem funt. 


Dän rero 9 poin 
ו‎ vos NDU man LX 
ופ‎ Damm לת‎ pow 


ומלכוחה ‏ רעכ= ms‏ לת 
pan‏ תרק apen‏ 2—- 
Es‏ מרכ ו הר Dan Sm‏ 
לעלמונרת : i‏ 


Hoc eft: In diebus autem 
regnorum illorum ſuſcitabit 
Deus cœli regnum, quod in 
eternum non di(fipabitur, & 
regnum. cjus alteri populo 
non tradetur, Comminuet 
autem & sonfumet univerfa 
regna hzc, &ipfum ftabitin 
xternum. 


Quo textu Chriſtus deno- 
tatur , qui eft lapis ingens, ? 
comniinueas omnes alios la- 
pides, hoc eft,omnes aliosre- 
ges deſtruens. Hic enim for- 
tis Rex eft, qui primüm fecun- 
dum humanitatem exiguus, 
id eft, def ſpectus habebatur, 
póftmodüm veró glorificatus 
& per totum mundü decan- 


6 4: 
vnd alfo zu einem groſſen Stein 
wordẽ / hat affe Difer gꝛoſſe Stein 
alle kleine Stein / das ſind die ab⸗ 
goͤttereyen zumalmet vñ niderge⸗ 
druͤckt / ja dieſelben gantz vnd gar 
zerſtoͤret / das aber CHriſtus der 
HERR ein Rein genennet wird / 
damit ſtimmet auch David in fei 
nem us. Pſal. uͤberein / da er ſagt: 


Eben maala balbonim ha- 
jetha lerofch piena meeth jeso- 
va hajetha foth hii niphizsih 
200700706 , 


Das ift : Den Stein den die 
Bauleute verworffen / iſt Same 
ſtein worden / das iſt vom Herren 
geſehehen / vnd ifl ein wunder für 
vnſeren Augen. Durch welchen 
Stein Chriſtus 8 Herr verſtande 
wird / welchen die Bauleut ver⸗ 
worffen habẽ / der ift zu ein? Eck⸗ 
ſtein worden / auff dz er den gan⸗ 
gen Band erhalt / welchen bari die 
Juͤden nicht annene volle. Deß⸗ 
gleichen beſchreibt auch der Deos 
phet Zacharias in ſeinen dritten 
Capittel / da er alſo fpricht: 

Hinneni mebi ($ abdi Ze: 
mach ci hinne hacken afcher 
nathathi liphnei jchoſcbua al 
eben 400200 [chiba enajim hin- 
neni mephaibeach — 


Z iy pithu- 


DETE 


tatus, ingens lapis fadus eft. 
Hic etiam omnes alios lapil- 
los, id eft,idololatrias confre- 
git, diffipavit , imo plane a- 
bolevit & evertit, Chriftum 
vero lapidem. dici teftatur 
quoque David Pfal. 118, cum 


Alt: 


mon Ban מַאסוּ‎ CG 
mitn rw mia UN 
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Hoc eſt: Lapidem quem re- 
probaveruar ædificantes, fa- 
us eſt in caputanguli, A Do- 
mino fatum eft illud, & eft 
mirabile in oculis noſtris. Per 
quem lapidem Chriftus figni- 
ficatur, qui, licet ab zdifican- 
tibus reprobatus , caput ta- 
men anguli fatus eft, ut to- 
tam ſtructuram Ecclefiz fu- 
ſtentet, quem Jadzirefra&a- 
riirejiciunt, Sic ait Zachari- 
as cap. 3. 


nor מביצת אה עברי‎ m 
'na] "win D הגרה‎ e 
יהושע ער אבן אררת‎ (m9 
un cos tao 


oCCULTORUM 


pithucha neum jehevs zelatih 
umafcthi eih avon haare 
bakii bejemechad. 

Das it: Sihe / Ich will mei⸗ 
nen Knecht Zemach fommen 
laſſen / d enn ſihe / auff den einigen 
Stein / den ich fuͤr Joſua gelegt 
hab / ſollen ſieben Augen fein, As 
ber ſihe / Ich will jhn außfuͤhren / 
fpricht der Dor Zebaoth / vnd 
will die Suͤnde deſſelben tags 
wegnemen auff einen Tag Hie 
nennet der Prophet den Meſſi⸗ 
am erſtlich Zemach, (Zemach 
aber heiſt etwas fruchtbars vnnd 
was tapffers außrichten) ennd 
bald hierauff einen Stein / anzu⸗ 
zeigen / das Chriſtus der HERR 
die Hertzen / welche ſtein hart ers 
weichen vnd verendern folle Al⸗ 
fo ſagt der Prophet Eſaias im 
28. Capitel. 


Lachen co amar adonat je- 
he us hinnenii jilſad be Zljon a- 
den eben bochan pinnath 0 
muſad mufd bammaamın 0 


jachiſch. 


Das iſt: Dar umb ſpricht der 
Hegg / Jehova, Sihe / Ich le 
ge in Zion einen Grundſtem / ei⸗ 
nen bewerten Stein / einen koͤſtli 
chen Stein / der wol der 

iſt / 


mim. dd? "DER 
אָרת- -עוֹן‎ nyi 
("mw LT, D 


Fast 
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Hoc eft:Ecce ego adducam 
ſervum meum MOY Orien- 
te m, quia ecce lapis, quem de- 
di coram Jefu, fuper lapidem 
unum oculi ſeptem funt, Et 
ecce ego celabo fculptpram 
ejus, ait Dominus exercitu- 
um, & auferam iniquitatem 
terra illius in die una. Hic 
propheta primo Mefham ap- 
pellat MEy id eft egregium & 
fructuoſum quiddam perfici- 
ens, & mox lapidem, quo fi- 
gnificaret, Chriftum corda 
hominum inftar lapidis dura 
mollire & mutare, Sicinquit 
Efaias cap.28, 


mm co "en כת‎ Gi 
ב‎ Ian Lon ma "Sr ven 
פוסר‎ rp r-xe na 

peson uw 


‚Um א‎ 


Hoc eft : Hzc dicit De- 
minus Deus tuus : Ecce ego 
.G . 1 2 ג‎ 
mittamin fundamentis Sion 
lapide m, lapidem probatum, 
angularem,pretiofum, in fun 


8 | 4 ro 
p redet abermal Gott võ dem 
Eckſtein Chriſto / welcher Kaaft 
pament oñ gange 6% 
get / auch allen denen / fo an yn 
glauben / die gnad gibt / dz ſie glei⸗ 
cher weiß Teuffel / Hell vnd Lod 
verachten / verjagen / ja gautz vnd 
gar vertilgen vñ zu nicht mache, 
Dieweildann Chriſtus inn 
heiliger Schrifft / wie geſagt / off 
termals ein Stein genenet wird / 
650 ifl auch der Stein / welchen 
der König Neburad Nezar geſe⸗ 
hen / ſo von dem Berg ohn alle 
Menſchliche huͤlff ſich entledigt / 
von bem Hæ RA NCH iſto zu 
verſtehen / weil er ohne Menſch⸗ 
liche huͤlff von der Jungkfrawen 
Maria geborn worden / die Seu 
len d Abgoͤtter zuzerſtoͤrẽ / vñ fob 
ches durch ſein Lehren vnd predi⸗ 
gen / dardurch er jm / wie Daniel 
bezeuget / ein ewiges Reich ange⸗ 
richt vnd beſtellet hat / Welches 
in ewigkeit wehren wird. 
(Capa s XS 
Lehret vns bas Chriſtus vmb 
vnſer fånd willen hat leiden vnd 
verkaufft muͤſſen werden. 

Daß der Meſſias hab leiden / 
vnd mit feinem Leiden vnd fterbe 
die Welt erloͤſen muͤſſen / bezeugt 
Eſaias Cap. i. da et ſpricht: 

Zien 


damento fundatum, Qui cre- 

diderit non feftinet, Vbi De- 
us per lapidem rurfus, Chri- 
ftum intelligit, qui fundame- 
tum firmum reddit, omnesg; 
in ſe credentes hac donat gra- 
tia ut fimili medo Diabolum, 
infernum & mortem conte- 
mnere,fugare,imó plané con 
terere & comminuere que- 
ant. \ 

Cum itaq; Chriftus,uti di- 
Aum, aliquoties lapis voce- 
tur, hie quoq;, quem Rex Ne- 
bucadnezar de monte absq; 
manibus avulſum & ſtatuam 
comminuentem | confpexit, 
Chriftus e(t, quiabsque virili 
femine ex virgine Maria na- 
tus, ſtatuas omnes idolatricas 
confregit & comminuit, idq, 
Sacro Sancto verbo fuo,fuisg; 
concionibus, quibus. fibi, ut 
Danieíteftacur, regnum con- 
ſtituit, firmiter in zteraum 
permanlurum, 


CGAP; JX; 


De paſſione & venditio- 

ne Me ſſi æ. 
Quod Meſſiã ſuaq; paffione 
mundum redimere oportuit, 
teftaturEfaias cap, Minquiens: 


שיש שש up‏ 


Zien lemi fchpo ithipde 
vefcheleho bia doko. 

Das if: 310 werde mit gericht 
erloͤſet wer den / vnd ſeine Wider⸗ 
kehrer mit der Gerechtigkeit. Als 
wolt er ſagen: Ob wol Gott der 
Herr das Volck zu וטו‎ 
mit gewalt erloͤſe / ſo woͤlle eꝛ doch 
ſolches nicht thun / dann in dem 
Gericht vfi Gerechtigkeit / dz iſt / 
durch das bitter leiden vñ ſterben 
vnſers Herrn סחט‎ .8 
SEU CHriſti. Auff diefe weiſe 
ſchreibt auch dieſer Prophet inn 
feinen 4. Cap. da er ſpricht: 

Im rachaz Adonai eth 26- 
ath benotb Zion Deeih demet 
jeruſcbalaſim jadiach mikkirba 
beruach mi[chpot uberuach baer. 

Das iſt: Dann wird der Herr 
den vnflath der Tochter Zion ipae 
ſchen / vnd die Blutſchuldẽ Je ru⸗ 
falem vertreibt von jr / durch den 
Geiſt der richten / vnd ein Fewer 
anzuͤnden wirdt. 

In welchem ſpruch vns ange⸗ 
zeigt wird / dz Gott die befleckung 
d Toͤchter io durch den Geiſt dep 
Gerichts abwaſchẽ wil / vnd mit 
der Gerechtigkeit den Geiſt der 
hitz / das iſt die Goͤttliche Liebe / 
alſo dz wir durch ſeinen eingebor⸗ 
nen Sohn in die liebe Gottes fol 
len eingeſchloſſen werden. d 
Glei⸗ 


Movrin | במשפט‎ My 


TIERES. 


E 


Hoceft:Sionin judicio 
redimetur,& reducent eam 
injufticia. Quafi dicar: Licet 
DEus populum, lírael ſua- 
virtute redimere poffet , ta- 
menshocalıter fieri noluit, 
nifi in judicio & jufticia, hoc 
eft, acerba paſſione & mor- 
te Domini noftri Jefu Chri- 
fti . Similiter dicit cap. 4. 


TRAIN ארכי‎ vr אכ‎ 
ציון וְאֶר-ת - דמי יר‎ E 
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Hoc eft: Si abluerit Po- 
minus fordes filiarum. Sion, 
& fanguinem Hieruſalem 
laverit de medio ejus, in 
Spiritu judicij, & fpiritu ar- 
doris, 


Quo oftenditur, quod Deus 
fordes filiarum Sion Spiritu 
judicij abluturus fit, & jufticià 
Spiritum ardoris, hoc eſt, dile- 
Gione fua feu amore , ita ut 
per Filium unigenitum dile- 
cium fuum nos diligat, 


. ——— EE 
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im go, Capitel / da er von dem 
Leiden Cy riſti alſo reb 


Gleicher weiß schreibt er auch 
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Co gm jehovah ei fe fep. 7 


cerithuth immechem aſcher 


ſcbillae bil i ba o mi in in doſebai 


afcher macharti euhehem lo ben 
baavenotheiclem nime! artem 
ubepifehechem fchulecha imez 
chem maadna bathi Deen ib 
14/4221 veen onc bakazor KA. 
Zera jadi anippedath veim 
en bi coach 42042221 hen bega- 
erathi acharib jam afin neha- 
roth midbor  thibafch dega: 
itham meer majim verhameth 
bazama — 4/2022 febamajim 
kadruih -vejak | afim cefutbam 
adenai jehova naibam li je 
{chen limmudim ladaatb 0 
ech jacf dabor jair baboker babs- 
ker jair di ofen liſchiuoa callinmma- 
aim adenai jebova pathach 
& ofen’ veanochs lo mardi 4. 
cher lo neſugotbi gevi natha- 
201 demacam ulechajai deme. 
retittipeaai --= 


As Ze ba- 


DETECTTO 


Idem feré legitur cap. o. 
ubide paflione Chrifti fic in- 
quit: 
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Das if: So ſpricht ber Herr: 
wo iff der Scheidebrieff ewrer 
Mutter / damit ich ſie gelaſſen ha 
be? Oder wer iſt mein wucherer / 
dem ich euch verkaufft haber Si 
he / Ihr ſeidt vmb ewer Suͤnde 
willen verkaufft / vnd ewer Mut⸗ 
ter iſt vmb ewers uͤbertrettens 


willen gelaſſen. Warumb kam 


ich / vnnd war niemandt da? Ich 
rieffe, vnd niemand antwortet? 
Iſt meine Handt nun zu kurtz 
worden / dz ſie nicht erloͤſen koͤn⸗ 
te? Oder iſt bey mir keine krafft 
zuerretten 9 Sihe mit meinem 
ſchelten mache ich dz Meer tro⸗ 
cken / vnd mache die Waſſerſtroͤ⸗ 
me als eine Wuͤſten / daß jhre Fie 
ſche fuͤr Waſſers mangel ſtin⸗ 
cken / vnd durſts ſterben. 

Xch kleyde den Himmel mit 
dunckel / vnnd mache feine Decke 
als einen Sack. Der He got 
Herr hat mir eine gelehrte Zun⸗ 
ge gegeben / daß ich wiſſe mit den 
muͤden zu rechter zeit zu reden. 

Er wecket mich alle Morgen / 
Er wecket mir das Ohr / das ich 
hoͤre 


לא F roseg mon‏ 
וארני nn‏ ועזה. לי ער ן 
לא נכלמתי על פן שמת 
"Sum won `a‏ לא 
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Hoc eft : Hzc dicit Domi- 
nus: Quis.eft hic liber repu- 
dii matris veftrz, quo dimifi 
eam ?aut quiscreditor meus, 
cui vendidi vos ? Ecce enim 
in iniquitatibus veftris vendi- 
tieftis, &in (celeribus veftris 
dimili veftram matrem, quia 
veni, & non erat vir, vecavi 
& non erat qui audiret; Nun- 
quid abbreviata & parvula 
facta eft manus mea, ut non 
poſſim redimere, aut non cft 
in me virtus ad liberandum? 
ecce in increpatione mea de- 
fertum faciam mare, & po- 
nam flumina in ficcam,Com- 
putreſeent pifces ſine aqua, & 
morientur in fiti. 


Induam coelum tenebris, & 
faccum ponam operimentũ 
eorum, Dominus dedit mihi 
linguam .eruditam, ut fciam 
fuftentare eum, quilaflus eft, 
verbo, 


* Erigit mane, mane erigit 


mihiaurem, utaudiam quafi 


US höre wie ein Singer Der Herr 
aperuit mihi aurem, ego au- Herr bat mir das Shr geöff- 
tem non contradico, retror- net/ vnd ich bin nit vngehorſam / 
fum non abiiy Corpus meum vnd gehe nicht zu ruͤck. Ich hielt 
dedi pereutientibus, & genas meinen råte ber; denen die mich 
meas vellentibus. Facie m me- ſchlugen / vnd meine Wangen 
am non averti ab increpanti- denen die mich raufften / mein 
bus & conſpuentibus in me. Angeficht verbarg ich nicht für 
' fehhmach vnd ſpeichel. 
Denn Der HERR HERR 
Dominus Deus auxiliator hilfft mit / darumb werde ich nit 
meus, & ideo non funi confu- zu ſchanden. Darumb habe ich 
(us, Ideo poſui faciem meam mein Angeſicht dargebotten als 
ut petram duriſſimam, & fcio, einen Kiſelſtein / denn ich weiß, dz 
quoniam non confundar. ich nicht zu ſchanden werde. 
In diſem Text wird vns auß⸗ 
In hoc textu expreſsè figni- druͤcklich angezeiget / daß Gott U 
ficatur, quod DEVS gentem HERR dz Juͤdiſche Volck gantz 
Judaicam dimiſerit, dim in- verlaſſen hab / in dem er ſpricht / 
quit; Et in ſceleribus veftris. op vmb ewer boßheit hab ich ver⸗ 
dimifi matrem veftram, hoc laſſen eure Mutter / dz if / Zion / 
elt, Zion, quæ mater eft totius weiches ift die Mutter / ſampt de 
gentis Judaica. gantzen Juͤdifchen Geſchlecht. 
' Es redet der Text weiters / ich 
Præterea dicit; Veni, & non bin fómen vnd niemand war da / 
aderat vir, vocavi & non erat ich habe geruffen / niemand hat 
qui refponderer. In quo 0- mir geantwortet. In welche ange 
ftenditur incarnatio- Chrifli. zeigt wird die Menſchwerdung 
Filii DEI, qui carnem ideo Chriſti deß Sons Gottes / welche 
aſſumſit, ut amor em fuum er- er angenõmen hat zu erzeigen die 
ga genus humanum oftende- goffe lieb deß gange menſchlichẽ 
ret, & ſancta paflione fua il- geſchlechts / vñ durch fein menſch 
lud redimeret per fidẽ: quem werdũg vfi H. marter wil ef erig- 
i ſen das gange Menſchliche Se. 
Aa ij ſchle cht / 


magiſtrum. Dominus DE 


ſchlecht /alle die an jn glaubẽ / wel⸗ 


ches aber das Juͤdiſche Volck nit 
gethan / dann ſie haben jhn nicht 
annemẽ woͤllen / da er ſie doch mit 
fe freundlichen worten zu jm ge⸗ 
ruffen / Kõmet her zu mir alle / die 
jr muͤhſelig vnd beladen ſeyt / Ich 
wil euch erquicken. 

Es ſagt aber Chriſtus der Herr 
weiter im text: Ob jr mich nit ana 
nemen wolt / ſo meinet jhr meine 
hand fep Dari verkuͤrtzet zu erloͤ⸗ 
ſen vnd ſelig zu machen dz gantze 
Menſchliche Geſchlecht / welches 
durchauß nit iſt / ſondern ich bin 
kom̃en dz Menſchliche geſchlecht 
zu erloͤſen vii ſelig zu mache. Vñ 
auſſer halb auch mir / ſpricht Chri⸗ 
ftus der Herr / foll vnd kan kein 
Menſch ſelig werdẽ / welche wort 
klar vñ deutlich ſein / Weiter ſagt 
er: Wenn ich ſchelte / ſo wird das 

Meer wuͤſt / welches kein Menſeh 
nit tbü kan / noch in feiner macht 
ſteht. Item: Gott hat mir eine 
gelehrte Zungen gegeben / damit 
ich mag ſtercken vñ übertragen 9 
mide iſt / dz iſt / Ich bin darũb in 
die Welt kom̃en / damit ich dz gan 
tze Menſchliche geſchlecht von jrẽ 
(är den / welehe auff jnen ligẽ / wie 
ein ſchwere laſt erledige. Solches 
kan aber kein anderer / deñ allein 
eine Perſon in dem Goͤttlichen 


tamen nonreceperuntJudei, 
licet blandé eos affatus fit: 
Venite ad me omnes, quila- 
boratis & onerati eſtis, ego re- 
ficiam vos, 


Pergit Chriftus in illo tex- 
tu; Licet vos me repudietis & 
immorigeri fitis, nolite ta- 
men exiítimare manum me- 
am propterea abbreviatam- 
adredimendum& falvandum 
totum genus humanum, cum 
extra me nemo falutem con- 
Áequatur, 


Quz omnia per fe perfpi- 
cua ſunt. Porröaddıt: Ecce 
in increpatione mea defer- 
tum faciam mare, & ponam 
flumina in ficcum : quod in 
nulliushominis,nec creature 
arbitrio certe pofitum eft, 


Item: Dominus dedit mihi 
linguam eruditam, ut fciam 
ſultentare eum, quilaffus eft, 
verbo, ld elt; 1060 veni 
in mundum, nttotum genus 
humanum,peccatis tanquam 
gravidimo onere onultum, 
liberarem: quod folus ego fe- 


Weſen / nemlich / der ware Soßn 
Gottes / welcher durch ſein Leidẽ 
vñ ſterben dz gantze Menſchliche 
Geſchlecht erloͤſet / verrichten. 
Von dem gehorſam aber deß 
Meſſie / welchen er feint Himli⸗ 
ſchen Vatter geleiſtet / ſpricht er: 
Gott hat auffgethan mein Ohr / 
das iſt / weil es Gott alfo gef all 
dz ich fuͤr dz gantze Menſchliche 
Geſchlecht ſolte leiden / habe ich 
mich nit gewidert noch zu ruͤcke 
gezogen / ſondern hab meinẽ Leib 
geben denen / die mich geſchlagẽ / 
gegeiſſelt / gecreutziget / gemartert 
haben. Sie haben mich in meine 
Backen geſchlagen / mein Antlitz 
habe / ich nicht verborgen fuͤr den 
Spoͤttern / die mich verſpottet vñ 
verſpeyet haben. Dann ich wuſte 
wol dz ich nit zu ſchanden wuͤrde / 
das iſt / im Todt nicht bleiben. 
Derowegen haben wir auch all⸗ 
hie ein gewiß vñ warhafftig war⸗ 
zeichen / dz Chriſtus d Herr vn⸗ 
fer Meſſias vn Heyland ſey / wel⸗ 
cher ons von all onferer pein vnd 
ſchmertzen / ja vom Teuffel / Hoͤl⸗ 
le vnd ewigen todt erloͤſet hat. 
Ein anderer Text / welcher 
auch gleicher weiß das Leiden 
CHriſti beſtettiget. 
Das Chriſtus Der D ero 
vnſerer ſuͤnde wille hab ſolle n tei 
Aa iij den 


cunda perſona Trinitatis mea 
paſſione & morte praftare, 
poflum. 


De obedientia Meffiz, 
quam fuo Patri exhibuit di- 
cit: Dominus DEUS aperuit 
mihi aurem, Hoc eft, cum. 
DEO vifum fuerit, ut pro ho- 
minibus victima fierem, ejus 
voluntati me, non» oppo- 
fui, nec paffionem הב‎ 
fed corpus meum dedi per- 
cütientibus, flagellantibus , 
erucifigentibus,& necantibus 
me;à vellentibus genas meas, 
& faciem meam confpuenti- 
bus non averti me, quod fci- 
verim me non confundi, hoc 
eft, mein morte non manfu- 
rum. 


Certuni igitur hic habemus 
teftimonium, quod Chriltus 
Meffias Dominus nofter fuà 
pafione & morte à Diabolo, 
inferno & zterna morte nos 
liberaverit, 


Alius textus, qui idem pro- 
bat Chriftum pro noftris pec- 
catis paffum efle. 


Quod Chriftum pro noftris 


ja 


* es 
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ben vnnd getoͤdtet werden / bea 
ſchreibt aber mal Eſaias Cap. gz. 


Niggafch vehu naane vela 
iphibach piv 6475 06 
jubo! ucherachel liphnei. gofe- 
ſehs neclama vélo iphihach 
piv meter umi mifchpot (uk- 
kas veerh doro wi jefchocke- 
ach ci nigfar meerez chajins 
mippefeba ammi mega lamo 
vajithen cth  refchaim Kibro 
Beet afchir bemothau al la 
chamas afa "velo mirma bephiv 
944004 chaphez dacceo heche- 
fi im thafım aſcham naphfcho 
ire fera jaarıch jamim vechen 
phez jehova bcjado izlach me- 
amal ‘naphjcho ire ita beda- 
the jazdık zadik akdi larab- 
bim — Paavenotham hu isbbol 
lachen | achalek lo barskbim 
veeth azmmim jechahek jchalal 
thachat: afcher heera lamma- 
veth naphiebs "vecib  pofcheim 
nimna vehu chet rabbim na- 
[a belappoſch e im iaphgia. 


3 
RES‏ גי ל 


Das iſt: Da er geſtraffet vnd 
gemartest ward / fhet Er feinen 
Mund 


peccatis pati & mori oportuit 
teftatur Efaias cap. £3. 
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3 
ER RI S 


«Hoc eft:Oblatus eft,quia 
ipfe voluit, & non aperuit os 


Mund nicht auff / wie ein f amb 
das zur Schlachtbanck gefuͤhret 
wird / vnd wie ein Schaaf dz ver⸗ 
ſtummet vor ſeinem Scherer / vñ 
ſeinen Mund nicht auffthut. 

Er iſt aber auß der Angſt vnd 
Gericht genommen / wer will fetis 
nes Lebens lenge außreden⸗ Den 
Er if auß dem Lande der Leben⸗ 
digen weggeriſſen / da Er vmb die 
Miſſethat meines Volcks gepla 
get war. Vnd er iſt begraben wie 
die Gottloſen / vnd geſtorben wie 
ein Reicher / wie wol er niemand 
vnrecht gethan hat / noch betrug 
in feinem Munde geweſt ift. Aber 
der HE R R wolt ihn alfo zuſchla⸗ 
gen mit Kranckheit. 

Wel er fein Lebẽ zum ſchuld⸗ 
opffer gegebẽ hat / ſo wird er Sa⸗ 
men haben / vñ in die lenge leben / 
vnnd Deg HERREN fuͤrnemen 
wird durch feine Hand fortgehẽ. 

Darumb dz ſeine Seele gear⸗ 
beitet hat / wird er ſeine luſt ſehen 
vnd die fuͤlle haben. Vnnd durch 

ſein Erkendtnuß / wird Er / mein 
Knecht / der gerechte / viel gerecht 
mache / denn er tregt jhre finde. 

Dar umb will ieh jhm groſſe 
menge zur Beute geben / vñ erſol 
die Starten zum Ranbe haben. 
Darumb das er ſein Leben in 
Todt gegeben hat / vnd --- 

den 


fuum, 


Sicut ovis ad occifio- 
nemducerur, & quafi agnus 
coram tondente fe obmute- 
fcet,& nonaperier os fuum. 


De anguftia & de judicio 
ſublatus eſt. Generationem 
cjus quis enarrabit? Quia ab- 
fciffus eft de terra viventium, 
propter fcelus populi mei per 
cuſſi cum. Et dabit impios 
pro ſepultura, & divites pro 
morte ſua: 66 quod iniquita- 
tem non fecerit, neque dolus 
fuerit in ere ejus, & Dominus 
voluit conterere eum in infir- 
mitate. 


Si poſuerit pro peccato ani- 
mam fuam, videbit. femen, 
longævum, & voluntas Do- 
miniin manu cjus dirigetur, 


Pro eo quod laboravit ani- 
ma ejus, videbit & ſaturabi- 
tur, In fcientia fua juftifica- 
bit ipfe juftus fervus meus 
multos, & iniquitates eorum 
ipfe portabit, 


Ideo difpertiam 61 plari- 
mos, & fortium divider ſpo- 
lia, pro eo quod tradidit in 
mortem animam fuam, > 


* 


nd 


0 


den Vbelthoͤtern gleich gerechnet 
iſt / vnd Er vieler Suͤnde getragen 
hat / vnnd fuͤr die Vbelthaͤter ge⸗ 
beten. 

Welcher Text vns abermals 
hell anzeig eeDag i d Meſſias vmb 
vnſer Sünde willen nach ſeiner 
Meni 1/0060 Natur fi olle gepeta 
niget / acc CHE iact/ vnnd d gar zur 
Schlacttbaͤck gefuͤhret / dz iſt / ge. 
koͤdtet werden, 

Eben alſo dz Meſſtas Chriſtus 
der Herr in Diele Welt / zube⸗ 
kehren die Voͤlcker der Heyden / 
vnd ſie mit demuͤtigkeit zu regie⸗ 
ren / vnd fre ſuͤnde auff ſich zune⸗ 
men / kommen ſolle / das verkuͤn⸗ 
diget vns Gott der Allmaͤchtige 
durch gemelten Propheten / Cap. 
52. da er ſpricht: 


Hinne jascil abei jarum ve- 
nila vegaba msd caafber 
fehamemu aliha rabbim cen 
mifchchat smetjch marcehu ve- 
thoare mibbene adam cen jaſſe 
gojim rabbim alab 200026 me- 
lachim pibem ci afcher lo fap- 
par lahem rau 44/0000 lo fiha- 
men bihbbenanu mi heemin 
lifchmuatberu uferoa | 4 
al mi niglatha vajaal cajonck 
Vephanav "vechafchorefch mee- 
rez Zija (e ıhoar io "velo hadar 
"venireebu 


cum fceleratis reputatus eft. 
Et ipfe peccata multorum tu- 
lit, & pro transgreſſoribus ro- 
gavit., 


Qui textus claré & perfpi- 
cué docet, quod Meffias pro- 
pter peccata noftra fecundum 
carnem fuam crucifigendus 
& immolandus fit.: 


Sic quod Meſſias in mun- 
dum veniens, gentes conver- 
ſurus ſit, & eos in humilitate 
recturus ac peccata eorum» 
portaturus ,. idem, Propheta 
docet cap. 2. dum dicit: 
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DETECTIO. 
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"inb taS l .כ ומכאובינו‎ cholajena bu naja umachobeinu 
iner nen P 42 VPN bala 244020008 chaschab- 
yei והברת‎ TION BOON ;wuba nagas muiæ clobim ume 
zur mm ENK Sinn unne uchu mecholal mipefcha- 
ge Ae שׁרומינג‎ "ON  וניחיטועמ אא‎ meducca meavothenn mu- 
לגי‎ um ובחברהו‎ ver [er ₪) אמ‎ alau ubacha- 
1 איש לררפו‎ ovn Më 353 burathe  wırpa Zenn culla nu 
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en) : : : כלנו‎ Du ninu 20004 bipbgis bo eth , 
₪ Zë avon callan: 
es 
” Kaes 
4 CERES f 
+ 
Sas if: Sihe / mein Knecht 
RE wird weißlich thun / vnd wird er⸗ 
- Hoc eft: 0 intelliget pöhet vñ ſehr hoch erhaben ſein / 
LAM Servus meus, & cas tal, daß ſich viel vber jim ärgern 
di Xu sores, & ה‎ eri werden / weil feine geſtalt heßli⸗ 
ee | valde, Sicut obſtupuerunt cher iſt / denn ander Leute / vnnd 
fi fuper eum multi, fic inglori- fein anfehen / denn der Men⸗ 
je useritinter viros aſpectus e- 7 ; 
: 2. DU cen. ſchenkinder. 
p- jus, & formá ejus inter filies 
" hominum. Aber affo wirbt Er viel Hey⸗ 
in den beſprengen / daß auch &óniae 
15 Ifte aſperget gentes multas, wer den fren: Mund gegen jhme 
A fuper ipfum contincbunt re- zuhalten / Denn welchen nishts 
;ה‎ ges os fuum.. Quia quibus davon verkuͤndiget ift / Dicftloen 
17 non eft narratum de eo, yi- werdens mit luſt 


hu : Bb ſehen 


TORUM 
fehen / vnd welche nichts davon 
gehoͤrt haben / die werdens mer⸗ 
en. 

Aber wer glaubt vnſer Predigt / 
vnd wem ißt der Arm Dep De, 
R EN offenbaret ? Deñ er ſcheuſt 
auff für jm wie ein Reiß / vnd wie 
eine wurtzel auß duͤrrẽ Erdreich. 
Er hat keine geſtalt noch ſchoͤne / 
wir ſahen (bn / aber da war keine 
geſtalt die vns gefallen hette. Er 
war der aller verachteſt / vnd vn⸗ 
werdeſt / voller Schmertzen vnd 
Kranckheit. Er war ſo veracht / 
daß man das Angeſicht fuͤr jhm 
verbarg / darumb haben wir "Dn 
nichts geachtet. 

Fuͤrwar Er trug vnſer Kranck⸗ 
heit / vnnd lud auff ſich vnſere 
ſchmertzen. Wir aber hielten jhn 
für den / der geplaget / vnnd von 
Gott geſchlagen vnd gemartert 
were. Aber Er iſt vmb vnſer Miſ⸗ 
ſethat willen verwundet / vñ vmb 
vnſer Suͤnde willen zuſehlagen. 
Die Straffe ligt auff jhn auff dz 
wir Friede hetten / vnd durch feine 
Wunden ſind wie geheilet. Wir 
giengen alle ind jrre wie Schaf⸗ 
fe / Ein jeglicher fahe auff feinen 
Wege. Aber der HERR warff 
vnſer aller Suͤnde auff jhn. 

In welchen worten das Leiden 
Chrißi gar eigentlich beſchrieben 

wirdt. 


occur 
derunt, & qui non audierunt 
„sontemplatifünt, 

Quis credidit auditui no- 
ftro, & brachium, Domini 
cui revelatum eft? Et adícen- 
dit ficut virgultum coram eo, 

> ficut radix de terra fiticnti: 
Non eſt fpecies ei neq; decor, 
& vidimus eum & non erat 
alpectus, & defideravimus, 
cum deſpectum & neviffi- 
anum virorum, virum dolg- 
rum, & ſcientem infirmita- 
tem, Et quafi abfeonditus 
vultus ejus & deſpectus, unde 
nec reputavimus eum, 

Vere languores noftros 
ipfetulit, & doleres noftros 
ipfe portavit, Etnosreputa- 
vimus eum, quafi leprefum, 
& percuffum à Deo, & humi- 
liatum. !pfeautem vulnera- 
tus eft propter iniquitates no- 
ftras; attritus elt propter fee- 
lera noftra: difciplina pacis 
noftrz fupra eum, & livore 
ejus fanati fumus, Omnes nos 
quafi oves erravimus, unus- 
quisquein ylam fuam decli- 
navit, & poſuit Dominus in eo 
iniquitatem omnium noftro- 
rum. 

Quibus verbis pafo Chri- 
ſti aperte deſeribitur. Ejus- 


wirde Deßgleichen von dem Le 
den Chrifi bezeuget auch d Dro 
phet Zacharias in feinem a. Cap. 

Vefehaphachthi al beth da vid 
veal jofekeb: jeruſchalaim ruach 
chen verhachanunim _Vehibii 
ela eth alcher dakart. 

Das iſt: Aber über das Hauß· 
David uͤber die Buͤrger zu Jeru⸗ 
ſalem / wil ich außgieſſen DE Get 
der Gnaden vñ Gebets. Denn fle 
werden mich anſehen / welchen 
jene zuſtochen haben. 

Welcher Spruch außdruͤck⸗ 
lich redet von dem geereugigten 
Shriſto Meſſia vnnd waßten 
Sohn 6906669 / welcher am Sta 
men deß Y. Creutzes durchſto⸗ 
chen vnnd durchgraben if wer 
den / vnnd alfo ons allen Chrifi» 
glaubigen erworben die ewig 
freud vnd ſeligkeit. 

; Cap. X. 

Schret uns dz Chriſtus d Herr 
von den todten aufferſtandẽ ſey / 
vnnd wir als ſeine Glieder / auch 
wider aufferſtehen werden. 

$55 Chriſtus der Herr fep auff- 
erſtanden/ vnd dz ſeine H auffer⸗ 
ſtehůg fey ein vrſach vnſerer auff 
erſtehung / alſo / dz wir in ihm als 
vnſerm Haupt auff erſtehen ſollẽ / 
das bezeugt Hoſeas cap. da er 
ſagt: 


Bé Lesha 


dem paffionis meminit Pre- 
phetaZacharias cap. f: inqui- 


ות 


m‏ אֶת- 


won 


domum David & ſuper habi- 
tatores.Hierufalem Spiritum 
gratir & precum, & afpicient 
ad me, quem confixerunt. 


Ubi exprefsé de Meſſia di- 
- citur, eum in cruce vulnera- 
tum iri, & per ejus vulnera, 
omnes credentes falvari. 

q^ יא‎ E : 


> EN 


d 


Qued Chriftus à morte re- 
furrexerit, & quod nos tan- 
quammem bracjus quoq; re- 
farre&uri fimus- 


Quod Chriftus à morte re- 
fürrexerit) & ſua reſurrectio- 
ne impeträrir, ut in co tan- 
quam in capite reſurgamus, 
tcítatur Propheta Oleas cap. 8 
cun ait : 


Lecha Senofcbulo el 4 
ci bn toroph veirpoens jach ve- 
jach£efehbena = fejachema mijo- 
maim bajom hafcheli[chi jekime- 
na venicheje lepbonov, 

Das iff: Kommet wir wollen 
wider zum HERREN) denn er 
hat ens zuriſſe / er wird uns auch 
heilen / Er hat vae geſehlagen / er 
wird vns auch wider verbinden / 
er macht vns lebendig nach zwey⸗ 
en Tagen / Er wird vns auch am 
dritten Tag wider auffrichten / dz 
wir in jhm leben werden. 

In welchem Text one angezeigt 
wird / das wir / nach dem wir von 
Gott ſind gefehlagen vfi zuriſſen 
worden / doch wider verbunden 
ſein / nemlich / durch feinen einige 
lieben Sohn Chriſtum vnſeren 
HERREN vnd Heyland / denn 
durch jn ſind wir geheilt worden / 
In dem er für vnſere find gebüfe 
ſet vnd die ewige freud vñ herrlig 
keit erworben hat. Vñ gleich wie 
Chriſtus der Hegg am dritten 
Tag vom todten ift aufferſtandẽ: 
Alſo werdẽ auch wir / die wir ſein 
glieder ſind / auch aufferſtehen / vñ 
alſo von vnſern wunden vñ beu⸗ 
len / das iſt von vnſern funden / er⸗ 
ledigt / vnd geheilet werden. Def 
gleichen ſagt auch der Prophet 
Eſaias in feinem z. Capitel. 

~ Pebu 


m 


can‏ ל 


הז » 


Amon‏ אלדוהו 
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one? m 


Hoc eft; Venite & rever. 
tamur ad Dominum, quia, 
ipſe cepit, & fanabit nos, per- 
cutiet & curabit nos. Vivifi- 
cabit nos poft duos dies in die 
tertia ſuſeitabit nos, & vive- 
mus in conſpectu ejus. 


In quo textu docetur, quod 
licetà Dee pereuſſi rurfus ta- 
men fanati fimus , videlicet 
per Chriftum Filiüna fuum, 


dilectumDominum noſtrum, 


per illum enim æternam falu- 
tem conſecuti ſumus: & ut 
Chriſtus tertia die reſurrexe- 
rit, ita & nos ut ſua membra. 
re(ufcitabit, & noftra vulne- 
ra, id eſt, peccata curabit & fa. 
nabit, Similem locum habet 


Efaias cap.j3.inquiens: 


D. 2 

Vehumecholalmippefehacinu 

f | mujer 
Jfehelomeinu alau ubachaburs- 
thonirpa lant, 

Das iſt: Aber er ift vmb vnſer 
miſſethat willen verwundet / vnd 
vrad vnſer Suͤnde willen zuſchla⸗ 

en / die ſtraffe ligt auff jhm / auff 
das wir Friede hetten / vnd durch 
fein Wunden find wiv geDelet. 
Derowegen gleich wie Er 
vmb vnſer fuͤnde willẽ iſt geſchla⸗ 
gen vnd begraben / alſo ift er auch 
vmb vnſert willen wider auffer⸗ 
ſtanden / wie der Prophet Hoſeas 
ſpricht: Er wird vns wider leben⸗ 
dig machen / nach zweyen Tagen. 
Das iff : Er wirbt nach zweyen 
Tagen aufferſtehen / vnnd vns 
durch ſein heiligen Todt vñ Auf⸗ 
erſtehung auß gnaden das ewi⸗ 
ge Leben ſchencken / vnd vns wi⸗ 
der erwecken / wie Er dann ſchon 
allbereit auch etliche da er am 
dritten Tag aufferſtanden / mit 
ſich erwecket hat 
ber das fo hat auch der Leib 
Chriſti vnverſehrt im Grab geri 
het / biß an den dritten Tag / wie D 
Koͤnigl: Prophet David bezeugt / 
in dem 16. Pſalm / da er ſagt: 
Lachen ſamach libbi ngja 
gel cebodi af beſori jiſcbcon la- 


betacl. 
Bb iij Das 


D E F E 6 


WVG D at 
כעונותינוּ סוסר‎ 27 
:גר‎ nmanar wan שלומונוי:‎ 
Do המ‎ 

Hoc eft: Ipfe autem vulne- 
ratus eft propter iniquitates 
noftras, attritus eft propter 
fcelera noftra, difciplina pa- 
cis noſtræ fuper eum, & livo- 
re ejus fanati fumus. 


m 


Quare ficut propter fcelera 
noftra vulneratus & fepultus 
eſt, ita etiam propter nos re- 
furrexit , 110063 tefte : Vivifi- 
cabit nos poft biduum, hoc 
elt, poft biduum refurget, & 
nobis illa fua paſſione & re- 
ſurrectione gratis vitam æter 
nam donabit ; & à mortuis 
nos refufcitabit, ficut factum 
eft, quod ipfo refurgente, 
multi fancti é fepulcris fuis 
prodierint. 


Præterea Chrifti corpus in 
fepulcro u(que ad tertiam. 
diem incorruptumn quievit, 
ficut inquit David Pfal.16. 


"ma om 


37 now ob 
‚map CH YIAN 


"ch „ 2 IX 


D C --— = o> — "9 wm AM? 


ran 


ejus 
figi 
qu 
re) 


die 


Te 


m n geweſt / fo frenet ſich 


Das iſt: Darumb freuet fich 
mein ee mein Chr ifc {re 
lich / Auch mein Fleiſch wird ſi⸗ 

her ruhen / ꝛc. 
Als ſprech der Meſſias Weil 
ich meinem Himliſchen Vattern 


mein Hertz / vnd mein 
ich / vnd mein Fleiſch 
i en / vnd der Aufferſte⸗ 
hung in der hoffnung erwarten / 
dann Er wirbt meme S ede nit 
in der Holl laſſen / (o win dt auch 
meme Fleiſch die verweſung nicht 
ſehen / Sondern ich werde durch 
men 4 656641606 krafft wider er 
weckt werden. Alſo ift auch erfüfe 
let die Werffagung&faix am ir. 
Capitel / da er ſagt: 

Vehato la jum baku fcherefch 
Iſchæi aſcher omed lenes 1 
ella goin 1/0/08 ve bastiha 
Sc: . ^o cabeg 

Das ift: Vnd es wird ein Ru⸗ 
te auf gehen von dem Stamm 

Moi / t die Da ſtehet zum Panier 
den Voͤlckern / nach der werden 
die Heyden fragen / vnnd fein 
Ruhe wird Ehr ſein In welchen 
Worten vns angezeigt wirdt / 
das ob wol der Todt diß NER- 
dd CHaiſti vor den Leuten 
für ſckmaͤhlich geacht worden / 
ſo ſey doch (ine. Begraͤbniß 
vnd 


oecuriroRux 


Hoc et: Propter hoc læta- 
tum eft cor meum, & exulta- 
vitlingua mea, inſuper & ca- 
ro mearequiefce t in ſpe, Sec. 


Quaſi Meſſias diceret per 
Davidem: quoniar Parry meo 
cœleſti obedientiam præftiti, 
igitur lætatur cor meum, & 
caro mea requiefeet, in fpe 
refurredionis,Non erim ani- 
mam meam derelinquet in. 
inferno, fed Divina virtute & 
potentia refürgam, neq,cor- 

‚us meum corruptionem vi- 
debit. Jta quoque» comple- 
tum, eft illud Eíaiz cap. II. 
cum ait: 


COS Dm‏ ההות שרש ושי 
zeen ch "ëm NER‏ 
אלו pu) cw Era‏ 
ju a mz2 noo‏ 


Hoc eſt: In die illa radix Jeffe 
orietur, qux ftat iu ות‎ 
populoru ar fum gentes de- 
precabuntur , & erit fepul- 
chrum ejus gloriofum. inquo 
textu ſiguificatur, quod licet 
gute Chrifti coram hemini- 
busturpis habita fit, ſepultu- 


E + BC 


ram tamen & Reſurrèectioné vnnd e ſtehung herrlich 
ejus glorioſam fuiffe, & nobis gt 1 
6 


fignum feu typum, quod, pberütbilo/bas/álcicb 
quemadmedum ipfe refur- fus von Den todten wider an 
rexit, ita & nos בנ‎ extremo dritten Tag aufferſtanden / alſo 
die, anima & corpore reſur- auch! eicher weiß / am Juͤng⸗ 
recturi fimus. gen Tag mit Leib vnd Seel von 
den Todten aufferſtehen wer⸗ 

GAP. XI. den. / 


AUS Cap. XI.- 

De Chrifti afcenfionead _ Sehretvns/ das Chriſtus der 
coelusagit, & quod ſua aſcen- Dier follegen Himmel fahren / 
fione credentibus viam præ- vnd dem gangen Menſchlichem 
paraverit. gefchtecht die Thuͤr zum ewigen 

i Leben eroͤffnen. 

Chrifti paſſionem & mor. Es zeigt vns der Prophet Mi 
tem non tantum Propheta> cheas an / das Chriſtus nicht ale 
Micheas predixit, fed ejus lein folle Leiden vnd ſterben ſon⸗ 
quoque afcenfionem ad cœ- dern auch gen Himmel fahren / 
losinquit enim cap... dann er ſpricht in dem 2. Capitel. 
i23 Grën Cen ערוז‎ dla happorez. lip neibem 
ורעברן שער ויצאו בו ויעבר‎ pereza vajaabera frhbaer. waje- 
im mmu ro Zeng be vajaaior malcom liph- 


: בראשבש‎ 8% vaibava Perofchom. 
Das iſt: Es wird ein Dutch 

brecher für jnen hinauff fahren / 

ſie werden durchbrechen / vñ zum 


Hoc eft: Aſcendet. n. pandẽs 
iter ante 6052 dividẽt & trans- IX. M i H 
ibunt portam, &egredientur Thor auß vnd einziehen vnd ihr 
per eam,& transibit rex eorü König wirdt vor nen hergehen / 
cori eis, & Dominus in capite vnd der Heng vornen an. Als 
eorum, Quafidicerer,Mefli- wolt Er jagen? Der Meſſias iſt 
asad coelos aſcendens fandis auffgefahren gen Himmel vnd 
viam patefecit ad vitam æter- hat einen Weg gemacht / das die 

Heiligen dardurch --- 


gehen moͤgen / nemlich / in d emt, 
ge Leben / vnd jhr Konig deſſias 
wird vor jhnẽ Berge Lon ten 
wird fein jt Haupt / dz iſt/ in dem 
Mefi i/ welche ift iv. Da upt / wird 
die E gut cbe Sdt oder 
t swird ut allein g nfch 
BCE auch wahrer Bott 

enſch. D e ichen ſagt 
auch David im 68. 


Pfalm. 

Alita fam on feohbitha 
fehebi iakachida maihonoth ba- 
206%. 

Das it: Du biſt in Die hoͤhe ge⸗ 
fahrẽ / vñ bafi die Gefaͤngnuß ges 
fangen / du haſt gaben empfange 
für die Menſchen / Als wolter fas 
ge / Du Meſſias! biſt auffgefahrẽ 
at Himel mit deiner H. Menſch⸗ 
he it / du haft gefangẽ die Hefaͤng⸗ 
nuß / dz 10 die vor gefangen wa⸗ 
ren in deß Teuffels Gefaͤngniß / 
nemlich in der Hell / die haſt du er 
(ett, du haft genomen gabe fiir die 
Menſch en / welches iſt die ewige 
ſe ligkeit /d die Chriftus i 8 Herr al⸗ 
len glaubige Menſchen mit feiner 
marter vñ pein verdient hat. Deß 
gleichen meldet Eſaias Cap 1 

Hakfecbibu elaı ammi uleunsms 
elat hafına ci thora meutbi the- 
Ze umıjchpotz_leor gojim aregia 
kareb zidéi jozo iſebii uferoii 
ammim 1/00/98 e» e 
elat 


OCCULTORUM 


nam patefecit, & Rex eorum 
Chriftus przcedet eos, & De- 
us caput eorum erit; hoc eft, 
in capite eorum videlicetin 
Meffia Dominus Deus habi- 
tabit, vel Meffias non folum 
homo, (ed etiam verus Deus 
€rit, ltainquit David Pfal.68, 


"uU mau  כורמל‎ = עלת‎ 
בארכ-:‎ ropp כקמת‎ 


Hoc eft: Aicendiftiinal- 
tum, cæpiſti captivitatem; ac- 
cepifti dona in hominibus: 
Hoceft: Tu Chrifte afcendi- 
ftiad cœlos in carne tua glo- 
rificata, captivam duxiſti ca- 
ptivitatem, hoc eft, captivos 
à Diabolo redemifti ; accepi- 
1 dona pro Hominibus, vide- 
licet gaudia vitæ æter næ, quæ 
tua paſſione omnibus in te 
credentibus meritus es, Simi- 
liter ait Efaias cap. 51. 


ano אלל | עמי‎ aen 
Den תורה‎ 9 aen אלו‎ 
Gong CUN. ומשפטי‎ NY 


Om) "EZ קרוב‎ ae 


Day zm wu 


elai iim jekaun vet] ſeros jejas 
chelun. אא‎ 
Das iſt: Merck auff mich mein 
Volck / hoͤret mich meine Leut / 
deñ von mir wird ein Geſetz auß⸗ 
gehen / vnd mein Recht will ich zũ 
Liecht der Voͤlcker gar balo ſtelle / 
denn meine Gerechtigkeit iſt na⸗ 
he / mein Heil zeucht auß / vñ mei⸗ 
ne Arm werden die Voͤlcker rich⸗ 
ten. Die Inſeln barr: auff mich / 
vnnd warten auff meinen Arm: 
Vnd weiters in diſem Gapitef. 
Mah ar Zoe lehippotheach ves 
lo: jamuth Lefébachar Yolo je- 
chefar lacbhmo veonochi jehova 
elsheicha roga hajam vajehe- 
mu galau jehova Zebanth. [ches 


mo age ` deborai bepicha 
ubezel jadi eifithicha limoa 


ſehamaim "velifod arte: Pele- 
mor; le Zion ammi alba. 

Das iſt: Da er muſte eylen / vñ 
vmbher lauffen / daß er loß gebe / 
vnnd ſie nicht ſtuͤrben vnter dem 
verderben / auch keinen mangel 
an Brodt hetten. Denn ich bin 
der DEER dein Gott / der das 
Meer bewegt / das ſeine Wellen 
wuͤten / ſein Name heiſſet Herr 
Zebaoth. Ich lege mein Wort in 
dein Mund / vnd bedecke dich en» 
ter dem (chatten meiner Haͤnde / 
Auff das ich den Himel pflantze / 

Ce vnd 


‚DETEETIS 


par" MY. וק‎ QE" de 
5 ; pn 

Hoc eft: Attendite ad me 
popule mi, & tribus mea me 
audite: Quia lex à me exiet, & 
judicium meum in lucem po- 
pulorum requiefcer,Prope elt 
juftusmeus, egreffus eft Sal- 
vater meus & brachia mea 
populos judicabunt, Me infu- 
lx expectabunt, & brachium 
meum (uftincbunt, Et in 60- 
demcapiie: 


nnam TE "Ce‏ ולא 
Ep‏ לשתת ולא Weh‏ לַחְמוּ ו 


van cpooN ינר‎ con 
rm iaa mm m 
a Et eu צְבאוֹת‎ 
פטותיף ל‎ mp Dën qan 
vn ` We mew xv 


(rei cop qeu "sn 

Hoc eft:Citó veniet gra- 
diens ad aperiendü, & nonin- 
terficiet ufq; ad internecionẽ, 
nec deficiet panis ejus. Ego 
autem fam Dominus DEUS, 
qui conturbo mare, & intu- 
mefcunt 106105 ejus, Domi- 
nus exercituum nomen me- 
um. Poſui verba mea in ore 
tuo, & inunibra manus mez 
proicxi te, ut plantes cœles 


L T O RUN > 
vnd die Erden gründe / vnnd zu 
Zion ſpreche: Du biſt mein 
Volck. 

In dieſem Text iſt zu mercken / 
der außgang deß Neuen Teſta⸗ 
ments / wie auch die kurtze zeit der 
Zukunfft deß S effi / in dem Er 
ſpricht: karob zidki, Das ift: 
Nahe ift mein Gerechter / welcher 
iſt der Meſſias der gerecht iſt / vñ 
keine Suͤnd niemahl begangen. 
Weiters ſagt d text: 020 eh, 
dz iſt / es iſt außgangen mein Se⸗ 
ligmacher / nemlich der Meſſias / 
welcher iſt der Seligmacher der 
gantzen Welt. 

Ferner zeigt der Text an / dz der 
Meſſias ſol geſchwind vñ getroſt 
fein auffzuthun die Thuͤr der cipis 
gen Seligkeit / in dem er ſagt: mi- 
har zoe lehipotheach, das iſt: 
Bald vñ actroft ſchicke dich auff- 
zuthun die Thür d ewigen freud 
vnd ſeligkeit. Er zeigt vns auch 
an die wirdigkeit deß ewigen le⸗ 
bens / in dẽ et ſagt:veſo jomuth 
Ja(chachath.b; iſt / jr werd nicht 
ewig ſterbẽ noch in die grub? fab» 
16/05 iſt / in die Helle komen / fone 
dern das ewige Leben haben. Sets 
ner meldet ₪ text võ dem H. Leib 
Chriſti / welehẽ er vns in dem H. 
hochwirdigen Sacrament geben 
bat zuſpeiſen vnd zutrencken / ein 


Speiß 


occu 
& fundes terram, & dicas ad 
Sion, populus meus es tu, 


In hoc textu predicitur fi- 
mis Novi Teftamenti, & bre- 
ve tempus adventus Meſſiæ 
ad judicium, dùm ait: 2^? 
צרקר‎ ideft, Prope eft juftus 
meus, qui eft Meſſias, & nul- 
lum peccatum commit. Per- 
git textus: WEN NUN id eft, 
egreſſus eſt Salvator totius 
mundi. 


Præterea dicitur, quod Mef- 
fias mox aperiet portant vitz 
ternæ, cum ait, TYE מהר‎ 
many hoc: eft, eito veniet 
gradiens ad aperiendum por- 
tam, ſcilicet æterni gaudil, 


Oſtendit etiam dignitatem. 
vite æternæ, his verbis: ולא‎ 
לשחת‎ mon ideft, non inter- 
ficiet ufq; ad internecionem, 
& in infernum non defcende- 
tis.Item ſanctiſſimum corpus 
Chriſti, quod in S. cœna ad 
conedendum, & fanguinem 
Fe jus, quem bibendum nobis 


EE 
Ee — — 


— . RS E EE 


ber [eim Sohn von ewigkeie her 


Speiß vnnd Tranck bei ewigen 
Lebens / in dem er ſpricht: velo 
jechfar lachmo; Das iſt: Es 
werd nicht mangeln das Brod / 
nemblich / ſein heiliger Leichnam. 
Als wolt er ſagen: Ich will jmer 
bey euch ſein / vnnd euch weil die 
Welt ehet / mit meinem Leib 
vnd Blut ſpeiſen vnd traͤncken. 
Es bezeigt auch ð text die Goͤtt⸗ 
liche Majeſt at vnſers JS erre od 
Heilands Chriſtt / in b? er ſpricht: 
veanochi jehova eloheıcha 
Gott der Vatter faat: Ich bin d 
Hegg deß Meſſie / ð da bewegt 
das Meer / vnd macht ſanſen vfi 
brauſen die weilen deß Meers / 


16098 zebaoth fchemo, das 
iſt / Gott der HER N fein Name. 


Als wolt er fagen: Der Meſſias 
Beit Gott der Fexr / welches 

dann auß dem text zu ſehen. 
Ferner for icht 65 044 der Vatter 
weiter / vnd ſagt: vaofim debo- 
rai beg h cha, das iſt / Ich lege 
mein Wort in deinen mund / vnd 
bedecke dich enter den Schatten 
me mer haͤnde / auff dz ich den He 
mel pflantze / vñ bic Erde grunde / 
vnd zu Zion ſpreche / du biſt mein 
Volk. Gleich als ſprech d Him 
liſche Vatter zu dem Meſſia / 
if: 
Cc j Du 


ad vitam æternam propofuit, 
inquiens : EP "Om ולא‎ 
hoc eft, & non deficiet panis 
ejus, id-eft,corpus, Quali di- 
ceret; femper meo corpore 
& (anguine vos reficiam, 


Docet etiam Divinitatem, 
CHRISTI. Salvatoris noftri: 
scher emm dd eft, 
EgoDeus Pater ſum Dominus 
Meſſiæ, quiconturbat- mare, 
at intumeſeant fluctus ejus; 
ics צבאוֹרת‎ mim. hoc 
eit, Dominus exercituum no- 
men fuum.Quafi dicerer:Mel- 
Bas appellatur u quod 
ex voce 129 nomen fuum, 
spparet, 


Porró Deus Pater inquit: 
SECH "021 םםישאוhocet,‎ 
Fo(üi verba mea in ore tuo, & 
in umbra.manus meg: pre- 
te xi te, ut plantes calos, & 
fundes terram, & dicas ad 
Sion : Populus meus es tu. 
Quafi Deus Pater ad Meſſiam 
eternum fuum Filium dice- 
ret: 


Du bif zugleich mit mir ein 
wahrer G Ott / fo ift dir auch ale 
ler gewalt im Himmel vnd auff 
Erden gegeben. Auß welchem al⸗ 
len klaͤrlich erſcheinet / das Chri⸗ 
ſtus wahrer Gott ſey. 


Dañ wer kan den Himmel 


pflantzen oder die Erden beveſti⸗ 
gen / vnnd ſagen zu Zion / du biſt 
mein Volck dann allein GSOtt 
der HERR? Weiter ſo zeiget 
ons auch der Prophet Eſaias die 
Auffarth Chriſti an in ſeinem 
63. Capitel / da Er ſpricht: 


232732003 


Mi fe ba meedam chamnz 
begadim  mibbozera fè badar 
biibufcho zoe bereb chocho ani 
medaber bizdikia rab lehofchia 
maddus adam lilbuſchecha 
ubegndecha cedsrech begach pu- 
ro dorachtbi lebaddi umeam- 
mim en ifch ibi veedrechern 
beappi Peermefem bacbamothi 
vejes nizcham al begodai be- 
chal malluſchai egalihi ci jom 
nakom belibbi ufihenath geu- 
lai ba veabbit eem ofer Be: 
efchtbomem been fomech Vae 
thofcha li jerei Yachamothi bi 
Some 


Tues mecum zqualis Deus, 
mnis enim poteftas tibi da- 
fa eftincelo&in terra. Ex 
quo clacéDivinitas Salvatoris 
noftri perfpicitur. 


Quis enim colos plantare, 
& terram fundare, atque ad 
‚Sion dicere poteft, Tu es po- 
pulus meus,nifi folus DEUS? 
Afcenfionem hane quoquc, 
ánnuit Efaias cap. 63, cumin- 
guit: 


(vom ian פא‎ mmp 
הַרת‎ np ran oas 
in 252 צערדז‎ itna 


אי reen "ep‏ רב ל 
hy rm rv "mm‏ 
Pä ne d'en PEN‏ 
ירה n2‏ רְברִּיוּטֶעפִיט 
DM‏ איש MNI DIN) Pn‏ 
Gs‏ | כחמתי pn» m‏ 
ער aan) "ma‏ א 
mai c» em‏ נקם בלמי 
nous‏ גֿאולי Gau nun‏ ואין 
עור "oio pR ` Dosen‏ 
om‏ לִי HO) mom e‏ 


Jaare z nizcham. 

Das if: Wer iſt der fo von Ea 
dom kombt / mit roͤtlichen Klei⸗ 
dern von Boſra / d fo geſchmuͤckt 
iſt in ſeinen Kleidern / vnd einher 
tritt in ſeiner groſſen krafft ? Ich 
bins der Gerechtigkeit lehret / vnd 
ein Meiſter bin zu helffen. War⸗ 
umb ift dann dein Gewandt fo 
rotfarb / vnd dein Kleid wie eines 
Kelter Tretters? Ich trette Die 
Kelter allein / vnnd iſt niemand 
vnter den Voͤlckern mit mir. 
Ich hab ſie gekeltert in meinem 
Zorn / vnd zutretten in meinem 
grimm. 

Daher iſt fhr vermögen auff 
meine Kleyder geſpruͤtzt / vnd ich 
hab alle meine Gewandt beſu⸗ 
delt. Dann ich habe einen Tag 
der Rache mir fuͤrgenommen / 
das Jahr / die meinen zuerloͤſen / 
iſt vmb. 

Dann ich ſahe mich vmb / vnd 
da war kein Helffer. Vñ ich war 
im ſchrecken / vnnd niemand ent⸗ 
hielt mich / ſondern mein Arm 
muſte mir helffen vnd mein zorn 
enthielt mich. Darumb hab ich 
die Voͤlcker zutretten in meinem 
zorn / vnnd habe fie truncken ges 
macht in meinem grimm / vnnd 

Ce iij fbr 


sans o Dey Cou DRO ſemocbhatbni utobus ammim beap- 
pi vaafacırem bachamotbi veorid 


mans ENDU 
EEE 

Hoc eft: Quis eſt iſte qui ve- 
nit de Edom, tinctis veſtibus 
de Bofra? Ifte formoſus in ſto- 
la ſua, gradiens in multitudi- 
nefortirudinis fuz? Ego qui 
loquor juíticiam, & propu- 
gnator fum ad falvandum.. 
Quare ergo rubrum eft indu- 
mentum tuum, & veftimenta 
tua ficut calcantium in tor- 
cular: ? Torcular calcavi fo- 
Jas, & de gentibus non eft vir 
mecum.Calcavi eos in furore 
meo, & conculcavicosin ira 
fnea. 


"YN 


Et afperfus eft fanguis eo- 
rum fuper veſtimenta mea, & 
omniaindumenta mea ingui- 
navi. Dies enim ultionis in 
corde meo, annus retribula- 
tionis mez venit. 


Circum(pexi, & non erat 
auxiliator, quæſivi & non» 
erat qui adjuvaret, Et falvabit 
mihi brachium meum, & in- 
dignatio mea ipfa auxiliata- 
eit mihi. Et conculcavi popu- 
los in furore meo, & inebria- 
vi eos indignatione mea, & 


— ͥ — 
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jhr vermoͤgen zu boden geſtoſſen. 
Allßie wirdt vns gleichſam cine 
feine Ordnung angedentet / der 
ſichtbaren Auffastirunfers Det 
lands Chriſtt gen Himmel / dan 
als er gen Himel in feiner Glo⸗ 
ri vnnd Hertligkeit gefahren / 
fragten die Engel vnd das gange 
Himiliſehe Heer: 

Mie ba mee dom. 

Mer iſt denn der da kompt vő 
Edom / das iſt von der argen vnd 
blutduͤrſtigen Welt / Dann das 
woͤrtlein dom, heiſt in der Des 
breiſchen Sprach ein rotes blut) 
vnd mit geferbten Kleydern von 
Bofra, das ift / angſt / nosh vnnd 
truͤbſal / d die Well voll ik. Wer 
ift nun dieſer / ð da hinauff ſteigt 
in Himmel / mit ſeinen geferbten 
vnd aͤngſtlichen Kleidern / voller 

truͤbſal vnd angſt? So antwor⸗ 
té die andern: Dieſer ifi geziert in 
ſeinen Kleidern / Er geht hinein 
ſtoltz הט‎ koͤſilich in d meng feiner 
krafft. Auß wlechen zumercken 
deh Meſſix Goͤttliche krafft / ge⸗ 
walt vnd Herrſchafft. 

Hierauff antwortet nun Chri⸗ 
fiue der Herr ſelbſt vnd ſpricht: 
ani medabber bezedska, 
das ift. / Ich bin der da redet in 
Gerechtigkeit / als wolt Er fagen: 
Ich bin der die Welt gelehret hat 
die 


detraxi in terram virtütem> 
eorum.Hicdefcribitur proce 
fus vifibilis aſcenfionis Mef 
fix Salvateris noftri ad cosfos, 
poftquam enim vidtortrium- 
phans in cœlum aſcendiſſet, 
angelv&torus cceleſtis exer- 
citus qu&fivit.: 


(ENS Bean 


calamitatum & miferiarum? 
Cui reliqui refpondent ` ifte 
formoſus in ſtola (ua gradi- 
ens in Multitudine fortitu- 
einis (uz... Ex quo diſeimus 
divinam. ſuam potential, 
virtutem & imperium. 


Deinde refpordet ipfe 
Chriftusinquiens : "SCH VR 
npa hoc eit, Feo qui lo- 
quor in juíticia; quafi dicat; 
ego ſum, qui docui mundum, 


die Gerechtigkeit zu lieben / dz Ifi, 
mich ſollen ſie lieben / dañ ich bin 
der Herechte / Ich bin ein Meiſteꝛ 
ſelig zu machẽ / oder alſo / Ich bin 
der macht vnd gewalt hat ſelig zu 
machen / weil in keinem Andern 


kein heil noch ſeligkeit zu finden. 


Es fragten jhn die Engelein: 
padua 000 1310 166308 
Warumd find deine Kleider roth 
als ein Kleidt eines / der die roten 
Trauben kaͤltert? Hierauff ants 
wortet Chriſtus: puro.dorach- 
thi lebaddi ; Das iſt / die Kaͤlter 
oder mein Creutz damit ich ge⸗ 
preßt worden bin / vnd mein Blut 
vergoſſen / hab ich allein getrettẽ / 
vñ kein Mann von dem Menſch⸗ 
lichen Geſchlecht hat mir geholf⸗ 
fen. Ich habe Ge getretten in mei 
nem zorn / vnd ihr Blut / das iſt / 
jhre Suͤnd vnd Miſſethat haben 
meine Kleider / Das iſt / Mein 
Fleiſch beſprengt / mit welehem 
mich meine Goͤttliehe Natur 
gleichſam bekleidet hat. Dan 
vmb jhre Sünde willen bin ich 
verwundt / vnd vmb jhrer miſſe⸗ 
that willen zuſchlagen worden / 
auff daß fie durch mein pein / 
marter / creutz vnnd leiden / die es 
wige Domp vnd ſeligkeit erlang · 
ten / vnd alſo in ewigkeit lebten. 
Darumb hab ich all mein Klei⸗ 
3 ber 


DIE TE'CTI Oi; 


diligere juſticiam, hoc eſt, ut 
me diligant, Ego enim fum 
jutus, & magiſter ad falvan: 
dum, ſeu, Kgo ſum gui ſalvare 
petis eſt, cùm in nulloalioſſa: 
Jus poſita fit. 


Pergunt S. Angeli vn 
: h DUM Quare ergo 
rubrum eſt indumentum tuũ, 
&veſtimenta tua ficut calcan- 
tium in torculari? Reſpondet 
Chriftus' 9) Wenn א‎ mms 
hoc eft, Torcular, feu crux 
mea qua preffus fum, & fan’ 
guinem effudi meum, folus 
calcavi, & de gentibus non. 
eft vir mecum, qui me juviſ- 
ſet. Caleavi eos in furore meo, 
& congulcavi eos in ira mea; 
& aſperſus fanguis eorum. 
id eft peccatum, fuper vefti- 
menta mea, hoc eft; carnem. 
meam;quam Divinitas mea 
mihiquafiimduit, Vulnera- 
«us enim fum propter iniqui 
tates eorum», ut - vulaeri- 


bus meis ſanarentur, & i - 


ternam poſſiderent beatitu- 
dinem. 


Ideo omnia indumenta 


der verunreinigt / ift auch in mei⸗ 
nen Hertzen begriffen der Tag d 
Rach / gegen denen / die mir fuͤr 
ſolches mein Leiden vndanckbar 
ſein / dz Jar der vergeltung wird 
kommen / das ich fie werde firafie 
fen vmb jrer Suͤnde willen / weil 
ſie mich vnſchuͤldiger weiß / wider 
alle Gerechtigkeit getoͤdtet ha⸗ 
ben / vfi hab auch keinen beyſtand 
von jemand gehabt. 

In welcht m allen genugſam 
die Gottheit Dep Meſſie beket 
tigt wird / ð vns mit ſeinem theu⸗ 
ren Roſenfarben blut / von der ge 
walt deß Teuffels / der Hellen vñ 
ewigen Verdamnuß erloͤſet hat / 
der auch zur Rechten Bott ſeines 
Himliſchen Vatters gleicher ge⸗ 
walt vnd herrligkeit ſitzet vnD tes 
gieret / Wie ſolches auch David" 
intro. Pfalm bezeuget / In dem 
Er ſagt: 

Ledevid mifmer neum je- 
hova deadeui fched limini ad 
oſchitb ojehecha hadem lerag- 
lecha matte ujJecha ifchlach je- 
hova mizion rede bekereb oje- 
becha. 

Das it: Der HERR hat ges 
ſagt zu meinem HERREN/feRe 
dich zu meiner Rechten / biß ich 
lege deine Feinde / zum Schemel 


deiner Fuͤſſe. 
deiner d fia 


QCCULTORUM 


mea inquinavi, dies ultionis 
in corde meo fuper omnes in- 
gratos pro paflione mea con- 
ftitutus eft: Annus mez retri- 
butionis veniet, quando de 
peccatis illorum vindictam, 
fumam, cum, me innocen- 
tem contra omnem procef- 
fum juris morti tradiderunt, 
nemoq; mihi auxiliator fuit, 

In quibus fatis innuitur di- 
vina potentia & majeſtas Sal- 
vatoris noftri Jefu Chriſti, qui 
nos fuo pretiofo fanguine re- 
demit ab omnibus noftris cru 
ciatibus mortis, inferni, dia- 
boli & æternæ damnationis; 
quiqʒ ad dexteram Dei Patris 
emnipotentis in coelis zqua- 


li præditus potentia refidet; 


ficut de ea fcribit David 1. 
to. inquiens: 


mam (cw) mem "ii 
PUN ער‎ co n = שב‎ zen 
meo xv? DIN MON 
ny puo nim \שרח‎ "og 
ETER mus 

Hoc eft: Dixit Dominus 
Dómino meo, fede à dextris 
meis, donec ponam inimicos 
tuos ſcabellum pedum tuerũ. 


Der HERR wird das Scepter 
deines Reichs ſenden auß Zion / 
Herrſche vnter deinen Feinden / 
vnnd im ende Def Pfalms / Tage 
Er weiter alſo: 

Minnashal badderecb ifch- 
the al ceti jorimrofch. 

Das iſt: Er wird trincken vom 
Bach auff dem Wege / darumb 
wird Er dz Haupt empor heben / 
Als wolt er ſagen: G Ott hat zu 
dem Meſſia geſagt: Setze dich / ð 
du mit mir gleiche weſens / macht 
vñ herrligkeit biſt / zu meiner Rech 
ten / biß das ich deine Feind / vnnd 
die / fo dich gecreutzigt haben / zu 
dem Schemel deiner Fuͤſſe lege. 
Den Stab deiner ſtaͤrck / das iſt / 
deine Göttliche Krafft wirdt der 
HERR võ Zion ſenden / zu bert, 
ſchen zwiſchen deinen Feinden. 

Folgt der Text weiters: Mina 
chal baderech 1656 : Das 
iſt / Von den Baͤchen auff dem 
Weg wird Er trincken. Als wolt 
Er ſagen: Er wird pein vnd mar⸗ 
ter leiden / welches ſo bitter iſt / als 
die Baͤch die auff die Weg flieſſen 
vnd kein geſchmack haben / vñ diß 
alles von wegen deß Menſchli⸗ 
chen geſchlechts / auff dz fie durch 
jhn in das ewige Leben vnd bert, 

ligkeit möchten eingehen. Folgt 
ferner: al cen jorim rofchz 


D D Das 


2 
Virgam virtutis fuz emittet 
Dominus ex Sion, Dominare 
in medio inimicorum tuo- 
rum. Et in fineillius Pfalmi' 
inquitz, 


— hy mine omg Lea 
ü ראש‎ LIUM כּן‎ 


Hoceft: Detorrente in vix 
bibet propterea- exaltabit ca- 
put.Quafi diceret: Deus Pater 
allocutus eft Meffiain. 17316 
Sede à dextris meis; qui mihi 
in Eflentia & O mnipotentia 
equalis es ufq; dum ponam. 
inimices tuos & alios: quite 
crucifixerunt; ſcabellum pe- 
dum tuorum. Virgam virtu- 
tis tuæ, id eft, divinam tuam 
potentiam emittet Dominus 
ex Sion, Dominare in medio 
inimicerum tuorum. 


Porró addit : D "no 
: C De torrente in via 
bibet, hec eft, crucem & do- 
Jores fuftinebit, qui amari 


funt, & tanquam torrentes in 


viis infipidi, 1dq; propter ge- 
nus humanum, quò pereum 
vitam æternam acquirat, 6 
alt: ראש‎ Kam (km 


` LI OV 
Das if: Darumb wird er das 


Haupt empor heben / nemlich / 
von den todten wider aufferfie- 


hen vns zum Troſt / daß wir auch 
ſeinem Exempel nach / am Juͤng⸗ 
(ieri tag von den Todten auffer⸗ 
ſtehen / vnnd mit jhme die ewige 
Frewd beſitzen ſollen. 

Letz lich das Chriſtus vber alle 
Choͤr der Engel / durch krafft ſei⸗ 
ner Goͤttlichen Natur erhaben 
ſey / bezeugt Eſaias am yz. Capi⸗ 
tel / da er ſagt: 

Binnei jaſcil abdi jorum 
veni//a vegabameod, 

Meſſtas mein Knecht wird era 
hoͤhet / vnnd febr hoch vber alle 
Engel erhaben werden / da dann 
der Meſſias ein Knecht genen⸗ 
net wird / dieweil er Gott ſeinem 
Himliſchen Vatter biß zum 
Todt gehorſam geweſt / darumb 
er dann auch erhoͤcht vnnd vber 
alle Engel erhaben worden / vnd 
alſo mit Gott dem Vatter vnd 
heiligen Geiſt ein wahrer Gott / 
vnd eine auß den dreyen Perſo⸗ 
nen der heiligen Dreyfaͤltigkeit. 


Cap. XII. 
Das das alte Geſetz durch 


Chriſtum erfütlec/ vnnd Er ein 
Newes vnd ringers geben. 


Propterea exaltabit caput, 
id eſt.à morte reſurget, ut in- 
de firmam fpem & conſola- 


tionem haurire peflimus, nos 


quogʒ in extremo die à morte 


refurreduros,& cum eo æter- 


nam vitam confeeuturos. 

Tandem quod Chriftus fu- 
per omnes chores angelerü 
virtute fuz Divinz potentiz 
exaltatus fit, teftatur Efaias 
cap.53.dum ait: 


Fam may ra rop 
מאור:‎ MIN De 


Hoc eft: Meffias fervus me- 
us exaltabitur & elevabitur 
ſuper omnes 600105, & ſubli- 
mis erit valde ſuper choros 
Angelorum. Ubifervus DE] 
Metfiasappellatur, ideo quod 
Patri ufque ad mortem obe- 
diens fuerit, ac prepterea fu- 
peromnesangelos exaltatus, 
adeoque cum Patre ₪ Spiritu 
Sancto verus Deus, & proin- 
de tertia ſanctæ Trinitatis 
perfona. 


CAP. XII, 
Quod vetus lexper Chriftü 
completa, ipfed; novam & fa- 
eiliorem fanxerit. 


Das Meſſias der Sohn 
Gottes ſolle in die Welt kom⸗ 
men / neben andern auch das alte 
Geſetz auffzuheben vnd zuerfuͤl⸗ 
len / vnd vns die Lehr deß Evan⸗ 
gelü zu verkuͤndigen / dardurch die 
gange Welt zur erkẽtniß deß All⸗ 
mächtige Sottes / vnnd feines 
Sohns bekehrt wuͤrde / bezeugt D 
Prophet Efaias am 2 Capittel / 
da er ſpricht: 


Haddabær aſcher chafa je: 


ſeha jalu ben amoz al jehuda 
virufchbaleim bebaja je ^"atba- 
rich hajamim  mathsn jihje 


har beth jehova berofch heba- 
rim venija miggebanth veng- 
barw elav col baggoim vehole- 
chu ammim rabbim veomeru 
lechu: venashe el har jehova el 
beth elohei‘ Jaakob vejorenu 
nidaerochbam | 0200004 beore- 
2002420 ci miZiyon theze iho- 
ra ndebar jehova mirufche- 
daim, 


Dz iſt: Das Jeſaſa der Sohn 
Amos fabe von Juda vnd Jeru⸗ 
ſalem / Es wird zur letzten zeit der 
Berg / da Def HERREN. J3aug 
40 gewiß ſein hoͤher denn alle 


Berg / vnnd über alle Huͤgel 


ee ij erha⸗ 


DETECTIÓ: 


Quod Meſſias Filius Dei in 
hunc mundum veniens inter 
alia quoque veterem legem. 
abrogaturus, nobisq; novam 
legem feu Evangelii doctri- 
nam annunciaturus fit, qua 
totus mundusad agnitionem. 
DEI perveniat, docet Efaias 
cap. x. inquiens: 


Ta ne mp SUM "am 


Gët num. ער‎ ` vs 
mg Dom. Mann mm 
בראש‎ Tim הר בּות;‎ mM 
bop Deck nm Dun 
cken - כָּל-הגוים‎ v nns 
רביכם ואמרו לסו‎ En 
N ni ue» IN na 
Gem יעקב‎ xem r2 
באורְחותיו‎ no KEN TOND 
Sam nmm nen nun. CD 


: מורושליכ-ם‎ rm 


E med 


SE Sr 2 23 


Hoc eft; Verbum quod vi- 
dit Efaias filius Amos fuper 
Juda & Hieruſalem, Eterit 
in neviflimis diebus pr&para- 
tus mens domus Domini in 
vertice montium, & elevabi- % 


ORUM 
erhaben werden / vnd werden alle 
Heyden darzu lauffen / vnnd viel 
Voͤlcker hin gehen / vnnd ſagen: 
Kombt / laſt vns auff den Berg 
dep Hæggen gehen / zum Hatte 
ſe deß Bottes Jacob / das Er vns 
lehre ſeine Wege / vnd wir wan⸗ 
deln auff ſeinen Steigen / Dann 


von Sion wird das Geſetz auf: 
gehen / vnd deß Herrn wort von 


Jeruſalem. 
In dieſem Text wirdt vns an⸗ 
gezeigt / dz der Meſſias viel Voͤl⸗ 


cker bekehren werde / dz die Heydẽ 


ſagen werden / wir wollen gehn in 
ſeine Steige / das iſt / Wir wollen 


ſeine Lehr vnd meife annemen / vñ 
jhme nachfolgen / Es wirdt uns 


auch angezeigt / das Chriſtus der 


Herr werd ein neue Lehr geben 


in Zion / welches er dann gethan / 


nemlich / da er das Evangelium 


auff dem berg Zion gepredigt vñ 
erkleret hat / dardurch viel Heyde 


bekehret worden. Wie dann ge⸗ 
melter Prophet in ſeinem 42. 


Kapitel ſchreibt / da er ſpricht: 

i Hen abdi ethmoch bo bechi- 
ri 7020/04 naphlchi nathathi 
ruchi alau mifchpat laggoim 
10227 lo jiz ak velo ifo velo jaſeb. 
mia 220002 kolo kone razuz 


lo ifibber wpifchtha ceho lo 
jechabbenna leemieth | | 


miſelpot 


OCCUL 
turfupercolles. Et fluent ad 
eum omnes gentes, & ibunt 
populi multi,& dicent : Veni- 
te afcendamus ad montem. 
Domini, & ad domum Dei Ja- 
Cob,&docebit nos vias fuas, & 
ambulabimus in femitis ejus; 
quia de Sion exibit lex, & 
verbum Domini de Hieru- 
ſalem. p 


In hoc textu docetur, quod 


Meſſias multas gentes con- 
verſurus ſit, quæ dicent, Am- 
bulabimus in ſemitis ejus, 
hoc eft, doctrinam ejus fufci- 
pientes ipfum fequemur : De- 
inde dicitur, quod Chriftus 
novam doctrinam fanciturus 
fit in Sion, quod fecit, novam 
legem Evangelii prædicando, 
perque illam multas gentes 
cenvertendo : quemadmo- 
dum idem Propheta fcribit 
cap. 42. inquiens: 


Wg cee may qm 
ירוי‎ nos נפשי‎ Dun 
לא‎ wh לגוום.‎ emm voy 
yY N mër ND) prin 
לא‎ Am Tp Cp. yna 
לא‎ Fan nem og 


DENDO sn‏ ווֹציא משפט 


271% 
mifchpot. lo jchhe ` elo jaruz 
adj-fim baare} mifchpet uletho- 
rorho jim jaiachlu. 

Das iſt: Sihe das iſt mein 
Knecht / Ich erhalte jn / vnd me in 
Außerwehlter / an welchem mei⸗ 
ne Grele ein wolgefallen hat / 
Ich bab ihn meinen Geiſt gege⸗ 
ben / Er wird das Recht vnter die 
Heyden bringen / er wirdt nicht 
ſchreyen noch ruffen / vnnd ſeine 
ſtimme wird man nit Boren auff 
den Gaſſen. Das zuſtoſſen Rohr 
wird er nicht zubrechen / vnd das 


glimmende Tocht wird er nicht 


außleſchen / Er wird das Recht 


warhafftiglich lehren halten / Er 
wird nit murriſch noch greulich 


ſein / auff dz er auff Erden das 
Recht anrichte / vnd die Inſulen 
werden auff ſein Geſetz warten. 

Annie ift zu mercken / das der 
Prophet ſagt: Das der Meſſias 
nicht allein das Geſetz geben ſoll / 


ſondern auch das Gericht zu den 


Voͤlckern / vnd nicht dz alte Ge⸗ 
ſetz / ſondern dz Gericht deß neu⸗ 
en Geſetzes / das iſt / deß heiligen 
Evangelũ / damit er anzeigt / das 
alle Geſetz ſollen auffgehaben 
werden / ſolches beſtettiget er 
auch im 91. Capitel alfo: Š 
Citbora meitli theze umiſch- 
pubi leor ammim argia - 
: Dad 3 karoh 


DETE 
ולא. ירט > ער‎ en si 
inynn pato vn E 


Xm En 


Hoceft: Ecce (ervus meus, 
füfcipiam eum, electus mcus, 
complacuit fibt in illo anima 
mea. DediSpiritum meum 
fuper eum, judicium gentibus 
proferet. Non clamabit neq; 
accipiet períonam,nec audie- 
tur vox ejus foris.Calamum 
quaffatum nen conteret, &li. 
num fumigans nó extinguet. 
In, véritate;- educet , judi- 
cium, non erit triftis, neque 
turbulentus, donec ponat in 
terra judicium, & legem ejus 
infula expectabunt, 


Obfervandum hic,quod 
Propheta ait, Meſſiam non 
folim legem laturum, fed et- 
jam judicıum, gentibus, ne- 
que veteris legis, fed judici- 
um novæ legis, id eft, Evange- 
lii, ur oftendat, veterem. le- 
gem plané abrogandam effe: 
Hoc etiam inculcat cap, $I. 
cum ait : 


rS wë 
QNT" טפש‎ 


eme ` "pap 
אַרגיע.‎ DPY 


karok zidki jaza ët ujeraai 
7 
Peel feroi jetachelan. 

Das iſt: Von mir wird ein Ge 
ſetz außgehen / vñ mein Recht wil 
ich zum Liecht der Voͤlcker gar 
bald ſtellen. Dan mein Gerechtig 
keit iſt gar nahe / mein Heil zeucht 
auß / vnd meine Arm werden die 
Voͤlcker richten. Die Inſulen 
harren auff mich / vnnd warten 
auff meinen Arm. 

In welchẽ ſpruch klar angezeigt 
if / dz Gott zur zeit Meſſix ein 
neues Geſetz geben wil / dz in dem 
woͤrtlein thora verfaßt iſt / denn 
thora heiſt dz Geſetz / vnd in dem 
allhie geſagt wird / dz 65 gehe 
werd auß Zion / dz alte aber auff 
dem Berg Sinai gegeben wordẽ / 
ſo folgt dierauß / dzes ein newes 
Geſetz fein muß / ſo zur zeit Meſ⸗ 
fir fein folle. Weiter (aat d Pro⸗ 
phet dz ſolches gege ben werd den 
Heyden, welches dann ein gnug⸗ 
ſame anzeigũg iſt / dz er dz Evan⸗ 
gelium verſtehe. Darnach ſpricht 
er mein Heil zeucht auß / hie ver⸗ 
fichi er den Meſſiam / durch wel- 
chen die Welt ſelig wird / weil Er 
ein volkommene bezahlung fuͤr 
die Suͤnd der gantzen Welt ge⸗ 
leiſtet / wie gemelter Prophet am 
33 Capitel bezeugt / da er ſagt: 
Ci 


OCCULTORUM 


vor ושעי‎ NET קרוב צרקי‎ 
Kann Jm ve Gen 
יקוו וָאֶר זרעו יחלון:‎ 
Quialex à me exibit, & ju- 
dicium meum in lucem po- 
pulorum requiefcet. Prope 
eft juſtus meus, egreffus eft 
Salvator meus, &brachia mea 
populos judicabunt : Mein- 
ſulæ expectabunt, & brachi- 
um meum ſuſtine bunt. 


Ubi perſpicuè habetur, quod 


Deus tempore Meffiz novam 
legem premulgaturus fir, id- 
que teftatur vox MYA qua 
legem fignificat. Cum ergo 
dieatsr illam exituram de Si- 
on, vetus vero lexin monte 
Sinai tradita fit, fequitur, il- 
lam novam futuram Mes 
tempore. Porro inquit Pro- 
phera, illam promulgandam 
elle gentibus, quod etiam, ut 
de Chrifti Evangelio intelli- 
gamus,argumentum eft. De- 
inde ait; Egreditur Salvaror 
nieus, kee eft Meſſias, per que 
mundus falvatur, cum preti- 
um ſufficiens pro peccatis ho- 
minum fua S. paſſione & mor- 
te perfolverit, ficutidem Pro- 
| 33. 


Ci jehova fchopthenu jehe” 
vamesbikckenu jebova malcenm 
bu joſchienu. 

Das iſt: Dann der HERR iff 
vnfer Richter / der HERR iſt vn⸗ 
fer Meiſter / der HE Rg iſt vnſer 
König / er hilfft vns. 

In welchem Text der Namen 
deß Herren Jeheva, dreymal 
genennet wird anzuzeigẽ / die drey 
Perſonen in dem Goͤttlichen 
Wefen / vnd bald darauff fest er 
das woͤrtlein hn, das iſt / Er / In 
welchem vns angezeigt ift / dz die 
drey Perſonen in einem einigen 
vnzertrennlichen Goͤttlichen we⸗ 
fen fein, Item das woͤrtlein jo- 
lehienu, das iſt / Er werd uns fea 
lig machen. Als wolt er ſagen: 
Chriſtus der ein Perfor in dem 
Goͤttlichen vnzertheilten We- 
ſen / wird vns ſelig machen. Vnd 
weil er nur eines gedencket / ſo 
zeigt er damit an / das ſolche Per⸗ 
fon werde zugleich 65426 vnnd 
Menſch ſein. / 

Allhie iſt nun genugſam bewies 
ſen / oz Chriſtus vnſer HERR vii 
Heyland das alte Geſetz erfuͤllet / 
vnd ein newe Lehr welche ringer 
iſt / gegeben / dz er auch fey ein vere 
kuͤndiger deß Gerichts / vnſer Ks 
nig vnd Geſetzgeber / auſſer wel⸗ 
chen niemand felig werden kan. 

Cap. XIII. 


ap `. rm > 


rnm e 


"nm >‏ 1 
מחקקכו 
רושעכ ג 


ëm 
fe AIR 


Hoceft: Dominus enim ju- 
dex noſter, Dominus legifer 
nofter, Dominus Rex noſter, 
ipfe falvabit nes, 


In hectextunomen DEI 
iM ter repetitum. fignifi- 
cat rres perfonas Deitatis,Pau 
10 poft legitur vox , id 
eft; Hoc elt ille, ut fignificetur, 
tot perfonas in una eflential 
Divina.eflc,. Deinde ait: 
יושויענג‎ hoc eft, Ipfe falvabit 
nos. Quafi dicat : Chriftus 
perfona. divinitatis exiltens 
falvabirnos: hoc cum de una 
fola perfura proferat, often- 
dit, illam Deum & hominem 
fimul fore. 


Atque ita fatis demonftra- 
tum eft, ChriftumSalvatorem 
noftrum veterem leger im- 
pleviſſe, & contrànovam do- 
Grinam, eamque faciliorem 
promulgafle: Deinde illum 
noftrum judicem & legife- 
rum efTe, extra quem falus ef- 
fe nequeat. 


Cap. XIII. 


Das Chriſtus der HERR | 


Es hat Gokt der HERR 
den "ropp heten © jeremiam D 

t / das zur zei (ber Zus — 
Neffe ein feic chter / y 


eben werden / da er im zi. Capi⸗ הו‎ 


tel/affo [pricht : D 


Hinne jomim baim neum קוו‎ 
jehöova Decharaibi eih beah f we 
sjrael veeth beth sekuda berith | 


earathi . eth absthom besom 


hechfiki beyodom. leboLiom mee- 


rez mitrajim afcher kemmo 
bepheru eth beriihi veonschi 
baaubi bam meum jehova ci 


fob babberith aſcher echreih 


eih beib jfrael achbares bajo- 
mim neum jeloba nothathi 
eih iborethi bekirbam weal 
lillam ` echtbelenna Vehajiihi | 
labem lelobim pelemma jbeje | 
leam pelo jelamman od ijch | du 
erh rec ha veich erh achiv æ- || P 
wor deu eih =e, | 


jehova 


ein vnterſchied zwiſchen dem 
Newen vnnd Alten Gefetz gea 
macht. 


unf rt deß 
ringer vnd Newes Geſetz (oll gea D 


chadafıha To cabtriih afther | . 


CAP: XIII, 
De difcrimine veteris & 
nova legis. 


Quod fub adventum Mef- 
fix lex nova, taq; facilior pro- 
mulganda fuerit, DEVS per 
Prophetam Jeremiam bh E 
xit cap zi hoc modo: 


EE 
S 28 IDE: 
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CTIO. 
Yboba ci culam jedeu acht de 
miktannom Dead gedolim ne: 
m jehova ci eslach laavenom 
ulecbatotbom lo efor od co a- 
mar jehova nothen ` [chemejch 
(eor. jomom ` 200002 jareach 
6600046202 leor laila roga Ha. 
jom væjehem galav jehova 
26040// [chemo im jamufchu 
hackukkim baele milphanai 
neum jebova gam fera ifrael 
ilchbeihn mibioi poi fephas 
nai col hajamım co amor je- 
hova im immadda jchamaiın 
millemaala Vejechakeru mofe- 
dei erez lematia gam ani emas 


bechcl fera ifrael al col afcher afa 
nean )ehbova. 


Das iſt: C ihe es kompt die zeit / 
ſpricht der Herr / da wil ich mit 
bem Hanfe Iſrael / vnd mit dem 
Hauſe Juda einen newen Bund 
machen. Nicht wie der Bunde 


geweſen iſt / den ich mit ihren 
CBáttern machte / Da ich ſ bes 
der Hand vam / vnnd ſie auß E⸗ 
gyptenland fübrte/ .. — 


Ee welchen 
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Hoc eft:Ecce dies venient; 
dicit Dominus, & feriam do: 
mui [fraél & domiui Juda fæ- 
dus novum. Non (fecundum 
pactum quod pepizi cum pa- 
tribus veítris, in dre qua-ap- 
prehendi manum eorum, ut 
6006616 eos de terra Agypti, 
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oceéuUrTORUM 


welchen Bund fie nicht gehalten 
haben / vñ ich ſie zwingen muſte / 
ſpricht d Heng / ſondern dz (otl 
v Bund fein / welchen ich mit dẽ 
Hauß Ifrael machen will / nach 
dieſer zeit / ſpricht der Herr: Ich 
will mein Geſetz in jt Hertz gebẽ / 
vnd in jren ſinn ſchreiben / vnd ſie 
ſellen mein Volck ſein / ſo will ich 
jr Gott ſein / vnd wind keiner den 
andere / noch ein Bruder den ans 
deren lehren vnd ſagen: Er kenne 
den Herren / ſondern ſie ſollen 
mich alle kennen / beyde klein vnd 
groß / ſpricht der HER. Denn 
ich will ihnen jhre miſſethat vera 
geben / vnd jrer Suͤnde nimmer⸗ 
mehr gedencken. 

So ſpricht der HER ar / der die 
Sonne dẽ Tag zum Liecht gibt / 
vnd den Mond vnd die Sternen 
nach ihrem lauff / der Nacht zum 
Liecht. Der das Meer bewegt / 
das feine Wellen brauſen / Herr 
Zebaoth if fein Name / Wann 
ſolche Ordnungen abgehen fuͤr 
mir / ſpricht der He Ro / ſo ſoll 
auch auff hoͤren d Samen Iſra⸗ 
el / dz er nicht mehr ein volck vor 
mir ſey ewiglich. So ſpricht der 
Herr, Weñ man den Himel obe 
kan meſſen / vnd den grundt der 
Erden kan erforſchen / ſo will ich 
auch verwerffen den gantzen Sa⸗ 

men 


3d irritum fecerunt, 
ninatusfum eorum, 
Dominus, fed hoc erit 
cum quodferiam eum do- 
] Poft diesälles dicit 
Dominus, dabolegemmeam 
in vifceribus corum & in cer: 
decorumífcribam eam, & ero 
eis inDeum,&á»fi erunt mihi 
inpopulum. Et non decebit 
ultra vir proximum ſuum, & 
vir fratrem ſuum, dicens, Co- 
gnofce Dominum. , omnes 
enim cognofcent me, à mini- 
mo corum ufq; ad maximum, 
ait Dominus, quia propitiabor 
iniquitati 6010, & peccatieo- 
rum non memorabor ampli- 
us. 


2 
irae 


Hzc dicit Dominus, qui 
dat folem in lumine diei, or- 
dinem lung & ſtellarum in 
lumine noctis, qui turbat ma- 
re & ſonaut fluctus ejus, Do- 
minus exercituum nemen il- 
li. Si defecerint leges ifta co- 
ram me, dicit Dominus, tunc 
& femen Ifra£l deficiet, ut 
non fit gens coram me» cun- 
&is dicbus. Hzc dicit Domi- 
nus: fi menfarati poterunt 
celi furfum, & inveſtigari 
fundamenta terrg deorfun,, 
& ego abjiciam univerfum ſe- 


5 
men Iſrael vnnd alles das fie 
thun / pricht der HERR, 

In welchem Text vns ange⸗ 
zeigt wird / das Gott der HE NN 
in der zeit der Zukunfft deß Meſ⸗ 
ſiæ / woͤll auff richtẽ ein neues Ge 
ſetz / mit dem Hauß Iſrael vn 
da / vnd nicht / daß dz alte fofi vers 
neuert werden / Sonderen ein 
gantz nenes anders geſetz / drumb 
fagter nit ein ſolches / als wle ich 
hab auff gericht mit ewren Vaͤt⸗ 
tern / ſondern ein gantz neues / dz 
wil ich jhnen auff je Hertz grabẽ / 
vnd nicht in dz fleiſch / wie dz alte / 
welches mit der beſehneidung deg 
Leibs nur beſtaͤtttget war / aber 
nieht mit dem Serben; 

So ermahnt ons auch Gott der 
Hegg dz neue Geſetz vñ Gebot 
ſteiff vnd ernſtlieh zuhalten / 
er ſagt / voann die neuen Gebot vn 
Gefetz vor meinen Augen abs 
gehen werden / alſo / daß ihr ſie 
nicht halten werd / ſo ſolt ihr vij 
fen / daß das Bolt Ifrael / das 
iſt / dz gange Juͤdiſche Seſchlecht 
foll mein Bold nimmer mehr ge 
nent werden / welche fir aff dann 
an den Juͤdiſchen Volck noch 
heutigs tage zufehen / das gleich 
wie fie das nete Geſetz vryer 
fen / alſo ſind ſie auch verwor Heng 
vñ verſtoſſen von dem Angefiche 

ee dj deß 


DETE 


qua:fecerunt,dicit Dominus. 


In quotextu docetur, quod 
Dominus fubadventum Mef 
fiz laturus fit novam legem 
domui Ifrael & Judz,neq;.ve- 
terem renovaturum, fed pla- 
nenovam & aliam daturum, 
cum expreísé dicat : Non fe- 
cundunrpadum quod pepigi 
cum patribus veſtris : Illam 
novam legem ſcribam in cor- 
dibus eorum, neq; ut veterem 
in carne figam, quz confrma 
batur præputii circumcifie- 
ne, non vero cordis.- 


Deinde adhortatur nos De- 
us ad obedientiam novziegl 
firenus præſtandam, & ino- 
bedientibus poenam commi- 
natur, dum ait : fi defecerint 
leges iſtæ coram me, ut non 
fervetisillas; tunc & femen. 
lirael, videlicet, tota gens 
1003108 deficiet, . hoc eft, 
non amplins populus meus 
appellabitur, qnam certé bo: 
nam Juden hodie. experiun- 
tur; ut quemadmodum ipfi 
novam legem rejiciant, fic & 
iidem à facic Dei omaipoten- 


meti 17261, propter omnia. 


fim 
nii 
mt 


deß Allmaͤchtigen G5 Sites. Es 
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ſpricht auch Gott ber HERR int 
Text / ob wol das Volck Iſrael 
verworffen werde חטט‎ 6 
Angeſicht / fo fol doch das gange 
Volck Iſrael darumb nicht vet 
worffen ſein / dieweil Chriſtus 
ber HE Ra nach dem Fleiſch auß 
Juͤdiſchen Stammen neben atte 
dern geboren. 

So iſt nun das alte Geſetz be⸗ 
ſtettigt worden mit Blutvergieſ⸗ 
fung der Beſehneidung / vñ auff- 
opfferung der vnvernuͤnfftigen 
Thier / welche alle ein Figur vnd 
vorbildnuß warẽ deß newen Ge⸗ 
ſetzes / dz folte beſtettiget werden / 
mit dem koſtbarlichen Roſenfar⸗ 
ben Blut Chriſti. Solches be⸗ 
zeugt auch der Prophet Zacha⸗ 


iae 6.0 da affe geſchriben ſteht: 
pur 72 Ne ie ren 


Hinne malcech jabo loch zad- 
dik venofeha. 

Das iſt: Sihe / dein König 
wird zu dir komen ein Gerechter 
vnd ein Seligmacher / vnd eben 
in dieſem cap. ſagt er alſo: 

Gam ath bedam beritechſchi. 
lachti ofiraich mibbor en ma- 
zm 00. 

Das iſt: Du leſſeſt auch durchs 
Blut deines Bands auß deine ge 
fangene / auß der gruben da kein 
Waſſer jnnẽ ift / in welchem ps 

ep 


0 
stis rejiciantur & repudientur. 
Prxterea inquit DEUS hic, 
quod licet gens Judaica re- 
probata fit coram Deo, uni- 
verfumtamen femen non re- 
jectum effe,cüm ipfe Chriftus 
fecundum naturam huma. 
nam, nt 6 alii, Judaice pro- 
gnati fint ftemmate. 


Vetusigiturlex confirmata 
fuit effuſione fanguinis in cir- 
cumcifione & oblatione bru- 
torum animalium, qua ratio- 
netypus fuit novæ legis, con- 
firmandz pretioſo fanguine» 
Chriſti, ſicut Propheta Zacha- 
rias cap. g. teſtatur, dum in- 
quit: 


1 yw 

Hoceft: Ecce, Rex tuus ve- 

niet tibi juftus &Salvator.Po- 
fteà eodem cap. ait: 


tg -בְּרהַךְ‎ m3 ne Ds 
(i mo pw wo PTN 


Hoc eft: Tu quoq; in fau- 
guine teſtamenti tui emiſiſti 
vinctos tuos delacu, in quo 
Ubi Spiritus S. 


non eſt aqua: 


der H.Geiſt anzeigt / daß dz reve 
Geſetz mit dem allerheiligſten 


blut deß Meſſiæ vnſers Herrn 


welches vno von allen סט‎ 
Sünden abwaͤſchet vñ reiniget / 
ſolle beſtettigt werden. 

Cap, XIV. 

Lehret den vnter ſchied der 
zweyen zukunfft deß Meſſir / vif 
das die erſte zukunfft ſchon ge⸗ 
ſchehen fep. 

Es ift zu wiſſen / das Gott der 
Herr durch die Propheten ver⸗ 
heiſſen vñ angezeigt hat zwe pr ꝛley 
zukunfft deß Meſſir / durch wel⸗ 


ches die Juͤden noch Heutige tags 


in groſſen jrthumb gerathen / die⸗ 
weil fie hoffen הט‎ ſprechen/ dz der 
Meſſias noch nicht kommen ſey. 
So iſt nun die erſte zukunfft 
deß Meſſi ₪ / daß er in die Welt 
kommen ſolle / dz Volck zuerma⸗ 
nen / buſſe zuthun von ren Suͤn⸗ 
den / vnd ſolches ſoll geſchehen in 
groſſer armut / wie ein Frembd⸗ 
ing / von welcher dann Jeremias 
Cap 14. ſchreibt / da er ſpricht: 
Lams 441056 cagger baare 


ucheareach nata lalun. 

Warumb wirſtu fein als 
wie ein Frembdling im Land / vnd 
als ein Gaſt/ der in die Herberg 
kompt e Damit er anzeigt / daß 
der Meſſias kommen fell in 
armuth. 


Ce ij 


teftatur, quod nova lex Evan- 
gelii confirmanda ſit ſanctiſ- 
fimofanguıne Meſſiæ Domi- 
ni noſtri, qui nos lavat & e- 
mundat ab omnibus peccatis. 


CAP. XIV. 


Docet difcrimen duplicis 
adventus Meffiz, quorum. 
prior jam factus fit, 

Sciendum,quod Deus per 
Prophetas promiferit & præ- 
dixerit duplicem Mefliz ad- 
ventum, Quem cum Judzi 
non diſtinguant, hodie mifere 
falluntur, dicentes, Meffiam 


nondum veniſſe. 


Prior itaq;adventusMeffir 
fuit, cum in mundum venit, 
& homines ad poenitentiam 
adhortatus eft, quem in ma- 
gnapaupertate & ut peregri- 
nusperegit. Dequoloquitur 
cap.I4.his verbis: 


nus futurus esin terra, & qua 
fi viator declinans ad manen- 
dum? Ubi oftendit,quod Mef- 
fias in paupertate adventurus 


armuth. Deßgleichen ſchreibt 
auch der Prophet Zacharias am 
o. Cap. daer fpricht : 

ili meod bath Zion barit 
bath jerufchalaim hinne mal- 
chach jabo lach Zaddik veno- 
[babu ani verscheb al chamor 
Deal ajir ben atboneth. 

yas ift: Frewe dich du Toch⸗ 
ter Zion / Jauchtze du Tochter 
Jeruſalem / Sihe / dein Koͤnig 
kompt zu אס‎ ein Gerechter vnd 
Seligmacher in armuth / vnd reit 
auff einem Efel / vnd auff einem 
jungen Fuͤllen. 

Welcher Text ois erklaͤrt on 
anzeigt die erſte Zukunfft deß 
Meſſiæ / nemblich/ dz er foll fome 
mẽ in armuth / vñ alſo dz Volck 
ermahnen Buß zuthun von jren 
Suͤnden / welches dann alles er⸗ 
fuͤllet / denn er ift in armuth fom- 
men / vnnd hat dem Volek Buß 
von jhren fünben gepꝛed gt. Das 
aber der Meſſias ſchon kommen / 
vnd die er ſte Zukunfft ſchon vora 
über fey / das kan erwieſen werde 
auß den worten deß Patriarchen 
Jacobs / da er ſpricht Seneſis am 
49. Capitel. ; 


Vajikra jaakob elpanav va- 
jomer beafephu` Veaggida la- 


chem eib — 
aſcher 


fit. Idem probat Zacharias. 
cap. g. cum ait: 


wir sb — 2 mp לי‎ 
leg nn Err, ES 


red ונושע‎ pur לך‎ Nay 
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Id'eft: Exulta fatis filia Zion; 
jubila filia Hierufalem, 200662 
Rex tuus veniettibi juftus & 
Salvator, ipfe pauper &aſcen- 
dens ſuper aſinam & fuper 
pullum filium afinz,. 


Qui textus priorem adven- 
tum Meſſiæ oftendit, quod is 
fcilicet in paupertate ventu- 
rus fit, & populum à peccatis 
fuis- dehortaturus ; id quod 
factum eſt, pauper enim adve- 
nit, & pœnitentiam populo 
prædicavit. Quod autem Mef 
fias jam venerit, & fic prior 
adventus jam dudũ præterie- 
rit,id evinci peteft ex verbis 
Patriarchz Jacobi Genef. 49. 
cum alt; 


MANY אלהפניו‎ "Ep sp 
אתה‎ FEH. PAY BOND 


afcher iva ethehem beacheritk 
Baj anita. 


Das ift: Vnd Jacob ruffet 
feinen Kindern vnnd ſprach : 
Samlet euch / ich wil euch vete 
koͤnd en was geſchehen ſoll in 
den letzten tagen / vnnd redet alſo 
mit Ruben / Simeon vnd Levi: 
Da er aber zu Juda kam / ſprach 
er alſo: í 


17802 ätha jodacha ache- 
cha jiſchibathavu lecha benef 
abicha gur arje jehuda mitaraph. 
beni alitha chara rabaz cearr 
jhe uchelabi mi jekimennu Je 
falar fehebeih zi huda ad ci 
19040 elo Ak Aach ammim 
oferi lageplen iro velaforeka 
beni atbono. 

Das if; Du biſts / dich werden 
deine Brüder loben / Deine Hätte 
de wird deinen Feinden auff den 
halß fein / fuͤr dir werden deines 
Vatters Kinder fich neigen. 
Juda iſt ein junger Loͤw / du biſt 
bach kommen mein Sohn 
Purch groſſe ſieg / Er hat niderge⸗ 
kniet ennd fich gelaͤgert wie ein 
Lowe / vnnd wie ein Loͤwin / 
wer will fich wider "Dn auffleh⸗ 
nen d Es wirbt das Scepter von 
Juda nit entwands werden / noch 
ein 


DET E 
באחרית‎ d VE UM 
הימיכ ג‎ 


Hoc eft; Vocavit autem Ja- 
cob filios ſuos, & ait illis: Con- 
gregamini, ut ahnunciem 
qua ventura fintvobisin dig- 
busnoviffimis, Et poftquam 
ad Ruben, simeon & Levi lo- 
cutus effet,dixit Jude: 


emp והיף‎ npM manm 
ער א‎ TN como ישתחוו‎ 


sa qe Tamm "e 
many רב‎ HO NW 
יסור‎ op coo 01072 
יבא‎ ëng Amo Ga 
res rop) dy שירח‎ 
יעורו ולשרקה‎ qo MOIN 


2 שתוכן + 


Hoc eſt: Juda, telaudabunt 
fratres tui, Manus tuæ in cer- 
vicibus inimicorum tuorum, 
adorabunt te filii patris tui. 
Catulusleonis Jada, Ad præ- 
dam fili mi aſcendiſti requie- 
1065 4060001001 at leo & qua- 
510803, quis ſuſcitabit eum? 
Non auferetur fceptrum de 
Juda, & Dux de famoreejus, 


Des, i aie 
ORUM 
ein Meiſter von feinen füflen/biß 
dz der Heldt komme / oder Meſ⸗ 
ſias / vnd demſelbigen werden die 
Voͤlcker anhangen / Er wird ſein 
Fuͤllen an den Weinſtock binde / 
vnnd feiner Efelin Sohn an den 
edlen Reben / Er wird fein Kleidt 

Wein waſchen / vnnd feinen 
Mantel in Weinbeerblut. Ses 
ne Augen find roͤtlicher denn 
Wein / vnnd ſeine Zaͤn weiſſer 
denn Milch. 

In welchem Text d Patriarch 
Yacob feine Son Juda anzeigt / 
dz er über alle feine Brüder wer⸗ 
de geehret ſein / vnd uͤber dz Juͤdi⸗ 
ſche Volck regieren / vnd daß ſie 
das Gericht vnd Gewalt haben 
werden / biß ſo lang der Meſſias 
kommen wird. Welches dañ be⸗ 
griffen wirdt in dem Woͤrtlein 
Íchebet; das heiſt Seepter / Als 
wolter ſagen: An den Seepter 
ſolt jhr wiſſen vnd mercken / Ob 
der Meſſias kommen ſey oder 
nicht / das iſt: So bald jhr das 
Scepter nimmer habt / ſo folt jhe 
gewiß wiſſen / daß der Meſſias 
ſchon kommen ſey. 

Es ſagen aber die Juͤden / das 
dieſer Spruch / den Jacob mit 
ſeinen Kindern geredt hat / nicht 
auff Chriſtum oder auff den 
Meſſiam gehe / e añ Jacob ſage zu 
feinen Kindern: Bca- 


donec veniat qui mittendus 
eft,feu Meffias, & ipſe erit ex- 
pectatio gentium. Ligans ad 
vineam pullum ſuum, & ad 
vitem,ó fili mi; aſinam ſuam, 
Lavabit in vinoftolam fuam, 
& in fanguine uva pallium, 
fuum. Pulcriores ſunt oculi 
ejus vino, & dentes ejus lade 
candidieres.: 


In quo textu Patriarcha 


Jacob fuo filio Judæ fignifi- 
cat, quod majorem gloriam. 

rz fratribus fuis: confecutu- 
rus fit, & genti judaicæ domi- 
naturus, du, dominium & 
judicium exercebit, ufquead 
adventum Meffiz, Illud au- 
tem docetur voce DIV id eft, 
fceptrum.: Quafi dicat : Ex 
ſceptro obfervabitis Mefliz 
adventum;hoc eft; Quam pri- 
mum ſceptrum à vobis abla- 
tum fuerit,certo ftatuite; Mef 
fiam venifle,. 


Hoc autem Jacobi di- 
&um;. Judzi.de Chrifto feu 
Meffia intelligi poffe negant, 
cum Jacob filiis fuis dixerit: 


Beacharith hajamim : j 

Dz ift: Ich wil euch verkuͤndi⸗ 
gen / was in den letzten tagen ge⸗ 
fcheben ſoll / Als wolte Jacob fas 
gen: So bald der Meſſias kom⸗ 
men wird / fo werden keine Tage 
mehr nach jm ſeyen / ſondern der 
Juͤngſte tag wird alsbald folgen. 
Darauß ſchlieſſen fie ferner / wie 
kan denn Jeſus der rechte Meſſi⸗ 
as ſein / welcher ſchon vor 1609. 
Jaren kommen iR 2 Hierauff iff 
zu antworten / das Jacob / da er 
geſagt hat in den letzten tagen / 
nicht gemeynt hat / daß die Tage 
als balden auff hoͤren follen / fona 


dern die letzten tag von erſchaf⸗ 


fung der Welt an / dieweil es ſich 
je lenger je mehr zum Juͤngſten 
Tag nahen thut. Sehe inet deroa 
wegen genugſam bewieſen / daß 
die efte Zukunfft Def Meie 
ſchon fuͤruͤber ſe . 
Die ander Zul unfft deß Mef 

TE iſt / wenn er wird kommen in 
Goͤttlicher Mafeſtaͤt / vnnd vers 
klaͤrten Menſchheit / zu richten 
die gantze Welt / von welcher der 
Prophet Daniel redt / am ſiben⸗ 
den Kapitel, da er ſpricht: 

Chafe Rivets bechesve leli 
ja Laar im 204029 f gewaja 
ce bar 602/80 athe hava bead 
athik joma e 

If 
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Hoc eft : Annunciabo quz 
ventura funt vobis'in dicbus 
noviffimis, Qual dixifler : 
Qvando Meflias veniet, nulli 
amplius dies‘reliqui erunt, 
fed extremus dies ftatim: fub- 
fequetür: Ex quo poſtea in- 
ferunt: Quomodo ergo Jefus 
verus Me ſſias e(Te potuit cum 
ante annos 1605. venerit? ſed 
refpondendum eft illis Jaco- 
bum dum dierum noviſſimo- 
rum mentioném fecit; non 
voluiíle;dies ftatim ad Metfiz 
adventum defituros;fed intel- 
lexiſſe illum dies noviſſimos 
à mundo condito, cum illi 
femper ad finem mundi de- 
currant. Hine ſatis demonſtra- 
tum eſſe puto, primum Meſ- 
fiz adventum. jam dudum 
prxteriiffe. 

Pofterior adventus Meffiz 
erit, quando Divina fua Ma: 
jeſtate, & glorificata carne ve- 
niet ad judicandum totum- 
terrarum orbem. De quo ad- 
venta loquitur Daniel cap. 7. 
inquiens 2, 


nam‏ הוית בּחַזוִי. x5.‏ ואר 
DU‏ ענמ wo,‏ כבר UN‏ 
ממה "mi‏ וֶער KS pn»‏ 


"on 


meta ukedamohi hakrebuli ve- 
le sehib ſcholtan vikar umal- 
chu Vechol ammaja timaja ne- 
Jfchbana)a le jipllechun febol- 
thane fiholsan olam di la jede 
umalchutbe di la tbithchebel. 


Das iſt: Ich ſahe in difen Sea 
ſichte Dep Nachts / vnd Sihe / es 
kam einer in deß Himmels Wol⸗ 
cken / wie eines Menſchen Sohn 
biß zu den Alten / vnd ward fuͤr 
denſelbigen gebracht / der gab 
jhm gewalt / Ehre vnnd Reich / 
das hime alle Voͤlcker / Leute 
vnd Zungen dienen ſolten. Sei⸗ 
ne gewalt iff ewig die nicht vera 
geht / vnnd ſein Koͤnigreich hat 


kein Ende. 


Welcher Text vns erklaͤrt vnd 
anzeigt die ander vnd letzte Zu⸗ 
kunfft / wenn der Sohn deß All⸗ 
mächtigen GO TTes / vnd der 
ware Meſſias kommen wirdt in 
Herrlicher Majeſtaͤt / ſichtiglich 
in grofler klarheit / zu richten alle 
Creaturen / welches dann geſche⸗ 
hen wird in den letzten tagen / das 
iſt am Juͤngſten Gericht / da jhn 
alle Voͤlcker vnd alle Zungen zu⸗ 
gleich loben vnd ehren werden. 


Dieweil 


UL: 


mp rien‏ | הקרב 
sm mn‏ שלטן SE gm‏ 
um | Zeite 80‏ 1 


nwb)‏ רה pbm‏ שלטנת 
שלטן Ep‏ וי לא mP‏ 
A r w5 va aen‏ 


Hoc eft: Afpiciebam ergo 
in vifione noctis, & ecce, eum 
nubibus cœli quafi filius ho- 
minis veniebat, & ufq; ad an- 
quum dierum pervenit, & in 
cófpectu ejus obtulerũt eum, 
Et dedit ei poteftatem & ho- 
norem, & regnum, & omnes 
populi, tribus & linguæ ipfi 
fervient. Poteftas ejus pote- 
ftas zterna, quz non aufere- 
tur, &regnum ejus quod nen 
gorrumpetur, 


Hictextus defcribit alterü 
adventum, videlicet quando 
Filius Omnipotentis DEI, & 
verus Meflias veniet in glo- 
riofa ſua majeſtate, & vi fibili 
claritate; ad judicandum, o- 
mnes creaturas ,quod novif- 
fimis diebus, hoc eſt, extremo 
judicio fiet, quando omnes 
populi ₪ linguæ uno ore il- 
lumlaudabunt: Sex 


Dieweil nun die Juͤden dieſen 
vnterſeheid der zweyen Zukunfft 
deß Meſſie nieht wiffen / oder ja 
nicht wiſſen wollen / (als die wi- 
der ihr Gewiſſen reden / dann fie 
wol davon wiſſen) fo dichten fie 


ein Fabel, die doch bey jhnen für Juden 
ein gewifleond warhafftige Lehre stehe 
gehalten wirdt / von welcher auch zvvey- 
viel Rabbinen im Talmud fcbrei- erley 
ben / nemlich / das zween Meſſias Melia 


kommen ſollen / der erſte werd 
heiſſen: 
Mefchiäch ben Joſeph: 

Dieſer werd zum erſtẽ kom̃en / 
vñ vnter der Porten zu Hont cts 
ſchlagen werden / da werd fich als 
dann ein groſſe noth vnter den 
Juͤden anfangen / vnnd werd ein 

groſſer ſtreit in der Welt werden / 
der foll weren 9. Monat. 

Nach den neun Monden /fo: 
werd kommen der rechte Meſſi⸗ 
as / weleher genennet wird / Me- 
ſchiach ben dta vid, dʒ iſt / p Mefa 
fiae d Sohn David / dieſer werd 
das Juͤdiſche Volck erloͤſen / vnd 
ſie wider in ihr Land fuͤhren / vnd 
ob fic ſchon Ber ben werdẽ / ſo mega 
den ſie doch zugleich felig, 

Es fchreiben eins theil Rabbi 
nen / daßjhr Meſſias foll Weib 
vnd Kinder haben / vnnd ſagen / 
das Der erfte — 

Of Meſſias 


Cim igitur Judæi hoc di- 
fcrimen duorum adventuum 
Meffiz ignorẽt, vel'certe dif- 
fimulent,hanc comminifcun 
tur fabulam, camq; pro vera 
ac-certa doctriua & à multis 
Rabbinis in Talmud confir- 
mata, veditar,videlicet;quod 
duo Meffiz venturi ſint, quo- 
rum prior dicendus ;. 


momen‏ יוסף? 


Id eft; Meffias filius Jofeph; 
Hunc ajunt primo adventu 
rum, in porta Romæ óccifum 
& poft ejus interitum judæos 
miferé afflictum iri, ingensq; 
bellumexorturum; quod no. 
vem menfes durabit; 

Quibus exactis demü verü 
adfuturum Mefliam effe, qui 
dicendùsfir NI IS Nישמ‎ 
Ideft; Meſſias filius David, is 
gentem- Judaicam liberatu- 
rus, &-in terram ſuam dedi- 
turns elt, in qualicet mori- 
antur,tamen omnes & ſinguli 
vitam ingrediéturztermanr. 

Quidam veró Rabbini affe- 
runt, quod. illorum Mefiias 
uxorem ducturus & liberos 

procreaturus fit ;primum.ve- 


Meſſias welchen fie nennen 
Meſſiam Ben Joſeph / ſey der 
Chriſten Gott / der ſoll erſchlagẽ 
werden / zur anzeigung / das bit 
gantze Chriſtenheit ſolle verloh⸗ 
ren werden / dieweil ſie an einen 
Todten Gott glauben. 

Haben auch ſolche vnd derglei⸗ 
chen Fabel auß dem Thalmud zu 
ſammen getragen / vnd in einem 
kleinen Teutſchen Buͤchlein mit 


Hebreiſchen Buchſtaben verfaſ⸗ 


ſet / damit fie es defio beffer in jha 
ren Kopff Fallen vñ bringen moͤ⸗ 
gen / welches dann die Weiber / 
Maͤgdlein / Kinder vnd andere / 
ſo der Hebreiſchen Sprach vner⸗ 
fahren / fleiſſig für vnd für leſen / 
heiſſen es auch den Roſengarten. 

Sie ſagen auch daß der Meſ⸗ 
ſias nicht kommen werd / biß der 
letzte vnd dritte Tempel gebawet 
werd / auff welche erbawung ſie 
febr Reiff vnnd veſt hoffen. Dats 


auß zu ehen / wie der zorn Gottes 


ſo ſtarck auff jhnen ligt / alſo daß 
fie nicht mehr mifen / was fie rea 
den oder thun / in dem ſie vnge⸗ 
ſcheucht doͤrffen fuͤrgeben / das 


der dritte Tempel fol gebawet 


werden / wider welchen der Pro⸗ 
phet Jeremias ſchreibt in ſeinem 
. Cap. vnd außtruͤcklich anzeigt / 
das bip luͤgner fein / die ihnen 

noch 


458 Meffiam Ben feu filium Jo- 
sfeph vocant, Chriltianorum 
Deum effe, illamque peritu- 
nim, quo patefiat, omnes 
Chriſtianos fimiliter peritu- 
ros,ideo, quod in Deum mor- 
tuum crediderint. Has ₪ fi. 
miles fabulas ex Thalmud pe- 
titas in Compendium guod- 
&am Germanicum,fedHebra- 
icis literis fcriptum co mpor- 
tarunt, quo facilius hæc fabu- 
la omnibus innotefcerer, quẽ 
libellum fœminæ virgines & 
puellæ & quieung; “linguæ 


Hebreæ ignari funt, diligen- 
terevolvunt animaq; hortu- 
lum appellant, 


Dicunt etiam Meſſiam non 
venturum, uíqs dum ultima 
& tertium Templum extru- 
cium fuerit, quam extructio- 
ncm firmiter fperant, Inde 
.difcimus, quàm graviter ira 
Dei fuper Judzus ‚exarferit, 
ita ut nefciant, quid loquan- 
tur, vel quid faciant, ſtatuen- 
tes, tertium adhuc templum 
extrudtum iri, cui tamen Pro 

pheta Jeremias reclamat cap, 
7 cxprcíseq, docet,omnesil- 
les mendaces effe, qui aliud 


noch ein Tempel traumen laſſen / 


‚feine wort lauten alſo: 


Haddabor ajcher baja cet 
irmejahn meeth jebova demor 
amod beſchaar beth jehova wwe- 
koroiha fehem eth haddabor 
hafle -veemartha ſchimu -debar 
je hova col jehuda éabbaim ba 
ſehorim haelle lehiſchibbacha- 
veth lahova co amar jehova 


zebaoch elohei iſrael betibu 
darcechem | .umadlielechem va- 
aſchaccens etbebem bammo- 


kom hale al thibtechbu laclem 
el dibrei hajeheker demor Hei- 
chal jehova beichal jehova 
heichal jehova hemma. 


Das ift: Daß ift das Wort / 


welches geſchahe zu Hieremia 


vom HERREN vnnd ſprach: 
Tritt ins Thor in dem Hauſe 
bef J):s£orore N / vnd predige bas 
felöft das Wort / vnd prih: Hoͤ⸗ 
tet Def HERREN Wort / jhr 


alle von Juda / die fbr zu die ſen 


Thoren eingehet / den HER= 
R EN anzubeten / fo ſpricht der 
Heng Zebaoth / der Bott Iſ⸗ 
rael: Beſſert ewer Leben vnnd 
Weſen / ſo wil ich > euch poh⸗ 


nen in dieſem ort: € Verlaſſete euch 
nicht auff die = | 
Ff iil Lügen 


adhuc templum fibi fomni- 
ant, ejus verba hzc funt: 


mern ms שר‎ "own 
ven ראמר‎ mim "reg 
DU nwcp rm m$ wv 
הור ואמרת‎ "EIER 


Fe ec : 


Ama nim 323 ה‎ cU 
rn^ Grëma Conan 
ven כה‎ mmh HGD 
Nh אהי‎ ninos mim 
ph Gan הט יבו‎ 
mm בַּפקוֹם‎ mann ואשכנה'‎ 
Saul Gelb anvan In 
ram לאמר היכל‎ pen 
mim היפל‎ rëm an 

irn 


Hoc eſt: Verbum factum eft 
ad Hieremiam à Domino, di- 
eens : ſta in porta domus Do- 
mini, & prædica ibi verbum 
Domini omni Judas, qui in- 
gredimini per portas has, ut 
adoretis Dominum. Hzc di- 
cit Dominus exercituum De- 
us Ifrael: Bonas facite vias ve- 
ftras & ftudia veftra, & habi- 
tabo vobifcum in loco iíto. 
Nolite, confidere in- verbis 


— 


Hegg EN Tempel / hie iſt deß 
HRRREN Tempel / hie ift deß 
HERREN Tempel. 
Inn welchen Worten vns der 
Prophet anzeigt / das nicht mehr 
denn zween Tempel ſolle fein / vñ 
alle die da ſagen / dz drey Tempel 
fein ſollen / die finds gner Denn 
nach dem andern Tempel / darin 
CHekiſtus d Meſſias gepredigt / 
vnnd nach feiner Hummelfarth 
ift zerſtoͤret / Iſt keiner mehr er⸗ 
bawet worden / wird auch keiner 
nicht erbawet forthin werde, Iſt 
derwegẽ hiemit genugſam bewie⸗ 
ſen / daß die Juͤden betrieger vnd 
verfaͤlſcher Goͤttliches worts 


ſind / Gott gebe jhnen jhre Suͤnd 


zuerkennen / Auff daß ſie mit vns 
vnd allen Chriſtglaubigen / die e» 
wige freud erlangen. 


V Cap. EU 

Das der Meſſias ſchon lengſt 
kommen ſey. 

Das der Meſſias ſchon kom⸗ 
men ſey / vnd das zu ſeiner zeit Dez 
Tempel ſoll zerſtoͤret werden / dz 
bezeuget der Prophet Eſaias in 
ſeinem letztẽ Cap. da er alfo ſagt: 


Schima debar jehova bacharc- 
dim el debaru > 
jeree 


Luͤgen / wenn ſie fagen: Die if des 


mendacii, dicentes: Tem- 
plum Domini, TemplumDe- 
mini, TempluimDomint eft. 
In quibus verbis Propheta 
docet, quod non plura quam 
duo templa zdificanda fint, 
onines vero illos qui tria fta- 
tuant, mendaces effe. Poft fe- 
cundum enim templum, in 
quo Chriftus Mefsias concio- 
natus, quodq; poft afcenfio- 
uem ejus dirutum eft, nullum 
amplius zdificatàm eft, nec 
unquam aliud zdificabitur. 
Atq; fic fatis fuperq; conftat, 
quodJudei veteratores & ver- 
bi Dei corruptores fint. Deus 
ipfis largiatur, ut peccata a- 
gnofcant, quo nobifcü Chri- 
ftianis æternam polsideant 
beatitudinem 


Cap. XV. 


Quod. Mefsias: jamdudum. 
venerit. 


Qnod Mefsias jam venerit, 


&poít adventum ejus tem- 


plum vaftatum & dirutum fit, 


teſtatur Jefaias cap. 66. 


שמעו 023 rue‏ תחרריט 
asns MON Te "5‏ 


fonechem menaddeichem lema- 
an fchemi jichlad jehova- ve 
nire befmbaihechem vehem je- 
befchu kol fchaon meir kol me- 
kechalkol jehova meſchalem ge- 
mol leojebav biterem 1 
jalada beterem jabo chebel Jab 
vehimlitha [achar mi fihama 
cajoth mi raa caele hajuchal 
crez bejom echad im jivvaled 
goi paam echath ci chala gam 
jaleds Zäeg eth 440004 has- 
ni aſchbir vele olid jomar je- 
hova im ani bammelid veg- 
247201 amar clobajich. 


Das iſt: Hoͤret deß HERNEN 
Mort / die ihr euch fuͤrchtet für 
ſeinem Wort. Eure Bruͤder die 
euch haſſen / band ſoͤndern euch 
ab vmb meines Namens willen / 
ſprechẽ: £affct ſehen wie herrlich 
der Herr ſey / laſt ihn erſcheinen 
zu ewrer ſreud / die fol: zu ſchan · 
den werden. 


Denn man wirdt hoͤren eine 
Stimme deß getuͤmmels in der 
Stadt / eine Stimme vom Tem⸗ 
pel / wie eine Stime Dep Hergen / 
der feine Feinde bezahlet. Sie ge» 
biert ehe jr weh wird / fie ift genes 
ſen 


r D ` En 
mru mim an CU 
ובשו קול‎ mm DDR 
bip homo "p מעיר:‎ pU 
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8 
Hoc et: Audite verbum 
Domini, qui tremitis ad ver- 
bumejus, Dixerunt fratres 
veftriodientes vos, & abjiei- 
entes propter nomen meumz 
Glorificetur Dominus, & vi- 
debimus in lætitia veltra, ipfi 

autem confundentur, 


Vox populi de civitate», 
vox de civitates, vox de trem- 
plo, vox Domini reddentis 
retributionem inimicis fuis, 
Antequam. parturiret, pepe- 


fen eines Knabens / ehe dann jhr 
Kindsnoth kombt. Wer hat ſol⸗ 
ches je gehört? Wer hat 6 


je geſehen? Kan auch ehe den ein 


Land die weh kriegt / ein Volck 
zugleich geborẽ werden? Nun hat 
ja 3ipn jhre Kinder ohn die wehe 
geboren / Solt ich andere laſſen 
die Mutter brechen / vñ nit ſelbſtẽ 
auch geberen / ſpricht der Herr? 
Solt ich andere laſſen gebehren / 
vii ſelbſt ver ſchloſſen ſein / ſpricht 
der Da dein Gott. 

In dieſem Text werden vns 
angezeigt die zwo Geburth Meſ⸗ 
fix vnſers HE Rren / zum erſten / 
nach feiner Goͤttlichen Natur / da 
er iff gezeugt von G Ott feinem 
Vatter von ewigkeit her / in dem 
G tt der Vatter ſpricht: Ob es 
muͤglich ſey / das diſer der da gibt 
allen Creaturen ſre Natur zuge⸗ 
behren / er nit auch geberen ſolte⸗ 
Als ſagte er / dieweil ich allt Cre⸗ 
aturen die krafft gib zugeberen / 
fo iſt es billich / dz ich ſelber auch 
gebehre. Die ander Geburt iſt / dz 


Chriſtus d HERR folte geboren 


werden nach dem Fleiſch / võ dem 
reine / keuſchen Jungkfraͤwlichen 
Leib Marie /ehe dz Juͤdiſche Ge 
ſchlecht folte feiner Verſtoͤrung 
ſchmertzen empfinden / in dem die 
Stadt Jerufalem durch Titum 

: Veſpa⸗ 


rit; antequam veniret partus 
ejus, peperit Maſculum. Quis 
audivit unquam talia, & quis 
vidit: huic ſimile? Nunquid 
parturiet terra in dieunagaut 
parieturgens fimul quia par- 
turivit, & peperit Sion filios 
fuos : Nunquid ego quialios 
parere facio, ipſe non pariam, 
dicit Dominus? Si ego qui ge- 
nerationem cæteris tribuo, 
ſterilis ero, ait Dominus De- 
us tuus, 


In hoc textu oſtenduntur 
duæ Meſſiæ noftri generatio- 
nes, & primum quidem ſe- 


cundum: divinam. naturam, 


cima Deo Patre fuoab æter- 
no genitus fit. Sie enim inquit 
Deus Pater: Nunquid ego qui 
alios parere facio, ipſe non pa- 
riam ? Quaſi dear, Egone qui 
aliis facultatem generandi lar 
gior, ipſe nil generare ? Alte- 
ra verò nativitas ejus eſt, quod 
ſecunducarnem de calla vir- 
gine Maria naſei debuit, ante- 
guam gens» Judaica dolores 
jntetſtus ſentiret, cum vide- 
licei Hiereiclyma à Tito Ve- 


Veſpaſianum verwuͤſtet wordt 
da ſagt der Text: vehimlitah 

fachar, dz ift / Sie hat gebohren 
einen Knaben / welches der Chal⸗ 

deiſche Text alſo erklaͤrt: Malca 

Mefchicha, das ift / den Konig. 

Als ſagte Gott / ehe das Juͤdiſche 

Volck wird verderbt vñ zerſtreut 

werden / ſo wir dt bet König Mef- 

fiae geboren werden / vñ zuderſel⸗ 

ben zeit / da die Stadt Jeruſalem 
verſtoret wirdt / hat C iib Son 

geboren / alſo / dzſie nun mehr vna 

fruchtbar iſt / dieweil fie jrẽ Mañ 

oder Breutigam / Meſſiam ver⸗ 

worffen hat / Welchen denn das 

Heidmiſche Volck auffgenom̃eẽ / 

vnd an ihn ge glaube, 

Iſt derowegen die vnglaubige 
$n vnfruchtbare Braut die Hey: 
denſchafft ſchwanger worde / 316 
aber / das iſt / dz Juͤdenthumb hat 
auffgehoͤrt zuge dere. Deßgleichẽ 
beſchreibt vns auch dieſer Dro: 
phet im £4. Ca. da er alfo ſpricht: 

Ronni akara lo: jalado pizchi 
inna 06220402 lo chala ci rab. 
im bene? fchomema mibbenci 
beula amar jehova, 

Das iſt: Ruͤhme du vnfrucht⸗ 
bare / die du nicht gebaͤreſt / freue 
dich mit ruhm vit jauchtze / die du 

ticht ſehwanger biſt / deñ die Sins 
ſame hat mehr Kinder — 
6 g 


denn 


פע דפס 


fpafiano devaftata fuerit, de 


quaſdicitur in textu, Dien 


Peperit mafculum : quod‏ זכר 
€haldaica paraphrafis fic ex-‏ 
plicat WD NDW id eft;‏ 
regem Meffiam, Quafi dicat‏ 
Deus: Antequam gens Judai-‏ 
ca peribit & difpergetur, na-‏ 
fcetur rex Meffias..Illo autem:‏ 
temporc, quo Hieroſolyma‏ 
defolata: eſt, peperit: Sion fi:‏ 
lios fuos, ita ut nunc fterilis:‏ 
permaneat; cùm virum ſuum‏ 
feu ſponſum Mefsiam rejece:‏ 
ritjquem tamen gentes rece:‏ 
perunt & amplexi funr.‏ 


Et fic incredula &  fterilis: 


Sponſa gentilitas gravida fa- 
cta eft, Zionveró feu Judza., 
parere deftitit : Similem locũ 
habet hic propheta 030.74 in- 


quiens :: 
NB CG redo עקרה‎ sinn 
I2 חל‎ pr one nay 


9 2) 
(rn DER raus 


Hoc eft; Lauda ſterilis que 
nonparis, decanta laudem & 
hinni quz non pariebas ; quo- 
niam multi filii deferte magis 


N20 Fan 


| 
| 


— 


— 


dec 


En 
min 
ftus 
do 

def 


R 
fun 
fti: 
fili 
on 
por 
ma 
enii 
dac 
qui 


* 


TORUM 
denn die den Mann bat / ſpricht 
der Henn: Hie lehret der Text 
daß das Juͤdiſche Volck nimmer 
ſol ſchwanger werden. Das aber 
Meſſias / Thriſtus der HERR 
folte geborn werden / vor deß Juͤ⸗ 
diſchen Volcks verſtorung be⸗ 
zeuget der Prophet Michs 
Cap. . ל‎ 

Veatha beth lechem ephrat ha 
zair licßjoib bealphei jehuda 
mimmecha li jeze licb jeu mo- 
fehel bejiſrael umozathov mik- 
kedem mimei slam lachen 2 
zhenem ad eth joleda ialeda veje- 
aber echap jeſcbubum al מ‎ 
jifrael. 

Das ift: Vnd du Bethlehem 
Ephrata / die duklein biſt vnter 
ben Tauſenden Juda / auß dir 
ſoll mir kommen⸗ der in Iſrael 
HERR fep / welches außgang 
vnd anfang von ewigkeit her ge⸗ 


weſt iſt. 

In deß leſt er ſie plagen biß auff 
die zeit / daß die ſo geberen ſoll / 
gebohren habe / da werden dann 
die übrigen feiner Brüder wider 
kommen zu den Kindern Iſrael. 


Welchen Text die Chaldeiſche 


paraphraſis auff Meſſiam Chris 
um vnſern HERAN ziehet 
vnnd deutet von den zweyerley 


Geburten / nemblich / 
von 


oceur 


quàm ejus quz habebat virü, 


dicit Dominus, Hic textus. 
docet, guod gens Judaica non 


amplius partura fit. Quod au- 


tem Meffias nafci debet, ante 
gehtis Judaicæ interitum; te- 
ftatur Propheta Micheas cap, 
4,cum.ait; 


ran 22 ma rc 
mm בְּאלפ<‎ ` "och ` צעיר.‎ 
„Sein nnna יצה‎ 70 ae 
Dopo ` mëngen  רארשיב‎ 
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Hoc eftzEttu Bethlehem 
Ephrata parvulus esin milli- 
bus Juda, ex te mihi egredie- 
tur, qui fit Dominator in Ifra- 
el, & egreſſus ejus ab initio à 
diebus æternitatis. 


Propter hoc dabit eos ug; 
ad tempus, in quo parturiens 
pariet, &reliquię fratrum ejus 
convertentur ad filios Ifrael, 
Quem textum Chaldaica pa- 
raphrafis ad Meffiam refert, 


& de duplici ejus nativitate ſt 


Joqui eum affirmat, videlicet. 


vonder Goͤttlichen vir Menſch⸗ 
lichen. Denn er ſpricht: lachen 
jitehnem, das iſt / darumb wirbt: 
er geben ein Herrſcher / der iſt 
Meſſias Chriſtus der Herr / zu 
der zeit / wenn die Gebererin / das 
iſt / Sion die Mutter der Juͤden 
wird jhre Soͤhne geberen / vnnd 
darnach auff hoͤren. 

Vnd die übrigen feine Brüder 
find die Apoſtel vnd andere Chri⸗ 
ſten / die bekehrt werden zu den 
rechte Soͤhnẽ Iſrael. So hat nũ 
die Mutter Zion jre Soͤhn gebo⸗ 
ren / vnd darnach in der zeit D ver⸗ 
ſtoͤrung Jeruſalem vnd deß Tem⸗ 
peto zugebehren auffgehoͤrt. Vñ 
ift Meſſias Chriſtus der HE Rot 
kom̃en / ehe dz Juͤdiſche Volck ift 
zuſtreut worde / daͤEſ. xo. ſpricht: 

Heir mimmaarabetb fehem 
jehoba umimmiffach. | 
eth 060000 ci jabo channa har 
zar rach jchova nofafa bo ula 
lezion. goel tepchabe. pheſcha 
be jacob neum 12204. 

Das iſt: Das der Name deg 
Hegg d gefürchtet werde vom 
Nidergang / vnd feine Herrligkeit 
von auffgang der Sonnen / wenn 
er kommen wird / wie ein auffge⸗ 
haltener ſtrom / den d Winde Def 
Herrn treib. Den denen zu Zion 
wird ein Erloͤſer kom̃en / vnd dene 

Gg ij die 


dediviha& humana, ait enim: 
ppm (7 Hoc eſt: Erit Do- 
minator; id eft, Meſſias Chri- 
ſtas illo tempore veniet, quä- 
do Sion mater Judzorum, 
de ſinet filios parere.- 


Reliquiæ vero fratrum ejus 
fuot Apoſtoli & amnes Chri- 
ftianij qui convertentur ad 
81:05 1/6861. Peperitigitur Si- 
on filios ſuos, & à partu terme 
pore-defolationis Hierololy - 
nix &templiceflavit, Meffias 
enim ante difperfionedi Ju- 
dæorum venit. Similiter in- 
quit Eſaias cap. "oO, 


Em "mm "mp Sr 
TON op. ומגרת‎ En 
-צר רות‎ n כּי ובא‎ Im 
jx = הנר נוססה בר ובא‎ 
ביעקב‎ | rep caet wa 
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Hoc efte: Et timebunt qui 
ab occidente, nomen Domi- 
ni, & qui ab ortu ſolis, gloriam 
ejus, cum venerit quaſi flu- 


vius violentus, quem Spiritus 


Domini cogit, & venerit Sion 
Redemtor, & eis qui redeunt 


fon 


die fich bekehren von Sünden in 
Jacob / ſpricht der HERR Vnd 
redet Gott weiter. 

Vaani fotb berithi otbom 4. 
mar jehova ruchi afcher ale- 
cha udeborai aſcher famthi be- 
pbicha ‚lo jomujchu mippicla 
umitpi ſaracha umippi fera fa- 
racha amar jehova meatba 
‘Dead olam. 

Das iſt: Vnd ich mache ein 
ſolchen Bund mit ihnen / ſpricht 
der He R / mein Geiſt / der bey 
dir ift / vnd meine Wort / bie ich 
in deinem Mund gelegt hab / ſol⸗ 
len von deinem Munde nicht 
weichen / noch vom Munde dei⸗ 
nes Samens vnd Kinds Kind / 
ſpr icht der HERR / von nun an 
bif in ewigkeit. 

In dieſem Text wird vns an⸗ 
gezeigt das Goͤttliche Weſen in 
dreyen vnterſchiedlichen Perſo⸗ 
nen / das auch Chriſtus der Herr 
vnſer aller Erloͤſer iſt / in dem das 
Woͤrtlein goël, das heiſt ein Gre 
loͤſer oder Seligmacher geſetzt 
wird / welcher iſt der Herr Chri⸗ 
ſtus / der die gantze Welt erloͤſt 
hat. Es ſagt auch der Text / wann 
Dieter goël kommen wirdt / fo 
werden alle Voͤlcker / im Auff⸗ 
vnd Nidergang an jhn glauben / 
welches dann geſchehen gl 

1 Die 


Er U LT 


Ab iniquitate in Jacob, dicit 
Dominus. Deinde pergit: 


ION ONN NIS זאת:‎ ven 
anam עריה‎ UN me enm 
שמתו בפיף לא: ימושו‎ AUN 
D ורעף‎ con) ED 
Pop Tm "M 

* 


‘Hoc eſt: Hoc fœdus meum 
cum eis, dicit Dominus: Spi- 
ritus meus, qui eſt in te, & ver- 
ba mea, quz poſui in ore tuo, 
& deore ſeminis tui, dicit Do- 
minus, amodo, & uíg; in fem- 
piternum. 


In quo textu fignificantur 
tres diſtinctæ Divinitatis per- 
ſonæ, & quod Chriſtus no- 
fter omnium, Redemptor 
ſit, cum expreſsè ponatur vo- 
eabulum, NA, quod Re- 
demptorem vel Salvatorem 
denotat, qui eft Chriftus, to- 
tius mundi redemptor,Inquit 
etiam textus, quod inhunc 
“nN omnes populi ab occi- 
dente & ab oriente credituri 
ſunt: quod & fadum, 


ECT10; 

Die drey Perſonen in dem 
Göttlichen Weſen werden ns 
angezeigt in dem er ſagt: 

Amar jehova ruchi aſcher 
alecha udeborai. 

Das iſt: Es ſagt G Ott der 
Herr mein Geiſt / der auff dir 
iſt / vnd mein Wort / dz ich in deis 
nem Mund gelegt / verſteh erſt⸗ 
lich Gott den Vatter in dem 
Namen Jehova, dz dritte gëtt 
lein ruchi das iſt der H. Geiſt / 
denn es heiſt mein Geiſt / der auff 
dir iſt. In dem wörtlein udebo- 
ral, iſt bedeut das Wort / mit wela 
chem SHE der Vatter den 
Sohn nennt. Letzlich beſchleuſt 
Er es mit dem Namen Jehova, 
damit das gantze Goͤttliche We⸗ 
fen begriffen wirdt / Als wolt er 
fagen: Ich Gott der Vatter 
mit dem Sohn vnd H. Geiſt hab 
dieſen Bund gemacht. 

Dz auch ber Meflias folle Fort- 
men / ehe der ander Tempel vnd 
Jeruſalem werd verſtoͤrt werdẽ / 


bezeuget der Prophet Daniel in 


feinem a Capitel / da er fagt: 

Vbin badabor behoben bamma 
re Jchobuim fihibim nechthach 
al ammecha veal ir kadjchecha 
lechalle happefcha | ulechatBem 
chatthooth ulechaper avon ule- 
hebi Zedek .-- 


Gg iy alomiz 
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DET 
Tres verò Divinitatis per- 
fonz denetantur his verbis : 


P “Un הוהי‎ rm ON 
GE וּרְבָרִי ז‎ qur 
Hoc eft: Dicit Dominus: 
Spiritus meus qui in te elt, & 
verba mea,quz poſui in ore, 
tuo. Ubiprimim per im 
intelligit Deum Patrem. Per 
NM autem feu Spiritumane- 
um, quiin te eft, denotat Spi- 
ritum. San&um + Per ^22 
fignificat Filium, qui verbum 
appellatur, liltimó adjungi- 
tur MM, quo .compledt- 
tur tota DivinaBflentia.Quafi 
dicat, Ego Deus Pater cum Fi- 
lio & Spiritu San&o hoc fæ- 
dus vobifcum pepigi. 


Quod autem Meſſias nafci 


` debet, ante templi & urbis 


Hieroſolymæ devaftationem, 
teftatur quoq; Propheta Da- 
niel cap.9.cum ait: 


FE am 
ער‎ "pi שַבְעִים‎ DYDY 
Na" qup. "v o» zeg 
minon Dahn  »esn 
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tu 
gat 
tot 
itu 
tur 
itu 
pte 
gin 
di 
anı 


olowim belachthom chofon De- 
nobii velimjchoach kodeſch ko- 
defchim "vetbeda vethaſcel min 
mozo. dabor hbepchib velibttotb 
jerufchalayim ad mofehiach no- 
gid fhobuim [chiba veſchobuim 
ſehifthim, ujcheaajim ihafchag 
venibetha rethob vechoru x 
ue Lok heithim‘ veacbare hafch- 
ſclobuim ſchiſehimm ‚ufchenaim 
inkareıh mojchiach veen lo ve- 
hir vc hal Kd. ſeh jafehehith am 
nogid habbo ל‎ 0 bafche- 


tef qead kez milchama neche- 


rezech jehomtmoth wehigbir 
beriih larabbim fihobua echod 
pachazii haſchabus jajchbith ſe- 
bach umincha.- 


* 
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Das iſt: Du Daniel mer- 


ſteheſt / ſibentzig wochen ſein be⸗ 
ſtimbt uͤber de in Volck / vnd uͤber 
deine heilige Stadt / ſo wirde 
dem uͤbertretten geweret / vnd die 


verſoͤhnet / vnnd die 
Gerechtigkeit gebracht / 

die Geſichte vnnd — 
Weiſſa⸗ 


ER ee 
o e e דט‎ OR UN 


Septuaginta heb- 
domades abbreviat® funt fu- 
per populum tuum, & (uper 


urbem fandtam tuam, ut con- | | 
& fi- Suͤnde zugeſigelt / vnd die Miſ⸗ 


"mp onpi mow‏ ונביא 
BEST‏ קרש uU‏ | 
rendo m "SE Cen‏ 
בבר vn nvam ZEIL‏ 
שר T men‏ :שׁבעיכם 
ag ewy ECH‏ 
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Hoc eft: Tu ergo animad- 
&intellige cke auff / daß du das Geſicht ver⸗ 


verte ſermonem, 
vifionem : 


fumatur pravaricatio, 


neni accipiat peccatum, & de- ſethat 
leatur iniquitas, & adducatur ewige 
juſticia ſempiterna, & implea- vnnd 


Weiſſagung zugeſigelt / vnnd der 
Aller heiligſte geſalbt werde, So 
wiſſe nun vnd merck von der zeit 
an / ſo außgeht der befelch / das Je⸗ 
ruſalem fof widergebawet werdẽ / 
biß auff CH iſtum den Fuͤrſten / 
ſind ſiben Wochen / vnd zwey vñ 
ſechtzig Wochen / ſo werden die 
Gaſſen vñ Maurẽ wider gebauet 
werde / aber in kuͤmmerlicher zeit / 
vnd nach den zwey vnnd ſechtzig 
Wochen wird CHriſtus aufge- 
rottet werden / vnnd nichts mehr 
ſeyn. 

Vnd ein Volck deß Fuͤrſten 
wirdt kommen / vnnd die Stadt 
vnd das Heyligthuͤmb verſtoͤren / 
das es ein ende nemen wirdt / wie 
durch ein fluth / vnnd biß zum en⸗ 
de des Streites wirds wuͤſt blei⸗ 
ben / er wird aber vilen den Bund 
ſtercken / eine Wochen lang / vnd 
mitten in der Wochen wirdt das 
Jopffer vnd Speiß Opffer auff⸗ 
hoͤren. 

In welchem Text ein gewiſſe 
zeit beſtimbt iſt / wen der Meſſias 
kommen ſoll / nemlich: Vier hun⸗ 
dert vnd neuntzig Jar nach dieſer 
Weyſſagung / dan der Engel hat 
die Wochengetheilt in drey theil / 
darumb / das in den dritten pnnd 
letzten theil der Meſſias kommen 
ſolt / wie dan auch geſche hen. 

e 


DETE 


turvifio, & prophetia, &nn- 
gatur Sanctus fandtorum. Sci- 
toergo & anımadverte ab ex- 
itufermonis iterum zdifice- 
tur Hieruſalem, ufq; ad Chri- 
Zum ducem 690 0113065 fe- 
ptem, & hebdomades fexa- 
ginta dua erunt, Et rurſum 
zdificabitur platea, & muri in 
anguſtia temporum Et peft 
hebdomades ſexaginta duas 
eccidetur Chriftus, & none- 
rit populus qui eum negatu- 
rus ſit. 


Et civitatem& ſanctuarium 
difsipabit populus cum duce 
venturo, &finis cjus vaſtitas, 
& poft finem belli ftatuta de- 
1013010, Confirmabit autem 
patum multis hebdomada. 
una, &in dimidio hebdoma- 
dis deficiet hoftia & facrifi- 
cium. 


In quo textu certum tem- 
pus definitur, quo Meflias ad- 
venturus fit, nempe poft 490. 
annos ab illa prophetia. Divi- 
ditautem angelusillashebdo- 
madasintres partes, propte- 
rea, quod Mefsias in ultima. 
parte earum adfuturus fit, 
quod & faduin eft, 


7 XY 
TORUM. K 

Der erſte Theil begreifft ſiben 
Mochen / dz ſind neun vnd vier 
tzig Jahr / (denn ein Tag iſt ein 
Jahr) Der ander theil zwey vñ 
ſechtzig Wochen / das ſind 434. 
Jahr / Der dritte Theil begreifft 
eine Wochen / das ſind die ſiben 
uͤbrige Jahr / welche / wann ſie zu⸗ 
ſamen gerechnet werden / von der 
zeit an biß zur Zukunfft Chriſti / 
machen ſie vierhundert vñ neun⸗ 
tzig Jahr. Dann in den erſten ſi⸗ 
ben Wochen / oder neun vnd vier 
tzig Jahren ſind die Juͤden wider 
in jhr Vatterlandt kommen gen 
Jeruſalem / vnd haben den Tem⸗ 
pel vnnd Stadt wider erbawet / 
das iſt der erſte Theil. 

Der ander Theil hat zwey vnd 
ſechtzig Wochen / das ſind vier⸗ 
hundert vnnd vier vnnd dreiſſig 
ahr wohneten ſie im Land. Die 
letzte zeit / das ift / die letzte Wo⸗ 
chen kam der Meſſias / vnnd da 
gieng auch das geruͤcht / daß der 
Meſſias kommen were / es ver⸗ 
gieng auch im mittel der Wo⸗ 
chen das Opffer deß alten Geſe⸗ 
tzes / vnnd ward als dann gefüfft 
das newe Geſetz. 

Sif find die vrſachẽ / warumb 
der Engel dieſe zeit in drey vnter⸗ 
ſchiedtl iche Theil abgetheilt hat / 
pnd die groͤſte Vrſach deutet auff 

Chri⸗ 


occur 
Prima portio: centinet 
feptem: feptimanas ,. hoc eft, 


49: annos, (quilibet enim di- 


es annum conftituit. )'Secun- 
da 62. hebdomadas, id eft 434 
annos, Ultima unicam faltem 
feptimanam,ideft,feptem re: 
liquos- annos: complectitur ; 
qui collecti & computati à 
tempore hujus: Prophetiz 
uíq; ad Chrifti adventum,fa- 
ciunt 490:annos.. His autem 
diſtinctis temporibus diverſæ 
res [06218 aceiderunt. In pri- 
mis namq; 7: hebdomadibus. 
feu 49: annis Judæi patrium 


fuum folum repetebant,& ur- 


Bem Hierufaleni cum templo: 
zdificabant.- 


In mediis 62, hebdomadi-- 
bus feu 434.annisterram feu $ 


patriam. fuam incolebant: & 
poffidebant. In ultima denig; 
feptimana- venit. Meſſias &. 
tunc. de Meffiz: adventuru- 
mor erat, & in dimidio: heb- 
domadis tleficiebat hoftia ve- 
teris legis, & promulgabatur 
novalex.Evangelii,. 


Has igitur ob caufas Ange=: 
lus hoc tempus in: tres partes: 
partitus cft,przcipué propter 


Chriſtum / daß er [chon kommen 
if: Warumb aber die Wochen 
alſo in Jahr kommen / vnnd fuͤr 

Jahr gerechnet werden / dz wol⸗ 
len wit / will es Gott / zu einer an⸗ 
dern zeit weitleufftig erklaͤren. 
Iſt derowegen hie gnugſam an⸗ 
gezeigt / daß der Meſſtas ſchon 
lengeſt kommen. 


Cap. XVI. 


Lehret vns die endtliche ver: 
werffung bep gangin Dang 
Iſrael. 

Das G Ott der Het ein 
groß mißf allen gehabt vber dem 
Volck Iſrael / bezeuget der Pros 


phet Eſaias in feinen 1. Gapitel/ 
da er ſagt: 
j loda [cher konebu vachamor 
clus beslav ifrael lo joa ammi 
lo hithbenan hei goj ihote am 
cc bed a bon fera mereim banim 
majchit lim aſcbu eth jehova 
niazi eth kedofch iſracl naſo- 
ru atbor al me 12008 od ihcfi- 
phi fera: col rofeh lachali ve- 
chal lebab davai wiccaph regel 
-vead rofeh cn 00 metkom pe- 
24 0000400070 umacca, terja 
lo foru velo chubajchu veio rüc- 
cecha 04/0000 


1 


Das 


venerit, Quare vere feptima- 
nz. ita intelligi: debeant, & 
quareunus: dies annum con- 
ſtituat, alio tempore, volente 
Deo;latius exponemus;-fufh- 
cit hic oftendifle,-quod Met, 
fiasjamdudum venerit. 
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XVI. 


Docet finalem domus Ifra- 
El reprobationem. 


Quod gens Ifraelitica DEO 
diſplicueritzteſtatur Propheta 
Jeſaia cap:r. his verbis, 


OM cnr שור קנהו‎ ym 
לא ירע עמי‎ eiis eee 
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הוסיפו no‏ כ 
ראש wr 233.39) n‏ 
FED‏ ?0$ וער יראש ‏ אין בו 
Gro‏ יפצע mapom "gp‏ 
Fu‏ רא v‏ ולא xz‏ 
ës noy NO‏ 


Das iſt: Ein Ochſe kennet ſei⸗ 
nen Herren / vnnd ein Eſel die 
Krippen ſeines Herren / Aber 
Ifrael kennets nicht / vnnd mein 
Volck rernimbts nicht / O weh 
def ſuͤndigẽ Volcks / deß Volcks 
von groſſer Miſſethat / deß bofe 
hafftigen Samens / der ſchaͤdtli⸗ 
chen kinder / die den HERKEN 
verlaſſen / den Heiligen in Iſrael 
leſtern / weichen zu ruck. 

Was ſoll man denn weiters 
an tuch ſchlagen / ſo "br deß ob, 
weichens nur deſto mehr machete 
das gantze Haupt iſt kranck / das 
gange Hertz ift matt / von der 
Fußſolen biß auff das Haupt / iſt 
nichts geſundes anjhm / ſondern 
Wunden vnd Striemen vnnd 
Eyterbeulen / die nicht gehefftet / 

noch verbunden noch mit oͤle ge⸗ 


lindert ſeyn. 


Welcher Text den groſſen vn⸗ 
willen Gites deß HERREN 
fiber dz Juͤdiſche Volck anzeigt / 
in dem Er ſie nennt ein ſuͤndig 
Volck / vnd boßhafftigen Same / 
verderber / abtruͤnnige vom Hær⸗ 
ren / dieweil ſie ſind zu ruͤck gewi⸗ 
chen / endtlieh alfo ſchleuſſet / was 
ſoll ich tuch mehr ſtraffen / jr fün- 
digt doch nur mehr / darauff ſagt 
der Prophet: Wo nicht noch ein 
wenig uͤber gebliebẽ von den Sas 


men 


 GCGULTORUM 


"Hoc eſt: Cognovit bes pof- 
Aeflorem (uum, & aſinus præ- 
ifepe Domini ſui: Ifrael autem 
me non cognovit, & populus 

meus non intellexit; Vz gen- 
ti peccatrici, populo gravi ini- 
quitate, ſemininequam, filis 
{celeratis, dereliquerunt Do- 
minum, blaíphemaverunt 
fanctumlfrael;abalienati funt 
,retrorfüm, 


Super quo percutiam vos 
ultra, addentes prevaricatio: 
‚nem !Omne caput languid, 
& omne cor inœrens. A plan- 
sta pedis nfq; ad verticem non 
eſt in eo ſanitas. Vulnus & li- 
Vor & plagasumens, non eft 
circumligata, nec curata me- 
dicamine, nes fota oleo. 


Quitextusándignationem 
Dei fuper Judzos docet, dum 
ipfos gente peccatricem, fe- 
men nequam, ſceleratos, apo- 
ſtatas & deſertores legis, & ab- 
alie natos retrorſum vocat ita 
ut tandem concludat; fuper 
quo percutiam vos ultra, ad- 
dentes przvaricationem ? Et 
Propheta addit : Nifi Domi- 
Ausexercitug reliquiſſet no- 


men / ſo weren wir Soden’ 
ſemus, & quaſi Gomorra ſi- vnnd Gomorra gleich worden 
miles eſſemus; Quas urbes welehe Gott ber J5 s ot R mit 
igne & ſulphure Deus dele- Schwefel vnnd Pech verderbet 


vit, Sic etiam ait cap. fs vnd verbrennt Bat. Hievon zeu⸗ 
get auch Eſaias am Cap. da er 
4 ſagt: : 
oa ` שירח | .נא דירירי‎ Ofchira na lididi [cbirath 


Mà audi lecarmo cerem hola Lididi‏ רכרמו c‏ היר- ל 
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migdel 00199000 De-‏ מ[ Sun ap on. e Lang rek‏ 
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mo MEER Lp 24702 gedero bebaja o‏ רבער "p'‏ 
mirmas  "vaefehbitbehu ‚batba‏ 


Darm‏ אצוה מַהַפטִיר 
ram ron 109 my:‏ 


u ו‎ 
QUII Be 


Hb zebaoch 


bis ſemen, quaſi Sodoma faif- 


: ישפטוה כ‎ namn 


— 


— 


= 


0 

buda meta fchaafchuav Vatkav 
tanii[chpat = משממ/200?‎ 
lizdaka Pehinne zeska. 

Das ift: Ich wil meinem Lie⸗ 
ben ein Lied meines Vettern ſin⸗ 
gen / võ ſeinem Weinberg. Mein 
lieber hat einen Weinberg an 
einem fetten ort / vnnd er hat jhn 
verzeunt / vnnd mit ſt einhauffen 
verwahret / vnd edle Reben dar⸗ 
ein geſenckt / Er bawet auch einen 
Thurn darinnen / vnd grub eine 
Kaͤlter darein / vnd wartet das er 
Trauben brechte / er brachte aber 
Herlinge. 

Nun richtet jr Buͤrger zu Je⸗ 
ruſalem / vnd jhr Maͤnner Juda / 
zwiſchen mir vnd meinem Wein 
berge / was ſolt man doch mehr 
thun an meinem Weinberg / das 
ich nicht gethan hab an jm? War 
umb hat er השס‎ Herling gebracht / 
da ich wartet / dz er Traubẽ brecha 
te? Wolan ich wil euch zeigen vg 
ich meinen Weinberg thun will / 
fein Wand ſol weggenommen tere 
den / daß er verwuͤſtet werde / ſein 
Zaun ſol abgeriſſen werden / dz er 
zutretten werde / Ich wil b wuͤſt 
ligen laſſen / daß er nicht geſchnit⸗ 
te noch gehackt werde Sondern 
diſtel vå doͤrnẽ darauff wachſen / 
vnnd wil den Wolcken A 
da 


an ms nior 


“PN. שעשועיו‎ v mmi 
מִשׁפּת ה‎ rmn = לסשפט.‎ 


CER nim mg 


‚Hoceft:Cantabo dilecto 


mieo canticum patruelis mei 


vineæ ſuæ. Vinea facta eltdi- 
lecto mev, in cornu filio olei. 
Et ſepivit eam & lapides ele- 
git ex ea, & plantavit vineam 
electam. Ædificavit turrim in 
medio eis, & torcular extru- 
זוה‎ in ea. Et expectavit ut fa- 


ceret uvas, & fecit labruſcas. 


Nunc ergo habitatores Hie- 


rufalem & viri juda, judicate 


inter me & vincam meam, 
Quid eft quod debui ultra fa. 
cere vineæ meæ, & non feci 
ei? An quod expectavi, ut face- 
ret uvas, & fecit labruſcas? Et 
nunc oftendam vobis, quid 
ego faciam vineg mez. Aufe- 
ram fepem ejus, & erit in di- 
reptionem. Diruam materia 


ejus, & erit in inculcationẽ, & 


ponam eam deſertam. Non 
putabitur, & non fodietur, & 
aícendent ſuper eam vepres 
& fpihe, & nubibus mandabo, 


EIN) 


daß fie nicht drauff regnen. Deß 
Hexxen Zebaoth Weinberg 
iſt das Hauß Iſrael vnnd die 


Mauren Juda feine zarten Faͤſ⸗ 


ſer. Er wartet auff Recht / ſihe / 
[o ift es Schinderen / Auff Ge⸗ 
recktigkelt / ſihe / ſo iſts klag. In 
welchem Text uns angezeigt if 
die verwerffung deß Hauß Ffa 
rael / welches er hie ein Weingar⸗ 
ten nennt / den er gepflantzt hat / 
da Er die Kinder Iſrael auß Se 
gyptenlandt gefuͤhret / vnd in das 
fruchtbare ſchoͤne Lande geſetzt 
hat. Von welchem auch der 
Prophet Ezechiel ſchreibt in fei- 
nem 20. Capitel / da er ſagt: 


ב 


Bajom haha 4/2002 jodi Tas 


כו ee‏ החוקל 


ne pluant fuper eam imbrem. 
Vinea cnim Domini exerci- 
tuum domus líraél eft, & viri 
Judagermen ejus delectabile, 
Et expectavi nt faceret judi- 
cium, & ecce iniquitas, & ju- 
fticiam,& ecce clamor, Ub: 
reprobatio domus Ifrael do- 
cetur, quam hic vincam no- 
minat,quamq; plantaverat, 
quando filios I(rael ex HR 
pto captivos eduxit, & in ter- 
ram frugiferam & amœnam- 
collocavit, De qua etiam Pro- 
pheta Ezechiel loquitur cap. 
20. cum inquit: 


ap eg 


b Cem (Cu) D 


KINTIN puo hem I hot iam inecre? miLra-‏ אשר ie‏ תרתי 
jm el erez efcher. ıharıhi la-‏ רהם | 


gem ſabatl chalab 7 
Zebi hii lecholbaarozoih. ` 
Das iſt: Ich erhub aber zu Det: 

ſelben zeit mein Hand / daß ich ſie 
fuͤhrete auß Egyptenland / in ein 
Land / dz ich ipne verſehen hatte / 
das mit Milch vnd Honig fleuſt / 
ein Edel Land für allen Landern. 

In welchem Text der HERR 
anzeigt / das gute Frucht bore ort / 
dahin er fein — 
Hh iij 


Wein⸗ 


TEST. 31 


Hoc eft: In die 1113 levavi 
manum meam pro eis, ut € 
ducerem eos de terra Egypti; 
in terram quam provideram 
eis, fluentem lacte & melle, 
quz eſt egregia inter omnes 
terras. 

In quo-textu depingitur fru- 
gifer locus, in quo Deus vi- 


ar tap anna}‏ היא 


%: יל 
“ 
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iy 
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Weingarten hin gepflantzet hat) 
gute frucht zu bringen / dardurch 
verſtanden wird die Stadt Jeru⸗ 
falem onno Der Tempel / welche 
gute Frucht bringen ſolt / dieweil 
aber der DEXR gewarttet / vnd 
kein Frucht darauß empfangen / 
ſo hat Er dieſen Weingarten 
verworffen vnd lafen ver wuͤſtẽ / 
alſo / das lauter Diſtel vnd Doͤr⸗ 
ner darinn gewachſen / anzuzei⸗ 
gen / daß dz Juͤbiſche Volck von 
Gottes Angeſicht folen vet 
ſtoſſen vnd verworffen werden / 
vnd das ſie allein ſein ſollen Kin⸗ 
der Ilrael mit dem Namen / vnd 
nicht mit der that / Dann Ifrael 
heiſt einer / der Gott den Deag, 
RN recht erkennt / vnnd an jhn 
von gantzen Hertzen vnd krefften 
glaubt / welches dann die Juden 
heutigs Tags nicht thun / Son⸗ 
dern Gott den HERREN veta 
laugnen / In dem ſie ſagen / das 
GD der Vatter nur allein 
Gott ſey / den Sohn aber ver⸗ 
laugnen vnd leſtern / wer aber den 
Sohn nit hat / der hat auch den 
Vatter nicht. Vnnd aber das 
Volck Iſrael ein ſchalckhaffti⸗ 
ges Volck ſey / dz bezeugt vns der 
Prophet Cfaias in feinem 48, 
Capitel / da er alſo ſagt: 


‚Schimen 


א טא ט 6 6 0 


Seam (uam ad faciendum bo- 
nos fructus plantavit; quz vi- 
delicet ipfa eff Hierufalem & 
templum, quz bonos fructus 
facere debebat. Cum autem 
Do minus expectaret, nullos- 
que frudus inde caperet, il: 
lam vineam dirui & concul- 
cari permifit, & ſepem, id eft, 
auxilium & protectionem fu- 
am abftulit, ita ut vepres & 
ſpinæ in ea creverint : quo 
fignificare voluit; genrem Ju- 
daicam coram Deo abjectam 
& repudiatam effe, ita ut no- 
mine tenus, non verò reipſa 
filii IRW futuri funt. Cum 
ושרְתֶל‎ cum 6600165, qui De- 

um rede agnofcit, & corde 
toto in eũ credit, Quod Judzi 
hodie minimé faciunt, ſed po- 
tius Deum abnegant, dicen- 
tes, Deum Patrem ſolum De- 

um efle, contra vero Filium 
abnegant, cüm tamen is, qui 

filium non agnofcit, minime 

Patrem babeat,; Quod vero 
gens Ifraelitica gens nequam 
fit, teftatur Propheta Jefaias 
cap. 48. inquiens: 


„ ₪ 
BETRETEN. 


EES זאת‎ iov Schimen [oth beib jaa ko 
en יראה‎ DES DRIPIN baanikraim beſchem 4 
הנשבעים‎ NEN והוּרה‎  ומומו‎ amimei jehuda ja au ban- 
ובאלהי ישראָט‎ TI Dwy nifchboim beſchem jehova ube 
ורב‎ pes וופורף ` דא‎ hei ifrael jafeiru Jo beemeih 
בצרקרה. כו מעור הקרש‎ velo bizdaka ci meir hakke- 


Lannen MON Ax RR defch nikrau veal elohei 1 


nifmachu jehova zebaoch [che‏ נסמכו fun Tim‏ שמו 
"mun up FOE) mo Barifcbonorh meos higg ad.‏ וּמפי 
NE) thi wmippi jazeu veafchmi-‏ ואַשמיעכנע Zune‏ 
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middaathi ci kafche atiba We‏ קשה "as Kies KN AN‏ 
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Das iſt: Hoͤret das / jhr vom 
Haufe 


Hoc eft : Audite hzc do- 


| 


| 


Hauſe Jacob / die ihr heiſſet mit 
Namen Sfrael/ vnnd auß dem 
waſſer Juda gefloſſen ſind / die jr 


ſchweret bey de Name Def HER" 
RE or / vnd gedencket def Gottes 
in Iſrael / aber nicht in der War⸗ 
heit noch Gerechtigkeit / denn ſie 
nehren ſich auß d heiligen Stad / 
vii trotzen auff den Gott Iſrael / 


der da heiſſet d Hegg Zebaoth. 


Ich habe zuvor verkuͤndiget dig 
zukuͤnfflige / auß meinem unde 


iſt es kommen / vnd ich hab es laſ⸗ 


ſen ſagen: Ich thue es auch ploͤtz⸗ 


lich / dz es kombt. Denn ich weiß 
daß du hart biſt / vnd dein Nack iſt 
ein eyſern ader / vnd deine Stirn 
ift aͤherne. 

Ich hab dirs verkuͤndiget zu⸗ 
vor / vñ habe dirs laffen fag? / ehe 
dañ es kommen iſt / auff daß du 
nicht fagen moͤgeſt: Mem Goͤtze 
thuts / vnd mein Bild vnd Goͤtze 
hats befohlen. Solches alles hoͤ⸗ 
reſt du vñ ſiheſts / vñ haſt es doch 
nicht verkuͤndiget. Dann ich ha⸗ 
be dir zuvor neues ſagenlaſſen vñ 
verborgẽs / nũ aber ift es geſchaf⸗ 
fen / vnd nicht dazumal / vnd haſt 
nicht eine tag zuvor da võ gehoͤrt / 
auͤff dz du nit fage muͤgeſt: Sihe / 
dz wuſt ich wol / den du hoͤreteſt es 
nicht / vñ wuſteſt es nickt / ich aber 
wuſte wol / dz du — 
verael tes 


GCCULTORUN 


mus Jacob, qui vocamini no- 
mine Ifraäl, & de aquis Juda 
exiſtis, qai juratis in nomine 
Domini, & Deilſraèl recorda- 
mini non in veritate, neq; in 
juſtitia. De civitate enim fan- 
cta vocati funt, & fuper Deum 
Iſraél conftabiliti funt. Domi- 
mis exercituum nomen ejus, 


Prioraextunc annunciavi, 


&exore meoexierunt, & au- 


dita feci ea, repente operatus 
fum,& venerunt.Scivi.n quia 
durus es tu, & nervus ferreus 


cervixtua, & frons tua area, 


„Bredixi.tibi extunc; ante~ 
quam venirent indicavitibi, 
ne forte diceres: Idola mea 
fecerunt hzc, & ſculptilia- 
mea, & conflatilia mandave- 
runt ifta, Quz audiſti, vide, 
omnia,. Vos autem. non: an- 
nunciaftis, Audita tibi feci no- 
va extunc, &confervata funt 
quz nefcis. Nunc creata funt 
& non extunc, & ante diem, & 
non audiſti ea, ne fortè dicas: 
Ecce cognovi ea. Neqʒ audiſti 
neq; cognovifli, neq; extunc 
aperta eſt auris tua, ſcio enim, 
quia prævaricans prævarica- 


verachten werdeſt / vnd von Mur 
e an ein uͤbertretter genennt 
it. 

In welchem Text uns ange- 
zeigt iſt / daß das Juͤdiſche Volck 
von Mutterleib an ein Gottloß 
vnb ſchalckhafftig Volck gewe- 
ſen / auch in der zeit / da fie noch in 
jren beſten ſtandt / vnnd in jhren 
Land waren. 

Darumb ſtraffet fie auch 
G Ott der Henn eben durch 
den Propheten Ezechiel am 16, 
Cap. vnnd ſagt / daß fie nicht fein 
von dem Geſchlecht der Heiligen 
Batter d fondern auß den ver⸗ 
fluchten vnd vertriebenen Volt 
deß Landes Canaan / mit dieſen 
worten: 


Hinne cal bammofchel a. 
laich imfchol lemor ceimma bi- 
tha bath immech ath gocleih 
hatbencha Yaachoth acherech 
ath afcher gaala anfchehen vine- 
chen immechen chithith vaa- 
bichen emori vascherhech hag- 
gedola Jchomeron. bii ubens- 
theha hajefebebeth al femotech 
vaachothech hakketanna mim. 
mech hajofchebeth | mimipincch 
ledom ubenoiheha velo har. 
cehen halalchih | aere, 
ben afith, imat 


li kóz 


beris,& transgrefforem ex u- 
tero vocavite. 

In quo textu fignificatur, 
gentem Judaicam à teneris 
impiam & nequam fuiffe, et- 
jam 60 tempore, quo adhuc 
in ſtatione & terra fua vixe- 
rit, 

Quapropter Deus Judzos 
quoq; per Prophetam Eze- 
chielem vehementer objur- 
gat dicens, quod none proge- 
nie fandorum.. Parriarcha- 
rum,fed ex perdito, maledi- 
&o & expulfo populo Cana- 
nzorumL prognati fint, his 
verbis: 


e ee 
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kes aibafchcbitb. meben be 
chel derochshsich chai ani ne- 
wm adonai jehova im aſetha 
jedom 600010008 212 
taaſcher ofish ath ubensthaich. 
Das iſt: Sihe alle/fo Sprich⸗ 
wort pflegẽ zu uͤben / werdẽ vo dir 
diß Sprichwort fagen Die Toch 
ter iſt wie die Mutter / du biſt dei⸗ 
ner Mutter Tochter / welche jh⸗ 
ren Mann vnd Kinder verſtoſt / 
vnnd biſt eine Schweſter deiner 
Schweſtern / die Ihre Männer 
vnd Kinder verſtoſſen / euer Mut⸗ 


ter iſt eine von den Hethitern / 


vnd euer Vatter ein Amoriter: 
Samaria iff deine groffe Schwe 
fier mit Ihren Toͤchtern / die dir 


zur Lincken wohnet / Sodom 


deine kleine Schweſter mit jhren 
Toͤchtern / die zu deiner Rechten 
wohnet / wie wol du dennoch nit 
gelebt nach ihrem weſen / noch gea 
than nach jhren greueln / es fehlet 
nit weit daß du eg erger gemacht 
Bette weder ſie / in allen deinem 


weſen. So war ich lebe Spricht 


der HE RH Hegg / ſodom deine 


Schwefter ſampt ihren Toͤch⸗ 


tern hat nicht ſo gethan / wie du 
vnd deine Toͤchter: Alſo fpriche 
Gott in dem Propheten Sere 


mia in feinem 17 &apitef, 


Che 
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Hoc eft: Ecce omnis,qui di- 
cit vulgo proverbinm, in te- 
aflumer illud, dicens : Sicut 
mater, ita & filia ejus. Filia 
matris tuæ es tu, quz proje- 
cit viram ſuum & filios fuos, 
& foror fororum tuarum, quz 
projecerunt viros fuos & fili- 
os (uos, Mater veſtra Chetæa, 
& Pater veſterAmorrhæus. Et 
ſoror tua major, Samaria ipfa 
& filiz cjus, quz habitant ad 
finiftram tuam. Soror autem 
tua minor te, quz habitat à 
dextris tuis, Sodoma, & filiz 
ejus, Sed nec in yiis carum 
ambulafti neq; fecundum fce 
lera carum feeiſti. Pauxillum 
minus: pené ſceleratiora fe- 
cifti illis in omnibus viistuis. 
Vivo ego, dicit Dominus De- 
us, quia non fecit Sodoma ſo- 
rortua ipfa & filiz ejus, ficut 
fili Si ejus, tu & flliæ tuæ. Idem 
sellatur Jeremias cap. 17. 


Chatsch yehuda cellula 
beer barfel cezizporen (ebe 
mir charufcha al biach lillam 
ulekarnsth visbechotheicheus: 
etfcor | 0006/0600 wisbechotkoms 
vaafcherehem al ez rasen 


vys nas הכה‎ nson 
nenn oU piep hpa 
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renim‏ ואשיריהבם על- 


“al 7004020  Lapgebobotb Haro- 


rij Baffade cbelha cal szere- 
thecha lakas eihem 24000206. 
cha bechathotb becho? gebule- 
cha Vefchärzecha nbechs min- 
azchiathecha aſcher nochathi 


loch vehasbadthicha erh bib 4 


sr e ejcker do jidaache ci 
efe. kedachike beappij ad o- 
lam chu kA. 


Das i: Die Sünde Juda iſt 
mit ey ſern Griffeln / vnd mit fpi 
tzigen Demanten geſchrieben / 
vnnd auff die Taffel jhres Dep, 
Ben gegraben / vnd auff die Hoͤr⸗ 
ner an ihren Alraren / das jhre 
Kinder gedencken follen Soit 
ben Altar vnd Hainen (das ſind 
die Lindenbaͤum) bey den gruͤnen 
Buͤumen auff den hohen bergen. 
Aber ich wil deine béien beyde 
auff Bergen vnd Feldern / ſampt 
deiner Haabe vnd allen deinen 
Schaͤtzen / in den Raub geben / 
vmb der Suͤnde — 

3j 


irr. 
willen / 


ב 


Hoc eſt: beccatum feriprum 
eit ftilo ferreo in ungue ada- 
mantino, exaratum: fuper la- 
tiradinem cordis 609001 & 
in cornibus ararum, 6070 
Cum recordati füerint filii e- 
orum ararum fuarum & lu- 
corum ſuorum, lignorumg; 
frondentium in menfibusex- 
celfis, facrificantes in agro, 
fortitudinem tuam, & omnes 
theíauros tuos in direptionẽ 
dabo, excelſa tua propter pec- 


willen / in allen deinen Grentzen 
begangen / vnd du ſolſt auß dein? 
Erbe verſtoſſen werden / das ich 
dir gegeben hab / vnd wil dich zu 
Knechten de iner Feinde machen / 
in einem Land / das du nicht ken⸗ 
neſt / denn fbr habt ein Feuer mei 
nes zorns angezuͤndet / das ewig⸗ 
lich brennen wirdt. 

Auß welchen abzunemen / das 
Gott vmb der Suͤnde vnd Ab⸗ 
goͤtterey willen / das geſchlecht 
Juda verworffen hat / vnnd ſein 
zorn ewig brennet / das iſt / daß fie 
G Ott der HE ox x nimmer zu 
gnaden annemen woͤlle / Son⸗ 
dern ewig verdampt vnnd verlo⸗ 
ren fein / wo fie ſich nicht durch 
ein wahre Buß bekehren / vnnd 
von jren fünden abſtehen / Wie 
dann ſolches heutigs tags an den 
jetzigen Juͤden zuſehen / welche 
beydes von Gott vnd der Welt 
verſtoſſen ſind. 

Derogleichen ſtraffet ſie Gott 
auch durch den Propheten Eze⸗ 
chiel / in dem andern Capitel / da 
er das Juͤdiſche Volck ein ab⸗ 
truͤnnig vnd hartneckiſch / widers 
ſpennig vnnd vngezeumt Volck 
heiſt / in dem ſie wider Gottes 
willen gethan / wie dann ſolches 
noch heutigs Tags an den Ju ⸗ 
den zuſehen / daß / Ob fie 
ſchon 


= — Sc. 
catain univerfis finibus tuis, 
Et relinqueris folaab hzredi- 
tate tua, quam dedi tibi, & 
fervire te facià inimicis tuis 
in terra quam ignoras, Quo- 
niam ignem ſuecendiſti in fu- 
rore meo, ufque in æternum 
ardebit. 


Ex quo diſcimus, quod De- 
us propter peccata, przcipué 
vero idololatriam, totam. 
gentem Judaicanı rejecerit, 
quodque ira ejusin æternum 
ardeat, hoc eft, quod in zter- 
num cum Deo non in grati- 
am redituri fint Judæi, fed 
damnati & rejecti manſuri, 
nifi vera poenitentia adi à 
peccatis fuis defiftant, Quod 
110016 quoq; videmus in no- 
ftris Judzis, qui & à Deo & 
hominibus rejiciuntur. 


Similiterinvehitur Deusin 
illos, Ezechielis cap.2.ubi gē- 
tem Judaicam appellat gen- 
temapoftarricem duræq; cer- 
vicis, contumacem & indo- 
mitam, voluntati Dei repu- 
gnantem, quod in noftris Ju- 
dæis videre eſt, hi enim licet 


veré fciant, Chriftum Saiva- ſchon wiſſen / das Chriſtus der 
torem & Redemptorem no- HERR vnſer Heyland vnd Ses 
ftrum eſſe, tamen pertinacia ligmacher iff / dennoch fo halß⸗ 
fua 000000311 illum contume- ſtarrig find / daß fie folches nicht 
liaafficiunt & comtemnunrt, annemen noch glauben woͤllen / 
& fic ſeipſos Deo & homini- Sondern fich ſelbſten GOTT. 
bus inviſos reddunt, vnnd den Menſchen zu Feinden 
Porró quibus de caufis Ju: machen. 

dei àDeo rejiciuntur, exinde Warumb aber vnd auß was 
patet, quód videlicet contu- vrſach die Juͤden von G Ott ver 
maces & malitiofi hypocrite worffen ſind / iſt genugſam offen⸗ 
ac pleni omnis nequitiz fint, bar/nemlich / weil fie gegen Gott 
ficut Deus ipfe conqueritur, halßſtarrig vnd boßhafftig ſein / 
Eſaiæ 2g. dum ait: voller falſch vnd heucheley / wie 

Gott darüber flagt Eſaie am 

29. Capitel / da er ſagt: 
n an *5 והאמר ארני יען‎ Vajomer adonai jaan ci nig- 
ובשפתיו‎ 2 min העם‎ galch baam halle bephiu ubife 
ות‎ nn pn do) onna 242 cibeduni 060 ri- 
א ה‎ ee 
Uil 22 TS Ee GER 75 1 Se 
ki M N TEL 10/06 lehaphlij eth haam hafe 
rem לת‎ NIB. DN baphle vaphele Deabda chach- 
v223 nya VEN NEM meh chachamov ubinath ne- 

NEON Gonavıhifbarbor. 


Hoc cft: Et dixit Dominus: Das ift: Vnd der HERR 
Eò quod appropinquat pepu- ſpricht: Oz diß Volck zu mir na: 
lus iſte ore ſuo, & labiis ſuis het mit ſeinem Mund / vnnd mit 
glorificat me, cor autem ejus feinen£ippen mich ehret / aber jpe 
longe eftà me, & timuerunt. Hertz ferne von mir iſt / vnd mich 
me mandato hominum & do- fuͤrchtẽ nach Menſchen gebot / die 
Arinis, ideo ecce ego addam fie lehren / ſo will ich auch mit dies 


Ji iij ſem 


fem Volck wunderlich vmbge⸗ 
hen / auff das wunderlichſt vnnd 
ſelz am / daß die Weiß heit feiner 
Weiſen vntergehe / vnd der ver⸗ 
ſtandt ſeiner Klugen verblendet 
werde. So ſind fie auch verſtoſ⸗ 
ſen vmb der Abgoͤtterey willen / 
die ſie getrieben haben / in dem 
Ge Gott den HERREN verlaſ⸗ 
fen / den Teuffeln vnnd Goͤtzen 
gedienet / Von welchem dann 
der Prophet Jeremias in ſeinem 
a Capitel alfo ſchreibt: 


Ceboſcheth gannob ci 6 
cen hobifchu beth israel hema 
malcchem ſarebem \vecohane- 
gem unbiebem omerim lacz ab- 
bintha velaeben ath jelidihans 
ci pbanu elai orcph velo panim 
ubeeihrastham jomers Kama 
ve hoſcl icuu viaje elohecha d- 
feher afiha lach jakumm im 
joſchiucha. 


Senne 
Das iſt: Wie ein Dieb zu 


ſchanden wirdt / weñ er begriffen 
wird: Afo wird dz Hauß Iſrael 
zu ſchanden werden ſampt ihren 
Koͤnigen / Fuͤrſten / Prieſtern vnd 
Propheten / die zum holtz ſagen / 

du biſt 


06 6 לת‎ 6 FN UM 


ut admirationem faciam po- 
pulo huic miraculo grandi & 
ftupendo : peribit enim ſapi- 
entia à fapientibus ejus, & in- 
telle&us prudentium ejus ab- 
fcondetur. Reprobationis 
illorum: queq; non minima 
caufa fuit Idololatria, quam 
exercuerunt,vero Deo enim 
reli&o diabolos & ldola co- 
Juerunt; dequo legitur Jere- 
mix cap.2: 


"c "9 neo»‏ ופצנ כן ה 
ma wen‏ יִשְׂראֵל הפר 
CN:‏ 

Kanz 


aa ולא‎ m» cy vs 
nop MEN py]  תעבו‎ 
réie = ומרז‎ = RT 
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Hoceft: Quomodo con- 
funditur fur, quando depre- 
henditur, fic corfufi funt do- 
musé(rael, ipfi & reges eorü, 
principes & {facerdotes & pro- 
phet eorum; dicentes ligno: 


nn 


bu biſt mein Vatter / eni zum 
ſtein / du haſt mich gezeuget Deñ 
ſie kehren mir den Rucken zu / 
vnnd nicht das Angeſicht / Aber 
wenn die noth hergehet / ſo ſpre⸗ 
chen ſie / auff / vnd hilff ens. Wo 
find aber denn deine Goͤtter / die 


du dir gemacht haſt / heiß fic auff⸗ 
ſtehen / laß fehen/ob fic dir heiten 


konnen in der noth. 

In welchem ſpruch vnd gan⸗ 
gen Capitel zu ſehen / daß G Ott 
der HERR ſelber klagt vnd ſagt: 
Sie haben mich verlaſſen / vnnd 
den holtz vnd ſteinen gedienet / nit 
allein daß fie der Abgoͤtterey Dice 
neten / ſondern ſie giengen gantz 
auff der Heyden Weg / nemlich / 
ſie verbrennten jhre Kinder mit 


Pater mens es tuj & lapidi: Tu 
me genuiſti. Verterunt ad me 
tergum, & non faciem, & in 
tempore afflictionis fuz di- 
cent, Surge & libera nos. Ubi 
funt Dii tui quos fecifti tibi? 
Surgent &liberent tein tem- 
pore afflictionis tug, 


Hoc dicto, ut & toto capite 
oftenditur querela, quod re- 
11680 vero Deo, ligno & lapidi- 
bus ſervierint, non mode in 
obſervandis ſuperſtitionibus 
idololatricis, fed etiam plane 
ethnicorum more filios fuos 
cremando igne, ficut Jerem, 
7 legitur. 


Fewer / wie Jeremia am 7. zu fe- 


hen iſt. 

Veaiha al thlebpalel bead 
baam 24/2 veal ıhijja baadova 
rinna utbcpifa veal ihiphga bi 
ci cinenni ſchomes oihoch baba 
banim melakktim ezim veha- 
aboh mchaarim eth hacfch u- 
banu eth bamoıh kathopeth 
aſeber begei ben hinnom lifroph 
eth beneibem | 0 aided 
bein baejch- 


Das ift: Durfole für diß Bolck 
nicht bitten / vnd folt für fie ch 
ag 
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Hoc eft: Tu ergo noli ora- 
re pro populo hoc, ncc aſſu- 


flag noch Gebet fürbringen 7 
auch fie nicht vertreten für mir / 
denn ich wil dich nit hoͤren. Die 
Kinder leſen holtz / ſo zuͤnden die 
Vaͤtter das Feur an. Vnd bald 
hernach: Sie bawen die Altar 
Tophet im Thal Benhinnom / 


daß fie jhre Sohn vnd Tochter 


verbrennen. Da dann außdruͤck⸗ 


lich geleſen / daß fie fich der Ab⸗ 
goͤtterey befliſſen / re Kinder dem 
Teuffel vnd anderen Abgoͤttern 
zu ehren im Feur auffgeopffert 
haben / welches dann ein grewel / 
vnd ſchreckliche Suͤnde war vor 
G Ott dem He R Ren. So toͤd⸗ 
ten ſie auch die Propheten / durch 
welche fie G Vit ermahnet / daß 
fie ſich von jhren Sünden befebe 
ren ſolten / wie dann der Prophet 
Efra ſchreibt in feinem andern 
Buch am 9.Capitel / da er alfo 
ſpricht: 

Veeth nebiecha haregu 
afcher heidu bam lahafchi- 
bam elecha. 

Das iſt: Vnd deine Prophelẽ 
erwuͤrgten ſie / welche fie ermane⸗ 
ten / dz ſie ſich zu dir bekehren ſol⸗ 
ten. So hetten ſie auch falſche 
Propheten / die fie mit vergiffter 
Lehr verfuͤhreten / dardurch fie in 
den zorn Gottes gefallen / vnd võ 
Gott verſtoſſen find, Darumb 

ſpricht 


‘OCCULTOR UM 


mas pro eislaudem & oratio- 
n&,& non 601725 mihi, quia 
non exaudiam te», Filii colli- 
gunt ligna, & patres ſuccen- 
dunt ignem. Et paulo poft: & 
zdificaverunt excelfa, To- 
phet, quz eft in valle filii En- 
non,ut incenderent filios fu- 
os & filias fuasigni. Ubi ex- 
prefse legitur, quod idolo- 
latriæ ſtuduerint, & filios fuos 
incenderint igne diabolis & 
reliquis diis fictitiis, quod ab- 
ominatio & ingens peccatum 
coram Deo erat. Occidebant 
etiam Prophetas,per quosDe- 
us ipſos, ut à peccatis defilte- 
rent, monebat, ficut Efraste- 
ftatur 2.lib,9.cap.inquiens: 


AO OSA Os 


וארת נבואיף הרג SUN‏ 


= + אליף‎ Gott pa nwi 

Id eft: Et Prophetas tuos 

occiderunt, qui conteſtaban- 

tur cos, ut reverterentur ad 
tc. 

Infuper fovebant pfeudo- 
prophetas, qui eos falsà & ve- 
nenatà dodrina fuà feduxe- 
runt, quibus etiam iram Dei 


fpricht Gott der Hear durch 
den Propheten Jeremia am e 
Cap. 

Sebotatu bechuzeth jcruſc has 
lajim uren na uden uba Hic b 
Serchobotheiba im än Dei 
im [600 ofe ruifchpoh mebak- 
kefch emuns. 

Das if Gehet durch die Gaſ⸗ 
fen zu Jeruſalem / vnd ſchauet o 
erfahret / vnd ſucht auff jren Gaſ 
ſen / Ob for jemand findet 8 recht 
thue / vnd nach dem Glauben fra⸗ 
ge / auß welche allen zu ſehen / daß 
dz Juͤdiſche Bold greulich vnd 
ſchrecklich wider G Ott den All⸗ 
mechtigen geſuͤndiget habe / dar⸗ 
umb fie auch von Gott verſtoſſen 
worden ſind. Deßgleichen erzehlt 
der Prophet Jeremias in ſeinem 
7. Capitel / da er ſpricht: 

Lachen hinne ſamim baim 
neum jehova "vele fcomer od 
hathopheih wege len hiunom 
ciim ge babarega vedober be- 
thepheth meen maken 4. 
(6224 niblath baam baffe dema- 
achal lee, hafchamaim uleke- 
bemetb haares veen machrid 
vehrfchbathi care jehrda u- 
200002010 jerafchalains kol fa- 
for vekol fmcha ko ch2than 
vc fol cafa ci 4 thibje 


baarckı 
St Das 


. DET EC 6 S. 
provocarunt, & fic rejedi 


funt. Ideo inquit Deus je- 
rem. 5. 

Tahum rop  וטטוש‎ 
ובפשו‎ ip אנת‎ 
yon | En ganya 


vato ru UoN אוש‎ 

n Fan מבקש‎ 

Hoc eft : Circumite vias Je- 
rufalem & aſpic ite & confide- 
rate, & quætite in plateis ejus, 
an inveniatis virum facien- 
tem judiciam & qu&rentem 
fidem.. Ex quo liquet, quàm 
turpiter & ſceleratè Judæi 
adverfus Deum egerint, ut 
meritoreprobatifuerint, Si- 
milem habet locum Jeremi- 
as cap. 7. 


וְהנרם. ‏ ולא יאסר שר 
CDM Co omp NY) Dën‏ 
גיא ההרגה nena map)‏ 


Ta now? GES pup 
רְעוֹף‎ "men Tom rn 
TS) en nenn השמים‎ 
mau "OS 
קול ששון‎ nur nune 
Tip. jen קול‎ nneu p) 
|, rop Den) ar 


IN 
Ka 


nm vp 


Das iſt: Darumb fife / ſpricht 
der Hegg / es kompt die zeit / dz 
mans nimmer nennen wird Tho⸗ 
bet vnd das that Benhinnom / 
ſondern Wuͤrgethal / vnnd man 
wird in Thophet muͤſſen begra⸗ 
ben / weil ſonſt kein raum mehr 
ſein wirdt. Vnd die Leichnam 
diſes Volcks ſollen den Voͤgeln 
deß Himmels vnd den Thieren 
auff Erden zur ſpeiß werden / da⸗ 
von ſie niemand ſcheuhen wird / 


vnd wil in den Staͤdten Juda / 


vnd auff den Gaſſen zu Jeruſa⸗ 
lem wegnemen / das geſchrey der 
freuden vnnd wonne / vnd die 
Stimm deß Braͤutigams vnnd 
der Braut / denn das Land ſoll 
wuͤſt ſein. 

Solches aber wird geſchehen / 
weil fieden Dosen Chriſtum 
den rechten Eckſtein verwerffen / 
welcher allein die Menſchen ſelig 


zu machen / auff dieſe Welt kom⸗ 


men / wie auch d Prophet Eſalas 
am 8. Capitel ſpricht / mit diefen 
worten: 


Vehaja Jemikdajch uleeben | 


negef ulezur michfchol. lifeh- 
ne bothe \frael lephach ulemo- 
kefch lejoſcheb jerulchalalim. 
Das if: So wird er eine heili⸗ 
gung ſein / aber ein Stein deß an⸗ 
ſtoſſens / vnd ein Felß — 
ee 


GECULTORUM 


Id eft:ldeo ecce dies veni- 

‚ent,dieit Dominus, & non di- 
cetur amplius Topher, & filii 
Ænnon vallis,fed vallis inter- 
fectionis, & fepelientur in- 
Tophet 60 quod non fit lo- 
cus. Et erit mortieinium po- 
puli hujus in cibum volucri- 
bus coeli & beftiis terre, & 
non erit qui abigat. Et qui- 
eſcere faciam de urbibus Ju- 
da & de plateis Hieruſalem- 
vocem gaudii & vocem læti- 
ciz, vocem fponfi & vocem 
ſponſæ. In deſolatione enim 
erit terra, 


Hoc autem fiet,quod Chri- 
ftum verum lapidem angula- 
rem rejiciant, qui folus fal- 
vandorum hominum caufa- 
in hunc venit mundum, tefte 
Propheta Jefaia cap. B. his ver- 


bis; 
mo ann למקרש,‎ rm] 
na 758 uam. MEN 


vpiem na? NOE?‏ ל 
267 רושלובם o:‏ ; 

d. Hoc e(t: Eteritvobisin 
fandificationem, in lapidem. 
gutem vitcnlionis & petram 


k 


der ergernuß / den zweyen Hals’ 
ſern Iſrael / zum ſtrick vñ fall den 
Bürgern zu Jeruſalem. Das iſt 
beyden Geſchlechten Juda vnnd 
Ben Jamin / Als in welchen alle 
andere Geſchlecht begrieffen. 
Ferrner wird vns eben auch in 
gedachtem Capitel angedeutet / 
daß der HERR Chriſtus Juͤn⸗ 
ger erwehlet habe / in dem geſagt 
wird: 

Hinne anochi vehajeladim 
aſcher nathan li jehova Ze 
thoth ulemophihim beifracd. 


Das if: Sihe / hie bin ich / vnd 
die Kinder die mir der HERR 
geben hat / zum zeichen vn Wun⸗ 
der in Iſrael. Durch dz woͤrtle in 
aber raab fo hungerig heiſt / wil 
G Ort anzeigen! das die Juͤden 
nach den Meſſta hungern wirdt / 
vnd jmmer hoffen er werde kom⸗ 
men / wann er ſchon gleich kom⸗ 
men iſt / vnd daruͤberfuͤr vngedult 
ſchelten vnd fluchen / wie auß dem 
gantzem Text zu ſehen / vñ ſolches 
noch heuriges Tags bey ihnen ges 
ſchicht / dann ſie mit hunger auff 
den Meſſiam warten / geg Hima 
mel ſehen / vnnd wo ſie fich bina 
kehren /— 1 


Kk ij nichts 


5 
fcandali duabus domibus Ifra- 
él, & in laqueum & ruinam 
habitantibus Hierufalem :vi- 
delicet duábus tribubus Juda 
& Benjamin, in quibus reli- 
qux omnes tribus fant com- 
preheniz. . Porro in eodem 
capite innuitür, quod Chri- 
ftus difcipulos fbi elegerit; 
cum ait: 


"ga rey com. Tum 
ran בח דלי‎ 
| : hn mno, 


Hoc eft: Ecce ego & pueri 
mei, quos dedit mihi Domi- 
nusin fignum & in porten- 
tum Ifrael, Deinde per vocem 
רעב‎ quod Efurire fignificat, 
Deus oftendere vult,quod Ju- 
dæi Chriſtum Me ſſia ni defide- 
rat uri & expectaturi fint,licet 
jamdudum venerit : &tande 
fpe adventus fruftrati Chri- 
ftum Dominum regem & De- 
um fuum blafphemiis & con- 
tumeliis affecturi: quod hodie 
maxime faciunt, dum anxié 
cœlum intuentes quotidie, 
Meſſiam fuum expectant, & 
quocung; fe vertant variis ca- 
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₪ 
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eau 
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da / 
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nichts mehr denn lauter truͤb ſal 
finden. Weiter klagt auch der 
HERR ו‎ durch den 
Propheten Eſaiam am 49. Ca⸗ 
pitel / daß ſein arbeit kein frucht 
gebracht / in dem er fagt: 


EA IET 


Schimu iim elai vehakfchibule- 
ummim merachok jehova miba 
beten keraani minmmeei immi 
hiſcir [chemi ve joſem pi cechere b 
chada bezel jodo hechbiani va. 
jofmeni lechez barur beafchpa- 
iho biftbirani Pajomer li abdi 
atha ifrael afcher betha cilpaer 
basani amarıbi larik jogaathi 
lethohn wehebel cochi cileibi 
achen miſelpoti eth jehova 
uphulatbi. ech elebai veatha 
amar jehova 707071 מ‎ 
leeked le lefchobeb jaakob elim 
vetfrael lo jeofeph vercabed be- 
cinei jehova Beelohai baja uff 
vajomer nate! | 4 
li ebed lehakım cih Jehibthei 
jaakeb uneznrei jifiael lehas 
jchib unethathicha leor goim 
label oeh jeſebuathi ad keze bag. 


rea. 


Das 


lamitatibus premantur; Con- 
;&ueritur quoq; Chriftus Eſaiæ 


49. quod fuis laboribus apud 


;populum Judaicum nihil ef- 
fecerit dicens : 


£50003 
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Hoc eſt: Audite inſulæ, & Das iſt:Hoͤret mir zu / jr In⸗ 


ſulen / vnd je Voͤlcker in der ferra 
ne merckt auff. Der HERR hat 
mir geruffen von Mutterleib an / 
Er hat meines Namens gedacht / 
da ich noch in Mutterleibe war. 
Vñ hat meinen Mund gematht / 
wie ein ſcharpff Schwerdt / Mit 
dem ſchatten ſeiner Hand hat er 
mich bedeckt / Er hat mich zũ rei⸗ 
nen pfeil gemacht / vñ mich in ſei⸗ 
nen Koͤcher geſteckt. Vnd ſpricht 
zu mir du biſt mein Knecht Ifra⸗ 
el / durch welchen ich wil gepreiſet 
werden. Ich aber dacht / ich arbei⸗ 


tet vergeblich / vnnd brecht meine 


krafft vmbſonſt הט‎ vnnuͤtzlich zu / 
wiewol meine ſach deß Herren / 
vñ mein Ampt meines Gottes iſt. 
Vnd nun ſpricht der HERR / 
D mich von Mutterleib an zu fets 
nem Knecht bereytet hat / daß ich 
ſol Jacob zu jm bekehren / auff dz 
Iſrael nit weggerafft werde / dar⸗ 
umb bin ich für ben Herren Bere 
lich / vñ mein Gott iſt meine ſtaͤr⸗ 
cke. Vnd ſpricht: Es iſt ein gerin⸗ 
ges / daß du mein Knecht biſt / die 
Staͤmme Jacob auffzurichten / 
vnd das verwarloſt in Iſrael wi⸗ 
der zu bringen / ſondern ich habe 
dich auch zum Liecht der Deven 
gemacht / das du ſeyeſt mein heil / 
bif an der Welt ende, i 
4 if Wel⸗ 


attendite, populi de longe, 
Dominus ab utero vocavit 
me,de ventre matris mez re- 
cordarus eft nominis mei, Et 
pofuit os meum, quafi gladi- 
um acutum, in umbra manus 
fuz protexit me, & pofuit me 
ficut fagittam clectam. in 
pharetra fua abícondit me; & 
dixit mihi ; fervus meus es tu 
líraél, quia in te glorificabor, 
Et ego dixi; In vacuum labo- 
ravifinecaufa, & vané forti- 
tudinem meam conſumſi. Er- 
go judicium meum cum Do- 
mino; & opus meum cum 
Dco meo; 


Etnunc hzc dicit Domi- 
nus,formans me cx utero fér- 
vum ſibi, ut reducam Jacob ad 
eum, & Iſrael non congrega- 
bitur, Et glorificatus fun) in 
oculis Domini, & Deus meus 
factus eft fortitudo mea, & di- 
xit : Parum eft ur fis mihi fer- 
vus ad ſuſcitandas tribus Ja- 
cob, & feces Iſrael converten- 
das, dedi te in lucem. genti- 
um, ut fis falus mea uid; ad 
extremumterrZ, ` 


שר 
4 | 


oCCULTORUM 


In quo textu oftenditur, Melcher Tert uns anzeigt / dz 
quod Chriſtus verus Meſſias Chriſtus der HERR der rechte 
& Salvator fuo labore, hoc Meſſias vnd Seligmach er mit 
e(t paffione & morte myn. feiner mühe vnd arbeit / rz iſt mit 
dum redemerit & falvifica- feinem bitteren Leiden vnd ſterbẽ 
rit, fruſtra autem pro Judais die gange Melt erloͤſt vñ ſelig gea 
laberarit. macht hat / aber bep dem Juͤdi⸗ 

(cé Volck vergebens gearbeitet. 
Eſaias autem Propheta in- Es ſagt aber der Prophet Eſai⸗ 
quit cap. 4. licet gens Judaica ds cab 4 Das ob wol das Juͤdi⸗ 
à DEO rejiciatur, aliquot ta. fche Bois von Gott werde vete 
men ex ca fore, qui in Chri. worffen werden / jedoch ſollen eili 
ftum credentes, falvabuntur, che vnter den Jude gefunde mwera 
idq; merito Chrifti, Eorum. den / die an Defien Chriſtum 
autem paucos futuros ait, id den Hegg dt glauben vnd felig 
eft,Licet multi JudziadChri- werdẽ / vñ bj durch den verdient 
ftiani(mum redeant, tamen Chriſti / derer gleichwol febr we⸗ 
refpedtu totius populi 1 nig fein werde / dz ift / ob fich ſchõ 
admodum pauci & exigui vi- viel auß dem Juͤdiſchen geſchlecht 
debuntur: Verba Prophetæ bekehren / fo ift es doch für wenig 
hxc funt: gegen. dem. gangen Juͤdiſchen 
Volck zu achten / vnd lauten die 
Wort deß Propheten alſo: 
mim. nox r ההוא‎ pis Bajom haiu jibje zemacb 
u sn רְצבי »122 ופרר‎ jehova lizbi ulechalod upheri 
ולתפארת רפרטרת‎ ma? haare: legaon  ulethiptereth 
"us wey mm kat liphletbath 1 vebaja han- 
קרוש‎ mM והנותר‎ aifchear bexijon wehannothar 


M San 2 לי‎ cw) birufehalaim kadoſcb jeamer | 


. DD ann /o col baccatbub lachaim beru- 

5 fchalaim. 
oc eft: In die illa erit ger- Das iſt: Zu der zeit wird deß 
men Domini in magnificen- Herxen Zweig lieb vnd werth 
tia & gloria, & fructus terre ſein / vnnd die Fruͤcht der Erden 


berte 


FTP: 
herrlich vnd ſchoͤn / bey denen bie 
behalten werden in Iſrael / vnnd 
wer da wird uͤhrig fein zu Zion / 
vnd uͤberbleiben zu Jeruſalem / 
der wird heilig heiſſen / ein jedli⸗ 
cher der acfebrieben ift vnter die 
leber digen zu Jeruſalem. 
Welcher Text vns anzeigt / dz 
die uͤbrigen ſo uͤberbleiben werdẽ 
von den Juͤdiſchen geſchlecht zu 
Jeruſaſem / werden Heilige ges 
nennet / vnd in das Buch deß Le⸗ 


bens geſchriebẽ werden. Als wolt 


er ſagen: Wie noch etliche fich bes 
kehren vnd Chriſtum den NER- 
N Ed annemen. Der wegen fie 
auch heilig genennet werden ſol⸗ 
len / welches nichts anderſt iſt / als 
durch Chriſtum dz ewig leben er⸗ 
langen / oder deß ewigen lebens 
Kinder ſein. Deßgleichen in ſei⸗ 
nem 6s Capitel / ſchreibt er alfo: 
Cob amar chova caaſcher 
jimm are batbirejch baefchcol ves 
amar al\thafchebithehu ci be- 
racha bo cen ecje lemaan aba - 
dai lebilihi haſchehith haccol. 
Dz iſt: So ſpricht der HE ga / 
gleich als wenn man Moſt in ei⸗ 
nen Trauben findet / vnd ſpricht / 
verderbe es nicht / denn es iſt ein 
Segen drinnen / alſo wil ich omb 
meiner Knechte willen thun / das 
ich es nicht alles verderbe. 
In 


D E T E 
ſubli mis, & exultatio his, qui 


„lv fuerint delfrael.Et erit 


omnis qui.relictus fuerit in 
Sion, & refiduus in Hierufa- 
lem, ſanctus vosabitur, omnis 
qui fcriptus eit in libro vita 
in Hierufalem, 


Quitextus docet, quod o- 
mnes relicti & refidui de tri- 
bu Juda in Jerufalemm, fandi 
vocabuntur, & in librum vi- 
tæ ſcribentur. Quafidiceret; 
Quod adhuc aliquot Judaei 
Chriſtum amplexuri ſint, pro- 
pter quem fansti appellabun- 
tur, quod nihilaliud eft quam 
vitam æternam confegui, 
Item cap. 65. fcribit; 


Nep UND mp "ën פה‎ 
"e es Fauna התירוֹש‎ 
jo בו‎ rap» annnm 
235 עברי.‎ men rn 
a nnn 
Hoc eft: Hzc dicit Domi- 
nus: Quomodo fiinveniatur 
granum in botro, & dicatur, 
ne diſſipes illud, quoniam be- 
nedictio eft: fic facia propter 
fervos mcos, ut non difper- 
dam totumo. 


In welchem ſpruch ung ans 
gezeigt iſt / das noch etliche auß 
dem Juͤdiſchẽ Volck follen durch 
Chriſtum den Sohn Gottes bes 
kehrt vnd ſeelig werden. Vnnd 
gibt das gleichnuß / dz gleich wad 
Trenbel pflegen zu verderben / je⸗ 
doch etliche Beerlein vnverſehrt 
bleiben / alfo ift es auch mit dem 


Juͤdiſchen Bold / Ob wol das 


vngewitter / das ift / der Teuffel 
das meiſte Volck verführe vnnd 
verderbt / ſo werden ſie doch nieht 
alle verderben / ſondern finden 
fich noch etliche weinig Conter 
welchen denn ich auch durch 
Gottes gnad beruffen worden) 
ſo den Meſſiam vnſern Herrn 
vnd Heylandt annehmen / vnnd 
durch ſein Menſchwerdung vnd 
bitter Leiden vnd Sterben neben 
andern frommen Chriſten ſeelig / 
vnd das ewige Leben haben wer⸗ 
den / zu welchen uns helffen woͤlle 
Gott Vatter Sohn vnd heili⸗ 
ge Geiſt / Amen. 


ENDE DES ANDEAN 
Tractats oder Buchs. 


6 6 6 ULTO RUM 


In quo textu docetur, quod 
aliquot Judei adhuc conver- 
tendi & per Chriſtum falvan- 
di fint,hac fimilitudine:quem 
admodum quando poft tem- 
peftatem, uve marcefcunt, 
quzdam grana integra & in- 
violata manent; codem mo- 
do judæos, licet imber feu di- 
abolus maximam partem 60- 
rum feducat & perdat, non. 
omnes in totumo perire, fed 
aliquet paucos adhuc reperi- 

"Fi(querum me etiam Dei gra- 
tià membrum cfle ex animo 
fzror,)qui Meſſiam Chriftum 
ſuſcepturi, & perincarnatio- 
nem, paſſionem & mortem 
ejus una cum aliis Chriſtianis 
vitz æternæ gaudiis fruituri 
fint,quod nobis benigne con- 
cedat & largiatur Pater, Filius 
& Spiritus Sanctus, Amen. 


FINIS LIBRISEU TR À- 
datus fecundi. 
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Emnach in bepben vora 
hergehenden theilen ges 
nugſam gehandelt / was 

zu der Ehr Gottes gehoͤrig / ſon⸗ 

derlich aber was die Heilige 

Schrifft vnd alte Rabbinen / von 

dem Jos R רכ‎ Chriſto gehalten / 

wie fleiſſig fie dz Südifche Volck 
vermahnet / an den It hova zu 
glauben / vnd gleichſam damit ei⸗ 
ne anleitung genommen / die an⸗ 
dern Lehren in dem Thalmud 
verfaſt vñ begriffen / etwas deut⸗ 
licher vnd klaͤrer an den tag zuge⸗ 
ben / welche vnſere Juͤden heuti⸗ 
ges Tages jaͤmmerlich verfaͤl⸗ 
ſchen / Alſo hat uns für gut anges 
ſehen / etliche erdichte Fabeln vnd 
Maͤhrlein / welche die Rabbinen 
dem gemeinen Pofel für heilſa⸗ 
me vnnd nuͤtzliche Lehren auff⸗ 
dringen / kuͤrtzlich zuerzehlen / da⸗ 
mit alſo menniglich bekandt / 
was für ein falſche vnd abſchew⸗ 
liche Lehr die Juͤden heutiges 

Tages führen / vnnd verdheidi⸗ 

gen / darnach auch das fromme 

Gottſelige Chriſten / in jhrer Re⸗ 

ligion 


LIBER F 


OSTQUAM duabus hifce 

prioribus partibus de iis 

quz gloriam Deiconcer- 
nunt, ſatis fuperq; egimus, im 
primis vero, quid ſacræ literae 
& Rabbiniveteres de Chrifto 
ſenſerint, quà obnixe populü 
Judaica rogarinr, ut in hunc 
ישוע‎ crederent, & itaaditum 
quafi przparaverimus ad re- 
liquas Rabbinorum doctrinas 
in Talmud comprchenfas,fu- 
fius pertractandas & enucle. 
andas, quas noftri Judæi mi- 
feré corrumpunt; Itag; nunc 
operz precium erit, quzdam 
eorü figmenta & aniles quafi 
fabulas, quas tamen Rabbini 
corum imperitz plebi pro ve- 
ra & falutari doctrina obtru- 
dunt, breviter attingere, cum 
ut omnibus innoteſcat, quam 
tetram & deteftandam Judaı 
religionem hodie foveant, & 
pro vera tueantur; tum veró 
ut pii & fideles hominesChri- 
ftiani inagis magisque de fua 


ECT 


TT ל‎ 


ב 
4 
yr Ze‏ 


ert‏ ץז 


| 


ligion je lenger vnd mehr bekraͤff⸗ 
tiget / ſolche der Juͤden falſche o⸗ 
pinion vnnd meinung neben mir 
verwerffen vnd anfeinden / Da 
wir endlich vns auch befliſſen ha⸗ 
ben / die Warheit an jhr ſelbſten / 
anzuzeigen / Wie der guthertzige 
Sefer leichtlich wird ſpuͤren vnnd 
vermercken koͤnnen. 


Cap. l. 


Zeigt vns an / wie die Juͤden 
das gemeine Juͤdiſche Volck vn⸗ 
terweiſen vnd unterrichten / Das 
mit ſie einem Chriſten auff ſeine 
einwuͤrff oder Fragen / Antwort 
geben koͤnnen. 


Schaslu bamminim leribbi 
fmia matu dichthib el elohim 
jehova hu jodea amar lahem 
mi cerkid hemjodeim hu cethib 
leben ſchelaſel thun 
[them echad hem cecnoſth deas 
mar bechol jm bafileus kefor 
aguſtus chaferu veſchaalu otho 
mahu din Sichthib el elohim je- 
hova dibier paikra erez mi 
cethib dibberu vaikreu chafera 
vefelaala mahu din dichthib 

sielo- 


` Ueamar 


fide& religione certiores red- 
diti, horum impia dogmata & 
46700265 præcavere & mecum 
averíaridifcant. Denique co- 
nati fumus veritatem ipfam 
puram germanamq;comme- 
inorare, judicium prudenti & 
benevolo lectori relinqui- 
mus. 


CAP. I. 


Docet, quomodo Judzi 
vulgus fuum informant, ut 
Chriftianorum hominum ob- 
jectionibus, refpondere pof- 
fint. M 


tere. Nr wh שאלו המינים‎ 


V‏ רכתיב אל אלהיבם 
והות הוא ודע "on‏ דהכם 
man ara ap‏ יורעים הוא 
יורע כתיב v rm nom‏ 
שלשתן שם אחרהם Wo‏ 
ראמר on has‏ בסילייאוס 
קיסר | אגוסטוס חזרו ושאלו 
אותו qu mo‏ רכתיב אכ 
אלהוכש  än mm‏ ויק 
ארץ מי כתיב. דברו ויקראה : 
חורו ושאלו Dny m wo‏ 


Íchala- 
im fol. 


49. 


DETECTIO. 


ci elohim keadofthim ha ama 
labem mi cethib hem hu cerhif 
chafern peſehaalu maha’ dich 
thib afcher_lo elohim Kerobim 
elaw amar lahem wii reibiß 
bee hal karenm alehem alad 
cethibs 


Das ft; 


Es fragten auff ein zeit den 
Rabbi Simlat etliche Minim, 
das iſt Ketzer / was die wort fuͤr 
eine deutung heiten: 


Elelohim jehova hu 16- 
dea. 

Das ift: GOTTI ettet) 
Jehova, Da dann der Namen 
deß Doan dreymal widerho⸗ 
let wird / vnd ſtehet zum beſchluß: 
hu jodea, das iſt/ Er weiß: ob er 
nemlich / da er von dreyen Perſo⸗ 
nen redt / vnd darnach von einer 


beſchleuſt / die drep Perſonen in 


dem einigen Goͤttlichen Weſen 
hiemit angedeutet find 2 Hier: 
auff der Rabbi Simlai geant⸗ 
wortet / das ob wol der Namen 
pef DERREN hie zum dritten⸗ 
mal geſchrieben / drauß gar nicht 
zubeweiſen ſey / dz in dem Goͤit⸗ 
lichen Weſen drey Perſonen 
ſind / weil das — 

Hij nach⸗ 


fT 


num קרושיכם‎ DN CO 


אמר ` DUO‏ מי כתים הכ 
הוא- Dë‏ חזרו Wo YoNUY‏ 
רכתיב אשר ‏ לו rn‏ 


קרוכים yon‏ אמר Em‏ מי 
כחיב 523 .קראיכו Kane‏ 


+ אלו כתיב‎ 
Hoc sr 


Interrogatusaliquädo Rab- 
bi Simlai 353100: DoD, 
boc eft, hæreticis, quid. fibi 
vellent hxc verba: 
notnm nme ka 

yon 

Id eſt, Deus, dii, Jehova: ubi 
nomen Dei ter repetitur, & 
in fine additur Jab mein 
hoc eſt, Ile ſcit: eur videlicet, 
primüm triũ perſonarũ men- 
tio fleret, deinde vero unius 
tantũ, & an non tres perfona 
divinitatis in unitate eflentiz 
intelligendæ ſint ? Quibus 
Rabbi Simlai ita refpondit, 
ex trina illa nominis Dei re- 
petitione nequaquam, Tri 
nitatem perfonarumEffentiz 


. diving demonitrari, pofic,, 


a 
Ge 
mit 
Da 
has 
en/ 
12 
inb 


re t — 


ag — CPI מ‎ | 


Saa ba מע‎ EZ ESO ו‎ 


₪ 5 
CCULTORUM 
cum ſequẽs vox N, Ipſe, con · nachfolgenden woͤrtlein hu, das 
cludat & oſtendat unitatem iſt / Er / beſchleuſt vnnd anzeigt / 
eſſentiæ & perſonæ DEI. Si das nur ein Gott vnd ein Perſon 
enim tres perſonæ in Deitate iſt. Dann wann drey W erfonen 
effent, textus diceret, n in dem Goͤttlichen Weſen weren / 
DYT id eft, Illi fcilicet. dii ſo hette der Text viel mehr geſagt: 
fciunt: at cum ait: Ille fcit,- Hem jodeim, das if / Sie / die 
unus tantüm Deus & perlo- Gëtter / wiſſe es / weil er aber nuz 
na unica ef, Quod verò no- võ einem redt / fo fep auch nur ein 
men Dei ter repetitur, Deoq; Gott vnd ein Perſon. Dzer aber 
tria nomina aſſignantur, in- den Namen Gottes dreymal nen⸗ 
ter homines quoq; ufitatum net / vnd Gott drey Namen gibt / 
eft, ut uni rei ſæpè tria nomi- dz fep auch bey den Menſchen ge- 
na imponantur, verbi gratia breuchlich / das man bißweilen eis 


rue Bages celar, Auguftus: qui nem einigen ding drey Namenzu⸗ 


- fimiliter (inquit)tribus nomi- eignet / Als Rex, Imperator, 


nibus infignitus fuit, licet ho- Auguítus, Welcher auch drey ` 


motantüm fuerit. Pergunt Nameẽ gehabt / ob er wol(fagt er) 


019 dicentes, quid illud fi- nur ein Menſch geweſe. Hierauff 


gnificaret, quod Fíalm. 50, le. fragten jhn die Minim weiters / 
gitur. was den das bedeutet To geſchrie⸗ 
ben ſtehet im go. Pſalm. 


El elohim Jehova dib-‏ אל mim EON‏ ובר 
N DAN bar vajikra arez.‏ 5 


Hoc eſt: Deus, Di, jehova Das if; Gott / Goͤtter / Jeho⸗ 
dixit, & vocabit terram ? Ubi va / hat geredt vii der Erde geruf⸗ 
ſimiliter nomen Dei primùm fen? Da er zu erſt dreymahl den 

. ter repetitur, pefteà veró ad- Namen des HERREN nennet / 
ditur verbum ſingulare: Lo- vnd doch zu letzt ſagt: Er hat ge⸗ 
cutus eft & vocavit terram, 160) vnd der Erden geruffen / als 
quaſi de unico tantùm ſermo- wenn er nur von einem redet / 
nẽ inſtitueret, & ita tres per- vnd doch drey Per⸗ — i 

onen 


4 


fonen in einem Goͤttlichen We⸗ 
ſen anzeigete Warumb er dann 
diſer hellen erklaͤrung nicht glau⸗ 
ben gebe? Da antwortet er ihnen 
wider vnd fprach : Es iſt nur ein 
Gott vnnd ein Perſon / dieweil 
nur geſchrieben ſieht / d ibber va- 
jikra, das heiſt / er hat geruffen / 
welches nur von einer Perſon 
redt vnd handelt. Solte aber 
mehr denn ein Perſon in dem 
Goͤttlichen Weſen ſein / ſo ſagte 
er viel mehr dibberu vajikreu, 
das iſt / Sie reden vnnd ruffen / 
welches mehr als ein Perſon 
bedeutet: Dieweil er aber niche 
alſo redt / ſondern von einem / ſo 
iſt auch nicht mehr dan ein Gott 
vnd ein Perſon Da fragten fie 
weiters / wie er das verſtehe / ſo 
Joſuæ am vier vnd zwantzigſten 
Capitel geſchrieben: 


Elohim kedoſchim hu: 


Das iſt: Dann heilige Goͤtter 
iſt er. In welchem Text dañ zum 
erſten heilige Goͤtter genennet 
werden / als were mehr denn ein 
Perſon / vnd darnach ſetzt er das 
woͤrtlein hu, das heiſt Er / als 
were nur ein GY Ott / daͤmit an- 
zuzeigen / das drey Perſonen in 
einem Goͤttlichen Weſen ſind. 

ORT er 


DETE 
fonas in una effentia divina 
effe oftenderet. Cur igitur 
huic perfpicuz explicationi 
non crederet, Quibus refpon- 
dens dixit : Deus unicus eft, & 
unica Deitatis perfona, prz- 
ſertim cum verbum fingula- 
ris numeriaddatur SE 221 
id eft, locutus eft & vocavit, 
ubi de una tantüm loquitur 
perſona. Si enim plures in dei. 
tate perſonæ eflent, dixiffet 
utique 3221 WIP hoc eft, 
Locuti funt & vocaverunt: 
quz verba pluralitatem per- 
fonarum notarent, hoc vero 
cum non fecerit, fed de uno 
faltem loquatur; una quog;in 
Deitate perfona tantum exi- 
ftit. Quzrunt ulterius, quo- 
modo illud iutelligeret quod, 
fcriptum eft Joſuæ cap. 24. 


; הונ‎ Dyp Ge 


Hoc eft: Dii enim fandi 6 
eft e Ubi textus primo dicit 
fanctos D E OS, quafi plures 
fint per(onz, deinde vero vo- 
culam הוא‎ id eſt Ille annectit, 
tanquam de uno Deo loque- 
retur,ut videlicet oftenderet, 
tres perfonas in unitate eflen- 
tie diving efle. . 


N 
בר‎ 
hi 
um 
Dun 


יש 
RUM‏ 
Er antwortet jnen vnd ſprach:‏ 
das woͤrtlein hem zeigt an / das‏ 
mehr denn von einem geredt iſt /‏ 
dieweil er aber hie das Woͤrtlein‏ 
hu braucht / das heiſt Er / als redt‏ 
er nur von einem allem / zeigt er‏ 
an / dz nicht mehr dann em Gott‏ 
vnd Perſon iſt. So fragten fie‏ 
jhn weiters / was iſt das ſo ge⸗‏ 
ſchrieben iſt im fuͤnfften Buch‏ 
Moſis am 4. Capitel‏ 


Afcher lo elohim ke- 
robim elav, S 


Das ift : Zu welchen fich die 
Goͤtter nahen / anzuzeigen / das 
brc Perſonen in einem Goͤttli⸗ 
chen Weſen finde Hierauff ante 
wortet er jhnen vnd ſagt: Wo 
ſtehet denn gefcbricbenAlehem, 
zu jnen / Elav ſtehet geſchrieben / 
zu ibm. / Redet alfo nur von ei⸗ 
nem allein / anzuzeigen / das nur 
ein G Ott (ep vnd auch nur ein 
Perſon / vnnd nicht drey Perſo⸗ 
nen. Darumb (ſagt er) haben 
wir den reehten Glauben. Mit 
dieſen vnd dergleichen Erklaͤrun⸗ 
gen werden viel üben von dem 
הלכ‎ Chriſto abgefuͤhret / 
vnd in daß ewige verderben ge⸗ 
ſtuͤrtzet. 


Cap. 


0 60 6 ULTO 


Refpondit ille: Vox הכ‎ 
pluralitatem rerum, & perfo- 
harum denotat,cum vero hic 
tantüm NN utatur, hoc elt, 
Ille, de una duntaxat loquitur 
perfona, oftenditque unicum 
tantum Deum perfonamque 
unicam effe. Addunt illi, quid 
deillo fentiendü, quod Deut. 
4. fcriptum extat, 


pp on שר לו‎ 
hue 


Hoc eft: Ad quos dii appro- 
pinquant : ubi exprefse voca- 
bulum DII ponitur,quo Tri- 
nitatem perfonsrum in uni- 
tate divinz eſſentiæ Moyfes 
innueret ? Subjicit ille, ubi 
quæ ſo legitur DN אל‎ Adil- 
los? Immofcriptum eft TON 
ad illum. Loquitur itaq; de 
unoduntaxat, quo doceat u- 
ium :antim Deum efle, und- 
que períonam, nec vero plu- 
res.Nosigitu: (inquit) ortho- 
doxam habemus fidem. His & 
fimilibus impiis & falfis inter- 

retztionibus multi Judæi à 
Chrifto abducütur & in æter- 
num exitium præcipitantur. 
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II. 


Iſt ein Lehr / fo das Sidi 
ſche Volck ermahnt / daß ſie auff 
jhren Meſſiam wartten / vnnd 
Chriſtum keines wegs annemen 
ſollen. 


Cap. 


EE 
Sc Ee 


7 hania rabbi nathan omer 


mikra fe nokeb vejored ad has Sanhez 
drin ca. 
11. fol, 
125. 


thom ti od chafon lemoed ve- 
jopheach lekes velo jechaſeb 
im 122040474 chace lo ci bo 
jabo velo jeacbar lo cerabsthe- 
nu ſchehaju doreſchin ad idan 
idanim upelag idın mai veja- 
pheach lekez lo jechafeb amar 
rabbi [chemuel bar nachment 
amar rabbi jonathan thipach 
azman jehel mechafchbe kizim 
fcbebaja omerim ci van fche- 
bigiu eih kakkez velo bo fchub 
eins be ello chacce lo fchenee- 
mar im jihmahama chace [o 
ſchemo thamar onu mechacin 
vebu eine meclace thalmud 
lemor lachen jechacce Jehova 
lechanenechem welschen ja. 
rum lerachmechen 20001---- 

meachar 


CAPS IE 


Adhortatur gentem Judai- 
cam, ut Meffiam fuum præ- 
ftolentur, neg; Chriftum am- 
plectantur. 


S 
S 2% IUOS T 


הנוא רבל נתן אומר IRPA‏ 


זה נוקב mm‏ ער הההוכ= 
כי עור pn‏ רמוער ne»‏ 
wp?‏ ולא יכזב nw;‏ ותמהמה 
חכה לו כי בא יבא fth‏ 
nw‏ 5 כרבותיני שהיו 
רורשין ער ערן ערנים ופרג 
ערן ' מאי man‏ רקא rf)‏ 


cmo‏ אמר רבי:שמואל בר 
נחמני אמר רבי יונתן תיפת 
עצמן ` w‏ מחשבי. קיצין 
שהיו אומריבם כיון שהגיע 
את הקץ ולא בצ-: שוב ADN‏ 
בנ אלא חכה לו LN‏ 
monon‏ חכה לו שמ{ 
האמר XO‏ מתכין והות א 
אינו מחכרה הלמור דמור 
לכ: יחכה ויהו Enn‏ 


app uum o»‏ ופי 


—— — 


e‏ ו 


meachar [cheanu mechacim ve- 
hu mechacce mi meacıeb mi- 
dath haddin meacebeth vechi 
meachar. fehemidath haddin 
meaccbeth lama anu mechac- 
eim lecabal fachar | fcheneemar 
afchrei cal chafe bo. 
Das Iſt M 

Es ſagt Rabbi Nathan / daß 
der Verß / der bey dem Prophe⸗ 
ten Habacuc in feinem 2. Capi 
tel geleſen wirdt / nicht zuergruͤn⸗ 
den ſey / weil derſelbige ein troͤſt⸗ 
liche Lehr für dz Jüdiſche volck / 
in ſich begreifft / in dem er ſagt: 
Die Weiſſagung wird ja noch 
zu der zeit erfůllet werden. Bnd 
wird endtlich noch an Tag kom⸗ 
men vnd nicht liegen / ob es ſich 
(chon ſaumbt / ſo warte ſein / dann 
er kompt gewiß lich / vfi verzeucht 
nicht / das iſt / der Meſſias / ob er 
ſchon ein zeitlang verzeucht / 
kombt er doch gewiß / vnd bleibt 
nicht alen. 

Hierauff folgt in dem Text 
weiters: Dieſer Verß iſt nicht 
zuverſtehen / als wie ein theil von 
den vnſerigen jhn erklaͤren / ſagt 
der Rabbi Nathan / wie der Da⸗ 
niel davon ſchreibt / nemlichldan, 
das if ein zeit / welches ift fo lang 
als die gefengnuß in Egypten ge⸗ 


wehret / nemlich 400. Jahr 


Idanin, 


OCCULTORUM 


מאחר שאנו מחכים זהוא 
w pr‏ מעכב ימור 
הרין - מעכבת © וכי! . מאחר 


שמהת pm‏ , מעככת רמת 
UN‏ מחכיבם + רקבל : שכר v‏ 


שנאמר אשרי כל חוסי בו : 
Hoc x$rt‏ 


Dixit Rabbi Nathan,ver- 
füm hunc, qui Habac. 2. cap. 
legitur, intelledu difficilem 
6/6, cum is fingularem con- 
folationé genti Judaicz præ- 
beat,dum inquit : Quia adhuc 
vifus procul, & apparebit 1n 
fnem & non mentietur, 1 
moram fecerit, expecta illü, 
quia veniens veniet, & non. 
tardabit; id eft, Meffias licet 
4 moram jam faciat; tamen ve- 


Ad hs 


niet, & non emanebit. 


Deinde fequitur in textu < 
hic verfus nö intelligi debet, 
quemadmodum nonnulli ex 
noftris illum interpretantur, 
inquit Rabbi Nathan, quod 
videlicet, fecundum Prophe- 
tiáDanielis,V id eft tempus 
illud, quo Ifraélitz in /Egy- 
pto habitarunt, 400. annorü 


E TIO. 
Idanin, dag find zwo zeiten / 
nemlich 800. jar / upe lag idan, 
dz iſt ein halbe zeit / nemlich 200. 
Jahr / ſo 1400. Jar zuſammen 
macht / vnd zu dieſer zeit meynen 
die Rabbinen hab er kommen fof 
len / vnd wenn er zu dieſer zeit nit 
kompt / ſo komme er darnach nim 
mermehr / Dip fagen wol ein theil 
Aabbinen/fpricht der Rabbi da⸗ 
than / Es ift aber dieſem nit alſo / 
wir follen fhm kein zeit vorſetzen / 
oder fuͤrſchreiben / wenn Er kom⸗ 
men wird / oder folle / Sondern 
wir ſollen jmmerdar mit verlan⸗ 
gen auff jhn hoffen / vnnd ſeiner 
Zukunfft erwarten. Vnd diß 
zeigt vns der Text an / in dem er 
weiter alfo ſagt: 

Vajapheach lekez velo 
jechafeb. 

D; iſt: Der Prophet redt vom 
ende / da der Meſſias komme ſoll / 
vnd leugt nicht / Er wirdt gewiß 
noch kommen / vnnd nicht auſſen 
bleiben. Band fage gemeldter 
Rabbi weiters / wie auch der 
Rabbi Schemuel: 

Thipach azmen fchel 


machſchebe kizin, 

Das ift : Esfollen zubro⸗ 
chen vnnd zuſchmettert ſeyn alle 
deren Gebein / ſo da ſagen / daß 
ein gewiſſe zeit — 

Mm 


[oy 


fignificet, PITY id eft, duo 
tempora, videlicet 800. an- 
nos, & PW ופלג‎ id eft, di- 
midium temporis, videlicet 
200,ànnos, vel fummatim, 
14g, annos: quibus comple- 
tis ſecundũ Rabbinos adven- 
turus fit: vel (ihoctempore, 
non adfuerit, plané emanfi- 
rus, qua Rabbinorum, inquic 
Rabbi Nathan, fententia cft; 


veru res longe aliter fe habet. 


Non enim Meſſię tempus pre- 
fcribendum eft, quo venturus 
ſit, ſed (emper nobis expectan- 
dum & ſperandum eſt, uſque 
dum, ipfe adveniat, quod & 
textus ipfe his verbis innuit; 


ופח לקץ EA‏ יכזב : 


Id eft: De fine Propheta lo- 
quitur, quo Meffias venturus 
eſt, neq, mentitur, fed veniens 
veniet & non tardabit. Pergit 
Rabbi Nathan & Rabbi Sche- 
muel: 
היפח - עצמן — מחשבי‎ 

קיצין : 

Hoc eft: Confringencur 

& confundentur ella eorum. 

qui dicunt, certum termi- 
num prelinicum, — 


gegen 


I 


£c€urTo M 
effe temporis adventus Mef- ſey / deß Meſſix Zukunfft / moͤch⸗ 
fiz.Pofferenim quis exiftima- ten ein theil ſagen / Wenn er zu d 
re, Meſſiam, ſi certo & defini- verheiſſenen zeit nicht kombt / fo 
to tempore non adfuerit, pla- fombter hernach nit mehr / vnnd 
ne emanſurum quod abſit, ut muͤſte alſo Gott ein Luͤgner ſeyn / 
DEUM mendacem faciamus, der geſagt / wir ſollen deß Meſſiæ 
"qui Meffiam adventum nos warten / das fey ferꝛne: Folgt weta 
expectare juſſit. Deinde fequi- ters: Wañ du molt fragen: Wer 
tur ; fi interrogaveris: quis ſagt mir / weil d Meſſias fo lang 
mihi certò dicet, Meffiá ven- verzeucht / ob ich foll warten oder 


turum, licet eum expectem & hoffen auff feine Zukunffte Vie ` 


adfuturum ſperem ? fortaffe leicht ift Er ſchon kommen / vnnd 
jamdudum venit, neq; ampli- verzeucht nit lenger / iſt alſo war / 
us cunctatur, ut ita prophetia wie Daniel ſagt? Antwort: Du 
Danielis vera fiterefpondebis: ſolſt wiſſen / dz du nicht vergebens 
Scito, te non fruſtrà expecta · waxteſt / dann der Meſſias noch 
re, ſiquidem Meſſias nondum nicht kommen iſt. nnd Das bea 
venerit. Et hoe nobis inculcat zeugt der Prophet Eſaias am zo. 
Propheta Efaias cap. zo. ubi Capitel / da er alſo ſagt: 

inquit; Lachen jechacce jehova 
Deo mm יחכה‎ 19% lechanenechem, velachen> 


6 jarum lerachmechem. 
; oom» ירום‎ pm Das ift: Darumb fo wartet 


Hoceft:Proptereaexpedtat der Herr / damit er euch gnedig 
Dominus, ut miſereatur ve- ſey / vnd ſich uͤber euch erbarme. 
ſtri. Ubi legitur verbum expe · Allhie ſteht das Woͤrtlein warta 
. &are, quo doceat, Dominum ten / anzuzeigen / das der SHERR 
adhuccundari neq; jam jam wart / vnnd noch nicht kommen 
apparuifle. Ex quo apparet, ſey. Da denn zu ſpuͤren / wie grew 
quim horrédaJudzorum cœ lich das Juͤdiſche Volck verbien« 
citas ſit. dum hunc verfum AL det iſt / in dem fie dieſen Verß hie 
legantes demonftrareconan- einziehen vnd beweiſen wollen / 
tur, Mefliam nondum venit das jhr Meſſias noch nicht foma 
ſe, qui tamen ipfis plane con- men fep / welcher jhuen doch — 


gar entgegen iſt / dieweil ſie gantz 
vnd gar nicht zugeben wollen / dz 
der Meſſias ein Goͤttliche Per⸗ 
ſon ſeyn ſolle / da doch diſer Verß 

auß druͤcklich den Jehova, das 

iſt / Gott meldet. Dieweil ſie nun 
dieſen Verß auff den Meſſtam 

ziehen vnd dadurch beweiſen / dz 

der Meſſias noch nicht kommen 

ſey / ſo muß ja ſein / daß der Meſ⸗ 
ſias auch zugleich ein warer 
G Ott fein muß / denn der Text 
melde außt ruͤcklich: 

Lachen jechacce jehovar 

Das it: Dar umb fo wartet 8 
Jehova, z ift Gott der HERR, 
O ihr blinden vnd elenden Leut / 
die ihr fo halßſtarrig ſeyt / Gott 
eroͤffne ewre Augen / damit rhe 
die Warheit erkennen moͤget. 

Weiters ſagt ð Text: Dieweil 
dem nun affo / daß wir ja fo lang 
warten / vñ doch der Meſſias ver⸗ 
zeucht / was verhindert dann ſein 
Zukunfft⸗ Hierauff antwort er: 

Midat h haddin meacce- 
beth, 

Das iſt: Gottes Gericht ver⸗ 
hindert es / dz er nicht kombt. Als 
ſagte er: Dieweil wir wider Gott 
fe grewlich gefündiget haben / fo 
haben wir das ſchwere drtheil 
auff uns ligen / das G Sites Ge 
richt vnd Gerechtigkeit — 


Mm ij den 


tradicere videtur, utpote qui 
negant Meſſiam Deum fore, 
verfus vera exprefse FAN) 
id eft D E UM illumappeller. 
Quedfiigiturex hoc verſu e- 
vincere conantur, Meſſiam 
nondum veniſſe, concedant 
quoque necefle eft; hoc ipfo 
veríu, Meſſiam Deum effe, 
Cum textus exprefsé dicat, 


לכן יחכרה יהטהת: 


Hoc eft:Propterea expectat 
mm id eft Deus. O excœ- 
catum & miíerum populum, 
qui tam dure cervicis eſtis, 
Deus veftros oculos aperiat, 
ut veritatem agnoſcatis. 

Sequitur in textu:Cüm itaq; 
nos Meffiam tam avidé expe- 
ctemus, ipſeque adhuc ventu- 
rus fit, quid obftat, quod tam- 
diuremoretur ? Subjicit ille: 


| הרין מעכבר=‎ Pm 


ld eft, DEI judicium retra- 
hit ipfius adventum. | Quafi 
diceret, Quoniam in DEUM 
tam enormiter peccavimus, 
juftam Dei iram excitavimus, 
ut fecundum rigorem judicii 
& juſticiæ nobiícum agat, & 


> t . ` 
den Meſſiam verhindert vñ auff⸗ 


helt Drauff fagt er weiters / wan 
dem alfo iſt / das Gottes Gericht 
das verhindert / warumb warten 
wir dann? Er antwortet / auff dz 
wir ein groſſen Lohn von Gott 
empfangen moͤgen / von welchem 
Dar id ſchreibt in feinem 2. Pſal. 
da er ſagt: 
Aíchre cal chofe bo. 

Das ifi: Selig find alle die 
auff ihn hoffen. Derowegen c9 
ſchon der Meſſias lang auſſen 
bleibt / iſt wenig daran gelegen / dz 
wir ſeiner Zukunfft erwarten / 
ſintemal wir ein guten Lohn von 
Ihm empfangen. Mit ſolchen 


vnd dergleichen falſchen Lehren / 


wird das arme vngelehrte Juͤdi⸗ 
ſche Volck ins ewig Verdam⸗ 
nuß gefuͤhret. Der allmaͤchtige 
Gott wolle jhnen ſein heiligen 
Geiſt verleihen / Auff das fie in 
waaren Glauben Chriſtum Je⸗ 
fum vnſern HE Rote vnd Hey⸗ 
land annemen moͤgen / vnnd alſo 
mit vns in die ewige freud vnnd 
Seligkeit eingehen. 
Cap, III. 
Wann der Meſſias kommen 
oll. ; 
: Rabbi jehofchua ben [evi 
afchcach leeiiyahn dekai apitbeha 
degan-cden amar le emaih athi 
e - 0 


Meſſiam retrahat, & addit: 
Quod fiitaeft, ut Dei judiciũ 
id impediat, cur ergo illum 
adhuc expectamus?lllerefpo- 
det; ut magnam mercedem à 
Deo reportare queamus, ficut 
David loquitur Pal. 2. inqui- 
ens: 


אשרי כל חוסי בו: 


Hoc eft : Beatiomnes qui 
confidunt in 60. itaque 
Meffias longius jufto emane- 
at,parum fané refert, nos ejus 
adventum expectare, cum, 
nos mercedem dignam. ac- 
cepturi ſimus. His & fimilibus 
falfis interpretationibus plebs 
Judæorum in zternam abdu- 
citur condemnationem.Deus 
Opt.Max. his Spiritum S.lar- 
giatur, ut verà fide Chriftum 
Salvatorem agnofcentes, no- 
bifcum eternam confequan- 
tur beatitudinem. 


CAP, III. 


Quando Meſſias venturus 


fit. 


רבי והושע בן לוי | אשכחוח 


לאליהו \ רקאי אפתח: רגן. 
ערן MN Fan P5 Son‏ 


Sanhe- 
‚drin ca 

V. fel. 

255 


mefchiach amar le fi} [cheile lea 
dide 200007 jatbib assthrha 
deromi umai fimne jathid bene 
anije fable chalaim afal legabe 
amar le Jebalom. alach ribbi u- 
mori amar le jchalem alaih 
Bar libai amar le leemathi 
athi mar amar le hajom athe 
legabe eliahu amar le mai a- 
mar lach fcbalom alecha bar 
levai amar le ebtach lach dea- 
zhi amar le ſchekuro ka fiha 
kir bi deamar li haiom athius 
belo oba. 


ב 
Ss SOR‏ 


Das Iſt: 


Rabbi Jehoſchua der Sohn 
Levi fand den Eliahu bey der 
Thuͤr deß Paradeiß ſtehen / vnd 
ſprach zu jhm: Sag mir / Wann 
wirds der Meſſtas kommen? Da 
ſagt er zu jhm: Gehe hin vnd frag 
jn ſelber / fo wirdt eire ſagen 
wenn Er komme wird. Darauf 
fragt er jhn: Wo iſt denn der 
Meſſias / ſo wil ich (bn — , 

Mm mt fragen? 


משיח אמר ליח זול שיולי 
לרירית והיכי יתיב אפתחא 
cow‏ ומאי ënn DD‏ 
ביני עניה סוכלי הלאים אזל 
רגביה אמר ליה שלום עליף 
רבי . wy‏ אמר ליה שלום 
עליך בר ליואי אמר Fit‏ 
ראימתי nw‏ מר !אמר לית 
היום אתא c5‏ אליהו 
אמר rd‏ מאי אמר "D‏ 
שרום "My‏ בר ליואי אמר 
rh‏ אבטח לך "ON mn‏ 
ליה שקורא rep‏ שקיר בי 
ראמר לי INDIAN Lv‏ 
ולא N‏ : 


SS 


Hoc zsT: 


Rabbi Jehofchua filius Levi 
offendebat Eliahu ftantem ad 
fores Paradifi, quem his ver- 
bis allocutus elt : Dic mihi, 
quando Meffias venturus fit? 
Cui refpondit: Abi, percon- 
tare de ipfo, is enim tempus 
quo venturus eſt, tibi definiet, 
Pergit is: libiergocommo- 
ratur, ut ipfum conveniam & 


2 


fragen e Da antwortet jh der 
Eliahu vnd ſprach: Gehe hin gen 
Rom / da wirft du jhn bey d Dot’ 
ten finden, Hierauff ſagt der Jo⸗ 
fua wieder: Gib mir ein Zeichen / 
dabey ich rb kennen mag / wann 
ich jpn ſihe ? Da fagter wider zu 
jm: Er fitzt zwiſchen den Auſſetzi⸗ 
gen / die heilt er / vnd macht ſie wi⸗ 
der auſſetzig. Hlrauff kam Joſua 
zu dem Meſſia ond ſprach: Fried 
auff dir Rabbi vnd He RR. Der 
Meſſias antwortet jm vñ ſprach: 
Fried auff dir du Sohn Levi. Jo 
(ua ſpricht: O Herr wenn wilſt 
du komene Der Meſſias antwor⸗ 

tet jhm: Heut will ich kommen. 
Hierauff gieng Joſua weg vñ 
kam wider zu dem Eliahu / Der 
fragt ihn / was hat d Meſſias ge- 
ſagt von der zeit / wan er komme 
wolle Joſua antwortet: Er hat 
mir geſagt / daß Er heut kommen 
werde. Hierauff ſprach Eliahu 
zu jhm: Joſua du ſolſt wiſſen / das 
er heut kombt / vnd für dz wil ich 
dir Buͤrg ſein. Auff den Abend 
kam Joſua wider zu dem Eliahu: 

Schekura ka ſchakir bi. 

Das iſt: Du haft mich betrogẽ / 
denn er bat mir zugeſagt / daß er 
gewiß heut kommen wolle / nun 
gg der Tag ſchon hin / vnd er iſt 


noch nicht erſchienen. 
Eliahu 


QCCHULTORUM 


quæram? Subiicit ille inqui- 
€ns;Si Romam iveris ipfum 
apud portam reperies, Pergit 
Jofua: quo figno illum agno- 
{cam fi 60 venero? Cui Eliahu 
refpondet; Inter leprofos fe- 
det, quos partim ſanat, partim 
leprä denuo inficit, Jehoſchua 
igitur ingrediens, Mefsiam ibi 
offendebat, cui falutem. his 
precatur verbis : Pax tibiRab- 
bi & Domine. Reſpondit Mef- 
ſias: Pax tibi fili Levi. Ibi ſoſua 
percontabatur, Domine, qua- 
do venies ? Cui Meſsias: Ho- 
die certó veniam. 

Quo audito Jofua revertens 
ad Eliahu,qui eum querebat: 
Revelavit netibiMefsias tem- 
pus adventus fui è Refpondit 
Jofua: dixitis, fe hodic adfu- 
turum. Ad quod Eliahu : Ergo 
pro certo credas mi Jofua., 
hunc hodie adfuturum,cujus 
fponforem me fore non. du- 
bito. Veſpere adventante Jo- 
füaad Eliahu dixit : 


שקורא MP‏ שקיר בי: 


Hoc eit: Fefelliſti me, eum 
dixeris eum certó hodie adfu- 
turũ, dies enim przteriit, ipfe 
ycro nufquam apparet. 


Eliahu ſprach wider zu dem 
Rabbi Joſua / Du ſolſt wiſſen / 
weil Er dir zugeſagt / daß Er heut 
kommen woll / es darumb geſche⸗ 
hen / nemlich / wenn jr jhn foͤrch⸗ 
tet vñ gehorchen werdet / ſo wirdt 
er heut / das iſt alle Tag kommen / 

wo aber nicht / ſo wird euer in e⸗ 

wigkeit nicht mehr gedacht wer⸗ 

den / hie brauchen die Rabbinen 

das woͤrtlein: 

Bekolo thiſchmau: 

Das iſt / wenn jr jhn gehorchen 
werdet / vnd erkleren e$ alſo / weñ 
ſie fleiſſig beten vnd faſten / ſtudi⸗ 
ren / vñ dergleichen Gottes dienſt 
verrichten / ſo werd der Meſſias 
nicht lang mehr auſſen bleiben. 
Welches aber gar ein andern ver 
ſtand hat. Dann das er ſagt / du 
ſolſt jhm gehorchen / das heiſt nit 
allein faſten oder beten / vnd der⸗ 
gleichen / Sondern du ſolſt Gott 
deinem DERRE N gehorchen 
vnd folgen / was er dir durch ſeine 
Propheten in der heiligen Goͤtt⸗ 
lichen Schrifft verkuͤndiget hat / 
ne mlich / bete dem HERRN 
dem wahren Sohn Gottes / ſolſt 
du gehorchen / jhn annemen / dich 
auff jpn verlaſſen / ade deine fûns 
de auff in legen / fuͤr welche er mit 
ſeinem bittern Leiden vnd ſterben 
genug gethan hat / wirſt du dem 


ge 


Eliahurefpondit; quod ti- 


bi promiferit, fe hodie adfu- 
turum, bac conditione acci- 
piendü eft, fi videlicet ipfum 
revereamini & verbo ejus o- 
bedientiam præftabitis, itae- 
nim hodie,id eft omnibus di- 
ebus adfuturus eft,fin minus, 
nunquamin zternü veítrüm 
recordabitur. Hic utuntur 
Rabbini vocabulo: j 

: חשפעו‎ p 


Id eft: fi ipfius dicte audien- 
teseritis, quod hoc medo in- 
terpretantur; Quod fiafsidué 
01201815, jejunabitis, ftudebi- 
tis, & fimiles cultus divinos 
exercebitis, tunc Mefsias bre. 
viter ad vos veniet. Quod ta- 
men longè aliter fe haber, 
düm enim ait, obedies ipfi, 
non tantum. vult, ut jejunes 
diligenterq; ores, &c. fed et- 
iam ut omnia credas & facias, 
quz tibi per Prophetas in S. 
literis Deus facienda injun- 
xit, videlicet, Chriftum Do- 
minum, verum Filium ejus 
ampledaris, ipfiq; infervias, 
in illo folo confidas, & pec- 
cata tua íolà ipfius pafiio- 
nc & morte», expiata. cer- 
to credas & ſtatuas, hoc fi 


ée‏ ב 


i <7 y 


+ 
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gehorchen / ſo kompt dein Meſſi⸗ 
as heut / das iſt / der von ewigkeit 
her gezeuget ift nach feiner Goͤtt⸗ 
lichen Natur / Der iſt dein rech⸗ 
ter Meſſias / welcher heut / das ifl 
alle Tag kommet / wenn du ihn 
nur erkenneſt vnnd fuͤr deinen 
Seligmacher auffni m eft. Sol 
che vnd dergleichen erdichte Leh⸗ 
ren hören fie taͤglich von ihren 
Rabbinen / durch welche / weil ſie 
ſo ſteiff vnd veſt daran glauben / 
ſie in das ewige verderben ge⸗ 
ſtuͤrtzt werden. 


Ein anderer Text / von der 
Zukunfft deß Juͤdiſchen Meſſie. 


Amar rabbi chama bar 
chania en ben david bo ad 
fehethichle malchutb  haffale 
iiliael veamar rabbi feera 
amar rabbi chanina en ben da- 
pid ba ad feheichlu gafe ha- 
nach miifrael amar rabbi fims 
lai milcham rabbi elafar be- 
rabbi fchimen en ben david 
ba ad jcheichie  fchephiim ve- 
fchoterim miiſcael veamar 
rabbi jochanan en ben david 
ba ello bedor fehecullo ſaccai o 


fchecule chajeb, 
Daß 


OCCULTOR 


præſtiteris, Meffias tuus ho- 
dic venit, id eft,qui ab æterno 
fecundum divinam naturam 
genitus, Meflias tuus eft, & 
hodie,id eft, quotidie tibi ve- 
nit, modo ipfum prò Salvato. 
re tuo agnoveris eumq; rece- 
peris, Hac & fimilia quotidie 
Rabbini illis inculcant, qui- 
bus, cüm tam firmiter adhæ- 
reant,tandem in exitium &- 
ternum præcipitantur. 


' Alius textus de tempore 
adventus Meffiz Judaeorum, 


אמר רבי tunm‏ בר הנוכנ ene:‏ 
TN‏ בן m‏ בא ער שתכלה Ain en,‏ 
DD‏ הוררח מושראר-= fol.‏ .11 
"ER‏ רבי Sint‏ אמר „ 31% 
ps SA‏ בן רור Sei‏ עד 
DW‏ גסי הרוח מישראר= 

NEN‏ רבי web‏ משוב-ז 

רבי ארעור ברבי שמעון pn‏ 

v רוד בא ער שיכלר-ז‎ D 
שופטים ושוטרים מושראל‎ 
"m ja אי‎ ann רבי‎  רמאו‎ 

בא אלא ברור éi‏ זכאי 

או שכולו חייב : 


4 Das Iſt: 
Dixit Rabbi Chama filius Es ſagt der Rabbi Chama der 
Chanina, Meſſiam non venire Sohn Chanina / dz der Meſſias 
ufq; dum, Regnum ab Ifrael nicbt komme / biß das Reich vont 
plane auferatur: Hoc loco no. Iſrael gar zergangen fep. Hie ifl 
tandum; Rabbinos hodiè mi- zu wiſſen / daß die Rabbinen das 
fere plebi perſuadere, ſe adhue gemein Volck noch heutigs tags 
Regem & Imperium habere, vberreden vnd ſagen / dz ſie noch 
videlicet in Palæſtina & mon- vnter fbnen einen Koͤnig vnd Re⸗ 
te Caucafo, cujus ambitus eft aiment haben / nemblich / im heili⸗ 
milliarium ferme duodecim, gr Land/ auff dem berg Caucaſo / 
hunc montem dicuntjudaos welcher Berg etwan bey 12. meil⸗ 
adhuc poffidere, in quo & wegs begreifft/ diſen Berg / ſagen 
Rex Judæorum reſideat, & in ſie/ haben die Juden noch jnnen / 
reliquos imperium. habeat, vnd ein König fo das Regiment 
quod tamen falſiſſimum eit, fuͤhret / darauff ſitzendt / welches 
& huc quidam verſum illam doch falſch vnd erdicht iſt / vñ hie⸗ 
referunt qui extat Gen. 49. her ziehen auch ein theils den 
SE o Geneſ. 49. da geſchrieben 
; ehet: 
לא יסור שכט מיתורה,. ער‎ .o jalur fcheber mihudo 
:ü כו ואב שולכו‎ adkıjabo fchilo, 

Das iſt: Das Scepter wirdt 
Hoc eft; Nonaufereturíce- nicht weggenommen von Juda / 
ptrum de Jada, donec veniat biß da kombt der Meſſias. Sa⸗ 
Meſſias, Itaqʒ inquiunt, cum gen derow egen / ſie haben dz Sce⸗ 
ſceptrum, id eſt iniperium ad- pier noch / vñ fep alſo der Meſſias 

huc habeant; Mcfiam non: nicht kommen. 
dum venifle. Mit ſolchen vnnd dergleichen 
His fimilibus fabulisindo- Fabeln pflegen fie dz vngelehrte 


‘Aum &imperitum vulgus Ju: vnd gemeine Jüdiſche Volck sus 


daicum, fallunt, Dixerunt verfuͤhren. Es ſagt 
quoq; Rabbini Seira & Cha- bi Seira und Chant 
nina, Meíliam non venturi, der Meſſias nicht werde Fofficn/ 


auch den Rab⸗ 


* 


den tis 


elt 
p tum 
|| tame 
oppu 


biß die kinder Iſrael die halßſtar⸗ 
rigkeit vnd hoffart ablegen / vnd 
probieren diß aus dem 3. Capitel 
deß Propheten Sophonie / da 
geſchrieben Rept. 

Ci os ofir mikirbech allife 
gaavathech vehifcharthi be- 
kirbech am ani vodol vecha- 
fu beichem jehova, 

Das ft: 

Dann ich wil die folgen 
Heiligen von dir thun / daß 
du dich nicht mehr folt erheben / 
vmb meines heiligen Berges wil⸗ 
len. Ich will in dir laſſen vber⸗ 
bleiben / ein armes geringes 
Volck / die werdẽ auff deß eot 
nén Namen trawen. Als wolt 
er ſagen: Wenn der Meſſtas 
kommen ſoll / werden die Kinder 
Ifrael zuvor demuͤtig vnd nicht 
mehr hoffertig ſeyn. Mit welche 
Spruch zwar fie fich als mit cig 
ner Wehr fchlagen / in dem fie 
hierauß beweiſen wollen / wie ſie 
noch auff dem Meſſiam hoffen 
ſollen / vnnd doch jhn nur fuͤr ein 
ſchlechten Menſchen halten / Hie 
aber in diſem Verß außtruͤcklich 
gemeldet wirbt der Namen JE- 
HO V A. Wann derwegen Dita 
fer Berf von dem Meſſia zu ver 
ſtehen / wie die Juden drauff drin⸗ 
gen, ſo iſt gewiß / — 

daß 


o 60 ד זט‎ OR UN 


fg; dum 103611006 fuam con- 
tumaciam & ſuperbiam depo- 
ſuerint, idque probant exPro- 
phetæ Sophoniæ capite 3. 


כי א אסיר מקרבף עליזי 
גאותך -והשארתי בקרבך y‏ 
In xy n‏ וחסו בשם יהוח 4 


Hoc 137: 


Quia tuncauferam deme- 
dio tui magniloquos fuperbie 
tuz,& nó adjicies exaltari am 
pliusin monte fando meo; & 
derelinquam ia medio tui po- 
pulum pauperem & egenum, 


& (perabunt in nomine Do: 


mini. Quaſi diceret: quando 
Meffias venturus eft, Iſraelitæ 
prius humiliabuntur,necam- 
plius fuperbient. Quotamen 
dicto tanquã proprio gladio 
fe ipfos quafi jugulant, dum 
ex eo demonſtrare conantur, 
nos adventum Meſſiæ adhuc 
expectare debere, quem purũ 
tantum homine fore fomni- 
ant, in his vero verbis expret- 
fe ponatur vocabulum MM 
Quod &tque verfus ifte Mel- 
fiam refpicit, quemadmodü 
judzi volunt, certum quoque 


A 


6 EIG 


baf bcr Meſſias auch ein 65 Ste 
ſein wird. Welches ſie doch ver⸗ 
laugnen / vnnd ſtarck widerfech⸗ 
ken. 


Folgen etliche andere Fa⸗ 
bein der Rabbinen / ſo ſich mite 
einander wegen der Zukunfft deß 
Meſſir zancken. 


Lemarbe hammiſra 4/2/2060 
lam en kez amar rabbi than. 


chom darafch bar kapara He. II. fols 
212071 mipne ma cal mem (ches Pv. 


beemza iheba petbucha vefa 
fetbuma | 2/00/26 | bakkadofch 
barsch bu laajoth chiskia me- 
ſchiach, amerah midası had. 
din lipime bakkadofeh baruch 
bu ribon fciel olamim ums 
david melech ilrael [cheamar 
cams fcéirotb Verhufchbachsth 
lcpbanecha lo afitho mefchiach 
chukia fhealitha lo cal bam 
niffm balalu velo amar lepha- 
necta [chira thaaje ' mefchiach 
lecach | sifibathem mijaa pa- 
thecha 244775 veamera pha: 
nav ribbon [chel olamim ans 
emer | 00080004 jchira tha- 
me. 


chath ⁊adaik fe bes 
ſchiach. 


Nu ij Das 


D E FE 
eft, & firmiſſimum argumen- 


| tum; Mefliam Ded fore, quod 


tamen illi negant, & acriter 
oppugnant. 


Sequuntur alig Rabbinorũ 
fabulæ, inter fe, de Meſsiæ ad- 


ventu, digladiantium. 

למרבה ‏ המשרה Dh‏ 
איז | Xp‏ אמהרבי תנחוכם 
ררש: בר קפרנ-ת ^ בצפורי 
מפני  L——2 np‏ מכם שבאמצע 
nan‏ (פתוחה וו row‏ 


o wps‏ הקכת | לעשות חזקיה 
mivo‏ אמררז mp | ro‏ 


S חא‎ Ana. ln e 
דור‎ DEN. שר עולמים.‎ n 


שאמר FE‏ 
שירות ותשבחות. לפניך לת 
עשיתו nus‏ הזקירה שעשית 
לו כל הנוסים an‏ ולת 
אמור לפניף" | שירה Eu‏ 
Tree‏ לכך n mo Seren‏ 
פתחה ‏ האר Mom‏ לפנין 
רבון של עולמים COM‏ .אומר 
לפכיר rann u‏ צריק 
זה ועשהו משית : 


` ושראל 


OCCULTORUM 


Das Iſt: 
Es ſtehet geſchrieben Eſa. am 
8. Capitel: 
Lemarbe hammifra ule- 
ſchalom en kez. 

Das iſt: Die Herrſchafft wirdt 
ſich bey ihm mehren / vnnd fein 
fried ſoll kein ende haben. Da 
ſagt der Rabbi Thanchom, das 
Bar Kaporo in Cypern / gepre⸗ 
digt habe / vnd vntern andern ge⸗ 
fragt / warumb das * im morts 
fein Lemarbe, welches Eſaias 
ams. Capitel braucht / da er von 
Chriſto redt / das fein Reich in es 
wigkeit foll beſtehen / zugeſchloſ⸗ 
ſen ſey / ſo es doch ſonſt nimmer⸗ 
mehr mitten im wort geſetzt were 
de / ſondern allezeit am ende deß 
Worts: Hie fragt er nun / was 
das bedeuten moͤge / vnd antwor⸗ 
tet jhm ſelbſten auff feine Frag 
vnd ſpricht: Das bif die vr fach 
(cp / wie 60 Ott der Hegg den 
Hißkiam Bab wollen zu einem 
Meſſia machen / ſo ſey kommen 
midath hadiu, das iſt das gan? 
tze Gericht G Ottes / hab geſagt: 
HERR der gantzen Welt Das 
vid den Konig. Ifrael / der dich 
mit fo viel fchönen Lobgeſaͤngen 
gelobet / hafu zu keinem Meſſia 
gemacht / vnd Koͤnig Hißkiam / 
dem du -- 


| fo viel 


Hoc :דוע‎ 
Scriptum extat Efa.cap.8. 
ולשלוכ=ז‎ 


למרבה ` המשרה 


(Np TN 


Hoc 60 : Imperium ejus ac- 
creſcet, & pace fruetur ſempi- 
ternà, Hic ait Rabbi Than- 
cham, quod Bar Kaporo in- 
Cypro hunctextum enarrans 
inter alia quzfierit, quare D 
in voce nanih, (cuam Efaias 
hoc loco de Chrifto loquens 
vfurparit, dum videlicet re- 
gnum ejus æternum fore ait) 
claufum fit, cum tamen alias 
nunquam in medio ita lega- 
tur, fed femper in fine didio- 
nis; quzritigitur,cur hoc fiat 
& tandem fibiipfi refpondet: 
hanc videlicet ob caufam id 
fieri, cum D E US Ezechiam 
Meſſiam fore conftituerit, in- 
terveniffe הרין‎ nab id eft, 
totum confiftorium feu judi- 
cium Dei & dixiſſe: Domina- 
tor 101105 orbis, cur David 
Rex 176116 tam præclaris & 
multis pfalmis te 110085 Mef- 
fiz nemen non meritus futt, 


jam vero huncEzechiäm,que 
בי‎ 


fo viel Wunderzeichen gethan 
haſt / vnd Er dir aber kein einigs 


Lobgeſang gemacht / dieſen mëtt 


du zu einem Meſſia machen / fo 
Er es doch nicht verdienet hat. 

Als aber nun ſolches geſche⸗ 
ben / Iſt als balden hierauff das 
von dem woͤrtlein lemar- 
be, welches heiſt viel Herrligkei⸗ 
ten / verſchloſſen worden / vnd ift 
geſchrieben worden / lemarbe 
mit dem d welches font Mem 
finale genennt wirdt. Als hette 
Golt geſagt: Dieweil dem alſo 
iſt / ſo foll es verſchloſſen ſein / das 
i / Ezechias: [oll nicht Meſſias 
ſeyn. Da that fich die Erden auff 
vnd ſprach: HERR der gantzen 
Welt / ich wil dir an ſtatt deß 
iffi / chira, das iſt / Lobge⸗ 
fang ſ n zen / daß er Meſſias fep. 
Auff dip machet (Dn SIO zu 
dem Meſſia. 

Mit dieſen vnd dergleichen 
Fabeln / werden von den Rabbi⸗ 
nen die armen Juͤden hindergan⸗ 
gen / daß ſie gaͤntzlich darfuͤr hal⸗ 
ten / alles was im Propheten E⸗ 
faia geſchrieben fey / das gehe 
auff Hißkiam / als were er der 
Meſſias geweſt / oh er ſchon vor 
laͤngſt geſtorben iſt Ven dem fie 
doch an vielen orten im Thal⸗ 
mud ſchreiben / Meſſias — 

Nu iij fol 


DE 
tam multis miraculis ciarum 


- fecifti, pro quibus ne unicum 


tibi hymnum recantavit, in- 
fuper ad dignitatem 8 
præter ſuum meritum Sehe 
re cüpis, 


Quo facto Din voce למרבה‎ 
qua multas dignitates deno- 
tat, ftatim occlufum elle, & 
fcriptums fuit למרבהת‎ per 
D, quod alias Mem finale di- 
citur. Quafi dixifler DEUS: 


nonelto. Adhzc terra dehi- 
ſcens ait: Dominator totius 
mundi, ego pro Ezechia NTU 
ideft,pfalmostibicanam,quo 
Meſsias ungatur. Hinc Deus 
terræ pctitioni annuens, i- 
pfum Mefliam declaravit. 


His & fimilibus nugis mife- 
fi Jad zi \ Rabbinis corum, 
circumventi;firmiter credüt, 
omnia vaticinia Eſaiæ de Eze- 
chia intelligenda effe, quali is 
Mefsiasfuerit, licet jam olim 
mortuus fir, quem tame non- 
dum natum eſſe in 1 halmud 


x d e 


ſoll noch geboren werden: Ja an 
vielen orten ihnen ſelbſt zuwider 
ſeyn / in dem ſie vngeſcheuhet fuͤr⸗ 
geben doͤrffen / das jhr Meſſias 
werde ein Weib nemen / Kinder 
zeugen / ſey auch ſeine Zukunfft 
noch ſehr weit von dannen. 

Folgt ein ander Fabel von deß 
Wefie Zukunfft. 

amar, rabbi jocbanan dor 


L T OR U 51 


7200. CCH 
paſsim inculcant timo aperte 
in quibusdam locisafürmare 
contrarium gon vereantur, 


Gs 


Lev: Mefsiam videlicet uxorem. 
4 4v. “ducturum,liberos procreatu- 


rum, ejusg; adventum adhuc 
procul abeffe. 

Sequitur alia fabula de Met 
fiz adventu. 


sh דור שבן דור‎ pnm אמר רבי‎ Jehan david da bo halide 
dinca בת בו תלמרי הכמ‎ 


chachamim mitbmaatin ves- 
ne hem caloth be jagon vVaana- 
cha vezaroih rabeh vegaſe- 
roih Rafchorh mithebadſe hoch 
ad (cheharifchons pckuda ujche- 
nija memaheretb labo: 

; Das ft: 

Es fagt der Rabbi Jochanan / 
das in der zeit deß Meſſir ju- 
kunfft gar wenig gelehrte Leute 
gefunden werden ſollen / vnd daß 
der Juͤden Augen zerſchmeltzen 
werden / wegen groſſer traurige 
keit vnnd angh / weil mmer ein 
Truͤbſal auff die ander folgen 
werde. Mit welcher Fabel die 
Rabbinen heutigs tags die Juͤ⸗ 
den noch ſtaͤrcken vnd abhalten / 
daß ſie an CHriſtum nicht glau⸗ 
ben / ſondern auff והל‎ 
noch hoffen vnnd warten ſollen / 
welches aber vielmehr zuverſte⸗ 
hen ift von dem Juͤngſten Ges 

richt / 


m rmn 
ביגון ואנחה וצרות רבור‎ 
קשות מתחרשור-ז‎  תורזגו‎ 
ער ` שהראשונר-ק פקורר-ק‎ 

ושנית ממהרת fh‏ 4 


מתמעטין 


Hoc rst? 

DixitRabbi Jochanan,quod 
temporeadventusMefsiz ad- 
modum pauci docti & fapien- 
tes reperientur, & quod Judz- 
orum oculi pra mocftitia in- 
liquorem folyentur, cum ca- 
lamitas unaalteram fecutura 
fit. Quà fabula Rabbini ho- 
die Judæos dehortantur, ne 
inChriftum credant, fed Mef- 
fiam: fupe in fpe expedtent; 
que támé omnia intelligenda 
funt, potius de extremo judi- 
cio, ubi Judzi qued in Chri- 

1 


ipio 


us 


richt / dieweil fie an Chriſtum 
nicht geglaubet / noch glauben 
wollen / ſo wird ſie am Juͤngſten 
Tag das vngluͤck ploͤtzlich mit 
hauffen vber; allen / von welchen 
Daniel am 12. Capitel ſchreibt / 
dz die Gottloſen in ewige ſchand 
vnd ſchmach kommen werden / 
als denn wird ſein heulen vnd 
Zeenklappen / da werden ihre Au⸗ 
gen vergehen wegen deß groſſen 
rauchs Def Hoͤlliſchen Feuers / 
vnd wird als dan ein truͤbſal der 
andern die Hand reichen / in dem 
fie in ewigkeit nimmermehr es 
loͤſt werden ſollen. 


Folgt ein ander Fabel. 


Es lehren die Rabbinen / das 
in den 7 Jahren vor deß Meſſiæ 
Zukunfft / nachfolgende ding ge⸗ 
ſehehen ſollen. Im erſten Jahr 
ſoll erfuͤllt werden / das der Pro⸗ 


phet Amos ſagt am 4. Gapitel. sanhe- 


Thanu ralbanan ſchebua drin da- 
ſelbſten 


fiheben david ba bo (thana 
rifchena mit'Kajem mikra fe 
wehimtarthi al ir achath Veal 
ir achath lo amtir ſchenija chize 
raab mifchihalichin„fchlifchich 
raab gadol umethim Nſchim 
venaſe bim tap  cha(fdim ve- 
48/6006 maafe = 

vethe- 


ftum non crediderint, cala- 
mitatem cumulatim expertü- 
ri fint, quemadmodum Dani- 
el cap. 12. teftatur, quod impri 
eternum opprobrium & pia- 
culum futuri ſint, ac tunc fore 
plangorem & ftriderem den- 
tium, Oculorum vigor prz 
famo inferni concidet, & una 
calamitas alteram excipiet, 
quæ in æternum durabit, nul. 
laq; liberatio unquam fit fpe- 
randa. 


Sequitur alia fabula. 


Docent Rabbini, quod pro- 
ximisannis feptem ante Mef- 
fiz adventum fequentia prius 
eventura fint, 

In primo anno imple- 
-bitur, quod Propheta Amos 
Cap. 4. dixit: 


חנו רבנן שבוע שבן רור בא 
בוא שטז ‏ ראשונה מתקוום 
מקרא o‏ זרז והמטרתי ער עיר 
אחרת ועל עיור r- nns‏ 
אמטיר שנייר-ה  "ww‏ רעב 
משתלחיז: שלישירת רעב 
mme mm‏ אכשים וכשים 
מף Ton‏ ואנשי מעשתת 


Q 
pia: 
niet 
mor 
plen 
Welt 
dec 
Mefi 
fimi 
Tan 
bell 


hr 
וער‎ 


di 


deha barbijth Joba: Deno 4 
chamifchich foha gadol veochs 
lin veſehorbin ufmecbin verho” 
ra chojereth lelomedi b beſchi- 
fihith kolih ubafchbijth mil- 


chamotb bemozei fehebijth len 


david ba amar rabbi fojeph 
ba camma [ehebijth debu cen vela 
atha. 


Das Iſt: 


Der einen Stadt will ich Re⸗ 


gen geben / vnnd der ander nicht / 
Als wolter ſagẽ: Die eine Stadt 
fol gnug zu efen haben / die ander 
aber gar nichts Im andern Jahr 
ſollen hungerige pfeilen komme 
das iſt / es ſoll groß hunger vnnd 
noth vberal in der gantzen Welt 
ſeyn. Im dritten Jahr ſoll noch 
ein groͤſſerer hunger kommen 
vber Mann vnd Weiß / alſo / das 
groß vnnd klein / fromt vnd boͤß ⸗ 
reich vnnd arm ſterben werden 
vnd die das Geſetz ſonſt wol ge⸗ 
wuſt / nnd gelernt / werden alles 
vergeſſen. Im vierdten Jahr 
werden wider eins theils geſpeiſt 
werden / vnd ein theil nicht. 


Im 


CCULTORUM | 
mnm vechora mifehtachuth milom- 


משתכחת "NONO‏ 
ברביעית שובע ואנו שובע 
חפישות vom‏ גרול. reen‏ 
pow‏ ושמחין ותורר- n‏ 
muur muy ron‏ 
rm‏ ובשביעית מכחמות: 
בטוצאי שביעות בן רו בא 
אמר רבור ov‏ | הא כמה 
שביעית דהוה כן ולא אתא: 


Hoc :פע‎ 


Et pluam fuper unam civi- 
tatem, & fuper alteram non 
pluam.Quafi diceret: Huic ci- 
vitatifatiscibilargiar, illi ve- 
ró planécibum denegabo, In 
fecundo anno efurientes ſa- 
gittz venient,hoceft; וש‎ 
calamitas-premet totü mun- 
dum, Anno tertio major fa- 
mes veniet (uper viros & fœ- 
minas, ita ut juvenes ac fenes, 
boni ac mali inopes juxta ac 
opulenti viri morituri ſint, le- 
gisqʒ cujus antea perfedtà 607 
gnitionem habuerunt imme- 
mores futuri. -Anno quarto 


rurfum aliqui faturabuntur, 
aliqui vero non. 


ſelbſten 


Sanhe- 
drin da- 


Im fuͤufften / wirdt ein gut 
fruchtbar Jahr kommen / alſo / oz 
jederman wird genug haben / vnd 
werden alſo eſſen vnnd trincken 
vnd froͤlich ſein / vnd alle die feat 
gen / ſo dz Geſetz vergeſſen / mera 
den Def vorigen wider gedencken. 
Im ſechſten wird ein ſtimm vom 
Himmel kommen / das ber Meſ⸗ 
fiae zukuͤnfftig fep / vnnd diefe 
wirdt ſein wie groſſe Donner⸗ 
ſchlaͤge. Im letzten wird groffer 
ſtreit in der Welt erfolgen / alſo / 
das kein Menſch vor dem wird 
ſicher ſein / darauff dann der 
Meſſias kommen wird. Es ſagt 
aber der Rabbi Joſeph drauff / 
es ſind ſchon viel ſiben Jahr weg 
gangen / darin groß ſtreit / hun⸗ 
ger vnd noth geweſen / vnnd. if 
dennoch der Meſſias nicht fome 
men. In welchem er die andern 
Rabbinen / die die ſe Fabel ſchrei⸗ 
ben / gleichſam verlacht / als die 
fuͤrgeben / wie diefe ding vorher⸗ 


gehen ſollen / ſo doch kein Menſch 


wijfen kan / wie es zugehen wera 
de / oder wenn ſolche Zukunfft 
geſchehen ſoll. | 

Folgt ein andre Fabel. 


Thznjz rabbi per, emer 
der ſchelen david ba bo beih 
ha»aad jiheje ford 

Do Das 


v 
Quinto magna frugum co- 
pia ad fatietatem Old: prove- 
nict,omnesq; quibus lex me- 
morià excidit, dodrina fuz 
pienam pofíeffionem rurfus 
coíequentur, Sexto veró vox 
de 60810 audietur, videlicet 
Meſſiam venturü elle, hæcg; 
fimilis erit ingenti tonitrui. 
Tandemanno ultimo ingens 
bellum in orbe exorietur,quo 
nemo ab hoſtimu inſultu fz- 
curus erit, actunc Meſſias ve- 
niet, Ad quodRabbiiofeph: 
Jam aliquoties anni feptem. 
praterierunty.in quibus atro- 
cia bella, 130165 & calamitas 
mundum preſſerunt, & Mef- 
Das tamen nódum venit. Qui- 
bus reliquos Rabbinos hujüs 
fabulæ authores quafi obli- 
que pügit ac ridet, quod ejus- 
modi pracedere debere certó 
ftatuant, cum tamen nemini 
conftet, quando & qualis ad- 
ventus Meſſiæ futurus fit. 


Alia fabula... 


הנוא רבי nn‏ אומר רור 
שבן m‏ בא won ma‏ 
והיר- srs‏ 


Das Iſt: 

Es ſagt der Rabbi Juda / 
das in der zeit wann ber Meſſias 
kon men ſoll / aller Juͤden Colle⸗ 
gien vnnd Schulen zu Huren ⸗ 
haͤuſern werden ſollen. 

"Tanja rabbi nehorat omer 
dor jcheben david ba be nea- 
im jaltina pene ſckenim u- 
ſeken im jaamda liphne nearim 
ubath kama beima vecals ba- 
chamoiha uphne 'hadder cipne 
bacctleb ueen babben mithbs 
jefeh meabin: 


Das Iſt: 

Es ſagt der Rabbi Nehorai / 
das in der zeit / wenn der Me ſſias 
kommen werde / die jungen die al⸗ 
ten verſchmehen vnd zu ſchanden 
machen werden / vnnd die alten 
werden muͤſſen vor den jungen 
ſtehen / die Tochter wi dt ſich wie 


der die Mutter aufflehnen / die 


Schnur wider die Schwiger / 
vnnd die alten werden alſo ver⸗ 
achtet ſeyn / wie die Hunde. Der 
Sohn wirdt ſich nicht ſchemen 
vor dem Vatter vnzucht zutrei⸗ 
ben. Dieweil aber diß noch nicht 
geſchehen / ſprechen ſie / ſo iſt der 
Meſſias auch noch nicht fome 


Ein andere. 
Amar 


o 66 ul TO א שת‎ 


fit, & juniores fenes cane & 


men. 


EM ka Hoc zst: 
Es Dixit Rabbi Juda, quod 

| temi ore adventus Meſſiæ o- 
mnia Judxorum collegia & 
Synagoga lupanaria futura 
fint. 


הנינ רבי נחוראי 

רור שבן רוח בא בו 

dem lo- — 

o on. up Và ירבונו‎ 
mn נערים‎ wx qs 
בתמותת‎ n) באמת.‎ DER 
PNY הרור כפנו הכלב‎ um 

1 מאביו‎ wano [n 


אומר 
Banhe-‏ 
כערים drin eo-‏ 


Hoc EST? 


Dixit Rabbi Nehorai, tem- 
pore adventus Meſſiæ junto- 
res feniorés ludibrio habitu- 
ros, feniores vero junioribus 
miniftraturos, cum filia ma- 
tri, nurus focrui infultatura 


/ angue pejus oſuri; Filius item 
. coram patre fcortari non eru- 
E befcet. Hæc, inquiunt, cùm 
nondum acciderunt, certum 
e(t negas Mefliam, adve- 
nil, 


wA LIA: 


Amar rabbi jizchak em 
ben david ba ad (cheiibmas-: 
tha Batharmidim dabar achar 
ad 20020006 peruta min hac 
ci dabar achar ad ſcheitbiaa- 
ſe hu min baggeuls: 


Das Iſt: 


Es ſagt der Rabbi Iſaac / daß 
der Meſſias nicht kommen mer. 
de / bij die Lehr ſampt den diſci⸗ 
peln abnemen werde. Ein ande⸗ 
rer ſagt / der Meſſias kombt nit / 
biß keiner kein Gelt mehr hat. 
Ein ander ſagt / der Meſſtas Pë: 
me nicht / biß ſie ſich ſeiner gar 
verwegen / vnd alſo nimmermehr 
gedencken werden / daß ſie erloͤſt 
ſollen werden. 

In welchen Fabeln zu ſeßen / 
wie die Rabbinen das arme Juͤ⸗ 
diſche Volck ſo faͤlſchlich betrie⸗ 
gen / vnd bey der Naſen herumb 
fuͤhren. 


4 Folgt ein andrer Text / von der 
Zukunft deß Meſſie / daß beffet- 
bigen Zukunfft durch faken vnd 
beten ſoll erlanget werden. 


x 
Amar rab cald Dëse, Eh 7 Sauhe: 
drin ca. 
17. fol. 


Zim veem baddabar the 
EE +1 
- 4 Hu za, in 


Oey 


61+ 
tobim 125 


4 


אמר. רבו יצחק PR‏ בו mmm‏ 


בא ער = שיחמעטו . התלמירים 
N‏ ער.. שפכלר-ז פרוטר-ץ 
jd‏ הכיס רא ער שיתיאשו 


on jo 


Hoc rst? 


Dixit Rabbi Ifaac; Meſſiam 
non venturum, donec docdri- 
na cum difcipulis deiert, A- 
lius inquit; Meſſias non -6ץ‎ 
niet, ufq; dum.omnes numis 
exhauſti fuerint Velut alius, 
quod. Meſſias non venturus 
fit; uſqʒ dum oinnes de ipfius 
adventu: defperaverint , Cer- 
tod, ftatuerint, fe nunquam- 
liberatum iri. ,, 


Exquibus ómnibus videre 


eft;quàm miferéRabbini gen- 


tem judaicam decipiant & 
fallant. 


Sequitur alius textus de ad- 
ventuMeſsiæ, quod is jejunſis, 


& precibus à Deo impetran- 


dus ſit. 

pep = Dr N 
ארנת‎ e "ran ran 
Ex ברשובר . ומעשים‎ 


- א שד ע ש ש שש‎ UN 
rali; eläfar omer im irael b. 
fm ihefchabs nigalin beim lau 
tu nigalin. 8 


Das Iſt: A 

Es faat Rabi Eleaſar: Die zeit / 
dz det Meſſias fomen foll ifi ſchõ 
fuͤruͤber / dz er aber auſſen bleibt / 
ift die vrſach / dieweil die Kinder 
Iſrael nit genugſam beten vnnd 
gute Werck thun / ſo bald ſie aber 
bif thun werden / wird jr Meſſias 
kommen: Als wolter ſagen: Das 
der Meſſias fo lang auſſen bleibt / 
verhindert nichts anderſt daß fie 
nicht fromb genug ſeyn Durch 
welches fuͤrgeben ſie das Juͤdi⸗ 
ſche Volck ſtercken / daß ſie ſich 
auff nichts anderſt / die ewige Se 
ligkeit zuerlangen / verlaſſen / deñ 
allein durch jhre gute Werck vnd 
Gebet / welche ſie allein ſelig vnd 


gerecht machen ſollen. 


Darumb ſagt der Rabbi Elea⸗ 
ſar / Wenn fich die Kinder Sivas 
el werden bekehren / ſo werden ſie 
erloͤſt / wo nicht / ſo werden ſie e⸗ 
wig verderben muͤſſen: Dieſer 
gibt mit kurtzen worten viel zu⸗ 
verſtehen. Als wolt er ſagen: 
Wenn jhr Cherſtum den DEN; 
REN annemen werd / welcher Die, 
gange Welt felig zu machen fz 
men iſt / ſeyt jhr in der zahl der 

EE 


*5 LEM ארעזר | אומר‎ vm 
עושין תשובר-ז . נג‎ o ושראל‎ 
. A נגאלין‎ PR נגאלין ואם לאן‎ 


Hoc ;דצ‎ 


Dixit Rabi Eleafar: Tempus 
advẽtui Meſſiæ deftinatum ja 
dudum. przreriit, cauſa veró 
hujus morz hzc eft; quod If- 
raélitz precibus & bonis ope- 
fibus minime ftudéant, quod 
fi facerent, Mefsias mox ad- 
yeniret. Quafi diceret, quod 
Mefsias adventum fuum non 
maturat, nihil aliud obftat, 
quam quod Judzi impii & 
mali fint.Quo prztextuJudz- 
os confirmat, fe falutem alia 
ratione confequi non poffe , 
nifi bonis operibus & preci- 
bus;in his enim omnem falis. 
tem cffe fitam. 


Pr&terea inquit Rabbi Ele- 
afar : Silfraélite. fe ad Deum 
cöverterent,liberabuntur,fin 
minus, in æternum peribunt, 
His paucis verbis multa nobis 
innuit, Quaſi diceret? Si Chri- 
fii amplexi fueritis, qui pro- 
prer Gëtter totius mundi in- 
carnatus cft, eſtis in numero 


Chriſtglaubigen / die (chon durch 
6 HRiſtum erloͤſt ſindt / wo jhr 
euch aber nicht bekehren werd / 
das ift / Chriſtum den DERKEN 
nicht annemen / fo habt ihr kein 
erloͤſung mehr zu hoffen / ſondern 
ſeydt allezumal Leider vnnd 
verloren. 
Cap. מז‎ 

Iſt ein Frag / Ob der Meſſias 
auff eim Eſel / oder in den Wol⸗ 
ken kommen werde. 


Amar rabbi alicſandlaria ganhe- 


rabbi jehoſchus ben levi rami drin ea. 
11: fols 


cechiò baare im anane ſche- 
maja uceihib ani verocheb al 
chamor fachu jm anane [che- 
maja lo fachu ani verocheb al 
clamor amar le ſchebur mal- 
a Äifchmuel amritho meſchi- 
ach al chamro otho afchdar. le 
aua fufa barka deith li amar 
le ith lach bar chi var gauna. 


Das im 
Es ſagt der Alachſanderi / das 
Joſua d Son Levig gefragt habe / 


Oo hj wenn 


falvandorum, qui jam per i- 
pſum liberati ſunt, ſin verò ad 
eum non converſi fueritis, 
vel in Chriftum non credide- 
ritis, nulla vobis amplius ſpe- 
randa redemptio. 


Qusftionem proponit, u- 
trum 161135 afino infidens, 
an verò in nubibus venturus 
ft. 
אמר 533 — אלכסנדריא. רבי‎ 
רמי כתים ו‎ "Aq יהושע‎ 
JND ענני שמיא‎ dy וארו‎ 
עני )359 על חמור: וכו‎ 
Sy שמיא לא וכו‎ XX dy 
ורוכב על חכוה אמר . כיה‎ 
א‎ ^iv sp שבור‎ 
אמריתו ` משית על חמרא‎ 
אשהה | דורח אנת‎ DENN 
ברקא ראית לי אמר‎ reco 
חיר‎ n . לימק‎ 

EE 


Hoc xst? 


Dixit Rabbi Alachfanderi 
Jofuam filiuLeviinterrogalle, 


| gie 
| equi 


mni 
opp 
San 
| 
nero 
flore 
Ms! 
Hab 
cie 
colli 
&M 
nus 
fort 
tent 
feda 
did; 
dive 
Joan 
deu 
um, 
tjus 


dun 


wenn ber Meſſias kommen wer⸗ 
de / ob Er in den Wolcken / oder 
auff einem Viel kommen / den dz 
Er in den Wolcken kommen ſoll / 
bezeugt Daniel in ſeinem 7. Ca⸗ 
pitel / mit dieſen worten: 
Vaaru im ananc ſchemaja. 
Das iſt: Vnd ber Meſſias 
kam in Wolcken. Sacbarix am 
o Eapitelfichet geſchrieben. 
Ani verechebal chamor. 
Das if: Er wirbt in armuth 
kommẽ auff einem Eſel: Jetzund 
ſagt Joſua / weiß ich nun nicht 
wem ich glauben folle: Vnd ante 
wort jhm ſelbſten hierauff: 
Sachu im anane ſche maja. 
Das iſt: Werdt ihr Gott vor 
augen habẽ / ſo kompt er in Wol⸗ 
cken / das iſt / in groſſer Glory / 
wo aber nicht: 
Ani verochebal chamor. 


Das ift : Sokompt Er inata 
muth auff einem ſchlechten Eſel. 
Da ſprach der Rabbi Schebur 


Malca / zu dem Samuel / wie 


darffſtu ſagen daß der Meſſias 
nur auff einemEſel kommen fof? 
Das iſt gar ſchimpfflich / vnd ſei⸗ 
ner Maſeſtaͤt zu wider. 


A(chador le fufija barka 
deith li. 
Das 


An Mefsias in nubibus, an ve- 
ró afine infidens venturus 
t, eum enim in nubibus ven- 
turum, teſtatur Daniel cap. 7. 
his verbis: 


וארו EE‏ ^ ענני שמינ-ת: 
Hoceít: Et Mefsias venie-‏ 
batin nubibus; Zachariæ au-‏ 
tem cap.d.legitur,‏ 
עני ורוכב ער חמורו 
Veniet pauper fedens fu-‏ 
perafinum: jam cui fidem ha-‏ 
beam, ait Jofaa, incertus fum.‏ 
Tandem fibiipfi refpondet:‏ 


וכו עבם עננו יעומונ-ק! 

Sipietatem colueritis, in 

nubibus veniet, id eſt, magna 
gloria fn minus: 


.ענו והוכם.ערדה חמוה: 


Hoceft : Pauper fuper aſino 
advemet. Ad quod Rabbi 
Schebar Malca ad Samuel: 
Num afirmare audes, Mefh- 
aim tam vill apparatu videli- 
cet.infidentem alino- ventu- 
rum? quod fané ejus majeſtati 


ad vera 
pha לירח סוסוא‎ UM 
ראירת לי:‎ 


Sanhe- 
drin ca. 
rn. fol. 
126. 


Das ift: Ich wil jhm ein 06 
nen gefaͤrbten Haͤngſt ſchicken / 
denn es eine ſchande iſt / daß Er 
fo ſpoͤltlich einreitten folte, Da 
ſagt der Samuel wider zu dem 
Schebur Malca: 

Ith lach bar chivar gavna, 


Das iſt: Haſt du dann ein ſo 


ſchoͤnen Gaul / der hundert guͤl⸗ 
den werth iſt / daß du den Mefe 


ein Gaul ſchicken wilt 2 Er ante 
wortet: Ja / ich hab ein ſolchen 
Gaul der mich fo viel koſtet / etc. 
Hierauß hoͤret menniglich / wie 
das Juͤdiſche Volck mit ihrem 
Glauben vnd Meſſia vmd gehen / 
als wie mit einem Affen ſpiel / 
verkehren die H. Schrifft / vnd 
wollen nicht wiſſen / das beyde 
Sprüch Daniet 7. vnd Zachar. 
am 9. von vnterſchiedlichen Zu⸗ 
kunfften bep OX effi e reden / Dae 
niel von der letzten Zukunfft / Za⸗ 
charias aber von der erſten ar⸗ 


Wie der Meſſias Seifen fett. 


Amar rab lo ibri aimo elle 


le david nſebmuel amar 
demofe 


DETE 
Hoc eſt: Ego ipfemet egre- 
gie comtum & phaleratum- 
equum mittam,, ne nobis o- 
minibus adventu tam, tenui 
Opprobrio & dedecori fir. Cui 
Samuel refpondit; 
אית לך בר חוור גווכנ<:‎ 
Hoc eft: Habesne tam ge- 
nerofum equum, qui centum. 
florenis vendi poflet, adeod; 
Me(fiz perfonà dignus eflet ? 
Habeounquitalter-tanti pre- 
ciiequum,&c, Ex quo facile 
colligitur, Judæos religionem 
& Mefsiz adventum non mi- 
nus ridicule, quam hiftrione 
forte fabulam tractare, inver- 
tentes ſenſum ſeripturæ, & af- 
fectaté ignorantes, quod illa- 
dicta Daniel . & Zachar. . de 
diverfis adventibus Meſsiæ 
loquantur, Daniel videlicet 
de ultimo adventu ad judici- 
um, Zacharias veró de primo 
cjus adventu in hunc mun- 
dum. 


De Nomine Mefsiz. 
SEO אוברו‎ D אמר רב‎ 
להור ושמואר-" אפר‎ ln 


SCEULTORUM 


lemeſe veribbi\ jochanan amar 
lemajchiach mai {devo debe 
rabbi [chilo omer: Jchilo [che - 
mo fbencemar:ad ci jabo [chim 
do dele rabbi janai omer jinon 
Jchems [cbeneemar pine fe hen 
welch jinon chem | debe rabbi 
chanina ` omeri ‘chanina fibe- 
mo [ibencemar aſcher lo eilen 
lahem © chanina ve jeſcb emes 
rim menachem ben | cheskija 
ſchemo jeheneemar ci racbuk 
mimenni menschen meſcbib 


naphfchi. 
Das Sf: 


Es fagt Rab / daß bic Welt 
von nichts anderſt willen erſchaf 
fen fey / denn allein von Davids 
wegen / Schemuel fat / fie fep 
vmb Moyſe willen erſchaffen / 
dieweil er das Geſetz empfangen 
hab / Rabbi Jochanan ſpꝛicht / 
von deß Mefi wegen fep fie er» 
ſchaffen / vnd wie der Meſſias 
heiſſen werde! Von feinem Na⸗ 
men ſind mancherley meynung 
geweſt : Der Rabbi Schilo vnd 
ſeine Juͤnger ſagten: Er ſolte 
heiſſen Schilo / Dann alfo wird 
er genennt / Geneſis am 49. 
Capitel. ^ 


Ad ci jabo Schilo 


Das 


ers‏ ורבי pu‏ אמף ל 
רמשוח + מאי wg‏ ` רבע רבי 
NTU‏ אומר rcv‏ שמו 
שנאטר ער כי יבא ru‏ 
CEA, Can‏ וגאו אומר.ינון ש 
שמו שנאמה רפנו שמש. y‏ 
p‏ שמו :דבו sum ` ëm‏ 
au. Nam "CN‏ ` שנאמר 
"UN‏ :לו qM‏ לחם senum‏ 
LUN vM‏ מנחכם בן 
mpm‏ שמו MU‏ רתוק 
DNJA, WER‏ משוב . נפשו : 


Hoc EST? 


Dixit Rab; Mundum pro- 


pter (ulum Davidem creatum . 


eſſe: Schemuel vero propter 
Moyfen,utqui legem a DEO 
acceperit: Jochanan inquit, 
quod propter Mefsiam mun. 
dus conditus fir, & quærit, 
quod nomen, Meſsiæ fit futu- 
rum? De 60 varig variorum 
fuerunt opiniones.Rabbi Schi 
lo enim ejusq diſcipuli dixe- 
runt, ipſum Schilo vocari, fi- 
cut legrur,Genelis cap. 49. 


ער כו יבא su‏ 


C TIO. 
Das il: Das Scepter wirdt 
nicht weggenommen werden 6 
Juda / etc, bi da kombt Schlo, 
das iſt Meflias. Rabbi Sanat 
mit ſeinen Juͤngern ſagt / daß er 
foll aenennt werden Jinon, das 
iſt / ein Regierender Herrſcher / 
dann alſo leſen wir im te, Pſal. 
Liphne fchemefch jınon 
fchenio. 

Das ift : Sein Name ift von 
ewigkeit / vor der Sonnen herr⸗ 
ſchet ſein Name. Der Rabbi 
Ghatind fampt feinen Juͤngern 
ſagt / Er werd heiſſen Chanina, 
dz iſt / ein Gnaͤdiger vnd Barm⸗ 
hertziger / dan alſo ſtehet geſchrie⸗ 
ben / Jeremiæ am 16. Capitel. 

Aſcher lo erhen lachem 
chanina. / 
Das iſt: Ich wil euch von etta 
rem Land verwerffen / in ein 
Land da man euch nicht kennt / 
da werde jhr den Goͤtzen dienen / 
dieweil ich euch den Chanina, dz 
iſt / den Gnadenreichen nicht ge⸗ 
ben werde / ſpricht der HERR. 
Etlich aber fagen er fol Mena- 
chem heiſſen / Defi es ift geſchrie⸗ 
ben / im Klagliedern am 1. Capi⸗ 
tel. € 


Ci rachok mimmenni 
meſchib naphfchi. 
Das 


Pp 


DETE 
Hoc eft : Non auferetur fee- 
ptrum de Juda, &c. denecve- 
niar n hoc.eft Meflas, 
Rabbi janai cum difcipulis 
fiis affirmat, ipfam appellan- 
dum potius 12 hoc eft, Im- 
peratorem, «fecundum. illud 
PILIS: 
„ שמו‎ Do דפני שמש‎ 
WH 
Id eff: Nomen ejus ab æter- 
no, ante folem dominabatur 
nomen ejus, Rabbi Chanina 
cum difcipulis fuis ait, ISO 
Id eſt, Gratioſus & Mifericors 
vocabitur, quemadmodum. 
| legitur:Jerem. 16. 


אשר לא אהן לכם. חנינא: 


Hoc eft: Ez ejiciam vos de 
terra hacinterram quá igno- 
ratis vos& patres veltri,& fer- 
vietis ibi Diis alienis, die & 
nocte, quia non. dabo. vobis 
NDN id eft, gratia plenum, 


ait Dominus, Aliqui afir- 
mant ipfum DZ appelian- 
dum efle, cum, fcriptum fir, 
Thren. 


כי רחוק ‏ ממני 
משיב נפשנ: 


2 rn 


Das ift: Denn es iſt ferne von 
mir der Troͤſter / der mein Seel 
crquickt. Hie ſehen wir abermal / 
wie ſtarck dz Juͤdiſch Volck ver: 
blendet / dieweil fie ſelbſten nicht 
wiſſen / was fie reden oder glau⸗ 
ben / oder auff wen fie fich verlaf 
fen ſollen / in dem fie ſelber mita 
einander zancken / wie jhr Meſſi⸗ 

as beiffen werde. 


Lehrt / daß das Juͤdiſche Volck 
trauren ſoll. 


Daraſch vejaphda baarez 
mifchpechoch mifchpechotb hag 
hefpeda mai ebidethe pligo ba’ 
rabbi defa verathanan chad 
emar al meſcbiach ben 86 
Jeheneherag vechad amar al je- 
zer hara fchencherag balome 
leman deamar al meſchiach 
ben jejeph ſchencherag jchene- 
emar vehibitu elan eth alıher 
dakaru ufepadu alau cemalpad 
al hejiachid elle leman dea. 
mar al jezer bara ſcheneherag 
hafpadeiha ban kmicbad fim- 
cha amai bachu  cideaarifch 

rabbi 


:אשר 


OECULTORUM 


Hoc eft: Hepoſita eſt vche- 


menter, non habens Conío. 


latorem. Hic denuo videre 


eſt, quam mileré;&vehemen- 


ter judæi excœcati fint, cum 
ignorent, quid loquantur, 
quid credant, vel in quo con- 
fidant, dum videlicet ipfi in- 
tec ſe digladiantur de Meſſiæ 
nomine. 


De Merore populi Judaici. 


sue: ca. DU en ררש וספררדח.‎ 


kol. מאי‎ nn wn reer 


nay‏ פליגא | "Fran‏ רחבי 
fan‏ ורבנן חר אמר e‏ 
משית בן nov‏ שנהרג וחר 
אמר עכ- וצר הרע שכהרג 
"Cen | WD» SA‏ על 
Dap‏ בן Fw‏ שנהרג JU‏ 
שנאמר I—N mind vum‏ 
Pp‏ )720 ערוו: כ 
כמספר Cmn Jy‏ אל 
למאן ראמר sr»‏ הרע 
שנהרג הספירה בעו למיעבר 
NEN Fab‏ בכו כדרריש 


+. 


#7 


DETEOTIO, 


rabti jebuda bar ribbi ias EL 
thidlabo nebio, hakkadojch Ze. 
ruch bu le jener bare. vefehoch- 
to biphne ha zEiͥ ubipline 
barefchaim - Zaddikim mi amn 
labem. cehar gebeba refchais 
nidmu labem cechat bafaara 
balla bochin vehallala 20. 
chin zaddikim bochin Veome- 
rim heach jecholani Vichbefch 
eth bahar ` haggeboha hajfe 
refchaim  bodhra Veomerim‘ 
beach lo jecholauni 040/08: 
cih chut balfaara baffe: / 


- 


Das Iſt: 


Es find von etlich Rabbinen / 
in einer Predigt die Wort ange⸗ 
zogen worden / def, Propheten 
Zachariæ am 12. Capitel / da ey 
alſo ſagt: 


Vefaphda haarez miſch- 
pechoth mifchpechor Je. 
bad, 

Das iſt: Vnd das Land ſoll 
trauten / ein jedes Geſchlech: fuͤr 
ſich ſelbſt. Hie fragt de Text / 
warumb das Land trauren folle? 
Von dieſer Frag ſtreitten zween 
Rabbinen / als nemblich / Rabbi 

pg Doſa / 


הבו יהוררדז ‏ בר ריבי : ארעאו 
לעתיר לבא War‏ הקבר 
היער הרע ושותטובפני ר-ל 
Lun man ronn‏ 
צריקים Ben. DEI.‏ כהר 
גבורךל. ‏ רשעים wä‏ ההכ 
Won cwn wn‏ בוכין 
והללו בוכין צריקים. בוכן 
Damon‏ היאף ‏ יכולנו כל 
לכבוש את החר הגבוה un‏ 
רשעים בוכין ואופרים היאף 
לא won wu»‏ את til‏ 
השעררה הורח : 


Hoc rst? 


Habuerunt aliquando Rab- 
bınicenciongm, in qua men- 
tio facta fuit verborum. quz 
extant cap. 12, Zachariz di- 
centis: 


FE‏ האוא משפתור-: 


משפחור-ת רבר: 


Hoc eft: Et plangent terræ 
familiz, & familie feorfim. 
Quzritigitur textus, qua de 
caufa terra planget¢ De hujus 
quæſtionis 06011026, Rabbi 


oCCULTORUM 


Sofa / vnd Rabbanim / das fiiio 
etliche fo zuſammen ſtimmen vnd 
einerley meynung haben. Dofa 
ſagt / daß ſie derwegen trauren 
ſollen / weil Meſſias der Sogn 
Joſeph wirdt erſchlagen werden 
(barn wie droben gemeldt / batte 
fie darfuͤr / das zween Meſſias 
kommen ſollen) Die andern ſa⸗ 
gen / ſie werden darumb trauren / 
die weil der Jezer hara; das ift d 
boͤſe feind getoͤdtet werden folle. 
Hierauff ſchließt der Test alſo / 
das dieſe beyde meynung gar vn⸗ 
gleich ſeyn / Es iſt wol recht / daß 
fie vmb den Meſſiam folk! traw⸗ 
ren / denn es iſt gewiß / daß er ge⸗ 
toͤdtet ſolle werden / wie er dann 
ſelbſten durch den Propheten 
Zacharix am 12. Capitel geweiſ⸗ 

ſaget. : 
Vehibbitu ela: eth afcher 

dakaru. i 

Das iſt: Bnd fie werden auff 
mich fehen / welchen fie zurſtoche 
haben (Da dann zu vermercken / 
das die Juͤden nicht langnen / das 
jr Meſſias leyden werde / allein dz 
fie es nicht von dem rechten Meſ⸗ 
fia verſtehẽ / wit hie zufehen) Die 
aber ſagen / daß man jolie traits 
ren / dieweil der boͤſe Feind werde 
getoͤdt werden / iſt gar vngerey⸗ 
met / weil man ſich doch viel mehr 
druͤber 


Doſa & Rabbanim, id eſt, ali- 
quot Rabbini confentientes 
cóntendunr, Dofa enim ait 
ideo plangere Judæos, quod 
Mefsias filius Jofeph interfi- 
ciendus fit, (ſtatuunt enim ut 
fupra, didump, duos Meffias 
fore)reliqui hanc luctus cauf- 
famaffignant, cum videlicet 
הרע‎ hoc eſt, malus Ge- 
nius interficiendusfit; Hinc 
ita textus concludit : Hæ fen- 
tentiz-plané contrariz funt. 
Verum quidem eſt, quod plan 
gent ob Mefsiz interitum, 
quem per Zachariam cap. 12. 
ipfe pra dixit, 


ב 


והביטו /אלי את אשר רקרוג 


Hoc eft : Er afpicient 
ad me, quem confixerunt ; 
(Ubi notandum, judæos non 
negare, Mefsiam, paffurum 
elle, verum. ut videre, eft, 
hoc non, de; vero: Meffia. 
interpretantur.) Quod vero 
religuiepropter interitum. 
Sathanæ [08805 contrilta- 
ri debere, ftatuant, plane 
inconvenienselt, cum multo 


drüber frewen ſolte / das dem boͤ⸗ 
ſem feind ſein macht vnd gewalt 
benommen / welcher meynung 
doch ift Rabbi Juda der Sohn 
Ilai / als / G Ott der Alm ichtig 
werd kuͤnfftig den boͤſen Feindt 
vmbbringen / vnd jhn beydes den 
frommen vnd Gottloſen zu ſehẽ 
geben. Von dem Gerechten wird 
er anzuſehẽ ſeyn / als wie ein grofa 
ſer hoher Berg Bey den Gottlo⸗ 
fen aber gleich als ein ſubtiler vi 
dünner faden / Darumb daß bey⸗ 
de theil zu weine an 'aben werdẽ / 
die froiten vor groſſẽ Wunder / 
wie ſie doch dieſen greulithen bos 
hen berg uͤber winde moͤzen⸗ Die 
Gottloſen aber werden ſich de⸗ 
rentwegen beklagen / dz ſie ein ſol⸗ 
chen kleinen duͤnnen faden nicht 
zureiſſen vnd uͤberwinden haben 
fónné, Das / ſaget er / wird durch 
das weinen vnd klagen / das hie 
angezeigt wird / bedeutet. 

Dieſer Text iſt von den Rabbi⸗ 
nen febr verfälfche / dann in dem 
Er ſagt / daß M effias der Sohn 
Joſeph wird getoͤdt werde / iſt fob 
ches von Chriſto dem HERRN 
zuverſtehen / welcher dann getoͤdt 
vnd am Creutz durehgraben wor⸗ 
den. Item / das er genennt wirdt 
ein Sohn Joſeph / geſchicht dar: 
umb / dieweil Joſeph Def Deg, 
Pp ii REN 


DETECTIO. 


magis gaudendum illis, tim 
acerrimum hoftem proftra- 
tum & ſuperatum efle, cujus 
tamen fententie Rabbi Juda 
filius Hai, hanc affert. caufam 
inquiens: Deus Opt. Max, pri- 
mum Sathanam interficier, 
deinde eum hominibus piis & 
impiis conípiciendum' exhi- 
bebit, piis quidem Sathanas 
apparebit inftar montis al. 
tilimi &ingentis; impiis ve- 
ro fili tenuifsimi, propter 
quod uterq; coetus largas pro- 
fundetlachrimas, pii propte- 
teaadmirantes, quodtam va- 
ſtæ & alt magnitudinis mon 
tem ſuperare potuerint'impil 
vero quód tàm tenue filum 
difrumpere non valuerint. 
Hoc, inquit, per luctum & pla- 
dam hic nobis innuitur. 


Hic textus ג‎ Rabbinis valde 
corruptus eſt, dum enim ait, 
quod Mefsias filius Joſephin- 
terficiendus fit; intelligi hoc 


debet de Chrittó, qui interfe- 
ctus, &incrucetransfixasseit. 
Item ane filius Joſeph di- 
cirur,hoc ideo fadum, quod 
Jofeph pater Chriſtinutritius 


. 


xen Christi Pflegvatter iſt ae 
weſen. Das aber etliche ſagen / fie 
ſollen von deß boͤſen Feinds we⸗ 
gen weinen / wir dt die erſte mei 
nung damit beſtettiget / dieweil 
Chriſtus der H xorg zur Hollen 
geſtiegen / Todt vnnd Teuffel 
überwunden / vnd erwuͤrget hat. 
Darumb fich der Text nicht vn⸗ 
billich darüber verwundert / ware 
umb ſie weinen / das ſie ſich doch 
viel mehr deſſen freen ſolten / 
Dieweil der Meſſias durch Fein 
bitter Leyden vnnd ſterben / den 
Teuffel vberwunden / die frey⸗ 
heit vnd verlohrne Guͤter wider 
erlangt vnnd zu wegen gebracht 
habe. 


Cap, VII. 
Helt in fich etliche Fabel / als 
von Adam / Joſeph vnd Eliſcha. 
Die erſte Fabel von Adam. 
Amar rabbi jeremija ben 
elafar cal vien ſchanim jehe- 
haju adam bariſelon benidui 
holid ruchin vefchedin pelilin 
feheneemar bajechi adam che- 
laſchim umcath fchana vejoled 
cidmut ho bet almo: 
Das Iſt: 

Es ſagt der Rabbi Jeremia 
der Sohn Eleaſar / das Adam 
in hundert vnd dreyſſig Aden 

ein 


OCCHLTORNUM 


Fuerit, Quod veró nonnulli 

dixerunt, Judzos lamentatu- 
| ros mali Genii gratià, eo ipfo 
confirmant priorem fenten- 
tiam, cum Chriftus mortuus 
ad inferos defcenderit, & 
mortem, diabolum. , infer? 
numq; 860611301 qua de cau- 
fanonimmeritó miratur tex- 
tus,curtriftes futuri fint, cüm 
gaudere& exultare potius de- 
beant, Me fiam fua paſſione & 
morte Diabolum viciffe, no- 
bisq; libertatem & ataiſſa bo- 
na recuperaſſe. 


| CAP. VII 


Continet aliquot fabulas; 
fcilicet de Adamo, Jofepho, 
& Elifcha, 


E Prima fabula de Adamo. 


^» 

אפר רבי ירמיה בן אלעזר Etubin‏ 

כל אותן DUM‏ שהיו ארבש cp.‏ 

fol. go. m an 2 הראשון‎ 
ושירין ורילין שנאמר‎  ןיחוה‎ 
Fand ארם שדשים‎ nm 


שנח ויולר כרמותו בצלמו : 
Hoc ssT:‏ 

Dixit Rabbi Jeremia filius 

Eleafar, quod Adam per an- 

nos centum & triginta uxo- 


Scha- 
bath ca, 
16. fol, 


ETIO 
fein Weib nicht beſchlaffen / ſon⸗ 
der dieſelbige zeit lauter Teuffel 
gezeuget hab / die er hie nent R- 
chin, Schidin, Lilin, das find 
lauter Teuffels Namen, vnd bes 
weißt ſolches auß dem i Buch 
Moyſe am Cap da er ſagt: 

Vajechi adam ſcheloſchim 
unieath ſchana vajoled cid- 
muthobezalmo. 

DasiR: Bnd Adam nach dem 
er den Cain gezeugt hatte / lebet 
er hundert vnd dreiſſig Jahr / biß 
er den Seth zeugete / zu welchem 
er ſagt / daß er jhm gleichfoͤrmig 
ſey. Als wolt er fagen / zwiſchen 
den Seth vnd Cain ſo hat er kei⸗ 
ne Kinder gezeugt / die jhm gleich 
weren in Menſchlicher form / 
ſondern lauter Teuffel vnd boͤſe 
Geiſter. 


Die ander Fabel von dem Jo⸗ 
fcpb. 


lofeph mokir [chebi hava 
babe goi. befchibbebotheha de- 
hava 1 nıchfi tuba am 
ru le caldai culo nichfi 00 TV- 
woke [chebs acl: lela afal fa- 
bininhu 00/28 nichje > faban 
2008 margenitha orbe befi- 


ne  babad dete 
sphreche ſi ko [chads 


abar 4% 


— 


bes ame 


At. 


D E T E 
rem fuam non cognoverit; il. 
log, tempore tantum docmo- 
nes genuctit, quos hic pra 
שירין רולין‎ vocat, que pro- 
pria demonum funt: idque 
ex Genefeosg, capite probat, 
ubi legitur; 


Duhy‏ ומארת 
בצרמו : 


ויחי ארם 
שנה mn‏ ` כדמותו 


Hec eft;Vixit autem Adam, 
poft natum Cainum,centum 
& trigintaannos, & genuit fi- 
lium adimaginem & fimilitu- 
dinem fuam, vocavitq; nomé 
ejus Seth. Quali dixiſſet: Inter 
Seth & Cain nullos genuit fi. 
lios, qui humanam formam 
referrent, ſed ſolummodo di- 
abolos & males genios. 


Altera fabula de Joſepho. 


norm מוקיר שבי‎ Y D 
mnm" גוי: בשבבותיה‎ N 
MEN Säin. כוכסו‎ 553 
"OUS כלדאי כולרה‎ L5 
שבי אבלי. דחו‎ p non 
ניכסי‎  והלוכל‎ mont אול‎ 
מרגכני תנק אוחבת‎ 
בסיוניה | בהרא הקא עבר‎ 
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Con 


«pofi 


| vedi 


‘ORUM 


hciamo bale eauro askubho: aje- 
ihubo apanje | demaale fihab- 
paths. ameru man.‘ fabin ci 
bhefchida end, debe fila amita 
juho 6 30/08 gnobir, (ches 
£i s deragil amtijuli 


ni halt fact e£ kare 20006000 be- 
mas gen it ba fatno bublefar jli- 
4% dcm, dedahaba paga Ze 
hahu faba. amar ie man difiph 


fehabıha pare ſchatbæ. 


2 
ו 


Es war cin Jud mit Namen 
Joſeph Mokir Schebi, Der 
hatte einen Nachdauren / reich 
von Gütern / zu welchem die 
Chaldeer ſagten: Du ſolſt wiſſen / 
daß der Joſeph alle deine Guͤter 
bekommen wirdt / (dann folke 


fanden die Chaldeer auß deß 


Himmelslauff leiehtlich abneh⸗ 


men.) Welches / da es der reiche 


Nachbaur hoͤrte / daß der Jud 
ſeine Guͤter bekommen ſolte / 
verkauffte er all (cir. Haab / vnd 
kaufft an ſtatt derſelben ein Per⸗ 


lein / welches / dieweil er es fuͤr vñ 


fuͤr bey ſich in ſeinem Hut trug / 
begab 


OCCULT 
e Séi ברעות‎ rua 
vs aen Dean | FR 
מאן זבין כו‎ | NEN rer nv 


(wo אטמרי רהו‎ AARUN 
pw ne אמטיוהה לגבות‎ 
שבי‎ 


הרגים pan‏ אמטוור-ק 


ET‏ ובניה קרעור- נש 
אשכח DO.‏ מרגניתא זכנג- 
בהליסר Iz‏ ררונרו 


Kam Ws vx rem 
אמר דיה מאן רוזוף‎ CH 
: שכתא פרעיה שב תורק‎ 


‘Erat Judæus nomine HOT 
שבי‎ p qui vicinum val- 
dé locupletem habebat : cui 
Chaldei dicebant aliquando; 
fcito, quod Jofephus om alas 
tuabona pofsidebit, ( Hoce- 
nim Chaldxi Aftrologix ad- 
modum periti facile conjicie- 
bant) Quod cut vicinus dives 
audiviffet, nein poteſtatè al- 
terius bona fua venirent, 0M- 
niailla vendidit, & loco illoru 
margaritam emit, quam in 
pileo fecum portabat, acci- 


ſampt dem Perlein vom Wind 
in das Waſſer geworffen wurd / 
den alsbald ein groſſer Fiſch vera 
ſchlungen / der dann hernacher 
von einem Fiſcher gefangen / vnd 
dem Jofeph Molar ſchebi, fo 
am Sabbath die beſten Speiß 
zu kauffen pflegt / verkaufft wor⸗ 


DET ₪ 6 
begab es fich / als er über ein 
Waſſer gienge / jhme der Hut 


dit forte, ut flumen quoddam 
trajiciens, viventorum illi pi- 
leus unacum margarita in a- 
quam detwrbaretur, & à ma- 
gno שסוגק‎ devoraretur, qui 


poftmodum à quodam pifca- 


torecaptus 6 יוסף מוקיר שבי‎ 
véditus elt ut qui dieSabbathi 
femper lautifsimis ferculis 
vefcebatur, | [s pifcem exen- 


terans margaritam triginta. den / als jhn aber der Jofeph Mo- 


kir geoͤffnet / hat er das Perlein / 
ſo auff dreiſſig Tonnen Goldes 
geſchaͤtzt worden / in dem Bauch 
deß Fiſches gefunden. Diß da es 
ein alter Mann ohn gefehr ge- 
hoͤrt / hat er geſagt: 
Man diſiph ſchabatha pare. 
Das iſt: Der den Sabbath 
ehrt / den ehrt er wider / dann het⸗ 
te die ſer fich nicht befliſſen / den 
Sabbath zu ehren / ſo hett er das 
Perlin nicht bekommen. Dieſe 
Fabel halten die Juͤden heutiges 
Tags für warhafftig / haben fie 
auch in ein Geſang verfaſt / daß 
ſie alle Sabbath / vnd Freytags 
nach dem Eſſen zu ſingen pfle⸗ 
gen welches Geſang anfaͤngt 
alſo: 
Jom fchabath kadefch 
Hu. 
Der Tag deß Sabbaths ift 
heilig / Iſt aber gang in Reimen 
4 verfajt/ 


avri tonnis zítimatamo, in- 
ventre cjus reperit, ^ Quod 
cum fenex quidam forte au- 
diiſſet dixit: 


qu‏ רוזיף שבתא פרעיה: 
Hoc cíi;Qui colit Sabba-‏ 
t hum, ab ipfo rurfus colitur;‏ 
nifi enim Sabkathum fan&ıñ-‏ 
unionem minimè re-‏ ,080165 
periiſſet. Hanc fabulam Judæi‏ 
hodie firmiter. credunt, il-‏ 
lamq; cantico: quodam de-‏ 
ſcriptam omnibus Sabbathis‏ 
diebus Veneris vefperi poft‏ & 
coenam cantare folent, cujus‏ 
initium eft:‏ 


m קרש‎ nav יום‎ 


Hoc eſt: Dies Sabbathi (acer 
eſt: eil autem tota rythmis 


verfaſt / die wort von dem Fifch 
finb dieſe: 

Joſeph maza bedag ce- 
chaza margalijoth bibſaro. 


Das iſt: Der Joſeph fandt / da 
er den Fiſch zert heilt / ein Perlein 
in ſeinen Leibe. 


Folgt die dritte Fabel. 


Amar rabbi janai paam 
achath goferu malchoth edom 
Jehemad al jfrael fehecal bam- 
meniach thephilin al rofcho 
fikru esh mocho vehaja elifcha 
meniach ibephilin vejaza le- 
[chuck veraabu Kasdor echod uta 
raz  millphanav "veraz acha- 
rav civan ſchehigia ezlo nat- 
lan meroſebo veahajon: be jado 
amar le ma be jadecha amar 
le canphe jens pajchat eth ja- 
do venimzo ba canphe jona le- 
pbicach haju korein otho Eli- 
ſcha baal cenaphajim. 


ב 


Das if: 

Es ſagt der Rabbi Yanai / das 
der Koͤnig zu Edom den Kindern 
Iſrael außruffẽ laſſen / Welcher 
The philin anlegen werde / dem 
ſoll 


O 6 ד שש‎ 0 RU M 


<Ginprehenfa, cujus verba de 
piſce hac funt: 


FAMI מצצת ברג‎ Bev 
: מרגליות בבשרו‎ 


Hoc eft: Jofeph pifcem ex- 
enterans, in corpore ejus uni- 
onem inveniebat, 


Sequitur fabula tertia. 


אמר רבי N‏ 
Uu‏ מלכות Em‏ שמר על 


ישראל שכל muon‏ תפילון 
Lou‏ ראשו יקרו את (TD‏ 
וחיר אלישע poen mu‏ 


o mm‏ לשוק ‏ וראהו.קסרור 
אחד ורא מלפניו ורץ N‏ 
D Io fan van qvo‏ 
מראשו ואוחו: בורו ";BN‏ 
cs‏ מה בירך אמר ram‏ 
כנפי | rum‏ פשט ארת ידו 
ונמצא Fa‏ כנפי יונה לפיכך 


היו קוראין NMN‏ אלישע 
בעל כנפיב=ם : 
Ho Cc EST:‏ 


Dixit Rabbi Janai, quod rex 
Edom edicto publico caverit, 
ne quis Hraelitarum תפילון‎ 
indutus incederer, alias ipfi 


Sehab- TON פעם‎ 
bath ca. 


18. fol. 
78. 


i 
hit 


den / (Thephilin find etliche 


fol das Hirn zerſchmettert wer⸗ 


fondere Gebet / ſo die Juden vers 
faſt haben / vnd auff ein Perga⸗ 
ment geſchrieben / hernacher in 
ein Leder geneet / einer Welſcken 
nuß groß / dieſes Leder hat auch 
zween Riemen / den einen nemen 
ſie auff den Kopff / den andern 
auff den Arm / vnd ſolches legen 
fie alle Tag zu Morgens an / vnd 
beten darin) welches Ihnen von 
den Edomitern verbotten wuͤrd / 
daß fie ſolches Leder Gebet inte 
mer auff den Kopff legen ſolten / 
ſondern ſie ſolten ſich gantz vnnd 
gar deſſen enthalten / vnnd wurd 
die ſtraff darauff geſetzt / wo man 
einen ſehen wuͤrde / der foiches 
Leder Gebet anhaben wuͤrde / 
dem ſolte das Hirn zuſchmettert 
werden. i 
Diefem Bat fich der Eliſetza ge 
troſt widerſetzt / vnnd iſt vnge⸗ 
ſcheucht mit ſolchem Gebet auff 
dem Kopff auff die Gaſſen gan⸗ 
gen / anzuzeigen / daß er nach fols 
eher feiner Herrſchafft wenig 
frage Als er aber auff dem 
Marckt hin vnd wider ſpatziert / 
damit man jhn ſehen ſolte / ift er 
ohngefehr von eim Kaldor, das 
in Syriſcher ſprach ein Buͤttel 


heiſt / — 
Qq ij erſe⸗ 


D 
cerebrum fractum iri ( funt 
autera TEN aliquot fingu- 
larium precum formulæ, quas 
Judzi' collegerunt & palim- 
pfefto infcriptas corio invol. 
verunt; inftar cujusdam. ju- 
glandis, cui corio etiam duo 


ligamenta alligarunt, quorü 


unum capiti, alterum bra. 
chioimponunt; idq, fingulis 
diebus mané, quando orant, 
induunt; ) Hoc ab Edomitis 
ilis interdidtum fmt; & man- 
datum; ne videlicet in polte: 
rum preces illas coriaceas vel 
capiti. vel brachio impone- 
rent, fed plane abiis abftine- 
rent, hac conftitutà paená, ur 
quicunque deprehenderetur 
cum precibus. illis coriaceis 
indutus, cerebrum illi com- 
minueretur, 


Huic edid Elifcha virili- 
ter fele oppenenspreces has 
capiti fuo impoſuit, ac in pu- 
blicum prodiit, oftendens fe 
authoritatem Magiſtratus fui 
parvifacere,cum inforo hinc 
inde, obambularet, quó ab 
emnibus cerneretur,confpe- 
&us forte à Md quod Chal. 
daico fermone Lictorè fignifi- 


—— Ek > 


O* HM 
eriehen worden / was er da auff 
ſeinem Kopff vnnd Hand ligen 
bette? Er thet alsbald das Leder 
Gebet herab / antwortet jm / vnd 


agt/ es fey ein Fluͤgel von einer 


Tauben / vnd ſo bald er die Hand 
auffthet / war jhm alſo / daß er 
dann dem Auffſeher gezeiget / 
Derwegen er dann heutigs tags 
noch Flifcha baal cenaphajim. 

Das iſt / Eliſcha der Fluͤgel⸗ 
Mann von den Juͤden genennet 
wird / welche ſteiff vnd vef glau⸗ 
ben vnd darfuͤr halten / wenn ſie 
Thephilin, das ift / das Leder⸗ 
Gebet alle Tag fleiſſig anlegen / 
ſie gewiß Kinder vnd Erben deß 
ewigen Lebens ſind. 


Cap. VIII. 


Iſt ein Fabel von dem Koͤnig 
Og vnd von eim Stein. 


Thanu ralbanam eben ſche- 
bikkefch og melech habbaſchan 
hfrok al ijracl gemara gemira 
la amar machine iſracl cama 
hava thelotho parſa efol pee. 
kar ture bar ihlatha parſa 
veafehdi aliha aſal akar tu. 
ra bar thlatbaparja — 

Yeoibéo 


ig? 
cat interrogatur,quid capiti& 
brachio ſuo impofitum ge- 
rat? Ille remotis mox preci- 
bus hiſce coreaceis refpondit, 
cujusdam columba alam <f- 
fe,&manum aperiens corium 


in alam converfum, lidtori 


monſtravit. Quam obcaufam 
Eliſcha iſte etiamnum hodie, 
LEDD WI אלישע‎ 
Id eft : Eliicha Vir alaris,a 
Judzis vocatur, qui firmiter 
credunt, fibique perfuadent, 
fi modo [TAN id eft preces 
illas coreaceas quotidie dili- 
genter induerint,fe certo hæ- 
redes vitæ æternæ fore, 


CAP. VIII. 


Fabula de Rege Og & la- 
pide. 


vn‏ רבנן אכן שבקש עוגפ 
מרך הבשן רורוק ער 


גמרא rz‏ לרח אמר D‏ 
Dono‏ ושראל | mans‏ הו 
תלתא פרסי איול ואיעקר 


טורא בר תלחנ- פרסי. ו 
ואשדי עליוהו 
טורא 


אזר | עקר 
בל תלתגרת פרסי ןו 


chot ca. N 


veoshbe areſehe eithe hakkas 
dojch baruch bu ale kumzo ves 
nakbuba venacbich le azavre 
baa dlemifchalphe | smafchchufa 


Jehinne lehai gifa 24+ gifs 


velo mozi. lemſchaphi veba- 
jenu dichtib [chine refchaios 
feh1bbartha moſc he Cara 
hava eler amin [chakal nargá 
bath ejer. amin Velchadar efer 
amin umachie dekaríale vec 


katlibu. 


Das Iſt: 


Es lehren die Rabbinen / das 
der Og Koͤnig in Baſan ein 
ſtein drey meil wegs lang auff die 
Kinder Iſrael / welche ein Läger 
auff drey meil wegs lang gehabt / 
hab werffen woͤllen / welchen ſtein 
als er jhn auff ſein Kopff leget / 
damit er das gantz Laͤger der 
Kinder Iſrael mit einem Wurff 
verderbete / Sihe / da kam ein A⸗ 
meyß / vnd loͤcheri den ſtein / daß 
er den Og an den Halß fiele / vnd 
da er fich von dem entledigen 
wolte / wuchſen jhme feine Zähne 
zu beyden ſeyten alſo lang zum 
maul herauß / daß er dieſen 
Stein nimmer vom Halß brin⸗ 
gen kondte. 

Iq tij eate 


ואוחביהה ‏ ארישירת אוותי 
הקבה ` עליה קומצא ונקבור-ק 
ונחית לוה אצואריה בענרת 
רמישלפי ‏ משכוהו שכור 
להאי גיסא ולהאי גיסא ולא 
wb‏ רמשרפו והיינו ‏ דכתוב 
ww‏ רשעים שברר-: Taun‏ 
כמה הואי עשר אמין שקר-* 
mm‏ בת עשר TER‏ ושוור 
עשר אמין ומהירה בכר 


nme‏ וקטליהו: 


Hoc rst? 


Tradunt Rabbini, Og Re- 
scm in Bafan quodam lapide 
longitudinis trium milliari- 
um lfraglitarum caftra, qua 
tria milliaria excedebant, op- 
primere voluiſſe, quem lapi- 
dem cum capiti fuo impone- 
ret, ut ceo omnes [fraélitas u- 
nico jactu deleret, ecce abad- 
ventante formica, lapis. ifte 
perforatur, ut gigantis quafi 
collum cingeret, à quo cum 
16/6 liberare conaretur, u- 
trinq; dentes ita ex orc ejus 
excreverunt, ut eum dejicere 
& leſe expedire on amplius 


₪ 


ra 


"muy 
אחא‎ 
חוזר‎ 
ru 
"EN 
— 
c 
ואכלו‎ 
| עשן‎ 
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NN 


DN 


| 
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Darnach ſagt er weiter: 
Meyſes war lang zehen Elen / 
vnd nam ein Beil das war auch 
zehen Elen lang / ſprang hoch ze⸗ 


hen Elen / vnnd ſchlug nach Og 


Konig Salen tra ihn aber nur 


₪ ein Knotren / bieweil der 
nig Og io lang war. Dieſes / 
ob es wol ein groſſe Fabel iſt / fo 
halten fie es doch für ein gewiſſe 
geſchicht / deutens auch auff 
nichts anderſt / ſondern bleiben 
darbey / als wie der bloſſe Text 
an jhm ſelbſten lautet. 


Cap, IX. 


Zeigt vns an / was die Süden 
halten von dem groſſen Levia⸗ 
than. i 

Amar rab jehuda emarrab 
cal ma jchebara hk b h bao- 
lame. fachar unckeba bart am 
unh libiathan ſachar une ke. 
la barcam veilmale_niskakin fe 
befe. machrıbin eth cal baolam 
ma aja bK b h fires: eil hajja- 
char veharag eth | bannekeba 
wnalecha lazaddıkim ` leathid 
labo (chen weharag eth haiha- 


nin — 
afcher 


Ge S ULT GNU NM 


Deinde addunt quod Moy- 
fes longitudinis decem ulna- 
rum, fecurim etiam decem 
ulnarum apprehenderit,& iu 
altum decem. ulnas: profili. 
ens, &Og regem in Balan per- 
cutere volens, tantum talos 
ejus tetigerit, tant erat pro- 
ceritatis Og. Quam fabulam 
abfurditatis plenam, Judæi 
veriſſimam efle putant, eam- 
que non aliter interpreran- 
tur, quam ipfiffima verba ſo- 
nant. 


CAP IX. 


Judeorum mönftrofam 
de Leviathan recenfet dpini- 


onemo, 

אמה\ הב Fett‏ ` אמר רב 
ככ-= מה שברא הקבר- 
בעורמו ^p!‏ וכקיבה ..כראם 
ואף לוותן: זכר ` וכקבה ‏ יבראם 


m נקקון זה‎ N 
מחריבון אל כל העולכ-ז‎ 
עשת הקבר הירס את‎ 7718 
| pen d הכה והרג‎ 
D pas FP 
pan ארח‎ xvm לבא שג‎ 


Baba 

Bathra 
cap. y. 
fol. 63. 


afcher bejam ci atbo rab dimi 
amar rabbi jonathan | atbid 
gabriel laafoth kenigo im liu- 
jatlon [che : | timfchech livio- 
thon 26020006 veilmale h AI 
ojro eno jachol lo ci atha rabki 
dimi amar rabbi jochanan be- 
jchaa ſcheliviatban raab mo- 
zie halal mib umarthiach 
cal memach  (thebimzula veils 
male ‚machnis rofcho legan eden 
en cal birja. jechula | laamed 
berichs 4060/0044 fchezama ofe 


thelamim besam amar rab 


atha bar jaakob en thom cho- 
fer Jeethano ad [chitim 4 
amar rabba bar bar chana 


mar jochauan athid b kéh 


Be 


laaforh: ſeuda lazaddikim mib- 
befaro..fchel liviatban vejoches 
lw vetifchtbu, vebalchaar chol- 
kim peoſin bo fichora fche: 
jachau bi ben cenaanim veen 
cenaanim elo ihagriim veaa 
mar raba amar rabbi jocha- 


nam athid h k 2h—— 
EUR UD an 
ARD 


PA: 


DETE 
אשר בים. כו אתא רב רימי‎ 
עתיר. גב‎ Dm אמר רבי‎ 
עם‎ Säin גבריאל לעשות‎ 
p^ לוה שנאמר תמשוך‎ 
חקבת‎  :צלמראו‎ ana 
לו כי אהי‎ emm עוזרו אינו‎ 
omm רבכ‎ NEN רב רימי‎ 
| בשעה שלווהן רעב מוציצרת‎ 
| ומרתיח ככ-=‎ veo an 
שבמצולה ואלמרא‎ D 
| ערן אין‎ po מכניס ראשו‎ 
1 Ain יכולר-‎ ma כר=.‎ 
| בריחן ובשרה שצמא עושה‎ 
רב אחא‎ „nor חלמים; בים‎ 
| ההוב חוזר‎ pro בר יעקם‎ 
| לאיתנו :ער שבעים שכר-ז‎ 
| בר בר חנא אמר‎ Pn DER 
הקבר‎ mp, יוחנן‎ 5 
| סעוהה לצריקיכ:‎ . roy 
ויאכלו‎ (mm ` שכ-*‎ D 
וישתו והשאר חולקין ועושין‎ 
בו סחורר-ז שנאמר יחצוהו‎ 
כנענים אלא‎ DIN) בק 'כנענים‎ 
אפר‎ TI הריבש = ואמר‎ 


| הקבר‎ why. Gs 3$ 


| 
| 


laaſoth fuco meoro fchel livide 
than lazidaikim vehajchaar 
pores bk bb al chomar je 
rufchalajim vefo balech mif 
foph baolam ad jopbas 
Das Iſt: 
Es ſagt der Rabbi Juda / vnd 
Rab / das weil alles was Gott der 
allmaͤchtig in D Welt erſchaffen / 
Er ein Maͤnnlein vnd ein Fraͤw⸗ 
fein geordnet / derowegẽ bab auch 
der Leviathan ein Fraͤwlein / wel⸗ 
cher ift ein Fiſch im Meer / ſo groß 
dz er die gantze Welt vmbbringt / 
dieweil aber dieſer Fiſch / wie auch 
fein Fraͤwlein fo groß ſind / vnnd 
Gott bey ſich gedacht / wann ſie 
ſolten Junge bringen / wird die 
gange Welt verderbet werden / 
derwegen damit ſie nit fruchtbar 
wuͤrden / habe Gott der HERR 
das Maͤnnlein verſchnitten / das 
raͤwlein aber vmbgebracht vnd 
eingeſaltzen zur ſpeiß den zaddi- 
kim. das ſollen die frommen Juͤ⸗ 
den ſein / welche es zu der Zu⸗ 
kunfft deß Meflix genieſſen vnd 
eſſen werden / probieren auch ſol⸗ 
ches auß dem Propheten Eſa. 
cap. 27. da er alſo ſchreibt: 
Bajom hahu jiphko jehova be- 

charbo bakleſche vehaggedola 
wehachjaka al liviathan no- 
chofch boriach — 
Deel 


OCCULTORUM 


kan סוכה פעורו‎ n 


qm‏ לצריקיכם והשאר 
orb‏ הקבה — r—0n‏ 
wn$ Gm‏ הולך מסוף 


העולם ער סופו :) 
Hoc sr?‏ 


Dixit Rabbi Juda; &Rab, 
quod, cum Deus inter omnia 
animalia,marem &fœminam 


/*. creaverit, etiam Leviathan 


foeminam adjunxerit, qui pi- 
(cis fit marinus, tantæ magni 
tudinis, ut mare & totum or- 
Bem, terrarum; circumdet. 
Cum itag; hie pifcis ejusq; 
fxmella tantz molis fuerit, 
Deum metuiſſe, ne, fifoctum 
procrearent totum mundum 
perderent: ideoq; marem ca- 


frale, & fœminam interfe- F 


cille, aleg; maceraſſe adefum 
צריקים‎ id eft piorum Judæo- 
rum ante adventun Meſſiæ, 
idq; probant exEſaiæ Prophe- 
tx cap. 27 ubi legitur. 


BIO‏ ההות ופקור והור-ז 
בחרבו הקשות והגרודר-ק 
והתזקר-ק על לויתן נחש. ברח 


Le 


TIO.‏ ש 


veal  liviathan machafch akau 
Jetbon ' Peharag eth batbanim 
afcher bajar. 


Das ft: 
Zur felbigen zeit wird G Ott 
heimſuchen mit feinem harten / 


groſſen vnd ſtarcken Schwerd / 


beyde den Leviathan / der ein 


ſchlechte fchlang / vnd den Levia⸗ 
than der ein krumme ſchlang iſt / 
vnd wirdt die Drachen im Meer 
er wuͤrgen. 

Auß welchem Text ſie dann 
beweiſen wollen / das der Levia⸗ 
than / im Meer ſey / vnd das jhn 
auch Gott hab vmbgebracht. Es 
laut der Text weiters: Es ſagt der 
Rabbi Jochanan / zu dem Rabbi 
Dimi / daß der Engel Gabriel 
kuͤnfftig ein Jagt wuͤrde halten 
mit dem Leviathan / vnd probiert 
ſolches auß den worten Jobs 
am 41. Cap. 

Thimfchoch Leviathan 
bechaca. 

Das ift: Kanſtu den Leviathan 

ziehen mit dem Hammene 
Folgt der Text weiter / Wenn 
SOIT der Dee nicht dem 
Gabriel helffe / ſo koͤndt er den Le 
viathan nit überwinden, Es fage 
der Jochanan Rabbi weiters: 
So den Leviathan hungert / 
wirfft er flam̃en auß dem und / 
p vnd 


DETE 
I bem 


והרג את- התײין 


wm‏ עקלתת 
אשר בים : 


Hoc rst? 


In die illa viſitabit Domi 
nus in gladio fuo duro& gran- 
di & forti fuper Leviathan 
ferpentem vectem, & ſuper 
Leviathan ferpentem tortu- 
oſum, & occidetcetum qui in 
‚marieit, 

Quotextu evincere vo- 
lunt, Leviathan in mari dege- 
re, Deumq, ipfum occidiffe. 
Sequitur textus : Dixit Rabbi 
Jochanan ad Rabbi Dimi, 
quodangelus Gibrielvenari- 
onem inſtituet cum Levia- 
than, das ex verbis Jobi cap. 
41. 


המשוך לויתן ‏ בחכר-ז : 


Hoceft: An extrahere po. 
tes Leviathan hamo? 


Sequiturintextu; Nifi De- 
usipíe Gabrielem juvaret,Le- 
' viathan minimé vincere poſ- 
fct, Pergit Rabbi Jochanan : 
Leviathan efuriens, flammas 


ex ore projicit, quibus aquam 


vnd macht alle Waſſer / die in der 
tieffen ſind / heiß / wenn er auch 
nick t ſein Kopff geſchwind in den 
Gan Eden / dz iſt / ins Paradeiß 
ſtecket / koͤndte kein Creatur feing 
geſchmack erdulden / Wenn er 
durſtig if / fo macht er groffe 
Wellen im Meer, Hierauff ſagt 
der Rabbi Acha / der Sohn Jaa⸗ 
kob / in dem er alſo groſſe Wellen 
macht / wegen ſeines durſts / wird 
das Meer ſo vngeſtuͤm / das es in 
סק‎ Jahrn nimmer zu feiner ruhe 


kompt. Mehr ſagt Rabbi der 


Sohn Barchana / das Gott der 
HERR kuͤnfftig / vañ der Meſſi⸗ 
as wird kommen ſeyn / auß dem 
Leviathan ein groſſe malzeit ma⸗ 
chen wird ſeinen gerechten vnnd 
Außerwehlten / da fie trincken 
werden den Wein / welchen ſie in 
Spyriſcher Sprach nennen: 
Chamar demibereichith. 
Das iſt / der Wein / der von an⸗ 
fang der Welt iſt erſchaffen wor⸗ 
den. Was aber von Leviathan uͤ⸗ 
berbleiben wird / dz werden ſie vn⸗ 
tereinander theilen / vnd damit 
kauffmanſchafft treiben / vii pros 
bieren ſolches auß dem vorigen 
Gapitel Sep Jobs / da er ſpricht: 
Jachzahu ben cenaanım, 
Das iſt: Sie werden jn theilen 
vnter die Kauffleut. Ferner fage 
' ber 


profundam maris calefacit. & 
nifi caput ſuum repente re- 
conderet-in Gan Eden, id «ft 
in Paradifum, nulla creaturas 
ipfius fœtorem ferre poſſet, & 
cum fitit, magnos fludus in 
mariconcitat. Ad quod Rab- 
bi Acha filius Jacob; Quod fi 
propter fitim fluctus tantos 
excitaverit, mare intra feptu- 
aginta annos non fit tranquil- 
lum. Dixit etiam Rabbi filius 
Barchana, quod Deus, adven- 
tante Meſſia, de carne Levia- 
than magnum prandium ſuis 


electis apparaturus ſit, vinũqʒ 


propinaturus Syriaco nomi- 
ne dictum: 


ü Ne חמר‎ 


Id eft: Vinum ab initio 
mundi creatum. Id veró quod 
de Leviathan ſuperfuerit, di- 
vident inter fefe, & cum 60 
negotiabuntur,quod idem ex 
dita capite Jobi probant, ubi 


?:dicitur: 


ca fa יחצוהו‎ 


Jd eft, Dividentillum.ne- 
2001910105. Praterea inquit, 


Aboda 
Sara ca, 
1.foL 
visthamfeiazariba de fachek be. o 


der Rabba vii Rabbi Jochanan / 
dz Gott von der Haut beg Levi⸗ 
athans fünffug-cin grofe Hütte 
machen werde / vnter welcher ſei⸗ 
ne Außerwehlten figen follen / 
was aber überbfcib? wird dz wird 
Gott außbreiten auff die Maur 
zu Jeruſslem / vñ derfelben glantz 
wirdt leuchten von einem end der 
Well biß zum andern. Auff wel⸗ 
ches alles fich dann das Juͤdiſche 
Volck heutige tages febr frewet / 
vnnd inſonderheit die Cohanim 
end bey thin dz find die Prieſter 


vnd Leviten / dann die Juͤden ba- 


ben noch heutigs tags dreyerley 
geſchlecht vnter jhnen / ale afe c 
lich / Tohanim dz find Prieſter / 
zum andern Levin dz fird Le⸗ 
viten / zum dritten rſraclim das 
if Dé gemeine Boll Ss werden 
erſtlich die Cohanim de Seviaihg 
zurſchneiden / vñ Ihn den Lestin 
uͤber antworten / dieſelbigen wer⸗ 


dens darnach den Iſraelim auß⸗ 


theilen. Es ſagt weiters der Rab 
Jehuda. 

Amar rab je had ain ar rab 
rebtiih bajom joſebes 5 K 64 


velochek im Hviathan Jehe: hw 


Dz iſt: Es ſagt ber Rabbi Ju⸗ 
da vnd Rab / dz Gott ₪ Herr den 
vierdten theil vom rag ſitze / vnnd 

Rr ij ſpiele 


Rabba & Rabbi Jochanan, 
quod Deus ex pelle Levia- 
than magnum tabernaculum 
conditurus fic; fub quo electi 
habitabunt, id vero quod de 
Alla refduim, füerit, füper 
muros Hierufalem expande- 
tur,cujus fplendorab orienté, 
uſque ad occidentem confpi- 
cietur Quod gens Judaica ho- 
die magno'defiderio experüt 
& expectant, præ ſertim vero 
& id eft, Sa- 
cerdotes & Levitæ, ſunt enim 
hodie qnoque apud Judæos 
tres quaft ordines, videlicet 


E Dono id eft Sacerdotes, dein-’ 


de EN? id eſt Levitæ, denique 
ישראלים‎ hoc cít plebs Ifraeli- 
tica; Cohanim itàque 1,613 - 
than primum ſecantes Levi- 
ijm trader,Mi poſteaillumin- 
ter ifraeliin divident, Dixit 


etlam Rab Jenuda. 


אפר Fann" oa‏ אמר רב 
רביעית. היום Gui‏ הקבר ` 
ושוחק Irun Lv‏ שנאמר 
לויחז זה יצרת ` לשחק בו: 
Hoc eſt: Dixerunt Rabbini‏ 


Juda & Rab, quod Deus quar- 
ram partem dieiimpendat lu. 
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fui cum Leviathan, idq; pro- friete mit dem Leviathan / vnnd 


bare volunt ex Pial. 104. ubi probiert folches auß dem 104. 


Pfalm / da er ſagt: 
Leviathan fc jazartha lefa- 
chek bo. 

Das iſt den Leviathan haſtu 
erſchaffen mit (hum ſchimpff zu 
treiben. Sie ſagen auch / das 
wann ſich der Leviathan rege 
oder vmbwende / als balden ein 
Erdbidem entſtehe. 

Cap. X. 


Iſt ein Fabel von dem Becher / 
darauß d Koͤnig David im ewi⸗ 


gen Leben trinckẽ werde / wie viel 
er auch Maaß halten ſolle. 


Amar abaje ciſe dedavid 
leaimo deothi mothon vecfrin 
vechad lugo machfik [che s. cof 
revaja rebaja legimatris Ad: 
chi kava. 9 

Das ifi: 
Es ſagt der Abaje / daß der Be⸗ 
cher den man dem Koͤnig David 
vorſetzen wird in dem ewigen Le⸗ 


da geſchrieben ſteht: 


Cofi revajah: 


Du ſchenckeſt mir vol ein So 
hat das Woͤrtlein revajah inn 


der zahl 221. anzuzeigen / daß der 
Becher ſoll ſo viel Maaß halten / 


dann 


legitur: 
זרז יצררת לשחק בו:‎ ph 


Hoc eſt: Draco ille quem. 
formaftiad illudendum ei. In- 
quiunt porro,quando Levia- 
than feipfum moveat, repen- 
téterrz motum exiſtere. 


CAP. X. 
Fabula de calice, ex quo 
David in vita æterna bibet, & 
quot menfuras ille cõtineat. 


אמר אבוי .7355 mmm‏ ל 
לעלמורת. mn‏ מאתן ועשרין 
00m‏ רוג מחזיק שנאטר 


כוסי = Dm‏ רוות בגמטרוגרק 
in den‏ 
Hoc ssrt:‏ 


Dixit Abaji, quod calix ille, 
ex quo re David in vita æter- 


X - "sa bibet, contineat 221. men- ben / werd halten 221. Maß / vnd 
probieret es auß dem ꝛz. Pfalm | 


füras, idque probat ex Pfal- 
mo 13. qui ait SER 

כוסו רויה + 

Hoc eft: Et calix meusine- 

brians eft, m enim vocula, 

nm fignificetzz1, vült etiam 

calicem Davidis tot menfuras 


Joma 
f cap. g. 
Gan) fol.zo. ' 


bann das belt 200.0. 
das zehen / das © fünff. 
Dieſer Abaſa der die Fabel he⸗ 
ſchreibt / hat in Teuſchland / nem⸗ 
lich zu Coͤln am Rhein gewohnet 
in welcher noch heutigs tags ein 
Thurn ſtehet / welcher Abaſa 
thurn genent wird / die weil er alle 
da gewohnt haben foll, 


Cap XI. 
Das erzehlt etlich Fabel / ſo die 
Juden vor gewiß halten. 


Amar rabo iſehiehai li ne- ga 


dima- bathra 


(cap. 8- 
fol. 8 


thotha jama bai gala 
tha bphintha mithehaft 
zuzitha denura chi varthi u- 
mechinan da 264100104 decha- 
kak ala Ebeje afcher Ehe je j ja 
Jehoba Zebaotb amen amen ſe- 
la venajach. 


Das ift: 

Es ſagt Rabba / es erzehlten 
mir ein mahl / die auff dem Meer 
raiſten / das fie faben ein Schiff 
auff dem Meer / das wolte vnter⸗ 
gehn vnd verſincken / in dem erſa⸗ 
ben fie auff dem Meer ein tociffe 
feuerflammen / der batte ein fiab/ 
vnd ſchlug mit ſeinem ſtab auff dz 
Meer / auff welchem. Rab diefe 

wort geſchrieben waren: 
Rr d 


Ehje 


continere, © namq; fignificat 
200, (ex, "dece, & Nquinqʒ. 


Hic Abaja qui hancfabulam 
excogitavit, dicitur habitaſſe 
Coloniz ad Rhenum inferio- 
ris Germaniz,in qua urbe ad- 
huc turris effe dicitur, cjus- 
dem nominis, cum Abaja in 
hac urbe habitaverit. 


Cap. XI. 
Continet alias fabulas, qui- 
bus Judzi certó credunt, 


:תמר רבה אשתעי לו נחוחא 
T^‏ האי r-253‏ . רמטבע b‏ 
לספינתנ-ת מתחזי כו mE‏ 
EA‏ חננרתי ומחיכןי לר-ק 
באלוותנ-ת FAN  קקחר o‏ 
mas Jun nn‏ והות 
יהורה צבאור- ז = אמן אמן 
r^‏ ונוית:: 


Hoc EST? 


Dixit Rabba: Narratum eft 
mihi aliquando à naviganti- 
bus, quod navim periclitan- 
tem in mari viderint, flam- 
mamq; ardentem, quz bacu- 
18 tenebat, quo fluctus maris 
percufferit, cui baculo quoq; 


inferipta fuerunt hzc verba: 


Ehjeafcher Ehie ja jaje- 
hova Zebaoth amen fela. 


Das ift : Ich werde ſein / der 
ich war / G Ott / G Ott / Jehova 
der HERR Zebaoth / das werde 
war in ewigkeit / von welchem 
dann das Meer ſtill war vnd ru⸗ 
hete. Ob das wol moͤchte für ein 
Fabel gehalten werde / fo ifi doch 
gewiß / das durch den Stab an⸗ 
gezeigt ſeyn / die drey Perſonen 
in dem eynigen Goͤttlichen We⸗ 
ſen / in dem er erf lich ſpricht: Eh- 
je sicher F hje; das iſt / Ich wer · 
de ſeyn / der ich war / vnd dar auff / 
Jo, jo jehov a zebasth, das iſt / 
Gott / Gott / Jehova / der Herr 
Zebaoth / als ſagte er / G Ot der 
Vatter / Gott der Sohn / Gott 
der heilige Geiſt. Jedoch ſtehet 
es bey dem Lefer) ob er ſolthem 
allem glauben geben wolle oder 
nicht. 


Folgt ein andere Fabel. 


Amar rabba bar bar chams 
ledidi choſ li habu akrukibs 
dehava ci akra dehegrunia Ye- 
akro dehegrunis cama bava 
bathe aihe thenina 
bale atba piſelkauꝛe — 

ublae 


יח ירת 
KEN. [DN‏ 


אהיוה אשר אחות 
ANA Tm‏ 
denk:‏ 


Hoc eſt:E ro qui ero Deus 
Deus Jehova MM) Dominus 
exercituum, Fiat hoc, & du- 
ret in xternum. Quibus ver- 
bis mare tranquillum factum 
eft, & quievit. Licet hæc pro 

„fabula haberi poffit, certum 
eſt tamen, per baculum tres 
perfonas unius Diving effen- 

- tie, oftenfas effe, cum, pri. 

müm- dicatur : MIN. SUN 
אהות‎ hoc eft, Ero qui ere: po- 

63 vero, rmm hoc eft: 

Deus Deus Jehova Dominus 

Zebaoth. Quaſi dicat: Deus 

Pater, Deus Filius, Deus Spiri- 

tusSandus. —Verüm judici- 
um veritatis penes lectorem 
efto; 


Sequitur alia fabula. 


אטר רבה בר בר חנא לדירי 
n‏ לי ההוא אקרוקתצת 
רהוה כי אקרא דהגרונוב: 
ואקרא  FEH Fän‏ 


מ הוה שתון Ana‏ אתא Säi‏ 


בלעה אתצת ..פישקנציר: 


ubise 2/7/0706 vefalik 06 
beillana wetba cha, cama na 
Ptih 202/60 deilana amar rab 
papa bar febemuel ii lau dede 
vai batham debLimnr. 


Das "ut: 


Es fagt Rabba ber Sohn Bar 
Chana: Ich ſahe auff ein zeit ein 
Froſch / der war ſo groß / als ein 
Dorff von ſechtzig Haͤuſern / vnd 
ſihe ein anderer Froſch kam / groͤſ 
ſer als der erſt / der verſchlunge 
jhn / welcher doch wider von einer 
Kraͤen gefreſſen worden / die ſich 
hernacher auff ein Baum geſetzt / 
weiters ſagt der Text: 

Tha chafi cama naphifch 
chela deillana, 

Das ift: Sihe / wie ein groſſer 
Baum muß das geweſen ſeyn / 


dieweil ein ſolcher groſſer Vogel 


darauff geſeſſen iſt Stem / Es 
ſagt Rab Papa / were ich nicht 
zugegen geweſen / fo heilte ich {ofa 
ches nicht geglaubet. 

Jetzt iſt die Frag / welcher den 
andern mit liegen uͤbertroffen. 


Folgt ein andere. 


Amar rabba bar bar chanæ lbidem 
חרא‎ NID inna chada hava aslina — Fol- 8% 


ufphin- 


ובלעוק 


tem וסלוק‎ menni 
d "n והת‎  תכנריאב‎ 
ראילנא אמר‎  היליח‎ wm 
רב פפא בר שטואל  אי לאו‎ 

רהואי onn‏ לא היכני: 


Hoc zsr: 


Dixit Raba Filius Bar Cha- 
na:Vidialiquando ranam ma- 
gnitudinis pagi fexaginta do- 
morum : &ecce alia rana ad- 
ventans&priorem mole fu- 
peransj eam devoravit, quz 
tamen ruríus à cornice arbo- 
ri infidenti devorata cít, ubi 
textus inquit: 


ın un‏ כפה נפיש תולא 


: mN 


Hoc eft: quanta illa arbor 
fuit cui tanta avis infedir.Per- 
git Rab Papainquiens; Sinon 
adfuiflem pr&fens, nunquam 
hoc credidiſſem. 

Quzfiio jam eſt, quis alter 
alterum mentiendo fiipera- 
Tit. 


- Sequitur alia. 


אפר C193.‏ .יבר בר . חנ 


הוה אזריגג- , 


Cer 


420404 K 


bijphinsha vac haſina bahu cau- 
ra de\athti le 2000 tina leuſſa 
veadchuja maja Velchadjuha 
leguda wechsrub: minne febi- 
thin machuff veacble minne 
fehithin machuft umalchu min- 
ne  fehbihim mechufa umaku 
mechad gilgela deene thelath 
mea gate miſchebha wechi ha- 
dran lebathar ıhelefar jarcha 
fehatha) c haſin an 
menaſre miggarme metalaltba 
04/04 lemibuinlun minne 
baunach mecbuſai. 


Es ſagt ferner ber obgemeldte 
Rabbi / ich fuhr in ein Schiff vnd 
ſahe ein fiſch / de ein klein wuͤrm⸗ 
lein in feine naßloͤcheren kroch / 
vnd jhn vmbbracht / der doch her⸗ 
nach vom Meer auff das Land 
geworffen wurde / Er war aber 
fo groß / daß er auff 60. Dorffer 
fiel / vnnd erſchlug fie alle / man 
ſpeiſet auch vo jm ſechtzig Zort, 
fer / das übrige ſaltzten ſechtzig 
Doͤrffer ein / vnd von einem ſei⸗ 


ner Auge fuͤll man prep hundere 


Thonnen 


OCCULTORUM 


mant | וחזינא‎  את:יפסב‎ 
ליה אכלי‎ pn aD 
וארחוות‎ GONNA med 


Sp‏ | ושריוהא לגודא וחרוב 
un‏ שת ANY "npo‏ 
סינות שתין מחוזא | ומלחו 
pnus moo‏ ^ מחוזא ומלאו 
מחר גילגלא | רעיכית nón‏ 


פאהה גרבי משחנכק וכי pon‏ 
לבתר חליסר Temm‏ שת 
rep Tn pun‏ מנסריר ץ 


ann מטללתנרת‎ TED 
מ‎ pn tmb nv 
: מחוזאי‎ 


Hoc EST? 

Dixit praterea idem Rab- 
bi; Navigans aliquando vidi 
pifcem à verme, qui sin nares 
illius irrepfit, interfedtum : 
qué pofteà mare in littus pro. 


jecit Erat autem tante magni- 


tudinis,ut fexaginta pagos op- 
primeret ; Cibum autem de- 
hoc pifce capiebant fexaginta 
pagi, & alii carnem ejus fale, 
macerabant, trecentos quoq; 
batos olci ex uno oculorum- 


— 
z: 


Thonnen oͤel / vnnd da das Jaßr 
herumb kam / bawet man von et, 
nem Geben die ſechtzig Dorf- 
fer / die er zerbrochen bett / vnnd 
andere Huͤtten / vnter benen man 
ſitzen kundte. 


Ein anders. 


Rab Saphra milchtbai Ze. 
ua chuda baus Ze aslina bif- 
2070244 4004/0048 bahn cau. 
ra deapptk rejche mimaja ve- 
iih le karno vechakak aleibu a= 
na birja kala febebeiam ve 
havina [chin par ucauliua le. 
pume — delivistham jchejoche= 
loni bajen. 


Das 1: 

Es ſagt der Rab 6 
ich ein mal in einem Schiff fuhr / 
ſahe ich ein Fiſch / der hub ſein 
kopff auß dem Waſſer / ſo hoͤrner 
hatte / darauff war gefchriben: 
Ich bin das aller geringſte Ge. 
ſchoͤpff Gottes / das im Meer iſt / 
vnd din doch drey meti lang / vnd 
muß eingehen in den Mund d 
Leviathan / ſo mich freſſen wird. 

CAP XII. 
Iſt ein Fabel von einem Yo- 
hannes ⸗Brotbaum. 
88 


Amar 


DET =. 6 


ejus impleverunt. Deinde an- 
Ho exacto fexaginta pagi, 
quos deſtruxerat, ex otfibus & 
jus denuo extrucdtr & ædificati 
ſunt, & aliæ quàm plurimæ 
caſæ, in quibus multi habita- 
runt, 


Alia, 
AEN "run ` Zei 2 
TUR "ap "FIn חדע‎ 


-ספיכתא: וחזינן | ההוא Mam.‏ 
Eesen‏ מישיה NDS‏ וארת 
לוה - ppm fX:‏ עלייהף 


NM אנא בריה קלה שבים‎ 
לפומיר-ת‎ Nän פרסי‎ u 
LEDIN הלגיחן שיאכלנו..‎ 
Hoc EsTe 
Dixit Rab Saphra:Navigans 
aliquando vidi pifcemjqui ca- 
put € mari cornutum exere- 
bat, cujus cornibus inferi- 
ptum : Ego.qui.creaturarum 
In mari omnium minima, ta- 
men tribus milliaribuslonga, 
hodie ingrediar in os Levia- 
than,ipfiq; cibus fiam, 


d 


Cap. XII. 


Fabulam habet de arbore 
Ceratii. 


ep CCULTORUM 
כל ימיו > של‎ pm» אפר רבי‎ 


Fa dPhea- Amar rabbi jochanan tal שי‎ 
A ! mith ca. WA n צריק‎ www jawan [chel sche zaddık baja 
- ed dan N הזרח שור"‎ po | ער‎ wiziaar al mikra: hoffe ſchir | | 
Cl / d rM יהוה.‎ ` mw מל המעלות‎ befchub jehova / 
dk היונ כחולמים‎ mro now eth! jchebath zijon א‎ Sai | 
SP so cholmim amar ephjchar ain ; 
E - שנן‎ y אפר אפשר‎ feberin ceckelmo domi mi ica inc 
| DU רמי סי איכא רניים ע‎ denaim aim [chenin jona chad erii 
PUE "NN fp הד הוה‎ non nus Am 2 yis nn 2 | pw 
ad באורחא חזיוה לההוא'גכרא‎ %% Zafra deko nata cherubs üb 
up b amer le michde 4/0644 ad | er 
3l PO DN רקא נטע חרובא‎ 


(chitin [chenin lo tain pfehita fep 

dl ער שבעין שנון‎  אבורח‎ MOD Zach dechajich ain ſcbenin vache 

I AMD. פשיטא‎ DLO רא‎ lab minne amar le ana 4 
"EN span :וכלת.‎ mam A bachafuba aſchacbibe ci becbi Ch 


T ל‎ é:fchaibiu li abethai ana nam- fug 
בתרובות‎ SON אנא‎ OTI Ejchthöl lebenai Jatbib 


0 היכי רשתלו‎ CO Prënz 7 7 
i MAUN *DIININ 1 לי | אבות‎ (ebenim tirkam debar chafie le- be 
rr את :רה‎ C moo רבכא‎ babu gabro deachil. ₪ Lë 
p. h שנחא וניים ע שנס‎ hewn 1 ad 
גברת‎ NT) men à CU l no 
= : חרוב‎ Nune. TEN 


tu 

Caj 

e : | Cu 

Hoc rst: | o 

| tar 

H - is 

Dixit Rabbi Jochanan ſe ui i WR a 

per totum vitz fuz» curricu- Es ſpricht Rabbi Jochanan / Fa. 

lum mirat um fepe efle fuper daß er ſich die zeit ſeines Zeg | 

hung ver(um Pſalmi. verwundert habe / vber den Verß wi 

fin Pfahn/der alfo lautet: vi 
Beſchub 


Befchüb Jehova eth fche- 
bark zion hajınu cechol- 


mim. 
Das ye. 

Die zeit / da die Kinder Iſrael 
in der Babyloniſchen Gefaͤng⸗ 
niß geweſt / nemblich ſiebentzig 
Jahr / die war wie ein Traumb. 
Da dann der Rabbi Jochanan 
ſich ſelbſten fraget / wie die ſiben⸗ 
Pia Jahr Betten koͤnnen ein ⁊ ran 
geweſt ſeyn / weil es vnmuͤglich / 
das einer ſo lang aneinander 
fcitagren ſolle Da er nun folches 
alſo bey fich betrachtet / ſagt er: 
Als ich auff cin zeit vber Fend 
gienge / erſahe ich einen Mann 
eine Baum / fo Johannes Brot 
tregt / pflantzen / zu welehem ich 
fagte: Weil dieſer Baum vnter 
ſibentzig Jahren nieht erwächfer 

noch frucht bringt / wie wilt du 
denn ſemer / alters halben / genieſ 
fen? Der antwortet wider: Die⸗ 
weil meine Eltern mir au ein 
ſolchen Baum gepflantzet / War 
umb wolt ich nicht meinen Kin⸗ 
dern dergleichen thun? Vnd als 
er ſeine arbeit verrichtet / hat jbn 
der Schlaff an demſelben ort »- 
berf allen / daß er ganger fivengig 
Jahr gefchlaffen/ endtlich wie er 


erwachet / hat er einen Mann 


[eben von dem — 


Ss ij Baum 


D ET E 6 5% 


בשום' יהוה את שיבת ציון 
un‏ כחולמיכם ; 


"Hocısrı 


Tempusillud סנצוף‎ 8% 
in captivitate Pabylonica fu- 
erunt, fcilicet annorum fe- 
ptuaginta, erat inftar (omnii, 


tubi videlicet Rabbi Jochanan 
iex fsipfo quarit, quomodo 
feptuaginta, anni inftar fo- 


ranit:efle poflent, cumo im- 


Po ſſibile fit, tam diu aliquem 


minorene, Talia anitho 
fuo volvens inquit + ter ali- 
quande faciens vidi Svirum., 
qui ſurculum Cerati: infere. 
bat, cui dixi : Cùm hicfurcu- 


lus intra ánnos ſeptuaginta 


ad equſtame magnitudinem, 
non perveniat, frutumve, 
aliquem ferat; qua rationc- 
tu per ætatem dc, eo aliquid 
comedes? Hi reſpondit: 
cum, parentes mei jus modi 
queque, arkborem mihi plan- 
tarint, quid ni egoliberis me- 
is idem facerem. % confe- 
coq; labore ſomnus eo ipfo 
in loco illum ital oppreſſit, 
ut integros 70, annos dor. 
miret, experrectus tandem. 
virum de frudıbus plantatz 


riam 
uili 


He 
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Vaum eſſen / welehen er gepflatte 
ket, Dieſer Rabbi bringet wider⸗ 
umd ein vngereimbte Fabel vnd 
iügen für / fo die andern alle 
vbertriffet. Mus 
Diß achte ich / ſey nun genug⸗ 
5 geſagt / von der Juͤden fala 
ſchen er dichten Fabeln / mit mels 
chen die Rabbinen / das arme Jů⸗ 
diſche Volck alſo verblenden / dz 
fic ſolche vnd dergleichen Siigen 
für die pur lauter Warheit Bot, 
ten / nichts anders deuten / als wie 
die wort an ihnen ſelbſten lauten / 
vnd gaͤntzlich glauben / dz ſich 
diß alles in der Warheit 
begeben vnd zuge⸗ 
tragen. 


ENDE DES DJT 
ten Tractats diſes Buchs 


ee 
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ה ב‎ 


EL 


An 


LIBER 


arboris.comederecernit. Hic 
Rabbi rurfus craſſum menda- 
cium profert, quod omnia rc. 
liqua mendacia. abfurditate 
longè vincit. " 

Et ita fatis dictum effe puto 


de Judzorum fabulis, & com- fam 


mentis, quibus Rabbini mi- 
ſeræ plebi oculos perftringe- 
re non erubeſcunt, ut fallam 
doctrinam pro vera ample- 
ctantur, neq, ullam aliam; in- 
terpretationem, & fenfum, 
earum admittant, fed revera 
hac omnia ita accidiffe 
firmiter cre- 
dant. 


FINISLIBRI SEU TRA. 
ctatus tertii. 


S ODE o ema 
Qo 
8 


Das rees ond 
letzte Buch. 


N welchem alle Rabbi- 
nen / ſo jemals geweſen / 
gerzehlt werden / wie vnnd 
wann fie gelebt / was ſie in den 
Thalmud / vnd ſonſten geſchrie⸗ 
ben haben. 


Cap St 
Helt in ſich die Vaͤtter / von 
Adam / biß auff die kleinen Pro⸗ 
pheten Zachariam vnd Eſram / 
wie lang ſolche gelebt haben. 


Adam dor ritchon. 
Das iſt / Adam das erſte Ge⸗ 
ſchlecht / welcher gelebt 930. Jar. 
Scheth dor fchene. 

Das iſt / S heth / der lebte 912. 
Jahr / vnnd war das ander Ge⸗ 
ſchlecht. 

Enofch dor ה‎ S 

Das iſt / Enoſch war 55 dritte 
geſchlecht / vnd lebte gof Jahr. 

Kenan dor ribi. 


Das iſt / Kenan war dz vicrbe 
geſchlecht / vnd lebte 915 A 
Ss iij Maha- 


LIBER OUARTUS 
ET-ULTIMUS, 


N quo receníentur omnes 

Rabbini; qui unquam fue- 

runt, quo tempore quilibet 
eorum vixerit, quid in Thal- 
mud &extra illud fcripferit, 
& polteritati reliquerit. 


Cap. I. 


ceri 


Catalogum continet pa- 
triarcharum ab Adamo ufq; 


| @d Prophetas minores Zacha- 


riam & Efram , & quamdiu 


| quilibet fiperftes tuerit. 


: ארכם הדוה האשון‎ 
Hoc eft, Adam prima gene- 


ratio, qui vixit annos 030, 
הוה שני:‎ HER שר‎ 


Hocef,Scherh fecunda ge- 
neratio, qui vixit annos 912. 


אנוש הור:שלושיי: 

Hoc eft, Enofch tertia ge- 
neratio,qui vixitannos 90%, 

: רביעי‎ "rb 


Hoceft,Kenan quátta ge- 
neratio,qui vixitannos 


910. 


| 


E 


2 


וו 


13316161 dor chamifchi. 
Das ift / Mahalelel war dz . 
geſchlecht / vnd lebte Sec, Jahr. 
Jered dor ſchiſchi. 
Das iſt / Jared war das ſechſte 
geſchlecht / vnd lebte 962. Jahr. 
Chanoch dor fchebii, 
Das iſt / Chenoch war das fite 
bend geſchlecht / vñ lebetzo g; Jar. 

Methuſchelach dor ſche- 
mint. 

Das iſt / Methuschelach war 
das achte geſchlecht / vnnd lebte 
969. Jar. 

Lemechdoerthefchii, 
Das ift / Lemech war dz neun⸗ 
de geſchlecht / vnd lebte 7. Jar. 


Noach dor afiri. 


Das iſt / Noach war dözehend d 


geſchlecht / vnd lebte 950. Jar. 
Sind alſo von Erſchaffung 
der Welt an biß zur S anbfluch/ 
1696. Jar. 
Von der ה‎ biß auff 
Abraham ſind 292. Jar. 
Da nun Abraham alt war Y 
Jar / da find erfallet / die open 
1000, Jar der Welt. Denn im 
1948. Jar ißt Abraham geboh⸗ 
ren / zu welchem wann gz; Jar 
gezehlet werden / machen ſie zu⸗ 
ſammen 2000. Jar 
Iſaac ward geboren / da Abra⸗ 
ham alt war hundert Jar: 
Jacob 


מהרלאר: רור חמישי + 

Hoc e(t, Mahalelel quinta 

generatio, qui vixit annós 7 

ורד דור ששי : 

Hoc eſt, Jered ſexta gene- 
ratio, qui vixit annos 967, 

: דור שביעי‎ qun 

Hoc eft; Chenoch feptima. 

generatio, & vixit annos 365. 


mv‏ הדור שמונו;! 

Hoc eft; Methufchelach o- 
Cava generatio, vixit annos 
969. 

למך דור spwn‏ 

Hoc eft, Lemech nona ge- 

neratio, qui vixit annos 777. 
נח. הור עשירי:‎ 

Hoc eft, Noach decima ge- 
neratio, qui vixitannos 950. 

Atq; fic à condito mundo 
ufq; ad diluvium elapfi funt, 
anni 1656. 

A diluvio ufq; ad Abraha- 
mum anm unt 292: 

Anno gratis 5. Abrahami, 
Prim) duo; mnilierarit Mundi 
"completi fant. Anno enim 
mundi 1948. Abraham nátus 
eft, quibus fi addantur 52. bis 
mille annos conſtituunt, 


pr Iſaac natus eſt anno 
statis Abrahami centeſimo. 


NOR UM. 


Jacob war geboren / da Iſaat 
alt war 6o. Jar / vnd im Jar Dey 
Welt 2108. 

Moſche iſt geboren / da man 
zehlt 2373. Jar / nach erſchaffung 
der Welt / welcher das Geſetz 
auff dem Berg Sinai von Gott 
empfangen. 

Joſchua empfieng das Geſetz 
von Moyſe. 

Achniel ben Knas: 

Der BEEN das Geſetz von 
Joſua. Bnd ift alfo das Geſetz 
ordentlich von einem Richter 
auff den andern fortgepflantzet 
worden / biß auff Eli / wie in der 
Bibel zusehen. 

Elihacohen-haggadol. 

Das iſt / Eli der Hoheprieſter / 
Empfieng das Geſetz von Pine⸗ 


has. 
Samuel bekam das Geſetz 
von Eli. 

David fieng an zu regieren / da 
man zehlt nach Er ſchaffung der 
Welt 2890. 

Scheloma fica an zu regieren 
da man zehlt nach erſchaffung 
der Welt 2930: 

Achia haichiloni 

Empfieng dz Geſetz von ge 
vid vnd feinen Raͤthen. 

Eliahu der enpfieng dz Seles 
von dem Achig Haſckilon. Vnd 

ſch cts 


| RABBI 

Dy ]33609 Marus eft anno 

Stars ffaaci 60. & anno mun- 
di2108. 


N%9-Mefchenatus et An- 
no mundi 2375, qui legem in 
monte Sinai à Dee accepit. 


yw" Jofchua accepit le- 
| gem aiMofes i 
. up. בן‎ ND 
vi Hoc eft, Athnici filiusKnas, 
accepit legem. à Jofua. Et fic 
ordine. lex ab uno judice ad 
alterum; propagata eſt, ufa; 
adEli, ficut in Bibliis videxe 
Let, 
Lemon ערי הבהן‎ 
Hoc eft; Eliſſummus facer- 
dos, qui legem à Pinechas 
accepit: 
שמואל‎ Schemuelah Elile- 
| "gem accepit; 
₪ m David rex «creatus; eft 
| 
5 


anno.mundi289o. 


nonw $cheloma regnavit 
i anno mündi zog. 
i 


1 ES UR אחוו‎ 


Accepitlegem à Davide & 
| confiliariis ejus. 
אליהו‎ Eliahu, accepit eam 


is 


ab Achia Haíchiieni, 


bar 


ls 
fe 
br. 
t 
fit 


2 
ne- 


cote 


un⸗ 


ALOGUS 


ſchreiben die Rabbinen / daß fie 
nicht wiſſen / wer dieſer Eliahu 
geweſen ſey. 

Eliſcha dep Eliahu Diſcipel / 
empfieng das Geſetz von feinen 
Lehrmeiſter. 

Jchojada empfieng es von 
Eliſcha. 

Secharia der Hoheprieſter vnd 
Prophet / der im Tempel rõ dem 
Koͤnig Joas iſt erſchlagen wor⸗ 
den / empfieng das Geſetz von ſei⸗ 
nem Vatter Jchorada. 


Hoſchea der Prophet empfieng 
das Geſetz von dem Propheten 


Zacharia / vnd alfo alle Prophe⸗ 
tt nacheinander bif auff Efrat, 

Fra war einer von den Che- 
nefeth hagdola, das iſt / von den 
rio. alten gelehrten vnnd Ober⸗ 
ſten / vnter welchen Efra der fuͤr⸗ 
nembſt / schim On Hazadik aber 
der Juͤngſte war / dieſe waren alle 
in der zeit deß Baiirh riichon, 
das iſt / deß erſten Tempels. 


Cap. II. 


Erzehlt die Rabbinen / welche 
zu einer zeit gelebt. 
Antignos iſch focho'kib- 
bel miſchimeon hàzzdik. 
Das iſt / der Rabbi Antignus 
von Socho / deſſen geſchlecht alſo 
hieß / 


autem Eliahu fuerit; Rabbini 
ignorant. 


Elifcha Eliahu di-‏ אלישע 
fcipuluslegem à praeceptore‏ 
accepir,‏ 

Jehojada, ab Eli-‏ וחוירע 
fcha.‏ 

N Secharia Pontifex 
& Propheta,intemplo à rege 
Joafch interfe&us, accepit le- 
gem à patre fuo Jehojada, 


vum Hofchea Propheta. 
eamà Secharia accepit; & fic 
omnes Propheta ordinatim 
ufque ad Efram. 

N Efra,qui fuitex NOJ 
הגחולת‎ hoc'elt; centum: vi- 
ginti. feniozibus: Doctoribus 
primoribus, & waximus in- 
ter iles, & .pירצה‎  ןועמש‎ 
ultimus, Hi omnes tempore 
8H eſt primi tem 
pli vixerunt. 

Cap. II. 

Recenſet Rabbinos, qui co- 
ætanei inter ſe fuerunt. 
אנטיגנוס :איש סוכו :קב‎ 

משמעון הצריק : 

Hoc eft, Rabbi Antignus de 

Socho, à familia fua fic ditus, 


RABBINORUM 
hieß / empfieng das Geſetz von 


Schimeon Hazadıf / lebte nach 
Erſchaffung der Welt in2460, 


ar / zu ſeiner zeit / lebten die fol⸗ 


genden Rabbinen. 

Rabbi Elaſar ben bur, 
kenus. : 

1016 ben juefer 16: 

Jofeph ben jochanan ifch 
jeruíchalaim. 

Das iſt / er war von Jeruſa⸗ 
lem. 

Jochanan cohen godol 
abi v ſchel imarhithia, 

Das iſt / der Jochanan ein 
Hoherprieſter / vnd der Vatter 
dep Mathithix / welcher lebte 
nach erſchaffung der Welt im 
3500 Jar. 

Schimeon ben fchathach. 

Das ift / Schimon der S ohn 
Schatach / lebte nach erſchaff ung 
der Welt im 3621. Jar / zu feiner 
zeit lebt auch Jofua der Sohn 
Perachiæ, welcher / wie die Ju ⸗ 
den ſagen / Ehrifi ne Henam 
Præceptor geweſen. 


Schemaja- enn? Abtha- 
lion, 

Das ift / Schemaja vnnd 
Abthalion vnter welchen Rabbi- 
nen einer war ein Nofi, das iſt / 
ein Fuͤrſt — 

Tt der 


legem accepit à Schimeon. 
Hazadik, vixitq; anno à con- 
dito mundo 3460. Hujus cog- 
tanei fuerunt fequentes: 


רבי ארעזר בן הורקנוס : 


ווסי בן יועור איש צרירת : 


יוסף בן יוחנן איש ירושלים : 
0 


Hoc eſt, erat Hieroſolomy- 


tanus, 


יוחנן כהן גרול אביו שכ= 
anno‏ 

Hoc eft, Jochanan fummus 
facerdos & pater Mathithiz, 


-qui vixit anno mundi 3800. 


: שמעון בן שטח‎ 
Hoc e&, Schimon filius 
Schatach, qui vixit anno à 
condito mundo 3621, "Hujus 
tempore vixit, [3 יהושע‎ 
N Hic Jofua filius Pera- 
chiæ Prxceptor fuiffe dicirur 
Salvátoris noftri Chrifti, fe. 
cundum Rabbinorum quo- 
rundam opinionem, 
שמעיה ואבטליון:‎ 


Hoc eft,/Schemaja & Abtha- 
lion :querum, Rabbinorum, 
alter כשיא‎ hoc eft, Princeps, 


n 
OCUS 


ein oberſter Richter / vnd lebten 
waren auch nachfolgende: 


Chonihammeagel. | 
Sas iſt / ein Rabbi Beni auß 
dem ge ſchlecht Magal. 


Admon. 


Jehuda der Sohn Durthai, 
Akabia ber Sohn Maha- 
lalel. 
,.,Chanon der Sohn Abi- 
ſchalom. n 
Rab; Jehuda der Sohn Be- i 
theira. 
Rab: Jehoſchua der Sohn 
Betheira, 

Die ſe haben ſchon etwas von 
Thalmud angefangen zu ma⸗ 
chen / nemlich verakim, das von 
den zeiten der Welt redet. 

Hilel habbavli veſcha- 
mai haſſakon. 
Hilel von Babel / vnd Scha⸗ 
mai der alte. 


Jochanan ben Mathithia. 
Chonı hammaagal. 
Eliahu, 

Eneben hekeph. 


Jehudaben tabai. Ho 


fic 
Akabja iet 


da man zehlt 5722, zu Ihrer zeit 


pus אכ בית רין‎ hoc eft Ju- der ander Ab beth din, das iſt / 
dex fummus fuit, 
autem anno mundi 3712.illo- 


Vixerunt 


rum tempore floruerunt & 


hi: 
! חוני חמעגר-‎ 
Id eft, Rabbi Choni 6 fami- 
Jia Magal. 
EIER 


Fi: Durthai.‏ יהורה בן רורתאי 
עקבינת q2‏ מהרלאל: 
Filius Mahalalel.‏ 
En‏ בן אבישלוכם + 
Filius Abifchalom.‏ 
רבו 1 
un, Filius Betheira.‏ 
uà‏ יהושע בן na‏ 
Filius Betheira:‏ 
Hi quafi prima fundamen-‏ 
ta Thalmud jecerunt, fcripfe-‏ 
runt enim dp, id eft, de,‏ 


annis mundi. 
f pim ושמאי‎ dan הלל‎ 


Hilel Babylonius & Scha- 
mai fenior. 


| בן מתתור-ז?‎ pnm 
! חונו המעגר--‎ 

אלוהן : 

Kap. ja עיני‎ 
בן מבאי:,‎ mmm 


(mac בחורו‎ 


Ace. le 


RAPSINORUNM. 
עקביא בן פהללאל:‎ A kabja ben mahalalel* 


Chanan. 

Armon, 

Rabbi meſcha. 

Rabbi Jehuda ben bethera. 
Rabbi papus, 1 

Rabbi jochanan ben bag bag, 
Chacaniaben chiskija 
Chananina ben haxkane. 
Baba ben buta. 


Rabbi jochanan ben hachgs 


rani. 
Rabbi gamliel. 
Nachum halabler- 


Dieſe waren ba man zeßte 
nach erſchaffung der Welt / 128 
zu Hilels zeiten iſt der ander 
Tempel geba wet worden. Zu jß⸗ 
ren zeiten lebten auch folgende 
Rabbinin. 


Schimo der Sohn Hilel- 


Rabban Camiliel Haſakan 
nachdo, 


Das iR der alte Kaban 
Ganmiel / der war dep Hill > 
nicklein. 


Jonathan der Sohn uſiel. 
Der war deß Hilel ſein 
Diſcipel/wie auch — 


1 


J 


Rab- 


: pn 

ארמון : 

רבי מאשרת: 

רבי יהויה בן בתורנרת : 
רבי פפוס : 


633743 f 715888 רבי‎ 
Grp me 
Sn בן‎ on 
בוט‎ 12: 2 

רבג Gm‏ בן | החורכי : 


רבו גמלואכ=!ז 
EB‏ הלבלר : 


Hicvixerütà condito mun- 
do auno’1728, tempore vero 
Hilelfecundum templum ex- 


` tru ctum fuit.Horum Wyxeoves 


fuerunt hi fequentes, 


4 


ישמעון p‏ הלר- ! 
Filius Hiel,‏ 
qm‏ גמליאל חזקן נכרו ! 


5 


Hoc eft, Senior Rabban 
Gámliel Hilel nepos, 


: יונתן - עוזואר-=‎ 
Hoceft, Jonathan filius U- 
fiel, Hilel difcipulus, ficut & 


: בן זכאי תלמורו‎ pn רבי‎ | RabbiJochanan der Sohn 
Filius Sacai. Sacai. 
: בבא בן‎ Baba der Sohn Butha, war 
, Filius Butha,Schamatdifci- deß Schamai Diſcipel. 
NH pulus, , Rabbi Jochanan von Cha- 
רבי יוחנן ההורנית:‎ ranita, 
: pin תנניה בן‎ | Chanania der Sohn Chis- 
Filius Chiskiz. kia. i 
: רבו אלעזר בן חנניר=‎ Rabbi Eleaſar der Sohn 
Filius Chananiz,Scripfit Chanania. Dieſer hat geſchrie⸗ 
in Talmud ma מגירת‎ ben Megilath thaanith, das da 
id eſt, de dicbus feftis, redt von den Feſten. 


: הקנ‎ Be KAN Met רבל‎ Rabbi Nechunia der Sohn 
Filius Kane: fcripfit ספר‎ Bef Kanc, dieſer hat gemacht 
הבהיר‎ hoc eft, librum de ar- fepher habbahir, das iſt /ein 
cahis Cabaliſticis feu de expli- Buch der erklaͤrung der Cabala / 
catione Map fuit enim Ca- denn er iſt ein Cabaliſt geweſen. 


balifta, Fili 
"pon אב‎ "Nepos וני‎ Abba Chelkia der war ein 
Oven Choni, cujus mentio- Enicklein deß Choni hamma- 
nem fecimus, | agol Deg Chom, def oben ges pfit 
dacht iſt. | Do 
הלבףר‎ tw hoc ef; Cen 
Nachum jcriba, Nachum hallabiar, ba$ diu 
iſt Nachum der Schreiber. 
pin הלל‎ ja שמעון‎ wn Rabbi Schimon der Sohn 
Filius fenioris Hilel, deß alten Hilel. J dig 
> .. 1166 tempore Templum, Zu Def zeiten if der andern | cep 
altera'vice devaltátum eft. Tempel zerſtoͤrt worden. | quo 
וחנן בן וכאי:‎ m3 Rabbi Jochanan der Mol 
Filius Sacai, & Sohn Sacaſ / vnd | den 
ÜIMOM D gun רבו‎ Rabbi Chanina ben.Do- | Bu 
Difcipulus illius, fa fein Diſcipel. Rab 


| 0 Rabbi | 


Rabbi Elafar hammodai. 

Rabbi Elafar ben jaakob. 

Rabbi Zaduk. ` 

Rabbi ifchmael ben Elifcha, 

Abba fchaul, 

Rabbi Elaſar hammodai. 

Rabbi Chanina fegan hacco- 
kanim, 


Rabban gamliel, 

Rabbi Chanina ben Dofa. 

Rabbi chanina ben Thera- 
dion, 


Schemuel kakkaton 
Rabbi Elaſar ben parta, 


: RabbiSchimeon der Sohn 
Gamliel,fo erfchlagen worden. 


$chemuel der kleine / hat ge- 
macht Birchar Haminin, das 
iſt / was fuͤr ein Segen man uͤber 
ein jede Frucht ſprechen ſol / vnd 
ift geſtorben vor der verſtoͤrung. 


Rabbenu hakkodofch, ſonſt 
Rabbi jehuda der Fuͤrſt genand / 
hat geſchrieben lepher ham- 
miſchne in welchen alles / ſo 
von Moſe an biß auff ſein zeit 
ſich zugetragen / beſchrieben iſt. 
Ju feiner zeit waren diefe nach- 
folgende Nabbinen. 


Tt iij Rabbi 


רבו אלעזר- המורעי : 

רבי אכעזר בן יעקםב : 

רבי צרוק : 

רבי ישמעאל כן אלישע : 
Ann‏ שאול: 

רבו ארעזר, המורעו : 

Län Bó רבו חנינא‎ 


רבן גטמלואכ- ! 
רבו חנונא 2[ IIND,‏ 
aa‏ חנוכא בן תרריון = = 


שמואר= הקטן: 
רבי אלעזר בן פרטנקק : 


nor ja רבי שמעון‎ 
Filius Gamliel occiíus eft, 


jopn. שטמואל‎ Minor,fcri- 
pfit poen ברכ‎ id et, quo- 
modo finguli fructus. benedi - 
cendi fint, Obiitisante exci- 
dium, 


an גliס nomine‏ הקרוש 
Prin-‏ רבי והורה הנשיא ditus‏ 
ceps;  )6וק6,,הכשמה d in‏ 
quo omnia, quz à tempore‏ 
Mofis ad ætatem fuam acci-‏ 
derunt, comprehenſa funt:‏ 
Hujus tempore lequentes‏ 
Rabbini vixerunt ;‏ 


aloe 


Rabbi ſchimon. 
Rabbi gamlicl; 
Rabbi aphas. 
Rabbi chàpina bar chama. 
Rabbi chu, - 
Rab ſchemuel. 
Rabbi janai. 
Bar kapara. 
Rabbi jekoſchua. 
Rabbi jochanan, : 

da Rabbi Juda geſtor⸗‏ סקרב 
ben iſt / war Rab / welcher ge⸗‏ 
macht / iphra veſiphri. Nach‏ 
jhm war Rabbi Hoſchea vn Bar‏ 
Capara / die haben geſch rieben /‏ 


Baraıthoth, das find etliche leh⸗ 


ren im Thalmud. 

Darnach war Rabbi Jocha⸗ 
nan / der gemacht hat Thalmud 
jeruſchalmi, das ißt / ein außle⸗ 
gung vber den Thahnud. 

Cap. III. 
Erzehlt die Rabb inen / fo den 
Thalmud gemacht haben. 
Diſe nachfolgende werden ge⸗ 
nennet Chachmeihamifchae, 


das iſt / die lehrer dep Thalmuds. 


Rabbi Menachem hat geſchri⸗ 
ben joma, das von tagen deß 


רב שמעון : 
רבו rwr‏ 

רבי אפס 

rern Ran רבי‎ 
ann רבו‎ 

Wr 25 

רביו ונאי: 

1 MED בה‎ 

רבו : והושע: 

רבו יוחנן : 

Defundo Rabbi Juda vixit 
Rab ,רב‎ qui confcripfit ספרא‎ 
"CY Poft cumb vixerunt 
בר קפרא & רבי הושעיא‎ qui 
feripferunt MAIA id eft, 
aliquor doctrinas in Talmud. 


Poftea floruit יוחנן‎ ^22 qui 
compofuit חכמור :ירושצמי‎ 
id eſt, Commentarium feu ex- 
plicatione min Thalmud. 

. 
Enarrat R«bbinvs, qui au- 
Gores T halmud fuerunt, 
FSequentes Rabbini vocan- 
tur FOE wo hoc eft 
Doctores 1 halinud. 


ISDN ?‏ זק רבי מנהם 


id eft de diebus anni. 


Jars handlet. 


Joe ſer, iſeh habbira, von ge 
ſchlecht Bira / hat gemacht Orla, 


ſo von der erſten frucht deß Bau⸗ 


mes handlet 
Meth 


hoceft;.‏ יועזר איש הבירה 


de familia Birav, confcripfit 
nw ideft tractatum de pri- 
mitis arborum, t 


Le? 


172 


NOR UN, 


Methithia der Sohn (che. 
mue], hat geſchrieben in dz drit⸗ 
te Capitel in Joma, : 

Abba Elalaı der Sohn Du- 
lai hat gemacht anMikvasoch,ng 
ift von dem Waſſer darein ſich 
die Juͤden tauchen muͤſſen. 

Abba Jofe der Sohn Cha- 
nan, hat gemacht in Midoth, 
ſo von Tugenden handlet. 

Rabbi Chelaphtha von Cy⸗ 
pern / hat gemacht an Thaanuh / 
das red von falten, 

Sila/ hat gemacht in Becho⸗ 
roth / das redt von den erſtlingen. 

Rabban Schimon der Sohn 
Gamliel/ hat gemacht aboth / dz 
redt von den Vaͤttern. 

Rabbi Elaſar der Sohn Vila) 
hat gefchrieben in das fibend Ca⸗ 
pitel von Taharoth / das redt von 
der Reimiafcie, > 

Rabbi Claſar der Sohn Ma⸗ 
thia / der hat ge macht Edioth / das 
redt von Zeugnuſſen. 

Chana iſch Ono / das iff ein 
Mann deß Geſchlechts Ono / 
hat gemacht in Gitin dz 6 Cap. 

Rabbi Jehuda der Writer 

hat gemacht in Edioth das ach⸗ 
te Capftel. a o 

Rabbi Jeſchebab / Bat gemackt 
Chuln i / das redt von fchlackten. 

Rabbi &6anania der Sohn 

Akiba / 


RABBI 
מהתיהו 42 שמואל‎ filius 
Schemuel, commentarium, 
Ícripfitin 3. cap. NEN, ּ 
אבת אלעור בן רולעאי‎ 
filius Dulai, 67201 מקואות:‎ 
id eft de aqua, qua Judzi im- 
merguntur, 

N בן‎ p^ אכ‎ Blus 
Chanan, fcripfit Dm 1d elt, 
tractatum de virtutibus. 

Cypri-‏ רבו חרפתא מצפורי 
id eft li.‏ תענית. us, illc fcripfit‏ 
brum de jejunio.‏ 

NTN fcripfit in n id 
eſt librum de primitiis, 

pz D רבי שמעון.‎ 
filius Gamliel, fcripfir ,אבות‎ 
id eſt, de Patribus. 

MO [2 רבי אלעזר‎ 4 
Pila, fcripfit in feptimum ca- 
putlibri AND quod eft, de 
Purificationibus. 

filius‏ רבו 77M.‏ בן מתוא 
עריות Matthias, fcripfit in‏ 
quod eft de Teftimoniis,‏ 

N חנניא איש‎ ; eft, Vir 
ex familia Ono, qui conferi- 
pfit ſextum capucid ra. 

jp2n. rnm רבי‎ 5 


"fcripfit in עריות‎ caput octa- 


vum. 


id‏ חולין ` fcripfit‏ רבו ישבב 


fi.‏ רבי הנניא בן עקיבא 


eſt, de mactatione. 


CATALOGUS 

fius Akiba, fcripfit in כמתובות‎ gemacht ו‎ 

cap. & in ערוכין‎ cap.ı.quorum das 1. Cap. vnd in Eruchin auch 

prius eft de dote mulieris, po- das:. Cap. vnter welchen Dag er» 

fterius de Iheſauris. ſte iſt von dep Weibes Morgen⸗ 
gab / das ander von Schaͤtzen. 

e fami- Rabbi Joſe auß dem geſchlecht‏ ירבי son‏ חליקופרי 


lia fcripfit r. cap, de מכשורין‎ ₪ halicuphri / hat gemacht das 


erſte Capitel / von Machſchirin / 
das redt von beſichtigung der rete 
nen. 

Rabti Schimon der Sohn‏ רבי שמעון בר רבי ורבי 
filius Rab- Xabi / vnnd Rabbi Chanina der‏ חכניא בן ` עקשיא 
bi & Akaſchiæ ſeripſerunt Sohn Akaſcl ia / haben gemacht‏ 
quod elt de verberibus. an Macoth / das redt von ſchlaͤ‏ מכותי 


de judicandis mundis. 


gen. 

ideft, Si- Schimon Hatheneni/das‏ שמעון התימני 
mon Themonius, fcripfit in if / Schimon von Themon der‏ 
1.caput D id eft de mani- hat gemacht das 6 Capitel‏ 
id eft von Jodaum / das handelt von‏ תענית bus, & in 3. cap.‏ 
de jejuniis, & quartum ME) haͤnden / vnd dae dritte Capittel‏ 
id eſt, de ducenda fratris con- von Thaanith / bas redt von fa‏ 
juge ipfo defuncto. Gen / vnd das vierdte von Jeba⸗‏ 
moth / das handelt von dem / das‏ 
einer ſeines bruders Weib nach‏ 

ſeinem tod freyen nioge: ` ` 
איש‎ mue רביו אלער בר‎ = Elaſar der Sohn Ju⸗ 
ברתותא‎ fcripfit in 3. caput da von Barthuta / der hat ge- 
pv טבול.‎ quod eft de bapti: ſchrieben in das dritte Capittel 
zando, & in primum cap. pai Tebul jom / das handelt von vn⸗ 
id eft de profluviis. tertauchen vnd reinigen / vnd in 
cap. 1. Sabin / das handelt von 


fluͤſſen. : 

Rabbi Elaſar der Sohn Rabbi‏ רבי אלעור בר רבי: שמעון 
filius Schimon fcripfit in L2. Schimon / hat geſchriben in e‏ 
S Bae i a‏ 


RABBIN OR UM. 


Capittel Negaint / das handelt 
von den auß ſetzigen / vnd in das 
4. Capitel T hemura, das iſt / von 
vetwechßlung 


Nachum von Modi / Hat ge⸗ 


macht Cap. ¢ Naſtm / dz han delt 


von den Naſiritꝛen / vnd in Baba⸗ 


bathra / das handelt von der letz⸗ 
ten rede / in Cap. Ham ocher eth 
Hajpbina / das iff einer der ein 
Schiff ve kaufft / vnd in 2. Cap. 
Scthaboth / das handelt von dem 
Sabbath. 

Rabbi Schimon der Sohn 
Juda hat geſchrieben in 3. Cap. 
Maaſar ſchene / das handelt von 
zehenten / vñ inz Cap Machoth / 
das handelt von ſchlaͤgen / vnd im 
14. 600. / das handelt 
vom Auſſatz / vnnd im 1. Cap. 
Schebuoth / das handelt von den 
Jarwochen 

Rabbi Elaſar der Sohn Chip 
ma hat geſchrieben in Baba 
Mezia / in Cap. Haſocher / das 
handelt von arbeitern / vnd im >, 
Cap. von Negaim / vnd euch im 
13. Capi dann auch im z. Capit. 
Theruma / ſo vom Dpffer hans 
delt. 

Rabbi Schimon d Son Se 
gan / hat geſchrieben im n, Cap. 
Menachoth / dz handelt von Ge⸗ 
ſchencken / vnd in S chekolim / dz 

Vu handelt 


cap. OWN quod et de le. 
profis, & in quartumi caput 
התמורת‎ id eft; de permutatio- 
nibus; - 

BY Commentatus‏ המרי 
eſt in g. cap. Ing quod eft de‏ 
Naſaræis, & Am Zén N23‏ 
quod eſt de ultimo fermone;‏ 
tem, in caput — N aan‏ 
quod eſt de venden.‏ הספיכת 
שבתת te navim, & ia ca x‏ 
quod eſt de Sabbatho;‏ 


רבו mue‏ 18 יהודר-ז 
filius: Juda, fcripfit-in 3. cap.‏ 
Op id eſt de decimis,‏ 
quod ct de‏ מכות in 3, cap.‏ && 
verberibus, & in La n‏ 
quod ef} delepra, & in 1. cap.‏ 
quod cit de, ſepti-‏ ²¹ ת 
manis, 3‏ 


Non. D רתי .אלעור‎ fili 
us GChifmas;ícripfirin 22 


- 


quod‏ השוכר in cap.‏ מצועת 


‚eit;de mercenariisj&in 
& 13 כגעים‎ de nique ii j. Cap. 
תרומה:‎ id eſt de lacrifteiis. 


S. cap. 


פא רבו שמעון בן pen‏ 

Segan,fcripfitin i1 03 מנחות.‎ 
quod eft de muneribus, & in 
DPW quod eſt tractatus de 


handelt von der Muͤntz Sekel / 
vnd in Chethuboth im ב‎ Cap, dz 
handelt von Morgengaben. 

Rabbi Joſe der Sohn Me⸗ 
ſchulam hat geſchriben in 3 Cap. 
Becher oth / dz handelt von Erfa 
gebornen / vnnd in 6. vnd 4 Cap. 
von Theruma / das handelt vom 
Opffer. 

Joſe der Son Joeſer / hat ge⸗ 
fchräßen in 3. Cap. von Edioth / 
das handelt vom Zeugnuß / vnnd 
in ꝛ. Cap. Chagiga / das handelt 
vom Feyeropffer. 

Schimon ber Bruder Maria) 
hat geſchrieben in i. Cap. Thaha⸗ 
roy / das handelt von der reini- 
gung vnd in 1, Cap. Sebachim / 
vom Opffer ſchlachten. 

Nechemia der war ein Mann 
auß dein geſchlech / Deli / hat ges 
ſchrieben in 8, Cap. Edioth das 
handelt von zeugen / vnd in Zeba⸗ 
mot / das if / das einer feines 
brudern Weib freyen mag 

Cap. III. 
Ertzehlt etliche Rabbinen / 
fo nach der zerſtoͤrung Jeruſcha⸗ 
lem lebten. 
Rabbi Chanina / der dem 
Prieſter dienete. 

Rabbi Schimeon fein Sohn. 
Rabbi Chanina der Sohn 
$30 de / 

E? Rabbi 


EXRMDALOGAEUS 


menettasticli, & in 2. caput 
MIND quod eft de dotibus. 


Du יוסי ב‎ mt: filius 
.Meíchulanti fcripfit in 3. cap. 
hg quod e de Primo: 
genitis, & in 42066. |. rcm 
qua agunt de oblatiónibus. 


yy ig Dy filius Joeſer, 
ſcripſit in g. cap. Ww quod 
eft deteftimonio; & in 2. cap. 
חגיגת‎ quod eft de facrificits 
An diebus'feltis, 

ow, WEW frarer‏ עזרית 
Aſariæ, ſeripſit inn. cap. H‏ 
quod eſt de purificatione, &‏ 
de madtandis‏ זבחים in i. cap.‏ 
hoftiis.‏ 

mom) Vir‏ איש בות דרי 
ex familia Deli fcripfit in 8.‏ 
caput W/ νl.ͤ quod eft de te-‏ 
ſtibus, & in Aiba -. quod elt‏ 
de licentia. ducendi fratris‏ 
£onjugem,‏ 


CAP... HII, 


Ennmerat Rabbinos, qui 


poft excidium Hierofolomy- 
anu m vixerunt, 

25^ חנינא po‏ הכהניככם 
Sacerdotis minifter,‏ 

fihus illius,‏ רבו שמעק בגו 

filius‏ רבי חנינא Jg‏ רוסא 


Pola. 


R 4 W NI NO R USM, 
; װוסי בן: קסמא‎ filius Rabbi Joſe ber Soßn geg 
ma. / 


Kifma. ; 
אהי‎ = G2 err filius Archi. Chanania der Sohn Acht. 
בן הרקניס‎ Du רבו אלעזר‎ Rabbi Elaſar der groffe / ein 


Magnus, gs Hurkaui, con- Sohn Hurkanı/ hat gemacht dz 
fecit ibrum, | *24 p Buch: Pirkei SXabbi Elaſar / das 


qui de tempore. handelt von der zeit.‏ אלעזר 
filius Rabbi Jehoſchua der Sohn‏ רבי יהושע בן הנכה 
Chinania Chanania‏ 


filius Petiri, Jehudi der Sohn $5ctirt,‏ יהורה בן פסירי 


À 3 Í 
רבי יהושע בר ממכ-‎ Kabbi Jehoſchua ber Sohn 
filius Mamel, difcipulus Rab- cam: der war ein Diſcipe! 
bi Jehofchuz filii Chaninæz pef Rabbi Jehoſchua deß Sons 
Ubicung; nomen Rabbi Je- 6 :וק‎ Wo der Rabbi Jeho⸗ 
hofchua folüan legitur, intel: ſchua allein ſteht / ſo verſteht man 
hgitur Rabbi Jehofchua filius den Kabbi Jehoſchua den Sohn 
Chenania, itaquog;;ubi Rab- Chanania / Eben alſo wo der 
bi Elafar folüm reperitur in- Rabbi Elaſar allein ſtehet / wird 
telligendus. verſtanden der Rabbi Elaſar / 
הורקכום‎ qa. .אלעור‎ von der Sohn Hurkfani. ' 
Rabbi Elaſar Hlius Hurkani, Dann bife beyde haben gar 
uterq; horum plurimüm feri- viel geſchrieben⸗ derowegen (re 
plit, ita ut non femper corum Namen nicht tiberaf gang aug 


nomina integre ponantur. geſetzt werden 
MON DV רבי‎ ideft Sa. Rabbi Joſe Haccoßen / das ig; 
€crdos der Prieſter. 


Tw רבו אלעזר בן‎ fius Rabbi afar ber Sohn Arach 


| Arach,quietiam dicitur; welcher auch genennt wird: 


- i wow רבי‎ Rabbi Nehorai, 
הבו אלעזר הקלר‎ qui et- - Kabbj Gfafar Kalir / welcher 


| jam vocatur, auch genennt wird: 


fili. Rabhi Elaſar/ der Con di.‏ רבי אלעזר בר שמעון 
mon.‏ 


Vu ij Rabbi 


us Scaimon. 


gt 2-25 ET נש‎ 


H |‏ ה הו וג א N‏ 
a ðͤ‏ בה 


Rabbi 


SATA LOG YS 
ANDORRA Chanina der Son 
filius Chachinai. i Chochinat. 

Rabbi Jehuda der Sohn Ab-‏ רבי :חור בּן אכ 
filius Abba. De quo prodi- ba von welchen Die Juͤden ſchrei⸗‏ 
derunt judæi, quod ab anno ben / daß er nicht recht geſchlaffen‏ 
satis fur octavo uſq; ad fe hab von acht Jahren an biß auff‏ 
ptuageſimum viderit nullum dz ſibentzigſt / ſondern fein ſehlaff‏ 
verum fomnum, ſed inſtar e- fep geweſt wie der Schlaff eines‏ 
qui dormiverit. Pferds. ,‏ 


hoc eſt, abbi Tarphon Haccohen /‏ שרפון הכהן 
Sacerdos; das iſt / der Prieſter. :‏ 
filius Rabbi Akiba der Sohn Jo⸗‏ רבי עקיבא בן יוסף 


Joſeph. ſeph. 
טמתניתין : רבו מאיר‎ nno Serham Mathnitin Rabbi 
Hoc eſt, Ubi in Thalmud) Meir. Das iſt / wo im Thalmud 
legitur vox P fignifi- gefunden wird das Woͤrtlein 
catur Rabbi Meir, ſic quan- Mathnithin / ſo iſt es Rabbi 
do legitur, SD EZ Meir / dergleichen wo geſchrie⸗ 
idem Rabbi Meir intelligitur, ben iſt Setham ſiphra / ſo ift es 
fed סופרי‎ np fignificat Rabbi Meir / Aber Setham fi- 
שמעון‎ "3af& סהם. הוספתא‎ phri/ bedent Rabbi Schimon / 
fignificat Tem ccm & vnd Setham thoſephtha bedeut 
עול‎ op Dm fignificat Rabbi Nechemia / vnd Setham 
"cw רבי‎ qui omnes diſcipuli fever olam / bedeut Rabbi Joſei / 


füerunt ג רב‘ עקיבא‎ fo atie Juͤnger deß Rabbi Akiba 
geweſen ſind. 

mamy po cx" רבי‎ Rabbi Claſar / der Sohn A⸗ 
filius Aſariæ. ſariæ. 

Den ^25 Rabbi Jehoſchua der Sohn‏ בן קרחנ-ת 

filius Korcha. Korcha. : 

TRIN הככית :איש‎ de familia ^ Gbaranía von Dem geſchlecht 

Ono. Ono. 


RABBINOR.H M. 


Rabbi Schimon ber Sohn 
Nanas. 

Rabbi Yochanan der Sohn 
Beroka / der war in der zeit deß 
Rabbi Elaſar deh Son Alariz. 

Rabbi Iſmael der Sohn deß 
Rabbi Jochanan deß Sons Be⸗ 
roa / der war in der zeit deß Rab⸗ 
bi Schimeon / deß Sohns Gant 
liel. ! 

Rabbi Yochanan der Sohn 
Gudgeda / Dieſer Rabbi (otl ge⸗ 
wuſt haben wie viel tropffen um 
Meer ſeyn. 

Rabbi Elafar Chiſma / Rabbi 
Jehuda der Sohn Thema. 

Rabbi Llafar der Sohn Das 
ma. 

Rabbi Meir der Frembdling / 
dieſer / fagen die Rabbinen / fep 
vom Keyſer Nerone kommen / 
vnd fein Sohn gewek. 

Rabbi Elaſar der Sohn 
Schemua. 
Rabbi Jehuda der Sohn Ilat / 
diſer ward an alle ort / wo etwas 
wichtige zuverrichten / geſandt / 
dieweil er wol reden kondt / vnnd 
war ein Diſcipel deß Rabbi Ela⸗ 
ſar / deß Sohns Achariz. 

Rabbi Schimon der Sohn 
Jochai/ Rabbi Joſet có ippori/ 
ein Sohn def Rabbi Joſei / deß 
Son Calaphtha. Dieſer hat viel 

Vu iij in 


02512 רבו !שמעון‎ filius 

Nanas. 

filius‏ רבי Gm‏ בן ברוקא 
Beroka, qui fuit cozvus Rab‏ 
bi Elafarfilii Afarim, .—‏ 
הבו ושמעאר בנו של רבו qom‏ 
filius Rabbi Jochanap 6111 Be.‏ 
roka, qui vixirtempore Rab-‏ 
biSchimeon filii Gamliel,‏ 


TOT רביו ווחכן‎ filius 
Gudgeda, hic Rabbi guttas 
maris noſſe dicitur, 


= אלעורה חסמ:: ‏ רב 

filius Thema.‏ רהורה בן תימא 

filius‏ 23^ אלעזר בן רמא 
Dama.‏ 


advena;‏ 27^ מאיר הגר 


hunc Rabbinià Czfare Nero. 0 


ne procreatum ejusg; filium 
fuiffe nugantur; 

| אלעזר 2[ שמוע‎ ^2^ fili- 
us Schamua. 

"VN יהורה בר‎ filius 
Iai qui ubicunq; aliquid ferii 
peragendum erat, mittebatur, 
ob facundiam, fuitqʒ diſcipu- 
lus Rabbi Elatar filii Acha- 
riz. 

filius‏ שמעון בן ווחאי 

10631 , בבי ווסי רציפורי‎ 
Cyprius, filius Rabbi. Jofei 
fiui Calaphtha, Hic multa 


Söhne geweſen. 

Rabbi ſchmael, dieſer hat 
gemeinſcbafft mit Rabbi Elaſar / 
dem Sohn Rabbi Schimon / 
vnnd mit Rabbeinu hakkae 
dofcb, 


Rabbi Elafar, 

Rablá €halaphtha, 

Rabbi Abtules. 

Rabbi Menachem. 

Rabbi VVardimus. 
RabbiSchimon, 

Rabbi Nathan von Babel. 


Rabbi Yochanan der Schuch⸗ 
macher / war ein Diſcipel deß 
Rabbi Eriba, 

Rabbi Zeie von Galila a / der 
war ein Prærceptoͤr def Rabbi 


Jehuda. 
Rabbi Elaſar der Sohn Rab ⸗ 
bi Joſe von Galila. ; 
Rabbi Schimon der Sohn 
Aſai / welcher auch genennt wird / 
Ben Soma, 

Rabbi Chuzpith der Dolmet⸗ 
ſcher hat viel in Thalmud ge⸗ 
ſchrieben. 

Rabbi Jehuda der Birt, 

Rabbi / Difer wird auch genennt 
Rabbi hakkadoích. 

Rabbi 


CATALOGUS 
in Thalmud gefchrieben/ vnd bie 
fiben nachfolgende find. feine 


in Thalmud ſeripſit, hiſeptem 
qui ſequuntur filii ejus fue- 
runt, 
ושמעאל בר רבי ווסי‎ co^ 
qui converfatus eſt cum רבי‎ 
אלעזר בר 23 שמעה‎ id ekt; 
Rabbi Elafar filio Rabbi Schi- 
mon & cum, WYpmn ww 


רבו אלעזר בר רבי IL son‏ 
רבו חלפתא בר רבי יוסי : f‏ 
הבו אכטולוט: פה :רבי, pow‏ 
o2"‏ מנחם 235 יוסי : 
החפוס e‏ 
רכ PUE‏ יבר : הבו on‏ 
qo Babylenius.‏ הבכלי, 


Sutor‏ רבי יוחכן ‏ הסנרלף ז 
difcipulus Rabbi Ekiba.‏ 


desen "ow רבי‎ Gahleus, 
Prxceptor fuit הבו והגרה‎ 


רבו MOIN‏ בנו שרד רבו 
han cOY fihus Rabb: Jofe‏ 


Galilei. 
„ in בן‎ prew A filius 


Aſal, qui etiam dicirur בן זוטא‎ 
רבו ` חוצפיר-ת המהורגמן‎ 
Interpres, multa fcripfit in- 


^1 halmud. 


Princeps.‏ רבי num‏ הכיא 
hic cuam» dicitur 122^‏ רבל 
הקדוש ג 


R.ABBINGR.UM. 


Rabbi Clafar der Sohn 
Schamua. / 

Rabban Gamliel der Soßn 
dep Rabbi Jehuda deß Fuͤrſten. 


Rabbi Schimon der S ohn 
Ribbi. 


Rabbi Elaſar der Sohn 
Rabbi Schimon Dep Sohns 
Jochai. 

Rabbi Schimon der Sohn 
Elaſar / dieſer war ein Diſcipel 
Rabbi Meir. 

Jonathan der Sohn 


Rabbi 
Joſeph. 


Biſmon rabbi jarad rab 
lebabel ſchenath gimmel a- 
laphimthathkath: 


Das iſt / Zu Ribbi zeiten reiſet 
Rab gen Babel / diß war da man 
zehlt nach erſchaffung der Welt 
3979. Nach Ribbi war Ribi 
Schilo ein Oberſter. Nach Rib- 
bi Sch ilo war Ribbi Schemuel / 
Rab aber ſtarb da man zehlt 
nach erſchaffung d IB fe/ 4003, 
vnd Schemuel farb fiben Jahr 
hernach. Nach Schemuel war 
Rab Huna / zu feinen zeiten Hard 
Rabbi Joch an an im Erez Iſra⸗ 
el / das iſt / im heiligen Land. 

Nach 


filins‏ רבו אכעור בן שמוע 
Schamua. ;‏ 

רבן : גמלואל בנו של רבי 
uUo mm flies Rabbi‏ 
-Jehuda principis,‏ 
שמעון n‏ 
Ribbi -‏ 


filius‏ רבו 


רבי אלעזר בר wu‏ שמעון 
Ja filius Rabbi Schi-‏ יוחאי 


mon filii Jochaı. » 

fili-‏ 23 שמעון Ja‏ אדעזר 

Elafar, fuit: ` difcipulus 

imND רבי‎ 

d JMD 223. filius‏ יוסף 
Joſeph.‏ 


us 


בומן 525 ירה רב 225 
שכר 3 אלפיכ=ם ` תתקעט? 
immo‏ 


E) 
Hoc eft, Tempore Ribbi 
profectus eft RabBabylonem, 
anno videlicet mundi 3979. 
Poft Ribbi erat NW 23 dux. 
Ribi Schilo defuncto vixit רבי‎ 
שמוא‎ autem obiir anno 
mundi 4083. & ſeptimo an- 
no poft. Schemuel vixit poft 
cum, NAN רכ‎ cujus tempo- 
re mortuus eft Gm. ^2* in 
NOV" YN hoc elt, in Pale- 
ftina; 


Nach Huna war Rab Jehu⸗ 
da / darnach Rab Chißda dar⸗ 
nach Rab Joſepßh / die folgenden 
waren alle zu einer zeit / Rabba 
der Sohn Nachmani. 

Rab Sorp) /- Rabba der 
Sohn CHs ja. 

Abaſt / dieſer hieß zu erſt 
Nachmani / nach dem er aber ſehr 
geſehickt vnnd weiß war / hatte 
aud kein vnterhaltung / ward er 
genennet Abaſt in welchem wort 
ein jeder buchſtab ein gantz wort 
be deut / als nemblich / das N heiſt 
Ach / das iſt / ſondern / das Z heiſt 
dach / das ift / In dir/ das) bf 
Jerucham / das iſt / ſoll erbarmbt 
wer den / das ander bet Jol hn / 
das it ein Waiß. Dar nach war 
Rab Nach man der Son Izehak. 

we A Wwe יא בר‎ 
Rab Papa; RabSebit, Rab 

Dimi, Raphram, Rab Cha- 
hana,Rab: Achan: der Sohn 

Robo. 


In bicfer zeit wart au ch Mere⸗ 
mar / Mar Sutra / Rab Aſehi / die 


fer Geng an den Thalmud zu mas 
chen zu fein zeiten / ſo war auch 


Rabbi Jizehak der Sohn Ja⸗ 


kar / vnd — | 
8 | 


CATALOGUS 


pot Huna vixit: mnm 29 
deinde רב הסרא‎ poftea רב‎ 
‘Aol fequentes coztanei fu- 
erunt, DEI רבה בר‎ Nach- 
mani. 

Bow רבי‎ 
filius Chaja. 
אבי‎ hic primo dicebatur 
sera; Cum autem ingenio- 
fus & orphanus effet; neq; ha- 
beret unde viveret, NOMEN> 
"accepit TAN in quo vocabu- 
15 ſingulæ litera integram di 
ctionem conſtituunt, videli- 
cet N fignificat "iN id eft, fed, 
ב‎ 2018691 72 quod eſt, te, 
«denotat an id eft, mife- 
ricordiam cófequetur, pofte- 
rius? fignificat DM id eft, 
orphanus. Poft hunc ‘vixit 
ene בר‎ qm 20 filius 
Jzchak, 

רב פפא רב 0023 רב דיסי 
pm‏ רב כהנא רב Laurus‏ 

filius Robo.‏ רב רבא 

Hoc tempore quog; vixe- 
runt TOV סה‎  רמירמ‎ 
רב אשי‎ hic fua ætate primus 

erat qui Thalmud conicripfit, 


"f yixit tune: 


filius Ja-‏ רבי יצחק בר יקר 
1 


nmn‏ בר הוונב 


OR כ‎ 


Rabbi Jzchak der Sohn 
Jehuda. T 
Rabbi Jzchak der Sohn‘ 
Nathan, 

Dieſer machet ein erffärung _ 
über den meiſten theif deß Z hat: 
muds/ Huna d Sohn Nathan / 
Rab Idi der Sohn Abin, 

Rab Nachmon der Sohn 
Rab Huna. 

Rab Thuspaa.. 

Rab Richuma.., 

RabSama Der Sohn Rabas. 

Mar chanan, Mar Rab mori 
der Sohn kab Dimi, 

Mar der Sohn Rab Huna, 

Rab Joſei, Rab Hana. 


Zu dieſer beyden Rabbinen 
zeiten / ward der Thalmud aug. 
gemacht. Da eben auch der Tuͤr⸗ 
ckiſche Machometh in der Welt 
entſtanden / das geſchach da man 
zehlt nach erſchaffung der Welt 
4374: Jar. 

Darnach war Rab Scha⸗ 
ſchna. 

Rab Cufthenai; Madi der 


Sohn Mar joſeph. 

Rab Chia von Viefchan, 

Mat Rabia, Rab Nathronai. 

Rab Jehuda, Rab Jofeph. 

Rab Schemuel ber Sohn Rab. 
Xx kab 


(TT רבי וצחק בר‎ fi- 
lius Jehuda. 
בר כתן‎  קחצו‎ filius 
Nathan: qui commentarium 
fcripfit ip majorem. partem, 
Thalmud, בר כהן‎ NDA filius 
Nathan, בה אב[‎ "iw sov 
filius Abin, 
NDN רב נחמן בר רב‎ fili- 
lius Huna. 
: רב חוספאוה=‎ 
: = רב הירוכ‎ 
רב שמא ברוה רבכ{‎ 
filius Raba. 
בר רב‎ M5. הנן חפב‎ 5 
wort filius Dimi. 
בר רב הונא‎ 12 filius Rab 
Huna. 
רב הונא:‎ 27 
Horum duorum zrat 
Thalmudtogum & integrum, 
claboratum fuit. Quo etiam 
tempore Türcicus Macho- 
metes incepit, anno videlicet 
àcondito mundo 4374 


Deinde floruit; MOD רב‎ 

25 כוסתנאי. מרי 9 מר 
filius Mar Jofeph:‏ יוסף 

רב חיוא ממישן : 

פר רביא : רב נטרונאי : 

רב יהורא: רב יוסף: 

ברישמואל < ברירב : 


auch | 


Op 


jii 


רב נטרו :מה אַברהבש. 

INS Sacerdos. 
2) רב דוראי : רב רנניה בר‎ 
משרשית‎ fl 


Rab Natrui, Mar Abraham 
der Prieſter. l 

Rab Dudai, Rab Chana 
ius Rab Mefchar- nia der Sohn Rab Mefchar- 


Íchia, fchia. 
רב אחא‎ ^b רב מלכא בר‎ Rab Malca der Sohn deß 
filius Domini Rab Acha. Herrn Rab Acha. i 
"TN 2 37 Rab Raba der Sohn deß 
filius Rab Sudai. Rab Sudai. 


NIVY מר בר‎ filius Schenuna. Mar der Sohn Schenuna. 
מר רב מנשה בר יוסף‎ Mar Rab Manafche der 


filius Jofeph. Sohn Joſeph. 
4 am רב‎ Rab Nehilai. 
{Na NIND רב‎ Dominus. Rab Cahano der Herr 


: רב אובומאי‎ 
רב אברהם בר רב שרירא‎ Rab Abraham der Sohn 
filius Rab Serira. i; RabSerira. í 
רב האי בר רוד:‎ filius David. Rab Haider Sohn David, 


וט filius Rab Zaduk d‏ רב צרוק בר 23 אשי 
Rab Cohen Zedek,‏ רב כהן צרק.: ג Rab‏ 


Rab Amram dex Sohnsche-‏ רב L0»‏ בר ששנבת 


Rab Ibumai. 


filius Schefchna, . fchna. 

Rab Zemach der, Sohn‏ 45 רב = noy‏ בר חיים 
Chajim, Chajim,‏ 

filius Rab Schalom der Sohn‏ רב שלום Sa‏ מישאל 

Mifchael, Mifchael. 

Pm רבונוּ סעדיה בר רב‎ Rabenn Seadia der Sohn 
filius Rab Jofeph. Rab Jofeph, 

: :ירב מבשה כהן‎ Rab Mebafer Cohen: 


filius Rab Joſepß der S on Jschaf/‏ רב sov‏ בר יצחק 
Jzchak, hic Thalmud in lin- diſer hat den Thalmud in Tuͤr⸗‏ 
guam Turcicam vertit, ckiſche fprach gebracht.‏ 
Rabbi‏ : 


N- Q E 


Rabbi Chananef, 

Rabbenü Nifim der Gef 
Jaakob / In dieſes zeiten iſt der 
Thalmud auß Africa verftórt og 
außgerott worden / vnd als dann 
gebracht worden inn Spanien / 
Franck reich vii Teutſchlandt / dz 
geſchach da man zehl 4894. nach 
Erſchaffung der Welt. 

Rabbi Jofeph der Sohn 
Zedek. 
Rabbi izchak Alphefi der 
Sohn Jaakob / d hat geſchrieben 
das Buch zeda laderech, vnd 
ſtarb Anns 4883. 

Rabbi Abraham der Sohn 
David / diſer hat gemacht Se pher 
hakabala, dz iſt ein Cabaliſtiſch 
Buch / vnnd Sepher emuna ,; 
das redt vom Glauben / ift aber 
auch Cabaliſtiſch / vnd Cachmath 
hatchuna / ein Buch / das redt von 
deß Himmels lauff. ; 

RabbiSchelamo ein Sohn 
Izehal / dieſer hat gemacht ein era 
klaͤrung über den gantzen Thal. 


רבו הננאכ! > 
רבינן :13,210 ועקם 


filius Jaakob, Hujus rare, 


Thalmud ex Africa explofum 


& elimmarumd fuit, ac po- 


Tea delatum. in Hiſpaniam, 
Galliam & Gernianiam, quod 
accidit Anno 4354: à condito 
mundo, 
רק‎ I 
dek ; 
ארפטי .בר יעקב‎ Pf as 


filius 


filias Jaskob; qui fcripfit li. 


brum, שרה לררך‎ & mortuus 


€ítanpomundia48$3: 


5 רבי אברהם בן רור 
David, qui fcripfit d‏ 
no3pn id eft, librum. Caba-‏ 
qui‏ ספר: אמונה & liſticum,‏ 
eſt de fide,, verum Cabalilti+‏ 
nen id eſt, li-‏ התכונה & cus‏ 
brum de Afttologià.‏ 


rm vn‏ בר !וצחק 
filiusIzchak,qui fcripfit com-‏ 
mentarios in tora Thalmud,‏ 


& in tota S. Biblia. Hicfuit]u- mud / vnd tiber die gantze Bibel / 


Difer war aller Jude verfuͤhrer / 
in dẽ er fie durch ſeine falſchk Gr, 
klaͤrung gar von Chriſto abwieſe / 
vnd ſtarb Anno 4968. 

Nach jm war Rabbeinn d gam / 
dieſer hat gemacht Sepher Ha⸗ 
joſchor / ifi ein — / 

X; ij Erklaͤ⸗ 


dzorum omnium maximus 
ſeductor, ſuis enim falſis glof- 
ſis 605 à Chriſto abduxit, mor- 
tuus eſt autem anno 4968. 
Eum fecutus elt BR רבינו:‎ 
qui confecit ספר הישר‎ id eft 


Erklärung über den Thalmud / 


kaſchbam, pef ` Rabbeinu 
Tham Bruder / hat gemacht ein 
Erklaͤrung uͤber das Buch Baba 
bat ha. Rabbi Izchak fein 
Bruder / hat gemacht ein Erklaͤ⸗ 
rung uͤter ben Tyalmud / welche 
dann die Juͤden nennen Thoie- 
photh. ! 
Rabbi Mofche der Sohn 
Mejimon, hat gemacht dz Buch 
Miſchne Thora, das ift auch ein 
Auflegung über den gangen 
Thalmud. Ebenefer, 
Rabbi Meir der Sohn To- 
dros. 
Rabbi Mofche ber Son Efra. 
Rabbi Serachia / dieſer hat ges 
macht das Sep her Hammoor, 
Ift ein auß legung über die Bibel, 
Rabbi Meir der Pricer, 
Rabbi Aharon / R. Iſoſchor. 
Rabbi Iſrael / diefe lebten Ans 
89067. 
Folgen die letzten Rabbinen. 
Rabbi Schimon der Sohn 
Moſche. 
Rabbi Jehuda d Son Moſthe. 
Rabbi Izchak / dieſer hat ge⸗ 
macht Thotephoth, das ifi ein 
Gloß über den gantz Thalmud. 
Rabbi Schemuel / dieſer 
hat gemacht / epker hapardes, 
das Ift ein außlegung — 
der 


Commentarium in Thalmud, 


Dn רשבם רבינו‎ Rabbeinu 
Tham frater; fcripfit explica. 
tionesinlibrum בבא בהרא‎ 
gn רבו‎ Bujus: frater, ſeri- 
pfit commentarium in Thal- 
mud, qui dicitur à Judzis 

תוספוה:: : 


on fli‏ משה בר מיימון 
us Mejimon, fcripfit librum,‏ 
nn Dap hoc eft, Com.‏ 
mentarium in totum. Thal-‏ 
:אבן עור mud,‏ 
fi-‏ רבי "map‏ בר טודרוס 
lins Todros,‏ 
filiusEfra,‏ רבי סשת בזעזרא 
ספר. 16018ת00 )25^ זרחית 
id e(t, Commentarios‏ המאו 
in S. Biblia.‏ 
% רבו סאר הכהן 
C33‏ אהרן : רבי וששכר 
Hi omnes vi-‏ רבי ישראל 
xerunt Anno 5065.‏ 
Sequuntur Rabbi noviffimi.‏ 


Filius Mofche.‏ רשב 


E73 Filius Mofche. 
רו‎ feriplie תוספות‎ id eſt, 
gloſſas in tatum Thalmud, 


ספר D ſeripſit‏ שמואל 
id eft explanationes‏ הפררק 


der Bibel / fampt etlichen Gafas 
liſtiſchen ſpruͤchen. 

Rabbi Schimeon / dieſer hat 
gemacht / Sepher haleket, das 
iſt ein erklaͤrung der fuͤnff Buͤ⸗ 
cher Moſis. 

Na bi Elaſar von Metz. 
Rabbi David von Mintzen⸗ 


burg. 


Rabbi David von Durnifch, 

Rabbi Llafar / Die ſer hat gee 
macht Kizur bathofephoth, 
das iſt auch eine kurtze Erklaͤrung 
uͤber den Thalmud. In dieſer zeit 
war auch Rabbi Joſeph / dieſer 
hat gemacht Seder olam, ift ein 
Erklaͤrung uͤber die fünff Buͤcher 
Moyſis 

Rabbi Menachem von Metz. 

Rabbi Elaſar der Son Joels 
welcher ſonſt genennt wird Ra- 
bih. 

Rabbi Izchak, dieſer Bat 
gemacht das Buch Or feroa, if 
auch ein Außlegung über die 
fuͤnff Buͤcher Moſis / ſein Di⸗ 
ſcipel war Rabbi Meir von טל‎ 
tenburg / vnd lebte da man zehlt 
9046. In ſeiner zeit war auch 
Rabbi Mordechai der Sohn 
Hilel / Dieſer hat gemacht 5e- 
pher Mordechai, iſt ein Außle⸗ 
gung über die Bibel vnd Thale 


mud. 
Xy iij Rabbi 


S. Bibliorum, und cum Ca- 
baliſticis myfteriis. 

ספר "Om (fcripfit‏ שימעון 
ideft, Commentarium‏ הלקט 


in Pentateuchum Moy fis. 


הבי אלעזר ממיא: 
רביו רור מינציבורג: 


רבי רוה מרורניש ! 

קצור :0021661 רבי אלעזר. 
id 64, 5‏ התוספות 
gloffas in Thalmud. Bec‏ 
רכי ווסף tempore vixit quoq;‏ 
סרה confecit Endy‏ 
quod ett explicatio Pentateu-‏ 
chi Moyfis,‏ 


Vr מנחם‎ vn 
חנקרא‎ Dm רבי אלעזר בר‎ 
ראבי‎ filius Joel, qui alias di- 
citur NN: 

feripfitlibrum‏ 2^ יצחק 
qui eft commenta-‏ ורוע 
rius Pentateuchi Moyfis, Hu-‏ 
רבל jus difcipulus erat N‏ 
oe Rottenburgenlis,‏ 
vixit anno 5046. Hujus‏ & 
רבי tempore floruit quoque‏ 
lus Hilel,‏ מררכי בר הלל 
NED id eit‏ מררכי qui feripfir‏ 
Commentarium in Thalmud‏ 
S. Biblia,‏ & 


qui 


Rabbi Meir der Prieſter / dies 
fer hat gemacht / Hagahoth 
meimuni, dz find Gloſſen über 
das Buch Meimuni / welches iſt 
ein erklaͤrung über de Thal nud / 
Sein Diener war Rabbi Schi⸗ 
mon der Son Zaduck / die ſer hat 
gemacht das Buch Tafchbaz, 
welches ſonſt genent wird The- 
ſchubath Schimon, deß Sohns 
Zaduck / das handelt von lauter 
Srág vnd Antwort / vnd war ein 
Diſcipel def. Rabbi Joel von 
Oppenheim / fein Diſeipel aber 
war Rabbi Oſer auß der Schle⸗ 
Den / vnd Rabbi Iſerle / Der ge⸗ 
macht bat das Buch Theru- 
math hadeſchen, das legt auch 
dies Buͤcher Moyſis auß. 

Rabbi Iſrael von Kremß. 
Rabbi Schalom von Wien. 

Rabbi Eiſik / dieſtr hat gemacht 
Minhagım; das ig der Juͤden 
gebraͤuch / ſo fie heutigs tags Dale 


ten von Geſetz vnd andern Ceres 


monien: 

Rabbi Klaußner / dieſer war 
ein Rabbi zu Wien / vnd war ein 
Diſcipel och Maharil / die ſer 
Rabbi Bat auch Gloſſen geſchri⸗ 
ben über die Minhagim / dieſe at 
le lebten / da man zehlte $215; 

ahr / darnach waren :)שו‎ | ` 

Rabbi Jehuda von Meng. 

Rabbi 


OIT Sacerdos,‏ מאיר: כתן 
id‏ הגהות מוומוני confecit‏ 
eft, gloſſas in librum Mei.‏ 
munilqui eft explicatio Thal-‏ 
mud; hujus minifter erat 30‏ 
filius Za-‏ שמעון 3" צרוק 
duk, qui ſeripſit librum KUN‏ 
תשוכת qui alias appellatur‏ 
eft Erote-‏ & שמעון בן pru‏ 
maticus. Puit autẽ difcipulus‏ 
רבו N‏ מאפנהיים Rabbi‏ 
de Oppenheim, qui diſcipu-‏ 
רבי עוזר משרעזיא los habuit‏ 
qui‏ 29 איסרלע & Silefium,‏ 
confecit: librum, | mnnn‏ " 
qui eft explanatio Pen-‏ הרשץ 
tateuchi,‏ 


רבי ושראל מקרימז.% 
Em. von‏ מווון : 
„PN On qui confecit‏ 
id eft, Judzorum no-‏ .מכהגים 
ſtrorum leges, confuerudines‏ 
czremonias.-‏ & 


fuit Rabbi‏ 23^ קרויזכר 
Viennenfis, & difcipulus Aab-‏ 
qui Maharil fcripfit‏ מהריל bi‏ 
gloffas fuper nn, , Hi‏ 
omnes vixerunt anno mundi‏ 
deinde vixerunt. hi;‏ .$215 


. J mmm 33 


Rabbi Jaak ob Polak. 
Rabbi Jaakob Margoliotß. 


Hnd fein Sohn Rab. Eiſek 
Margolioth, welches dann mein 


H יעקב פולק‎ 2^ 
UT pP 137 
Et filius ejus, אייזק‎ 927 

que familia feu tri-‏ 'מרגליות 


bus in Judaifmo meafuit, vo- Stammen oder Geſchlecht ge⸗ 


weſen / da ich noch im Juͤden⸗ 
thumb war / Dann ich ward ge⸗ 
nennt / Naphthali Margolioth, 
nach dem war Rabbi Mena⸗ 
chem von Marpurg. 


Rabbi Hilel von Erfurt. 
Rabbi Jaakob von Weil. 


Rabbi Lipman / die ſer hat ges 
macht das Buch Nizachen, fo 
den Chriſtlichen Glauben wi⸗ 
derlegt / vnnd die Juͤden heutigs 
tags verfuͤhrt / daß ſie Chriſtum 
nicht erkennen. 


R. David von Halberſtadt. 
R. David von Einſtadt. 

R. Salmon von Binge. 

R. Joßlen Runckel. 


Rabbi Moſche von Mentz / die 
ſer war der letzte vnter den Rabbi 
nen fo gelebt haben Anno 5233. 
welche mehrertheils geſchrieben 
haben. Was aber anlaͤngt die 
Rabbinen ſo ſeythero vñ jtzt noch 
leben / iſt nicht von noͤthen / dz ſie 
gemeldet 


cabar. n. nom כפתלי.‎ oft 
hunc vixit רבי מכחם מרפורג.‎ 
Marpurgenfis. 


a 


i הלל מערפורט‎ cm 
ווייר=:‎ spp cm 


confecirlibrum‏ רצי ליפמן 

qui oppugnat Chriftia-‏ כצחון 
nam religionem, 6) 58‏ 
hódie in fua opinionc con-‏ 
firmat, ne Chriftum. ample-‏ 


ctantur. 
: הלברשטט‎ Ve רבי‎ 
: רור: איונשסט‎ ^23 
: רבו זלמן בינגנ-ת‎ 
: רונקכ=‎ (oam vm 
. XT» רבי משה‎ Mogun- 
tinus, Hie fuit ultimus Xab- 


binorum, qui vixerunt anno 
5233 qui omnes fere fcripfe- 
runt: Quod autem attinet 


illos, qui ab illo tempore & 
etiam nunc vivunt, non opus 
eft,utrecenfeantur, cum nul- 


ו 
| 
| 
| 
| 
| 


gemeldet werden / Dieweil keiner 
nichts geſchriben hat. So ſchrei⸗ 
ben fie auch keine neue Bucher / 
bleiben alſo bey den alten Rabbi⸗ 
niſchen Schriften. Zu dem ſeind 
auch die Rabbinen / die nach den 
andern waren / vnd noch jetzund 
find / niemahls verzeichnet wor 
den. 


t; 


Cap. V. 


Iſt wie ein Kegifter/ in wels 
chem alle Rabbinen nach dem 
Alphabeth erzehlt werden. 


A. 
Abtulos. 

Dieſer war ein Schulmeiſter 
Hilel vnnd 5chamai, Qr tait 
auch genennet Abtälion . 

Abtulmns. 

Dieſer war ein Schulmeiſter 

deß Rabbi Jofei. 
Admon, 

Dieſer war ein Richter Jila, 
Alionni kohen gadol, Diefer 
war ein Hoherprieſter / vnd lebte 
in der zeit bont Hamagel vnnd 
Jehuda deß Sohns Tapach / 
ennd Schimeon deß Sohns 

Schatach. 
R. Elaſar der Sohn Partha. 
Rabbi 


fus eorunz. aliquid ediderit, 
nihil enim novi etiam liodie 
fcribunt, fed contenti ſunt, ve- 
terum Rabbinorum fcriptis. 
Ac licet etiam illos hoc in- 
loco recenfere poffemus,ve- 
rum cum non affignati fint, 
labore hoc fuperícdere cogi- 
mur. 


CAP. V. 


Catálogam continet omni- 
um Rabbinorum , fecundum 
Alrhabetiſeriem,. 


N 
+ אַבְטוּלוֹס‎ 
Hic fuit Praeceptor — 
& "NEU vocatur quoque, 
: : אַבטריון‎ 
: אבְטולמוּס‎ 
Is fuit Præceptor: 0 


ארמון : 

Fuit Judex מליועיני‎ MIN 
bius (ae Hic fuit Pontifex, 
& vixit tempore "ven חוני‎ 
& nzo D mma 
DE Z mue filii chatach, 

filis.‏ רכי אלעור בן פרטי 
Partha. i‏ 


R A B BIN OR U NI. 


Rabbi Elafar ben Charfum;- 
der Sohn Charſum. 

Rabbi Elaſar der groffe / der 
Sohn Hurkani / Dieser Har ge⸗ 
macht das Buch Pirkei Kabbi 
ו‎ fo im Thalmud begrif⸗ 
en. 


Rabbi Elafar der Sohn 
Jaakob. 

Rabbi Elaſar der Sohn 
Zaduk. 

Rabbi Elaſar der Sohn 26 
ſariæ deß Prieſters. 

Rabbi Elafar von dem Ges 
ſchlecht deß Modai. 

Rabbi Elafar der Sohn Pi⸗ 


la. 
Rabbi Elaſar der Sohn 
Ab viæ. 
Rabbi laij, : 
Rabbi Elaſar der Sohn 
Mathia. j 
Abba Elafar der Sohn Du⸗ 
lai / dieſer wird auch genennet Ab⸗ 
ba Elaſar der Sohn Gamla. 
Rabbi Elafar der Sohn Je- 
huda. 
Rabbi Elafar Chifma. 
Rabbi Elaſar der Sohnscha- 
mua deß Prieſters. 
Rabbi Elaſar der Sohn 
Jaacob. 


Yy Rabbi 


רבי אלעזר בן חרסוכם 
Filius Charfum,‏ 
רבי אלעזר Un‏ 2 הו 
Cognomento Ma-‏ הורקנוס 
gnus; Filjus Hurkani; & au-‏ 
פירקי רבי אלעזר thor libelli‏ 
qui Thalmud eft inſertus.‏ 


filius‏ ארעור i‏ ועקב 
Jaacob:..‏ 
filius‏ רבי אלעור 2[ pns‏ 
Zaduk,;‏ 
רבי :עלעור בן עוריהה כהן 
hina filius AG ₪‏ 
è profa-‏ רבי אלעור המרי 
ia Modai. ;‏ 
Blus‏ הבי אלעזה aa qm‏ 
Pila. 3‏ 
fili-‏ 127 אלעור בן אבוור-; 
us Abvia.‏ 
רבו אלעו: 
EJ 3‏ 
fili-‏ רבי אלעזר בן mano‏ 
us Mathiæ. .‏ 
AN filius‏ ארעזר בן דולו 
Dulai: vocatur ctiam Abba.‏ 
` בן Elaſar filius Gamla N723‏ 
filius‏ רבי ארעזר בן יהורה 
Jehuda.‏ 
רבו אלעזר saunon‏ 
רבי ארעזר בן שמוע הכהן 
Filius Schamua ſacerdotis.‏ 
(filius‏ רבי אלעזר ja‏ יעקכ 
Jaacob, :‏ 


ck 
₪ 


Rabbi Elaſar der Sohn Raba 

bi Jo rans Galilea, 
Rat bi Elaſar der Sohn otabbi f 
Schimeon deß Sohns Jochat / 
Dieſer war 15. Jahr mit feinem 
Vater in einer Hol / vnd gedach⸗ 
ten dem Wort 6500009 / wie 
die Rabbini Darvon ſchreyben. | 
Rabbi Ela(r der Kaper, | 
was aber Raper ſey / kan man nit i 
eigentlich willen, F^ 
Rabbi Clafar der Son Doma / n 
fiurban einer ſchlangen bif, | 


Antignus. 


Unkelus der Frembdling / 
dieſer iff deß Koͤnigs Tit Schwe⸗ 
fice Sohn geweſen / vnd hat den 
Chaldeiſche Text über die s Buͤ⸗ 
cher Moſis gemacht / welehe man 
Thargum nennet / das heiſt ſo 2 
vil als ein Dolmetſchung Dann J 
es ift mannichs mahl der Hebrei⸗ 
ſehe Text ſehr dunckel / welchen 
der Chaldheiſche Text offtermals | 


erklart. N 
B, | 

Baba der Sohn Bara. | 
Ben Bag Bag daß iſt / Rabbi | 
Jochanan der Sohn Bag bag. d 
Ben Berheira. bif iff orabbi מג‎ 
Sehofkua der Sohn Betheira. i 
i Rabban li 


רבו | אלעזר ,2-72 ווסי 
Galilzi,‏ 0 זוה j WAANT‏ 1 | 
רבי אלעזר 1 | 
filius Simeon filij‏ כן 
Hic tz. annos cum pa-‏ ,160131 
WD | tre ſuo inantro latitans ver-‏ 
che | bam Dei meditabatur, ut Rab.‏ 
E bini de ipfiste(tantur,‏ 
Cogno-‏ רבו אלעור בקפר || 
EE mine Kaper, Quid autem hoc‏ 
n | proprié fit , nil certi conftat.‏ 
n filius‏ אלעזר בן רמנרק | 
Damæ, ſerpentis morlu perijt.‏ ו 


"S 


+ אנטיגנוּס‎ 
E אוכקלוס | הר‎ Peregrinus, 
ih) Hic fuit Aegis Titi fororis fi- 
SE) lius, & conferipfit Chaldai- 
GA cam paraphrafin, 5. librorum, 
| i gl Moyfis, que id eſt, in 
$4 dc terpretatio appellatur. Sæpe 
Wo enim Hebraicustextus admo. 
EU dum obfcurus eft,quem Chal- 
daica paraphrafis elucidat & 
explicat. 
Së 


SDa a N22 filius Buta: 

32 32.12: Hoc eft, Rabbi Jo- 
chanan filius Bag bag. 
n 72 Hic eſt, Jeho- 
ſchua filius Betheira, 


RABBINoRUM. 


Gi. 

Rabban Gamilie] deraſte / 
der Sohn 00991 Schimeon deß 
Sohns Hilel 

Rab ban Gamliel von Jabna. 
Diefer war ein uͤrſt in ð zeit deß 
andern Tempels / vnnd nach der 
verſtoͤrung / vn dwar ein Enicklein 
Dep alten Rabban Gamliel. 

Rabban Sam liel der groffe 
Sohn 00001 Jehuda dep Sür 
fieti/ welcher ſotiſt genent wirdt / 
Rabbeinu hakkadofch 

Gardijim, das find etliche 
Rabbinen/dic alſo gerictinet wer⸗ 
den. 

D. 


Rabbi Doſa / der Sohn Han. 
einas/der lebte in der zen deß ane 
dern Tempels / vñ auch rach = 
fen zerſtorung / wie auth Rabbi 
Gamliel vnd Kabhi Akiba Dha 
that. 

Dut hal der Sohn Rabbt Ss 
nijs. 


H. 


Ben le hes: Von dieſem 
fagen ein theil / daß er fey geweſt 
der Sohn Bag bag / den hat 

e ben fo viel in der zahl als nam. 
lich fuͤnffe. 
9» ij Hilel 


p Nena Senior 
filius Schimeon filij Hilel. 

THAN am הז‎ de 
Jabna oiundus: Hie erat Prin- 
ceps tempore fecunditempli, 
& pot deſtructionem ejus: 
nepos quoque Senioris Rab- 
ban Gamliel, 

Cogno-‏ 127 גמליאל הגרוי 

filins Rabbi 
Jehuda Principis,quialias vo- 
catur :רבינו הקדוש‎ 


ZEN boc eft, aliquot: 


Rabbini, qui hoc nomine ap- 
Fellantur. 
St 


vm‏ רוסנ-ת בן הרקינס 

Filius Harcinas,qui vixittem- 
pore templi fecundi , & poft 
devaltationems ejus , ficut 
& Rabbini, עקיבא & גמלואר-*‎ 
: רותאי‎ 
רותאי בן דבי יוני‎ fhus 

Rabbi Junij. 


= 


D De hocquidam‏ הא הא 
referunt, quód fuerit filius‏ 
tätidem nu-‏ בג nan:‏ ,32 22 
meris denotat , quod N, vide‏ 
licet quinque,‏ 


mento Magnus, 


* 


CATALOGUS 


Sitel bet alte / war ein Fuͤrſt in 
Sfract. Vnd von Moſe biß auff 
Hilel ſeind im Thalmud gemacht 
worden סררי משנר-ז‎ M 
das ifi 600 ordentliche Lehr / von 
Hilel an vnd weiters / iſt der gane 
tze Thalmud verfertigt worden / 
welches die Juͤden nennen fchi- 
ſcha ſedarim, das iſt / ſechs ab⸗ 
getheilte ordnung. 

Rabbi Hurkanus der Sohn 
Rabbi Eleaſar. 


V. 
Wardimus ein Sohn Rabbi 
Joſei / der Wardimus genennt 
wirdt / dieweil fein Angeſicht mie 


ein Roſen geleuchtet. 

Rabbi VVaalas der Vatter 

def Rabbi Hilel, 
S. 

Secharia der Sohn Kebu- 
tab deß Prieſters / welcher kurtz 
M Zerſtoͤrung Jerufalem 

t. 


Rabbi Secharia der Sohn 
Katab def Prieſters / lebte zur 
zeit der verſtoͤrung. 

Ben Sacai, dieſer iſt Rabbi 
Jochanan. 

Sen Soma / dieſer iff Rabbi 
Schimeon. 


Choni 


Seniorierar prin-‏ הלל הזקן 
ceps Iſraëlis 4 Moſe uf; ad‏ 
o3" in Thalniad abfolural‏ 

5: חר סררי משנה‎ ideft 
ſexcenta ordinaria capita.Po 
Hilel veto totum Thalmud 
integré elaborat fuit, quam 
partem Judzi vocant 173150 
סררים‎ hocelt, fex diſtinctos 
ordines, 
"QUON הונרקנוס בן רבי‎ ^33 
filius 1.3001 


`A 
וורימוסבן רבו ווסי‎ filius 
rabbi Jofe, V Vardimus voca- 
tus,quod ejus facies colorem 
roſæ repr&fentärit, 
וולס אבי הלכ‎ pater 
Rabbi Hilel, 


"REM 


1 
זכרהירה בן קבוטב הכהך‎ 
Filius Kebutab facerdotis, qui 
propinquus fuit devaftationi 
fei עה‎ 0046 Hierufalem. 
בן קטב הכהן‎ r2: 023 
Filius Katab Sacerdotis, qui 


ipfo defolationis temporc) | 


floruit. 

Ia qui eft Rabbi Jo- 
schanan,, 
NEN ja qui eft R,jSchimeon. 


RABBINOR UM. 


Oh. 
Choni von der Stadt Maga 

lebte in der zeit deß andern Tem⸗ 

els. - 
Fe hananel der Egypter / welcher 
Hoheprieſter war zu der zeit Def 
andern Tempels / vnnd war vor 
Iſchmael dem Sohn Pabi. 

Chanan der Sohn Abſchalom / 
dieſer war in der zeit deß andern 
Tempels. 

RabbiChanina der Sohn Do⸗ 
ſa / dieſer war beruͤhmt nut wun⸗ 
derzeichen / vnd war zur zeit D. zer⸗ 
ſtoͤrung 

Rabbi Chanina der Diener dor 
Prieſter. 2 

Chanina der Sohn Cheßkia / 
deß Sohns Garon / dieſer hat er⸗ 
klaͤrt das Buch Jecheßkiel / vnnd 
hat geſehriben Megilath Thaa⸗ 
nith / daß handelt von Faſten / vnd 
lebt zur zeit Schamai vnd Hilel. 


Rabbi Chan ina der Sohn 
Gamliel / lebte zu der zeit deß an⸗ 
dern Tempelß 


Rabbi Chalaphtha / dieſer war 
zu d zeit / da der ander Tempel ge⸗ 
bawt worden / wie auch Rabbi 
Chanina der Sohn Theradia / 
die ſer lebt aber etwas leger / nem⸗ 

lich biß nach der zerſtoͤrung. 
9p ij Kabhi 


n. 

havon חוני‎ 6 civitate Ma- 
gal, vixit florénte adhuc alte- 
rotemplo, 

NIN JEgyptius,‏ + המצרי 
Pontifex maximus tempo-‏ & 
re Templi fecundi, & anteceſ-‏ 
for Ifchmael filii Pabi,‏ 

LUAM ja pn filius Ab- 
fchalom, vixit Dante adhuc 
codem templo, E 

mon בן‎ mann רבו"‎ 
Filius Dofa , qui claruit mira- 
culis tempore devaftationis. 

cnn סגן‎ mean רבי‎ 
Minifter Sacerdotum, 

ja n Filius‏ חזקיר-ץ 
Cheskia filii Garen. Hic enar-‏ 
ravitlibrum —Npim & fcri-‏ 
id eſt, tra-‏ מגילר-: pfit VEN‏ 
ctatus de Jejuniis : floruit au-‏ 
tem tempore Rabbinorum‏ 
Schamai& Hilel.‏ 


רבי 


man‏ בן גמליאר-* 
Filius Gamliel vixit tempore‏ 
fecunditempli,‏ 


ren רבו‎ nie ipfa tem- 
pli fecundi detrudiione flo- 
ruit, ut & Rabbi n רבו‎ 
Nonn Ja filius Theradia, 
quitamen diutius vixitjita,ut 
ipſam devaſtationẽ fiiperarit. 


CATALOGUS 


Rabbi Thutzpitz der Dolinets 


רבו Tren‏ `" :המתורגטן 


"-nterpres dictus , qui fuit: co-. fcher/Der war in der zeit Rabban 


Gamliel vnd Rabbi Jehoſchua. 


Rabbi Chanina der Sohn 
Chachinai / war zu der zeit Rabbi 
Alia / vnnd Rabbi Schimcon 
deß Sohns Jochai. 

Chanina auß der Stadt D- 
no / war in der zeit Rabbi Meir. 
& 
Rabbi Chanina der Sohn 
Antignus. 
Rabbi Chanina der Sohn 
Akabias. 

Rabbi Chanina der Shon 

Akalchia: { 


T 
Rabbi Tarphon bet (rite 


fler. 


5 
Rabbi Jedua von Babel / 
Jehofchua. der Sohn Bera- 
chia_, war zu Maccbzi gef 


ten. 

Rabbi Jehoſchua der Sohn 
Chanania. 

Rabbi Jehofchua der Sohn 
Hurkani, € 

Rabbi Jehofchua ber Sohn 
Karcha.. | 


Rabb 


ztaneus Rabban: Gamliel. & 
Rabbi jehoſchua. 

Wwryonoqp ron | co^ 
Filius Chachinai , qui futew- 
20096 Rabbi Akiba & Schi- 
meon filij Jochai. 

TANDIN NIM- Ex urbe O- 
nooriundus, fuit coætaneus 
Rabbi Meir "ND; 

רבי : J mn‏ :אנטיגנוס 

-Filius Antignus, 

רבו = חנינכצת בן עקבי: 
Filius Akabia,‏ 

D meum cm)‏ עקשושת 
Filius Akaſchia.‏ 

D 

Cogno-‏ רבי טרפון חכהן 

mento Sacerdos, 


4 
הבבלי‎ msn 6 Babylonia, 
902 Ja יהושע‎ Filius Pe- 
rachia,vixit tempore Macca- 
bæorum. 

munum D 
Eilius Chanania, 

והושע בן ‏ הורקנו 

Filius Hurkani. 

rp והושע בן‎ 
Eiius Karclia.s 


W‏ וחושע 
רבי 


רבו 


pu 


R'ABBINORUM. 


Rabbi Jehofchua der Sohn 
Mathia. 

Rabbi Jehefchua ber Cohn 
Berechia / dieſer war zu .1 seis 
ken / das iſt in der zeit deß andern 
Tempels / vnnd nach deſſen zer⸗ 
ſtoͤrung. 

Rabbi Jehoſchua der Sohn 
Levi. Von dieſem ſehrriben die 
Rabbinen / dz er lebendig ins Do 
radeiß kommen ſey. 

Rabba Jehuda der Sohn Be, 
theira / war auch jubet zeit deß an 
dern Tempels / vnnd nach deffen 
zerſtoͤrung. 

Rabbi Jehuda- der Sohn 
Tabai. 

Rabbi Jehuda der Pax ieſter / 
war nach d zerſtoͤrung Def Zeng, 

ur 


Rabbi Jehuda der Sohn 
Abba dieſer lebt auch nach D zer⸗ 
ſtoͤrung. . 

Rabbi Jehuda: ber Sohn 

Baba. 

Rabbi Jehuda- der Sohn 
Chanina, | 
Rabbi Jehuda der Sohn 
Ilai. i 

Rabbi Jeßuda der irf / dieſeꝛ 
hat gemacht das Buch Zi ו‎ 
in Thalmud. 


Jocha⸗ 


52^ 4 


men בן‎ unm רבי‎ 
Filius Mathia. 

cm‏ יהושע 42 | ברכיך-ז 
Filius Berechia „qui fuit coz-‏ 
taneus Hilel ,docu.rd; tempo-‏ 
re fecuudi templi , ur & pof‏ 
defolationem‏ 

4 רבי יהושע D‏ לוי 
Lcvi:de quo Rabbini nugan-‏ 
tur, quod vivus in Paradıfum‏ 
translatus fic. . ^‏ 

רבו Mmm‏ בן בתורצרת 
Filius Betheira, qui tempore‏ 
templi fecundi floruit, & poft‏ 
ejus devaftationem.‏ 

NA ja ns 
Filius Tabai. 

[non יהודר-?‎ ^25 Sacerdos, 
vixit poft deftradionem; 
templi. 

CAN g. onm 
Filius Abba vixit codem tem- 
pore. 

nn g Nr an 
Filius Baba. 

n a Tm 
Filius Chanina. 
N ja 
Filius Hai. 

pon din N Princeps, 
qui confecit librum Hop 
in Thalmud, 


רבי 


רבי 


mama 


CATALOGUS 


Jochanan / ל‎ / 
hat gemacht De mai, das iſt / das 
man ſoll zehenden geben. 


Rabbi Jochaͤnan ein Sohn 


Sacai der Prieſter / welcher war 
ein Fuͤrſt in J rael. 
Rabbi Jochanan der Sohn 
Nuri. è 
Rabbi.Jochanan der Sohn 
Bag Bag. s 
Kabbi Jochanan der Sohn 
Mathan CI : 
Rabbi Jochanan der Sohn 
Beroka. 


Rabbi Jochanan der Sohn 
Bilgada auß dem Stammen ee 
vi / war ein Thorhuͤtter deß Tem⸗ 
pels. 

Rabbi Jochanan der Schuſter. 

Rabbi Jochanan der Sohn 
Jehoſehua. 

Rabbi Jochanan der Sohn d 
Choronitin / war zur zeit deß arte 
dern Tempels. 

Rabbi Jonathan ein Sohu 
Joſeps. 

"Rabbi Janai, 

Rabbi Joſei / von der Stadt Cas 
likuphra / war zur zeit ef andern 
Tempels. 

Abba. Jofei, der Sohn 
Chanan», 
Sjefei 


Filius 


Sutor..‏ רב‘ 


Ln mim Pontifex, 
eonfcripfit lıbrum המתי‎ 6 
60 5 

NDT בן‎ pY Elias 
gacai Sacerdos, fuit Dux Iſra- 
5: 

רבי pn"‏ | בן נורי 
Nuri.‏ 

Filius‏ רבו N pnm‏ בג בג 
Bag Bag.‏ 

fm 
Mathia, 

pa J 
Filius: Beroka,. 


Fılius 


FAT pn d 


הבי 


gm 


N= Ja pnm הבי‎ 
Bilgada ex tribu Levi, qui Ja- 
nitor templi fuit; 

wen. (pm 

filius Je-‏ רבייוחנן בז'ישוע 
hofchua.‏ 
רבו rm D pom‏ 
Filius Choronitæ, qui vixit‏ 
tempore templi fecandi,‏ 

aon ja רבי יונתן‎ Filius 

Joſephi. 


ירבי יכאוע 

Oriun-‏ רבי "Em"‏ חליקופרי 

dus ex civitate Calicuphra, vi- 

xit florente templo fecunda. 

pn (En Fäi Filius 
Chanin- 


Joſeph Katnutha von Babel. 


RABBINOR UN 
ווסי בן וועזר איש צררורורת‎ 


Sofi der Sohn Yoefer, auß 
Filius Joeſer, ex familia | Zee. dem Geſchlecht Zeredida dieſer 


redidæ: qui Princeps& Sacer- war ein Fuͤrſt vnd ein Prieſter. 
dos fuit, \ 

Sacer. Rabbi Joſei der Prieſter / vnnd‏ רבו יוסי הכה] חסיר 
dos & Aſtro nemus. ein fuͤrnemer Aftronomus.‏ 

Galileus. Rabbi Joſei der Galılzer,‏ רבי יוסי הגלילי 

Dim יוסי בן‎ Filius Jocha- Jofei der Cobn Jocha- 
nan. nans, 

now Babylopius.‏ קטנות:- 

Choni,‏ 6 יוסי בן חוני 
qui vixit tempore templi fe-‏ 


Joſei der Sohn hon dieſer 
cundi. 


war in der zeit deß andern S c 
pels, 

dp ווסי בן‎ = Rabbi Joſe der Sohn Kißma⸗ 
Filius Kiſma, qui vixit tempo- dieſer war inn der zeit deß andern 
re templi fecundi, & poft ejus Tempels / vnnd nach der Zerſis⸗ 
deſolationem. Hic etiam fi. rung. Dieſer hat auch ein zeichen 
gnum propoſuit 


adventus geben / wen der Meſſias kommen 
Meſſiæ. fou. 


רבי יוסי איש רורמסקירת 


Rabbi Jofei von Darna. 
Damaícenus, 


co, 
בן חלפתנרת‎ pp S3" Rabbi Jofei ber Sohn Ca. 
Chalaphtha, :aphtha, - 
dw בן‎ Filius Rabbi Jofei der Sohn Me. 
Mefchulam, 


fchulam., 
רבי ישבכ הסופר‎ Scriba. Rabbi Jeſchebab der Schreiber. 
אלישע‎ D N” = רבו‎ Rabbi Ifchmae] der Sohn 
filius Elifcha, Elifcha_, 
= ven "3 רבי ישפעאכה‎ = Rab: Ifchmae] der Sohn 
lius Nchemia, Nehemia., s 
oy. רבו ושמעאל בר רבי‎ Rabbi Iſchmael der Sohn 
105 Jofei, 2 


2 2 Kabbi 


6 ATALOGUS 
Amwn בן‎ kennt רבי‎ Rabbi Ifchmael der Sohn 
Filius Pabi , &Pontifex fume Pabi,derwar ein Hoherprieſter. 


mus. |- ten 

- j C x ner 

: בן כוברי‎ Ben Cubri. H 

ות | L:‏ ויל 

Rabbi Levitas. plo‏ רבו רויטס: 

A a M, היר‎ 

í מונבו‎ Munbas. Cal 

© n 

vixitftante — Rabbei Meifcha., war inn fili‏ רבו מואשר-ץ 

fecundo templo. ber zeit des andern Tempels. plo 

ו ortus ab Impe- Rabbi Meir, dieſer iſt kommen‏ רבי מאור 

| ratore Nerone. von bem Repfer Nerone. | bia 

Bn ^ בן הרש‎ rem רבי‎ li. — Aabbi Matthia der Sohn | T 

Et us Charaich. Charafch. ל‎ 

Ei T שמואר-‎ y Filius Mathia der Sohn Schemuel / dic 
Schemuel , vel utalii volunt ein theif aber nennen jn Mattith⸗ 


iv Node vixit fub finem tem- ja / der war zur leg en zeit des ana 
pli fecundi, & erat in templo dern Tempels / vnd war geordnet ten 
fortibus præpoſitus, hoc eſt, im Tempel uͤber das loß / das iſt / 


in rebus dubiis fortem mit- er mufte alle mahl in zweiffelhaff⸗ 
` tebat. tigen fachen Das op werffen. | 
cnm» Hic prædixit Hero- Menachem / dieſer hat Prophe⸗ 
dem regnaturum, zeit / daß Herodes ſolte regieren. m 
סיגנאי‎ ja Lob Filius ^ Menachem der Sohn Si. | A 
Signal. gnai, lio, 
| ל‎ mann von Rabbi Menachem, | ten 
| de 
3 2 N. \ 
רבי נהוראי‎ Hic quoque Rabbi Nehorai , dieſer hieß ₪ 


dictus ef, "Tw ja MYN fenf Rabbi Eliafar, ber Sohn 


Filius Arach. Arach. 
Nachum 


Nachum bet'Cbretber/ fes 
te in der zeit des anden Tempels. 

Nachum- Hammadi, dieſer 
war in der zeit deß andern Teme 
pels / vnd nach deffen zerſtoͤrung. 

Rabbi Nechunia der Sohn 
Kane / war in der zeit deß andern 
Tempels / vnd hat gemacht Se- 
pher habbahir, das redt von der 
Cabala. 

Rabbi Nechunia, der Son 
Gudgada, dieſer matin der zeit 
des andern Tempels. 

Rabbi Meir, hie iſt zu mer⸗ 
cken / wo geſchriebẽ wird / letham 
Mathnithin, bedeut es Rabbi 
Meir, vnnd setham Thofeph. 
tha Rabbi Nechemia , diefe 
beyde warẽ des Rabbi Aliba Di- 
ſcipel. 

Nik nor / dieſer war in der zeit 
des andern Tempels. 


S. 
Sumchus, 


4. 
Rabbi Akiba, der Sohn Jo⸗ 


ſeph / war ein dFrembdung von den 


Kindern S ifra / vnd war in der 
zeit des andern Tempels / vnnd 
nach der Zerſtoͤrung. 

Der Sohn at / war Rabbi 
Schimeon. 


Zz 11 Kab’ 


main Scriba, vixit‏ הלבלר 
tempore templi fecundi;‏ 

or EN Vixiteodem 
tempore & poſt delirudtio- 
nem templi. 

mann. om‏ 12 ;הקנרל 
Filius Kane, vixit ſtante tem-‏ 
ספר plo fecundo , & fcripfit‏ 
hoc eft tractatum de‏ , הבהור 
Cabala.‏ 

pnma‏ בן. .גורגר: 
filius Gudguda, floruit fem:‏ 
pls fecundo ftante,‏ 

Notandum zu-‏ רבי כאור 
bicunque reperitur Eng‏ 
109 מאיר 8010635 Vor‏ 
om LADO denotatur‏ && 
Hi duo fuerunt‏ רב‘ נחמיר-ז 
diícipuli Rabbi Akiba.‏ 


floruit tempore,‏ ניקכור 
templi fecündi,‏ 
o‏ 
סומכוס + 
ע 


רבי ja mpy‏ יוסף גר צרק 
fihus Jofeph, erat advena fi-‏ 
liorum Sifra: & vixittem pore‏ 
templi fecundi, & poft ejus‏ 
devaſtationem.‏ 

Filius Aſai, Rabbi‏ בן עואי 
Schimeon.‏ 


P. 
ovaa On floruit tempore Rabbi Papaias, war zur zeit 
deſtructionis templi fecundi.. der Zerſtoͤrung Def 2. Tempels. 
פפוס בן יהורת‎ filius Jehuda, apns der Sohn Yehuda. 
x Zs 


pias רבי‎ Vixit ante seng, Rabbi Zaduk / dieſer war vor 
Agi Hieroſolymæ, & 40, der Zerſtoͤrung Hleruſalem / vnd 
annos jejunafle fertur, ne faſtet 40. Jahr / damit der Tenis 
gel nit folte zerſtoͤrt werden. 
K 


p à 
קסיעת‎ Princeps fuit, &, Ketia/diefer war ein Fuͤtſt / vñ 
ut Judeireferunt,feipfum cir- $efefneibt fich ſelbſt / wie die Juͤ⸗ 
cumcidit, den davon ſchreiben. 
^ R. 
רבי‎ Notandum: ubicund; Rabbi wo geſchrieben iff Se 
legitur סתכשם רבו‎ denotat tam Rabbi, bedeut es 33006 - 
: רבינו הקרוש‎ nu hakadoſch. 
! ראוכן‎ Rabbi Reuben. 
v Sch, 
הצריק‎ wow Juftus,vixit Schimeon der Gerechte / dieſer 
ſub initio templi fecundi, war im anfang deß andern Tem⸗ 


pels. 
הפקורי‎ wou à familia, ^ Schimeon der Pokuli / das iſt 
denominatur. ein Geſchlecht. 


filius Rabban Schimeon der Sohn‏ שמעון בן גמריאר 
Gamliel, qui occifus fuit- in Gamiiel / Dieſer war erſchlagen‏ 
excidio Hieroſolymæ. in der zerſtoͤrung Jerufalem.‏ 

Dez 12 שמעון‎ em Rabban Schimeon der Sohn 
won filius Gamliel Prin- Gamliel / der war d Vater Raba 
ceps, & Pater Wp | רכינו‎ beinu Hakadoſch. 

RabbanSchineon der Sohn‏ שמעון בנו של רבי 

filius Rabbi, vixit temporc, Def Rabbi / war in der zeit Def an⸗ 
dern Tempels. 
: Schi- 


"templum dirueretur. 


x templi fecundi, 


NORUM 

Schimeon ber Sohn Scha 
tach. 

Schamaaja. 

Sehamai / war auch zur zeit 
deß andern Tempels. 

Schimeon / dieſer war auch 
zur zeit deß andern Tempels. 

Schimeon der Bruder Efra / 
dieſer war auch nachſeinem Brus 
der genent / dieweil jhn derſelbige 
ernehrete. 

Rabbi S chimeon der Sohn 
Nathanel / war zur zeit deß aͤdern 
Tempels. 

SXabbban Schimeon d Sohn 
deß Segan / in der zeit deß andern 
Tempels / vnd auch in deſſen Zer⸗ 
ſtoͤrung 

Rabbi Schimeon / der Sohn 
Nanas. 

Rabbi Schimeon der Sohn 
Soma / war auch zur zeit deß 2. 
Tempels / vnd deſſen zerſtoͤrung. 

Rabbi Schimeon der Sohn 
Afas. i 

Rabbi Schimeon Schefuri. 

Rabbi Schimeon der Sohn 


Jochat. Als / wo geleſen wirdt / 


Setham fiphri, verſtehe Rabbi 
Schimeon.. 
Rabbi (chimeon der Sohn 


Calaphtha, war zur zeit deß an 
dern Tempels. 
Sa üj Rabbi 


RABBI 


filius Scha-‏ שמעון בן שטת 
tach,‏ 


.שמעירת: 


NDU floruit quod; Dante 
ſecundo templo. 

DYDY floruit eodem tem- 
| .. 

frater‏ שמעון אחי עורר-ק 
Eſræ. Hic, quia à fratre fuo‏ 
alebatur, etiam ipfius nomen‏ 
accepit. »‏ 

NINJ [à שמעון‎ m4 

filius Nathanel , vixit tempo- 
retempli fecundi. 

pon Ja רבן שמעון‎ filius 
Segan,vixit tempore templi 
fecundi& deſtructionis ipfius. 


5 רבי שמעון בן ננס 
anas,‏ 
filius‏ שמעוץ בן זומא 


Soma, vixit eodem tempore 


NY 2 רבי ; שמעון‎ filius 
Alai, 
רבי שמעון שוורי:‎ 
רבו שמעון כן יוחאי‎ 
filiusJochai.übicund; legitur 
ספרי‎ Ino intellige, רבו‎ 
שמעון:‎ 
fing ra רבי שמעון בן‎ 
filius Chalaphtha, vixit ſtante 
{fecundo templo, 


a. 


moup DI שמעון‎ 
filius Akafchia,feripfit librum 
eD wip סדר‎ in Thalm ud, 
mud. 

do רבי שמעון בן‎ Rathi Schimeon / der Sohn 
filius Menafia , floruit ſtante Menatta/derwar zur zeit deß ats 
templo fecundo , -unà cum 
בן והורר-ז‎ jure רבי‎ filio Schimeen der Sohn Jehuda / 
160083 ,6 בן‎ Lamm TaN הט‎ 920 Schaul der Sohn Bit 
בטניר-ץ?‎ filio Bithnith. nith. 

cognomen- Schemuel d kleine / dieſer war‏ שמואר-- הקטן 
to minor, floruit paulo ante nicht lang vor der zerſtoͤrung Je⸗‏ 
deſtructionem Hieroſolymæ, ruſalem / ound hat auch gemacht‏ 
confecit librum EZ Birchath hamunin , das iſt /‏ & 
pn id et, quod omnibus das man ſolluͤder alles ein Segen‏ 
benedicere debeamus, ante- fprechen ehe man es iſſet.‏ 
quam ea comedamus,‏ 

Hiomnes enumerati Rab- Diefe Rabbinẽ alle / wie ſie hie 
bini apud Rabbinos appel nacheinander erzehlt find worde / 
lantur DNIA hoc eſt, Præci- werden bey den Rabbinis genent 
pekk veruftifsimi doctores. Thannaim , das if / die Erſten 

vnd fuͤrnemſten Lehrer. 
Cap. VI: Cap. VI. 
Iſt auch wie das fuͤnffte Capi⸗ 
idem cum proximo, nifi tel / allein das diefe Rabbinen ge- 


quod hi Rabbini dicantur, nennet werden Amoraim, das 
ETNEN hoc eft, ſapientes, find Weiſen / vnd etwas ringers 


inferiores 1005 ENIN, als die Thannaim. .. 
N A, 
אבא בר אבת הכהן‎ filius Abba ber Sohn Abba / der 
Abba Sacerdos. Prieſter. 


Namn אבא‎ Hicaliàs ap- Abba Ariba / dieſer wird ſonſt 


pellatur ,רב‎ ₪ fummus eft genennt Rab / vnd iff der oͤberſt Ge 
inter NEN! : ber alle Amoraim. 


Ab 


Abba li mna. 
Rabbi Abba. 
Rabbi Abba / der Sohn Ma 
niat. 
Abba Kefchifcha das heiſt 
der alte Abba. 
Abba der Sohn Jeremia. 
Rabbi Abba der Sohn Si- 
inna. 
Abba bet Prieſter. 
Abba der Sohn Abimi. 
Rabbi Abba der Sohn Rab⸗ 
bi Chia, 
Rabbi Abba der Sohn Abis 
na, 
Abba der Sohn Sabda. 
Abba Narſchaa. 
Abba von Hegrunia. 
Abbaij der Prieſter. 
Rabbi Abhu / diſeꝛ lehrt zu Babel. 
Rab Abhu, 
Abdimi. 
Abba Judan. 
Rabbi Abvia der alte. 
Abbuha der Sohn Shi. 
Abbul der Sohn des Rab 3 Za⸗ 
pra. 
Abbal der Alte. 
Abbai der Sohn Abain. 
Rabbi Ebiat har. 
Abbimi von Hegrunta. 
Abimi der Sohn Ipha. 
Rabbi 


R AB BINOR MH NM. 


— DM 
„ 
בר ממכ-‎ ra2N רבו‎ 
filius Mamal, 
Zänn NIN quod dene: 
tat Abba ſeniorem. 
אבא בר ירמיה‎ filius Jeremia, 
ion IN הבה‎ 
filius Simna, 
כהן‎ NIN Sacerdos, 
אבא בר אבימי‎ filius Abimi. 
אבא בנו של רבי חווא‎ ^23 
filius Rabbi Chia. 
בר אבינב‎ 
filius Abina. 
בר זברא‎ NIN filius Sabda, 
i אבא נרשאר-‎ 
! מהגרונו=‎ ISIN 
I'm אבי‎ Sacerdos. 
אבהו‎ N docuit Babylone. 
i אבהו‎ ^23 
: אברימו‎ 
: אבא יורן‎ 
Map Pan nm Senior. 
בר איהי‎ filius Ihij, 
אבר הרב צפרא‎ filius Rab 


רבי אבצל 


Zaphra. 
אבי שישמ‎ Senior, 
. אבי בר אבץ‎ filius Abin. 
1 רביו .אפיתר‎ 


aN‏ מהגרוכיב:: 


TEEN אכימי בר‎ filius Ipha, 


.. 


LOGUS 


Rabbi Abimider Sohn 
Chama, = 
Abuchram.. | 91 
Abin der Sohn Huna. "ER 
Kabbi Abin der Sohn es 
Parta_. m 
Abin ber SohnChißda. er 
Rabbi Abin-., Ld 
Rab 
Abin. auß Cypern, Bel 
Hoin auß Syrien A 
Rabbi Abin- der Sohn Rab 
Ada: | 
Rabbi Abin- der Sohn Rab f 
Nachamon.. / | 
Rabbi Abin. der Sohn | עקב‎ 
Chia... | * 
Rabbi Abin. der Sohn Ca- aw 
hano. fly 
Rab Ada. der Sohn Aha. | 
bo. = | Me 
Rab Ada der Sohn def ND! 
Rabbi Izkach. N 
I. Ch: 
Ada der Sohn Abimi. | Ce 
Ada der Sohn Chabu. | את‎ 
Ada der Sohn Rabba. we 
בי‎ 
Par Ado der Meiſter. 0 
Rab Ado der Sohn Morij Y 
Rab Ado von Suro. Ab 
Rab Acho der Sohn Ada N 
Rab Ado von Narſcha. 
Rab Ado von Char chinaa. 
Ape 


CATA 


רבו \ NON‏ בר וזמ 
filius Chama.‏ 


אבוכרכם : 
filius Huna.‏ אבון בר הונ 
רבו TEN‏ בה ל 
filius Parra.‏ 
fil iusChisda 2‏ אבין בר חסרא 
רבי אב ip‏ 
Cyprius‏ אבין צפוראר-ז : 
paN Syrius,‏ רמאת 


רבי אכין בר רב ארג 
filius Rab Ada.‏ 
רבה pns 23 22 DN‏ 
filius Rab Nachamen,‏ 
filius‏ רב אבון בר חיוא 
Chia.‏ 
paN m filius‏ בר כהנא 
Cahano,‏ 
רב TUN‏ בר Int‏ 
filius Ahabo.‏ 
רב ארא בריה ררב :יצחק 
filius lJzchak,‏ 
filius Abimi.‏ :יאר בר אבימו 
TR filius Chabu.‏ בר ian‏ 
רב winmm UN‏ 
filius Rabba.‏ 
בר ארא משוחאר-ק 
filius Mori.‏ רב ארא בר מרו 
בר dd NUN‏ 
filius Ado.‏ רב אחא בר ארא 
רב ארא TANU‏ 
רב אדא קרהוגארה : 


Ado Daila, 
Rab Ado Kartigna, 
Ado der Sohn Miniumt. 
Rab Ado der Sohn Simi. 
Rab Ado ber Sohn Abin. 
Rab Ado der Sohn Mathna. 
Rab Ado der Sohn Chia. 
Ahaba der Sohn Rab Wenta 
min. 

Ahaba der Son Rabbi Seira. 


Bar Ahina. 
Rab Aharon, 


Rab Awia der alte. 
Rab Acha der Sohn Kab. 
Rab Acha der Sohn Jaacob. 
Rab Acha der Sohn Bibi. 
Rab Acha der Sohn Tachli⸗ 
phy. : 
Rab Achat, 
Acha ber Sohn Rab Jika. 
Rab Acha der Sohn Bana, 
Rab Acha der Sohn Chanie 
na, 
Rab Acha der Sohn Izehack. 
Rab Acha aus Galil Ra. 
Acha der Sohn Hedia. 
Achadbui der Sohn Abin. 
Rabl Achad bui der Sohn Ami. 
Rab Achadbu der Sohn Abs 
dimi. ; 
Rab Ibu der Sohn Nigra 
Asa 29 


RA 
-: אדא ריולי‎ 

: קרטיגנאר-ץ‎ NUN רבי‎ 
בר ככיומי‎ NN filiusMiniumi, 
רב ארא בר שימי‎ filius Simi. 
רב אדא בר אבין‎ filius Abin,- 
Niro בר‎ NUN רב‎ fi: Mathna. 
N בר‎ NN בר‎ filius Chia. 
מבימון‎ St. gegen Aen e = אהברה‎ 


Rab Menimin. 
אהכרהת ברות זעורגרק‎ Rabbi 
Seira, 
! בר אהינר-‎ 
בר אהרן:‎ 


Loxo NNN 2*Senior. 
רב אחא בר רב‎ filiusRab, 
רב אחא בר ועקב‎ fiil: Jaacob. 
רב אחא בר ביבי‎ filius Bibi. 
רב אה בר החלופי‎ 
filius Tachliphy, 
רב אחאו:‎ 
Mond אחא בריר-ז‎ filius Jika, 
רב אחא בר חמא‎ fil: Chama. 
mann רב אחא בר‎ filius 
Chaninal 
רב אחא בר וצחק‎ fil: Jzchak. 
רב אחא גרילאת‎ Galilzus. 
אחא בר הדות‎ 41085 4. 
אחרבוי כר אכין‎ filius Abin, 


ad רב אחרבוי בר‎ ₪1: Amis 
רב אחרבוי בר אבריטי‎ filius 
Abdimi, 


flNigry.‏ רב איבו בר ניגרגרת 


ווא 


Ity der der Sohn Gerſchom. 

Idy der Sohn Avin, 

1 

Rabbi Illai der Sohn rabbi 
Schimeon. 

llpha... 

Rabbi Ilai der Soin Kabbi 
Elaſar. 


Iſi der Sohn Nathan. 

Dt der Sohn Dini. 

Sin der Sohn Akiba. 

10 dern Sohn Rab 8 


Rab Iko der Sohn Rabbi 


Abin. 

Iko der Sohn Rabbi Cha 
nino. 

Rab IKoder Sohn Rabbi 
Ami, 

R. Elaſar der Sohn Debat, 

Rabbi Elafar der Sohn 
Zadok. 

Rabbi Elafar ber Sohn 
Abino, 


9X. Elaſar der Sohn Papus. 
ot. Elaſar der Sohn Kaporg. 
K. Elaſar der Sohn Jana 
Rabbi Elafar der Sohn Bare 
shana. 

R, Elaſar der Sohn Partha. 
R. Elaſar der Sohn Thadai. 
% Elaſar von Rom. 


Ela fas 


ee Tins Garbo 

[ON בר‎ "YN filius Abin. 

Ld NTN 

3 אלעזר בר רביו שטעון 
filiàs Rabbi Schimeon.‏ 

: TMIE'TN 

רכי אילעי בר רבי MIN‏ 

filius R. Elafar, 


9 בר‎ 98 filius Nathan, 
איסי בר היני‎ ius Hini. 
pig אוסי‎ filius Akiba. 
רוב יצחק‎ FT vom 
filius R. IZchak. 
רב אוקא ברים ררב אבין‎ 
filius R. Abin, 
חנונת‎ rm. בריח.‎ NPN 
filius R. Chanıno, 
איקא ברירז הרב: אמו‎ Dn 
filius R. Ami. 
רבי אלעזר בן פרת‎ ₪1: Pedath, 
pns ארעור בר‎ 0 filius 
gadok, 
NIDN רבו אלעזרי בר‎ filius 
Abino, 
Cun רבי אלעזר בן‎ + Papus, 
רבו אֲרֶעזר בר קפרא‎ f kapora. 
רבי ארעור בר ינכאי‎ filio janai. 
mama רבו אַלעזר בר‎ lius 
Barchana. 
Më ארעזר בן‎ aa f. partha. 
„AR רבו אלעזר בן‎ f. Thad, 
בי אקעזר רמ רומא‎ 
ljus Romanus, 


Elaſar der kleine. 
Rabbi Elifchab. 
Rabbi 413610 


Rabbi Elaſar der Sohn An- 
filius Antignos, tipnos: 


Rabbi Elafar der Sohn 


RÁASBINORUNM. 


Minor.‏ אלעזר. זעורא 
vm‏ אלישב : 
33 אכסגר ריא : 
"mum, ccn‏ בן אנטיגנס 


רבי אלעזר בן תורתגרת 


filius Thurrha, Thurtha, 


Abba Elafar der Sohn 


don ארעזר בן‎ NZ£NfÍGomel. 


Gomel, 


Alzi ber Sohn Berachia. 
Rabbi Ami der Sohn Abin, 
Ami der Sohn Chant, 
Rabbi Amt der Priefer. 
Rabbi Ami von Babel. 
AmiV Vardinna., 

Rami der Sohn Chama. 
Ameimär der Sohn Je- 


nukal, 


Ameimar der Sohn Bathe 
Rabbi Antoninus. 

Rabbi Aſi der Prieſter. 
Rabbi Ai ופט‎ Ba. 


Aſi der Sohn Him. 

Aſi der Sohn Yehuda, 
Ephram der Schreiber. 
Ephraim der Frager. 
Aputarki der Sohn Rabbi 


WON ₪1:‏ 72 ברכות 
filius Abin.‏ רבו אכי בר אכין 
"OCH filius Chani.‏ חני 
z^ Sacerdos.‏ אפו הכהן 
Babylonig,‏ הבי אמי בבלאר-ז 
WN‏ ווררונאה 1 
filius )‏ רמ‘ ?"3 Won‏ 
אמומר בריה 2*4" pM‏ 
filius Jenuka,‏ 


Wa D אמימר‎ filius Batho. 
'\ 4 רבו אכטוכינוס‎ 
הכהן‎ SON "nmn Sacerdos, 
ביכ‎ M9 \ :בי אסי‎ 

de fluvio Bil. 
אסי בר הוני‎ filius Hini. 
menm איסי בר‎ filius lehuda. 

Scriba.‏ אפריכם ספרא 

epd  םבירגא‎ Pro- 

bleniaricus, 


"PEN Deru,‏ בן On‏ ררוסאי 


Rab Aſchy der Sohn Abin. 

Rab Aſchy der Sohn Aba 

Aſchian der Sohn Narbach. 
Ada ij Rabbi 


Filius R. Derußa_, 
אשי בר אכין‎ filius Abin; 


filius Aba.‏ רב אשי בר אכא 
fil ; Narbach. -‏ אשיאן בר EN‏ 


. 
us. 


Rabbi Ofchia, ris‏ רבי אושיעבת: 

IN IT "SUTER רבי‎ Rabbi Ofchia der kleine. cons 
Cognomento minor. | mud 
2 B. videi 

filius Jonz, Kabbi Ba der Sohn Jona.‏ באכה יא 
Balli: dd‏ — ) 
סטיון Rabbi Babhu:‏ רכי בכהן: 

filius Chia. Rabbi der Sohn Chia.‏ רבי ns‏ בר חייא 

D בריה דרב‎ MPO רבי‎ Kabbi Bibi der Sohn Rab 
filius R. Ami. Ami. | נוומי‎ 
ברן:‎  יבר‎ Rabbi Bedon. 1 Mini 
di: רבי בוריי:‎ Rabbi Budy. a מנשי‎ 
"NU בטנות | בר אבא‎ Bothnith der Sohn Abba | לעאי‎ 
Filius Abba Schaul. Schaul. Filius 
רב בבו:‎ Rab Babi. ר‎ 
TON רבו ביבי בר‎ füliusAbin. . Bibi der Sohn Abin. | 

MINAJ רב ביבי‎ fllius Abi. &. Bibi der Sohn Abi: 

AlinsAfchi. R. Bibi der Sohn Aſchi. |‏ רב ביבי בר אשי 
cin | Bifna. y‏ 
Rabbi Burki. mnie‏ רבי בורקי : | 
inna . 21 Rabbi Bana: | ₪‏ 
+ אב | fil: 1004. Rabbi Bitha der Son Biſna.‏ רבו NDI‏ בר ביזנא 
filius Rabbi Ben Jamin der Sohn ESS‏ בניפין בר*יפרת 
epheth, Jepheth. yvy‏ 
fili- RE Baroda der Sohn | Gu‏ רבי בררלא בר ie‏ 
נה | us Tabiumt, Tabiumi.‏ 
Mat‏ | - / 
fil: Chuſai. gt. Beroka der Sohn Chuſat. | Té‏ רבי "TD Sp‏ 
Rabbi Berachia der Prieſter / pe‏ רבו ` ברכית הכהf'כר‏ המא 
ונומ Sacerdos filius Chama, der Sohn Chama.‏ 
TE See / die Tochter Rabbi Mi;‏ ברד רבי הנינות 
זווא filia Rabbi Chanina, tantæ e- Chani na / die war fo gelehrt / das‏ 
ruditionis puella, ut cum vi- fie mit allen — Thur‏ 

i gelehrt 


gelehrten diſputiren kondte / der⸗ 
wegen dann jhrer aueh bey den 
Rabbinen im Thalmud gedacht 
wirdt. 


G. 
Gebiha der Sohn Peſiſa. 
Gurjon der Sohn Jihton. 
Gurjon von Ißpruͤck. 


Gurja.. 
Rab Gidul der Sohn Min- 
jumi, 


Gidul der Sohn Menafche, 
a as Gamliel der Sohn 
ai. 
Garde ſack der Sohn Dari. 
Geniba... 
H; 
Rab Huna von Bagadthaa. 
Bar Hedia. ein Außleger der 
Traͤume. 
Hilel der Alte. 
Rab Huna der Sohn Abin. 
Rab Huna der Sohn Chia. 
Rab 1104 der Sohn Jo- 
fchua... 
Rab Huna der Sohn Math- 
na... 
Rab Huna der Sohn Aſchy. 
Rab Huna der Sohn Joſeph. 
Rab Huna. der Sohn Mini- 
Uma. 
Rab. Huna der Sohn Thurtha. 
Aaa uj Rab 


RABBINORUM. 


רבן גמליא 


ris doctiſsimis difputando 
congrederetur; flcutex T hal- 
mudicis Rabbinorum, fcriptis 
videre eſt. 
Rs ; 
גביהא בן פסיסא‎ filius Pefifa. 
בז אסטיון‎ plius Ithion. 
מאיספרוק:‎ [PI 
: Zä ג‎ 
בר מניומי‎ Lemma רב‎ Filius 
Miniumi, 
גורול בר מנשי‎ fil; Menafche, 
בר. אלרעאי‎ 
Filius Ilai, 
^N" CO גררסק‎ filius Dari. 
: גנובנת‎ 
- 2 
רב הונא בגרהאר-ז:‎ 
nn בר‎ Interpres fo- 
mnierum, _ 
[pin —^n'Senior. 
בר אבין‎ NDN רב‎ filius Abin. 
Nun רכ הוכא בר‎ filius Chia. 
חונא בר יהושע‎ Ga filius Io- 
fchua, 
הונא בה מהנה‎ 2n filius 
Mathna. 
בר אשי‎ Nom רב‎ liu Aſchy. 
בר יוסף‎ Non רב‎ fil: Iofeph. 
בר מניומי‎ NIN רב‎ filius 
Minjuma. 
רב הונא בר הורהא‎ filius 
Thurtha. 


Rab Huda. der Sohn Se- 
chora... ₪ : 
Rab Huna der Sohn Zi- 

porad- 2 ` 
Rab Huna der Sohn Ika. 
Rab Huna der Sohn Papi. 
Huna der Sohn Chani- 
lal. 
Rab Huna von Wardan, 
tung der Sohn Thach- 
lipba, 
Huna der Sohn Rabbi 1 
von Jeruſalem. 


Huna der Sohn Biſna. 

Heinak. 

Hihi. 

Hilel der Sohn Nabbi Jehu⸗ 
da deß Fuͤrſten. 

Rabbi Hilel der Sohn Pafi 


Hilel der Sohn Rabban 
Gamliel, 
Hilel der Sohn Rabbi 
VValas. 
Rab Hofchia. vnd 
Rab Chinnen a-. 


Dieſe beyde waren Schuſter / 
ghno machten niemand Schuch / 


denn allein den Huxen. : 
Rabbi 


CATALOGUS 


—n 


nnd רב הוכא בר‎ fius 
Sechora., 

menar רב הנא בר‎ filius 
Ziporaa, 

ו רב NIT‏ בר RDR‏ 

filius Papi,‏ הונא בכר פפי 

filius‏ הונב בר חנילאי 
Chanilat,.‏ 

רב הונא וורראן: 

Si ZP) בה‎ Nau 5 
Tachlicha, 

Mmm mM : הונ‎ 
ירהושלמי‎ ius Rabbi Hilel 
Hieroſolymitanus. 


filius Bima,‏ הוכא בר ביזכ 
הינק : 
היהתו A‏ 


mes הלל בנו של‎ 
Kwon filius Jehuda Principis. 
id כן‎ no רבי‎ filius 


Paſi. 


Nerz רבן‎ gan 
filius Kabban Gamliel. 
cw ccm" ברירח‎ 


filius Rabbi VValas. 


Zei! & 
HN רב‎ 


Qui fuerunt ambo Calcea- 
rij; nullis tamen calceos nifi 


meretricibus conficiebant. 


* 
Rabbi Walas der Sohn Rab; 
bi Hilel, 
Rabbi VVaftın:. 


8. 


Sebulin der Sohn Dan. 

Rab Sabda. 

Rab Sebid. 

Sebid der Sohn Levi. 

Rab Sudi. ; 

Rab Sutra / der Sohn Rab- 
bi Seeira. i 
Mar Sutra der Sohn Nach- 
man. 

Mar Sutra der Sohn Abdi⸗ 
HUM 

Rab Sutra der Sohn To- 
bia... 

Rab Sutra der Sohn Sche- 
muel. 


Mar Sutra der kleine. 

Rabbi Sutra. | 

Mar Sutra der Sohn grab 
Huna. 

Mar Sutra der Sohn Riche 
ba. 
Rabbi Secharia / der Sohn. 
Abkulos. 

Rabbi Sacaı, 

Rabbi Secira der Sohn naba 
bi Abhu. 

Rabbi 


"^ 
רבי וולס IS‏ רבי הלכ 


filius Rabb i Hilel. 


רבי ווסטוני+ 
3 


DO pna filius Dan. 
4 רב וברא‎ 
רב ובירי‎ 
ja * filius Levi. 
og "o 
DEIN רב זוטרא בר רבו‎ 
filius Rabbi 566174 . 

[D זוטרא בר‎ filius 
Nachman. 
זוטרא בר אברימי‎ 
Abdimi, 

כר זושרא בר Trag‏ 

Tobia. 

mau בר‎ rw , רב‎ 

filius Schemuel. 

or Non "D minor. 
רבי זוטרטת:‎ 

מר זוטרנ-ת P7153‏ ררב הונא 

filins rab Huna. ; 


W filius 


מר on‏ בר רושבגרת 
filius Riſchba.‏ 
רבו זכררה 3( אבקורוס 


filius Abkulos. 
רבו זכאי:‎ 
DEN רבי זעירא | בד‎ filius 


Rabbi Abhu, 


2 
ch / 


Rabbi 566173 der Sohn 


Hilel, 


Rabbi Secira.. ber Sohn 


Chima. 


Rabbi Seeira von Dahabath. 
Rabbi Sereika. 

C, 
Bar Chabu. 
RabChabidi / dieſer hat acfchri- 


ben Seder Mocd, fo bon abther⸗ 
luͤngeder zeit handlet. 


Rabbi Chabibi der Sohn 


Rabina, 


Chabiba von Suria. 
Rab Chaga, z 
Rab Chagai. 
Rabbi Chagai der Sohn 
Eleafar. Rabbi. Chidka.. 
Rabbi Chuna., 
רו‎ 
Rabbi Cheskia., 
Cheßkia der Sohn Parnach. 
RabbiChia / dieſeꝛ hat gemacht 
Thoſephat dz ſeind außlegüg in 
den Thalmud. i 
Rabbi Chia ber Sohn Abba. 
Rabbi Chia der Sohn Papa. 
Rabbi Chia der Sohn Aichi. 
Rabbi Chia der Sohn Kuna. 
Rabbi Chia von Bern. 
Rabbi Chia der Sohn Safa, 
Chilphi, 
Rab 


CATALOGUS 


filius‏ רבי זעורא בר :הכר 


Hilel, 

filius‏ רביו זעירא בר חכנ 
Chama,‏ 

רבו ועירת n3‏ מרהכרת; 


רבי זרוקנרק: 
n‏ 

ien m 
רם חבובי‎ Hic fcriplic Y 
מוער‎ id cit, librum de diyi- 

fione temporum. 
חביבי בריר-ז ררבונא‎ 

filius Rabina. 

Lë TED man 
רשי ות‎ 
רבו חגאי!‎ 
רכי‎ 485 

רבי. הרקא: 

ff-12314 27 

up 

רבי חזקיר-ז : 

y» חזקיה בר‎ fil: Parnach, 

Mn Hic fcripfit 

id elt , explicationes‏ הוספות 
fuper Thalmud.‏ 

fil: Abba.‏ רבי חיוא בר אבא 

filius Papa,‏ רבי חייא בר פפא 

filius Aſchi,‏ רבי חיוא בר אשי 

fil; Kuna,‏ רבי חיוא בר קונא 

Bernenfis,‏ רכו חיוא בר ברוגא 


filius Sala.‏ רבי חייא בכר זא 
NUR von‏ 


רבי 


ja un‏ אלעזר 
Elaſar.‏ 


Rab 1 

Rabbi Calaphtha, 

Rab Ghamas- i 
Rab Chama d Sohn T obia; 
Chanina der Sohn Chania. 
RabbiChanina der groſſe. 
Rabbi hanina Kara. 
Rabbi Chananta. 

Rabbi Chinena der Son denn. 
Rabbi Chanina der S ohn. Hi⸗ 


lel von Jeruſalem. 


T 
Tabi der Sohns Sohn Mꝛar 
Tabi. 
Kab Tubijani. 
Rab Tubi der Sohn ki 
eege, 
. Rab Tubi der Sohn Ne, 
Cla 
Rab Tubi der Sohn Iz- 
chak, 
Rab Tubi der Sohn Math. 
na. 
Rab Tutai. 
Rab Tuli. 
Rab Talla, 
E 
Rab Jofchia. 
Rab Jeba der alte. 
Jehuda der Sohn Rabbi 
Chia, 
Rabbi Jehuda ber Sohnste⸗ 


NEE ER‏ 5 גצ 
Sob thei kel‏ 


RAB BIN OR UN: 


רב 


רב חלקיר= ! 

רבו ` הלפתנרק ! 

on 

Tobia,‏ 1 רב חפא: כרטוביה 

ONDIN filius Chama.,‏ בר חמת 
Magnus.‏ רבי הניכא חגרול 

רבי HIH‏ קרצ-ת: 

רבי חכנור- ! 

DAN רצי חיכנא בר‎ El: Abin. 

רבי חנינא I=‏ הלל ירושרמי 
filius 1111616 Hierofolymit,‏ 


- . o 

No טאבי בר בריה רפר.‎ 
Nepas Mar Tabi. 

רב טואייאני: 

vm £23 filius‏ בר קושנא 
Kifchna.‏ 
ברי immens.‏ 
Nechemia.‏ 
טוב בר. יצחק 
chak.‏ 
nn‏ 
Mathna.‏ 


4% רב סובי 
IZ-‏ 31105 רב 
filius‏ רב שובי בר 


רב טופאי: 
רב טולי: 
רבי טאלא: 


רבו ואשור-ל ג 

Tao NaN רב‎ Senior, 
mA rm 
filius Chia, 
" וחזקאר-*‎ 


רב TUM‏ בר 


Klius Jecheskel, natus eſt eo chefifel/diefer.äft gebohrt eben an 


dem tag / dadtabbeinu hakadoſch 
geſtorben iſt. | 

Jehuda von Nadua / dieſer war 
ein Frembling / welcher in 8 Jes 
breiſchẽ ſprach genet wird Ger. 

Rabbi Jehuda D Sohn Paſi / 
dieſer wind nach ſeiner Mutter 
Pasi alfo genent 

Rabbi Jehuda der Sohn Nes 
ria / dieſer hat vi in Thalmud ge 
ſchrieben. j 

Rabbi Jehuda der Sohn Me⸗ 
reimar. 

Rab Jehuda der Fuͤrſt / deffen 
Großvater war ovabbenu haffa- 
doſch. 

Jehuda der Sohn d Frembd⸗ 
lingen / deñ ſein Vatter vnd Mut⸗ 
ter waren Frembdlinge. 

Rabbi Judan der Sohn Iſch⸗ 
mael. 

Rabbi Jehudan / der Sohn 
Tarphon. 

Rabbi Jehoſchus / der Sohn 
Levi. 

Rabbi Jochanan / hat geſchrie⸗ 
ben im Thalmud Perek hadar / 
das redt von der wohnung. 


Rab Juchm / dieſer hat Arbei 
peſachim gefehrieben/ ift auch ein 
buch im Thalmud von Oſterfeſt. 

Rabbi 


die, quo רביכו הקרוש‎ mor- 
tuus eit, 

Fin ` fuit‏ נרואצת 
peregrinus, qui apud Hebræ-‏ 
os appellatur .‏ 
D mamm on filius‏ פזי 
Pafi, à matre Pafific denomi-‏ 
natus.‏ 

רבי  Tg.‏ | בן נרי<ג 
filius Neria, multa Talmudi‏ 


fcripfit, 

Sog: 9 riv" רב‎ 
filius Mereimar. 

Fan mm רבי‎ 


Princeps , cujus avus erat, 
רבינו הקרוש:‎ 

p בן‎ mmm filius 
extraneorum ; ejus enim & 
pater & mater advenz erant, 


רבי [fv‏ בר ושמעא 
filius Hchmael,‏ 

ja mv filius‏ טופון 
Tarphon.‏ 


filius Levi,‏ רבי יהושע בן לוי 


pnv רבי‎ (cripfit librum. 
Thalmudi פרק הרר‎ id eft, 
de habitatione. 


hie fcripfit librum‏ 25^ ווחני 
in Thalmud , de‏ ערבי פסחים 
fefto paſchatos.‏ 


Rabbi Yochanan der Soßn 
Derachia/ hat geſchrieben Me⸗ 
ſeichath ſophrim / das handlet võ 

chre ibern. 

Rabbi Yochanan von Kaßkas / 
die ſer hat in Berachoth gefchrie- 
ben / das handlet von Segen. 

Rabbi Yochanan Chekulaa / 
dieſer hat im anfang Peſachim 
535 von Oſtern Bans 
delt. 

Rabbi Jochanan der Sohn 
Eliakam / hat zu ende Baba kama 
geſchr ieben. 

Rabbi Jochanan / der Sohn 
Re bina / die ſer hat geſchriebẽ Pe⸗ 
tef Hamma nia / das handlet von 
den borgen. 

Rabbi Jonathan / dieſer hat bj 
erſte Capittel von Hitin geſchrie⸗ 
ben / das von Scheidbrieff han⸗ 
delt / vnd war zu Rabbeinu haffa 
doſch zeiten. 

Rabbi Jonathan der Sohn Se 
kunia / hat in Bechoroth geſchrie. 
ben võ Erſilingen / vnd hat gelebt 
in Rabbi Schimecon deß Sohns 
Jochat / vndæabeinu hakkadoſch. 
zeilen. 


Rabbi Jonatha ier Soßn Ange 
tà hat dz Perek / dz ift dz erft: Ca. 
pittel in Baba bathra geſchriebẽ 

Bob ij das 


XR 41 BIN OI UN 


fflius‏ יחנן בר ברכיה 
Berachiæ, (cripfit rap‏ 
DAD ideft tractatum de,‏ 


Librariis. 
קספסאה‎ ^ pnm 33 
fcripfirin n tractatum 
de benedictione. 
חקוקאה‎ pnm רבי‎ 


fcripfit commentariü in pro- 
c mium Nn id e(t in tracta- 

tum de Pafchare. 3» 
רבי יותנן כן = אליקיככם‎ 
flias Eliakam , complevit 
Up בבא‎ 

IT erb 
filius Rebina. , fcripfit פרק‎ 
המצכיע‎ rd eft, tractatum de 
Locationibus. \ 

MN רבי‎ Confecit pri- 
mumcaputin r quod eft 
de libellis repudii, & fuit cog- 
taneus הקרוש‎  וכיבר,‎ 


wën‏ ינת בן לקוקינרת 
filius. Lecunía- fcripfit in,‏ 
de Primitiis, & fuit‏ בכורות 
euvrssG.Wabbi Schimeon,‏ 
,רבונו הקרוש & filii Jochei‏ 


nor 2 רבי יוכתן‎ Pius 
,גוח‎ confecit 1, caput 
בתרא מג פרק‎ NAA 


quod tractat varias, ficuc & dz handelt von allerley / wie auch 
מצועא & בב קמ‎ N Baba kama vnd baba 6714 


Baba kama denotat pfimim baba kama heiſt die crite Rede / 
orationem, baba mezia medi- Baba mezia Die mittelſte / die lege 


te aber baba bathra . 

Rabbi Jona der Sohn Thach⸗ 
lipha / hat im Chulin das dritte 
Capitel geſchrieben / ſo oon den 
Schlachten handelt. 

Rabbi Joſeph der Sohn Chas 
ma / hat in Jeſch Nochelin geſehri 
ben / das handelt vomErbiheil. 

Rabbi Joſei Madaa / die ſer hat 
Illu Terephoth geſchrieben / das 
handelt von verbottenen fachen 

Juſt ha / der Sohn Math on / 
dicter hat Tebul jom geſchrieben / 
handlet von ocroxeinigung. 

Rabbi Joſei der Sohn Pas 
trus / hat in Thalmud Jeruſcha⸗ 
lim geſchrieben / dz redt von man. 


cherley fachen / vi iſt merertheil 


Spriſch. 

Rabbi Joſeph der Sohn Rabbi 
It hoſchuadeß Sohns Levi / dieſeꝛ 
hat Illu Terephoth geſchrieben. 

Rabbi Joſelder Sohn Neho⸗ 
rai / dieſer Bat in Hammaphkid 
geſchrieben / das handelt vom veze 
trauten gut. 

Rabbi Juſto der Sohn Jehu⸗ 
da / hat im Capitel Habbaith vnd 
Elia geſchrieben / das handelt vd 

KEN Gemaͤ⸗ 


filias ' 


am, baba batlira ultimam. 


mama בר‎ rm רבי‎ 


filius Thachlipha , fcripfit 3. 
quod eft de 


ca put in חולין‎ . 
Mactationibus. 
בר המ‎ ROY רב‎ filius 
Chama, feripfir jn) v^ hoc 
eit librum de Hæreditatibus. 
סרארית:‎ "pn רב‎ ſeripſit 
הארו סרפות‎ eft, de allicius 
& prohibitis. 
בר מהון‎ NUOY filius Ma- 
thon;edidit Dm 12:5 hoc elt 
tractatum d? purificatione. 
רבי ווסי בן. פטרוס.‎ Eili- 
us bätrus, feripfie MOM 
יהושרמי‎ tractatum de rebus 
Variis, & magna ex parte Sy- 
riaco idiomatè. 
רבוווסף. בר 123 והושע בן רוי‎ 
filio Rabbi Jehöfchuaz filii Le- 
vi, qui ſeripſit Nn YN 
כן: נהנראי‎ ej 
Nehorai , fcripfit PAD id 
elt tractatum de depoſito. 


rmn 43.092235 
fius Jehuda, 1620: פרק‎ 
הביר והעריר-;‎ quod cft de 


Gemaͤcheru / als Haͤufern vnd 
Boͤden / ctc 

Rabbi Joſei / hat das z. Capit= 
tel in Thaanith geſchriben / das 
handelt von Faſttaͤgen. 

Rabbi Joſei / der Sohn Sim⸗ 
ri / iſt der erf von den Emorim / 
הט‎ der letzte von Thanaim: Von 
welchem am end Dep fuͤnfften / vñ 
anfang deß ſechſten Capittels zu 
leſen. 

Rab Joſeph der Sohn Raba / 
dieſer hat Perek col Cithbei gea 
ſchriben / das handelt von ſchrei⸗ 
berey. 

Rab Joſeph ס‎ Sohngeab Me⸗ 
naſchi / hat Perek mi ſcheachſu ge⸗ 
ſchrieben / das handelt wann man 
was kaufft vnd be(tectiat. , 

Rabbi Joſei der Sohn rabbi 
Elaſar / hat Perek Haſſocher eth 
happoalim geſchrieben / das han⸗ 
delt von Arbeitern. 

Rabbi Joſei der lange / dieſer 
hat Schemoth Rabba geſchrie⸗ 
ben / das iff ein außlegung der Bi⸗ 
bel / vnd etwas im Thalmud / vnd 
hat gelebt in der zeit Rabbeinu 
baffabofch. 

Rabbi Joſei der Sohn Jeho⸗ 
ſchua / dieſer hae Illu oberin ge- 
ſchrieben / das handelt von hin vii 
wider reifen. 

. ij Joſei 


Adificiis, videlicet Domibus 
& Tabulatis $c, 

Conícripfit cap 3.‏ רבי. יוסי 
in on, quod elt de jeju-‏ 
nijs. 8‏ 

Filius‏ רבי ja Son‏ זמר 
Si mri, qui eft primus omnium‏ 
ultimus omnium;‏ & אמורים 
EDWIN de quibus, quomedo‏ 
differant , vide extremum‏ 
quinti & initiumó, capitis,‏ 

רבי Fr PE‏ הרכמ 
פרק filius Raba, fcripfit g‏ 
DD dere libraria.‏ 
רב ווסף . ברה ררב מנשיא ." 
filius Rab Menafchi, edidit,‏ 
det, tracta-‏ פרק מו שאחזו 
tumde emtionibus& confir-‏ 
mationibus.‏ 

רבי »$3.0 הבי-: ארעזר 
Filius Rabbi Elafar , fcripfit‏ 
פרק השוכר FIN‏ הפועלים 
librum 16‏ 

Procerus,‏ רבו ווסי הארוך 
d hoc eft,‏ ו 
Commentarios in Biblia, &‏ 
aliquid in Thalmud, vixitque‏ 
a5,‏ הקרוש tempore‏ 


DUM בר‎ wv רבו‎ 68 
Jehofchua. , fcripfit, אלו‎ 
עוברין‎ hoc eft; de peregrina- 

tionibus, 


— — 

CATALOGUS 
יוסי איש צייסור‎ ex fami- Sofi von dem Geſchlecht Zei⸗ 
lia Zeitur fcripfit maT NED tur / hat gefchrieben im Sepher 
id eft commentarium Biblio- Xabboth/ das iſt ein Außlegung 
rüm. über die Bibel. 

fcripfit Joſeph Mokir ſehebid / hat ges‏ יוסף מקיר שבי 
id e(t librum. ſchriben (eet calcitsbel/ dz von‏ פרק כל כתבי 
de arte ſer ibendi. ſchreiberey handlet.‏ 

L—wprm רב‎ ſeripſit 1. ca Rab Jocheßkel / hat das erſte 
put in קירושון‎ quod eft de Capiltel in Ctduſchin geſchriebẽ / 
ducendis uxoribus, das handlet von Weyder nemen. 

ni ſeripſit 1. ca. Rah Jechiel / dieſer hat das 1. 
put in ביצה‎ id e(t tradtatum, Gapittel Bera geſchriebẽ / ſo von 
de ovis. den Eyern handelt. 

rn Rab Jemar der Sohn Sche⸗ 
fihus Schelemia fcripfit 8. ca- lamia / hat das achte Capittel von 

utin n. Berachoth geſchrieben. 

n Confecit פרק‎ Rabbi Janai / dieſer hat Pere? 
ed אי‎ quod eft dc, en maamidin gemacht / das Ban- 
Ratione. delt von ſtehen. 

reinw בר‎ "DE. פטו! רבי‎ ` Rabbi Yaacob der Sohn Abs 
Abba, feripfit 1. caput פרק‎ ba hat geſchrieben by erſte Capi 

Pp quod eft de tel / das handelt von der Juͤden 
Judzorum שבת‎ Sabbath. Sabbath. 
רבו יעפכ ימה אירו‎ filz Idii, Rabbi aa d Sohn Idy / 
fcripfit ag id eſt, de fra- hat geſchrieben Jebamoth / das 
trum uxoribus, handelt von Bruͤders Weibern. 

zänn רבי | ועקב  (בר‎ Rabbi Jaakob der Sohn C bif» 
filius Ghisdaz , fcripfit פרק‎ da / hat geſchrieben Perek hamap⸗ 
her id eft , de bonis fidei. kid / das redt von vertrauten Gå- 
commilsis. tern. 


fcripfit t. caput N ab Jaakob / dieſer hat geſchri⸗‏ רב יעקם 
Fan ben i. Cap. Baba juga‏ מצוענרת | | 


GY 


RABBINOR UNM, 


Rabbi Jaakob von Nomaa 
dieſer hat in Thaanith geſchribẽ 
wie auch in Jeruſchalmi. 

Rabbi Jaałob von Ociba / hat 
geſchrieben dz Capittel Lo jacha⸗ 
por / ſo handelt von graben. 

Rabbi Jaak ob der Sohnddab⸗ 
bi Jagkob / hat geſchrieben in So⸗ 
ta/ das handelt von Weibern. 


Rabbi Izehack Kuba / dieſer 
hat in Kira geſchrieben / das bon, 
delt von einheitzen. 

Rabbi chat der Sohn Cha⸗ 
lub / die ſer hat Caput pheref Gm 
hanaſche gefchricb en. 

Rabbi Iʒechak der Sohn Chia 
hat dz Sepher medraſch {ch emu⸗ 
el geſchrieben / das iſt ein Erklaͤ⸗ 
rung der fuͤnff Buͤcher Moyſis. 

Rab bi Izehak der Sohn de vi / 
hat in dz 1. Cap oma geſehribe. 

Rabbi Jermia der Sohn Ab⸗ 
ba / hat Caput Thephillathhaſcha 
char geſchꝛieben / dz handelt vom 
Morgengebet. 

Rab Jermia/ der Sohn Thech⸗ 
lipha / hat das erſte Capitel Thaa⸗ 

nith geſchrieben. 


C. 

Rab Cabana hat in Cheßkath 

habath im / vnd in haju bodkin ge- 
ſchrieben. 


das 


Fan pus רבי‎ 
Hic ſcripſit in GEN & Jeru- 
fchalmi, 

fcripfit‏ רבל וקעם הרייבת 
caput TEN 7:7 quod eft de‏ 
fofsıone,‏ 

רבי Spin‏ בר בריךר-ז.ררבי 
filius Rabbi Jaacob,con-‏ יעקב 
id eft, de mu.‏ סוטר-ז fecit‏ 
lieribus,‏ 

ſeripſit‏ יצחק רובר-ז 
id eft tractatum de cale-‏ כירת 
factione. |‏ 

יצחק בן חלוב 
Chalub , ícripfit‏ 


filius 
פרק גיר‎ 
2.1 הנשו‎ 
Zä רבייצחק בר‎ filius 
Chia, confecit ספר | מררש‎ 
N id eft, Commentarios 
Pentateuchi. : 
בן לוי‎ pra filius Levi, 
cõ mentatus eſt in i. cap. NÖ 
TION רבו ירמיה בר‎ filius 
Abba, confecit TEN פרק‎ 
השחר‎ id eft, de precibus ma- 
tutinis, 
רבי ירמירה צר תחלופנרת‎ 
filius Thechlipha, confcripfit 
I. caput ,העניר‎ 


C. 
inn Y fcripfit pin 
Eun & בורקין‎ mn 


vom pffer. Kab 


; CATALOGUS 
prius et de poffefsione do- das erg ander ven eigenſchafft 
morum , polterius de ingui: der Haͤufer / das ander voin Nach⸗ 
fitione, ſuchen. | 
בר מהתונרק‎ nuina filius Cahana der Sohn Moſßitia / 
Mothitia, commétatus eſt in hat in das erste Capittel Erubin 
1. caput ,עורובין‎ geſchrieben. : 
בר כפרא‎ fcripfit 1. caput Bar Capara / dieſer hat in das 
סנהררין‎ id >, tradatum de 1. Cap. Sanhedrin geſchrieben / 
judiciis, , dz handelt vo Gerichts Sachen. 
L 


Ecclefiaftes , 00061 Levi der Prediger / hat in‏ רבי לוי ררשן 
Haſmocheꝛ eth haſphina geſchrie⸗‏ המוכר את fcripfit manion‏ 
id 60 librum de navigando, ben / das handelt vom Schiffen.‏ 
filius Cahana, Levi der Sohn Cabana / bat‏ לוי בר Nora‏ 
feripfit row in cap. 3. Thoſephot in das 3. Cap. Mi‏ 
Mid eft librum, de ſcheachelu geſchrieben / das han⸗‏ שמכלו 
Cibis. ; delt vom eſſen.‏ 
filius Sifi, ſeri- Levi der Sohn Sif / hat inn‏ סוסי 
pſit mea) id eft, de afini- Jebamoth geſchrieben / handelt‏ 
tatibus, von Schwaͤgerſchafft.‏ 
pa Luda / bat in Schabath ge⸗‏ & שבת NN fcripfit de‏ 
id eft, ſchr ieben / in Perek haſoret / vnd‏ פרק מילר-ז & pun‏ 
de jactu, & circumeiſione. in Perek milla / haͤdelt vom werf⸗‏ 
e fen / vnd von der Beſchneidung.‏ 
n filius Mani, Lili der Sohn Mani hat in das‏ בר מאכי 
commentatus eſt in 1. caput 1. Cap Jebamoth geſchriebk / das‏ 
ideft de Afinitate. von Schmögerichafft handelt.‏ יבמות 
D .‏ 
fllius Rab Mori der Sohn Rachel /‏ רב מארי בר רת 
Rachel, ex illegitimo cöjugio war von eim Heyden in vnehren‏ 
Ethnici natus, ſed tamen po- gebohren / vnd ward darnach be⸗‏ 
ſteà converfus eft, kehrt.‏ 
Mabug / die ſer hat geſchriebẽ in‏ פרק fcripfit IS‏ מבוג 
Haim id eſt, deſacrificijs. Perek cal has bachim / dz handelt‏ 


.א נז 5 0 BIN‏ לגע 


Rab M alchi/ hat in Cet hubord 
vnd in Abada ſora geſchrieben / dz 
handelt von Heyr th Sut / vnnd 
von Abgoͤtterey. 

Meſcharſchia der Sohn Chak⸗ 
ai / hat inn Alm ana geſchrieben / 
handelt von den Witfrawen. 

Rab Mat ona / dieſer hat Mare 
juchſin geſchrieben / das handen 
vom Geſchlecht. 

; N, 

Narbach, 

Rad Nachamon / der Sohn 
Rab Chiß da / hat in das 2. Capi⸗ 
tel Bathra geſchrieben. 

Rabbi ochemia/ gat in Suca 
geſchrieben / dz handelt vom Lau⸗ 
bees. 

Nachum ein hetliger Mann / 
bat ge ſchrieben in Cal hazlamim / 
das handelt von Abgoͤtterey. 

Nithai / diefer hat חח‎ 
fehoel geſchrieben / fo von Fragen 
handelt. 


S. 

Saba Karni / dieſer hat in Cira 
geſchriebẽ / handelt von einheitzk. 

Sabi von Pumbedicha / der 
bat in Sanhedrin geſehriben. 

Sinai / weleher fond auel Rab 
Jofeph geriet wird / hat geſchri⸗ 
ben in Beracholh vnd Harajoth / 


das handelt von Segen סט‎ 
Cee 


"m 


כהובות fcripfit in.‏ רב מלפי 
id eft, ác dote‏ עבורת EI‏ 
iu /‏ & 


rut‏ בר הקלאר ז 
filias Chaklai, ſeripfit TRAN‏ 
id eſt tractat um de vid wis,‏ 

ęcripſit mu‏ רב מהננרת 
TOM id eft libellum de fa-‏ 
miliis.‏ 

3 90 
1333 

NDR רב בחמן בר רב‎ 
filius Rab Chisda , fcripfit 2. 
Cap. EINS, 

mon רבי‎ fcripfit NY 
id eit , de fefto Scenopegio- 

rum 

le‏ איש קרש קרשובם 
Vir fanctitsimus, fcripfit 3‏ 
L—z5snideft,de idololatria,‏ 

פרק fcripfit Lamm‏ כותאי 
id eft, librum vanorum Pro-‏ 
biematum,‏ 

o 

Dip סבא‎ ſeripſit in כירה‎ 
id eſt, de calefactione. 

CIO ſcripſit‏ רפומברותברת 
,סנהדרין in‏ 

MO dictus etiam, רב יוסף‎ 
feripfit in הוריורז & ברכורה!‎ 
id eſt, de benedictione & do- 
Arina. 


eus 
Naß Salo / der fromme / hat in 


CATA 
הסנת‎ o רב‎ Probus 


a : | 
commentatus eft in Fa, Beis »otb gefiel rieben. 
. x 4 


Rab Sama der Sohn Chel- 
kia. 

RabSaphra ‚der Sohn Rab 
Jeba 

A, 

Ober der Prediger hat geſchri⸗ 
ben Cap. Ben ſorer hamore / das 
handelt von vngeralhenen Kin⸗ 

van . 

Vla / hat geſchrieben das erſte 
Caputel Sitin. 

Rab Vla der Sohn Aba / hat 
geſchrieben Caput Hanechankin / 
das handelt von wuͤrgen. 

Pla der Sohn Sacai / hat ge- 
ſchrieben Illu t rephoth. 

Mar Vtba / hat in Mod Ra: 
than geſchrieben / das handelt von 
ſchaden / vnd Mezloth haiſcha / dz 
handelt von Weibern. 

Rab Aliſch / dieſer verſtund ( wie 
die Juͤden fagen ) der Voͤgel gea 
ſchrey / vñ ſchrieb das Caput Ha⸗ 
ſcholeach inn Gitin / das handelt 
yo weg ſchickẽ. P, 

Rabbi Pedath. 

Bar Pada / dieſer hat in Neda⸗ 
sim geſchrieben / das handelt von 
geluͤbnuß. 

Rabbi Maſi / dieſer hat geſchrie⸗ 
ben in Eiſchu neſchech / das hana 
delt võ Buͤchern. 

: Pelin 


rp [4 0820 הב‎ 
filius Chelkis. 
magst. בר‎ fO רב‎ 
filius Rab jeba. 
* 
עוכר‎ Concionator fcripfit 
nen פרק בן סורר‎ eſt, 
de liberis impijs. 


rer"wícripfit primumCa- 
put POM, : 

DIN בר‎ mam בב‎ 5 
Aba, fcripfit פרק הכחנקי‎ 
id eft, de trucidando, 

filius Sacai,‏ עול בר זכאי 
,אלו טרפור" fcripfic‏ 

(cripfit in-‏ מר עוקכנרת 
Top Do ideft, de damno,‏ 
id eft, de‏ מציאות. האשר-ז & 
mulieribus,‏ 

Hic erat augur,‏ רב עלוש 
cap. Yen‏ גיטין fcripfit in‏ & 
ideft, de Emiſſione feu able-‏ 
gatione.‏ 
D‏ 
רברפרוח : 
fcripfit in DOT‏ בר פרר- 
id cit, de votis.‏ 


MIN‏ נשך fcripfit‏ רבי פוי 
id eſt, de libris.‏ 


IN OR UN i 

Pelimo / hat inn Hakomez ge 
ſehriebẽ / dz redt/ vom auf hauffk. 

Rab Papi der Sohn Abba/ hat 
in 1. Cap Baba kama geſchriebt. 

Rab Papa / hat geſchrieben in 
Arbei Peſachim / vñ in Harafotß 
vnd in dida / das redt vom Oſter⸗ 
feſt / Lehr / vnd vnreinigkeit. 

Rab Papa der Sohn Sche⸗ 
muci / dieſer hat חן‎ ges 
ſchrieben / bae handelt von gold. 

Rabbi Pereida / dieſer hat Cal 
hammenachoth / vnd Ceizad meae 
brim geſchrieben / dz handelt von 
Schenckopffer vnd Farrn. 

2 


Rabbi Zaduck / die ſer hat in En 
dorſchin geſehrieben / das handelt 
vom predigen. 

Rabbi Zttai/ gat in dz 2. Cay. 
Jebamoth / geſchrieben. 


K. 

Bar Kappara / die ſer hat inn 
Berachoth vnd Chagiga geſchrů⸗ 
ben / das handelt vom Segen vnd 
Feyertagen. 

Kalla hat in Nida geſchrieben / 
das handelt von vnreinigken. 

Rabbi Kriſpa. 

Karna hat in dz achte Capitel 
Scher azim geſchrieben / das han⸗ 
delt von kriechenden Thieren: 

Cec i Ketma 


RABB 
nin fcripfit in voan 
id eft, de coacervando, 
בר אבנרת‎ EB רב‎ filius Ab. 
ba, ſcripſit in i. cap, קמא‎ N22, 
rd ) ſcripſit in ערבי‎ 
fn 6 הורוור-:‎ ZS: נירר-ז‎ 
quæ loquuntur de Paſchate, 
dodrina, & impuxitate. 
רב פפא בר שמואל‎ 5 
Schemuel, ſeripſit ru id eft, 
de auro. e 
TOD רבי‎ fcripfit in- 
המנתורת‎ "5 & in כיצר‎ 
b id eft, de hoftiis gra- 
tuitis & tauris, 
X . 
הבר צרוק‎ ftripfit in s 
pv ideft, de arte concio- 
nandi, 
רביו ציתאי‎ Commentatus 
elt in 2. cap. EG, 


P 
. בר ספרא‎ Teripfit in ברכות‎ 
& הביכר ד‎ 16 eft, tractatum 
debenedidione & Feriis; 


fcripfit in id eft,‏ קלא 
dcimpucitate.‏ 
רבי ddp‏ 
פרק np feribit in-‏ 
Em oui id eſt, tracta-‏ 
tum dereptilibus.‏ 


aM oi "Op, int in. PUB Nena gan Caput hapoa⸗ 

Ba | cum & nina id eft,de lim gefchrieben / vnnd in Mena⸗ 

n mercenarlis, & muneribus,  ehoth/d; handelt von Arbeitern / 
4 vnd Geſchenck. 


= R, 
בר ליואי‎ FE filius 16- Rabba der Sohn Lebai / hat in 
vai, ſeripfit in שעה‎ ideft, Cal ſchaa geſchrieben / dz handelt 
librum de horis. vonder Stundt. 
Wb i | רבה בר שמואכ-‎ Filius Rabba der Sohn Schemuel / 
| m I Schemuel , fcripfit in פרק‎ patin Caput Mi ſchemeth ge⸗ 


| מי שמר-ז‎ id eſt, de arte mo- peyrigben/oas handelt von Ster⸗ 
/ riendi, : ben. 

Ein Ep רבה‎ (cripfit in Rabba Thuspaa / hat in Aſara 
| n : "rn juchſin geſchrieben. is 
PAND רבנאי‎ fcripfit in 2, ` Rabbanaa Chuſaa / hat in das 
caput ביצה‎ ideft tradatum ander Capittel Beiza geſchriebẽ / 

de ovis. = das handelt von Ehern. 


e בר‎ e filius schila der Sohn Abina, 

Abina, 0 

filius Afchi, — Cimiter Sohn Aſchi / hat in‏ שימי בר אשי 

fcripfit in TION. הקורא‎ BaforeHamgılla vnd in Cap. 8. 
& in שרציכם‎ fi p, & in- Scherazim / vnd im Mi ſeheache⸗ 
Grau. *2 ideft, de lectione ſu geſchrieben / das iſt von Bücher 
librorum ; de reptilibus, & leſen / vnd von kriechenden Thies 
proprietatibus. ren / vnd ven eigenſchafften. 

Ei f רב שישא בר אירי‎ filius Idi. Rab Sche ſcha, der Sohn bil. 
Pul = דרב חניננת‎ ae Schabehath der Sohn Rab⸗ 
lius Rabbi Chanina. bi Chanina. : 

+ mw רב‎ fcripüit פרק ,תג‎ Rab Schemon hat geſchrie⸗ 
| האשרדז שנתארמלר-ז‎ id et, ben in Caput. Haiſcha ſchenithar⸗ 

1 de vidua feu uxore, marito Mela/das heiſt ein Frap / ſo zu ei⸗ 

orbata. ner Witfrawen wird. 


Rabbi Schapthal/hatgefchries‏ פרק fcripfit in‏ רבי . שפטאי 

id eft, de incolis ben Caput Benei hair / das han⸗‏ כני העור 

civitatum. delt von den Inwohnern der 
Staͤdt. 

I ſeripſit NUN Rab Scheſcheth / hat in The⸗‏ ששרת 


| - cw id eft, faſciculum ſchubath haggeonun geſchrteben / 


quæſtionum aliquot. das handelt von etlichen fragen. 
n 


NM fcripfi in, שברדת‎ Thadai / hat in SchabbalhCa⸗ 
.: Nריכ פרק‎ put Gira geſchrieben. 

Roma- Thudus vöõRom / hat geſchrie⸗‏ תודוס איש רומי 

nus, fcripfit in, פשהיככם‎ & ben inn Peſachim vnnd Bera 
. cho. 

e רב החלפי בר‎ Kab Thachliphi, der Sohn 
filius Abdimi, Abdimi. 

Rab Thachlipha, ber Sohn‏ רא תחלופב-ת בר מערבנרת 
filius Maaraba, fcripfit in 1. Maaraba, hat gefchrieben ins te‏ 
caput n id eft, dc, Eap,Cethuboth/dashandeit von‏ 


X dotibus. Morgengaben. 
| men רבי תנחוDם בר‎ Rabbi Thanchom,,derSohn 
filius Chia, Chia... 
בר חכולאי‎ ten רבי‎ Rabbi Thanchom, ber Sohn 
filius Chenilai, Chenilai. 


monn רבי‎ Hicincolumis Rabbi Thanchom / der in der 

fervatus eſt in lacu Leonum, Lòwengruben if vn oerletzt erhale 

ficut legitur in ,סנהררי[‎ ten worden / wie inn Sanhedrim 
gelefen wird. 

Finis hujus Catalogi Alpha- Alſo enden fich die Rabbinen 
bethici Rabbinorum; quorum nach de Alphabeth hieher geſetzt / 
licet adhuc plures fint, tamen derer ob jor noch wol mehr ſindt / 
ut hic exactè omnes recenſe/ jedoch ift nicht von noͤthen / dz fie 
antur non opus effe arbitra- hie alle erzehlt werde / dieweil fole 
mur, cd m id alio &commodi- ches zur beſſern gelegenheit weite 

ore tempore, volente Deo, fi- leufftiger / geliebt es Gott / geſche⸗ 

eri poſsit. : ben fait, Der 


"RABBINORUM. 


Der Attmächtige®ott gebe fei- 
nee nad / das die es geringe Tra⸗ 
ctatiein viel nutz vnd frucht brin- 
gen moͤge / damit alfo die Chriſt⸗ 
glaubigen in dem allein ſeligma⸗ 
chenden Glaubens Artikeln / je- 
lenger je mehr geſtaͤrckt / die vite 
glaubigen vnd verſtockten hertzen 
ſondetlich die blinde Juden durch 
die Gnad deß heiligen Geiſtes / in 
rechtſchaffner Buß vnnd wahren 
Glaube zu dem Schaffſtall bris 
ſti geleytet vnnd geführt werden / 
damit fie auch dermahl eins mit 
allen Chrifiglanbigen fagen mes 


en: 
Hinne Elohenu fe kivi- 


nu lo vejofchienufe jebo- 
va kivinu lo nagila venit- 
mecha biſchuatho. 


Das if: 
Sihe/das ift vnſer G tt / 
auff den wir hoffen / vnnd Er 
hat ons felig Gemacht. 
Zu dieſen Gott hoffeten wir / win 
wollẽ jauchtzen vnd vns frewen / 
in feiner béit, Zu welehem eng 
ſampt inen helfen wolle / Gott 
Vater / Sohn vnb heiliger 
Geiſt / AEN 


ENDE. 


CATALCGUS 

DEUS Opt, Max. gratiam 
fuam largiatur, ut tenue hoc 
epufculuny falutarem fradtü 
afferat; quo Chriſtiani in fal- 
vißcæ fidei doctrina, magis 
magisd; confirmentur, impii 
veró & pertinaces quales funt 
obcecatı Juda, Spiritus San- 
&i gratia illuminentur , & ad 
Chriſti ovile, per ſalutarem 
Pœnitentiam & verg. fidei cö- 
feßionem adducantur, ut ita 
olim cum Chriftianis dicere 
unanimiter pofsint. 


amp Fu te cun 
mim זרז‎ gi לו‎ 
C500. ap קינ רו‎ 

St vins 


Hoc EST: 
_ Ecce DEUS noiter,quem ex- 
pedlavim a, ipfefalvavit nos. 
Mie Dominus, fultinsimuse- 
um ,exultabimus & lætabi- 
mur in lalutari ejus.Quod no- 
bis omnibus cuncedat: DE- 
us Pater, Filius & Spiris 
tus ſanctus, A- 
MEN. 


EIN ב‎ 


NOTA, 


Errata benevolus le&or inter legendum fic corriget , ubi 
prior numerus faciem liters, pofterior vero lineam 
denotat, - 


Titulus libri eft : NW "3 

A,5.lin. 27,lege WN. C. 5. lin. 6. "N23, D. 2. lin. ante- 
penult, MI, & 6, 14. abſcondita. Et ibid. 26, attinet. D,8, 
lin. 4. & 13. Mm., & 30, YB. E. g lin, ult; PW F. 1. 4. NDI, 
& 3. lin. 16. col. , delez Velo danhani lecaph choba. Er. 8. 
Iin. 1. lege, qui ex. G. 6. 22. D, &. 3. 1. viſurum. H. 8. 
13. WN. I. J. 7. Wp. M. 1. 24 Brio. N. y. 21. NM. Oz 
Lj ,ךכו‎ P. 2. lin. 22. .שופסי‎ Q. 5, 18. הפשרה‎ R. 5, 
UND merofch.&g,1.fundans. T. 4. 10. Dex. Z. 1 4. 
לשבו‎ N .העצפים.:%.2.‎ Bb. 8.1. dele, patefecit. 
Cc. 3. לחמ%.2‎ .7, 15, crucem meam, | Ee. אוסרי..7ז.7‎ FF. 
4. i. quem Ben. Gg. 1. 24. non 4. 13. infere hzc: Non re- 
cedent de ore tuo, & de &c, ibid, 8, lin. ult. infere? Propter 
Chriftum, quod is jamdudum, li. 2.3 . EI. 6. 19. 
Din. Nn. 1. 20. יבא‎ ‚Oo, 4. 20. convertenr. 4 
6. 21. .זכר‎ | 

Cætera minutiora quivis ipfemet facile corriget. 
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zu Alten Stettm durch 
Johan Dubern. 
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